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3R
Auflage: 3 500

Kurzcharakteristik:

Die Rohrleitungs-Fachzeitschrift 3R behandelt die Gebiete Rohrherstellung, Rohrverarbeitung, Rohrlei-
tungsbau sowie technische, wirtschaftliche und juristische Fragen des Transportes flissiger, gasférmiger
und fester Stoffe in Rohrleitungen und Pipelines.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbénde

— Wasserwirtschaftsamter

3 R Technik Jahrbuch Leitungsbau
Auflage: 3 500

Kurzcharakteristik:

Die Rohrleitungs-Fachzeitschrift 3R behandelt die Gebiete Rohrherstellung, Rohrverarbeitung, Rohrlei-
tungsbau sowie technische, wirtschaftliche und juristische Fragen des Transportes flissiger, gasférmiger
und fester Stoffe in Rohrleitungen und Pipelines.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbéande

— Wasserwirtschaftsamter
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3 R Technik Jahrbuch Sanierung
Auflage: 3 500

Kurzcharakteristik:

Die Rohrleitungs-Fachzeitschrift 3R behandelt die Gebiete Rohrherstellung, Rohrverarbeitung, Rohrlei-
tungsbau sowie technische, wirtschaftliche und juristische Fragen des Transportes flissiger, gasférmiger
und fester Stoffe in Rohrleitungen und Pipelines.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbénde

— Wasserwirtschaftsamter

3 R online
Auflage: Newsletter

Kurzcharakteristik:
Der Newsletter 3 R info ergénzt die Printausgabe und bietet eine zusétzliche Plattform flr crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbénde

— Wasserwirtschaftsamter



KANALBAU

3R Technik Jahrbuch Leitungsbau 2017
Auflage: 3 500

Kurzcharakteristik: )
Das 3R Technik Jahrbuch Leitungsbau gibt als ,,Best of* des Leitungsbaumarktes 2017 einen Uberblick
Uber die Branche im abgelaufenen Jahr.

Schwerpunkte:

Die interessantesten und aktuellsten Fachberichte des Jahres, Berichte von den spektakularsten Bau-
stellen, ein rbv-Jahresriickblick sowie eine Prasentation der innovativsten Produkte und Verfahren in den
Bereichen Armaturen, Wasser, Gas, Fernwdrme, Sonderbauwerke, Abwasser, Kabelleitungsbau.

Zielgruppe

- Entscheider und Fiuhrungskréfte (Geschéftsfihrer bzw. Firmeninhaber) in Rohrleitungs- und
Tiefbauunternehmen

- Ingenieurbiiros und Kommunen (Offentliche Auftraggeber)

- Hersteller und ausfiihrende Unternehmen

3R Technik Jahrbuch Sanierung 2017
Auflage: 3 500

Kurzcharakteristik: )
Das 3R Technik Jahrbuch Sanierung gibt als ,Best of“ des Sanierungsmarktes 2017 einen Uberblick Gber
die Branche im abgelaufenen Jahr.

Schwerpunkte:

Die interessantesten und aktuellsten Fachberichte des Jahres, Berichte von den spektakularsten Bau-
stellen und den wichtigsten Branchen-Veranstaltungen, eine Zusammenfassung von Regelwerken und
Neuerungen sowie eine Prasentation der innovativsten Produkte und Verfahren in den Bereichen Abwas-
serentsorgung, Grundstiicksentwésserung und Inhouse-Sanierung, Wasserversorgung, Gasversorgung,
Planung & Qualitatssicherung, Recht & Regelwerk.

Zielgruppe:

- Entscheider und Fuhrungskréfte (Geschéftsflihrer bzw. Firmeninhaber) in Rohrleitungs- und
Tiefbauunternehmen

- Ingenieurbiiros und Kommunen (Offentliche Auftraggeber)

- Hersteller und ausfiihrende Unternehmen

ABZ
Auflage: 31 950

Kurzcharakteristik:
Wochenzeitung fir das gesamte Bauwesen.

Schwerpunkte:
— Nachrichten aus Baupolitik, Bauwirtschaft und Bautechnik sowie zum gesamten Baugeschehen.
— Schwerpunktbeilen zu verschiedenen Themen, u.a Kanal- und Rohrleitungsbau, Oldenburg etc.
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Zielgruppe:

— Unternehmer

— Industrie

— Planer

— kommunale Entscheider

ABZ online
Auflage: Internetplattform

Kurzcharakteristik:
ABZ online Newsletter erganzt die Print-Ausgabe und bietet eine zusatzliche Plattform flr crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:
— Nachrichten aus Baupolitik, Bauwirtschaft und Bautechnik sowie zum gesamten Baugeschehen. —
Schwerpunktbeilen zu verschiedenen Themen, u.a Kanal- und Rohrleitungsbau, Oldenburg etc.

Zielgruppe:

— Unternehmer

— Industrie

— Planer

— kommunale Entscheider

BauPortal
Auflage: 50 325

Kurzcharakteristik:

Amtliches Mitteilungsblatt der Tiefbau-Berufsgenossenschaft Miinchen. Beitrage lGber die neuesten Ma-
schinen, Gerate und Verfahren im Tiefbau (Erd- und Kulturbau, StraBenbau, Verkehrsanlagen, Leitungs-
bauarbeiten, Ingenieurtiefbau, Untertagebauten u. a.) unter besonderer Berlicksichtigung ihrer Betriebs-
und Arbeitssicherheit. Die in der Zeitschrift publizierten Prifberichte der berufsgenossenschaftlichen
Prifverfahren fir Maschinen und Gerate haben amtlichen Charakter und Ubertragen diesem Fachorgan
eine wichtige Mittlerfunktion zwischen Industrie und Abnehmerkreisen. Letzte Erfahrungen und Erkennt-
nisse der Unfallverhiitung, die neuesten einschlagigen Gesetze, Verordnungen und Erlasse sowie Kom-
mentare dazu und Berichte Uber in- und ausléndische Veranstaltungen.

Schwerpunkte:

— Bautechnik

— Abbruchtechnik, Altlastensanierung, Bahnbau, Betontechnik,

— Brlickenbau, Deponietechnik, Erdbau, Ingenieurbau, Kanalbau,
- Recyclingtechnik, StraBenbau, Tunnelbau, Wasserbau

— Baumaschinentechnik

— CE-Priifung technischer Arbeitsmittel

— Recht

— Veranstaltungen verschiedener Institutionen

- Bekanntmachungen und Mitteilungen der BG Bau, Pravention Tiefbau
— Unfallverhltungsvorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen
— Neuheiten aus der Industrie
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Zielgruppe:

— Mitglieder der TBG

— ausfuhrende Unternehmen

— Behoérden, kommunale Entscheider + Auftraggeber, Zweckverbande, Stadtwerke
— Ingenieurbiros

— Universitéten + Institute

Bautechnik
Auflage: 5 000

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fir den gesamten Ingenieurbau, die sich mit allen Fragen zur Planung, Berechnung, Ent-
wurf, Konstruktion und Ausfiihrung von Ingenieurbauten befasst.

Schwerpunkte:

Baumaschinen/Baubetrieb

Baustoffentwicklung

Instandhaltung/Sanierung

Infrastrukturbau

Bauwerke zur Energiegewinnung

Normen und Recht

EDV

Fachinformationen zu Veranstaltungen, Verb&dnden und Vereinen
Berichte Uber Firmen und Produkte

Zielgruppe:

— Produktentscheider
— Bauherren-Berater
- Planer

Bayerische Gemeindezeitung
Auflage: 10 000

Kurzcharakteristik:
Die Bayerische GemeindeZeitung ist ein Informationsmedium firr die Entscheider in den bayerischen Kom-
munen.

Schwerpunkte:
Darstellung von Fachthemen in jeder Ausgabe, Reportagen aus den sieben bayerischen Regierungsbe-
zirken, Beantwortung interessanter Rechtsfragen sowie aktuelle Informationen aus der Kommunalpolitik.

Zielgruppe:
— Entscheider in den bayerischen Kommunen, Blrgermeister, Stadt-, Bezirks-, Land-, Kreis- und Gemein-
deréte
sowie leitende Beamte und Angestellte in den kommunalen Verwaltungen
— Architekten und Ingenieure
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bbr
Auflage: 5100

Kurzcharakteristik:

Technisch-wissenschaftliche Fachzeitschrift, in der alle Fragen der Wassergewinnung und -aufbereitung,
des medienlibergreifenden Leitungsbaus (Trinkwasser, Erdgas, Fernwarme, Datentransport etc.) diskutiert
werden. bbr ist Fachorgan der Bundesfachabteilung Brunnen-, Kanal- und Rohrleitungsbau im Hauptver-
band der Deutschen Bauindustrie, der Bundesfachgruppe Brunnen-, Wasserwerks- und Rohrleitungsbau
im Zentralverband des Deutschen Baugewerbes, der Bundesvereinigung der Firmen im Gas- und Wasser-
fach e. V. (figawa), des Rohrleitungsbauverbandes e. V. (rbv), der Glitegemeinschaft Leitungstiefbau e. V.
und der Osterreichischen Vereinigung fiir das Gas- und Wasserfach (OVGW).

Schwerpunkte:
Schwerpunkte sind die Bereiche Brunnenbau, Geothermie, Bohrtechnik, Rohrleitungsbau,
Kanalbau und Kabelleitungstiefbau. Vorgestellt werden Fachtechniken, Verfahren, Anlagen und Geréate.

Zielgruppe:

— Kernzielgruppen sind technische Flhrungskréfte der mittleren und oberen Ebene, Ingenieure,

— Betriebsleiter und Meister in bauausfihrenden Unternehmen der Gas- und Wasserbranche,

— Hersteller und Dienstleister dieser Branche sowie Institute, Aus- und Fortbildungseinrichtungen,
— Hochschulen sowie Forschungseinrichtungen. Hinzu kommen Techniker und Entscheider in

- Versorgungsunternehmen sowie der Amter stadtischer und kommunaler Verwaltung.

B_I umweltbau

Auflage: 14 000

Kurzcharakteristik:

Fachzeitschrift fir alle Themen des Leitungsbaus, speziell des grabenlosen Bauens.
Schwerpunkte:

Der Bau, die Instandhaltung und die Sanierung von Rohr- und Kanalleitungen.
Zielgruppe:

— ausfuhrende Unternehmen aus den Bereichen Tiefbau, Rohrleitungsbau, StraBenbau
— Behdrden, kommunale Entscheider + Auftraggeber, Zweckverbénde, Stadtwerke
— Ingenieurblros

B_I| umweltbau online

Auflage: online

Kurzcharakteristik:
Online-Auftritt der Fachzeitschrift B_| umweltbau.

Schwerpunkte:
Instandhaltung/Sanierung von Rohr- und Kanalleitungen.

10
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Zielgruppe:

- Entscheider und Fluhrungskréfte (Geschéftsflihrer bzw. Firmeninhaber) in Tief- und Rohrleitungsbauun-
ternehmen

- Ingenieurbliros und Kommunen (Offentliche Auftraggeber)

- Hersteller der Branche und ausfiihrende Unternehmen

biz
Auflage: 6 600 Empfénger wéchentlich

Kurzcharakteristik:
Newsletter

Schwerpunkte:
u.a. Fachthemen aus Fachzeitschrift StraBen- Tiefbau
StraBBen-, Tief-, Kanal-, Tunnel-, Briickenbau und Umwelttechnik

Zielgruppe:

— Tiefbau

— StraBen und Tiefbau

— StraBenbau

— Spezialtiefbau/Briickenbau

— Hoch/Tiefbau
Der BauUnternehmer
Auflage: 28 5300

Kurzcharakteristik:
Der BauUnternehmer ist eine Fachzeitung der Bauwirtschaft und spricht Architekten, Bauunternehmer,
Gewinnungsindustrie, Handel, Baubehdrden und Verbande an.

Schwerpunkte:

Berichte Uber neue Trends aus der Baumaschinentechnik, Uber Verfahren im Hoch-, Tief- und
StraBenbau, zu aktuellen Rechts- und Steuerfragen sowie der Unternehmensfiihrung.
Baustellenreportagen, Aspekte von Architektur und Stadtebau sowie Meinungen aus Politik und
Wirtschaft.

Zielgruppe:

— FUhrungskréfte und Entscheider in Bauunternehmen, dem Baumaschienen- und Baustoffhandel,
der Gewinnungsindustrie und den Behdérden.

der gemeinderat

Auflage: 12 000

Kurzcharakteristik:

Fachzeitschrift fir Entscheidungstréger in Kommunalverwaltungen und kommunalen Unternehmen.
Wendet sich auch gezielt an politische Mandatstrager auf Stadt-, Gemeinde- und Kreisebene.

11
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Schwerpunkte:
Kommunale Praxis

Zielgruppe:

- Oberburgermeister/Blirgermeister

- Stadt- und Gemeindedirektoren,

- Landréte / Kreisdirektoren / Fraktionsvorsitzende,
- Stadt-, Gemeinde- und Kreisverwaltungen,

- Fachdmter (insbes. Hauptdmter, Kimmereien, Hoch- und Tiefbaudmter),
- Beschaffungsstellen,

- Wirtschaftsférderung Stadtwerke,

- kommunale Unternehmen,

- kommunale Mandatstréger,

- kommunale Hochschulen

gwf
Auflage: 2 981

Kurzcharakteristik:

Technischwissenschaftliche Fachzeitschrift fir Wassergite- und Wassermengenwirtschaft,
hydrogeologische Grundlagen der Wasserbewirtschaftung, Wassergewinnung, -speicherung oder
-verteilung sowie Abwassersammlung, oder -ableitung.

Zeitschrift des DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e. V., Technisch-wissenschaft-
licher Verein, des Bundesverbandes der deutschen Gas- und Wasserwirtschaft e.V. (BGW), der Bun-
desvereinigung der Firmen im Gas- und Wasserfach e. V. (figawa), der DWA Deutsche Vereinigung flr
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V., der Osterreichischen Vereinigung fiir das Gas- und Wasser-
fach (OVGW), dem Fachverband der Gas- und W&rmeversorgungsunternehmen, Osterreich, der Arbeits-
gemeinschaft Wasserwerke Bodensee-Rhein (AWBR), der Arbeitsgemeinschaft Rhein-Wasserwerke

e. V. (ARW), der Arbeitsgemeinschaft der Wasserwerke an der Ruhr (AWWR), der Arbeitsgemeinschaft
Trinkwassertalsperren e. V. (ATT)

Schwerpunkte:

Berichte Uber die Verfahrenstechnik der Wasseraufbereitung, Abwasserreinigung und Schlamm-
behandlung, Uber analytische, messtechnische und regeltechnische Entwicklungen, Gber

Hygiene und Mikrobiologie und Betriebserfahrungen, tiber gemeinsame Anliegen des Gewésser-
schutz es aus der Sicht der Wassernutzung- und der Abwasserbeseitigung sowie Uber Rechtsfragen
und 6konomische Belange.

Zielgruppe:

— Elektrizitats-, Gas-, Fernwarme- und Wasserversorgung

— Hoch- und Tiefbau

— Wasser- und Wasserspezialbau, darunter Bewdsserungs-, Entwésserungs- und Klaranlagen
— Brunnenbau/Bau von Brunnen u. a. Einrichtungen zur Wassergewinnung

— Tiefbau, darunter Verlegen von Rohrleitungen, Bau von Wasserversorgungsanlagen

Ingenieurspiegel
Auflage: 13 800

Kurzcharakteristik:
Fachmagazin fir Ingenieure

12
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Schwerpunkte:

Technische Themen, u.a. Luft- und Raumfahrt, Schiffbau, Bahntechnik, Maschinen- und Anlagenbau
sowie Energietechnik oder ,erneuerbaren Energien”.
Zielgruppe:

—Ingenieure,

— Konstrukteure,

— Hersteller und Industrieunternehmen,

— Geschéftsflhrer,

— Fachkréfte,

— Entscheider in Unternehmen und Institutionen,

— Universitaten und Hochschulen in Deutschland

Hoch- und Tiefbau
Auflage: Internetplattform

Kurzcharakteristik:
Online-Fachzeitschrift fir Themen aus dem Hoch- und Tiefbau.

Schwerpunkte:

Themen aus dem Hoch- und Tiefbaubereich inklusive Ingenieurbau, StraBen- und Gleisbau, Steinbruch
und Recycling (Renaturierung), Berichte Uber Baumaschinen, Bautechnik, Baugerate sowie wirtschaft-
liche Daten und Marktinformationen.

Zielgruppe:
— Bauunternehmen ab einer Beschéftigtenzahl von 15 Mitarbeitern
— die mittelstdndische Bauwirtschaft sowie GroBunternehmen.

KA
Auflage: 12 868

Kurzcharakteristik:

Technisch-wissenschaftliche Fachzeitschrift fir die Themen Abwasser und Abfall. Sie behandelt tech-
nische, wissenschaftliche und rechtliche Aspekte. OffiziellesOrgan der DWA Deutsche Vereinigung fir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfalle. V. und des GuteschutzKanalbau e. V.

Schwerpunkte:

Entwésserungssysteme

Behandlung kommunaler und industrieller Abwasser

Entsorgung und Verwertung von Reststoffen wie Klarschlamm, Rechengut, Fettabscheiderinhalte

Zielgruppe:
— Entscheider in den Stadten und Gemeinden, Abwasserbetrieben, Ingenieurbliros und Firmen

Kommunal Direkt
Auflage: 23 500
Kurzcharakteristik:

Kommunal Direkt bietet aktuelle Themen zu Produkten, Dienstleistungen etc. rund um den kommunalen
Beschaffungsmarkt.

13
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Schwerpunkte:
Energie und Umwelt, Wasser und Abwasser, Bauen und Stadtegestaltung, Finanzen und Management, —
Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:
— Behdrden, kommunale Entscheider und Auftraggeber
— Zweckverbdnde, Stadtwerke etc.

kommunalinfo24 Das Magazin
Auflage: 18 000

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fir den kommunalen Bereich

Schwerpunkte:
Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen im kommunalen Bereich

Zielgruppe

— Planer

— Einkaufer

— Investitionsentscheider in kommunalen Verwaltungen
— Bauamter

— Stadtwerke

— Bauhofe

kommunalinfo24 online
Auflage: Internetportal

Kurzcharakteristik:
Digitale Ausgabe von kommunalinfo24

Schwerpunkte:
Entwicklung, Produkte und Dienstleistungen im kommunalen Bereich

Zielgruppe:
— kommunale und 6ffentl. Verwaltungen

Kommunalwirtschaft
Auflage: 5 025

Kurzcharakteristik:

Zeitschrift fur das gesamte Verwaltungswesen, die sozialen und wirtschaftlichen Aufgaben der Stadte,
Landkreise und Landgemeinden.

Schwerpunkte:

Versorgung (Gas, Wasser, Elektrizitét); Entsorgung (Abwasser, Schlamm, Mull, Abfall); Verkehr und Stadt-
planung; Finanzierungs-, Rechtsfragen; Sport-, Bader-, Freizeitanlagen; moderne Verwaltung; Facility-
Management sowie Arbeits-, Sozial- und Krankenhauswesen.

14
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Zielgruppe:
— Behérden, kommunale Entscheider + Auftraggeber
— Zweckverbande, Stadtwerke etc

nodig-bau.de
Internetportal fir das grabenlose bauen mit newsletterversand (10 000 Adressaten)

Kurzcharakteristik:
Treffpunkt fir die NODIG-Branche; Férderung der Themen 6kologisch und 6konomisch beispielhaftes
grabenloses Bauen und Instandhalten von Erdleitungen aller Art

Schwerpunkte:
Es werden alle Bereiche Uber Gas-, Wasser-, Strom-, Abwasserleitungen, Kabel- und Telekommunikati-
onsleitungen, vom Backbone- und Citynetz bis hin zum Hausanschluss berlicksichtigt.

Zielgruppe:

Anwender der grabenlosen Bauweise (NODIG):

— Rohrleitungsbauer

— Tiefbauer

— Kabeltiefbauunternehmen

— 6ffentliche und private Auftraggeber und Netzbetreiber
— Planer, Zulieferer

planerinfo24 Das Magazin
Auflage: 15 000 sowie Internetportal

Kurzcharakteristik:
Magazin fir Planer und Architekten

Schwerpunkte:
— Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen unterschiedlicher Gewerke

Zielgruppe:

- Planer

— Planungsémter

— 6ffentl. Verwaltungen
— Architekten

— Stadtplaner

— Universitaten

planerinfo24 online
Auflage: Internetportal

Kurzcharakteristik:
Digitale Ausgabe von planerinfo24

Schwerpunkte:
Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen unterschiedlicher Gewerke
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Zielgruppe:

- Planer

— Planungsamter

— offentl. Verwaltungen
— Architekten

— Stadtplaner

— Universitaten

TRANSFORMING CITIES
Auflage: 1 550

Kurzcharakteristik:
Gedruckte Fachzeitschrift und ePaper im PDF-Format

Schwerpunkte:

Stadte im Wandel, weltweite Urbanisierung und ihre Auswirkungen,
Herausforderungen und Lésungen zu Erhalt und Ausbau stadtischer Infrastruktur,
Umgang mit Energie und Ressourcen,

Informations- und Kommunikationstechnologie,

Theorie und Praxis der Schaffung lebenswerten Stadtraums

Zielgruppe:

— Behérden, Stadtverwaltung,

— Planer, Architekten, Ingenieure,

— Wissenschaft, Lehre, Forschung,

— Unternehmen,

— Verbdnde, Kommunalpolitische Institutionen,
— Beratung, Vermittlung

Treffpunkt Bau
Auflage: 7 500

Kurzcharakteristik:
Magazin fir Baumaschinen

Schwerpunkte:

Erdbaumaschinen, Tief- und Spezialtiefbaumaschinen,

Geréte fur den Autobahn, StraBen- und Wegebau sowie Hebe- und Krantechnik,
Bau-Nutzfahrzeuge und Abbruch-/ Recycling sowie Brechen und Sieben,
Veranstaltungen, Branchenevents, Tagungen

Zielgruppe:

— Erstausrister-Industrie,

— Baumaschinenhersteller,

— Baumaschinenhandler,

— Bauunternehmer

treffpunkt kommune online
Auflage: Online-Versand an 36.000 Adressaten

Kurzcharakteristik:
Online-Serviceportal der kommunalen Fachzeitschrift der gemeinderat
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Schwerpunkte:
Fachbeitrage, News und Hintergrundinformationen zu aktuellen Themen
und Trends der deutschen Kommunalpolitik

Zielgruppe:
— Fach- und Fihrungskréfte in deutschen Stadten und Gemeinden Fach- und Flihrungskrafte in deut-
schen Stadten und Gemeinden

StraBen- und Tiefbau
Auflage: 4 000

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fir StraBen-, Tief-, Kanal-, Tunnel-, Briickenbau und Umwelttechnik.
Offizielles Organ des StraBen- und Tiefbaugewerbes im ZDB.

Schwerpunkte:

Tiefbau und Spezialtiefbau
Kanal- und Leitungsbau
Erd- und Grundbau
StraBBenbau

EDV, Kommunikation
Baumaschinentechnik
Briickenbau

Tunnelbau

Nutzfahrzeuge

Zielgruppe:

- Bauunternehmer

— Ingenieure und Planer in Ingenieurblros, der Industrie und in den Behdrden
— Forschung, Lehre, Institut

Submissionsanzeiger
Auflage: 9 800

Kurzcharakteristik:
Tageszeitung und Internetdatenbank fir éffentliche und private Ausschreibungen

Schwerpunkte:

— Ausschreibung & Vergabe

— Fachbeitrage

- Informationen und Bekanntmachungen flr Baugewerbe,
— Handwerk, Industrie und Handel

Zielgruppe:

— Hoch- und Tiefbauunternehmen
— Garten- und Landschaftsbauer
—Architekten

- Ingenieurblros

— Behorden

— Baugeratehersteller

— Zuliefererindustrie

17
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tHIS
Auflage: 30 200

Kurzcharakteristik:
tHIS befasst sich mit allen relevanten Aspekten technisch nachhaltigen und wirtschaftlichen Bauens. Die

Zeitschrift enthalt Fachinformationen Uber die Bereiche Tiefbau, Hochbau, Ingenieurbau und StraBenbau.

Schwerpunkte:
- Tiefbau
- Hochbau
- Ingenieurbau
- StraBenbau
- Bautechnik
- Bauverfahren, Baustoffe, Baumaschinen und Baugeréte
- Brickenbau, Deponietechnik, Erdbau, Ingenieurbau, Kanalbau,
- Recyclingtechnik, StraBenbau, Tunnelbau, Wasserbau
- Spezialtiefbau, Erdbau, grabenloses Bauen
- Baumaschinentechnik
- CE-Prifung technischer Arbeitsmittel
- Recht
- Veranstaltungen verschiedener Institutionen
- Planung, Kalkulation und Organisation
- Unfallverhitungsvorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen
- Neuheiten aus der Industrie

Zielgruppe:
- Bauunternehmer
- Bauingenieure
- Baubeamte im Tiefbau, Ingenieurbau, StraBenbau
- Ingenieur- und Consultingblros
- Kommunen, 6fftl. Auftraggeber
- Versorgungsunternehmen
- Abwasserzweckverbénde
- Baustoff- und Baumaschinen-Handel

tHIS Newsletter
Erscheint 2 x im Monat / Versand an 175 000 Adressen)

Kurzcharakteristik:

Der tHIS Newsletter erganzt die Print-Ausgabe und bietet eine zusatzliche Plattform fiir crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:

Das Angebot umfasst Fachinformationen, Baustellendokumentationen, News, Handlungs- und Monta-
geanleitungen, Vortrage, Ubungen, Tabellenwerke, Normeniibersichten und Programme zur Unterstiit-
zung der taglichen Arbeit.
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Abdruck der Beitrage in den Fachzeitschriften/Newslettern

onat
1/2017 | 2/2017 | 03/2017 | 4/2017 | 5/2017 6/2017 7/2017 | 8/2017 | 9/2017 | 10/2017 | 11/2017 | 12/2017
Fach-

zeitschrift

3R 8 9 12 13+14 16 17 18+T 19
3R info 11 13 14 18

3R Technik Jahr-
buch S+L

ABZ 8 11 2 15 17+T 20 T
ABZ online 11 2 15 17+18 20

12 16+17 18

BauPortal 1+7 13+16+17

Bautechnik/
Special

Bayer. Gemeinde-
zeitung

bbr 6 9 14 16+17 18
B_I umweltbau 7+8 10 12 13 14 16 17+18 20

B_l umweltbau
online '

biz 3+14
gwf 7 8 13

Der BauUnter-
nehmer 9 12 19

Inter-

der gemeinderat .
view

H&T 16 17+18

Ingenieurspiegel

KA 11+T 12 13 15+T 16 17 18 19+T 20 21

Kommunal
direkt

o |o| &~ ]|©
©

kommunalinfo 24
Das Magazin 9 13 e e

kommunalinfo 24 9 8 12 13 15 18 21

Kommunalwirt- 11 13 17 19
schaft

nodig-bau.de 8 1 12 13+14 15+16 17+18 20
planerinfo 24 18 21

planerinfo24 19
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Submissions-
anzeiger 12 15 20

st 14 20

TRANSFORMING
CITIES

tHIS 8 9 11 13 14+16 17 18 19 20

tHIS
Newsletter

Treffpunkt Bau 7
unitracc 1 12 13+14 15 17 18 19 20 21
gesamt 16 7 15 10 19 22 4 14 11 15 8 10

8 9 11 13+14 16 17 18 19

Die Zahlen entsprechen denen auf Seite 20
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Giiteschutz Kanalbau

Neuerscheinungen im Regelwerk

Mitglieder der Giitegemeinschaft Kanalbau wissen mehr

Bei Neubau oder Sanierung von Abwasserleitungen und -kana-
len setzen sich Planer, Auftraggeber und ausfiihrende Unter-
nehmen mit einer Vielzahl von Regeln, Normen und Vorschrif-
ten fiir Produkte und Bauleistungen auseinander. Sie reichen
von EN- und DIN-Normen iiber die Regelwerke von DWA und
den Normen der Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleistun-
gen (VOB) bis hin zu Vorschriften der Berufsgenossenschaften,
Zusatzlichen Technischen Vertragsbedingungen (ZTV) sowie
Priif- und Unfallverhiitungsvorschriften. Diese werden sukzes-
sive dem Stand der Technik angepasst. Von Anderungen betrof-
fen waren 2015 neben vielen weiteren Neuerungen auch die
zentrale Kanalbau-Norm DIN EN 1610 sowie der Grof3teil der
Normen der VOB/C.

DINEN 1610

Die Europédische Norm DIN EN 1610:2015-12 — Einbau und
Priifung von Abwasserleitungen und -kanélen gilt fiir den Ein-
bau und die damit verbundene Priifung von Abwasserleitungen
und -kandlen. Die Ausgabe von 2015 ersetzt die Fassung von
1997; sie beschreibt die Anforderungen an Einbau und Priifung
erdiiberdeckter, in offener Baugrube und oberirdisch eingebau-
ter Abwasserleitungen und -kanile aullerhalb von Gebéduden.
Gegeniiber der alten Fassung gibt es zahlreiche Anderungen.
Sie betreffen z. B. die Definition des Mindestarbeitsraumes,
Baustoffe fiir die Leitungszone (Bettung) und die Anforderun-
gen fiir industriell hergestellte Gesteinskérnungen und recycel-
te Baustoffe in der Leitungszone.

VOB/C

Die Normen der VOB/C aus dem Bereich Hoch- und Tiefbau,
die die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen bilden,
wurden zum Teil redaktionell zum Teil inhaltlich {iberarbeitet
und mit Ausgabedatum 2015-08 verdffentlicht. Das Deutsche
Institut fiir Normung hat einen Ergdnzungsband mit den aktu-
alisierten Normen herausgeben. Er enthélt 40 {iberarbeitete
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen und eine neue
Tiefbau-Norm. Damit &ndern sich wichtige Vorschriften, deren
Berticksichtigung bei Planung, Ausschreibung, Ausfithrung und
Abrechnung von Bedeutung ist.

Vorsprung durch Information

Die Giitegemeinschaft Kanalbau bereitet diese Entwicklungen
fiir ihre Mitglieder auf: Die Vorstellung technischer Neuerun-
gen im Regelwerk ist fester Bestandteil des Dienstleistungspa-
ketes der Giitegemeinschaft. Mitglieder kénnen {iber den Lo-
gin-Bereich auf Arbeitshilfen mit Ubersichten zu den wichtigs-
ten Anderungen der Neuerscheinungen zugreifen. Dariiber hi-

Wer wettbewerbsfihig bleiben will, braucht gut ausgebildete Mit-
arbeiter: Die Firmenseminare dienen zur Verdeutlichung der un-
terschiedlichen Aufgabenstellungen von Giitesicherung und Qua-
litdtssicherung sowie der Vermittlung besonderer Aspekte fach-
gerechter Bauausfiihrung.

naus stehen regelméfRig aktualisierte Informationsbroschiiren
zur Verfiigung, etwa in Form der ,, Technischen Regeln im Ka-
nalbau“ — einem Verzeichnis der einschldgigen Normen und
Richtlinien —, oder in Form einer ,Arbeitshilfe zur optischen
Abnahmepriifung” sowie der Loseblattsammlungen , Techni-
sche Regeln“.

Die zweibandige Loseblattsammlung ,,Kanalbau in offener
Bauweise — Zusammenstellung der fiir die Bauausfiihrung we-
sentlichen Technischen Regeln“ haben die Giitezeicheninhaber
der Beurteilungsgruppe AK (offene Bauweise) 2014 im Rah-
men ihrer Mitgliedschaft kostenlos erhalten. 2015 konnten sich
Giitezeicheninhaber mit Beurkundung ABS oder Beurkundung
S iiber eine zweibidndige Zusammenstellung freuen, welche die
fiir die Ausfiihrung wesentlichen Technischen Regeln zur ,Ka-
nalsanierung in grabenloser Bauweise“ zusammenfasst. Her-
ausgeber der Loseblattsammlung ist der Giiteschutz Kanalbau,
der diese Sammlung in Zusammenarbeit mit Beuth Verlag
GmbH und DWA realisiert. Die Reihe der Loseblattsammlung
Technische Regeln im Kanalbau wird von der RAL-Glitegemein-
schaft fortgeschrieben. Gemeinsam mit Beuth und DWA wird
eine entsprechende Sammlung , Technische Regeln fiir Inspek-
tion, Reinigung und Dichtheitspriifung“ vorbereitet. Voraus-
sichtlich im Frithjahr 2016 soll diese Sammlung in Form von
zwei Ordnern an die betreffenden Giitezeicheninhaber Gruppe
I, R und D versendet werden.

Januar 2016
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Immer auf dem aktuellen Stand

Um die Aktualitdt der Regelwerke dauerhaft sicherzustellen,
empfiehlt die Giitegemeinschaft, den von Beuth/DWA angebo-
tenen Aktualisierungsservice zu nutzen. Der Aktualisierungs-
service umfasst die wesentlichen Neuerscheinungen im Regel-
werk in Bezug auf die betreffenden Ordner. Neuerscheinungen
werden damit automatisch zusammen mit einer Anleitung zum
Austausch der Dokumente im Regelwerksordner versendet. So
enthalten die ab Februar 2016 erhiltlichen Aktualisierungen
auch die genannte Neufassung der DIN EN 1610 und die neu-
en Normen der VOB/C. Organisationen und Unternehmen, die
diesen Service nutzen, sind nicht nur im Regelwerk auf dem
aktuellen Stand, sie profitieren auch von einem &uf3erst giins-
tigen Vorzugspreis: Die Ergédnzungslieferung DIN EN 1610 zu-
sammen mit VOB/C DIN 18300, 18302, 18303, 18306 und
FGSV 563 gibt es im Paket fiir 69,00 Euro. Informationen zur
Fortschreibung bzw. Aktualisierung der Zusammenstellung ste-
hen unter www.kanalbau.com bereit.

Gemeinsam voll im Bild

Auch im umfangreichen Angebot an Schulungen und Veran-
staltungen fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeichen-
inhaber gehoren technische Neuerungen im Regelwerk zu den
festen Bestandteilen des jeweiligen Programms. So bietet die
Giitegemeinschaft Kanalbau jdhrlich eine Veranstaltungsreihe
fiir Auftraggeber und Ingenieur-Biiros an. Inhalte dieser ,,Auf-
traggeber-Fachgespriache“ sind neben ,Neuerungen und Ent-
wicklungen zur Giitesicherung®, , Qualitétssicherung der Aus-
fithrung®, ,Leitfiden zur Eigeniiberwachung“ oder , Erfahrun-

Die Reihe der Loseblattsammlung Technischer Regeln im Kanal-
bau wird von der Giitegemeinschaft Kanalbau kurzfristig fortge-
schrieben. Nach den Loseblattsammlungen fiir die Beurteilungs-
gruppen AK (offene Bauweise) und S (geschlossene Sanierung)
arbeitet die Glitegemeinschaft derzeit mit Beuth und DWA an ei-
ner entsprechenden Sammlung Technischer Regeln fiir Inspekti-
on, Reinigung und Dichtheitspriifung.

Fachleute berichten aus der Praxis: Die Auftraggeber-Fachgesprd-
che geben Gelegenheit zum intensiven Erfahrungsaustausch.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

gen und Hinweise zur fachgerechten Bauausfithrung® insbe-
sondere auch ,, Technische Neuerungen im Regelwerk®. Dariiber
hinaus werden technische Neuerungen im Regelwerk auch in
den sogenannten Erfahrungsaustauschen zur Praxis der Verga-
be und Bauausfithrung thematisiert, ebenso wie in den Weiter-
bildungsseminaren, mit denen Giitezeichen-Inhaber die Quali-
fikation der Mitarbeiter durch iiberbetriebliche Fortbildung si-
chern.

Grundlagenarbeit fiir Qualitat

Aus der Teilnahme an den genannten Veranstaltungen und aus
dem Gebrauch der Arbeitshilfen resultiert ein Nutzen fiir Kom-
munen, Ingenieurbiiros und ausfithrende Unternehmen. Wer
mitmacht, profitiert von dem Spektrum an Fachwissen, das sich
in einer Organisation wie der Giitegemeinschaft Kanalbau ku-
muliert. Die Giitegemeinschaft leistet damit Grundlagenarbeit
im Sinne der Qualitdt und schafft gleichzeitig wichtige Voraus-
setzungen zur Verbesserung der Qualitédt bei der Herstellung
und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanélen. Ein
sinnvoller Beitrag, der aufgrund der groen Gemeinschaft rea-
lisierbar ist. Die Aktionen der Giitegemeinschaft unterstiitzen
die interne Qualitétssicherung der Unternehmen mit Giitezei-
chen. Und in Richtung Auftraggeber machen sie deutlich, dass
man bei der Beauftragung von Firmen mit Glitezeichen Kanal-
bau auf fundiertes Fachwissen und damit eine gute Ausfiih-
rungsqualitdt bauen kann.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ,\{\@ZElc&«
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © Zz
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
Januar 2016
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Giiteschutz Kanalbau

Rohrvortrieb im Fokus

Einsatzgebiete, Regelwerk, Qualifikation, Giitesicherung

Kanile sind das unsichtbare Fundament einer jeden zivilisier-
ten Gesellschaft. Substanzerhalt, Instandhaltung und Moderni-
sierung dieser Netze gehoren zu der iiberaus wichtigen und
gleichzeitig anspruchsvollen Aufgabe der Netzbetreiber. Zu-
kunftsorientiert und werterhaltend sollen die Investitionen an
Kanalnetzen sein, um kommenden Generationen die Chance
zu ermoglichen, ein Kanalnetz auf 4hnlichem Niveau zu betrei-
ben. Doch wie ist die hierzu notwendige Lebensdauer der Bau-
werke trotz eingeschrénkter Investitionsmoéglichkeiten zu ver-
wirklichen? Um angesichts der angespannten Finanzlage auch
eine langfristige Wirtschaftlichkeit zu erreichen, miissen Inves-
titionen in Hinblick auf Technik, Qualitat und Lebensdauer op-
timiert sein.

Bauherren haben heute die Auswahl zwischen einer Viel-
zahl technisch ausgereifter Erneuerungs- und Sanierungsver-
fahren. In Abhéngigkeit der Randbedingungen kommen zur Er-
neuerung des Abwassernetzes neben dem Kanalbau in offener
Bauweise auch grabenlose Verfahren wirschaftlich zum Ein-
satz. Die Vorteile der Vortriebstechniken liegen auf der Hand:
grabenlose Verfahren ermoglichen eine Ausfithrung, die beson-
ders die Beeintrachtigungen fiir Anwohner sowie Fuf3génger-
und Strallenverkehr in iiberschaubaren Grenzen halten.

Viele Verfahren, viele Regeln

Die Auswahl geeigneter Werkstoffe und Verfahren, die zugeho-
rigen Normen, Vorschriften und Merkblétter und vor allem die
individuellen Rahmenbedingungen einer Baumafnahme sind
zu beachten und setzen Qualifikation bei den Baupartnern vo-
raus. Das gilt fiir die Erstellung des erforderlichen Baugrund-
gutachtens, fiir Ausschreibung ebenso wie fiir die Ausfithrung
und Bauiiberwachung.

Dass durchaus nicht immer alle Beteiligten auf dem glei-
chen Kenntnisstand sind, weil3 auch Dipl.-Ing. Stephan Tolk-
mitt, einer der vom Giiteausschuss der Gilitegemeinschaft Ka-
nalbau beauftragten Priifingenieure. Daher sollten Bauherren
bei der Umsetzung entsprechender Manahmen besonders da-
rauf achten, mit Profis zu arbeiten.

Nur dauerhaft intakte und dichte Kanile erméglichen letzt-
lich tragbare Entsorgungskosten — hierin ist sich Tolkmitt mit
seinem Kollegen Dipl.-Ing. Dieter Walter einig, der ebenfalls als
Priifingenieur fiir die Giitegemeinschaft Kanalbau tatig ist.
»Angesichts dieser Tatsache und der von schadhaften Kanélen
ausgehenden Umweltbeeintrdchtigungen ist eine zuverléssige
Qualitatssicherung im Kanalbau besonders wichtig®, so Walter.
Auftraggeber beriicksichtigen dies durch Sicherstellung der
Qualifikation der ausfithrenden Unternehmen. Dazu haben sie
als gemeinsames Instrument der RAL-Giitesicherung Kanalbau
geschaffen.

Der Einsatz von Vortriebstechnik erfordert Erfahrung und Sachver-
stand von allen Beteiligten.

Hervorragende Grundlage

In den Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 finden sich
detaillierte Anforderungen an die Fachkunde, technische Leis-
tungsfahigkeit und technische Zuverldssigkeit der ausfiihren-
den Unternehmen sowie Ingenieurbiiros, die mit Ausschrei-
bung und Bauiiberwachung entsprechender Mafnahmen be-
auftragt werden. Ziel ist es, Bauherren von entsprechenden
MaRnahmen eine leicht handhabbare Moglichkeit anzubieten,
ausfithrende Unternehmen und Ingenieurbiiros mit nachgewie-
sener Fachkunde und Erfahrung auszuwéhlen.

Der Qualifikationsnachweis fiir ausfithrende Unternehmen
auf Basis der RAL-GZ 961 hat sich in Deutschland in den zu-
riickliegenden 25 Jahren zu einem Standard entwickelt. Der
Ausschreibende, der dafiir zu sorgen hat, dass geeignete Bau-
verfahren nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik
eingesetzt werden, trdgt mindestens in gleichem Maf3e zum Er-
folg einer Mallnahme bei. Vor diesem Hintergrund ist die Beur-
teilungsgruppe ,,AB — Ausschreibung und Bauiiberwachung” als
zusétzlicher Baustein zur Qualitétssicherung durch die Giitege-
meinschaft geschaffen worden. Zur Giitegemeinschaft gehoren
heute 1.100 Auftraggeber und Ingenieurbiiros und ca. 2.600
Unternehmen mit dem Giitezeichen in unterschiedlichen Beur-
teilungsgruppen.

Erfahrung nachgewiesen

Bauherren finden Giitezeicheninhaber sowohl auf Seiten der
Ingenieurbiiros als auch auf Seiten der ausfiihrenden Unter-
nehmen {iber eine entsprechende Suchmaschine auf www.ka-
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nalbau.com. In dieser kdnnen Giitezeicheninhaber z.B. iiber
die Beurteilungsgruppen gefiltert werden.

Aufgrund der unterschiedlichen zum Einsatz kommenden
Techniken in der Ausfithrung sind je nach Mafnahme unter-
schiedliche Qualifikationen vom Unternehmen gefordert. Aus-
fithrenden Unternehmen weisen daher ihre Erfahrung und Zu-
verlassigkeit durch das Giitezeichen Kanalbau der entsprechen-
den Beurteilungsgruppe nach. Diese werden in der RAL-Gite-
sicherung unterschieden durch folgende Ausfithrungsbereiche:

* Gruppen VOD und VO, fiir Arbeiten mit offenem Schild
unter bzw. ohne Druckluft

* Gruppen VMD und VM fiir Microtunnelbau unter bzw.
ohne Druckluft

* Gruppe VP fiir Pilotrohrverfahren.

Thre Qualifikation im Bereich Ausschreibung und Bauiiber-
wachung von Vortriebsmafnahmen kénnen derzeit folgende
Biiros iiber das Giitezeichen Kanalbau Beurteilungsgruppe ABV
nachweisen:

* ACI-AQUAPROJECT CONSULT Ingenieurgesellschaft
mbH, Dresden

* Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH, Koblenz

* Dipl.-Ing. Gajowski GmbH, Baunatal

* Franz Fischer Ingenieurbiiro GmbH, Erftstadt

* MOLL-prd GmbH & Co. KG Planungsgesellschaft fiir
Rohrvortrieb und Diikerbau, Schmallenberg

* Oppermann GmbH Ingenieurbiiro Beratende Ingenieure,
Vellmar

* S & P Consult GmbH, Bochum

Zusatzliche Hilfestellung fiir die technisch einwandfreie
Umsetzung entsprechender Projekte bietet die Giitegemein-
schaft Kanalbau. Hierzu gehoren unter anderem die Broschii-
ren ,Rohrvortrieb — Herstellung von Abwasserleitungen und
-kanélen in grabenloser Bauweise“ sowie ,Leitfiden zur Eigen-
iiberwachung bei Ausschreibung” und ,Bauiiberwachung“ von
Rohrvortriebsarbeiten (Beurteilungsgruppe ABV) und bei der
Ausfiihrung entsprechender Arbeiten in den verschiedenen Be-
urteilungsgruppen Vortrieb. Vor allem bei der Dokumentation
der Eigeniiberwachung bieten die Leitfdden eine hervorragen-
de Arbeitsgrundlage. Die Unterlagen sind {iber www.kanalbau.
com frei verfiigbar.

Die Qualifikation der Mitarbeiter und die Ausstattung eines Unter-
nehmens und die Qualifikation der Mitarbeiter tragen majfSgeblich
zum Erfolg einer Baumaf3nahme bei.

Fotos: Gliteschutz Kanalbau

Komplexes Regelwerk

Instrumente wie diese konnen dazu beitragen, die verschiede-
nen Projektphasen — von der Planung iiber die Ausschreibung
bis zur Bauausfiihrung — einfacher, strukturierter und im Sinne
eines nachhaltigen Kanalbaus erfolgsorientiert zu gestalten.
Dennoch bleibt die Beschiftigung mit einem Fachgebiet wie
dem Rohrvortrieb insbesondere mit Blick auf die vielen Bestim-
mungen und Regeln und die Vielfalt an technischen Moglich-
keiten sehr komplex. Entsprechende Anforderungen sind fest-
gelegt, etwa in Arbeitsblattern und DIN-Normen. Diese werden
sukzessive aktualisiert und den Regeln der Technik angepasst.

Uber die damit verbundenen Auswirkungen berichtet Tolk-
mitt regelméfRig auf branchentypischen Veranstaltungen, wie
unlingst im Mérz auf dem von TUV Rheinland Industrie Ser-
vice GmbH und Giiteschutz Kanalbau e.V. organisierten Niirn-
berger Informations- und Erfahrungsaustausch zum Rohrvor-
trieb. Auf Foren wie diesen diskutieren Mitarbeiter von kom-
munalen Auftraggebern, Ingenieurbiiros, Rohrvortriebsunter-
nehmen und Hersteller von Vortriebsrohren iiber Grundlagen
der Vortriebspraxis sowie iiber Vortriebsprojekte und Verfah-
ren, iiber Qualitdtssicherung bei RohrvortriebsmalSnahmen
aber auch tiber aktuelle Entwicklungen im Regelwerk.

An geeigneten Mitteln fiir einen fach- und sachgerechten
Umgang mit der Infrastruktur und den Einsatz der Rohrvor-
triebstechnik mangelt es nicht — angefangen bei technischen
Verfahren und den dazugehorigen Normen und Regelwerken
bis hin zur Auswahl geeigneter Baupartner fiir eine Ausfiihrung
in der gewiinschten Qualitét.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau .»\)’\?’ZEIC'S'@
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef @ z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
Innerhalb der RAL-Giitesicherung Kanalbau besuchen Priifingeni-  E-Mail: info@kanalbau.com u
eure die Baustellen der Glitezeichen fiihrenden Unternehmen. www.kanalbau.com KANALBAU
Mai 2016
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Netzausbau und Sanierung

Nachhaltigen Kanalbau dank Giitezeichen
erfolgsorientiert gestalten

Themen: RO-KA-TECH, Kanal- und Verbautechnik

Bad Honnef (ABZ). — Kanéle sind
" das unsichtbare Fundament einer
jeden zivilisierten Gesellschaft.
Substanzerhalt, Instandhaltung
und Modernisierung dieser Netze
gehdren zu der Uberaus wichtigen
und gleichzeitig anspruchsvollen
Aufgabe der Netzbetreiber.
Zukunftsorientiert und
werterhaltend sollen die
Investitionen an Kanalnetzen sein,
um kommenden Generationen die
Chance zu erméglichen, ein
Kanalnetz auf &hnlichem Niveau

Die Qualifikation der Mitarbeiter und die Ausstattung eines

Unternehmens tragen maBgeblich zum Erfolg einer
BaumaBnahme bei. zu betreiben. Doch wie ist die

hierzu notwendige Lebensdauer
der Bauwerke trotz

eingeschrankter Investitionsmdglichkeiten zu verwirklichen? Um angesichts der
angespannten Finanzlage auch eine langfristige Wirtschaftlichkeit zu erreichen, missen
Investitionen in Hinblick auf Technik, Qualitat und Lebensdauer optimiert sein.

Bauherren haben heute die Auswahl zwischen einer Vielzahl technisch ausgereifter
Erneuerungs- und Sanierungsverfahren. In Abhé&ngigkeit der Randbedingungen kommen
zur Erneuerung des Abwassernetzes neben dem Kanalbau in offener Bauweise auch
grabenlose Verfahren wirtschaftlich zum Einsatz. Die Vorteile der Vortriebstechniken liegen
auf der Hand: grabenlose Verfahren erméglichen eine Ausfiihrung, die besonders die
Beeintrachtigungen fiir Anwohner sowie FuBgéanger- und StraBenverkehr in
Uiberschaubaren Grenzen halten.

Die Auswahl geeigneter Werkstoffe und Verfahren, die zugehérigen Normen, Vorschriften
und Merkblatter und vor allem die individuellen Rahmenbedingungen einer BaumaBnahme
sind zu beachten und setzen Qualifikation bei den Baupartnern voraus. Das gilt fur die
Erstellung des erforderlichen Baugrundgutachtens, fiir Ausschreibung ebenso wie fir die
Ausfiihrung und Bauliberwachung. Dass durchaus nicht immer alle Beteiligten auf dem
gleichen Kenntnisstand sind, weiB auch Ing. Stephan Tolkmitt, einer der vom
Guteausschuss der Gitegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prifingenieure. Daher
sollten Bauherren bei der Umsetzung entsprechender MaBnahmen besonders darauf
achten, mit Profis zu arbeiten.

Nur dauerhaft intakte und dichte Kanéle ermdglichen letztlich tragbare Entsorgungskosten
— hierin ist sich Tolkmitt mit seinem Kollegen Ing. Dieter Walter einig, der ebenfalls als
Prifingenieur fir die Giitegemeinschaft Kanalbau tatig ist. "Angesichts dieser Tatsache
und der von schadhaften Kanalen ausgehenden Umweltbeeintrachtigungen ist eine
zuverlassige Qualitatssicherung im Kanalbau besonders wichtig", so Walter. Auftraggeber
berucksichtigen dies durch Sicherstellung der Qualifikation der ausfiihrenden
Unternehmen. Dazu haben sie als gemeinsames Instrument der RAL-Gltesicherung
Kanalbau geschaffen.

In den Gte- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 finden sich detaillierte Anforderungen an
die Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und technische Zuverléssigkeit der
ausfiihrenden Unternehmen sowie Ingenieurbdros, die mit Ausschreibung und
Baulberwachung entsprechender MaBnahmen beauftragt werden. Ziel ist es, Bauherren
von entsprechenden MaBnahmen eine leicht handhabbare Méglichkeit anzubieten,
ausfiihrende Unternehmen und Ingenieurbiros mit nachgewiesener Fachkunde und
Erfahrung auszuwahlen.

Der Qualifikationsnachweis fur ausflihrende Unternehmen auf Basis der RAL-GZ 961 hat
sich in Deutschland in den zurickliegenden 25 Jahren zu einem Standard entwickelt. Der
Ausschreibende, der daflir zu sorgen hat, dass geeignete Bauverfahren nach den

30



ABZ +++ Ausgabe 05/17

Presseinformation

allgemein anerkannten Regeln der Technik eingesetzt werden, trégt mindestens in
gleichem MaBe zum Erfolg einer MaBnahme bei. Vor diesem Hintergrund ist die
Beurteilungsgruppe "AB — Ausschreibung und Bautiberwachung" als zuséatzlicher Baustein
zur Qualitatssicherung durch die Giitegemeinschaft geschaffen worden. Zur
Gutegemeinschaft gehéren heute 1100 Auftraggeber und Ingenieur-Buros und ca. 2600
Unternehmen mit dem Gutezeichen in unterschiedlichen Beurteilungsgruppen. Bauherren
finden Gutezeicheninhaber sowohl auf Seiten der Ingenieur-Biros als auch auf Seiten der
ausflihrenden Unternehmen Uber eine entsprechende Suchmaschine auf
www.kanalbau.com. In dieser kdnnen Gitezeicheninhaber z. B. Uber die
Beurteilungsgruppen gefiltert werden.

Aufgrund der unterschiedlichen zum Einsatz kommenden Techniken in der Ausfiihrung
sind je nach MaBnahme unterschiedliche Qualifikationen vom Unternehmen gefordert.
Ausfliihrenden Unternehmen weisen daher ihre Erfahrung und Zuverlassigkeit durch das
Gtezeichen Kanalbau der entsprechenden Beurteilungsgruppe nach. Diese werden in der
RAL-Gutesicherung unterschieden durch folgende Ausflihrungsbereiche:

e Gruppen VOD und VO, fir Arbeiten mit offenem Schild unter bzw. ohne Druckluft,
e Gruppen VMD und VM fir Microtunnelbau unter bzw. ohne Druckluft,
e Gruppe VP fir Pilotrohrverfahren.

Ihre Qualifikation im Bereich Ausschreibung und Bauliberwachung von
VortriebsmaBnahmen kénnen derzeit folgende Biros lber das Giitezeichen Kanalbau
Beurteilungsgruppe ABV nachweisen:

o ACI-Aquaprojekt Consult Ingenieurgesellschaft mbH, Dresden;

e Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH, Koblenz;

o Dipl.-Ing. Gajowski GmbH, Baunatal;

o Franz Fischer Ingenieurbiiro GmbH, Erftstadt;

* Moll-prd GmbH & Co. KG Planungsgesellschaft fir Rohrvortrieb und Dukerbau,
Schmallenberg;

e Oppermann GmbH Ingenieurbiiro Beratende Ingenieure, Vellmar;

e S & P Consult GmbH, Bochum.

Zusétzliche Hilfestellung fir die
technisch einwandfreie
Umsetzung entsprechender
Projekte bietet die
Gutegemeinschaft Kanalbau.

Hierzu gehéren u. a. die
Broschiiren "Rohrvortrieb —
Herstellung von
Abwasserleitungen und -kanalen
in grabenloser Bauweise" sowie
"Leitfaden zur Eigenliberwachung
bei Ausschreibung" und
"Bauliberwachung" von
Rohrvortriebsarbeiten Sachverstand von allen Beteiligten.

(Beurteilungsgruppe ABV) und bei Fotos: Giiteschutz Kanalbau
der Ausfiihrung entsprechender

Arbeiten in den verschiedenen

Beurteilungsgruppen Vortrieb.

Vor allem bei der Dokumentation der Eigeniberwachung bieten die Leitfaden eine
hervorragende Arbeitsgrundlage. Die Unterlagen sind Gber www.kanalbau.com frei
verflgbar. Instrumente wie diese kénnen dazu beitragen, die verschiedenen Projektphasen
— von der Planung Uber die Ausschreibung bis zur Bauausfiihrung — einfacher,
strukturierter und im Sinne eines nachhaltigen Kanalbaus erfolgsorientiert zu gestalten.
Dennoch bleibt die Beschéftigung mit einem Fachgebiet wie dem Rohrvortrieb
insbesondere mit Blick auf die vielen Bestimmungen und Regeln und die Vielfalt an
technischen Mdglichkeiten sehr komplex. Entsprechende Anforderungen sind festgelegt,
etwa in Arbeitsblattern und DIN-Normen. Diese werden sukzessive aktualisiert und den
Regeln der Technik angepasst.

Uber die damit verbundenen Auswirkungen berichtet Tolkmitt regelméaBig auf
branchentypischen Veranstaltungen, wie unlangst im Méarz auf dem von TUV Rheinland
Industrie Service GmbH und Giiteschutz Kanalbau e. V. organisierten Niirnberger
Informations- und Erfahrungsaustausch zum Rohrvortrieb.

Auf Foren wie diesen diskutieren Mitarbeiter von kommunalen Auftraggebern,
Ingenieurbtiros, Rohrvortriebsunternehmen und Hersteller von Vortriebsrohren tber
Grundlagen der Vortriebspraxis sowie Uber Vortriebsprojekte und Verfahren, tiber
Qualitatssicherung bei RohrvortriebsmaBnahmen aber auch Uber aktuelle Entwicklungen
im Regelwerk.
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An geeigneten Mitteln fir einen fach- und sachgerechten Umgang mit der Infrastruktur und
fur den Einsatz der Rohrvortriebstechnik mangelt es nicht — angefangen bei technischen
Verfahren und den dazugehérigen Normen und Regelwerken bis hin zur Auswahl
geeigneter Baupartner flr eine Ausfiihrung in der gewlinschten Qualitat.

Der Guteschutz Kanalbau présentiert sich auf der Ro-Ka-Tech am Stand H2/D09.
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Netzausbau und Sanierung

Nachhaltigen Kanalbau dank Giitezeichen
erfolgsorientiert gestalten

Themen: RO-KA-TECH, Kanal- und Verbautechnik

Bad Honnef (ABZ). — Kanéle sind
" das unsichtbare Fundament einer
jeden zivilisierten Gesellschaft.
Substanzerhalt, Instandhaltung
und Modernisierung dieser Netze
gehdren zu der Uberaus wichtigen
und gleichzeitig anspruchsvollen
Aufgabe der Netzbetreiber.
Zukunftsorientiert und
werterhaltend sollen die
Investitionen an Kanalnetzen sein,
um kommenden Generationen die
Chance zu erméglichen, ein
Kanalnetz auf &hnlichem Niveau

Die Qualifikation der Mitarbeiter und die Ausstattung eines

Unternehmens tragen maBgeblich zum Erfolg einer
BaumaBnahme bei. zu betreiben. Doch wie ist die

hierzu notwendige Lebensdauer
der Bauwerke trotz

eingeschrankter Investitionsmdglichkeiten zu verwirklichen? Um angesichts der
angespannten Finanzlage auch eine langfristige Wirtschaftlichkeit zu erreichen, missen
Investitionen in Hinblick auf Technik, Qualitat und Lebensdauer optimiert sein.

Bauherren haben heute die Auswahl zwischen einer Vielzahl technisch ausgereifter
Erneuerungs- und Sanierungsverfahren. In Abhé&ngigkeit der Randbedingungen kommen
zur Erneuerung des Abwassernetzes neben dem Kanalbau in offener Bauweise auch
grabenlose Verfahren wirtschaftlich zum Einsatz. Die Vorteile der Vortriebstechniken liegen
auf der Hand: grabenlose Verfahren erméglichen eine Ausfiihrung, die besonders die
Beeintrachtigungen fiir Anwohner sowie FuBgéanger- und StraBenverkehr in
Uiberschaubaren Grenzen halten.

Die Auswahl geeigneter Werkstoffe und Verfahren, die zugehérigen Normen, Vorschriften
und Merkblatter und vor allem die individuellen Rahmenbedingungen einer BaumaBnahme
sind zu beachten und setzen Qualifikation bei den Baupartnern voraus. Das gilt fur die
Erstellung des erforderlichen Baugrundgutachtens, fiir Ausschreibung ebenso wie fir die
Ausfiihrung und Bauliberwachung. Dass durchaus nicht immer alle Beteiligten auf dem
gleichen Kenntnisstand sind, weiB auch Ing. Stephan Tolkmitt, einer der vom
Guteausschuss der Gitegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prifingenieure. Daher
sollten Bauherren bei der Umsetzung entsprechender MaBnahmen besonders darauf
achten, mit Profis zu arbeiten.

Nur dauerhaft intakte und dichte Kanéle ermdglichen letztlich tragbare Entsorgungskosten
— hierin ist sich Tolkmitt mit seinem Kollegen Ing. Dieter Walter einig, der ebenfalls als
Prifingenieur fir die Giitegemeinschaft Kanalbau tatig ist. "Angesichts dieser Tatsache
und der von schadhaften Kanalen ausgehenden Umweltbeeintrachtigungen ist eine
zuverlassige Qualitatssicherung im Kanalbau besonders wichtig", so Walter. Auftraggeber
berucksichtigen dies durch Sicherstellung der Qualifikation der ausfiihrenden
Unternehmen. Dazu haben sie als gemeinsames Instrument der RAL-Gltesicherung
Kanalbau geschaffen.

In den Gte- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 finden sich detaillierte Anforderungen an
die Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und technische Zuverléssigkeit der
ausfiihrenden Unternehmen sowie Ingenieurbdros, die mit Ausschreibung und
Baulberwachung entsprechender MaBnahmen beauftragt werden. Ziel ist es, Bauherren
von entsprechenden MaBnahmen eine leicht handhabbare Méglichkeit anzubieten,
ausfiihrende Unternehmen und Ingenieurbiros mit nachgewiesener Fachkunde und
Erfahrung auszuwahlen.

Der Qualifikationsnachweis fur ausflihrende Unternehmen auf Basis der RAL-GZ 961 hat
sich in Deutschland in den zurickliegenden 25 Jahren zu einem Standard entwickelt. Der
Ausschreibende, der daflir zu sorgen hat, dass geeignete Bauverfahren nach den
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allgemein anerkannten Regeln der Technik eingesetzt werden, trégt mindestens in
gleichem MaBe zum Erfolg einer MaBnahme bei. Vor diesem Hintergrund ist die
Beurteilungsgruppe "AB — Ausschreibung und Bautiberwachung" als zuséatzlicher Baustein
zur Qualitatssicherung durch die Giitegemeinschaft geschaffen worden. Zur
Gutegemeinschaft gehéren heute 1100 Auftraggeber und Ingenieur-Buros und ca. 2600
Unternehmen mit dem Gutezeichen in unterschiedlichen Beurteilungsgruppen. Bauherren
finden Gutezeicheninhaber sowohl auf Seiten der Ingenieur-Biros als auch auf Seiten der
ausflihrenden Unternehmen Uber eine entsprechende Suchmaschine auf
www.kanalbau.com. In dieser kdnnen Gitezeicheninhaber z. B. Uber die
Beurteilungsgruppen gefiltert werden.

Aufgrund der unterschiedlichen zum Einsatz kommenden Techniken in der Ausfiihrung
sind je nach MaBnahme unterschiedliche Qualifikationen vom Unternehmen gefordert.
Ausfliihrenden Unternehmen weisen daher ihre Erfahrung und Zuverlassigkeit durch das
Gtezeichen Kanalbau der entsprechenden Beurteilungsgruppe nach. Diese werden in der
RAL-Gutesicherung unterschieden durch folgende Ausflihrungsbereiche:

e Gruppen VOD und VO, fir Arbeiten mit offenem Schild unter bzw. ohne Druckluft,
e Gruppen VMD und VM fir Microtunnelbau unter bzw. ohne Druckluft,
e Gruppe VP fir Pilotrohrverfahren.

Ihre Qualifikation im Bereich Ausschreibung und Bauliberwachung von
VortriebsmaBnahmen kénnen derzeit folgende Biros lber das Giitezeichen Kanalbau
Beurteilungsgruppe ABV nachweisen:

o ACI-Aquaprojekt Consult Ingenieurgesellschaft mbH, Dresden;

e Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH, Koblenz;

o Dipl.-Ing. Gajowski GmbH, Baunatal;

o Franz Fischer Ingenieurbiiro GmbH, Erftstadt;

* Moll-prd GmbH & Co. KG Planungsgesellschaft fir Rohrvortrieb und Dukerbau,
Schmallenberg;

e Oppermann GmbH Ingenieurbiiro Beratende Ingenieure, Vellmar;

e S & P Consult GmbH, Bochum.

Zusétzliche Hilfestellung fir die
technisch einwandfreie
Umsetzung entsprechender
Projekte bietet die
Gutegemeinschaft Kanalbau.

Hierzu gehéren u. a. die
Broschiiren "Rohrvortrieb —
Herstellung von
Abwasserleitungen und -kanalen
in grabenloser Bauweise" sowie
"Leitfaden zur Eigenliberwachung
bei Ausschreibung" und
"Bauliberwachung" von
Rohrvortriebsarbeiten Sachverstand von allen Beteiligten.

(Beurteilungsgruppe ABV) und bei Fotos: Giiteschutz Kanalbau
der Ausfiihrung entsprechender

Arbeiten in den verschiedenen

Beurteilungsgruppen Vortrieb.

Vor allem bei der Dokumentation der Eigeniberwachung bieten die Leitfaden eine
hervorragende Arbeitsgrundlage. Die Unterlagen sind Gber www.kanalbau.com frei
verflgbar. Instrumente wie diese kénnen dazu beitragen, die verschiedenen Projektphasen
— von der Planung Uber die Ausschreibung bis zur Bauausfiihrung — einfacher,
strukturierter und im Sinne eines nachhaltigen Kanalbaus erfolgsorientiert zu gestalten.
Dennoch bleibt die Beschéftigung mit einem Fachgebiet wie dem Rohrvortrieb
insbesondere mit Blick auf die vielen Bestimmungen und Regeln und die Vielfalt an
technischen Mdglichkeiten sehr komplex. Entsprechende Anforderungen sind festgelegt,
etwa in Arbeitsblattern und DIN-Normen. Diese werden sukzessive aktualisiert und den
Regeln der Technik angepasst.

Uber die damit verbundenen Auswirkungen berichtet Tolkmitt regelméaBig auf
branchentypischen Veranstaltungen, wie unlangst im Méarz auf dem von TUV Rheinland
Industrie Service GmbH und Giiteschutz Kanalbau e. V. organisierten Niirnberger
Informations- und Erfahrungsaustausch zum Rohrvortrieb.

Auf Foren wie diesen diskutieren Mitarbeiter von kommunalen Auftraggebern,
Ingenieurbtiros, Rohrvortriebsunternehmen und Hersteller von Vortriebsrohren tber
Grundlagen der Vortriebspraxis sowie Uber Vortriebsprojekte und Verfahren, tiber
Qualitatssicherung bei RohrvortriebsmaBnahmen aber auch Uber aktuelle Entwicklungen
im Regelwerk.
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An geeigneten Mitteln fir einen fach- und sachgerechten Umgang mit der Infrastruktur und
fur den Einsatz der Rohrvortriebstechnik mangelt es nicht — angefangen bei technischen
Verfahren und den dazugehérigen Normen und Regelwerken bis hin zur Auswahl
geeigneter Baupartner flr eine Ausfiihrung in der gewlinschten Qualitat.

Der Guteschutz Kanalbau présentiert sich auf der Ro-Ka-Tech am Stand H2/D09.
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Akademie Kanalbau geht ans Netz

Neuer Service der Giitegemeinschaft Kanalbau

Ein neues kostenfreies Angebot der Giitegemeinschaft Kanal-
bau erweitert das Dienstleistungspaket fiir Mitglieder. Die
kiinftige Informations- und Wissensplattform ,Akademie Ka-
nalbau“ und insbesondere das hierin enthaltene E-Learning-
Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener
Bauweise“ bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern die
Moglichkeit, das notige Fachwissen fiir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen.

Auf dem Arbeitsmarkt ist festzustellen, dass Fachleute und
besonders Ingenieure mit entsprechender Berufserfahrung im
Kanalbau nicht mehr in ausreichender Anzahl zur Verfiigung
stehen. In naher Zukunft wird sich diese Situation eher noch
zuspitzen. Daher werden Unternehmen verstarkt Berufseinstei-
ger bzw. Quereinsteiger auf die Anforderungen des Berufs-
alltags selbst vorbereiten miissen. Hierauf hat die Giitegemein-
schaft Kanalbau reagiert und eine Unterstiitzung fiir Giitezei-
cheninhaber AK und ABAK bereit gestellt: Mit dem neuen
E-Learning-Modul der Giitegemeinschaft Kanalbau koénnen
sich Berufseinsteiger fachlich auf ihre zukiinftigen Aufgaben
vorbereiten und auch erfahrene Praktiker profitieren hiervon,
denn sie kénnen das vorhandene Wissen {iberpriifen und auf
den neuesten Stand bringen.

Zeitgemdfles Angebot

»In Zeiten, in denen Fachpersonal rar ist, gewinnen Qualifizie-
rungsangebote fiir Quereinsteiger an Bedeutung®, so Dr.-Ing.
Marco Kiinster, Geschaftsfiihrer Giiteschutz Kanalbau e. V., zum
Hintergrund des Services. Mit der neuen Wissensplattform und
dem E-Learning-Modul habe man auf den Bedarf nach einem
zeitgemalen Angebot fiir die Wissensvermittlung im Bereich
Kanalbau reagiert, das die Erwartungen und Lerngewohnhei-
ten kiinftiger Nutzer beriicksichtige: ,Die Giitegemeinschaft
bietet fiir Giitezeicheninhaber seit vielen Jahren Seminare zur
Auffrischung der Kenntnisse des Fachpersonals an. Das hierzu
ergidnzende E-Learning-Angebot ist inhaltlich breiter und stér-
ker auf eine fachliche Grundlagenvermittlung ausgerichtet. Na-
tlirlich kann es auch zur Auffrischung der Fachkenntnisse ein-
zelner Mitarbeiter/-innen im Unternehmen eingesetzt werden.
E-Learning wird kiinftig eine ergdnzende Form des Lernens
darstellen. Sie ermoglicht es den Nutzern, sich das notwendige
Wissen jederzeit und an nahezu jedem beliebigen Ort anzueig-
nen“, ergénzt Dipl.-Ing. Hans-Christian Moser, Leiter Bereich
Grundlagen bei der Giitegemeinschaft.

Lebenslanges Lernen unabdingbar

Qualifikation erfordert eine solide fachliche Grundlage sowie
regelméRige Schulungen zur Auffrischung der Fachkenntnisse.
Mehr Wissen bedeutet mehr Kénnen! Deshalb ist lebenslanges

Lernen online mit dem E-Learning-Modul: Aufwdndige Visualisie-
rungen dienen zur Darstellung der Lehrinhalte.

Abb.: Gliteschutz Kanalbau

Lernen unabdingbar. Qualifiziertes Personal starkt die Wettbe-
werbsfihigkeit der Unternehmen, denn sie stellt die Grundla-
ge fiir qualititsgerechtes Arbeiten dar und ist damit Vorausset-
zung, um bei Ausschreibung und Bauiiberwachung einerseits
und bei Bauausfiihrung andererseits die geforderte Ausfiih-
rungsqualitdt zu erreichen, die den Auftraggeber zufrieden
stellt und langfristigen, generationsiibergreifenden Nutzungs-
anspriichen gerecht wird.

Umfangreiches Grundwissen online verfiigbar

Die Vorteile des neuen Web-Angebotes der Giitegemeinschaft
Kanalbau liegen auf der Hand: Neben technischen Informatio-
nen und Arbeitshilfen sowie Fachartikeln zu branchentypischen
Themen bietet die ,,Akademie Kanalbau“ mit dem enthaltenen
E-Learning-Angebot zeitgeméRes und nutzerfreundlich aufbe-
reitetes Lernen — zu jeder Zeit und an jedem Ort. Zu erreichen
ist die neue Akademie Kanalbau mit dem E-Learning-Modul
iiber die Website der Giitegemeinschaft Kanalbau www.kanal-
bau.com. Dort finden Besucher auch einen Film, der in zwei
Minuten {iber wesentliche Inhalte und Vorziige der Wissens-
plattform und des E-Learning-Moduls informiert.
Giitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen , Kanalbau in
offener Bauweise“ (AK) — hierzu zdhlen die Gruppen AK3, AK2,
AK1 - sowie Giitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe ,,Aus-
schreibung und Bauiiberwachung Kanalbaumafnahmen in of-
fener Bauweise“ (ABAK) erhalten im Juli diesen Jahres Zu-
gangsdaten von der Giitegemeinschaft fiir die Anmeldung und

Juni 2016
36



Giiteschutz Kanalbau

Nutzung der Plattform. Nach dem Einloggen hélt ein personli-
cher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote fiir den Nutzer
bereit. Das Arbeiten mit den verschiedenen Inhalten des
E-Learning-Moduls nimmt in Abhingigkeit des Kenntnisstands
des Nutzers ungefahr 30 Stunden in Anspruch. Nach dem ers-
ten Anmelden steht der Kurs fiir die Dauer von sechs Monaten
fiir den Nutzer bereit. Einfache Strukturen, eine iibersichtliche
Meniifithrung sowie aufwéndige Visualisierungen und Erlaute-
rungen anhand von Baustellenfotos aus der Praxis erleichtern
das Lernen. Der Kurs kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen
werden und startet dann bei der nachsten Anmeldung von der
entsprechenden Stelle. Die Kursteilnehmer kénnen ihren indi-
viduellen Lernforschritt durch Beantwortung entsprechender
Fragen priifen; sie erhalten eine Riickmeldung innerhalb des
E-Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

* Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

e Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

e Leitungszone und Leitungsverlegung

* Zeitweise flief3fdhige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZFSV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei Mafnahmen in offener
Bauweise

Testphase erfolgreich abgeschlossen

Um die Zufriedenheit der kiinftigen Nutzer sicherzustellen,
wurde zunéchst eine Testphase mit ausgesuchen Unternehmen
durchgefiihrt. Die Riickmeldungen aus dieser Testphase wur-
den ausgewertet und sinnvoll in das Programm eingearbeitet.
Der Umgang mit dem E-Learning-Modul — das bestétigen die

Eine Priifung des Lernerfolges anhand von Frageb&gen ist nach
Jjeder Lektion méglich.

Abb.: Gliteschutz Kanalbau

Praxisnahe Darstellungen technischer Sachverhalte unterstiitzen
die Aufnahme von theoretischem Basiswissen.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Riickmeldungen - gestaltet sich denkbar einfach, Nutzer der
Seite finden sich schnell zurecht. ,Der neue E-Learning-Kurs
bietet jedem Teilnehmer die Moglichkeit, sich kanalbautechni-
sches Wissen auf denkbar einfache, komfortable Weise anzu-
eignen und zu {iberpriifen“, fasst Kiinster zusammen. Zukiinf-
tig soll das bestehende Angebot fortlaufend aktualisiert und
schrittweise um neue Inhalte ergénzt werden: ,,Derzeit umfasst
der neue Service den Bereich ,Kanalbau in offener Bausweise’,
die Aufbereitung der Themen ,Rohrvortrieb und Reinigung’
sind in Vorbereitung®, so Moser.

Forderung von Qualitdt und Qualifikation

Mit der Erweiterung ihres Angebots unterstreicht die Giitege-
meinschaft Kanalbau ihren Anspruch — neben der Priifung und
Bestatigung der Fachkunde — Giitezeicheninhaber auch aktiv in
ihrer Aufgabe zu unterstiitzen, die Qualifikation ihres Fachper-
sonals und die Qualitét sicherzustellen. Kiinster: ,,Qualitat ist
das Ergebnis einer bewussten Unternehmensausrichtung. Die-
se muss von Auftraggebern gefordert und gewiirdigt werden,
da sie besondere Anstrengungen erfordert, beispielsweise auf-
grund der andauernden Qualifizierung der Mitarbeiter.“ Quali-
fikation und Fachkunde diirfen nicht an der hierfiir notwendi-
gen Investition scheitern. Daher macht die Giitegemeinschaft
entsprechende Angebote zur Unterstiitzung fiir Giitezeichenin-
haber, z.B. in Form der Firmenseminare. Dieses Angebot wird
nun durch das E-Learning fiir die Giitezeicheninhaber der
Gruppen AK bzw. ABAK ergénzt.

Das kostenfreie E-Learning-Angebot der Giitegemeinschaft
Kanalbau kann einen Beitrag dazu leisten, dass Unternehmen
mit Giitezeichen die notwendige Fachkunde auch auf einem
angespannten Arbeitsmarkt sicherstellen konnen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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Giiteschutz Kanalbau 07.05.2017
Die Qualifizierung ist Programm

Die Qualifikation des Personals trégt zur Sicherheit auf den Baustellen bei und fiihrt zur geforderten
Ausfiihrungsqualitdt. Unternehmen, die wettbewerbsfihig bleiben wollen, bendtigen daher gut
ausgebildete Mitarbeiter, die ihre Qualifikation kontinuierlich aktualisieren. In der Satzung der
Giitegemeinschaft Kanalbau ist dieser Anspruch fest verankert.

Kenntnisse online auffrischen mit dem E-Learning-Modul: Aufwandige Visualisierungen dienen zur
Darstellung der Lehrinhalte.

Foto: Giteschutz Kanalbau

Unternehmen mit Gltezeichen Kanalbau tragen dem Rechnung und belegen dies gegeniiber dem
Auftraggeber durch das Giitezeichen Kanalbau. Der Giiteausschuss der Gltegemeinschaft prift in diesem
Zusammenhang, dass Unternehmen mit Giitezeichen lber Schulungsnachweise fiir das gesamte dem
Ausfiihrungsbereich zugeordnete Fachpersonal verfiigen, die nicht alter als vier Jahre sind.

Vielfdltiges Angebot

Dazu nutzen Gutezeicheninhaber die entsprechenden Veranstaltungen im Bereich der Aus- und
Weiterbildung, die z.B. von der DWA angeboten werden. Fir die regelmaRige Auffrischung der Kenntnisse
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bietet die Glitegemeinschaft fiir Mitglieder regionale Tagesseminare fiir das Baustellenpersonal an. Aus-
und Fortbildung sind in der Satzung der RAL-GUltegemeinschaft verankert.

Auch 2017 wird eine Vielzahl von praxisnahen Schulungen angeboten. Die Inhalte gliedern sich nach den
vorhandenen Ausfiihrungsbereichen in der RAL-Gltesicherung. Je nach Tatigkeitsschwerpunkt der Firmen
finden Schulungen statt fiir ,offene Bauweise®, ,Vortrieb®, ,Sanierung®, ,Inspektion, ,Reinigung*,
,Dichtheitspriifung” und ,Entwasserungssysteme auf Grundstiicken“. Erlautert wird die fachgerechte
Ausfiihrung auf Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA- Regelwerke sowie die
Anwendung der Gutesicherung in der Praxis.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanalbau“ und insbesondere dem hierin
enthaltenen E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise” hat die
Gutegemeinschaft im Sommer 2016 die Moglichkeit geschaffen, dass Ingenieure, Techniker und Meister
das nétige Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur auch online vertiefen kénnen. Das E-
Learning stellt eine ergdnzende Form des Lernens dar und wird den geadnderten Anforderungen des
Berufsalltags gerecht, indem es den Nutzern jederzeit und an nahezu jedem beliebigen Ort ermdglicht, sich
das notwendige Wissen anzueignen.
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RAL-Giitesicherung fiir Ingenieurleistungen

Anforderungen, Nachweise, Vorteile

Die Qualitdtssicherung von Kanalbaumafinahmen hat einen
besonders hohen Stellenwert, denn Entwésserungssysteme
sind Einrichtungen mit hohen Investitionskosten und langen
Nutzungsdauern, die der Daseinsvorsorge und dem Schutz der
Umwelt dienen. Die Besonderheit, dass das Bauwerk unmittel-
bar nach Fertigstellung mit Erde bedeckt wird, ist ein weiterer
Grund dafiir, dass die fachgerechte Ausfithrung der Maf3nah-
men im Fokus steht. Aus diesen Griinden haben Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und ausfithrende Unternehmen vor mehr als
25 Jahren gemeinsam die RAL-Giitesicherung Kanalbau einge-
richtet.

Neben der Ausfiihrung der Mafnahmen tragen natiirlich
die zugehorigen Ingenieur-Leistungen — wie Planung, Aus-
schreibung und Bauiiberwachung — ganz mafgeblich zum Er-
gebnis bei. Um die gesteckten Ziele sicher zu erreichen, bedarf
es Organisationen mit besonderer Erfahrung und Zuverléssig-
keit auch in Bezug auf die Ausschreibung und Bauiiberwa-
chung. Da die frithen Phasen eines Projektes in besonders ho-
hem Male Einfluss auf das Bauergebnis und die Qualitat ha-
ben, liegt es im Interesse aller Beteiligten, auch fiir diese Pha-
sen des Projektes geeignete Rahmenbedingungen an die
Qualifikation der Verantwortlichen zu definieren.

Wegweiser fiir Auftraggeber

Genau dieses Ziel verfolgt die RAL-Glitegemeinschaft entspre-
chend dem Auftrag ihrer Mitgliederversammlung. Dieser Auf-
trag wurde mit parititischen Stimmen von Auftraggeber, Inge-
nieurbiiros und ausfiihrenden Unternehmen gefasst. Die RAL-
Giitesicherung bietet Auftraggebern eine Moglichkeit, fachlich
geeignete Unternehmen und Ingenieurbiiros fiir ihre Mafnah-
men auszuwéhlen. In den Giite- und Priifbestimmungen RAL-
GZ 961 sind dazu gemeinsam definierte Anforderungen an die
Fachkunde, technische Leistungsfdhigkeit und technische Zu-
verlassigkeit der ausfiihrenden Unternehmen und der Ingeni-
eurbiiros beschrieben. Ingenieurbiiros und Auftraggeber selbst
belegen im Bereich Ausschreibung (A) und Bauiiberwachung
(B) ber das Giitezeichen Kanalbau die notwendige Erfahrung
und Qualifikation getrennt fiir den offenen Kanalbau (Gruppe
ABAK), fiir den grabenlosen Einbau (Gruppe ABV) und fiir die
grabenlose Sanierung (Gruppe ABS).

Engagement fiir Qualitdt

Erfiillt der Antragsteller die Eignungskriterien? Die regelméaRi-
ge Priifung, welche Priifingenieure im Auftrag des Giiteaus-
schusses der Giitegemeinschaft Kanalbau vornehmen, bietet Si-
cherheit. Besondere Erfahrungen der Organisation bzw. des
eingesetzten Personals werden durch Belege iiber entsprechen-
de Tétigkeiten nachgewiesen. Zudem erfolgen schriftliche Re-

Giitegesicherte Ausschreibung
und Bauliberwachung

Gurlesicherung Kanaibaa RAL &1

In der Giitesicherung engagieren sich Auftraggeber, Auftragneh-
mer und Ingenieurbiiros gemeinsam und paritdtisch.

ferenzanfragen an Auftraggeber mit Bestatigung der Ausschrei-
bungs- und Bauiiberwachungsleistung. Entsprechend qualifi-
zierte Organisationen betreiben aktiv ein Qualitdtsmanage-
mentsystem zur Fehlerminimierung. Die Zuverléssigkeit des
eingesetzten Personals wird durch Vorlage entsprechender Re-
ferenzen — zum Beispiel Zeugnisse — nachgewiesen. Regelma-
Rige Schulungen zur Aufrechterhaltung der Qualifikation run-
den das Profil der Giitezeicheninhaber ab, die zudem ihre Ei-
geniiberwachung dokumentieren. Dazu erhalten sie Unterstiit-
zung der Giitegemeinschaft in Form von Checklisten. Diese
tragen dazu bei, dass die wesentlichen Kriterien und Randbe-
dingungen bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung syste-
matisch gepriift und beriicksichtigt werden.

Suche auf www.kanalbau.com

Bauherren finden Giitezeicheninhaber sowohl auf Seiten der
Ingenieurbiiros als auch auf Seiten der ausfilhrenden Unter-
nehmen iiber die Suchmaschine auf www.kanalbau.com. In
dieser konnen Giitezeicheninhaber zum Beispiel {iber die Aus-
wabhl der Beurteilungsgruppe gefiltert werden.

Die RAL-Giitesicherung im Bereich der Ingenieurleistungen
befindet sich derzeit in einer spiirbaren Entwicklung. Interesse
und Nachfrage wachsen, da die Giitesicherung in diesem Be-
reich allen Beteiligten nutzt. Die Giitesicherung bietet Auftrag-
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gebern Orientierung bei der Suche nach fachkundigen Part-
nern, Ingenieurbiiros nutzen das Giitezeichen als Herausstel-
lungsmerkmal und nicht zuletzt profitieren Unternehmen
ebenfalls von einer fachgerechten Grundlage fiir ihre Arbeiten.
Ihre Qualifikation im Bereich Ausschreibung und Bauiiberwa-
chung von MaBnahmen des offenen Kanalbaus weisen aktuell
folgende Biiros bzw. Auftraggeber iiber das Giitezeichen Kanal-
bau Beurteilungsgruppe ABAK nach:

e Behrendt Ingenieure GmbH

* Berthold Becker Biiro fiir Ingenieur- und Tiefbau GmbH

* Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH

¢ d+p ddnekamp und partner Beratende Ingenieure VBI

¢ D.S.L. INGENIEURE GmbH Ingenieurbiiro fiir Abwasser-
und Umwelttechnik

* Dipl.-Ing. Wolfgang Sowa Ingenieurbiiro fiir Wasserwirt-
schaft, Kulturtechnik u. Tiefbau

* ESi Entsorgungsbetrieb der Stadt Siegen

* Franz Fischer Ingenieurbiiro GmbH

* ing Traunreut GmbH

¢ Ingenieur-Beratung HAUCK

¢ Ingenieurbiiro Ennenbach

* Ingenieurbiiro MEYER GmbH

* Ingenieurgesellschaft Prof. Dr.-Ing. E. Macke mbH

¢ Ingenieurgesellschaft Siebert & Partner mbH

* IPP Ingenieure fiir Bau, Umwelt und Stadtentwicklung
GmbH & Co KG

* IWA Ingenieurgesellschaft fiir Wasser- und Abfallwirtschaft
mbH & Co. KG

* IWB Aachen Ingenieurbiiro Weitz-Jany und Biirger GbR

* IWR Ingenieurbiiro fiir Wasserwirtschaft und Ressourcen-
management GmbH

* Oppermann GmbH Ingenieurbiiro Beratende Ingenieure

* PAUL Ingenieure GmbH

¢ Planungsgemeinschaft Hafner-Oefner Ingenieurgesell-
schaft m.b.H.

e SAL - Stadtbetrieb Abwasserbeseitigung Liinen ASR

¢ Stadtentwésserung Braunschweig GmbH

e Stadtwerke Neuwied GmbH

e Wasserverband Siiderdithmarschen

Experten der Giitegemeinschaft Kanalbau unterstiitzen bei der
Optimierung der Ausschreibungstexte.

Im Fokus: Die Qualitdtssicherung von KanalbaumaBnahmen hat
einen besonders hohen Stellenwert.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

Unterstiitzung fiir die tagliche Arbeit

Mit dem Giitezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK erhalten
Organisationen einen Eignungsnachweis von neutraler und an-
erkannter Seite. Die Verleihung des Giitezeichens macht auf ei-
nen Blick deutlich, dass die gemeinsam von Auftraggebern, In-
genieurbiiros und Auftragnehmern definierten Eignungskrite-
rien erfiillt werden. Dariiber hinaus bietet die Giitegemein-
schaft vielfaltige Unterstiitzung an zur Starkung der fachlichen
Qualifikation. Hierzu gehort das umfangreiche Angebot an
Schulungen und Erfahrungsaustauschen der Gilitegemein-
schaft, die Giitezeicheninhaber ABAK kostenfrei nutzen kon-
nen.

Auch Sonderaktionen wie der Versand der ,, Technischen Re-
geln zum Kanalbau in offener Bauweise” unterstiitzen die Gii-
tezeicheninhaber ABAK in ihrer tiglichen Arbeit. Die Giitege-
meinschaft Kanalbau hat mit Unterstiitzung von DWA und
BeuthVerlag die wesentlichen ,,Technischen Regeln zum Kanal-
bau in offener Bauweise* strukturiert und iibersichtlich in einer
zweibédndigen Loseblattsammlung zusammengestellt. Giitezei-
cheninhaber der Beurteilungsgruppe ABAK erhalten diese bei-
den Regelwerks-Ordner im Rahmen ihrer Mitgliedschaft kos-
tenlos. Auch bei der Mitte 2016 ans Netz gegangenen Informa-
tions- und Wissensplattform ,, Akademie Kanalbau“ handelt es
sich um ein fiir die entsprechenden Giitezeicheninhaber kos-
tenfreies Angebot. Insbesondere das hierin enthaltene E-Lear-
ning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in
offener Bauweise“ bietet Ingenieuren und Technikern eine
neue und interessante Moglichkeit, das notige Fachwissen fiir
den Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu
vertiefen. Dariiber hinaus wird Ende 2016 das Handbuch ABAK
erscheinen, in dem Know-how fiir die fachgerechte Ausschrei-
bung und Bauiiberwachung zusammengetragen ist.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef @ z
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
KANALBAU

'6‘61 Elc %

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Stadtentwasserung Dortmund
setzt auf Qualitat und Qualifikation

»Kanalsanierung bei uns nur mit Giitesicherung Kanalbau*

Das Dortmunder Abwassernetz ist mit einer Gesamtlédnge von
rund 2000 km und einer Bilanzsumme von rund 1 Mrd. Euro
eines der grof3ten Anlagevermoégen der Stadt. Bis 2014 war das
Tiefbauamt der Stadt Dortmund, Abteilung Stadtentwisse-
rung, fiir dessen Bewirtschaftung zustdndig; dann wurde die
Stadtentwisserung in einen eigenstdndigen Eigenbetrieb {iber-
fithrt. Diese Umfirmierung ist laut Dr. Christian Falk, Techni-
scher Leiter der Stadtentwésserung Dortmund, eine wichtige
Voraussetzung fiir die erfolgreiche Bewaltigung der anstehen-
den Aufgaben am Kanalnetz. Zu den besonderen Herausforde-
rungen vor Ort zdhlt die hohe Zahl von Kanélen, die in den
Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg aufgrund der massiven
Kriegsschdden erbaut wurden. Im Unterschied zu den altesten,
mebhr als 100 Jahre alten Teilen des Netzes sind viele der nach
1945 gebauten Teile der Kanalisation inzwischen stark sanie-
rungsbediirftig — ein Umstand, der heute und in Zukunft noch
erhebliche Investitionen notwendig macht. Umso ernster
nimmt die Stadtentwésserung das Thema Giitesicherung Ka-
nalbau: Sie ist seit 1993 Mitglied der Giitegemeinschaft Kanal-
bau und macht die Qualifikation der Bieter seit 1997 zum fes-
ten Bestandteil ihrer Ausschreibungen. Im Zusammenhang mit
der Giitesicherung ist der Blick der Stadtentwisserung heute
nicht nur auf die Ausfithrung, sondern auch auf Planung, Aus-
schreibung und Bauiiberwachung gerichtet.

Herr Dr. Falk, wie ist es um die Qualitit des Dortmunder
Kanalnetzes bestellt?
Dr. Falk: Die é&ltesten Teile der Dortmunder Kanalisation ent-
standen Ende des 19. Jahrhunderts. Aus dieser Zeit stammt zum
Beispiel ein rund 13 km langer Kanal, den man von der Emscher
zur Lippe gebaut hat. Es handelt sich um ein in 20 m Tiefe, teils
im bergmannischen Vortrieb erstelltes, zwei- bis dreischalig ge-
mauertes Bauwerk mit einem Querschnitt von 1,45 m Hohe, das
von hoher Ingenieurskunst zeugt. Damals hatte man offensicht-
lich nicht nur einen hohen Qualitatsanspruch, sondern auch die
Mittel dafiir, diesem gerecht zu werden. Viele der teils iiber 100
Jahre alten Kanéle sind nach wie vor in Betrieb und miissen heu-
te auch nicht komplett erneuert werden — oft reicht es schon,
neu zu verfugen oder dhnliche Malsnahmen zu ergreifen. Diese
Kanile werden wir noch viele Jahrzehnte betreiben.

Wie sieht es mit Kanilen jiingeren Datums aus?
Dr. Falk: Dortmund wurde im Krieg in einem Ausmal} zerstort
wie nur wenige andere Stidte in Deutschland. In der Zeit des
Wiederaufbaus ging es hauptsachlich darum, moglichst schnell
und mit einfachen Mitteln ein funktionierendes Kanalnetz auf-
zubauen. Faktoren wie Qualitatssicherung spielten in dieser Zeit
leider nur eine untergeordnete Rolle. Das fiihrte dazu, dass wir
heute in erster Linie die in dieser Zeit entstandenen Kanéle sa-
nieren miissen. Gleichzeitig haben diese Erfahrungen dazu bei-

Fiir Dr.-Ing. Christian Falk, Technischer Leiter der Stadtentwdsse-
rung Dortmund, stellt Kanalsanierung eine Ewigkeitsaufgabe dar.

getragen, den Qualitdtsanspruch zu entwickeln, der die Arbeit
der Stadtentwasserung heute charakterisiert.

Welche Schwerpunkte setzen Sie beim Sanierungskon-
zept in Dortmund?
Dr. Falk: Bei einer Anschlussrate von nahezu 100 % liegt unser
Hauptaugenmerk auf der Sanierung des Bestandes in Form von
Reparatur, Renovierung oder Erneuerung. Rund 30 Mio. Euro
investieren wir mittlerweile pro Jahr in das stidtische Kanal-
netz. Dabei entscheiden wir von Fall zu Fall {iber die einzuset-
zenden Materialien und Verfahren. Fiir jede Sanierungsaufga-
be die richtige Losung in einer moglichst hohen Ausfiihrungs-
qualitat: Das ist unser Anspruch, den wir mit den geeigneten
Instrumenten umsetzen — unter anderem mit der Giitesiche-
rung Kanalbau. Dabei legen wir auf den wirtschaftlichen Ein-
satz der zur Verfiigung stehenden Mittel ebenso viel Augen-
merk, wie auf Nachhaltigkeitsaspekte oder unserer Verpflich-
tung den nachfolgenden Generationen gegeniiber. Diesem An-
spruch wird man allerdings nur gerecht, wenn man alle
Projektbausteine von der Planung iiber die Ausschreibung,
Bauiiberwachung und Ausfiihrung ganzheitlich betrachtet. Wie
bringe ich Giitesicherung an den Start, lautet die zentrale Fra-
ge bereits bei der Planung. Deswegen legen wir zum Beispiel
hohen Wert auf eine sehr versierte, sehr umfassende aber auch
sehr ausfiihrliche Planung. Und wir sind auch bereit, hierfiir
das notige Geld in die Hand zu nehmen.
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Welchen Anspruch haben Sie an die Leistungen der Bau-
partner?
Dr. Falk: Wir sind der Meinung, dass Ingenieurleistungen wie
Planung, Ausschreibung und Bauiiberwachung ganz malf3geb-
lich zum Ergebnis einer Sanierungsmalinahme beitragen. Des-
halb brauchen wir auch in Bezug auf die Ausschreibung und
Bauiiberwachung Baupartner mit besonderer Erfahrung und
Zuverlassigkeit. Und weil das so ist, legen wir natiirlich Wert
auch auf eine verniinftige Auswahl der Planer. Hierbei bietet
zum Beispiel die Giitesicherung Kanalbau eine Moglichkeit,
fachlich geeignete Unternehmen und Ingenieurbiiros auszu-
wéhlen. Zurzeit haben wir das Fiihren eines entsprechenden
Giitezeichens im Bereich Ausschreibung (A) und Bauiiberwa-
chung (B) noch nicht als Auswahlkriterium definiert, den Weg
dorthin wollen wir aber einschlagen. Organisationen mit einem
Giitezeichen fiir den offenen Kanalbau (Gruppe ABAK), fiir den
grabenlosen Einbau (Gruppe ABV) oder fiir die grabenlose Sa-
nierung (Gruppe ABS) weisen ihre besonderen Erfahrungen
nach, verfiigen {iber aussagekriftige Referenzen und belegen
die Zuverlassigkeit des eingesetzten Personals. Das gibt uns als
Auftraggeber ein gutes Gefiihl und untermauert unser An-
spruchsdenken in Bezug auf Qualitdt und Qualifikation beim
Umgang mit der Kanalisation.

Herr Dr. Falk, wiirden Sie sagen, dass sich die Qualitit
der Baumafnahmen in Dortmund verbessert hat?
Dr. Falk: Diese Frage kann ich eindeutig mit ja beantworten,
und das hat aus meiner Sicht drei Griinde. Auf der einen Seite
befinden sich Produkte und Verfahren mittlerweile auf einem
sehr hohen Niveau. Des Weiteren hat das Know-how der han-
delnden Personen deutlich zugenommen. RegelméRige Weiter-
bildung der Mitarbeiter — ein Punkt, der ja auch in den Gite-
und Priifbestimmung der Giitegemeinschaft Kanalbau veran-
kert ist — ist heute unerlésslich fiir ein Unternehmen, das er-
folgreich im Markt agieren will. Hinzu kommt der Aspekt der
Qualitatssicherung: Bei der Auftragsvergabe achten wir darauf,
dass die ausfiihrenden Unternehmen die fiir die Ausfiihrung
der Arbeiten notwendigen Qualifikationen besitzen und das
mit einem Giitezeichen Kanalbau belegen. Die Kombination
dieser drei Faktoren hat dazu gefiihrt, dass wir heute tatséch-
lich andere Ergebnisse in unseren Bau- und Sanierungsprojek-
ten erzielen.

Wir konnen also entspannt in die Zukunft blicken?
Dr. Falk: Nein, die Beschaftigung mit der Kanalinfrastruktur ist
kein Selbstlaufer, der Auftraggeber ist weiterhin stark gefragt.
Fiir uns ist die Tatsache, dass ein Unternehmen ein Gilitezei-
chen fiihrt — hier spreche ich auch in meiner Funktion als Ob-
mann des DWA-Fachausschusses ,,Zustandserfassung und Sa-
nierung” — kein Freifahrtschein fiir eine Bauausfiihrung auf ei-
nem Qualitdtsniveau, das wir als Auftraggeber erwarten. Wir
nehmen an dieser Stelle unsere Verantwortung wahr, nutzen
die Anforderungen der Giitesicherung Kanalbau als Vorausset-
zung fiir die technische Eignung der Bieter bei der Vergabe von
Auftrdgen und die damit verbundene Eigeniiberwachung als
Hilfe bei der Bauiiberwachung, bringen uns aber selber sehr
stark in ein Projekt mit ein. Dariiber hinaus gilt es, weitere Fak-
toren im Blick zu behalten. Unter anderem die wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen. Zu unserer Verantwortung gehort es
auch, dem enormen Preisdruck im Markt entgegenzuwirken
und Rahmenbedingungen fiir auskémmliches Arbeiten zu

Wichtige Kontaktstelle: Dr.-Ing. Falk im Gesprédch mit Dipl.-Ing.
Thomas Glahn, einem vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft
Kanalbau beauftragten Priifingenieur.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

schaffen. Nur unter diesen Voraussetzungen l&sst sich verniinf-
tige Kanalsanierung betreiben.

Worin bestehen fiir Sie die Herausforderungen der
néchsten Jahrzehnte?
Dr. Falk: Meines Erachtens liegen deutschlandweit die groBten
Bauaufgaben noch vor uns. Auch die in diesem Jahr publizier-
ten Ergebnisse der DWA-Umfrage 2015 zum ,,Zustand der Ka-
nalisation in Deutschland“ machen deutlich, dass eine Erho-
hung des Aufwands zur Kanalsanierung notwendig ist, um den
Zustand des Kanalnetzes in Deutschland langfristig zu verbes-
sern und die vorhandene Substanz zu erhalten. Die gro3ten In-
vestitionen sind folglich noch zu titigen. Der Nachholbedarf ist
weiterhin immens. Die Sanierung unserer Kanalisation stellt ei-
ne Ewigkeitsaufgabe dar, zumal ja auch neue, zum Beispiel al-
tersbedingte Schidden hinzukommen werden. Bei ihrer Bewdél-
tigung spielen Qualitédts- und Qualifikationsaspekte eine we-
sentliche Rolle. Vor diesem Hintergrund ist es eine gute Sache,
dass es Instrumente wie die Giitesicherung Kanalbau gibt. Es
gilt, auf die Qualifikation der Beteiligten zu achten und die
Weiterbildung der Mitarbeiter zu férdern — alles Positionen, die
eng mit der Giitesicherung Kanalbau verbunden sind. Begrii-
Renswert ist deshalb auch das Engagement der Giitegemein-
schaft bei der steten Erweiterung ihres Dienstleistungspaketes.
Angebote wie zum Beispiel die Firmenseminare oder die in die-
sem Jahr ans Netz gegangene Akademie Kanalbau mit dem da-
rin enthaltenen E-Learning-Modul tragen dazu bei, das ndtige
Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu er-
langen oder zu vertiefen.

Dr. Falk, vielen Dank fiir das Interview.
RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau S 23
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef @ z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Presseinformation

Stadtentwiasserung Dortmund: ,Kanalsanierung bei uns nur mit Giite-

sicherung Kanalbau”

Das Dortmunder Abwassernetz ist mit einer Gesamtlange von
ca. 2.000 km und einer Bilanzsumme von ca. 1 Mrd. € eines der
groBten Anlagevermdgen der Stadt. Bis 2014 war das Tiefbauamt
der Stadt Dortmund, Abteilung Stadtentwasserung, fiir dessen
Bewirtschaftung zusténdig; dann wurde die Stadtentwésserung
in einen eigensténdigen Eigenbetrieb iiberfiihrt. Diese Umfirmie-
rung ist laut Dr. Christian Falk, Technischer Leiter der Stadtent-
waisserung Dortmund, eine wichtige Voraussetzung fiir die er-
folgreiche Bewiltigung der anstehenden Aufgaben am Kanal-
netz. Zu den besonderen Herausforderungen vor Ort zihlt die
hohe Zahl von Kanilen, die in den Jahren nach dem Zweiten
Weltkrieg aufgrund der massiven Kriegsschaden erbaut wurden.

Im Unterschied zu den &ltesten, mehr als 100 Jahre alten
Teilen des Netzes sind viele der nach 1945 gebauten Teile
der Kanalisation inzwischen stark sanierungsbediirftig —
ein Umstand, der heute und in Zukunft noch erhebliche
Investitionen notwendig macht. Umso ernster nimmt die
Stadtentwisserung das Thema Giitesicherung Kanalbau:
Sie ist seit 1993 Mitglied der Giitegemeinschaft Kanalbau
und macht die Qualifikation der Bieter seit 1997 zum fes-
ten Bestandteil ihrer Ausschreibungen. Im Zusammenhang
mit der Giitesicherung ist der Blick der Stadtentwésserung
heute nicht nur auf die Ausfiihrung, sondern auch auf Pla-
nung, Ausschreibung und Bauiiberwachung gerichtet.

Herr Dr. Falk, wie ist es um die Qualitdit des Dortmunder
Kanalnetzes bestellt?

Dr. Falk: Die &ltesten Teile der Dortmunder Kanalisation
entstanden Ende des 19. Jahrhunderts. Aus dieser Zeit
stammt z. B. ein ca. 13 km langer Kanal, den man von der
Emscher zur Lippe gebaut hat. Es handelt sich um ein in
20 m Tiefe, teils im bergménnischen Vortrieb erstelltes,
zwei- bis dreischalig gemauertes Bauwerk mit einem Quer-
schnitt von 1,45 m Hohe, das von hoher Ingenieurskunst
zeugt. Damals hatte man offensichtlich nicht nur einen ho-
hen Qualitdtsanspruch, sondern auch die Mittel dafiir, die-
sem gerecht zu werden. Viele der teils tiber 100 Jahre alten
Kandle sind nach wie vor in Betrieb und miissen heute
auch nicht komplett erneuert werden - oft reicht es schon,
neu zu verfugen oder dhnliche Malinahmen zu ergreifen.
Diese Kanile werden wir noch viele Jahrzehnte betreiben.

Wie sieht es mit Kandilen jiingeren Datums aus?

Dr. Falk: Dortmund wurde im Krieg in einem AusmaR
zerstort wie nur wenige andere Stiddte in Deutschland. In
der Zeit des Wiederaufbaus ging es hauptséchlich darum,
moglichst schnell und mit einfachen Mitteln ein funktio-
nierendes Kanalnetz aufzubauen. Faktoren wie Qualitéts-
sicherung spielten in dieser Zeit leider nur eine unterge-
ordnete Rolle. Das fiihrte dazu, dass wir heute in erster
Linie die in dieser Zeit entstandenen Kanéle sanieren miis-
sen. Gleichzeitig haben diese Erfahrungen dazu beigetra-
gen, den Qualitdtsanspruch zu entwickeln, der die Arbeit
der Stadtentwisserung heute charakterisiert.

Welche Schwerpunkte setzen Sie beim Sanierungskonzept
in Dortmund?

Dr. Falk: Bei einer Anschlussrate von nahezu 100 % liegt
unser Hauptaugenmerk auf der Sanierung des Bestandes
in Form von Reparatur, Renovierung oder Erneuerung. Ca.
30 Mio. € investieren wir mittlerweile pro Jahr in das stad-
tische Kanalnetz. Dabei entscheiden wir von Fall zu Fall
iiber die einzusetzenden Materialien und Verfahren. Fiir
jede Sanierungsaufgabe die richtige Losung in einer mog-
lichst hohen Ausfiihrungsqualitét: Das ist unser Anspruch,
den wir mit den geeigneten Instrumenten umsetzen - unter
anderem mit der Giitesicherung Kanalbau. Dabei legen wir
auf den wirtschaftlichen Einsatz der zur Verfiigung stehen-
den Mittel ebenso viel Augenmerk, wie auf Nachhaltig-
keitsaspekte oder unserer Verpflichtung den nachfolgen-
den Generationen gegeniiber. Diesem Anspruch wird man
allerdings nur gerecht, wenn man alle Projektbausteine
von der Planung iiber die Ausschreibung, Bauiiberwa-
chung und Ausfiihrung ganzheitlich betrachtet. Wie bringe
ich Giitesicherung an den Start, lautet die zentrale Frage
bereits bei der Planung. Deswegen legen wir etwa hohen
Wert auf eine sehr versierte, sehr umfassende aber auch
sehr ausfiihrliche Planung. Und wir sind auch bereit, hier-
fiir das notige Geld in die Hand zu nehmen.

Welchen Anspruch haben Sie an die Leistungen der Bau-
partner?

Dr. Falk: Wir sind der Meinung, dass Ingenieurleistungen
wie Planung, Ausschreibung und Bauiiberwachung ganz
mallgeblich zum Ergebnis einer SanierungsmaBnahme bei-
tragen. Deshalb brauchen wir auch in Bezug auf die Aus-
schreibung und Bauiiberwachung Baupartner mit besonde-
rer Erfahrung und Zuverldssigkeit. Und weil das so ist, le-
gen wir natiirlich Wert auch auf eine verniinftige Auswahl
der Planer. Hierbei bietet z. B. die Giitesicherung Kanal-
bau eine Moglichkeit, fachlich geeignete Unternehmen
und Ingenieurbiiros auszuwahlen. Zurzeit haben wir das
Fiihren eines entsprechenden Giitezeichens im Bereich
Ausschreibung (A) und Bauiiberwachung (B) noch nicht
als Auswahlkriterium definiert, den Weg dorthin wollen
wir aber einschlagen. Organisationen mit einem Giitezei-
chen fiir den offenen Kanalbau (Gruppe ABAK), fiir den
grabenlosen Einbau (Gruppe ABV) oder fiir die grabenlose
Sanierung (Gruppe ABS) weisen ihre besonderen Erfah-
rungen nach, verfiigen iiber aussagekraftige Referenzen
und belegen die Zuverldssigkeit des eingesetzten Perso-
nals. Das gibt uns als Auftraggeber ein gutes Gefiihl und
untermauert unser Anspruchsdenken in Bezug auf Quali-
tdt und Qualifikation beim Umgang mit der Kanalisation.

Herr Dr. Falk, wiirden Sie sagen, dass sich die Qualitdt
der BaumafSnahmen in Dortmund verbessert hat?

Dr. Falk: Diese Frage kann ich eindeutig mit ja beantwor-
ten, und das hat aus meiner Sicht drei Griinde. Auf der
einen Seite befinden sich Produkte und Verfahren mittler-
weile auf einem sehr hohen Niveau. Des Weiteren hat das
Know-how der handelnden Personen deutlich zugenom-
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men. RegelméRige Weiterbildung der Mitarbeiter - ein
Punkt, der ja auch in den Giite- und Priifbestimmung der
Giitegemeinschaft Kanalbau verankert ist - ist heute uner-
lasslich fiir ein Unternehmen, das erfolgreich im Markt
agieren will. Hinzu kommt der Aspekt der Qualitétssiche-
rung: Bei der Auftragsvergabe achten wir darauf, dass die
ausfithrenden Unternehmen die fiir die Ausfiihrung der
Arbeiten notwendigen Qualifikationen besitzen und das
mit einem Giitezeichen Kanalbau belegen. Die Kombina-
tion dieser drei Faktoren hat dazu gefiihrt, dass wir heute
tatsdchlich andere Ergebnisse in unseren Bau- und Sanie-
rungsprojekten erzielen.

Wir kénnen also entspannt in die Zukunft blicken?

Dr. Falk: Nein, die Beschaftigung mit der Kanalinfrastruk-
tur ist kein Selbstldufer, der Auftraggeber ist weiterhin
stark gefragt. Fiir uns ist die Tatsache, dass ein Unterneh-
men ein Giitezeichen fiihrt - hier spreche ich auch in mei-
ner Funktion als Obmann des DWA-Fachausschusses ,,Zu-
standserfassung und Sanierung“ - kein Freifahrtschein fiir
eine Bauausfiithrung auf einem Qualitidtsniveau, das wir als
Auftraggeber erwarten. Wir nehmen an dieser Stelle un-
sere Verantwortung wahr, nutzen die Anforderungen der
Giitesicherung Kanalbau als Voraussetzung fiir die techni-
sche Eignung der Bieter bei der Vergabe von Auftrigen
und die damit verbundene Eigeniiberwachung als Hilfe bei
der Bauiiberwachung, bringen uns aber selber sehr stark in
ein Projekt mit ein. Dariiber hinaus gilt es, weitere Fakto-
ren im Blick zu behalten. U. a. die wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen. Zu unserer Verantwortung gehort es
auch, dem enormen Preisdruck im Markt entgegenzuwir-
ken und Rahmenbedingungen fiir auskommliches Arbei-
ten zu schaffen. Nur unter diesen Voraussetzungen ldsst
sich verniinftige Kanalsanierung betreiben.

Worin bestehen fiir Sie die Herausforderungen der ndchs-
ten Jahrzehnte?

Dr. Falk: Meines Erachtens liegen deutschlandweit die
grofiten Bauaufgaben noch vor uns. Auch die in diesem
Jahr publizierten Ergebnisse der DWA-Umfrage 2015 zum
»Zustand der Kanalisation in Deutschland“ machen deut-
lich, dass eine Erhohung des Aufwands zur Kanalsanie-
rung notwendig ist, um den Zustand des Kanalnetzes in
Deutschland langfristig zu verbessern und die vorhanden
Substanz zu erhalten. Die groten Investitionen sind folg-
lich noch zu tdtigen. Der Nachholbedarf ist weiterhin im-
mens. Die Sanierung unserer Kanalisation stellt eine Ewig-
keitsaufgabe dar, zumal ja auch neue, beispielsweise alters-
bedingte Schidden hinzukommen werden. Bei ihrer
Bewiltigung spielen Qualitdts- und Qualifikationsaspekte
eine wesentliche Rolle. Vor diesem Hintergrund ist es eine
gute Sache, dass es Instrumente wie die Giitesicherung Ka-
nalbau gibt. Es gilt, auf die Qualifikation der Beteiligten zu
achten und die Weiterbildung der Mitarbeiter zu fordern
- alles Positionen, die eng mit der Giitesicherung Kanalbau
verbunden sind. Begriilenswert ist deshalb auch das Enga-
gement der Giitegemeinschaft bei der steten Erweiterung
ihres Dienstleistungspaketes. Angebote wie etwa die Fir-
menseminare oder die in diesem Jahr ans Netz gegangene
Akademie Kanalbau mit dem darin enthaltenen E-Lear-
ning-Modul tragen dazu bei, das notige Fachwissen fiir den

Presseinformation

Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu
vertiefen.

Dr. Falk, vielen Dank fiir das Interview.

www.kanalbau.com

Bild 1. Fiir Dr-Ing. Christian Falk, Technischer Leiter der Stadtentwésse-
rung Dortmund, stellt Kanalsanierung eine Ewigkeitsaufgabe dar.

Bild 2. Wichtige Kontaktstelle: Dr.-Ing.Falk im Gesprach mit Dipl.-Ing. Tho-
mas Glahn, einem vom Gliteausschuss der Giitegemeinschaft Kanalbau be-
auftragten Prifingenieur (Fotos: Glteschutz Kanalbau).
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Nachhaltig und effizient
dank Giiteschutz Kanalbau

Stadtentwdsserung Dresden

Die Stadtentwisserung Dresden GmbH (SEDD) ist eine 6ffent-
lich-private Partnerschaft zwischen der Landeshauptstadt Dres-
den und der GELSENWASSER AG. Nach einem europaweiten
Wettbewerb hatte die Landeshauptstadt Dresden 2004 49 Pro-
zent der Anteile der Stadtentwisserung Dresden GmbH an die
GELSENWASSER AG verkauft — eine der gro3ten Teilprivatisie-
rungen in der deutschen Abwasserbranche. Rund 400 Mitarbei-
ter sind fiir die Aufgaben rund um die Abwasserentsorgung in
der Landeshauptstadt Dresden zustdndig. Sie betreuen 1.800
Kilometer Kanalnetz mit mehr als 40.000 Schéichten, unterhal-
ten, sanieren und bauen neue Abwasseranlagen.

Zwei Drittel des Schmutz-, Fremd- und Regenwassers wer-
den im Mischsystem abgefiihrt, ein Drittel im Trennsystem. Das
Einzugsgebiet endet nicht an Dresdens Stadtgrenzen, sondern
reicht bis an die tschechische Grenze. Freital, Pirna, Heidenau,
Radebeul und weitere Nachbarkommunen leiten ihr Abwasser
ebenfalls nach Dresden. Insgesamt sind 650.000 Einwohner an
die Kldranlage Dresden-Kaditz angeschlossen. ,Der Anlagewert
betrédgt etwa 610 Mio. Euro, und seit 1990 wurden rund 450
Mio. Euro in das Kanalnetz investiert“, erldutert Dipl.-Ing. (FH)
Ingrid Hansen, Gebietsleiterin Investitionen, Stadtentwasse-
rung Dresden GmbH.

Auf die Qualifikation kommt es an

Bei der Auswahl der Baupartner achtet die Stadtentwésserung
Dresden konsequent auf deren Qualifikation und nutzt mit Er-
folg Instrumente wie die Giitesicherung Kanalbau. Die Ergeb-
nisse von Sanierungs- und Neubaumafnahmen erfiillen in der
Regel die gestellten Anforderungen und entsprechen damit
dem Anspruch in puncto nachhaltiger und effizienter Bewirt-
schaftung des Kanalnetzes. Ein Anspruch, der auch fiir die Mit-
arbeiter des Gebietes Investitionen gilt, welche im Zuge der
Einfiihrung der sogenannten ,,Strategie 2007 bei der Stadtent-
wisserung Dresden dem Team Eigenplanung zugeordnet wur-
den.

Mit dem Giitezeichen Flagge zeigen

yngenieurleistungen wie fachgerechte Planung, fundierte Aus-
schreibung und seritse Bauiiberwachung tragen ganz maf3geb-
lich zum Ergebnis einer Tiefbaumalinahme bei“, erklart Han-
sen. ,,Deshalb setzen wir auch in diesem Bereich auf Mitarbei-
ter und Baupartner mit besonderer Erfahrung und Zuverléssig-
keit.“ Um diesem Anspruch gerecht zu werden, zeigt die
Stadtentwisserung Dresden, die seit 2006 Mitglied in der Mit-
gliedsgruppe 2 der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau ist, auch
in anderer Hinsicht Flagge: In diesem Jahr wurde fiir den haus-
internen Planungsbereich das Giitezeichen fiir den Ausfiih-
rungsbereich ABAK - Ausschreibung und Bauiiberwachung bei

Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Gebietsleiterin Investitionen, Stadt-
entwdsserung Dresden GmbH, vertraut bei der Bauausfiihrung
ebenso wie bei Ausschreibung und Bauiiberwachung in puncto
Qualitdt und Qualifikation auf das Instrument Giitesicherung Ka-
nalbau.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -kanélen aller
Werkstoffe und Nennweiten in offener Bauweise mit den dazu-
gehorigen Bauwerken — beantragt.

Frau Hansen, wie sind Ihre personlichen Erfahrungen
mit dem RAL-Giitezeichen Kanalbau?
Hansen: Das Giitezeichen Kanalbau begleitet mich, seit ich be-
ruflich bei der Stadtentwisserung Dresden titig bin. Schon zu
Beginn habe ich den damaligen Geschéftsfiihrer der Giitege-
meinschaft Kanalbau, Dr.-Ing. Helmuth Friede, kennengelernt.
Wir haben uns bei vielen Anldssen immer wieder iiber das The-
ma Giitesicherung ausgetauscht. 2006 wurde die Stadtentwas-
serung Dresden Mitglied in der Mitgliedsgruppe 2. Auf der Mit-
gliederversammlung 2008 in Hannover wurde ich dann in den
Vorstand der Giitegemeinschaft Kanalbau gewahlt.

Was ist fiir Sie das Besondere an der Giitesicherung Ka-
nalbau?
Hansen: Die Giitesicherung RAL-GZ 961 ist ein von Auftragge-
bern und Auftragnehmern gemeinsam geschaffenes Instrument
zur Beurteilung der Bietereignung und damit zur Sicherung
der Qualitét. Dazu wird die fachtechnische Eignung in Bezug
auf konkrete Bauverfahren beurteilt. So stiitzen sich bei der
Giitesicherung RAL-GZ 961 sowohl die Beurteilungsgrundla-
gen als auch die Beurteilung und die Bestétigung der Eignung
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selbst auf einen zwischen Auftraggebern und Auftragnehmern
erzielten Konsens. Das ist eine hervorragende Sache und Neu-
tralitdt, ein einheitliches Anforderungsniveau und damit ein
fairer Wettbewerb zwischen den Bietern sind damit sicherge-
stellt. In diesem Sinne kenne ich keine andere Organisation, in
der Auftragnehmer und Auftraggeber gemeinsam versuchen,
die Qualitét in der Erneuerung und Sanierung von Abwasser-
kanélen zu verbessern.

Wie wirkt sich das im (Bau-)Alltag aus?

Hansen: Wir haben hiermit gute Erfahrungen gemacht. Als
Auftraggeber nutzen wir Instrumente wie die Giitesicherung
Kanalbau RAL-GZ 961 zum Nachweis der fachtechnischen Eig-
nung der Bieter. Die Eignungspriifung durch den RAL-Gditeaus-
schuss erspart uns aufwendige Einzelpriifungen in Bezug auf
Personal, Weiterbildung, Schulung, Referenzen und Erfahrung.
Dadurch werden Prozesse und Personalaufwendungen ver-
schlankt.

Inwieweit nutzt die Stadtentwisserung Dresden die Gii-
tesicherung Kanalbau bzw. profitiert von ihr?
Hansen: Als Mitglied der Gruppe 2 nutzen wir zum Beispiel
das umfangreiche Veranstaltungsangebot der Giitegemein-
schaft — etwa in Form einer Teilnahme an den Auftraggeber-
Fachgesprdchen zu den Themen Kanalbau in offener Bauweise,
Vortrieb, Sanierung, Inspektion, Reinigung oder Dichtheitsprii-
fung. Mitarbeiter nehmen an Erfahrungsaustauschen von Auf-
traggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern zur Ausfiih-
rungsqualitit teil. Die Website www.kanalbau.com kann man
bei Fragen ,rund um den Kanalbau“ ebenfalls gut nutzen. Der
Internetauftritt ist informativ — das Konzept der Giitesicherung
Kanalbau wird ebenso erldutert wie die Grundlagen von Auf-
tragsvergabe und Bietereignung. Zudem stehen umfangreiche
Informationen zum Thema Qualitétssicherung zur Verfiigung,
zum Beispiel Informationsbroschiiren und Arbeitshilfen. Au-
Rerdem finden wir hier auch eine Aufstellung der Unterneh-
men mit Giitezeichen.

Gibt es noch weitere Beriihrungspunkte?

Hansen: Ein wesentlicher Baustein ist auch die Beratung durch
einen Priifingenieur als neutraler Ansprechpartner. Etwa wenn
es um Fach- oder Baufragen rund um ein bestimmtes Projekt
geht oder auch — wie den letzten Wochen - bei der Beantra-
gung des Giitezeichens ABAK. Hier werden offene Fragen dis-
kutiert, zum Beispiel in Bezug auf Normen und Regelwerke
oder zur Bauausfiihrung.

Was war die Veranlassung fiir die Beantragung des Gii-
tezeichens?
Hansen: Jeder, der sich mit unserer Infrastruktur beschéftigt,
tragt ein hohes Mal} an Verantwortung. Das gilt nicht nur fiir
die Ausfithrung, sondern auch fiir die zugehorigen Ingenieur-
leistungen wie Planung, Ausschreibung und Bauiiberwachung.
Da die frithen Phasen eines Projektes in besonders hohem Ma-
Re Einfluss auf das Bauergebnis und die Qualitat haben, liegt
es im Interesse aller Beteiligten, geeignete Rahmenbedingun-
gen fiir die Qualifikation der Verantwortlichen zu definieren.
Diese Messlatte legen wir nicht nur bei externen Partnern an,
sondern natiirlich auch bei uns selbst. Deshalb war es nach den
vielen guten Erfahrungen mit der Giitesicherung Kanalbau ein
konsequenter Schritt fiir uns, ein Giitezeichen Ausschreibung

Auftraggeber zeigen Flagge: Laut Ingrid Hansen will die Stadtent-
wdsserung Dresden mit der Beantragung eines Giitezeichens der
Beurteilungsgruppe AB den eigenen Qualitdtsanspruch unter-
mauern.

Foto: Peter Hilbert

und Bauiiberwachung auch fiir uns zu beantragen. Unsere Bot-
schaft lautet: Auch unsere Arbeit ist glitegesichert.

Ist das ein groRer Aufwand fiir den Antragsteller?
Hansen: Wenn man wie wir fachgerecht arbeitet, ist der Auf-
wand angemessen und vertretbar und dient gleichzeitig der ei-
genen Uberwachung und Kontrolle. Die einzelnen Schritte bis
zur Verleihung des Giitezeichens sind natiirlich mit Aufgaben
verbunden. Wir haben Anforderungen zu erfiillen und miissen
die entsprechenden Nachweise zusammenstellen. Die meisten
Daten in Bezug auf Personal, Schulungen oder Referenzen lie-
gen in unserem Unternehmen vor. Von der Beschéftigung mit
den verschiedenen Themen profitieren letztendlich auch wir.
So haben wir einen Erfahrungsaustausch mit einem Priifinge-
nieur durchgefiihrt und uns mit ihm {iber Grundlagen und In-
halte eines Fehlervermeidungsmanagements ausgetauscht. Die
Einrichtung eines solchen Systems hilft dabei, Fehler von vorn-
herein zu vermeiden, statt sie nachtrédglich zu entdecken und
zu korrigieren. Damit werden Folgekosten ebenso vermieden
wie eine mogliche Wiederholung der Fehler.

Wann rechnen Sie mit der Verleihung des Giitezeichens?
Hansen: Ich gehe davon aus, dass wir mit Ablauf des Jahres
die organisatorischen Dinge abgearbeitet haben werden und
rechne im Friihjahr des kommenden Jahres im Rahmen der ers-
ten Giliteausschusssitzung mit der Verleihung des Giitezeichens.

Frau Hansen, wir bedanken uns fiir das Gesprich.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau 'S‘?'ZEI C,y&
Zz

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef ¢

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 ‘

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
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Statische Berechnungen fiir Standard-

einbaufalle

Giitegemeinschaft Kanalbau erweitert Serviceangebot fiir Mitglieder

Die Qualitét einer KanalbaumafSnahme beginnt bei den zuge-
horigen Ingenieur-Leistungen wie Planung, Ausschreibung und
Bauiiberwachung. Hierzu gehort unter anderem die Erstellung
eines allgemeinverstdndlichen Leistungsverzeichnisses, das die
Anforderungen der Baumal3nahme unter Beriicksichtigung der
technischen Aspekte beschreibt. Uber das Leistungsverzeichnis
werden einerseits die gewiinschte Leistung und Qualitét defi-
niert; andererseits wird der Bauiiberwacher in die Lage ver-
setzt, die Einhaltung der Anforderungen zu tberpriifen.

In Regelwerken verankert

Die Leistungsbeschreibung stellt den wichtigsten Bestandteil
der Vertragsunterlagen dar, denn sie enthélt die relevanten In-
formationen fiir die Kalkulation. Die Leistungen werden in der
Regel zumindest mittels einer Baubeschreibung, einer allge-
meinen Darstellung der Bauaufgabe, einem Leistungsverzeich-
nis samt zeichnerischer Darstellung sowie den Technischen
Vertragsbedingungen beschrieben. Fiir alle Teile der Leistungs-
beschreibung sind geméR § 7 VOB/A bzw. § 7 EU VOB/A zu be-
achten:

1. Die Leistung ist eindeutig und so erschopfend zu beschrei-
ben, dass alle Unternehmen die Beschreibung im gleichen
Sinne verstehen miissen und ihre Preise sicher und ohne
umfangreiche Vorarbeiten berechnen kénnen.

2. Um eine einwandfreie Preisermittlung zu erméglichen, sind
alle sie beeinflussenden Umstdnde festzustellen und in den
Vergabeunterlagen anzugeben.

3. Dem Auftragnehmer darf kein ungewohnliches Wagnis
aufgebiirdet werden fiir Umstdnde und Ereignisse, auf die
er keinen Einfluss hat und deren Einwirkung auf die Preise
und Fristen er nicht im Voraus schdtzen kann.

7. Die ,Hinweise fiir das Aufstellen der Leistungsbeschreibung

in Abschnitt O der Allgemeinen Technischen Vertragsbedin-

gungen fiir Bauleistungen, DIN 18299 ff., sind zu beachten.

Eindeutige Leistungsbeschreibung

Entsprechende Erlauterungen finden sich auch im Vergabe- und
Vertragshandbuch fiir die Baumalinahmen des Bundes (VHB).

Eine Leistungsbeschreibung ist eindeutig, wenn sie
- Art und Umfang der geforderten Leistung mit allen dafiir
mayfsgebenden Bedingungen, z. B. hinsichtlich Qualitdt, Be-
anspruchungsgrad, technische und physikalische Bedingun-
gen, zu erwartende Erschwernisse, besondere Bedingungen
der Ausfithrung und etwa notwendige Regelungen zur Er-
mittlung des Leistungsumfanges zweifelsfrei erkennen ldsst,

Das Leistungsverzeichnis ist einerseits Grundlage dafiir, dass der
Auftragnehmer die gewiinschte Ausfiihrungsqualitdt liefern kann.
Andererseits wird der Bauiiberwacher in die Lage versetzt, die
Einhaltung der Anforderungen zu iiberpriifen.

- keine Widerspriiche in sich, zu den Pldnen oder anderen tech-
nischen Vorgaben und vertragsrechtlichen Regelungen ent-
hdlt.

Eine Leistungsbeschreibung ist vollstdndig, wenn sie

- Art und Zweck des Bauwerks bzw. der Leistung,

- Art und Umfang aller zur Herstellung des Werks erforder-
lichen Teilleistungen,

- alle fiir die Herstellung des Werks spezifischen Bedingungen
und Anforderungen darstellt. [...]

Eine Leistungsbeschreibung ist technisch richtig, wenn sie Art,
Qualitit und Modalitdten der Ausfithrung der geforderten Leis-
tung entsprechend den anerkannten Regeln der Technik, den All-
gemeinen Technischen Vertragsbedingungen oder etwaigen leis-
tungs- und produktspezifischen Vorgaben zutreffend festlegt.

Bemessung erfolgt bei der Planung

Die Regelung zum Einbau von Abwasserkanilen sind in DIN
EN 1610, DWA-A139 und ATV DIN 18306 der VOB/C enthal-
ten. Wie beim Thema Verbau auch muss das Rohrsystem schon
in der Planung durch den Bauherrn bzw. seinen Planer bemes-
sen werden. DIN EN 1610 und DWA-A-139 sind in ihren Aus-
sagen hier eindeutig. So heif’t es in DIN EN 1610 Abschnitt 4.1:
Die Rohrleitung ist wihrend der Planung nach EN 1295-1 und
EN 752, soweit anwendbar, zu bemessen, um sichergustellen, dass
sie sdmtliche vorhersehbare einwirkende Lasten und Betriebs-
lasten (einschliefSlich Bauwerkslasten, die fiir die Bemessung be-
stimmend sein kénnen) mit ausreichender Sicherheit aufnehmen
kann.
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Zustdndigkeit Tragfahigkeitsnachweis

Damit ist die in aktuellen Bauvertrdgen noch héufig anzutref-
fende Regelung, dass der Nachweis der Tragfdhigkeit der Roh-
re erst durch den Auftragnehmer im Rahmen seiner Arbeitsvor-
bereitung erfolgt, nicht regelkonform und biirdet dem Auftrag-
nehmer ein zuséatzliches Kalkulationsrisiko auf. Sollte der
Nachweis vom Auftragnehmer nach Auftragsvergabe aufgrund
der ortlichen Randbedingungen nicht gefithrt werden kénnen,
resultiert daraus fiir den Auftraggeber sogar das Risiko des An-
spruchs einer gednderten Leistung.

Den rohrstatischen Berechnungen miissen die Belastungs-
und Einbaubedingungen zugrunde liegen, die den tatsdchli-
chen ortlichen Randbedingungen entsprechen. In der Leis-
tungsbeschreibung sind nach den Erfordernissen des Einzel-
falls insbesondere Belastungs- und Einbaubedingungen anzu-
geben, auch unter Beriicksichtigung der Bettung der Kanile
und Leitungen sowie des Riickbaus des Verbaus. Die Tragfahig-
keitsnachweise der vom Auftragnehmer fiir den Einbau vorge-
sehenen Rohre sind mit Angabe des Rohrherstellers durch den
Auftragnehmer zu fiihren.

Hinsichtlich des Tragwerksystems umfasst die Aufgabe des
Planers gemafl DWA-A 139 im Wesentlichen folgende Punkte:

- Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

- Die Lastannahmen miissen bekannt sein. Hierzu gehoren
u.a. Art und Weise der Baugrubenausbildung, des Verbaus,
der Bettungsschichten, der Seitenverfiillung, der Abde-
ckung, der Bauzustdnde etc.

- Der statische Nachweis muss nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-
A 127 gefiihrt werden.

- Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von
ihm Beauftragten, ggf. unter Beteiligung von Fachplanern.

Zur Sicherstellung der Planungsannahmen gilt nach DIN EN
1610, Abschnitt 4.2: Die Ausfithrung der Arbeiten muss in der
Weise kontrolliert werden, dass die Entscheidungen, die sich
aus den Planungsunterlagen ergeben, eingehalten oder an die
verdnderten Bedingungen angepasst sind.

Unterlagen oft unvollstdandig

,Obwohl die Regelwerke eindeutige Vorgaben fiir die Erstel-
lung von Leistungsverzeichnissen geben, entsprechen diese in
der Praxis oftmals nicht den Anforderungen“ wei3 Dipl.-Ing.
Hans-Christian Moéser, Leiter Bereich Grundlagen bei der Giite-
gemeinschaft Kanalbau. ,,Unkenntnis, Zeitdruck oder eine un-
terschiedliche Bewertung von Informationen, wie zum Beispiel
die Angaben zu den Lastannahmen, fithren zu unvollstdndigen
oder fehlerhaften Unterlagen, die die Arbeit der Baupartner er-
schweren und zu unbefriedigenden Ergebnissen fiihren kon-

«

nen.

Neues Angebot der Giitegemeinschaft

Um die Kontrolle der Lastannahmen durchfithren zu kénnen,
ist es erforderlich, fiir jeden Einzelfall projektbezogene stati-
sche Berechnungen fiir die einzubauenden Rohre anzufertigen.
In diesem Zusammenhang bietet die Giitegemeinschaft Kanal-
bau ihren Mitgliedern ab 2017 fiir die Realisierung von Kanal-
baumafinahmen in offener Bauweise eine Unterstiitzung in

Die statischen Berechnungen fiir Standardeinbaufille im Online-
Portal der Giitezeicheninhaber bieten eine wichtige Arbeitshilfe,
um den Tragfdhigkeitsnachweis der Rohre zu fiihren.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

Form von statischen Berechnungen fiir Standardeinbaufélle an.
Bei einer Vielzahl von Bauvorhaben liegen die Uberdeckungs-
hohen zwischen 1 und 3 m. ,,Zur Vereinfachung fiir Planer, Bau-
iiberwacher und ausfiihrende Unternehmen hat die Giitege-
meinschaft fiir diesen Bereich statische Berechnungen durch-
fiihren lassen®, so Moser weiter. ,Beriicksichtigt sind hierbei die
in der Praxis iiberwiegend verwendeten Rohrmaterialien und
Nennweiten.“

Die Ergebnisse der Berechnungen sind in Tabellen zusam-
mengefasst und stehen im Onlineportal fiir Mitglieder zur Ver-
fiigung (Login-Bereich und AKADEMIE KANALBAU). Fiir die
Berechnungen wurden Lastannahmen getroffen, die das tat-
séchliche Baugeschehen beriicksichtigen und damit auf der si-
cheren Seite liegen, so dass sie fiir die {iberwiegende Zahl von
MaBnahmen verwendbar sind. Wenn das Ergebnis im Einzelfall
zu einer unwirtschaftlichen Bauweise fithren wiirde, kann al-
ternativ eine projektbezogene Bemessung der Rohre mit kon-
kret ermittelten Lastannahmen durchgefiihrt werden.

Rohrmaterialien und Nennweiten, die nicht von den zur
Verfiigung gestellten statischen Berechnungen abgedeckt sind,
sowie immer dann, wenn die den Berechnungen zugrunde lie-
genden Vorgaben nicht eingehalten werden, ist ein projektbe-
zogener statischer Nachweis anzufertigen. Fiir alle anderen
Falle, also schéitzungsweise fiir 80 % der Mafnahmen, bieten
die statischen Berechnungen fiir Standardeinbaufille im On-
line-Portal der Giitezeicheninhaber eine wichtige Arbeitshilfe,
um den Tragfdhigkeitsnachweis der Rohre zu fiihren.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ,»\)/\‘?*ZEl 0&6\

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © Zz

Tel: 02224,9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com KANALBAU
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Kenntnisse auffrischen
mit der Giitegemeinschaft Kanalbau

Firmenseminare 2017

Die Qualifikation des Personals trégt zur Sicherheit auf den
Baustellen bei und fiihrt zur geforderten Ausfiihrungsqualitét.
Unternehmen, die wettbewerbsfihig bleiben wollen, benétigen
daher gut ausgebildete Mitarbeiter/-innen, die ihre Qualifika-
tion kontinuierlich aktualisieren.

Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau tragen dem Rech-
nung und belegen dies gegeniiber dem Auftraggeber durch das
Giitezeichen Kanalbau. Der Giiteausschuss der Giitegemein-
schaft priift in diesem Zusammenhang, dass Unternehmen mit
Giitezeichen iiber Schulungsnachweise fiir das gesamte dem
Ausfiihrungsbereich zugeordnete Fachpersonal verfiigen, die
nicht alter als vier Jahre sind.

Dazu nutzen Giitezeicheninhaber regelmif3ig die entspre-
chenden Veranstaltungen im Bereich der Aus- und Weiterbil-
dung, die zum Beispiel von der DWA angeboten werden (Deut-
sche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall
e\).

Fiir die regelmal3ige Auffrischung der Kenntnisse bietet die
Giitegemeinschaft fiir Mitglieder regionale und kostengiinstige
Tagesseminare fiir das Baustellenpersonal an. Diese ,,Firmense-
minare” werden jedes Jahr von Januar bis April durchgefiihrt
und von den Mitgliedern in grof3er Zahl genutzt.

In der Satzung verankert

Schon ein Blick in die Vereinssatzung der Giitegemeinschaft
Kanalbau macht den Stellenwert von Qualifikation deutlich.
Der Verein hat den Zweck, die Umweltvertrdglichkeit von Abwas-
serleitungen und -kandlen zu verbessern ... [§ 2 (2)]. Zu diesem
Zweck hat der Verein unter anderem die Aufgabe, Aus- und
Fortbildung, Seminare und Veranstaltungen mit der Zielsetzung
der Verbesserung der Herstellung und der Instandhaltung von Ab-
wasserleitungen und -kandlen zu fordern bzw. gegebenenfalls sel-
ber durchzufiihren [§ 2 (3) 6].

Vor diesem Hintergrund sichern Giitezeicheninhaber durch
iiberbetriebliche Fortbildung die Qualifikation der Mitarbeiter,
die damit auf dem aktuellen Kenntnisstand der allgemein an-
erkannten Regeln der Technik sind.

Entsprechend nehmen die Mitarbeiter der Giitezeicheninha-
ber turnusgemal$ an Firmenseminaren oder alternativen Veran-
staltungen teil. Die Erfiillung dieser Anforderungen ist eine der
Voraussetzungen, die zum Fiihren eines Giitezeichens berech-
tigen.

Gleichzeitig wird damit die Grundlage dafiir geschaffen,
dass Auftraggeber und Ingenieurbiiros eine verlassliche Orien-
tierungshilfe bei der Vergabe von Auftragen zur Verfiigung ge-
stellt bekommen: Denn neben Zuverléssigkeit und Leistungsfa-
higkeit eines Unternehmens machen Auftraggeber auch die
Fachkunde und Qualifikation des eingesetzten Personals zum
Vergabekriterium entsprechender Ma3nahmen.

Die Broschiire ,,Uberbetriebliche Weiterbildung“ kann von Giite-
zeicheninhabern im Login-Bereich fiir Mitglieder abgerufen wer-
den.

Vielfdltiges Angebot

Auch 2017 bietet die RAL-Giitegemeinschaft wieder eine Viel-
zahl von praxisnahen, preisgiinstigen und regional gut erreich-
baren Schulungen an. Die Inhalte gliedern sich nach den vor-
handenen Ausfithrungsbereichen in der RAL-Giitesicherung. Je
nach Téatigkeitsschwerpunkt der Firmen finden Schulungen
statt fiir ,offene Bauweise“ (Beurteilungsgruppen AK1 bis
AK3), ,Vortrieb“ (VOD, VO, VMD, VM und VP), , Sanierung*
(S), ,Inspektion“ (I), ,,Reinigung” (R), ,,Dichtheitspriifung* (D)
und ,Entwisserungssysteme auf Grundstiicken (AK1, AK2,
AK3, K-GE1, K-GE2).

Die Seminare behandeln die Verfahrensweisen der RAL-Gii-
tesicherung mit den Elementen der Eigen- und Fremdiiberwa-
chung bei der Herstellung und Instandhaltung von Abwasser-
kandlen. Erldutert wird die fachgerechte Ausfiihrung auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA-Re-
gelwerke sowie die Anwendung der Giitesicherung in der Pra-
xis.

Uber das Bundesgebiet verteilt finden sogenannte ,,offene“
Seminare statt, welche die Mitarbeiter der Firmen zu bestimm-
ten Terminen an einem Ort in ihrer Néhe besuchen konnen. Ei-
ne weitere Moglichkeit: Bei einer Mindestteilnehmerzahl von
zwolf Mitarbeitern/-innen und nach Absprache mit dem Gite-
schutz Kanalbau, wird ein Termin vor Ort bei den Unterneh-
men vereinbart. Bei diesen ,Inhouse-Seminaren“ kann noch ge-
zielter und individueller auf gewiinschte Schwerpunkte einge-
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gangen werden. Thematische Schwerpunkte werden individu-
ell mit den Referenten abgestimmt.

Ausfiihrung in offener Bauweise

Die Firmenseminare dienen zur Verdeutlichung der unter-
schiedlichen Aufgabenstellungen von Giitesicherung sowie der
Vermittlung besonderer Aspekte fachgerechter Bauausfiihrung.
In den Seminaren zum Ausfiihrungsbereich AK1, AK2, AK3 geht
es beispielsweise um die Grundlagen fachgerechter Bauausfiih-
rung bei Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -ka-
nélen in offener Bauweise. Grundlagen der Giitesicherung Ka-
nalbau werden dabei ebenso behandelt wie die Bauausfithrung
unter besonderer Beriicksichtigung von DIN EN 1610, Arbeits-
blatt DWA-A 139 und VOB/C DIN 18306. Das zusitzliche Ange-
bot ,,Kanalbau Kompakt fiir Bauleiter“ geht speziell auf Anfor-
derungen fachgerechter Ausfiihrung und Leistungserfiillung un-
ter Bezug auf das technische Regelwerk ein. Besonderes Augen-
merk gilt dabei dem Bauen unter erschwerten Bedingungen,
wie zum Beispiel im innerstadtischen Bereich.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissensplattform ,,Akademie Kanal-
bau“ und insbesondere dem hierin enthaltenen E-Learning-Mo-
dul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener
Bauweise“ hat die Giitegemeinschaft im Sommer 2016 die
Moglichkeit geschaffen, dass Ingenieure, Techniker und Meis-
ter das notige Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfra-
struktur auch online vertiefen konnen. Das E-Learning stellt ei-
ne ergdnzende Form des Lernens dar und wird den geénderten
Anforderungen des Berufsalltags gerecht, indem es den Nut-
zern jederzeit und an nahezu jedem beliebigen Ort ermdglicht,
sich das notwendige Wissen anzueignen.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

* Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

* Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

* Leitungszone und Leitungsverlegung

* Zeitweise flief3fdhige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZESV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei Malsnahmen in offener
Bauweise

Grabenlose Verlegung,
Sanierung, Reinigung oder Inspektion

Bei der grabenlosen Verlegung und Priifung von Abwasserlei-
tungen und -kanilen liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf
der Bauausfiihrung unter Beriicksichtigung von Regelwerken
wie DIN EN 12889, Arbeitsblatt DWA-A 125 und VOB/C DIN
18319.

In den Firmenseminaren ,Kanalsanierung kompakt fiir Bau-
leiter” zur grabenlosen Sanierung von Abwasserleitungen und
-kanélen werden die Anforderungen und Kenntnisse fachge-
rechter Ausfiihrung und Leistungserfiillung mit Bezug auf
VOB/C ATV DIN 18326, den Arbeitsblidttern DWA-A 143-2,
DWA-A 143-3 und DWA-A 144-3 sowie der Merkblattreihe
DWA-M 143 vermittelt.

Kenntnisse online auffrischen mit dem E-Learning-Modul: Aufwdn-
dige Visualisierungen dienen zur Darstellung der Lehrinhalte.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Entsprechende Seminarangebote, die sich mit verfahrens-
technischen und sicherheitstechnischen Grundlagen, Regelwer-
ken und der Durchfiihrung der Arbeiten beschéftigen, gibt es
fiir die Ausfithrungsbereiche I, R und D.

Firmenseminare zum Thema , Kanalbau auf Grundstiicken®
sind auf die Anforderungen der betreffenden Giitezeicheninha-
ber AK1, AK2, AK3, K-GE1 und K-GE2 ausgerichtet. In diesem
Seminar werden die Themen Grundlagen zur Bewertung der
Bauherrnplanung, Grundlagen fachgerechter Ausfithrung und
Grundlagen der Priifung neuerrichteter Grundstiicksentwésse-
rungsanlagen behandelt. Dariiber hinaus dient das Seminar,
das sich an Ingenieure, Techniker und Meister richtet, als Fach-
kundenachweis fiir das Errichten, Andern und Abbrechen von
Grundstiicksentwésserungsanlagen auflerhalb und unterhalb
von Gebduden einschlief3lich der Priifung auf Dichtheit, ohne
Abwasserbehandlungsanlagen.

Fordern und férdern

Mit ihren Angeboten unterstreicht die Giitegemeinschaft Kanal-
bau ihren Anspruch — neben der Priifung und Bestitigung der
Fachkunde - Giitezeicheninhaber aktiv in ihrer Aufgabe zu un-
terstiitzen, die Qualifikation ihres Fachpersonals und damit auch
die Qualitét in der Bauausfithrung sicherzustellen. Giitezeichen-
inhaber erhalten eine Broschiire zu den aktuellen Firmensemi-
naren und koénnen sich dariiber hinaus iiber das Angebot in ih-
rem Login-Bereich unter www.kanalbau.com informieren.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ,b«‘?/ZE’ 0&6\
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © Zz
Tel: 02224,9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com KANALBAU

Januar 2017
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Kenntnisse auffrischen
mit der Giitegemeinschaft Kanalbau

Firmenseminare 2017

Die Qualifikation des Personals trdgt zur Sicherheit auf den
Baustellen bei und fiihrt zur geforderten Ausfithrungsqualitat.
Unternehmen, die wettbewerbsféhig bleiben wollen, benétigen
daher gut ausgebildete Mitarbeiter/-innen, die ihre Qualifika-
tion kontinuierlich aktualisieren.

Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau tragen dem Rech-
nung und belegen dies gegeniiber dem Auftraggeber durch das
Giitezeichen Kanalbau. Der Giiteausschuss der Giitegemein-
schaft priift in diesem Zusammenhang, dass Unternehmen mit
Giitezeichen tiber Schulungsnachweise fiir das gesamte dem
Ausfiihrungsbereich zugeordnete Fachpersonal verfiigen, die
nicht &lter als vier Jahre sind.

Dazu nutzen Giitezeicheninhaber regelmé@ig die entspre-
chenden Veranstaltungen im Bereich der Aus- und Weiterbil-
dung, die zum Beispiel von der DWA angeboten werden (Deut-
sche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall
eV).

Fiir die regelmaRige Auffrischung der Kenntnisse bietet die
Giitegemeinschaft fiir Mitglieder regionale und kostengiinstige
Tagesseminare fiir das Baustellenpersonal an. Diese ,Firmense-
minare“ werden jedes Jahr von Januar bis April durchgefiihrt
und von den Mitgliedern in grofer Zahl genutzt.

In der Satzung verankert

Schon ein Blick in die Vereinssatzung der Giitegemeinschaft
Kanalbau macht den Stellenwert von Qualifikation deutlich.
Der Verein hat den Zweck, die Umweltvertrdglichkeit von Abwas-
serleitungen und -kandlen zu verbessern ... [§ 2 (2)]. Zu diesem
Zweck hat der Verein unter anderem die Aufgabe, Aus- und
Fortbildung, Seminare und Veranstaltungen mit der Zielsetzung
der Verbesserung der Herstellung und der Instandhaltung von Ab-
wasserleitungen und -kandlen zu fordern bzw. gegebenenfalls sel-
ber durchzufiihren [§ 2 (3) 6].

Vor diesem Hintergrund sichern Giitezeicheninhaber durch
iiberbetriebliche Fortbildung die Qualifikation der Mitarbeiter,
die damit auf dem aktuellen Kenntnisstand der allgemein an-
erkannten Regeln der Technik sind.

Entsprechend nehmen die Mitarbeiter der Giitezeicheninha-
ber turnusgemal an Firmenseminaren oder alternativen Veran-
staltungen teil. Die Erfiillung dieser Anforderungen ist eine der
Voraussetzungen, die zum Fiihren eines Giitezeichens berech-
tigen.

Gleichzeitig wird damit die Grundlage dafiir geschaffen,
dass Auftraggeber und Ingenieurbiiros eine verlassliche Orien-
tierungshilfe bei der Vergabe von Auftragen zur Verfiigung ge-
stellt bekommen: Denn neben Zuverléssigkeit und Leistungsfa-
higkeit eines Unternehmens machen Auftraggeber auch die
Fachkunde und Qualifikation des eingesetzten Personals zum
Vergabekriterium entsprechender Mafnahmen.

Die Broschiire ,,Uberbetriebliche Weiterbildung“ kann von Giite-
zeicheninhabern im Login-Bereich fiir Mitglieder abgerufen wer-
den.

Vielfiltiges Angebot

Auch 2017 bietet die RAL-Giitegemeinschaft wieder eine Viel-
zahl von praxisnahen, preisglinstigen und regional gut erreich-
baren Schulungen an. Die Inhalte gliedern sich nach den vor-
handenen Ausfithrungsbereichen in der RAL-Giitesicherung. Je
nach Tétigkeitsschwerpunkt der Firmen finden Schulungen
statt fiir ,offene Bauweise“ (Beurteilungsgruppen AK1 bis
AK3), ,Vortrieb“ (VOD, VO, VMD, VM und VP), ,Sanierung“
(S), ,Inspektion“ (I), ,,Reinigung® (R), ,,Dichtheitspriifung“ (D)
und ,Entwésserungssysteme auf Grundstiicken (AK1, AK2,
AK3, K-GE1, K-GE2).

Die Seminare behandeln die Verfahrensweisen der RAL-Gii-
tesicherung mit den Elementen der Eigen- und Fremdiiberwa-
chung bei der Herstellung und Instandhaltung von Abwasser-
kanilen. Erlautert wird die fachgerechte Ausfiihrung auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA-Re-
gelwerke sowie die Anwendung der Giitesicherung in der Pra-
Xis.

Uber das Bundesgebiet verteilt finden sogenannte ,,offene“
Seminare statt, welche die Mitarbeiter der Firmen zu bestimm-
ten Terminen an einem Ort in jhrer Ndhe besuchen kénnen. Ei-
ne weitere Moglichkeit: Bei einer Mindestteilnehmerzahl von
zwolf Mitarbeitern/-innen und nach Absprache mit dem Giite-
schutz Kanalbau, wird ein Termin vor Ort bei den Unterneh-
men vereinbart. Bei diesen ,Inhouse-Seminaren“ kann noch ge-
zielter und individueller auf gewtinschte Schwerpunkte einge-
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gangen werden. Thematische Schwerpunkte werden individu-
ell mit den Referenten abgestimmt.

Ausfiihrung in offener Bauweise

Die Firmenseminare dienen zur Verdeutlichung der unter-
schiedlichen Aufgabenstellungen von Giitesicherung sowie der
Vermittlung besonderer Aspekte fachgerechter Bauausfiihrung.
In den Seminaren zum Ausfithrungsbereich AK1, AK2, AK3 geht
es beispielsweise um die Grundlagen fachgerechter Bauausfiih-
rung bei Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -ka-
nélen in offener Bauweise. Grundlagen der Giitesicherung Ka-
nalbau werden dabei ebenso behandelt wie die Bauausfithrung
unter besonderer Beriicksichtigung von DIN EN 1610, Arbeits-
blatt DWA-A 139 und VOB/C DIN 18306. Das zusétzliche Ange-
bot ,Kanalbau Kompakt fiir Bauleiter” geht speziell auf Anfor-
derungen fachgerechter Ausfithrung und Leistungserfiillung un-
ter Bezug auf das technische Regelwerk ein. Besonderes Augen-
merk gilt dabei dem Bauen unter erschwerten Bedingungen,
wie zum Beispiel im innerstiddtischen Bereich.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanal-
bau“ und insbesondere dem hierin enthaltenen E-Learning-Mo-
dul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener
Bauweise“ hat die Gilitegemeinschaft im Sommer 2016 die
Moglichkeit geschaffen, dass Ingenieure, Techniker und Meis-
ter das notige Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfra-
struktur auch online vertiefen kénnen. Das E-Learning stellt ei-
ne erganzende Form des Lernens dar und wird den gednderten
Anforderungen des Berufsalltags gerecht, indem es den Nut-
zern jederzeit und an nahezu jedem beliebigen Ort erméglicht,
sich das notwendige Wissen anzueignen.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

* Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

 Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

* Leitungszone und Leitungsverlegung

* Zeitweise flie3fahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZFSV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei Mafnahmen in offener
Bauweise

Grabenlose Verlegung,
Sanierung, Reinigung oder Inspektion

Bei der grabenlosen Verlegung und Priifung von Abwasserlei-
tungen und -kanélen liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf
der Bauausfiihrung unter Beriicksichtigung von Regelwerken
wie DIN EN 12889, Arbeitsblatt DWA-A 125 und VOB/C DIN
18319.

In den Firmenseminaren ,Kanalsanierung kompakt fiir Bau-
leiter” zur grabenlosen Sanierung von Abwasserleitungen und
-kandlen werden die Anforderungen und Kenntnisse fachge-
rechter Ausfithrung und Leistungserfiillung mit Bezug auf
VOB/C ATV DIN 18326, den Arbeitsblattern DWA-A 143-2,
DWA-A 143-3 und DWA-A 144-3 sowie der Merkblattreihe
DWA-M 143 vermittelt.

Presseinformation

Kenntnisse online auffrischen mit dem E-Learning-Modul: Aufwdn-
dige Visualisierungen dienen zur Darstellung der Lehrinhalte.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Entsprechende Seminarangebote, die sich mit verfahrens-
technischen und sicherheitstechnischen Grundlagen, Regelwer-
ken und der Durchfithrung der Arbeiten beschaftigen, gibt es
fiir die Ausfithrungsbereiche I, R und D.

Firmenseminare zum Thema ,Kanalbau auf Grundstiicken“
sind auf die Anforderungen der betreffenden Giitezeicheninha-
ber AK1, AK2, AK3, K-GE1 und K-GE2 ausgerichtet. In diesem
Seminar werden die Themen Grundlagen zur Bewertung der
Bauherrnplanung, Grundlagen fachgerechter Ausfithrung und
Grundlagen der Priifung neuerrichteter Grundstiicksentwasse-
rungsanlagen behandelt. Dariiber hinaus dient das Seminar,
das sich an Ingenieure, Techniker und Meister richtet, als Fach-
kundenachweis fiir das Errichten, Andern und Abbrechen von
Grundstiicksentwéasserungsanlagen auf3erhalb und unterhalb
von Gebduden einschlieRlich der Priifung auf Dichtheit, ohne
Abwasserbehandlungsanlagen.

Fordern und férdern

Mit ihren Angeboten unterstreicht die Giitegemeinschaft Kanal-
bau ihren Anspruch - neben der Priifung und Bestitigung der
Fachkunde - Giitezeicheninhaber aktiv in ihrer Aufgabe zu un-
terstiitzen, die Qualifikation ihres Fachpersonals und damit auch
die Qualitét in der Bauausfithrung sicherzustellen. Giitezeichen-
inhaber erhalten eine Broschiire zu den aktuellen Firmensemi-
naren und konnen sich dariiber hinaus iiber das Angebot in ih-
rem Login-Bereich unter www.kanalbau.com informieren.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef o
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Kenntnisse auffrischen mit der Glitegemeinschaft Kanalbau

Die Qualifikation des Personals tragt zur Sicherheit auf den Baustellen bei und fuhrt zur
geforderten Ausfiihrungsqualitat. Unternehmen, die wettbewerbsfahig bleiben wollen,
bendtigen daher gut ausgebildete Mitarbeiter/-innen, die ihre Qualifikation kontinuierlich
aktualisieren.Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau tragen dem Rechnung und
belegen dies gegentber dem Auftraggeber durch das Gutezeichen Kanalbau. Der
Guteausschuss der Gltegemeinschaft prift in diesem Zusammenhang, dass
Unternehmen mit Glitezeichen tber Schulungsnachweise flir das gesamte dem
Ausfihrungsbereich zugeordnete Fachpersonal verfiigen, die nicht alter als vier Jahre
sind.

Dazu nutzen Gutezeicheninhaber regelmafig die entsprechenden Veranstaltungen im
Bereich der Aus- und Weiterbildung, die zum Beispiel von der DWA angeboten werden
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(Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.). Fir die
regelmaBige Auffrischung der Kenntnisse bietet die Gutegemeinschaft fur Mitglieder
regionale und kostenguinstige Tagesseminare fur das Baustellenpersonal an. Diese
,Firmenseminare” werden jedes Jahr von Januar bis April durchgefiihrt und von den
Mitgliedern in groRer Zahl genutzt.

In der Satzung verankert

Schon ein Blick in die Vereinssatzung der Gutegemeinschaft Kanalbau macht den
Stellenwert von Qualifikation deutlich. Der Verein hat den Zweck, die
Umweltvertraglichkeit von Abwasserleitungen und -kanalen zu verbessern ... [§ 2 (2)]. Zu
diesem Zweck hat der Verein unter anderem die Aufgabe, Aus- und Fortbildung,
Seminare und Veranstaltungen mit der Zielsetzung der Verbesserung der Herstellung und
der Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanalen zu fordern bzw. gegebenenfalls
selber durchzufiihren [§ 2 (3) 6].

Vor diesem Hintergrund sichern Gutezeicheninhaber durch Uberbetriebliche Fortbildung
die Qualifikation der Mitarbeiter, die damit auf dem aktuellen Kenntnisstand der allgemein
anerkannten Regeln der Technik sind. Entsprechend nehmen die Mitarbeiter der
Gutezeicheninhaber turnusgemal an Firmenseminaren oder alternativen Veranstaltungen
teil. Die Erfullung dieser Anforderungen ist eine der Voraussetzungen, die zum Fihren
eines Gutezeichens berechtigen. Gleichzeitig wird damit die Grundlage daflir geschaffen,
dass Auftraggeber und Ingenieurbtiros eine verlassliche Orientierungshilfe bei der
Vergabe von Auftradgen zur Verfigung gestellt bekommen: Denn neben Zuverlassigkeit
und Leistungsfahigkeit eines Unternehmens machen Auftraggeber auch die Fachkunde
und Qualifikation des eingesetzten Personals zum Vergabekriterium entsprechender
MafRnahmen.

Vielfédltiges Angebot

Auch 2017 bietet die RAL-GlUtegemeinschaft wieder eine Vielzahl von praxisnahen,
preisglinstigen und regional gut erreichbaren Schulungen an. Die Inhalte gliedern sich
nach den vorhandenen Ausfiihrungsbereichen in der RAL-Glitesicherung. Je nach
Tatigkeitsschwerpunkt der Firmen finden Schulungen statt fur ,offene Bauweise*
(Beurteilungsgruppen AK1 bis AK3), ,Vortrieb* (VOD, VO, VMD, VM und VP), ,Sanierung*
(S), »Inspektion® (1), ,Reinigung” (R), ,Dichtheitsprifung“ (D) und ,Entwasserungssysteme
auf Grundstiicken (AK1, AK2, AK3, K-GE1, K-GE2). Die Seminare behandeln die
Verfahrensweisen der RAL-Gltesicherung mit den Elementen der Eigen- und
Fremdiberwachung bei der Herstellung und Instandhaltung von Abwasserkanalen.
Erlautert wird die fachgerechte Ausfiihrung auf Grundlage der aktuellen DIN-,
DIN-EN-Normen und DWA- Regelwerke sowie die Anwendung der Gltesicherung in der
Praxis.
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Uber das Bundesgebiet verteilt finden sogenannte ,offene” Seminare statt, welche die
Mitarbeiter der Firmen zu bestimmten Terminen an einem Ort in ihrer Nahe besuchen
koénnen. Eine weitere Mdglichkeit: Bei einer Mindestteilnehmerzahl von zwdlf
Mitarbeitern/-innen und nach Absprache mit dem Guiteschutz Kanalbau, wird ein Termin
vor Ort bei den Unternehmen vereinbart. Bei diesen ,Inhouse-Seminaren® kann noch
gezielter und individueller auf gewiinschte Schwerpunkte eingegangen werden.
Thematische Schwerpunkte werden individuell mit den Referenten abgestimmt.

Ausfiihrung in offener Bauweise

Die Firmenseminare dienen zur Verdeutlichung der unterschiedlichen Aufgabenstellungen
von Gutesicherung sowie der Vermittlung besonderer Aspekte fachgerechter
Bauausfihrung. In den Seminaren zum Ausfuhrungsbereich AK1, AK2, AK3 geht es
beispielsweise um die Grundlagen fachgerechter Bauausfuhrung bei Einbau und Prifung
von Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise. Grundlagen der Giitesicherung
Kanalbau werden dabei ebenso behandelt wie die Bauausfiihrung unter besonderer
Berlcksichtigung von DIN EN 1610, Arbeitsblatt DWA-A 139 und VOB/C DIN 18306. Das
zusatzliche Angebot ,Kanalbau Kompakt fur Bauleiter” geht speziell auf Anforderungen
fachgerechter Ausfiuihrung und Leistungserfillung unter Bezug auf das technische
Regelwerk ein. Besonderes Augenmerk gilt dabei dem Bauen unter erschwerten
Bedingungen, wie zum Beispiel im innerstadtischen Bereich.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanalbau“ und insbesondere dem
hierin enthaltenen E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen in
offener Bauweise” hat die Gltegemeinschaft im Sommer 2016 die Moglichkeit
geschaffen, dass Ingenieure, Techniker und Meister das nétige Fachwissen flir den
Umgang mit der Kanalinfrastruktur auch online vertiefen kdnnen. Das E-Learning stellt
eine erganzende Form des Lernens dar und wird den geénderten Anforderungen des
Berufsalltags gerecht, indem es den Nutzern jederzeit und an nahezu jedem beliebigen
Ort ermdglicht, sich das notwendige Wissen anzueignen.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

e Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen
o Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

e Leitungszone und Leitungsverlegung
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o Zeitweise flieRfahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe (ZFSV)

e Arbeitssicherheit und -schutz bei MaRnahmen in offener Bauweise

Grabenlose Verlegung, Sanierung, Reinigung oder Inspektion

Bei der grabenlosen Verlegung und Priifung von Abwasserleitungen und -kanalen liegen
die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Bauausfiihrung unter Berticksichtigung von
Regelwerken wie DIN EN 12889, Arbeitsblatt DWA-A 125 und VOB/C DIN 18319.

In den Firmenseminaren ,Kanalsanierung kompakt fir Bauleiter zur grabenlosen
Sanierung von Abwasserleitungen und -kanalen werden die Anforderungen und
Kenntnisse fachgerechter Ausfuihrung und Leistungserfiillung mit Bezug auf VOB/C ATV
DIN 18326, den Arbeitsblattern DWA-A 143-2, DWA-A 143-3 und DWA-A 144-3 sowie der
Merkblattreihe DWA-M 143 vermittelt.

Entsprechende Seminarangebote, die sich mit verfahrenstechnischen und
sicherheitstechnischen Grundlagen, Regelwerken und der Durchflihrung der Arbeiten
beschéaftigen, gibt es fir die Ausflihrungsbereiche I, R und D.

Firmenseminare zum Thema ,Kanalbau auf Grundstiicken” sind auf die Anforderungen
der betreffenden Gutezeicheninhaber AK1, AK2, AK3, K-GE1 und K-GE2 ausgerichtet. In
diesem Seminar werden die Themen Grundlagen zur Bewertung der Bauherrnplanung,
Grundlagen fachgerechter Ausfliihrung und Grundlagen der Prifung neuerrichteter
Grundstucksentwasserungsanlagen behandelt. Dartber hinaus dient das Seminar, das
sich an Ingenieure, Techniker und Meister richtet, als Fachkundenachweis fir das
Errichten, Andern und Abbrechen von Grundstiicksentwéasserungsanlagen auRerhalb und
unterhalb von Gebauden einschlieRlich der Prifung auf Dichtheit, ohne
Abwasserbehandlungsanlagen.

Fordern und fordern

Mit ihren Angeboten unterstreicht die Giitegemeinschaft Kanalbau ihren Anspruch —
neben der Prifung und Bestatigung der Fachkunde — Glitezeicheninhaber aktiv in ihrer
Aufgabe zu unterstitzen, die Qualifikation ihres Fachpersonals und damit auch die
Qualitat in der Bauausfuhrung sicherzustellen. Gitezeicheninhaber erhalten eine
Broschure zu den aktuellen Firmenseminaren und kdnnen sich dariber hinaus Uber das
Angebot in ihrem Login-Bereich (www.kanalbau.com) informieren.

Giiteschutz Kanalbau e. V.
Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

" 02224 91005

Ek 02224 9384-84

@ info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Firmenseminare 2017

Kenntnisse auffrischen mit
der Gutegemeinschaft
Kanalbau

Themen: Veranstaltungen

die wettbewerbsfahig bleiben wollen, benétigen daher
gut ausgebildete Mitarbeiter/-innen, die ihre
Qualifikation kontinuierlich aktualisieren. Unternehmen
mit Gutezeichen Kanalbau tragen dem Rechnung und
belegen dies gegenuber dem Auftraggeber durch das
Gutezeichen Kanalbau.

Der Glteausschuss der Giitegemeinschaft prift in
diesem Zusammenhang, dass Unternehmen mit
Gutezeichen uber Schulungsnachweise fir das
gesamte dem Ausfilihrungsbereich zugeordnete
Fachpersonal verfiigen, die nicht alter als vier Jahre
sind. Dazu nutzen Gutezeichen-inhaber regelmaBig
die entsprechenden Veranstaltungen im Bereich der
Aus- und Weiterbildung, die z. B. von der DWA
(Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall e. V.) angeboten werden.

Fir die regelméBige Auffrischung der Kenntnisse
bietet die Gutegemeinschaft fir Mitglieder regionale
und kostenglnstige Tagesseminare flr das
Baustellenpersonal an. Diese "Firmenseminare"
werden jedes Jahr von Januar bis April durchgefihrt
und von den Mitgliedern in groBer Zahl genutzt.

Auch 2017 bietet die RAL-Gltegemeinschaft wieder
eine Vielzahl von praxisnahen, preisgunstigen und
regional gut erreichbaren Schulungen an. Die Inhal-te
gliedern sich nach den vorhandenen
Ausfuhrungsbereichen in der RAL-Gtesicherung. Je
nach Tatigkeitsschwerpunkt der Firmen finden
Schulungen statt fir "offene Bauweise"
(Beurteilungsgruppen AK1 bis AK3), "Vortrieb" (VOD,
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VO, VMD, VM und VP), "Sanierung" (S), "Inspektion"
(), "Reinigung" (R), "Dichtheitsprifung" (D) und
"Entwésserungssysteme auf Grundstiicken (AK1,
AK2, AK3, K-GE1, K-GE?2). Die Seminare behandeln
die Verfahrensweisen der RAL-Gitesicherung mit den
Elementen der Eigen- und Fremduberwachung bei der
Herstellung und Instandhaltung von Abwasserkanélen.
Erldutert wird die fachgerechte Ausfiihrung auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und
DWA-Regelwerke sowie die Anwendung der
Gutesicherung in der Praxis.

Die Firmenseminare dienen zur Verdeutlichung der
unterschiedlichen Aufgabenstellungen von
Gutesicherung sowie der Vermittlung besonderer
Aspekte fachgerechter Bauausfuhrung.

In den Seminaren zum Ausfihrungsbereich AK1, AK2,
AK3 geht es bspw. um die Grundlagen fachgerechter
Bauausfuhrung bei Einbau und Priifung von
Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise.

Grundlagen der Gutesicherung Kanalbau werden
dabei ebenso behandelt wie die Bauausfihrung unter
besonderer Berucksichtigung von DIN EN 1610,
Arbeitsblatt DWA-A 139 und VOB/C DIN 18306. Das
zuséatzliche Angebot "Kanalbau Kompakt fur Bauleiter"
geht speziell auf Anforderungen fachgerechter
Ausfihrung und Leistungserfillung unter Bezug auf
das technische Regelwerk ein. Besonderes
Augenmerk gilt dabei dem Bauen unter erschwerten
Bedingungen, wie z.B. im innerstadtischen Bereich.

Mit der Informations- und Wissensplattform "Akademie
Kanalbau" und insbesondere dem hierin enthaltenen
E-Learning-Modul "Einbau von Abwasserleitungen und
-kanélen in offener Bauweise" hat die
Gutegemeinschaft im Sommer 2016 die Moglichkeit
geschaffen, dass Ingenieure, Techniker und Meister
das nétige Fachwissen fiir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur auch online vertiefen kénnen.

Das E-Learning stellt eine ergdnzende Form des
Lernens dar und wird den gednderten Anforderungen
des Berufsalltags gerecht.

Bei der grabenlosen Verlegung und Prifung von
Abwasserleitungen und -kanélen liegen die
inhaltlichen Schwerpunkte auf der Bauausfiihrung
unter Berlcksichtigung von Regelwerken wie DIN EN
12889, Arbeitsblatt DWA-A 125 und VOB/C DIN
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In den Firmenseminaren "Kanalsanierung kompakt fur
Bauleiter" zur grabenlosen Sanierung von
Abwasserleitungen und -kanélen werden die
Anforderungen und Kenntnisse fachgerechter
Ausfiihrung und Leistungserfillung mit Bezug auf
VOB/C ATV DIN 18326, den Arbeitsbléattern DWA-A
143-2, DWA-A 143-3 und DWA-A 144-3 sowie der
Merkblattreihe DWA-M 143 vermittelt.

Entsprechende Seminarangebote, die sich mit
verfahrenstechnischen und sicherheitstechnischen
Grundlagen, Regelwerken und der Durchfiihrung der
Arbeiten beschéftigen, gibt es flr die
Ausfiihrungsbereiche |, R und D.

Firmenseminare zum Thema "Kanalbau auf
Grundstuicken" sind auf die Anforderungen der
betreffenden Gutezeicheninhaber AK1, AK2, AKS, K-
GE1 und K-GE2 ausgerichtet.

In diesem Seminar werden die Themen Grundlagen
zur Bewertung der Bauherrnplanung, Grundlagen
fachgerechter Ausfihrung und Grundlagen der
Prufung neuerrichteter
Grundstiicksentwasserungsanlagen behandelt.

Daruber hinaus dient das Seminar, das sich an
Ingenieure, Techniker und Meister richtet, als
Fachkundenachweis fiir das Errichten, Andern und
Abbrechen von Grundstlicksentwésserungsanlagen
auBerhalb und unterhalb von Gebauden einschlieBlich
der Prufung auf Dichtheit, ohne
Abwasserbehandlungsanlagen.

Gtezeicheninhaber erhalten eine Broschire zu den
aktuellen Firmenseminaren und kénnen sich dariiber
hinaus Uber das Angebot in ihrem Login-Bereich im
Internet unter www.kanalbau.com informieren.
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Firmenseminare 2017

Kenntnisse auffrischen mit
der Gutegemeinschaft
Kanalbau

Themen: Veranstaltungen

die wettbewerbsfahig bleiben wollen, benétigen daher
gut ausgebildete Mitarbeiter/-innen, die ihre
Qualifikation kontinuierlich aktualisieren. Unternehmen
mit Gutezeichen Kanalbau tragen dem Rechnung und
belegen dies gegenuber dem Auftraggeber durch das
Gutezeichen Kanalbau.

Der Glteausschuss der Giitegemeinschaft prift in
diesem Zusammenhang, dass Unternehmen mit
Gutezeichen uber Schulungsnachweise fir das
gesamte dem Ausfilihrungsbereich zugeordnete
Fachpersonal verfiigen, die nicht alter als vier Jahre
sind. Dazu nutzen Gutezeichen-inhaber regelmaBig
die entsprechenden Veranstaltungen im Bereich der
Aus- und Weiterbildung, die z. B. von der DWA
(Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall e. V.) angeboten werden.

Fir die regelméBige Auffrischung der Kenntnisse
bietet die Gutegemeinschaft fir Mitglieder regionale
und kostenglnstige Tagesseminare flr das
Baustellenpersonal an. Diese "Firmenseminare"
werden jedes Jahr von Januar bis April durchgefihrt
und von den Mitgliedern in groBer Zahl genutzt.

Auch 2017 bietet die RAL-Gltegemeinschaft wieder
eine Vielzahl von praxisnahen, preisgunstigen und
regional gut erreichbaren Schulungen an. Die Inhal-te
gliedern sich nach den vorhandenen
Ausfuhrungsbereichen in der RAL-Gtesicherung. Je
nach Tatigkeitsschwerpunkt der Firmen finden
Schulungen statt fir "offene Bauweise"
(Beurteilungsgruppen AK1 bis AK3), "Vortrieb" (VOD,
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VO, VMD, VM und VP), "Sanierung" (S), "Inspektion"
(), "Reinigung" (R), "Dichtheitsprifung" (D) und
"Entwésserungssysteme auf Grundstiicken (AK1,
AK2, AK3, K-GE1, K-GE?2). Die Seminare behandeln
die Verfahrensweisen der RAL-Gitesicherung mit den
Elementen der Eigen- und Fremduberwachung bei der
Herstellung und Instandhaltung von Abwasserkanélen.
Erldutert wird die fachgerechte Ausfiihrung auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und
DWA-Regelwerke sowie die Anwendung der
Gutesicherung in der Praxis.

Die Firmenseminare dienen zur Verdeutlichung der
unterschiedlichen Aufgabenstellungen von
Gutesicherung sowie der Vermittlung besonderer
Aspekte fachgerechter Bauausfuhrung.

In den Seminaren zum Ausfihrungsbereich AK1, AK2,
AK3 geht es bspw. um die Grundlagen fachgerechter
Bauausfuhrung bei Einbau und Priifung von
Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise.

Grundlagen der Gutesicherung Kanalbau werden
dabei ebenso behandelt wie die Bauausfihrung unter
besonderer Berucksichtigung von DIN EN 1610,
Arbeitsblatt DWA-A 139 und VOB/C DIN 18306. Das
zuséatzliche Angebot "Kanalbau Kompakt fur Bauleiter"
geht speziell auf Anforderungen fachgerechter
Ausfihrung und Leistungserfillung unter Bezug auf
das technische Regelwerk ein. Besonderes
Augenmerk gilt dabei dem Bauen unter erschwerten
Bedingungen, wie z.B. im innerstadtischen Bereich.

Mit der Informations- und Wissensplattform "Akademie
Kanalbau" und insbesondere dem hierin enthaltenen
E-Learning-Modul "Einbau von Abwasserleitungen und
-kanélen in offener Bauweise" hat die
Gutegemeinschaft im Sommer 2016 die Moglichkeit
geschaffen, dass Ingenieure, Techniker und Meister
das nétige Fachwissen fiir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur auch online vertiefen kénnen.

Das E-Learning stellt eine ergdnzende Form des
Lernens dar und wird den gednderten Anforderungen
des Berufsalltags gerecht.

Bei der grabenlosen Verlegung und Prifung von
Abwasserleitungen und -kanélen liegen die
inhaltlichen Schwerpunkte auf der Bauausfiihrung
unter Berlcksichtigung von Regelwerken wie DIN EN
12889, Arbeitsblatt DWA-A 125 und VOB/C DIN
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In den Firmenseminaren "Kanalsanierung kompakt fur
Bauleiter" zur grabenlosen Sanierung von
Abwasserleitungen und -kanélen werden die
Anforderungen und Kenntnisse fachgerechter
Ausfiihrung und Leistungserfillung mit Bezug auf
VOB/C ATV DIN 18326, den Arbeitsbléattern DWA-A
143-2, DWA-A 143-3 und DWA-A 144-3 sowie der
Merkblattreihe DWA-M 143 vermittelt.

Entsprechende Seminarangebote, die sich mit
verfahrenstechnischen und sicherheitstechnischen
Grundlagen, Regelwerken und der Durchfiihrung der
Arbeiten beschéftigen, gibt es flr die
Ausfiihrungsbereiche |, R und D.

Firmenseminare zum Thema "Kanalbau auf
Grundstuicken" sind auf die Anforderungen der
betreffenden Gutezeicheninhaber AK1, AK2, AKS, K-
GE1 und K-GE2 ausgerichtet.

In diesem Seminar werden die Themen Grundlagen
zur Bewertung der Bauherrnplanung, Grundlagen
fachgerechter Ausfihrung und Grundlagen der
Prufung neuerrichteter
Grundstiicksentwasserungsanlagen behandelt.

Daruber hinaus dient das Seminar, das sich an
Ingenieure, Techniker und Meister richtet, als
Fachkundenachweis fiir das Errichten, Andern und
Abbrechen von Grundstlicksentwésserungsanlagen
auBerhalb und unterhalb von Gebauden einschlieBlich
der Prufung auf Dichtheit, ohne
Abwasserbehandlungsanlagen.

Gtezeicheninhaber erhalten eine Broschire zu den
aktuellen Firmenseminaren und kénnen sich dariiber
hinaus Uber das Angebot in ihrem Login-Bereich im
Internet unter www.kanalbau.com informieren.

80



3R +++ Ausgabe 1+2/17

Presseinformation

Firmenseminare 2017: Kenntnisse auffrischen mit der
GUtegemeinschaft Kanalbau

Die Qualifikation des Personals tragt zur
Sicherheit auf den Baustellen bei und
fuhrt zur geforderten Ausfiihrungsqua-
litat. Unternehmen, die wettbewerbsfa-
hig bleiben wollen, benétigen daher gut
ausgebildete Mitarbeiter/-innen, die ihre
Qualifikation kontinuierlich aktualisieren.
Unternehmen mit Giitezeichen Kanal-
bau tragen dem Rechnung und bele-
gen dies gegenuber dem Auftraggeber
durch das Gutezeichen Kanalbau. Der
Guteausschuss der Gutegemeinschaft
pruft in diesem Zusammenhang, dass
Unternehmen mit Gltezeichen Uber
Schulungsnachweise fir das gesamte
dem Ausfiihrungsbereich zugeordnete
Fachpersonal verfuigen, die nicht &lter
als vier Jahre sind.

Dazu nutzen Gutezeicheninhaber regel-
maBig die entsprechenden Veranstal-
tungen im Bereich der Aus- und Weiter-
bildung, die z. B. von der DWA (Deut-
sche Vereinigung fur Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall eV.) angeboten
werden. Fur die regelméBige Auffri-
schung der Kenntnisse bietet die Gte-
gemeinschaft fir Mitglieder regionale
und kostenguinstige Tagesseminare fur
das Baustellenpersonal an. Diese ,Fir-
menseminare” werden jedes Jahr von
Januar bis April durchgefuhrt und von
den Mitgliedern in groBer Zahl genutzt.

In der Satzung verankert

Schon ein Blick in die Vereinssatzung der
Gutegemeinschaft Kanalbau macht den
Stellenwert von Qualifikation deutlich.
Der Verein hat den Zweck, die Umwelt-
vertraglichkeit von Abwasserleitungen
und -kanalen zu verbessern ... [§ 2 (2)].
Zu diesem Zweck hat der Verein u. a. die
Aufgabe, Aus- und Fortbildung, Semina-
re und Veranstaltungen mit der Zielset-
zung der Verbesserung der Herstellung
und der Instandhaltung von Abwasser-
leitungen und -kanalen zu férdern bzw.
gegebenenfalls selber durchzufuhren
[823)6l

Vor diesem Hintergrund sichern Giitezei-
cheninhaber durch Gberbetriebliche Fort-
bildung die Qualifikation der Mitarbeiter,

die damit auf dem aktuellen Kenntnis-
stand der allgemein anerkannten Regeln
der Technik sind. Entsprechend nehmen
die Mitarbeiter der Gtezeicheninhaber
turnusgemaB an Firmenseminaren oder
alternativen Veranstaltungen teil. Die
Erfullung dieser Anforderungen ist eine
der Voraussetzungen, die zum Fihren
eines Gutezeichens berechtigen. Gleich-
zeitig wird damit die Grundlage daftir
geschaffen, dass Auftraggeber und
Ingenieurbiros eine verlassliche Orien-
tierungshilfe bei der Vergabe von Auf-
tragen zur Verfligung gestellt bekom-
men: Denn neben Zuverlassigkeit und
Leistungsfahigkeit eines Unternehmens
machen Auftraggeber auch die Fachkun-
de und Qualifikation des eingesetzten
Personals zum Vergabekriterium entspre-
chender MaBnahmen.

Vielfaltiges Angebot

Auch 2017 bietet die RAL-Glitegemein-
schaft wieder eine Vielzahl von praxis-
nahen, preisguinstigen und regional gut
erreichbaren Schulungen an. Die Inhalte
gliedern sich nach den vorhandenen Aus-
fuhrungsbereichen in der RAL-Gtesiche-
rung. Je nach Tatigkeitsschwerpunkt der
Firmen finden Schulungen statt fur ,offe-
ne Bauweise” (Beurteilungsgruppen AK1
bis AK3), ,Vortrieb” (VOD, VO, VMD, VM
und VP), ,Sanierung” (S), ,,Inspektion” (1),
,Reinigung” (R), , Dichtheitsprifung” (D)
und , Entwasserungssysteme auf Grund-
stlicken (AK1, AK2, AK3, K-GE1, K-GE2).
Die Seminare behandeln die Verfahrens-
weisen der RAL-Gltesicherung mit den
Elementen der Eigen- und Fremduberwa-
chung bei der Herstellung und Instand-
haltung von Abwasserkanalen. Erlautert
wird die fachgerechte Ausfiihrung auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-
Normen und DWA-Regelwerke sowie
die Anwendung der Gutesicherung in
der Praxis.

Uber das Bundesgebiet verteilt finden
sogenannte ,offene” Seminare statt, die
die Mitarbeiter der Firmen zu bestimm-
ten Terminen an einem Ort in ihrer Néhe
besuchen kénnen. Eine weitere Méglich-
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keit: Bei einer Mindestteilnehmerzahl von
12 Mitarbeitern und nach Absprache mit
dem Guteschutz Kanalbau, wird ein Ter-
min vor Ort bei den Unternehmen ver-
einbart. Bei diesen , Inhouse-Seminaren”
kann noch gezielter und individueller auf
gewinschte Schwerpunkte eingegan-
gen werden. Thematische Schwerpunkte
werden individuell mit den Referenten
abgestimmt.

Ausfiihrung in offener Bauweise

Die Firmenseminare dienen zur Ver-
deutlichung der unterschiedlichen Auf-
gabenstellungen von Gutesicherung
sowie der Vermittlung besonderer
Aspekte fachgerechter Bauausfih-
rung. In den Seminaren zum Ausfih-
rungsbereich AK1, AK2, AK3 geht es
z. B. um die Grundlagen fachgerechter
Bauausfuihrung bei Einbau und Priifung
von Abwasserleitungen und -kanélen
in offener Bauweise. Grundlagen der
Gutesicherung Kanalbau werden dabei
ebenso behandelt wie die Bauausfih-
rung unter besonderer Berticksichti-
gung von DIN EN 1610, Arbeitsblatt
DWA-A 139 und VOB/C DIN 18306.
Das zusatzliche Angebot ,Kanalbau
Kompakt fir Bauleiter” geht speziell
auf Anforderungen fachgerechter Aus-
fuhrung und Leistungserfullung unter
Bezug auf das technische Regelwerk ein.
Besonderes Augenmerk gilt dabei dem
Bauen unter erschwerten Bedingungen,
wie z. B. im innerstadtischen Bereich.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissens-
plattform , Akademie Kanalbau” und
insbesondere dem hierin enthaltenen
E-Learning-Modul , Einbau von Abwas-
serleitungen und -kanalen in offener
Bauweise” hat die Gutegemeinschaft
im Sommer 2016 die Mdoglichkeit
geschaffen, dass Ingenieure, Techni-
ker und Meister das n&tige Fachwissen
fur den Umgang mit der Kanalinfra-
struktur auch online vertiefen kénnen.
Das E-Learning stellt eine erganzende
Form des Lernens dar und wird den
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Weiterbildung” kann von

Modul: Aufwéndige Visualisierungen dienen zur Darstellung

Gltezeicheninhabern im Login-Bereich ~ der Lehrinhalte

fiir Mitglieder abgerufen werden

geanderten Anforderungen des Berufsalltags

gerecht, indem es den Nutzern jederzeit und

an nahezu jedem beliebigen Ort erméglicht,

sich das notwendige Wissen anzueignen.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende

Lektionen:

» Bodenmechanische und Hydrogeologische
Grundlagen

» Offene Bauweise — Herstellung des
Leitungsgrabens

» Leitungszone und Leitungsverlegung

» Zeitweise flieBfahige, selbstverdichtende
Verfillbaustoffe (ZFSV)

»  Arbeitssicherheit und -schutz bei MaBnah-
men in offener Bauweise

Grabenlose Verlegung, Sanierung, Reinigung
oder Inspektion

Bei der grabenlosen Verlegung und Priifung
von Abwasserleitungen und -kanélen liegen die
inhaltlichen Schwerpunkte auf der Bauausfih-
rung unter Beriicksichtigung von Regelwerken
wie DIN EN 12889, Arbeitsblatt DWA-A 125 und
VOB/C DIN 18319.

In den Firmenseminaren , Kanalsanierung kom-
pakt fur Bauleiter” zur grabenlosen Sanierung
von Abwasserleitungen und -kandlen werden die
Anforderungen und Kenntnisse fachgerechter
Ausfihrung und Leistungserfiillung mit Bezug
auf VOB/C ATV DIN 18326, den Arbeitsblattern
DWA-A 143-2, DWA-A 143-3 und DWA-A 144-3
sowie der Merkblattreihe DWA-M 143 vermittelt.
Entsprechende Seminarangebote, die sich mit
verfahrenstechnischen und sicherheitstechni-
schen Grundlagen, Regelwerken und der Durch-

fuhrung der Arbeiten beschaftigen, gibt es fur
die Ausfihrungsbereiche I, R und D.
Firmenseminare zum Thema ,Kanalbau auf
Grundstticken” sind auf die Anforderungen der
betreffenden Gutezeicheninhaber AK1, AK2,
AK3, K-GE1 und K-GE2 ausgerichtet. In diesem
Seminar werden die Themen Grundlagen zur
Bewertung der Bauherrnplanung, Grundlagen
fachgerechter Ausfihrung und Grundlagen
der Prifung neuerrichteter Grundstticksent-
wasserungsanlagen behandelt. Dariber hin-
aus dient das Seminar, das sich an Ingenieure,
Techniker und Meister richtet, als Fachkunde-
nachweis fir das Errichten, Andern und Abbre-
chen von Grundstlcksentwasserungsanlagen
auBerhalb und unterhalb von Geb&uden ein-
schlieBlich der Prifung auf Dichtheit, ohne
Abwasserbehandlungsanlagen.

Fordern und fordern

Mit ihren Angeboten unterstreicht die Gutege-
meinschaft Kanalbau ihren Anspruch — neben
der Prifung und Bestatigung der Fachkunde —
Gutezeicheninhaber aktiv in ihrer Aufgabe zu
unterstttzen, die Qualifikation ihres Fachper-
sonals und damit auch die Qualitat in der Bau-
ausfuhrung sicherzustellen. Gtezeicheninhaber
erhalten eine Broschire zu den aktuellen Fir-
menseminaren und kénnen sich dariiber hinaus
Uber das Angebot in ihrem Login-Bereich (www.
kanalbau.com) informieren.

KONTAKT: RAL-Giitegemeinschaft Guteschutz

Kanalbau, Bad Honnef, Tel. +49 2224 9384-0,
info@kanalbau.com, www.kanalbau.com
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Firmenseminare 2017

Kenntnisse auffrischen mit

der Giitegemeinschaft Kanalbau
Firmenseminare 2017

Die Qualifikation des Personals tragt zur Sicherheit auf den Baustellen bei und
fiihrt zur geforderten Ausfiihrungsqualitét. Unternehmen bendtigen daher gut
ausgebildete Mitarbeiter, die ihre Qualifikation kontinuierlich aktualisieren.

Unternehmen mit Glitezeichen Kanalbau tragen dem Rechnung und belegen dies gegeniiber
dem Auftraggeber durch das Giitezeichen Kanalbau. Der Giiteausschuss der
Gutegemeinschaft prift in diesem Zusammenhang, dass Unternehmen mit Gitezeichen tber
Schulungsnachweise fiir das gesamte dem Ausfiihrungsbereich zugeordnete Fachpersonal
verfiigen, die nicht alter als vier Jahre sind.

Dazu nutzen Gitezeicheninhaber regelmaRig die entsprechenden Veranstaltungen im Bereich
der Aus- und Weiterbildung, die zum Beispiel von der DWA angeboten werden (Deutsche
Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.). Fiir die regelmaRige Auffrischung
der Kenntnisse bietet die Giitegemeinschaft fir Mitglieder regionale und kostenglinstige
Tagesseminare fiir das Baustellenpersonal an. Diese ,Firmenseminare* werden jedes Jahr von
Januar bis April durchgefiihrt und von den Mitgliedern in groRRer Zahl genutzt.

In der Satzung verankert

Schon ein Blick in die Vereinssatzung der Giitegemeinschaft Kanalbau macht den Stellenwert
von Qualifikation deutlich. ,Der Verein hat den Zweck, die Umweltvertraglichkeit von
Abwasserleitungen und -kanélen zu verbessern ... [§ 2 (2)]. Zu diesem Zweck hat der Verein
unter anderem die Aufgabe, Aus- und Fortbildung, Seminare und Veranstaltungen mit der
Zielsetzung der Verbesserung der Herstellung und der Instandhaltung von Abwasserleitungen
und -kanélen zu férdern bzw. gegebenenfalls selber durchzufiihren [§ 2 (3) 6].“

Vor diesem Hintergrund sichern Giitezeicheninhaber durch tberbetriebliche Fortbildung die
Qualifikation der Mitarbeiter, die damit auf dem aktuellen Kenntnisstand der allgemein
anerkannten Regeln der Technik sind. Entsprechend nehmen die Mitarbeiter der
Gutezeicheninhaber turnusgemaR an Firmenseminaren oder alternativen Veranstaltungen teil.
Die Erfiillung dieser Anforderungen ist eine der Voraussetzungen, die zum Fihren eines
Gutezeichens berechtigen. Gleichzeitig wird damit die Grundlage dafiir geschaffen, dass
Auftraggeber und Ingenieurbiiros eine verlassliche Orientierungshilfe bei der Vergabe von
Auftragen zur Verfiigung gestellt bekommen: Denn neben Zuverléssigkeit und
Leistungsfahigkeit eines Unternehmens machen Auftraggeber auch die Fachkunde und
Qualifikation des eingesetzten Personals zum Vergabekriterium entsprechender Mainahmen.

Vielfdltiges Angebot

Auch 2017 bietet die RAL-Gutegemeinschaft wieder eine Vielzahl von praxisnahen,
preisguinstigen und regional gut erreichbaren Schulungen an. Die Inhalte gliedern sich nach
den vorhandenen Ausfiihrungsbereichen in der RAL-Gltesicherung. Je nach
Tatigkeitsschwerpunkt der Firmen finden Schulungen statt firr ,offene Bauweise*
(Beurteilungsgruppen AK1 bis AK3), ,Vortrieb* (VOD, VO, VMD, VM und VP), ,Sanierung” (S),
LJInspektion® (1), ,Reinigung” (R), ,Dichtheitspriifung” (D) und ,Entwasserungssysteme auf
Grundstlcken (AK1, AK2, AK3, K-GE1, K-GE2). Die Seminare behandeln die
Verfahrensweisen der RAL-Gutesicherung mit den Elementen der Eigen- und
Fremdiiberwachung bei der Herstellung und Instandhaltung von Abwasserkanalen. Erlautert
wird die fachgerechte Ausfiihrung auf Grundlage der aktuellen DIN-,DIN-EN-Normen und
DWA- Regelwerke sowie die Anwendung der Giitesicherung in der Praxis.

Uber das Bundesgebiet verteilt finden sogenannte ,offene” Seminare statt, welche die
Mitarbeiter der Firmen zu bestimmten Terminen an einem Ort in ihrer Nahe besuchen kénnen.
Eine weitere Moglichkeit: Bei einer Mindestteilnehmerzahl von zwélf Mitarbeitern/-innen und
nach Absprache mit dem Giteschutz Kanalbau, wird ein Termin vor Ort bei den Unternehmen
vereinbart. Bei diesen ,Inhouse-Seminaren” kann noch gezielter und individueller auf
gewiinschte Schwerpunkte eingegangen werden. Thematische Schwerpunkte werden
individuell mit den Referenten abgestimmt.

Ausfiihrung in offener Bauweise
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Die Firmenseminare dienen zur Verdeutlichung der unterschiedlichen Aufgabenstellungen von
Gutesicherung sowie der Vermittlung besonderer Aspekte fachgerechter Bauausfiihrung. In
den Seminaren zum Ausfiihrungsbereich AK1, AK2, AK3 geht es beispielsweise um die
Grundlagen fachgerechter Bauausfiihrung bei Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und
-kanalen in offener Bauweise. Grundlagen der Gltesicherung Kanalbau werden dabei ebenso
behandelt wie die Bauausfiihrung unter besonderer Berticksichtigung von DIN EN 1610,
Arbeitsblatt DWA-A 139 und VOB/C DIN 18306. Das zusatzliche Angebot ,Kanalbau Kompakt
fur Bauleiter* geht speziell auf Anforderungen fachgerechter Ausfiihrung und
Leistungserfillung unter Bezug auf das technische Regelwerk ein. Besonderes Augenmerk gilt
dabei dem Bauen unter erschwerten Bedingungen, wie zum Beispiel im innerstadtischen
Bereich.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanalbau“ und insbesondere dem
hierin enthaltenen E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener
Bauweise” hat die Gutegemeinschaft im Sommer 2016 die Moglichkeit geschaffen, dass
Ingenieure, Techniker und Meister das nétige Fachwissen fiir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur auch online vertiefen konnen. Das E-Learning stellt eine erganzende Form
des Lernens dar und wird den gednderten Anforderungen des Berufsalltags gerecht, indem es
den Nutzern jederzeit und an nahezu jedem beliebigen Ort ermdglicht, sich das notwendige
Wissen anzueignen.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

— Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

— Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

— Leitungszone und Leitungsverlegung

— Zeitweise fliefahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe (ZFSV)
— Arbeitssicherheit und -schutz bei Manahmen in offener Bauweise.

Grabenlose Verlegung, Sanierung, Reinigung oder Inspektion

Bei der grabenlosen Verlegung und Priifung von Abwasserleitungen und -kanalen liegen die
inhaltlichen Schwerpunkte auf der Bauausfiihrung unter Beriicksichtigung von Regelwerken
wie DIN EN 12889, Arbeitsblatt DWA-A 125 und VOB/C DIN 18319. In den Firmenseminaren
,Kanalsanierung kompakt fiir Bauleiter* zur grabenlosen Sanierung von Abwasserleitungen
und -kanalen werden die Anforderungen und Kenntnisse fachgerechter Ausfiihrung und
Leistungserfiillung mit Bezug auf VOB/C ATV DIN 18326, den Arbeitsblattern DWA-A 143-2,
DWA-A 143-3 und DWA-A 144-3 sowie der Merkblattreihe DWA-M 143 vermittelt.

Entsprechende Seminarangebote, die sich mit verfahrenstechnischen und
sicherheitstechnischen Grundlagen, Regelwerken und der Durchfiihrung der Arbeiten
beschaftigen, gibt es fiir die Ausfihrungsbereiche I, R und D.

Firmenseminare zum Thema ,Kanalbau auf Grundstiicken“ sind auf die Anforderungen der
betreffenden Gitezeicheninhaber AK1, AK2, AK3, K-GE1 und K-GE2 ausgerichtet. In diesem
Seminar werden die Themen Grundlagen zur Bewertung der Bauherrnplanung, Grundlagen
fachgerechter Ausfiihrung und Grundlagen der Prifung neuerrichteter
Grundstiicksentwasserungsanlagen behandelt. Dariiber hinaus dient das Seminar, das sich an
Ingenieure, Techniker und Meister richtet, als Fachkundenachweis fiir das Errichten, Andern
und Abbrechen von Grundstiicksentwésserungsanlagen auferhalb und unterhalb von
Gebauden einschliellich der Prifung auf Dichtheit, onne Abwasserbehandlungsanlagen.

Fordern und fordern

Mit ihren Angeboten unterstreicht die Gltegemeinschaft Kanalbau ihren Anspruch — neben der
Prifung und Bestatigung der Fachkunde — Giitezeicheninhaber aktiv in ihrer Aufgabe zu
unterstutzen, die Qualifikation ihres Fachpersonals und damit auch die Qualitat in der
Bauausfiihrung sicherzustellen. Giitezeicheninhaber erhalten eine Broschire zu den aktuellen
Firmenseminaren und kénnen sich dariiber hinaus iber das Angebot in ihrem Login-Bereich
(www.kanalbau.com) informieren.

RAL-Gutegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Kenntnisse auffrischen mit der Glitegemeinschaft
Kanalbau

Die Qualifikation des Personals tragt zur
Sicherheit auf den Baustellen bei und
fiihrt zur geforderten
Ausfihrungsqualitit. Unternehmen, die
wettbewerbsfahig bleiben wollen,
benotigen daher gut ausgebildete
Mitarbeiter/-innen, die ihre Qualifikation
kontinuierlich aktualisieren.

Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau tragen
dem Rechnung und belegen dies gegentiber
dem Auftraggeber durch das Gitezeichen
Kanalbau. Der Giiteausschuss der
Gutegemeinschaft prift in diesem
Zusammenhang, dass Unternehmen mit
- Gltezeichen Uber Schulungsnachweise fiir das
gesamte dem Ausfiihrungsbereich zugeordnete Fachpersonal verfiigen, die nicht alter als vier Jahre
sind.

Dazu nutzen Gutezeicheninhaber regelmaBig die entsprechenden Veranstaltungen im Bereich der Aus-
und Weiterbildung, die zum Beispiel von der DWA angeboten werden (Deutsche Vereinigung fiir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.). Fir die regelmaBige Auffrischung der Kenntnisse bietet die
Gutegemeinschaft fir Mitglieder regionale und kostengiinstige Tagesseminare fir das
Baustellenpersonal an. Diese ,Firmenseminare” werden jedes Jahr von Januar bis April durchgefiihrt
und von den Mitgliedern in groRer Zahl genutzt.

In der Satzung verankert

Schon ein Blick in die Vereinssatzung der Gutegemeinschaft Kanalbau macht den Stellenwert von
Qualifikation deutlich. Der Verein hat den Zweck, die Umweltvertréglichkeit von Abwasserleitungen
und -kandlen zu verbessern ... [§ 2 (2)]. Zu diesem Zweck hat der Verein unter anderem die Aufgabe,
Aus- und Fortbildung, Seminare und Veranstaltungen mit der Zielsetzung der Verbesserung der
Herstellung und der Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanélen zu fordern bzw.
gegebenentfalls selber durchzufiihren [§ 2 (3) 6].

Vor diesem Hintergrund sichern Gltezeicheninhaber durch tiberbetriebliche Fortbildung die
Qualifikation der Mitarbeiter, die damit auf dem aktuellen Kenntnisstand der allgemein anerkannten
Regeln der Technik sind. Entsprechend nehmen die Mitarbeiter der Gltezeicheninhaber turnusgeman
an Firmenseminaren oder alternativen Veranstaltungen teil. Die Erfullung dieser Anforderungen ist
eine der Voraussetzungen, die zum Fiihren eines Glitezeichens berechtigen. Gleichzeitig wird damit die
Grundlage dafiir geschaffen, dass Auftraggeber und Ingenieurbiiros eine verléssliche
Orientierungshilfe bei der Vergabe von Auftragen zur Verfiigung gestellt bekommen: Denn neben
Zuverlassigkeit und Leistungsfahigkeit eines Unternehmens machen Auftraggeber auch die Fachkunde
und Qualifikation des eingesetzten Personals zum Vergabekriterium entsprechender MaBnahmen.

Vielfaltiges Angebot

Auch 2017 bietet die RAL-Glitegemeinschaft wieder eine Vielzahl von praxisnahen, preisgtinstigen und
regional gut erreichbaren Schulungen an. Die Inhalte gliedern sich nach den vorhandenen
Ausfihrungsbereichen in der RAL-Glitesicherung. Je nach Tatigkeitsschwerpunkt der Firmen finden
Schulungen statt fiir ,offene Bauweise” (Beurteilungsgruppen AK1 bis AK3), ,Vortrieb” (VOD, VO, VMD,
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VM und VP), ,Sanierung” (S), ,Inspektion” (1), ,Reinigung” (R), , Dichtheitspriifung” (D) und
JEntwésserungssysteme auf Grundstiicken (AK1, AK2, AK3, K-GE1, K-GE2). Die Seminare behandeln die
Verfahrensweisen der RAL-Gltesicherung mit den Elementen der Eigen- und Fremdiberwachung bei
der Herstellung und Instandhaltung von Abwasserkanalen. Erldutert wird die fachgerechte Ausfiihrung
auf Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA- Regelwerke sowie die Anwendung der
Gutesicherung in der Praxis.

Uber das Bundesgebiet verteilt finden sogenannte ,offene” Seminare statt, welche die Mitarbeiter der
Firmen zu bestimmten Terminen an einem Ort in ihrer Néhe besuchen kénnen. Eine weitere
Moglichkeit: Bei einer Mindestteilnehmerzahl von zwolf Mitarbeitern/-innen und nach Absprache mit
dem Giteschutz Kanalbau, wird ein Termin vor Ort bei den Unternehmen vereinbart. Bei diesen
sInhouse-Seminaren” kann noch gezielter und individueller auf gewiinschte Schwerpunkte
eingegangen werden. Thematische Schwerpunkte werden individuell mit den Referenten abgestimmt.

Ausfiihrung in offener Bauweise

Die Firmenseminare dienen zur Verdeutlichung der unterschiedlichen Aufgabenstellungen von
Gutesicherung sowie der Vermittlung besonderer Aspekte fachgerechter Bauausfiihrung. In den
Seminaren zum Ausfiihrungsbereich AK1, AK2, AK3 geht es beispielsweise um die Grundlagen
fachgerechter Bauausfiihrung bei Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -kanélen in offener
Bauweise. Grundlagen der Gutesicherung Kanalbau werden dabei ebenso behandelt wie die
Bauausfithrung unter besonderer Berticksichtigung von DIN EN 1610, Arbeitsblatt DWA-A 139 und
VOB/C DIN 18306. Das zusétzliche Angebot ,Kanalbau Kompakt fiir Bauleiter” geht speziell auf
Anforderungen fachgerechter Ausfiihrung und Leistungserfullung unter Bezug auf das technische
Regelwerk ein. Besonderes Augenmerk gilt dabei dem Bauen unter erschwerten Bedingungen, wie
zum Beispiel im innerstadtischen Bereich.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanalbau” und insbesondere dem hierin
enthaltenen E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise” hat
die Gltegemeinschaft im Sommer 2016 die Moglichkeit geschaffen, dass Ingenieure, Techniker und
Meister das notige Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur auch online vertiefen
konnen. Das E-Learning stellt eine ergénzende Form des Lernens dar und wird den gednderten
Anforderungen des Berufsalltags gerecht, indem es den Nutzern jederzeit und an nahezu jedem
beliebigen Ort erméglicht, sich das notwendige Wissen anzueignen.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

o Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

o Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

e Leitungszone und Leitungsverlegung

o Zeitweise fliefahige, selbstverdichtende Verfillbaustoffe (ZFSV)

o Arbeitssicherheit und -schutz bei Manahmen in offener Bauweise
Grabenlose Verlegung, Sanierung, Reinigung oder Inspektion

Bei der grabenlosen Verlegung und Priifung von Abwasserleitungen und -kanélen liegen die
inhaltlichen Schwerpunkte auf der Bauausfiihrung unter Berlcksichtigung von Regelwerken wie DIN
EN 12889, Arbeitsblatt DWA-A 125 und VOB/C DIN 18319.

In den Firmenseminaren ,Kanalsanierung kompakt fiir Bauleiter” zur grabenlosen Sanierung von
Abwasserleitungen und -kanélen werden die Anforderungen und Kenntnisse fachgerechter
Ausfiihrung und Leistungserfiillung mit Bezug auf VOB/C ATV DIN 18326, den Arbeitsblattern DWA-A
143-2, DWA-A 143-3 und DWA-A 144-3 sowie der Merkblattreihe DWA-M 143 vermittelt.

Entsprechende Seminarangebote, die sich mit verfahrenstechnischen und sicherheitstechnischen
Grundlagen, Regelwerken und der Durchfithrung der Arbeiten beschéftigen, gibt es fur die
Ausfithrungsbereiche |, R und D.

Firmenseminare zum Thema ,Kanalbau auf Grundstticken” sind auf die Anforderungen der
betreffenden Giitezeicheninhaber AK1, AK2, AK3, K-GE1 und K-GE2 ausgerichtet. In diesem Seminar
werden die Themen Grundlagen zur Bewertung der Bauherrnplanung, Grundlagen fachgerechter
Ausfiihrung und Grundlagen der Priifung neuerrichteter Grundstiicksentwdasserungsanlagen
behandelt. Dariiber hinaus dient das Seminar, das sich an Ingenieure, Techniker und Meister richtet, als
Fachkundenachweis fiir das Errichten, Andern und Abbrechen von Grundstiicksentwasserungsanlagen
auBerhalb und unterhalb von Gebduden einschlieBlich der Priifung auf Dichtheit, ohne
Abwasserbehandlungsanlagen.

Fordern und fordern

Mit ihren Angeboten unterstreicht die Glitegemeinschaft Kanalbau ihren Anspruch - neben der
Priifung und Bestétigung der Fachkunde - Giitezeicheninhaber aktiv in ihrer Aufgabe zu unterstiitzen,

die Qualifikation ihres Fachpersonals und damit auch die Qualitat in der Bauausfiihrung
sicherzustellen. Giitezeicheninhaber erhalten eine Broschiire zu den aktuellen Firmenseminaren und
konnen sich dariiber hinaus tiber das Angebot in ihrem Login-Bereich informieren.

— www.kanalbau.com
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Die Qualifikation des Personals trégt zur Si-
cherheit auf den Baustellen bei und fiihrt zur
geforderten Ausfiihrungsqualitit. Unterneh-
men, die wettbewerbsfihig bleiben wollen,
bendtigen daher gut ausgebildete Mitarbei-
ter/-innen, die ihre Qualifikation kontinu-
ierlich aktualisieren.

Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau
tragen dem Rechnung und belegen dies ge-
geniiber dem Auftraggeber durch das Giite-
zeichen Kanalbau. Der Gliteausschuss der
Giitegemeinschaft priift in diesem Zusam-
menhang, dass Unternehmen mit Giitezei-
chen iiber Schulungsnachweise fiir das ge-
samte dem Ausfiihrungsbereich zugeordnete
Fachpersonal verfiigen, die nicht élter als vier
Jahre sind.

Dazu nutzen Giitezeicheninhaber regelma-
3ig die entsprechenden Veranstaltungen im
Bereich der Aus- und Weiterbildung, die zum
Beispiel von der DWA angeboten werden
(Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall eV.). Fiir die regelmi-
fBige Auffrischung der Kenntnisse bietet die
Giitegemeinschaft fiir Mitglieder regionale
und kostengiinstige Tagesseminare fiir das
Baustellenpersonal an. Diese ,Firmensemi-
nare“ werden jedes Jahr von Januar bis April
durchgefiihrt und von den Mitgliedern in
grofSer Zahl genutzt.

In der Satzung verankert
Schon ein Blick in die Vereinssatzung der Gii-
tegemeinschaft Kanalbau macht den Stellen-

wert von Qualifikation deutlich.

Der Verein hat den Zweck, die
Umweltvertraglichkeit von Ab-
wasserleitungen und -kanélen

zu verbessern ... [§ 2 (2)]. Zu

diesem Zweck hat der Verein

unter anderem die Aufgabe,

Aus- und Fortbildung, Semi-

nare und Veranstaltungen mit

der Zielsetzung der Verbesse-

rung der Herstellung und der
Instandhaltung von Abwasser-

leitungen und -kanilen zu for-

dern bzw. gegebenenfalls sel-

ber durchzufiihren [§ 2 (3) 6].

Vor diesem Hintergrund si-

chern Giitezeicheninhaber durch {iberbe-
triebliche Fortbildung die Qualifikation der
Mitarbeiter, die damit auf dem aktuellen
Kenntnisstand der allgemein anerkannten
Regeln der Technik sind. Entsprechend neh-
men die Mitarbeiter der Giitezeicheninhaber
turnusgeméfl an Firmenseminaren oder al-
ternativen Veranstaltungen teil. Die Erfiil-
lung dieser Anforderungen ist eine der Vo-
raussetzungen, die zum Fithren eines
Giitezeichens berechtigen. Gleichzeitig wird
damit die Grundlage dafiir geschaffen, dass
Auftraggeber und Ingenieurbiiros eine ver-
lassliche Orientierungshilfe bei der Vergabe
von Auftrégen zur Verfiigung gestellt bekom-
men: Denn neben Zuverlédssigkeit und
Leistungsfahigkeit eines Unternehmens ma-
chen Auftraggeber auch die Fachkunde und
Qualifikation des eingesetzten Personals
zum Vergabekriterium entsprechender Maf3-
nahmen.

Vielfiltiges Angebot

Auch 2017 bietet die RAL-Giitegemeinschaft
wieder eine Vielzahl von praxisnahen, preis-
glinstigen und regional gut erreichbaren
Schulungen an. Die Inhalte gliedern sich
nach den vorhandenen Ausfiihrungsbe-
reichen in der RAL-Giitesicherung. Je nach
Tatigkeitsschwerpunkt der Firmen finden
Schulungen statt fiir ,offene Bauweise“ (Be-
urteilungsgruppen AK1 bis AK3), ,Vortrieb”
(VOD, VO, VMD, VM und VP), ,Sanierung”
(S), ,Inspektion (I), ,Reinigung“ (R), ,Dicht-
heitspriifung” (D) und ,Entwisserungssy-
steme auf Grundstiicken (AK1, AK2, AK3,
K-GE1, K-GE2). Die Seminare behandeln die
Verfahrensweisen der RAL-Giitesicherung
mit den Elementen der Eigen- und Frem-
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diiberwachung bei der Herstellung und In-
standhaltung von Abwasserkandlen. Erldu-
tert wird die fachgerechte Ausfiihrung auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Nor-
men und DWA- Regelwerke sowie die An-
wendung der Giitesicherung in der Praxis.
Uber das Bundesgebiet verteilt finden soge-
nannte ,offene” Seminare statt, welche die
Mitarbeiter der Firmen zu bestimmten Ter-
minen an einem Ort in ihrer Ndhe besuchen
konnen. Eine weitere Moglichkeit: Bei einer
Mindestteilnehmerzahl von zw6lf Mitarbei-
tern/-innen und nach Absprache mit dem
Giiteschutz Kanalbau, wird ein Termin vor
Ort bei den Unternehmen vereinbart. Bei
diesen ,Inhouse-Seminaren“ kann noch ge-
zielter und individueller auf gewiinschte
Schwerpunkte eingegangen werden. Thema-
tische Schwerpunkte werden individuell mit
den Referenten abgestimmt.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissensplattform
,Akademie Kanalbau“ und insbesondere
dem hierin enthaltenen E-Learning-Modul
»Einbau von Abwasserleitungen und -kana-
len in offener Bauweise* hat die Giitegemein-
schaft im Sommer 2016 die Mdglichkeit ge-
schaffen, dass Ingenieure, Techniker und
Meister das notige Fachwissen fiir den Um-
gang mit der Kanalinfrastruktur auch online
vertiefen konnen. Das E-Learning stellt eine
ergidnzende Form des Lernens dar und wird
den gednderten Anforderungen des Beruf-
salltags gerecht, indem es den Nutzern jeder-
zeit und an nahezu jedem beliebigen Ort er-
moglicht, sich das notwendige Wissen
anzueignen.

www.kanalbau.com KD000
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Die Qualifikation des Personals trégt zur Sicherheit auf den Baustellen bei und fiihrt zur geforderten
Ausfiihrungsqualitiat. Unternehmen, die wettbewerbsfahig bleiben wollen, benétigen daher gut
ausgebildete Mitarbeiter, die ihre Qualifikation kontinuierlich aktualisieren. In der Satzung der
Giitegemeinschaft Kanalbau ist dieser Anspruch fest verankert.

Kenntnisse online auffrischen mit dem E-Learning-Modul: Aufwandige Visualisierungen dienen zur
Darstellung der Lehrinhalte.

Foto: Glteschutz Kanalbau

Unternehmen mit Gitezeichen Kanalbau tragen dem Rechnung und belegen dies gegeniber dem
Auftraggeber durch das Giitezeichen Kanalbau. Der Giteausschuss der Giitegemeinschaft priift in diesem
Zusammenhang, dass Unternehmen mit Giitezeichen Gber Schulungsnachweise fiir das gesamte dem
Ausfiihrungsbereich zugeordnete Fachpersonal verfligen, die nicht alter als vier Jahre sind.

Vielfdltiges Angebot

Dazu nutzen Gltezeicheninhaber die entsprechenden Veranstaltungen im Bereich der Aus- und
Weiterbildung, die z.B. von der DWA angeboten werden. Fiir die regelmanige Auffrischung der Kenntnisse
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bietet die Gutegemeinschatt tur Mitglieder regionale lagesseminare fur das Baustellenpersonal an. Aus-
und Fortbildung sind in der Satzung der RAL-Glitegemeinschaft verankert.

Auch 2017 wird eine Vielzahl von praxisnahen Schulungen angeboten. Die Inhalte gliedern sich nach den
vorhandenen Ausfiihrungsbereichen in der RAL-Gltesicherung. Je nach Tatigkeitsschwerpunkt der Firmen
finden Schulungen statt fur ,offene Bauweise®, ,Vortrieb®, ,Sanierung®, ,Inspektion, ,Reinigung*,
,Dichtheitspriifung” und ,Entwasserungssysteme auf Grundstiicken®. Erlautert wird die fachgerechte
Ausfiihrung auf Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA- Regelwerke sowie die
Anwendung der Gutesicherung in der Praxis.

Kenntnisse online auffrischen

Mit der Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanalbau® und insbesondere dem hierin
enthaltenen E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise* hat die
Gutegemeinschaft im Sommer 2016 die Mdglichkeit geschaffen, dass Ingenieure, Techniker und Meister
das nétige Fachwissen fir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur auch online vertiefen kénnen. Das E-
Learning stellt eine ergdnzende Form des Lernens dar und wird den geanderten Anforderungen des
Berufsalltags gerecht, indem es den Nutzern jederzeit und an nahezu jedem beliebigen Ort ermdglicht, sich
das notwendige Wissen anzueignen.
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Giiteschutz Kanalbau

Regelwerkssammlung
fur Mitglieder geht online

Sonderaktion der Giitegemeinschaft Kanalbau

Die Giitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen mit Beuth-Ver-
lag und DWA drei verschiedene Regelwerkssammlungen erar-
beitet. Diese enthalten in jeweils zwei Banden die notwendigen
Normen, Arbeits- und Merkblitter fiir die offene Bauweise, fiir
die geschlossene Sanierung bzw. fiir Inspektion, Reinigung und
Dichtheitspriifung. Im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Gii-
tegemeinschaft Kanalbau haben Giitezeicheninhaber die ent-
sprechende Loseblattsammlung mit Regelwerk kostenfrei er-
halten.

Diese Sonderaktion der Giitegemeinschaft Kanalbau wird
im ersten Quartal 2017 fiir die Mitglieder Art 2 fortgefiihrt. Die
derzeit mehr als 1.200 Auftraggeber und Ingenieurbiiros erhal-
ten in Kiirze — ebenfalls kostenfrei — die Loseblattsammlung mit
den fiir die Ausfiihrung wesentlichen Technischen Regeln zum
,Kanalbau in offener Bauweise*.

Insbesondere fiir grof3ere Organisationen interessant: Noch
in 2017 ist exklusiv fiir Mitglieder der Giitegemeinschaft eine
online-Plattform geplant, auf der die Regelwerkssammlungen
digital zur Verfiigung stehen. Aus linzenzrechtlichen Griinden
kann diese Plattform nicht kostenfrei angeboten werden. Ge-
gen eine jahrliche Gebiihr steht daher interessierten Mitglie-
dern dann aber immer das jeweils aktuelle Regelwerk zur Ver-
fiigung; auch hier getrennt fiir die Themen ,Kanalbau in offe-
ner Bauweise“, ,Kanalsanierung in grabenloser Bauweise“ so-
wie , Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung®.

Normen und Merkblédtter

Die Loseblattsammlung ,Kanalbau in offener Bauweise“ ent-
hélt insbesondere die einschldgigen DIN- und DIN EN-Normen
sowie die Arbeits- bzw. Merkblatter der DWA (Deutsche Verei-
nigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V)). Aus
Griinden der Ubersichtlichkeit wird auf Technische Regeln zu
Bauprodukten und Baumaterialien sowie auf die Regeln zur
Planung (z. B. hydraulische Bemessung von Bauwerken und
Kanilen) verzichtet. Wahrend Band 1 die wesentlichen Regel-
werke zu ,Einbau und Priifung”, ,Rohrstatik®, , Tiefbau allge-
mein“, ,Allgemeine Technische Vertragsbedingungen“ und
,Grundsitze“ beinhaltet, enthélt Band 2 das Regelwerk zu den
Themen ,,Grundstiicksentwésserung®, ,Schutz von Bdumen®,
,Verdichtungspriifungen®, , Dichtheitspriifungen von Drucklei-
tungen“ sowie die entsprechenden ,Zusétzlichen Technischen
Vertragsbedingungen (ZTV) der Bundesbauverwaltungen“ und
LArbeitshilfen zur optischen Abnahmepriifung®.

Sinnvoller Beitrag

Herausgeber aller drei Loseblattsammlungen ist der Giite-
schutz Kanalbau, der die ,,Zusammenstellungen der fiir die
Ausfiihrung wesentlichen Regeln“ in Zusammenarbeit mit
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Die Loseblattsammlung ,,Kanalbau in offener Bauweise“ enthdlt
insbesondere die einschldgigen DIN- und DIN EN-Normen sowie
die Arbeits- bzw. Merkbldtter der DWA.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Beuth Verlag GmbH und DWA realisiert. Mit der Aktion, den
Giitezeicheninhabern Technische Regelwerke zur Verfiigung zu
stellen, schafft die Giitegemeinschaft Kanalbau weitere Voraus-
setzungen zur Verbesserung der Qualitdt bei der Herstellung
von Abwasserleitungen und -kanélen. Diese Aktion soll die in-
terne Qualitdtssicherung bei den Mitgliedern unterstiitzen.
Und in Richtung Auftraggeber macht sie deutlich, dass man bei
der Beauftragung von Firmen mit Giitezeichen Kanalbau auf
fundiertes Fachwissen und damit eine gute Ausfithrungsquali-
tat bauen kann. Ein sinnvoller Beitrag, der — darauf weist Dr.-
Ing. Marco Kiinster, Geschéftsfithrer der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau hin — ,nur aufgrund der groen Gemeinschaft realisier-
bar ist.”

Abonnenten sparen

Fiir Mitglieder besteht das zusatzliche Angebot, Aktualisierun-
gen des enthaltenen Regelwerks automatisch als Ergénzungs-
lieferung zur Loseblattsammlung zu erhalten. Die Buchung die-
ser Option umfasst die Lieferung des aktualisierten Regelwerks
und alle Informationen zu deren Austausch im Ordner fiir min-
destens ein Jahr (erfahrungsgemaf3 1-2 Regelwerke pro Jahr).
Damit bleibt die Sammlung fiir die Bauausfiihrung ,,Technische
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Regeln zum Kanalbau in offener Bauweise“ auch in Zukunft
stets aktuell. Fiir Giitezeicheninhaber wird diese Option von
Beuth-Verlag und DWA zu einem stark reduzierten Preis ange-
boten (in Abhéngigkeit des gelieferten Regelwerkes zu ca. 1/3
des Originalpreises).

Mitglieder der Giitegemeinschaft konnen bei Bedarf weite-
re Exemplare der Ordner bestellen — auch das zu einem aufer-
gewohnlichen Vorzugspreis, der mit 250 Euro nur einen Bruch-
teil des tatsdchlichen Warenwerts der Ordner ausmacht. Dieser
liegt bei rund 2.000 Euro. Die Bestellung von zusétzlichen Re-
gelwerkssammlungen wird von Beuth-Verlag und DWA grund-
sdtzlich mit einem Aktualisierungs-Abonnement angeboten,
welches fiir mindestens ein Jahr deren Aktualitét sicherstellt.

Solange der Vorrat reicht

Mit den Loseblattsammlungen sind Mitglieder der Giitege-
meinschaft in Bezug auf das aktuelle Technische Regelwerk
bestens geriistet. Auch Auftraggeber und Ingenieurbiiros, die
nicht Mitglied in der Giitegemeinschaft Kanalbau sind, haben
die Moglichkeit, die Loseblattsammlungen zu bestellen. Diese
werden fiir Nichtmitglieder der Giitegemeinschaft zu einem
Preis von 400 Euro und in Verbindung mit dem Aktualisie-
rungs-Abonnement von Beuth-Verlag und DWA angeboten. Ei-
ne entsprechende Anfrage ist an die Geschéftsstelle der Giite-
gemeinschaft Kanalbau zu richten und wird — solange der Vor-
rat reicht — gerne erfiillt.

Ab Herbst auch online

Ab Herbst 2017 — so ist es geplant — soll die Reihe der Lose-
blattsammlung Technischer Regeln im Kanalbau den Mitglie-
dern auch online zur Verfiigung stehen. ,Hiermit kommen wir
dem Wunsch vieler Mitglieder nach, die eine online-Version der
Loseblattsammlungen gewiinscht haben.“ Aus lizenzrechtli-
chen Griinden muss fiir die online-Version jedoch eine jahrliche
Gebiihr erhoben werden. Die Mitglieder erhalten in diesem

Mit der Aktion des Giiteschutz Kanalbau, den Giitezeicheninha-
bern das Technische Regelwerk zur Verfiigung zu stellen, schafft
die Giitegemeinschaft weitere Voraussetzungen zur Verbesserung
der Qualitdt bei der Herstellung von Abwasserleitungen und -ka-
ndlen.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Zu den Dienstleistungen der RAL-Giitegemeinschaft gehért der in-
dividuelle Dialog mit Auftraggebern und Unternehmen. Es geht
um Qualifikation, Regelwerk und Qualitdtssicherung.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Jahr ein entsprechendes Angebot von Beuth-Verlag und DWA.
,Gut angekommen ist bereits die Informations- und Wissens-
plattform Akademie Kanalbau, die im vergangenen Jahr ans
Netz gegangen ist“, so Kiinster weiter. Er verweist insbesonde-
re auf das darin enthaltene E-Learning-Modul ,,Einbau von Ab-
wasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise, das Inge-
nieuren, Technikern und Meistern die Mdoglichkeit bietet, das
notige Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur
zu erlangen oder zu vertiefen. Die Teilnahme am E-Learning-
Kurs wird fiir Mitarbeiter/-innen von Giitezeicheninhaber der
Gruppen AK und ABAK angeboten und ist kostenfrei.
»E-Learning wird zunehmend eine ergénzende Form des
Lernens darstellen®, ist Kiinster sicher. ,,Es ermd&glicht den Nut-
zern, sich das notwendige Wissen jederzeit und an nahezu je-
dem beliebigen Ort anzueignen.“ Die Bereitstellung der Regel-
werke in digitaler Form stellt hierzu eine hervorragende Ergin-
zung dar. Die Vorteile liegen auf der Hand: Technische Informa-
tionen und Arbeitshilfen sowie die relevanten Regelwerke auf
dem aktuellsten Stand stehen zeitgema® und nutzerfreundlich
aufbereitet zur Verfiigung — zu jeder Zeit und an jedem Ort.

Immer gut informiert

Mitglied in der Giitegemeinschaft Kanalbau zu sein, heil3t, gut
informiert zu sein: In Schriftenreihen und Broschiiren werden
Praktikern Arbeitshilfen insbesondere zu fachtechnischen
Themen angeboten. Neben den Loseblattsammlungen ist in
diesem Zusammenhang die Ubersicht ,Technische Regeln im
Kanalbau“ zu nennen. Alle Schriften werden regelméRig aktu-
alisiert und konnen iiber die Homepage www.kanalbau.com
abgerufen oder bestellt werden.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Regelwerkssammlung

Presseinformation

fiir Mitglieder geht online

Sonderaktion der Giitegemeinschaft Kanalbau

Die Glitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen mit Beuth-Ver-
lag und DWA drei verschiedene Regelwerkssammlungen erar-
beitet. Diese enthalten in jeweils zwei Banden die notwendigen
Normen, Arbeits- und Merkblitter fiir die offene Bauweise, fiir
die geschlossene Sanierung bzw. fiir Inspektion, Reinigung und
Dichtheitspriifung. Im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Gii-
tegemeinschaft Kanalbau haben Giitezeicheninhaber die ent-
sprechende Loseblattsammlung mit Regelwerk kostenfrei er-
halten.

Diese Sonderaktion der Giitegemeinschaft Kanalbau wird
im ersten Quartal 2017 fiir die Mitglieder Art 2 fortgefiihrt. Die
derzeit mehr als 1.200 Auftraggeber und Ingenieurbiiros erhal-
ten in Kiirze — ebenfalls kostenfrei — die Loseblattsammlung mit
den fiir die Ausfithrung wesentlichen Technischen Regeln zum
~Kanalbau in offener Bauweise“.

Insbesondere fiir grofBere Organisationen interessant: Noch
in 2017 ist exklusiv fiir Mitglieder der Giitegemeinschaft eine
online-Plattform geplant, auf der die Regelwerkssammlungen
digital zur Verfiigung stehen. Aus linzenzrechtlichen Griinden
kann diese Plattform nicht kostenfrei angeboten werden. Ge-
gen eine jahrliche Gebiihr steht daher interessierten Mitglie-
dern dann aber immer das jeweils aktuelle Regelwerk zur Ver-
fligung; auch hier getrennt fiir die Themen ,Kanalbau in offe-
ner Bauweise“, ,Kanalsanierung in grabenloser Bauweise“ so-
wie , Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung*.

Normen und Merkblitter

Die Loseblattsammlung ,Kanalbau in offener Bauweise* ent-
hélt insbesondere die einschldgigen DIN- und DIN EN-Normen
sowie die Arbeits- bzw. Merkblatter der DWA (Deutsche Verei-
nigung flir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V). Aus
Griinden der Ubersichtlichkeit wird auf Technische Regeln zu
Bauprodukten und Baumaterialien sowie auf die Regeln zur
Planung (z. B. hydraulische Bemessung von Bauwerken und
Kanalen) verzichtet. Wahrend Band 1 die wesentlichen Regel-
werke zu ,Einbau und Priifung®, ,Rohrstatik®, , Tiefbau allge-
mein®, ,Allgemeine Technische Vertragsbedingungen“ und
,Grundsitze“ beinhaltet, enthélt Band 2 das Regelwerk zu den
Themen ,,Grundstiicksentwisserung®, ,,Schutz von Bdumen®,
»Verdichtungspriifungen®, , Dichtheitspriifungen von Drucklei-
tungen“ sowie die entsprechenden ,Zusétzlichen Technischen
Vertragsbedingungen (ZTV) der Bundesbauverwaltungen“ und
»Arbeitshilfen zur optischen Abnahmepriifung*.

Sinnvoller Beitrag

Herausgeber aller drei Loseblattsammlungen ist der Giite-
schutz Kanalbau, der die ,Zusammenstellungen der fiir die
Ausfithrung wesentlichen Regeln“ in Zusammenarbeit mit

/ E’J

_f‘f'—‘f—r

Die Loseblattsammlung ,,Kanalbau in offener Bauweise“ enthdlt
insbesondere die einschldgigen DIN- und DIN EN-Normen sowie
die Arbeits- bzw. Merkbldtter der DWA.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Beuth Verlag GmbH und DWA realisiert. Mit der Aktion, den
Giitezeicheninhabern Technische Regelwerke zur Verfligung zu
stellen, schafft die Glitegemeinschaft Kanalbau weitere Voraus-
setzungen zur Verbesserung der Qualitdt bei der Herstellung
von Abwasserleitungen und -kanélen. Diese Aktion soll die in-
terne Qualitédtssicherung bei den Mitgliedern unterstiitzen.
Und in Richtung Auftraggeber macht sie deutlich, dass man bei
der Beauftragung von Firmen mit Giitezeichen Kanalbau auf
fundiertes Fachwissen und damit eine gute Ausfiihrungsquali-
tat bauen kann. Ein sinnvoller Beitrag, der — darauf weist Dr.-
Ing. Marco Kiinster, Geschéftsfithrer der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau hin — ,,nur aufgrund der groflen Gemeinschaft realisier-
bar ist.”

Abonnenten sparen

Fiir Mitglieder besteht das zusétzliche Angebot, Aktualisierun-
gen des enthaltenen Regelwerks automatisch als Ergdnzungs-
lieferung zur Loseblattsammlung zu erhalten. Die Buchung die-
ser Option umfasst die Lieferung des aktualisierten Regelwerks
und alle Informationen zu deren Austausch im Ordner fiir min-
destens ein Jahr (erfahrungsgemaf 1-2 Regelwerke pro Jahr).
Damit bleibt die Sammlung fiir die Bauausfithrung , Technische
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Regeln zum Kanalbau in offener Bauweise“ auch in Zukunft
stets aktuell. Fiir Glitezeicheninhaber wird diese Option von
Beuth-Verlag und DWA zu einem stark reduzierten Preis ange-
boten (in Abhéngigkeit des gelieferten Regelwerkes zu ca. 1/3
des Originalpreises).

Mitglieder der Giitegemeinschaft konnen bei Bedarf weite-
re Exemplare der Ordner bestellen — auch das zu einem aufler-
gewohnlichen Vorzugspreis, der mit 250 Euro nur einen Bruch-
teil des tatsdchlichen Warenwerts der Ordner ausmacht. Dieser
liegt bei rund 2.000 Euro. Die Bestellung von zusétzlichen Re-
gelwerkssammlungen wird von Beuth-Verlag und DWA grund-
satzlich mit einem Aktualisierungs-Abonnement angeboten,
welches fiir mindestens ein Jahr deren Aktualitét sicherstellt.

Solange der Vorrat reicht

Mit den Loseblattsammlungen sind Mitglieder der Giitege-
meinschaft in Bezug auf das aktuelle Technische Regelwerk
bestens geriistet. Auch Auftraggeber und Ingenieurbiiros, die
nicht Mitglied in der Giitegemeinschaft Kanalbau sind, haben
die Moglichkeit, die Loseblattsammlungen zu bestellen. Diese
werden fiir Nichtmitglieder der Giitegemeinschaft zu einem
Preis von 400 Euro und in Verbindung mit dem Aktualisie-
rungs-Abonnement von Beuth-Verlag und DWA angeboten. Ei-
ne entsprechende Anfrage ist an die Geschéftsstelle der Giite-
gemeinschaft Kanalbau zu richten und wird — solange der Vor-
rat reicht — gerne erfiillt.

Ab Herbst auch online

Ab Herbst 2017 - so ist es geplant — soll die Reihe der Lose-
blattsammlung Technischer Regeln im Kanalbau den Mitglie-
dern auch online zur Verfiigung stehen. ,Hiermit kommen wir
dem Wunsch vieler Mitglieder nach, die eine online-Version der
Loseblattsammlungen gewiinscht haben.“ Aus lizenzrechtli-
chen Griinden muss fiir die online-Version jedoch eine jahrliche
Gebiihr erhoben werden. Die Mitglieder erhalten in diesem

Mit der Aktion des Giiteschutz Kanalbau, den Giitezeicheninha-
bern das Technische Regelwerk zur Verfiigung zu stellen, schafft
die Giitegemeinschaft weitere Voraussetzungen zur Verbesserung
der Qualitdt bei der Herstellung von Abwasserleitungen und -ka-
ndlen.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Presseinformation

Zu den Dienstleistungen der RAL-Glitegemeinschaft gehort der in-
dividuelle Dialog mit Auftraggebern und Unternehmen. Es geht
um Qualifikation, Regelwerk und Qualitétssicherung.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Jahr ein entsprechendes Angebot von Beuth-Verlag und DWA.
,Gut angekommen ist bereits die Informations- und Wissens-
plattform Akademie Kanalbau, die im vergangenen Jahr ans
Netz gegangen ist“, so Kiinster weiter. Er verweist insbesonde-
re auf das darin enthaltene E-Learning-Modul ,,Einbau von Ab-
wasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise“, das Inge-
nieuren, Technikern und Meistern die Moglichkeit bietet, das
notige Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur
zu erlangen oder zu vertiefen. Die Teilnahme am E-Learning-
Kurs wird fiir Mitarbeiter/-innen von Giitezeicheninhaber der
Gruppen AK und ABAK angeboten und ist kostenfrei.
»E-Learning wird zunehmend eine ergénzende Form des
Lernens darstellen®, ist Kiinster sicher. ,,Es ermdglicht den Nut-
zern, sich das notwendige Wissen jederzeit und an nahezu je-
dem beliebigen Ort anzueignen.“ Die Bereitstellung der Regel-
werke in digitaler Form stellt hierzu eine hervorragende Ergén-
zung dar. Die Vorteile liegen auf der Hand: Technische Informa-
tionen und Arbeitshilfen sowie die relevanten Regelwerke auf
dem aktuellsten Stand stehen zeitgema und nutzerfreundlich
aufbereitet zur Verfiigung — zu jeder Zeit und an jedem Ort.

Immer gut informiert

Mitglied in der Giitegemeinschaft Kanalbau zu sein, heil3t, gut
informiert zu sein: In Schriftenreihen und Broschiiren werden
Praktikern Arbeitshilfen insbesondere zu fachtechnischen
Themen angeboten. Neben den Loseblattsammlungen ist in
diesem Zusammenhang die Ubersicht ,Technische Regeln im
Kanalbau“ zu nennen. Alle Schriften werden regelmé@ig aktu-
alisiert und konnen iiber die Homepage www.kanalbau.com
abgerufen oder bestellt werden.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Foto: Guteschutz Kanalbau

Regelwerkssammlung online

Zusammen mit dem Beuth-Verlag und dem DWA hat die Gutegemeinschaft Kanalbau drei verschiedene
Regelwerkssammlungen erarbeitet.

Diese enthalten in jeweils zwei Béanden die notwendigen Normen, Arbeits- und Merkblatter fur die offene
Bauweise, fiir die geschlossene Sanierung bzw. flir Inspektion, Reinigung und Dichtheitsprifung.

Im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Glitegemeinschaft haben Giitezeicheninhaber die entsprechende
Loseblattsammlung mit Regelwerk kostenfrei erhalten.

Diese Sonderaktion der Giitegemeinschaft Kanalbau wird im ersten Quartal 2017 fiir die Mitglieder Art 2
fortgefiihrt.

Die erhalten in Kirze — ebenfalls kostenfrei — die Loseblattsammlung mit den fiir die Ausflihrung
wesentlichen Technischen Regeln zum ,Kanalbau in offener Bauweise".

Die Loseblattsammlung ,Kanalbau in offener Bauweise* enthalt insbesondere die einschlagigen DIN- und
DIN EN-Normen sowie die Arbeits- bzw. Merkblatter der DWA (Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall e.V.).

Aus Griinden der Ubersichtlichkeit wird auf Technische Regeln zu Bauprodukten und Baumaterialien sowie
auf die Regeln zur Planung (z. B. hydraulische Bemessung von Bauwerken und Kanalen) verzichtet.

Wahrend Band 1 die wesentlichen Regelwerke zu ,Einbau und Prifung®, ,Rohrstatik, ,Tiefbau allgemein®,

LAllgemeine Technische Vertragsbedingungen” und ,Grundsatze" beinhaltet, enthalt Band 2 das Regelwerk
zu den Themen Technischen Vertragsbedingungen (ZTV) der Bundesbauverwaltungen” und ,Arbeitshilfen

zur optischen Abnahmeprifung*.

Fir Mitglieder besteht das zusatzliche Angebot, Aktualisierungen des enthaltenen Regelwerks automatisch
als Erganzungslieferung zur Loseblattsammlung zu erhalten.

Die Buchung dieser Option umfasst die Lieferung des aktualisierten Regelwerks und alle Informationen zu
deren Austausch im Ordner fiir mindestens ein Jahr (erfahrungsgemaf 1-2 Regelwerke pro Jahr).

Ab Herbst 2017 — so ist es geplant — soll die Reihe ,Loseblattsammlung Technischer Regeln im Kanalbau®
den Mitgliedern auch online zur Verfligung stehen.

Aus lizenzrechtlichen Griinden wird fiir die online-Version jedoch eine jahrliche Gebihr notwendig.
Zum Onlinebereich gehort die bereits aktivierte Informations- und Wissensplattform Akademie Kanalbau.

Dr.-Ing. Marco Kinster, Geschéaftsfiihrer der Gutegemeinschaft Kanalbau verweist hier besonders auf das
darin enthaltene E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise®, das
Ingenieuren, Technikern und Meistern die Méglichkeit bietet, das nétige Fachwissen fiir den Umgang mit

der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen — mit bereits recht positive Resonanzen.

Zudem ist die Teilnahme am E-Learning-Kurs fir Mitarbeiter/-innen von Gutezeicheninhaber der Gruppen
AK und ABAK kostenfrei.

Januar 2017
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Sonderaktion der Glitegemeinschaft Kanalbau

Regelwerkssammlung fiir Mitglieder geht
online

Die Gltegemeinschaft Kanalbau hat zusammen
mit Beuth-Verlag und DWA drei verschiedene
Regelwerkssammlungen erarbeitet. Diese
enthalten in jeweils zwei Banden die
notwendigen Normen, Arbeits- und Merkblatter
fur die offene Bauweise, fur die geschlossene
Sanierung bzw. flir Inspektion, Reinigung und
Dichtheitsprifung. Im Rahmen ihrer
Mitgliedschaft in der Glitegemeinschaft Kanalbau
haben Gitezeicheninhaber die entsprechende
Loseblattsammlung mit Regelwerk kostenfrei
erhalten.

Diese Sonderaktion der Glutegemeinschaft

Kanalbau wird im ersten Quartal 2017 fiir die
1 Mitglieder Art 2 fortgefiihrt. Die derzeit mehr als
1.200 Auftraggeber und Ingenieurbdiros erhalten in Kiirze — ebenfalls kostenfrei - die
Loseblattsammlung mit den fiir die Ausfiihrung wesentlichen Technischen Regeln zum ,Kanalbau in

offener Bauweise”.

Insbesondere fiir groere Organisationen interessant: Noch in 2017 ist exklusiv fur Mitglieder der
Gutegemeinschaft eine online-Plattform geplant, auf der die Regelwerkssammlungen digital zur
Verfligung stehen. Aus linzenzrechtlichen Griinden kann diese Plattform nicht kostenfrei angeboten
werden. Gegen eine jahrliche Gebiihr steht daher interessierten Mitgliedern dann aber immer das
jeweils aktuelle Regelwerk zur Verfligung; auch hier getrennt fiir die Themen ,Kanalbau in offener
Bauweise”, ,Kanalsanierung in grabenloser Bauweise” sowie ,Inspektion, Reinigung und
Dichtheitsprifung”.

Normen und Merkblatter

Die Loseblattsammlung ,Kanalbau in offener Bauweise” enthalt insbesondere die einschldgigen DIN-
und DIN EN-Normen sowie die Arbeits- bzw. Merkblatter der DWA (Deutsche Vereinigung fiir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.). Aus Griinden der Ubersichtlichkeit wird auf Technische
Regeln zu Bauprodukten und Baumaterialien sowie auf die Regeln zur Planung (z. B. hydraulische
Bemessung von Bauwerken und Kanélen) verzichtet. Wahrend Band 1 die wesentlichen Regelwerke zu
,Einbau und Prifung’, ,Rohrstatik’, ,Tiefoau allgemein®, ,Allgemeine Technische Vertragsbedingungen”
und ,Grundsétze” beinhaltet, enthalt Band 2 das Regelwerk zu den Themen
,Grundstiicksentwdésserung’, ,Schutz von Bdumen’, ,Verdichtungspriifungen’, ,Dichtheitsprifungen
von Druckleitungen” sowie die entsprechenden ,Zusatzlichen Technischen Vertragsbedingungen

(ZTV) der Bundesbauverwaltungen” und ,Arbeitshilfen zur optischen Abnahmepriifung”.
Sinnvoller Beitrag

Herausgeber aller drei Loseblattsammlungen ist der Gliteschutz Kanalbau, der die
»2Zusammenstellungen der fiir die Ausfiihrung wesentlichen Regeln” in Zusammenarbeit mit Beuth
Verlag GmbH und DWA realisiert. Mit der Aktion, den Giitezeicheninhabern Technische Regelwerke zur
Verfligung zu stellen, schafft die Glitegemeinschaft Kanalbau weitere Voraussetzungen zur
Verbesserung der Qualitét bei der Herstellung von Abwasserleitungen und -kanélen. Diese Aktion soll
die interne Qualitatssicherung bei den Mitgliedern unterstitzen. Und in Richtung Auftraggeber macht
sie deutlich, dass man bei der Beauftragung von Firmen mit Gutezeichen Kanalbau auf fundiertes
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Fachwissen und damit eine gute Ausfiihrungsqualitdt bauen kann. Ein sinnvoller Beitrag, der — darauf
weist Dr.-Ing. Marco Kunster, Geschaftsfuhrer der Glitegemeinschaft Kanalbau hin - ,nur aufgrund der
groBen Gemeinschaft realisierbar ist.”

Abonnenten sparen

Fur Mitglieder besteht das zusatzliche Angebot, Aktualisierungen des enthaltenen Regelwerks
automatisch als Ergdnzungslieferung zur Loseblattsammlung zu erhalten. Die Buchung dieser Option
umfasst die Lieferung des aktualisierten Regelwerks und alle Informationen zu deren Austausch im
Ordner fir mindestens ein Jahr (erfahrungsgemaB 1-2 Regelwerke pro Jahr). Damit bleibt die
Sammlung fiir die Bauausfiihrung ,Technische Regeln zum Kanalbau in offener Bauweise” auch in
Zukunft stets aktuell. Fir Giitezeicheninhaber wird diese Option von Beuth-Verlag und DWA zu einem
stark reduzierten Preis angeboten (in Abhéngigkeit des gelieferten Regelwerkes zu ca. 1/3 des
Originalpreises).

Mitglieder der Giitegemeinschaft konnen bei Bedarf weitere Exemplare der Ordner bestellen - auch
das zu einem auBergewdhnlichen Vorzugspreis, der mit 250 Euro nur einen Bruchteil des tatsachlichen
Warenwerts der Ordner ausmacht. Dieser liegt bei rund 2.000 Euro. Die Bestellung von zusatzlichen
Regelwerkssammlungen wird von Beuth-Verlag und DWA grundsétzlich mit einem Aktualisierungs-
Abonnement angeboten, welches fiir mindestens ein Jahr deren Aktualitét sicherstellt.

Solange der Vorrat reicht

Mit den Loseblattsammlungen sind Mitglieder der Gltegemeinschaft in Bezug auf das aktuelle
Technische Regelwerk bestens gerustet. Auch Auftraggeber und Ingenieurbiros, die nicht Mitglied in
der Gltegemeinschaft Kanalbau sind, haben die Moglichkeit, die Loseblattsammlungen zu bestellen.
Diese werden fiir Nichtmitglieder der Gltegemeinschaft zu einem Preis von 400 Euro und in
Verbindung mit dem Aktualisierungs-Abonnement von Beuth-Verlag und DWA angeboten. Eine
entsprechende Anfrage ist an die Geschaftsstelle der Gluitegemeinschaft Kanalbau zu richten und wird
- solange der Vorrat reicht — gerne erfiillt.

Ab Herbst auch online

Ab Herbst 2017 - so ist es geplant - soll die Reihe der Loseblattsammlung Technischer Regeln im
Kanalbau den Mitgliedern auch online zur Verfiigung stehen. ,Hiermit kommen wir dem Wunsch vieler
Mitglieder nach, die eine online-Version der Loseblattsammlungen gewiinscht haben.” Aus
lizenzrechtlichen Griinden muss fiir die online-Version jedoch eine jahrliche Gebuhr erhoben werden.
Die Mitglieder erhalten in diesem Jahr ein entsprechendes Angebot von Beuth-Verlag und DWA. ,Gut
angekommen ist bereits die Informations- und Wissensplattform Akademie Kanalbau, die im
vergangenen Jahr ans Netz gegangen ist’, so Kiinster weiter. Er verweist insbesondere auf das darin
enthaltene E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise’, das
Ingenieuren, Technikern und Meistern die Moglichkeit bietet, das nétige Fachwissen fiir den Umgang
mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen. Die Teilnahme am E-Learning-Kurs wird fiir
Mitarbeiter/-innen von Gltezeicheninhaber der Gruppen AK und ABAK angeboten und ist kostenfrei.

,E-Learning wird zunehmend eine ergdnzende Form des Lernens darstellen’, ist Kiinster sicher. ,Es
ermoglicht den Nutzern, sich das notwendige Wissen jederzeit und an nahezu jedem beliebigen Ort
anzueignen.” Die Bereitstellung der Regelwerke in digitaler Form stellt hierzu eine hervorragende
Ergdnzung dar. Die Vorteile liegen auf der Hand: Technische Informationen und Arbeitshilfen sowie die
relevanten Regelwerke auf dem aktuellsten Stand stehen zeitgemaB und nutzerfreundlich aufbereitet
zur Verfugung - zu jeder Zeit und an jedem Ort.

Immer gut informiert

Mitglied in der Glitegemeinschaft Kanalbau zu sein, hei3t, gut informiert zu sein: In Schriftenreihen
und Broschtiren werden Praktikern Arbeitshilfen insbesondere zu fachtechnischen Themen angeboten.
Neben den Loseblattsammlungen ist in diesem Zusammenhang die Ubersicht ,Technische Regeln im
Kanalbau” zu nennen. Alle Schriften werden regelmaBig aktualisiert und kdnnen tiber die Homepage
www.kanalbau.com abgerufen oder bestellt werden.

— www.kanalbau.com
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Regelwerk I fiir Mitglieder geht online:

Sonderaktion der
Giitegemeinschaft Kanalbau

Die Giitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen mit Beuth-Verlag

und DWA drei ver

erarbeitet.

Diese enthalten in jeweils zwei Beﬁnden die notwendigen Normen,
Arbeits- und Merkblitter fiir die offene Bauweise, fiir die ge-
schlossene Sanierung bzw. fiir Inspektion, Reinigung und Dicht-

heitspriifung. Im Rahmen ihrer
i chaft Kanal

Mitgliedschaft in der Giitege-

haben G

die entspre-

chende I mit Reg k kostenfrei erhalten.

Diese Sonderaktion der Giite-
gemeinschaft Kanalbau wird im
ersten Quartal 2017 fiir die Mit-
glieder Art 2 fortgefiihrt. Die
derzeit mehr als 1.200 Auftrag-
geber und Ingenieurbiiros erhal-
ten in Kiirze — ebenfalls kosten-
frei — die Loseblattsammlung
mit den fiir die Ausfiihrung we-
sentlichen Technischen Regeln
zum ,,Kanalbau in offener Bau-
weise".

Online-Plattform geplant

Insbesondere fiir groBere Or-
ganisationen interessant: Noch
in 2017 ist exklusiv fiir Mitglie-
der der Giitegemeinschaft eine
Online-Plattform geplant, auf
der die Regelwerkssammlungen
digital zur Verfigung stehen.
Aus linzenzrechtlichen Griin-
den kann diese Plattform nicht
kostenfrei angeboten werden.
Gegen eine jahrliche Gebiihr
steht daher interessierten Mit-
gliedern dann aber immer das
Jjeweils aktuelle Regelwerk zur
Verfiigung; auch hier getrennt
fiir die Themen ,.Kanalbau in
offener Bauweise®, ,,Kanalsa-
nierung in grabenloser Bau-
weise* sowie ,,Inspektion, Rei-
nigung und Dichtheitspriifung.

Die Loseblattsammlung ,Ka-

nalbau in offener Bauweise*
enthilt insbesondere die ein-
schldgigen DIN- und DIN EN-
Normen sowie die Arbeits- bzw.
Merkblitter der DWA (Deut-
sche Vereinigung fiir Wasser-
wirtschaft, Abwasser und Abfall
e.V.). Aus Griinden der Uber-
sichtlichkeit wird auf Techni-
sche Regeln zu Bauprodukten
und Baumaterialien sowie auf
die Regeln zur Planung (z. B.
hydraulische Bemessung von
Bauwerken und Kanilen) ver-
zichtet.

Wiihrend Band 1 die wesent-
lichen Regelwerke zu ,,Einbau
und Priifung®, ,,Rohrstatik®,
L. Tiefbau allgemein®, ,Allge-
meine Technische Vertragsbe-
dingungen® und ,,Grundsitze*
beinhaltet, enthilt Band 2 das
Regelwerk zu den Themen
,.Grundstiicksentwiésserung®,
,»Schutz von Bdumen®, ,,Ver-
dichtungspriifungen®, ,,Dicht-
heitspriifungen von Drucklei-
tungen® sowie die entsprechen-
den ,,Zusitzlichen Technischen
Vertragsbedingungen (ZTV) der
Bundesbauverwaltungen® und
,Arbeitshilfen zur optischen
Abnahmepriifung.

Herausgeber aller drei Lose-
blattsammlungen ist der Giite-
schutz Kanalbau, der die ,,Zu-

sammenstellungen der fir die
Ausfiihrung wesentlichen Re-

pro Jahr). Damit bleibt die
Sammlung fiir die Bauaus-
fiithrung ,, Technische Regeln
zum Kanalbau in offener Bau-
weise™ auch in Zukunft stets ak-
tuell. Fiir Giitezeicheninhaber
wird diese Option von Beuth-
Verlag und DWA zu einem stark
reduzierten Preis angeboten (in
Abhingigkeit des gelieferten
Regelwerkes zu ca. 1/3 des Ori-

geln* in beit mit

Beuth Verlag GmbH und DWA
realisiert.

Mit der Aktion, den Giitezei-
cheninhabern Technische Re-
gelwerke zur Verfiigung zu stel-
len, schafft die Giitegemein-
schaft Kanalbau weitere Vor-
aussetzungen zur Verbesserung
der Qualitit bei der Herstellung
von Abwasserleitungen und -
kanilen. Diese Aktion soll die
interne Qualititssicherung bei
den Mitgliedern unterstiitzen.
Und in Richtung Auftraggeber
macht sie deutlich, dass man bei
der Beauftragung von Firmen
mit Giitezeichen Kanalbau auf
fundiertes Fachwissen und da-
mit eine gute Ausfiihrungsqua-
litdt bauen kann. Ein sinnvoller
Beitrag, der — darauf weist Dr.-
Ing. Marco Kiinster, Geschifts-
fithrer der Giitegemeinschaft
Kanalbau hin — ,,nur aufgrund
der grofien Gemeinschaft reali-
sierbar ist.

Abonnenten sparen

Fiir Mitglieder besteht das zu-
sitzliche Angebot, Aktualisie-
rungen des enthaltenen Regel-
werks automatisch als Ergin-
zungslieferung zur Loseblatt-
sammlung zu erhalten. Die Bu-
chung dieser Option umfasst die
Lieferung des aktualisierten Re-
gelwerks und alle Informatio-
nen zu deren Austausch im Ord-
ner fir mindestens ein Jahr (er-
fahrungsgemil 1-2 Regelwerke

Mitglieder der Giitegemein-
schaft kénnen bei Bedarf weite-
re Exemplare der Ordner bestel-
len — auch das zu einem aufler-
gewdhnlichen Vorzugspreis, der
mit 250 Euro nur einen Bruch-
teil des tatsidchlichen Waren-
werts der Ordner ausmacht.
Dieser liegt bei rund 2.000 Eu-
ro. Die Bestellung von zusitzli-
chen Regelwerkssammlungen
wird von Beuth-Verlag und
DWA grundsitzlich mit einem
Aktualisierungs-Abonnement
angeboten, welches fiir minde-
stens ein Jahr deren Aktualitat
sicherstellt.

Mit den Loseblattsammlun-
gen sind Mitglieder der Giitege-
meinschaft in Bezug auf das ak-
tuelle Technische Regelwerk
bestens geriistet. Auch Auftrag-
geber und Ingenieurbiiros, die
nicht Mitglied in der Giitege-
meinschaft Kanalbau sind, ha-
ben die Moglichkeit, die Lose-
blattsammlungen zu bestellen.
Diese werden fiir Nichtmitglie-
der der Giitegemeinschaft zu ei-
nem Preis von 400 Euro und in
Verbindung mit dem Aktualisie-
rungs-Abonnement von Beuth-
Verlag und DWA angeboten. Ei-
ne entsprechende Anfrage ist an
die Geschiftsstelle der Giitege-
meinschaft Kanalbau zu richten
und wird — solange der Vorrat
reicht — gerne erfullt.

Wie bereits erwihnt, soll ab
Herbst 2017 die Reihe der Lo-
seblattsammlung  Technischer
Regeln im Kanalbau den Mit-
gliedern auch online zur Verfii-
gung stehen. ,,Gut angekommen
ist bereits die Informations- und
Wissensplattform Akademie
Kanalbau, die im vergangenen
Jahr ans Netz gegangen ist®, so
Kiinster weiter. Er verweist ins-
besondere auf das darin enthal-
tene E-Learning-Modul ,,Ein-
bau von Abwasserleitungen und
-kanilen in offener Bauweise®,
das Ingenieuren, Technikern
und Meistern die Mglichkeit
bietet, das notige Fachwissen
fir den Umgang mit der Ka-
nalinfrastruktur zu erlangen
oder zu vertiefen. Die Teilnah-
me am E-Learning-Kurs wird
fiir Mitarbeiter/-innen von Gii-
tezeicheninhaber der Gruppen
AK und ABAK angeboten und
ist kostenfrei.

Eginzendes E-Learning

,,E-Learning wird zunehmend
eine ergdnzende Form des Ler-
nens darstellen®, ist Kiinster si-
cher. ,,Es ermdglicht den Nut-
zern, sich das notwendige Wis-
sen jederzeit und an nahezu je-
dem beliebigen Ort anzueig-
nen.” Die Bereitstellung der Re-
gelwerke in digitaler Form stellt
hierzu eine hervorragende Er-
ginzung dar. Die Vorteile liegen
auf der Hand: Technische Infor-
mationen und Arbeitshilfen so-
wie die relevanten Regelwerke
auf dem aktuellsten Stand stehen
zeitgemal und nutzerfreundlich
aufbereitet zur Verfiigung — zu
jeder Zeit und an jedem Ort.

Mitglied in der Giitegemein-
schaft Kanalbau zu sein, heift,
gut informiert zu sein: In Schrif-
tenreihen und Broschiiren wer-
den Praktikern Arbeitshilfen
insbesondere zu fachtechni-
schen Themen angeboten. Ne-
ben den Loseblattsammlungen
ist in diesem Zusammenhang
die Ubersicht ,,Technische Re-
geln im Kanalbau® zu nennen.
Alle Schriften werden regel-
miBig aktualisiert und konnen
iiber die Homepage www.ka-
nalbau.com abgerufen oder be-
stellt werden. m]
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Presseinformation
Regelwerkssammlung fiir Mitglieder geht online Kontakt
09.02.2017 RAL-Gutegemeinschaft
Guteschutz Kanalbau
Sonderaktion der Gitegemeinschaft Kanalbau Linzer StraBe 21
53583 Bad Honnef
Deutschland
Die Gutegemeinschaft Kanalbau hat zusammen mit Beuth-Verlag
und DWA drei verschiedene Regelwerkssammlungen erarbeitet. Telefon:
Diese enthalten in jeweils zwei Banden die notwendigen Normen, +49 (0) 2224 /9384 - 0
Arbeits- und Merkblétter fir die offene Bauweise, fur die Fax:
geschlossene Sanierung bzw. fir Inspektion, Reinigung und +49 (0) 2224 / 9384 - 84
Dichtheitspriifung. Im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der
Giitegemeinschaft Kanalbau haben Giitezeicheninhaber die E-Mail:
entsprechende Loseblattsammlung mit Regelwerk kostenfrei info@kanalbau.com
erhalten. Internet:
Diese Sonderaktion der Glitegemeinschaft Kanalbau wird im ersten Zur Webseite

Quartal 2017 fiir die Mitglieder Art 2 fortgefiihrt. Die derzeit mehr als

1.200 Auftraggeber und Ingenieurbiros erhalten in Kiirze — ebenfalls

kostenfrei — die Loseblattsammlung mit den fur die Ausfiihrung
wesentlichen Technischen Regeln zum ,Kanalbau in offener Bauweise®. G+ 0

Insbesondere fiir gréBere Organisationen interessant: Noch in 2017 ist exklusiv fir Mitglieder der
Giitegemeinschaft eine online-Plattform geplant, auf der die Regelwerkssammlungen digital zur Verfligung
stehen. Aus linzenzrechtlichen Griinden kann diese Plattform nicht kostenfrei angeboten werden. Gegen eine
jahrliche Geblihr steht daher interessierten Mitgliedern dann aber immer das jeweils aktuelle Regelwerk zur
Verfiigung; auch hier getrennt fir die Themen ,Kanalbau in offener Bauweise“, ,Kanalsanierung in grabenloser
Bauweise”“ sowie ,Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung*“.

Normen und Merkbléatter

Die Loseblattsammlung ,Kanalbau in offener Bauweise* enthélt insbesondere die einschlagigen DIN- und DIN
EN-Normen sowie die Arbeits- bzw. Merkblatter der DWA (Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall e.V.). Aus Griinden der Ubersichtlichkeit wird auf Technische Regeln zu Bauprodukten und
Baumaterialien sowie auf die Regeln zur Planung (z. B. hydraulische Bemessung von Bauwerken und Kanélen)
verzichtet.

Wahrend Band 1 die wesentlichen Regelwerke zu ,Einbau und Prifung®, ,,Rohrstatik®, , Tiefbau allgemein®,
,Allgemeine Technische Vertragsbedingungen“ und ,,Grundsétze“ beinhaltet, enthalt Band 2 das Regelwerk zu
den Themen ,,Grundstlicksentwasserung®, ,,Schutz von Baumen*, ,Verdichtungspriifungen®,
,Dichtheitspriifungen von Druckleitungen“ sowie die entsprechenden ,Zusatzlichen Technischen
Vertragsbedingungen (ZTV) der Bundesbauverwaltungen® und ,Arbeitshilfen zur optischen Abnahmeprifung®.

Sinnvoller Beitrag
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Herausgeber aller drei Loseblattsammlungen ist der Gliteschutz
Kanalbau, der die ,Zusammenstellungen der fur die Ausfiihrung
wesentlichen Regeln® in Zusammenarbeit mit Beuth Verlag GmbH
und DWA realisiert. Mit der Aktion, den Giitezeicheninhabern
Technische Regelwerke zur Verfiigung zu stellen, schafft die
Gutegemeinschaft Kanalbau weitere Voraussetzungen zur
Verbesserung der Qualitat bei der Herstellung von
Abwasserleitungen und -kanalen.

Diese Aktion soll die interne Qualitdtssicherung bei den Mitgliedern

unterstiitzen. Und in Richtung Auftraggeber macht sie deutlich, dass man bei der Beauftragung von Firmen mit
Gitezeichen Kanalbau auf fundiertes Fachwissen und damit eine gute Ausfiihrungsqualitat bauen kann. Ein
sinnvoller Beitrag, der — darauf weist Dr.-Ing. Marco Kiinster, Geschaftsfiihrer der Glitegemeinschaft Kanalbau
hin — ,nur aufgrund der groBen Gemeinschaft realisierbar ist.”

Abonnenten sparen

Far Mitglieder besteht das zusatzliche Angebot, Aktualisierungen des enthaltenen Regelwerks automatisch als
Ergénzungslieferung zur Loseblattsammlung zu erhalten. Die Buchung dieser Option umfasst die Lieferung des
aktualisierten Regelwerks und alle Informationen zu deren Austausch im Ordner flir mindestens ein Jahr
(erfahrungsgemaB 1-2 Regelwerke pro Jahr).

Damit bleibt die Sammlung fiir die Bauausfiihrung ,, Technische Regeln zum Kanalbau in offener Bauweise* auch
in Zukunft stets aktuell. Fir Gutezeicheninhaber wird diese Option von Beuth-Verlag und DWA zu einem stark
reduzierten Preis angeboten (in Abhangigkeit des gelieferten Regelwerkes zu ca. 1/3 des Originalpreises).

Mitglieder der Giitegemeinschaft kdnnen bei Bedarf weitere Exemplare der Ordner bestellen — auch das zu
einem auBergewdhnlichen Vorzugspreis, der mit 250 Euro nur einen Bruchteil des tatséchlichen Warenwerts der
Ordner ausmacht. Dieser liegt bei rund 2.000 Euro. Die Bestellung von zusétzlichen Regelwerkssammlungen
wird von Beuth-Verlag und DWA grundsatzlich mit einem Aktualisierungs-Abonnement angeboten, welches fiir
mindestens ein Jahr deren Aktualitat sicherstellt.

Solange der Vorrat reicht

Mit den Loseblattsammlungen sind Mitglieder der Glitegemeinschaft in Bezug auf das aktuelle Technische
Regelwerk bestens gerustet. Auch Auftraggeber und Ingenieurbiros, die nicht Mitglied in der Gltegemeinschaft
Kanalbau sind, haben die Méglichkeit, die Loseblattsammlungen zu bestellen. Diese werden fiir Nichtmitglieder
der Gutegemeinschaft zu einem Preis von 400 Euro und in Verbindung mit dem Aktualisierungs-Abonnement
von Beuth-Verlag und DWA angeboten. Eine entsprechende Anfrage ist an die Geschéftsstelle der
Gtegemeinschaft Kanalbau zu richten und wird — solange der Vorrat reicht — gerne erfillt.

Ab Herbst auch online

Ab Herbst 2017 - so ist es geplant - soll die Reihe der
Loseblattsammlung Technischer Regeln im Kanalbau den
Mitgliedern auch online zur Verfligung stehen. ,Hiermit kommen wir
dem Wunsch vieler Mitglieder nach, die eine online-Version der
Loseblattsammlungen gewiinscht haben.“

Aus lizenzrechtlichen Grinden muss fir die online-Version jedoch
eine jahrliche Gebuhr erhoben werden. Die Mitglieder erhalten in
diesem Jahr ein entsprechendes Angebot von Beuth-Verlag und
DWA. ,Gut angekommen ist bereits die Informations- und
Wissensplattform Akademie Kanalbau, die im vergangenen Jahr ans Netz gegangen ist, so Kinster weiter.

Er verweist insbesondere auf das darin enthaltene E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -
kanalen in offener Bauweise“, das Ingenieuren, Technikern und Meistern die Méglichkeit bietet, das nétige
Fachwissen fur den Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen. Die Teilnahme am E-
Learning-Kurs wird fir Mitarbeiter/-innen von Gitezeicheninhaber der Gruppen AK und ABAK angeboten und
ist kostenfrei.

»E-Learning wird zunehmend eine ergénzende Form des Lernens darstellen®, ist Klinster sicher. ,,Es ermdglicht
den Nutzern, sich das notwendige Wissen jederzeit und an nahezu jedem beliebigen Ort anzueignen.” Die
Bereitstellung der Regelwerke in digitaler Form stellt hierzu eine hervorragende Ergéanzung dar. Die Vorteile
liegen auf der Hand: Technische Informationen und Arbeitshilfen sowie die relevanten Regelwerke auf dem
aktuellsten Stand stehen zeitgem&B und nutzerfreundlich aufbereitet zur Verfligung — zu jeder Zeit und an
jedem Ort.

Immer gut informiert

Mitglied in der Glitegemeinschaft Kanalbau zu sein, heiBt, gut informiert zu sein: In Schriftenreihen und
Broschiiren werden Praktikern Arbeitshilfen insbesondere zu fachtechnischen Themen angeboten. Neben den
Loseblattsammlungen ist in diesem Zusammenhang die Ubersicht , Technische Regeln im Kanalbau® zu
nennen. Alle Schriften werden regelmaBig aktualisiert und kénnen tber die Homepage www.kanalbau.com
abgerufen oder bestellt werden.
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ur der Qualitat bei der Herstellung von Abwasserleitungen und -kanélen.

Sonderaktlon der Giitegemeinschaft Kanalbau

Regelwerkssammlung fiir Mitglieder geht online

Bad Honnef - Die Giitegemein-
schaft Kanalbau hat als Herausgeber
gemeinsam mit dem Beuth-Verlag
und der Deutschen Vereinigung
fiir - Wasserwirtschaft, ~Abwasser
und Abfall e.V. (DWA) drei ver-
schiedene Regelwerkssammlungen
erarbeitet. Diese enthalten in je-
weils zwei Binden die notwendigen
Normen, Arbeits- und Merkblit-
ter fiir die offene Bauweise, fiir die
geschlossene Sanierung bzw.  fiir
Inspektion, Reinigung und Dicht-
heitspriifung. Als Mitglieder der
Giitegemeinschaft Kanalbau haben
Giitezeicheninhaber die entspre-
chende Loseblattsammlung mit Re-
gelwerk kostenfrei erhalten.

Diese Sonderaktion wird im er-
sten Quartal 2017 fiir die Mitglie-
der Art 2 fortgefithrt. Die derzeit
mehr als 1.200 Auftraggeber und
Ingenieurbiiros erhalten kostenfrei
die Loseblattsammlung mit den fiir
die Ausfithrung wesentlichen Tech-
nischen Regeln zum ,Kanalbau in
offener Bauweise®.

Normen und Merkhlatter
Die Losebl: »Kanal-

Fotos (2): Giteschutz Kanalbau

Zu den Dienstleistungen der RAL-Giitegemeinschaft gehdrt der mdlwdue\le D\a\oq mit

und Es gehtum

Informationen zu deren Austausch

Regelwerk

 erlangen oder zu vertiefen. Die

im Ordner fiir d ein Jahr.
Damit blubt die Sammlung fiir die

am  E-Learning-K
wird fiir Mitarbeiter/-innen von

ung Regeln

Giitezeicheninhaber der Gruppen

zum Kanalbau in offener Bauweise"
auch in Zukunft stets aktuell. Fiir
Giitezeicheninhaber wird diese Op-
tion von Beuth-Verlag und DWA
zu einem stark reduzierten Preis
angeboten (in Abhingigkeit des ge-
lieferten Regelwerkes zu ca. 1/3 des
Originalpreises).

T der Gi

bau in offener Bauweise“ enthilt
vor allem die einschligigen DIN-
und DIN EN-Normen sowie die
Arbeits- bzw. Merkblitter der DWA
(Deutsche Vereinigung fiir Was-
serwirtschaft, Abwasser und Abfall
eV).

Der Ubersichtlichkeit ~wegen
wird auf Technische Regeln zu
Bauprodukten und Baumaterialien
sowie auf die Regeln zur Planung
verzichtet. Wahrend Band 1 die we-
sentlichen Regelwerke zu ,Einbau
und Priifung®, ,Rohrstatik, ,Tief-
bau allgemein’, ,Allgemeine Tech-
nische Vertragsbedingungen* und
,Grundsitze® beinhaltet, enthilt
Band 2 das Regelwerk zu den The-
men ,Grundstiick dsserung’,

schaft kénnen bei Bedarf weitere
Exemplare der Ordner bestellen -
auch das zu einem aufergewdhn-
lichen Vorzugspreis, der mit 250
Euro nur einen Bruchteil des tat-
sichlichen Warenwerts der Ord-
ner ausmacht. Dieser liegt bei rund
2.000 Euro. Die Bestellung von zu-
sitzlichen Regelwerkssammlungen
wird von Beuth-Verlag und DWA
grundsitzlich mit einem Aktuali-
sierungs-Abonnement angeboten,
das fiir mindestens ein Jahr deren
Aktualitit sicherstellt.

Solange der Vorrat reicht

Auch Auftraggeber und Ingeni-
curbilros, die nicht Mitglied in der
Gil T Kanalbau sind,

LSchutz von Biumen, ,Verdich-
tungspriifungen’, ,Dichtheitsprii-
fungen von Druckleitungen" sowie
die

haben die Moglichkeit, die Lose-
blattsammlungen zu bestellen. Die-
se werden fir Nichtmitglieder der
Gil zu einem Preis

Technischen Vertragsbedingungen

von 400 Euro und in Verbindung

lisierungs-Abonne-
ment von Beuth-Verlag und DWA
b

(ZTV)  der wal-  mit dem AK
tungen® und ,, Arbeitshilfen zur op-
tischen Abnahmepriifung®.

Sinnvoller Beitrag

Mit der Aktion, den Giitezei-
cheninhabern Technische Regel-
werke zur Verfigung zu stellen,
schafft die Giitegemeinschaft wei-
tere Voraussetzungen zur Verbes-
serung der Qualitiit bei der Herstel-
lung von Abwasserleitungen und
-kanilen. Dle Aktion soll die m(er—

Ab Herbst auch online

Ab Herbst 2017 - so ist es gep-
lant - soll die Reihe der Loseblatt-
sammlung Technischer Regeln im
Kanalbau den Mitgliedern auch
online zur Verfigung stehen. Aus
lizenzrechtlichen Griinden muss
firr die online-Version jedoch eine
jihrliche Gebithr erhoben werden.

ne Qualititssicherung
und den Auftraggebern macht sie
deutlich, dass man bei der Beauftra-
gung von Firmen mit Giitezeichen
Kanalbau auf fundiertes Fachwis-
sen und damit eine gute Ausfith-
rungsqualitit bauen kann.

Abonnenten sparen

Fiir Mitglieder besteht das zu-
sitzliche  Angebot,  Aktualisie-
rungen des enthaltenen Regelwerks
automatisch als _Erginzungslicfe-

Die Mitglieder erhalten in diesem
Jahr ein entsprechendes Angebot
von Beuth-Verlag und DWA.

»Gut angekommen ist bereits
die Informations- und Wissens-
plattform Akademie Kanalbau, die
2016 ans Netz gegangen ist’, so
Marco Kiinster, Geschiftsfithrer
der Giitegemeinschaft Kanalbau. Er
verweist insbesondere auf das da-
rin enthaltene E-Learning-Modul
LEinbau von Abwasserleitungen
und -kanilen in offener Bauweise®,
das i Technikern und

rung zur Losebl w
erhalten. Die Buchung dieser Op-
tion umfasst die Lieferung des ak-
tualisierten Regelwerks und alle

Meistern die Moglichkeit bietet,
das nétige Fachwissen fiir den Um-
gang mit der Kanalinfrastruktur

AK und ABAK angeboten und ist
kostenfrei.
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Sonderaktion der Glitegemeinschaft Kanalbau:
Regelwerkssammlung fiir Mitglieder geht online

Die Gutegemeinschaft Kanalbau hat
zusammen mit dem Beuth-Verlag und
der DWA drei verschiedene Regelwerks-
sammlungen erarbeitet. Diese enthalten
in jeweils zwei Banden die notwendigen
Normen, Arbeits- und Merkbléatter fir die
offene Bauweise, fur die geschlossene
Sanierung bzw. firr Inspektion, Reinigung
und Dichtheitsprifung. Im Rahmen ihrer
Mitgliedschaft in der Glitegemeinschaft
Kanalbau haben Gutezeicheninhaber die
entsprechende Loseblattsammlung mit
Regelwerk kostenfrei erhalten.

Diese Sonderaktion der GUtegemein-
schaft Kanalbau wird im ersten Quartal
2017 fur die Mitglieder Art 2 fortgefuhrt.
Die derzeit mehr als 1.200 Auftragge-
ber und Ingenieurbiros erhalten in Kiirze
— ebenfalls kostenfrei — die Loseblatt-
sammlung mit den fur die Ausfiihrung
wesentlichen Technischen Regeln zum
.Kanalbau in offener Bauweise”.
Insbesondere fur gréBere Organisatio-
nen interessant: Noch in 2017 ist exklu-
siv fr Mitglieder der GUtegemeinschaft
eine Online-Plattform geplant, auf der
die Regelwerkssammlungen digital zur
Verflgung stehen. Aus lizenzrechtlichen
Grinden kann diese Plattform nicht
kostenfrei angeboten werden. Gegen
eine jahrliche Gebuhr steht daher inter-

essierten Mitgliedern dann aber immer
das jeweils aktuelle Regelwerk zur Ver-
fugung; auch hier getrennt fir die The-
men ,Kanalbau in offener Bauweise”,
.Kanalsanierung in grabenloser Bauwei-
se” sowie ,Inspektion, Reinigung und
Dichtheitsprifung”.

Normen und Merkblatter

Die Loseblattsammlung ,Kanalbau in
offener Bauweise” enthalt insbesondere
die einschldgigen DIN- und DIN EN-Nor-
men sowie die Arbeits- bzw. Merkblat-
ter der DWA (Deutsche Vereinigung fur
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall
eV.). Aus Griinden der Ubersichtlichkeit
wird auf Technische Regeln zu Baupro-
dukten und Baumaterialien sowie auf
die Regeln zur Planung (z. B. hydrauli-
sche Bemessung von Bauwerken und
Kanalen) verzichtet. Wahrend Band 1
die wesentlichen Regelwerke zu , Einbau
und Prufung”, , Rohrstatik”, , Tiefbau all-
gemein”, ,Allgemeine Technische Ver-
tragsbedingungen” und ,Grundsétze”
beinhaltet, enthalt Band 2 das Regelwerk
zu den Themen ,, Grundstiicksentwasse-
rung”, ,Schutz von Baumen®”, , Verdich-
tungsprifungen”, , Dichtheitsprifungen
von Druckleitungen” sowie die entspre-
chenden , Zusatzlichen Technischen Ver-

Bild 2: Mit der Aktion des Giiteschutz Kanalbau, den Gltezeicheninhabern das
Technische Regelwerk zur Verfigung zu stellen, schafft die Glitegemeinschaft
weitere Voraussetzungen zur Verbesserung der Qualitédt bei der Herstellung von

Abwasserleitungen und -kanalen
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Bild 1: Die Loseblattsammlung
Kanalbau in offener Bauweise” enthélt
insbesondere die einschlédgigen DIN- und
DIN EN-Normen sowie die Arbeits- bzw.
Merkblatter der DWA

tragsbedingungen (ZTV) der Bundesbau-
verwaltungen” und , Arbeitshilfen zur
optischen Abnahmepriifung”.

Sinnvoller Beitrag

Herausgeber aller drei Loseblattsamm-
lungen ist der Guteschutz Kanalbau,
der die ,Zusammenstellungen der fir
die Ausfihrung wesentlichen Regeln” in
Zusammenarbeit mit Beuth Verlag GmbH
und DWA realisiert. Mit der Aktion, den
Gltezeicheninhabern Technische Regel-
werke zur Verfligung zu stellen, schafft
die GUtegemeinschaft Kanalbau weitere
Voraussetzungen zur Verbesserung der
Qualitat bei der Herstellung von Abwas-
serleitungen und -kanélen. Diese Aktion
soll die interne Qualitatssicherung bei
den Mitgliedern unterstltzen. In Rich-
tung Auftraggeber macht sie deutlich,
dass man bei der Beauftragung von
Firmen mit Gutezeichen Kanalbau auf
fundiertes Fachwissen und damit eine
gute Ausfiihrungsqualitat bauen kann.
Ein sinnvoller Beitrag, der — darauf weist
Dr.-Ing. Marco Kunster, Geschaftsfuhrer
der Gutegemeinschaft Kanalbau hin —
nur aufgrund der groBen Gemeinschaft
realisierbar ist.”

Abonnenten sparen

Fur Mitglieder besteht das zusatzliche
Angebot, Aktualisierungen des enthalte-
nen Regelwerks automatisch als Ergan-
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Fotos: Guteschutz Kanalbau

Bild 3: Zu den Dienstleistungen der RAL-Gltegemeinschaft gehért der individuelle
Dialog mit Auftraggebern und Unternehmen. Es geht um Qualifikation, Regelwerk

und Qualitdtssicherung

zungslieferung zur Loseblattsammlung
zu erhalten. Die Buchung dieser Option
umfasst die Lieferung des aktualisierten
Regelwerks und alle Informationen zu
deren Austausch im Ordner fir mindes-
tens ein Jahr (erfahrungsgemaB ein bis
zwei Regelwerke pro Jahr). Damit bleibt
die Sammlung fur die Bauausfuihrung
.Technische Regeln zum Kanalbau in
offener Bauweise” auch in Zukunft
stets aktuell. Fir Gutezeicheninhaber
wird diese Option von Beuth-Verlag und
DWA zu einem stark reduzierten Preis
angeboten (in Abhangigkeit des gelie-
ferten Regelwerkes zu ca. einem Drittel
des Originalpreises).

Mitglieder der Gutegemeinschaft kén-
nen bei Bedarf weitere Exemplare der
Ordner bestellen — auch das zu einem
auBergewdhnlichen Vorzugspreis, der
mit 250 Euro nur einen Bruchteil des
tatsachlichen Warenwerts der Ordner
ausmacht. Dieser liegt bei rund 2.000
Euro. Die Bestellung von zusétzlichen
Regelwerkssammlungen wird von Beuth-
Verlag und DWA grundsatzlich mit einem
Aktualisierungs-Abonnement angebo-
ten, das fur mindestens ein Jahr deren
Aktualitat sicherstellt.

Solange der Vorrat reicht

Mit den Loseblattsammlungen sind Mit-
glieder der Gutegemeinschaft in Bezug
auf das aktuelle Technische Regelwerk
bestens gerustet. Auch Auftraggeber
und Ingenieurburos, die nicht Mitglied
in der Gutegemeinschaft Kanalbau

sind, haben die Moglichkeit, die Lose-
blattsammlungen zu bestellen. Diese
werden fur Nichtmitglieder der Gite-
gemeinschaft zu einem Preis von 400
Euro und in Verbindung mit dem Aktua-
lisierungs-Abonnement von Beuth-Verlag
und DWA angeboten. Eine entsprechen-
de Anfrage ist an die Geschéaftsstelle der
Gutegemeinschaft Kanalbau zu richten
und wird — solange der Vorrat reicht —
gerne erfullt.

Ab Herbst auch online

Ab Herbst 2017 - so ist es geplant - soll
die Reihe der Loseblattsammlung Tech-
nischer Regeln im Kanalbau den Mitglie-
dern auch online zur Verfligung stehen.
Hiermit kommen wir dem Wunsch vieler
Mitglieder nach, die eine Online-Version
der Loseblattsammlungen

gewdiinscht haben.” Aus
lizenzrechtlichen Griinden

muss fur die Online-Versi-

on jedoch eine jéhrliche

Gebuhr erhoben werden.

Die Mitglieder erhalten in

diesem Jahr ein entspre-

chendes Angebot von
Beuth-Verlag und DWA.

,Gut angekommen ist

bereits die Informations-

und  Wissensplattform

Akademie Kanalbau, die

im vergangenen Jahr ans

Netz gegangen ist”, so

Kunster weiter. Er verweist

insbesondere auf das darin
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enthaltene E-Learning-Modul , Einbau
von Abwasserleitungen und -kandlen
in offener Bauweise”, das Ingenieuren,
Technikern und Meistern die Moglich-
keit bietet, das nétige Fachwissen fur
den Umgang mit der Kanalinfrastruk-
tur zu erlangen oder zu vertiefen. Die
Teilnahme am E-Learning-Kurs wird fur
Mitarbeiter/-innen von Gutezeicheninha-
ber der Gruppen AK und ABAK angebo-
ten und ist kostenfrei.

,E-Learning wird zunehmend eine ergan-
zende Form des Lernens darstellen”,
ist Kinster sicher. ,,Es ermdglicht den
Nutzern, sich das notwendige Wissen
jederzeit und an nahezu jedem beliebi-
gen Ort anzueignen.” Die Bereitstellung
der Regelwerke in digitaler Form stellt
hierzu eine hervorragende Erganzung
dar. Die Vorteile liegen auf der Hand:
Technische Informationen und Arbeitshil-
fen sowie die relevanten Regelwerke auf
dem aktuellsten Stand stehen zeitgemaB
und nutzerfreundlich aufbereitet zur Ver-
fligung — zu jeder Zeit und an jedem Ort.

Immer gut informiert

Mitglied in der Gutegemeinschaft Kanal-
bau zu sein, heiBt, gut informiert zu sein:
In Schriftenreihen und Broschtren wer-
den Praktikern Arbeitshilfen insbesonde-
re zu fachtechnischen Themen angebo-
ten. Neben den Loseblattsammlungen
ist in diesem Zusammenhang die Uber-
sicht , Technische Regeln im Kanalbau”
zu nennen. Alle Schriften werden regel-
maBig aktualisiert und kénnen Uber die
Homepage www.kanalbau.com abge-
rufen oder bestellt werden.
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Sonderaktion der Giitegemeinschaft Kanalbau

Regelwerkssammlung fiir Mitglieder geht
online

Noch in 2017 ist exklusiv fiir die Mitglieder der Glitegemeinschaft Kanalbau eine
Online-Plattform geplant, auf der aktuelle Regelwerke zu verschiedenen
Themengruppen digital zur Verfliigung stehen werden.

Die Glitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen mit Beuth-Verlag und DWA drei verschiedene
Regelwerkssammlungen erarbeitet. Diese enthalten in jeweils zwei Béanden die notwendigen
Normen, Arbeits- und Merkblatter fiir die offene Bauweise, fiir die geschlossene Sanierung
bzw. fur Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung. Im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der
Gutegemeinschaft Kanalbau haben Giitezeicheninhaber die entsprechende
Loseblattsammlung mit Regelwerk kostenfrei erhalten.

Diese Sonderaktion der Giitegemeinschaft Kanalbau wird im ersten Quartal 2017 fiir die
Mitglieder Art 2 fortgefiihrt. Die derzeit mehr als 1.200 Auftraggeber und Ingenieurbiiros
erhalten in Kiirze — ebenfalls kostenfrei — die Loseblattsammlung mit den fiir die Ausfiihrung
wesentlichen Technischen Regeln zum ,Kanalbau in offener Bauweise®.

Insbesondere fiir groRere Organisationen interessant: Noch in 2017 ist exklusiv fiir Mitglieder
der Giitegemeinschaft eine online-Plattform geplant, auf der die Regelwerkssammlungen
digital zur Verfiigung stehen. Aus linzenzrechtlichen Griinden kann diese Plattform nicht
kostenfrei angeboten werden. Gegen eine jahrliche Gebiihr steht daher interessierten
Mitgliedern dann aber immer das jeweils aktuelle Regelwerk zur Verfligung; auch hier getrennt
fur die Themen ,Kanalbau in offener Bauweise®, ,Kanalsanierung in grabenloser Bauweise*
sowie ,Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung*“.

Normen und Merkblatter

Die Loseblattsammlung ,Kanalbau in offener Bauweise" enthalt insbesondere die
einschlagigen DIN- und DIN EN-Normen sowie die Arbeits- bzw. Merkblatter der DWA
(Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.). Aus Griinden der
Ubersichtlichkeit wird auf Technische Regeln zu Bauprodukten und Baumaterialien sowie auf
die Regeln zur Planung (z. B. hydraulische Bemessung von Bauwerken und Kanélen)
verzichtet. Wahrend Band 1 die wesentlichen Regelwerke zu ,Einbau und Prifung®,
,Rohrstatik”, , Tiefbau allgemein®, ,Allgemeine Technische Vertragsbedingungen“ und
,Grundsatze" beinhaltet, enthalt Band 2 das Regelwerk zu den Themen
,Grundstlcksentwasserung®, ,Schutz von Baumen®, ,Verdichtungspriifungen*,
,Dichtheitspriifungen von Druckleitungen® sowie die entsprechenden ,Zusétzlichen
Technischen Vertragsbedingungen (ZTV) der Bundesbauverwaltungen® und ,Arbeitshilfen zur
optischen Abnahmepriifung”.

Sinnvoller Beitrag

Herausgeber aller drei Loseblattsammlungen ist der Giiteschutz Kanalbau, der die
»Zusammenstellungen der fiir die Ausfiihrung wesentlichen Regeln® in Zusammenarbeit mit
Beuth Verlag GmbH und DWA realisiert. Mit der Aktion, den Giitezeicheninhabern Technische
Regelwerke zur Verfiigung zu stellen, schafft die Giitegemeinschaft Kanalbau weitere
Voraussetzungen zur Verbesserung der Qualitat bei der Herstellung von Abwasserleitungen
und -kanélen. Diese Aktion soll die interne Qualitétssicherung bei den Mitgliedern unterstiitzen.
Und in Richtung Auftraggeber macht sie deutlich, dass man bei der Beauftragung von Firmen
mit Glitezeichen Kanalbau auf fundiertes Fachwissen und damit eine gute Ausfiihrungsqualitét
bauen kann. Ein sinnvoller Beitrag, der — darauf weist Dr.-Ing. Marco Kiinster, Geschéftsflihrer
der Glitegemeinschaft Kanalbau hin — ,nur aufgrund der groRen Gemeinschaft realisierbar ist.”

Abonnenten sparen

Fur Mitglieder besteht das zusétzliche Angebot, Aktualisierungen des enthaltenen Regelwerks
automatisch als Erganzungslieferung zur Loseblattsammlung zu erhalten. Die Buchung dieser
Option umfasst die Lieferung des aktualisierten Regelwerks und alle Informationen zu deren
Austausch im Ordner fiir mindestens ein Jahr (erfahrungsgemaR 1-2 Regelwerke pro Jahr).
Damit bleibt die Sammlung fiir die Bauausfiihrung , Technische Regeln zum Kanalbau in
offener Bauweise" auch in Zukunft stets aktuell. Fir Gltezeicheninhaber wird diese Option von
Beuth-Verlag und DWA zu einem stark reduzierten Preis angeboten (in Abhéngigkeit des
gelieferten Regelwerkes zu ca. 1/3 des Originalpreises).

Mitglieder der Giitegemeinschaft kénnen bei Bedarf weitere Exemplare der Ordner bestellen —
auch das zu einem aufRergewdhnlichen Vorzugspreis, der mit 250 Euro nur einen Bruchteil des
tatsachlichen Warenwerts der Ordner ausmacht. Dieser liegt bei rund 2.000 Euro. Die
Bestellung von zusatzlichen Regelwerkssammlungen wird von Beuth-Verlag und DWA
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grundsatzlich mit einem Aktualisierungs-Abonnement angeboten, welches fiir mindestens ein
Jahr deren Aktualitat sicherstellt.

Solange der Vorrat reicht

Mit den Loseblattsammlungen sind Mitglieder der Giitegemeinschaft in Bezug auf das aktuelle
Technische Regelwerk bestens geristet. Auch Auftraggeber und Ingenieurbiiros, die nicht
Mitglied in der Giitegemeinschaft Kanalbau sind, haben die Méglichkeit, die
Loseblattsammlungen zu bestellen. Diese werden fiir Nichtmitglieder der Glitegemeinschaft zu
einem Preis von 400 Euro und in Verbindung mit dem Aktualisierungs-Abonnement von Beuth-
Verlag und DWA angeboten. Eine entsprechende Anfrage ist an die Geschaftsstelle der
Gltegemeinschaft Kanalbau zu richten und wird — solange der Vorrat reicht — gerne erfiillt.

Ab Herbst auch online

Ab Herbst 2017 — so ist es geplant — soll die Reihe der Loseblattsammlung Technischer
Regeln im Kanalbau den Mitgliedern auch online zur Verfiigung stehen. ,Hiermit kommen wir
dem Wunsch vieler Mitglieder nach, die eine online-Version der Loseblattsammlungen
gewlinscht haben.“ Aus lizenzrechtlichen Griinden muss fiir die online-Version jedoch eine
jahrliche Geblihr erhoben werden. Die Mitglieder erhalten in diesem Jahr ein entsprechendes
Angebot von Beuth-Verlag und DWA. ,Gut angekommen ist bereits die Informations- und
Wissensplattform Akademie Kanalbau, die im vergangenen Jahr ans Netz gegangen ist*, so
Kiinster weiter. Er verweist insbesondere auf das darin enthaltene E-Learning-Modul ,Einbau
von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise“, das Ingenieuren, Technikern und
Meistern die Moglichkeit bietet, das nétige Fachwissen fiir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen. Die Teilnahme am E-Learning-Kurs wird fiir
Mitarbeiter/-innen von Glitezeicheninhabern der Gruppen AK und ABAK angeboten und ist
kostenfrei.

,E-Learning wird zunehmend eine erganzende Form des Lernens darstellen®, ist Kiinster
sicher. ,Es ermdglicht den Nutzern, sich das notwendige Wissen jederzeit und an nahezu
jedem beliebigen Ort anzueignen.” Die Bereitstellung der Regelwerke in digitaler Form stellt
hierzu eine hervorragende Erganzung dar. Die Vorteile liegen auf der Hand: Technische
Informationen und Arbeitshilfen sowie die relevanten Regelwerke auf dem aktuellsten Stand
stehen zeitgemaR und nutzerfreundlich aufbereitet zur Verfligung— zu jeder Zeit und an jedem
Ort.

Immer gut informiert

Mitglied in der Giitegemeinschaft Kanalbau zu sein, heift gut informiert zu sein: In
Schriftenreihen und Broschiiren werden Praktikern Arbeitshilfen insbesondere zu
fachtechnischen Themen angeboten. Neben den Loseblattsammlungen ist in diesem
Zusammenhang die Ubersicht , Technische Regeln im Kanalbau* zu nennen. Alle Schriften
werden regelmaBig aktualisiert und kénnen lber die Homepage www.kanalbau.com abgerufen
oder bestellt werden.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Giiteschutz Kanalbau

Giitesicherung fordern,
Verantwortung iibernehmen

30. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau

In der baden-wiirttembergischen Landeshauptstadt Stuttgart
findet am 28. April die Mitgliederversammlung der RAL-Gdite-
gemeinschaft Giiteschutz Kanalbau statt. Die in den Hotelkom-
plex des Maritim integrierte ,,Alte Stuttgarter Reithalle“ bildet
dabei den Rahmen fiir das 30. Treffen der Mitglieder, das am
Vortag mit dem Gesellschaftsabend beginnt. Der festliche Auf-
takt hat ebenso Tradition, wie das Programm der Mitglieder-
versammlung, das mit einem Festvortrag beginnt. Es folgen die
Berichte des Vorstandsvorsitzenden der Gilitegemeinschaft,
Dipl.-Ing. MBA Ulf Michel, des Obmanns des Giiteausschusses,
Dipl.-Ing. Uwe Neuschifer, des Beiratsvorsitzenden, Dipl.-Ing.
Gunnar Hunold, sowie des Geschéftsfiihrers, Dr.-Ing. Marco
Kiinster.

Mitglieder der Giitegemeinschaft haben Anfang Februar die
Einladung zur 30. Mitgliederversammlung erhalten. In einem
zweiten Schreiben folgen die Versammlungsunterlagen mit
dem Jahresbericht 2016. Die Giitegemeinschaft freut sich auf
rege Teilnahme. Freuen konnen sich auch die Mitglieder — und
zwar auf eine Veranstaltung, die sich seit vielen Jahren als
Branchentreff mit fachlichem und kulturellem Programm etab-
liert hat. Der Festabend, der traditionell von einem Unterhal-
tungsprogramm mit Musik und kiinstlerischen Darbietungen
begleitet wird, ist fiir viele Mitglieder Gelegenheit sich in unge-
zwungener Atmosphére auszutauschen — das belegen die er-
fahrungsgemal} hohen Teilnehmerzahlen. Zudem nutzen die
Mitglieder die Moglichkeit, sich iiber Arbeit und Entwicklung
der Giitesicherung zu informieren und sich aktiv in die Arbeit
der Giitegemeinschaft einzubringen.

Traditionell beginnt die Mitgliederversammlung am Vortag mit
einem Gesellschaftsabend.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Festlicher Rahmen: Die ,,Alte Stuttgarter Reithalle“ ist ein bedeu-
tendes Denkmal der Stahlarchitektur des 19. Jahrhunderts.

Foto: Maritim Hotelgesellschaft

Gemeinsamer Gedanke

Stuttgart ist nach 2005 zum zweiten Mal Versammlungsort der
Mitglieder der Giitegemeinschaft Kanalbau. Die sechstgrofte
Stadt Deutschlands bildet das Zentrum der rund 2,7 Millionen
Einwohner zdhlenden Region Stuttgart, einem der groSten Bal-
lungsrdume Deutschlands. Mit Kommunen wie Berlin, Ham-
burg, Frankfurt am Main, Dresden, Koln, Miinchen und Diissel-
dorf sowie allen iibrigen deutschen Stddten mit mehr als
300.000 Einwohnern verbindet Stuttgart dariiber hinaus eine
Gemeinsamkeit: Alle sind Mitglied der RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau und damit Teil der stark wachsenden Mitgliedsgrup-
pe 2 (offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros). Allen ist
ein Gedanke gemeinsam: Mit ihrem Engagement fiir die Ziele
der Giitesicherung Kanalbau bekennen sich diese Mitglieder
ebenso wie die vielen kleineren und kleinsten Gemeinden der
Gruppe 2 zu ihrer Verantwortung gegeniiber dem Kulturgut un-
terirdische Infrastruktur und zeigen Flagge, wenn es um quali-
fiziertes und nachhaltiges Arbeiten im Kanalbau geht.

,Die Eignungspriifung durch den RAL-Giiteausschuss
erspart uns aufwendige Einzelpriifungen in Bezug
auf Personal, Weiterbildung, Schulung, Referenzen
und Erfahrung.

Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Gebietsleiterin
Investitionen, Stadtentwésserung Dresden GmbH

Das belegt auch die Entwicklung der Mitgliederzahl, die sich
2016 um 168 zusitzliche Mitglieder auf 3.813 erhoht hat.
Hiervon zédhlen 2.571 zur Mitgliedsgruppe 1 (ausfiithrende Un-
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ternehmen, offentliche Einrichtungen und Ingenieurbiiros),
1.204 zur Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und In-
genieurbiiros) und 38 zur Gruppe 3 (Freunde und Forderer).

Auf Kurs

Zahlen wie diese machen deutlich, dass sich die Giitegemein-
schaft Kanalbau auf Kurs befindet. Auftraggeber und Netzbe-
treiber sind sich weitestgehend einig, dass die Instandhaltung
und Sanierung der Kanalisation eine Ewigkeitsaufgabe dar-
stellt. Bei ihrer Bewéltigung spielen Qualitéts- und Qualifikati-
onsaspekte eine wesentliche Rolle. Vor diesem Hintergrund ist
es hilfreich, dass es Instrumente wie die Giitesicherung Kanal-
bau gibt. Es wird von Auftraggebern zur Sicherstellung der ge-
wiinschten Ausfithrungsqualitit genutzt.

Folgerichtig zihlt die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber
durch einen vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieur zu
den wichtigen Bestandteilen der Giitesicherung. Zurzeit iiber-
priifen 30 Priifingenieure bundesweit sowie im benachbarten
Ausland die Qualifikation der Gilitezeicheninhaber. 2016 haben
die Priifingenieure 2.467 Firmenbesuche und 3.656 Baustellen-
besuche durchgefiihrt. Bei den unangemeldeten Baustellenbe-
suchen begutachten sie die Qualifikation und Zuverléssigkeit
der Fachfirmen.

Die Besuchsberichte werden dem Giiteausschuss der Giite-
gemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Er hat 2016 in vier zwei-
tdgigen Sitzungen iiber die erstmalige Vergabe von Giitezei-
chen und iiber Ahndungsmalinahmen bei Verstof3en entschie-
den. 545 mal kam es zu zusatzlichen Auflagen im Rahmen der
Eigeniiberwachung, 80 mal zur Verkiirzung des Besuchsinter-
valls, 210 Verwarnungen wurden ausgesprochen, und 7 mal
kam es zu einem Zeichenentzug. ,Diese verantwortungsvolle,
konsequente und transparente Arbeit des Giliteausschusses
tragt in erheblichem Maf3e zu dem Vertrauen bei, das unsere
Organisation bei Auftraggebern und ausfithrenden Unterneh-
men genielt“, ist Dr.-Ing. Marco Kiinster, Geschéftsfiihrer der
Giitegemeinschaft Kanalbau, iiberzeugt.

Mehrwert fiir alle

Neben der Priiftitigkeit ist das umfangreiche Angebot an
Schulungen und Veranstaltungen fiir Auftraggeber, Ingenieur-
biiros und Giitezeicheninhaber ein wichtiger Baustein der Gii-
tegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr fanden unter
anderem 66 Auftraggeber-Fachgespriche mit ca. 2.700 Teil-
nehmern statt; hinzu kamen 14 Erfahrungsaustausche mit
ca. 1.500 Teilnehmern. Ebenso bemerkenswert sind die Zah-
len bei den Seminaren: Erstmals nahmen mehr als 10.000 Teil-
nehmer an offenen bzw. an Inhouse-Firmenseminaren teil. Gii-
tezeicheninhaber sichern so die Qualifikation ihrer Mitarbeiter
und eine Ausfiihrung nach den allgemein anerkannten Regeln
der Technik.

Fachwissen pur steht Giitezeicheninhabern AK und ABAK
kostenfrei zur Verfiigung, und zwar in Form der im Sommer
2016 gestarteten Informations- und Wissensplattform ,, Akade-
mie Kanalbau“. ,Insbesondere das hierin enthaltene E-Lear-
ning-Modul ’Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in of-
fener Bauweise’ bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern
die Moglichkeit, das notige Fachwissen fiir den Umgang mit
der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen, und Be-

Der Jahresbericht 2016 dokumentiert die positive Entwicklung
und die vielféltigen Aktivititen der Giitegemeinschaft Kanalbau.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

rufseinsteiger konnen sich fachlich auf ihre zukiinftigen Aufga-
ben vorbereiten“, erldutert Kiinster.

Alles unter www.kanalbau.com

Unterstiitzung bietet die Glitegemeinschaft Kanalbau Auftrag-
gebern und Auftragnehmern auch mit Infoschriften und Leitfa-
den. Sie kénnen als Arbeitsgrundlage und als zusétzliche Hilfe-
stellung dienen. Einen Uberblick iiber die unterschiedlichen
Angebote der Giitegemeinschaft und die vielfiltigen Aktivita-
ten bieten der Jahresbericht 2016 und der Internetauftritt der
Giitegemeinschaft Kanalbau unter www.kanalbau.com.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ,b«‘?/ZE’ 0&6\
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © Zz
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com KANALBAU
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Giitesicherung fordern,
Verantwortung iibernehmen

30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau

In der baden-wiirttembergischen Landeshauptstadt Stuttgart
findet am 28. April die Mitgliederversammlung der RAL-Giite-
gemeinschaft Giiteschutz Kanalbau statt. Die in den Hotelkom-
plex des Maritim integrierte , Alte Stuttgarter Reithalle“ bildet
dabei den Rahmen fiir das 30. Treffen der Mitglieder, das am
Vortag mit dem Gesellschaftsabend beginnt. Der festliche Auf-
takt hat ebenso Tradition, wie das Programm der Mitglieder-
versammlung, das mit einem Festvortrag beginnt. Es folgen die
Berichte des Vorstandsvorsitzenden der Giitegemeinschaft,
Dipl.-Ing. MBA Ulf Michel, des Obmanns des Giiteausschusses,
Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, des Beiratsvorsitzenden, Dipl.-Ing.
Gunnar Hunold, sowie des Geschéftsfiithrers, Dr.-Ing. Marco
Kiinster.

Mitglieder der Giitegemeinschaft haben Anfang Februar die
Einladung zur 30. Mitgliederversammlung erhalten. In einem
zweiten Schreiben folgen die Versammlungsunterlagen mit
dem Jahresbericht 2016. Die Giitegemeinschaft freut sich auf
rege Teilnahme. Freuen konnen sich auch die Mitglieder — und
zwar auf eine Veranstaltung, die sich seit vielen Jahren als
Branchentreff mit fachlichem und kulturellem Programm etab-
liert hat. Der Festabend, der traditionell von einem Unterhal-
tungsprogramm mit Musik und kiinstlerischen Darbietungen
begleitet wird, ist fiir viele Mitglieder Gelegenheit sich in unge-
zwungener Atmosphére auszutauschen — das belegen die er-
fahrungsgemaf hohen Teilnehmerzahlen. Zudem nutzen die
Mitglieder die Moglichkeit, sich iiber Arbeit und Entwicklung
der Giitesicherung zu informieren und sich aktiv in die Arbeit
der Giitegemeinschaft einzubringen.

Traditionell beginnt die Mitgliederversammlung am Vortag mit
einem Gesellschaftsabend.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Festlicher Rahmen: Die ,,Alte Stuttgarter Reithalle* ist ein bedeu-
tendes Denkmal der Stahlarchitektur des 19. Jahrhunderts.

Foto: Maritim Hotelgesellschaft

Gemeinsamer Gedanke

Stuttgart ist nach 2005 zum zweiten Mal Versammlungsort der
Mitglieder der Giitegemeinschaft Kanalbau. Die sechstgrofte
Stadt Deutschlands bildet das Zentrum der rund 2,7 Millionen
Einwohner zahlenden Region Stuttgart, einem der grof3ten Bal-
lungsrdume Deutschlands. Mit Kommunen wie Berlin, Ham-
burg, Frankfurt am Main, Dresden, K6ln, Miinchen und Diissel-
dorf sowie allen {ibrigen deutschen Stidten mit mehr als
300.000 Einwohnern verbindet Stuttgart dariiber hinaus eine
Gemeinsambkeit: Alle sind Mitglied der RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau und damit Teil der stark wachsenden Mitgliedsgrup-
pe 2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros). Allen ist
ein Gedanke gemeinsam: Mit ihrem Engagement fiir die Ziele
der Giitesicherung Kanalbau bekennen sich diese Mitglieder
ebenso wie die vielen kleineren und kleinsten Gemeinden der
Gruppe 2 zu ihrer Verantwortung gegeniiber dem Kulturgut un-
terirdische Infrastruktur und zeigen Flagge, wenn es um quali-
fiziertes und nachhaltiges Arbeiten im Kanalbau geht.

,,Die Eignungspriifung durch den RAL-Giiteausschuss
erspart uns aufwendige Einzelpriifungen in Bezug
auf Personal, Weiterbildung, Schulung, Referenzen
und Erfahrung.“

Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Gebietsleiterin
Investitionen, Stadtentwisserung Dresden GmbH

Das belegt auch die Entwicklung der Mitgliederzahl, die sich

2016 um 168 zusitzliche Mitglieder auf 3.813 erhoht hat.
Hiervon zdhlen 2.571 zur Mitgliedsgruppe 1 (ausfiihrende Un-
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ternehmen, offentliche Einrichtungen und Ingenieurbiiros),
1.204 zur Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und In-
genieurbiiros) und 38 zur Gruppe 3 (Freunde und Forderer).

Auf Kurs

Zahlen wie diese machen deutlich, dass sich die Giitegemein-
schaft Kanalbau auf Kurs befindet. Auftraggeber und Netzbe-
treiber sind sich weitestgehend einig, dass die Instandhaltung
und Sanierung der Kanalisation eine Ewigkeitsaufgabe dar-
stellt. Bei ihrer Bewaltigung spielen Qualitats- und Qualifikati-
onsaspekte eine wesentliche Rolle. Vor diesem Hintergrund ist
es hilfreich, dass es Instrumente wie die Giitesicherung Kanal-
bau gibt. Es wird von Auftraggebern zur Sicherstellung der ge-
wiinschten Ausfithrungsqualitit genutzt.

Folgerichtig zéhlt die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber
durch einen vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieur zu
den wichtigen Bestandteilen der Giitesicherung. Zurzeit iiber-
priifen 30 Priifingenieure bundesweit sowie im benachbarten
Ausland die Qualifikation der Giitezeicheninhaber. 2016 haben
die Priifingenieure 2.467 Firmenbesuche und 3.656 Baustellen-
besuche durchgefiihrt. Bei den unangemeldeten Baustellenbe-
suchen begutachten sie die Qualifikation und Zuverlassigkeit
der Fachfirmen.

Die Besuchsberichte werden dem Giiteausschuss der Giite-
gemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Er hat 2016 in vier zwei-
tagigen Sitzungen {iber die erstmalige Vergabe von Giitezei-
chen und tiber Ahndungsmanahmen bei Versto3en entschie-
den. 545 mal kam es zu zusatzlichen Auflagen im Rahmen der
Eigeniiberwachung, 80 mal zur Verkiirzung des Besuchsinter-
valls, 210 Verwarnungen wurden ausgesprochen, und 7 mal
kam es zu einem Zeichenentzug. ,Diese verantwortungsvolle,
konsequente und transparente Arbeit des Giiteausschusses
tragt in erheblichem MaRe zu dem Vertrauen bei, das unsere
Organisation bei Auftraggebern und ausfiihrenden Unterneh-
men genielt, ist Dr.-Ing. Marco Kiinster, Geschéftsfithrer der
Gilitegemeinschaft Kanalbau, tiberzeugt.

Mehrwert fiir alle

Neben der Priiftitigkeit ist das umfangreiche Angebot an
Schulungen und Veranstaltungen fiir Auftraggeber, Ingenieur-
biiros und Giitezeicheninhaber ein wichtiger Baustein der Gii-
tegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr fanden unter
anderem 66 Auftraggeber-Fachgesprache mit ca. 2.700 Teil-
nehmern statt; hinzu kamen 14 Erfahrungsaustausche mit
ca. 1.500 Teilnehmern. Ebenso bemerkenswert sind die Zah-
len bei den Seminaren: Erstmals nahmen mehr als 10.000 Teil-
nehmer an offenen bzw. an Inhouse-Firmenseminaren teil. Gii-
tezeicheninhaber sichern so die Qualifikation ihrer Mitarbeiter
und eine Ausfithrung nach den allgemein anerkannten Regeln
der Technik.

Fachwissen pur steht Giitezeicheninhabern AK und ABAK
kostenfrei zur Verfligung, und zwar in Form der im Sommer
2016 gestarteten Informations- und Wissensplattform ,, Akade-
mie Kanalbau“. ,Insbesondere das hierin enthaltene E-Lear-
ning-Modul ’Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in of-
fener Bauweise’ bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern
die Moglichkeit, das nétige Fachwissen fiir den Umgang mit
der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen, und Be-

Presseinformation

Der Jahresbericht 2016 dokumentiert die positive Entwicklung
und die vielfdltigen Aktivitdten der Giitegemeinschaft Kanalbau.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

rufseinsteiger konnen sich fachlich auf ihre zukiinftigen Aufga-
ben vorbereiten“, erlautert Kiinster.

Alles unter www.kanalbau.com

Unterstiitzung bietet die Giitegemeinschaft Kanalbau Auftrag-
gebern und Auftragnehmern auch mit Infoschriften und Leitfa-
den. Sie konnen als Arbeitsgrundlage und als zusétzliche Hilfe-
stellung dienen. Einen Uberblick iiber die unterschiedlichen
Angebote der Giitegemeinschaft und die vielfdltigen Aktivita-
ten bieten der Jahresbericht 2016 und der Internetauftritt der
Gilitegemeinschaft Kanalbau unter www.kanalbau.com.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Gutesicherung fordern, Verantwortung uiibernehmen

30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau

In der baden-wurttembergischen Landeshauptstadt Stuttgart findet am 28. April die
Mitgliederversammlung der RAL-Gltegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau statt. Die in den
Hotelkomplex des Maritim integrierte ,Alte Stuttgarter Reithalle” bildet dabei den Rahmen
fur das 30. Treffen der Mitglieder, das am Vortag mit dem Gesellschaftsabend beginnt.
Der festliche Auftakt hat ebenso Tradition, wie das Programm der Mitgliederversammlung,
das mit einem Festvortrag beginnt. Es folgen die Berichte des Vorstandsvorsitzenden der
Gutegemeinschaft, Dipl.-Ing. MBA UIf Michel, des Obmanns des Giiteausschusses,
Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, des Beiratsvorsitzenden, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold, sowie des
Geschaftsfuhrers, Dr.-Ing. Marco Kiinster.

Mitglieder der Gutegemeinschaft haben Anfang Februar die Einladung zur 30.
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Mitgliederversammlung erhalten. In einem zweiten Schreiben folgen die
Versammlungsunterlagen mit dem Jahresbericht 2016. Die Gutegemeinschaft freut sich
auf rege Teilnahme. Freuen kénnen sich auch die Mitglieder — und zwar auf eine
Veranstaltung, die sich seit vielen Jahren als Branchentreff mit fachlichem und kulturellem
Programm etabliert hat. Der Festabend, der traditionell von einem
Unterhaltungsprogramm mit Musik und kinstlerischen Darbietungen begleitet wird, ist fir
viele Mitglieder Gelegenheit sich in ungezwungener Atmosphare auszutauschen — das
belegen die erfahrungsgemaf hohen Teilnehmerzahlen. Zudem nutzen die Mitglieder die
Maoglichkeit, sich Gber Arbeit und Entwicklung der Gitesicherung zu informieren und sich
aktiv in die Arbeit der Glitegemeinschaft einzubringen.

Mitglieder der Gutegemeinschaft haben Anfang Februar die Einladung zur 30.
Mitgliederversammlung erhalten. In einem zweiten Schreiben folgen die
Versammlungsunterlagen mit dem Jahresbericht 2016. Die Glitegemeinschaft freut sich
auf rege Teilnahme. Freuen kénnen sich auch die Mitglieder — und zwar auf eine
Veranstaltung, die sich seit vielen Jahren als Branchentreff mit fachlichem und kulturellem
Programm etabliert hat. Der Festabend, der traditionell von einem
Unterhaltungsprogramm mit Musik und kinstlerischen Darbietungen begleitet wird, ist fur
viele Mitglieder Gelegenheit sich in ungezwungener Atmosphare auszutauschen — das
belegen die erfahrungsgemafn hohen Teilnehmerzahlen. Zudem nutzen die Mitglieder die
Méglichkeit, sich Gber Arbeit und Entwicklung der Gutesicherung zu informieren und sich
aktiv in die Arbeit der Gitegemeinschaft einzubringen.

Gemeinsamer Gedanke

Stuttgart ist nach 2005 zum zweiten Mal Versammlungsort der Mitglieder der
Gltegemeinschaft Kanalbau. Die sechstgrofite Stadt Deutschlands bildet das Zentrum
der rund 2,7 Millionen Einwohner zdhlenden Region Stuttgart, einem der grofiten
Ballungsraume Deutschlands. Mit Kommunen wie Berlin, Hamburg, Frankfurt am Main,
Dresden, Kdéln, Minchen und Disseldorf sowie allen Ubrigen deutschen Stadten mit mehr
als 300.000 Einwohnern verbindet Stuttgart dartiber hinaus eine Gemeinsamkeit: Alle sind
Mitglied der RAL-Gltegemeinschaft Kanalbau und damit Teil der stark wachsenden
Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiros). Allen ist ein Gedanke
gemeinsam: Mit ihrem Engagement fir die Ziele der Gutesicherung Kanalbau bekennen
sich diese Mitglieder ebenso wie die vielen kleineren und kleinsten Gemeinden der
Gruppe 2 zu ihrer Verantwortung gegeniiber dem Kulturgut unterirdische Infrastruktur und
zeigen Flagge, wenn es um qualifiziertes und nachhaltiges Arbeiten im Kanalbau geht.

,,Die Eignungsprufung durch den RAL-Glteausschuss erspart uns aufwendige

Einzelprifungen in Bezug auf Personal, Weiterbildung, Schulung, Referenzen und
Erfahrung.”
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Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Gebietsleiterin Investitionen, Stadtentwasserung Dresden
GmbH

Das belegt auch die Entwicklung der Mitgliederzahl, die sich 2016 um 168 zusatzliche
Mitglieder auf 3.813 erhoht hat. Hiervon zahlen 2.571 zur Mitgliedsgruppe 1 (ausfihrende
Unternehmen, ¢ffentliche Einrichtungen und Ingenieurburos), 1.204 zur Mitgliedsgruppe 2
(6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiros) und 38 zur Gruppe 3 (Freunde und
Forderer).

Auf Kurs

Zahlen wie diese machen deutlich, dass sich die Gutegemeinschaft Kanalbau auf Kurs
befindet. Auftraggeber und Netzbetreiber sind sich weitestgehend einig, dass die
Instandhaltung und Sanierung der Kanalisation eine Ewigkeitsaufgabe darstellt. Bei ihrer
Bewaltigung spielen Qualitats- und Qualifikationsaspekte eine wesentliche Rolle. Vor
diesem Hintergrund ist es hilfreich, dass es Instrumente wie die Gitesicherung Kanalbau
gibt. Es wird von Auftraggebern zur Sicherstellung der gewlinschten Ausflihrungsqualitat
genutzt.

Folgerichtig zahlt die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch einen vom
Gulteausschuss beauftragten Prifingenieur zu den wichtigen Bestandteilen der
Gutesicherung. Zurzeit Gberprifen 30 Prifingenieure bundesweit sowie im benachbarten
Ausland die Qualifikation der Giitezeicheninhaber. 2016 haben die Prufingenieure 2.467
Firmenbesuche und 3.656 Baustellenbesuche durchgefihrt. Bei den unangemeldeten
Baustellenbesuchen begutachten sie die Qualifikation und Zuverlassigkeit der
Fachfirmen.

Die Besuchsberichte werden dem Gliteausschuss der Glutegemeinschaft zur Beratung
vorgelegt. Er hat 2016 in vier zweitadgigen Sitzungen Uber die erstmalige Vergabe von
Gutezeichen und Uber Ahndungsmallnahmen bei VerstolRen entschieden. 545 mal kam
es zu zusatzlichen Auflagen im Rahmen der Eigentiberwachung, 80 mal zur Verkiirzung
des Besuchsintervalls, 210 Verwarnungen wurden ausgesprochen, und 7 mal kam es zu
einem Zeichenentzug. ,Diese verantwortungsvolle, konsequente und transparente Arbeit
des Guteausschusses tragt in erheblichem MalRe zu dem Vertrauen bei, das unsere
Organisation bei Auftraggebern und ausfiihrenden Unternehmen genief3t, ist Dr.-Ing.
Marco Kiinster, Geschéaftsfihrer der Glitegemeinschaft Kanalbau, Giberzeugt.

Mehrwert fiir alle

Neben der Priftatigkeit ist das umfangreiche Angebot an Schulungen und
Veranstaltungen fur Auftraggeber, Ingenieurblros und Gutezeicheninhaber ein wichtiger
Baustein der Gutegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr fanden unter anderem
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66 Auftraggeber-Fachgesprache mit ca. 2.700 Teilnehmern statt; hinzu kamen 14
Erfahrungsaustausche mit ca. 1.500 Teilnehmern. Ebenso bemerkenswert sind die Zahlen
bei den Seminaren: Erstmals nahmen mehr als 10.000 Teilnehmer an offenen bzw. an
Inhouse-Firmenseminaren teil. Glitezeicheninhaber sichern so die Qualifikation ihrer
Mitarbeiter und eine Ausfiihrung nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik.

Fachwissen pur steht Gutezeicheninhabern AK und ABAK kostenfrei zur Verfigung, und
zwar in Form der im Sommer 2016 gestarteten Informations- und Wissensplattform
»<Akademie Kanalbau®. ,Insbesondere das hierin enthaltene E-Learning-Modul 'Einbau von
Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise’ bietet Ingenieuren, Technikern und
Meistern die Moglichkeit, das nétige Fachwissen fur den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen, und Berufseinsteiger kdnnen sich
fachlich auf ihre zuklinftigen Aufgaben vorbereiten®, erlautert Kiinster.

Alles unter www.kanalbau.com

Unterstltzung bietet die Glitegemeinschaft Kanalbau Auftraggebern und Auftragnehmern
auch mit Infoschriften und Leitfaden. Sie kdnnen als Arbeitsgrundlage und als zusétzliche
Hilfestellung dienen. Einen Uberblick iiber die unterschiedlichen Angebote der
Gutegemeinschaft und die vielfaltigen Aktivitdten bieten der Jahresbericht 2016 und der
Internetauftritt der Gilitegemeinschaft Kanalbau unter www.kanalbau.com.
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Traditionell beginnt die Mitgliederversammlung am Vortag mit einem Gesellschaftsabend. Foto: Guteschutz
Kanalbau

Giitesicherung fordern, Verantwortung iibernehmen

15.03.2017 | Verbande

Die 30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau findet am 28. April 2017 in
Stuttgart statt.

Die in den Hotelkomplex des Maritim integrierte , Alte Stuttgarter Reithalle” bildet dabei den Rahmen fiir das 30.
Treffen der Mitglieder, das am Vortag mit dem Gesellschaftsabend beginnt. Der festliche Auftakt hat ebenso
Tradition, wie das Programm der Mitgliederversammlung, das mit einem Festvortrag beginnt. Es folgen die
Berichte des Vorstandsvorsitzenden der Gutegemeinschaft, Dipl.-Ing. MBA UIf Michel, des Obmanns des
Guteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschafer, des Beiratsvorsitzenden, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold, sowie des
Geschaftsflhrers, Dr.-Ing. Marco Kinster.

Mitglieder der Gltegemeinschaft haben Anfang Februar die Einladung zur 30. Mitgliederversammlung erhalten.
In einem zweiten Schreiben folgen die Versammlungsunterlagen mit dem Jahresbericht 2016. Die
Gutegemeinschaft freut sich auf rege Teilnahme. Freuen kénnen sich auch die Mitglieder - und zwar auf eine
Veranstaltung, die sich seit vielen Jahren als Branchentreff mit fachlichem und kulturellem Programm etabliert
hat. Der Festabend, der traditionell von einem Unterhaltungsprogramm mit Musik und kiinstlerischen
Darbietungen begleitet wird, ist fur viele Mitglieder Gelegenheit sich in ungezwungener Atmosphare
auszutauschen - das belegen die erfahrungsgemall hohen Teilnehmerzahlen. Zudem nutzen die Mitglieder die
Moglichkeit, sich Gber Arbeit und Entwicklung der Gltesicherung zu informieren und sich aktiv in die Arbeit der
Gutegemeinschaft einzubringen.
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Gemeinsamer Gedanke

Stuttgart ist nach 2005 zum zweiten Mal Versammlungsort der Mitglieder der Glitegemeinschaft Kanalbau. Die
sechstgrofte Stadt Deutschlands bildet das Zentrum der rund 2,7 Millionen Einwohner zdhlenden Region
Stuttgart, einem der grof3ten Ballungsraume Deutschlands. Mit Kommunen wie Berlin, Hamburg, Frankfurt am
Main, Dresden, KéIn, Miinchen und Dusseldorf sowie allen tbrigen deutschen Stadten mit mehr als 300.000
Einwohnern verbindet Stuttgart dartiber hinaus eine Gemeinsamkeit: Alle sind Mitglied der RAL-
Gutegemeinschaft Kanalbau und damit Teil der stark wachsenden Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber
und Ingenieurbiros). Allen ist ein Gedanke gemeinsam: Mit ihrem Engagement fiir die Ziele der Gltesicherung
Kanalbau bekennen sich diese Mitglieder ebenso wie die vielen kleineren und kleinsten Gemeinden der Gruppe
2 zu ihrer Verantwortung gegenliber dem Kulturgut unterirdische Infrastruktur und zeigen Flagge, wenn es um
qualifiziertes und nachhaltiges Arbeiten im Kanalbau geht. Das belegt auch die Entwicklung der Mitgliederzahl,
die sich 2016 um 168 zusatzliche Mitglieder auf 3.813 erhdht hat. Hiervon zéhlen 2.571 zur Mitgliedsgruppe 1
(ausfihrende Unternehmen, 6ffentliche Einrichtungen und Ingenieurbiiros), 1.204 zur Mitgliedsgruppe 2
(6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbtros) und 38 zur Gruppe 3 (Freunde und Forderer).

Auf Kurs

Zahlen wie diese machen deutlich, dass sich die Glitegemeinschaft Kanalbau auf Kurs befindet. Auftraggeber
und Netzbetreiber sind sich weitestgehend einig, dass die Instandhaltung und Sanierung der Kanalisation eine
Ewigkeitsaufgabe darstellt. Bei ihrer Bewaltigung spielen Qualitats- und Qualifikationsaspekte eine wesentliche
Rolle. Vor diesem Hintergrund ist es hilfreich, dass es Instrumente wie die Gutesicherung Kanalbau gibt. Es wird
von Auftraggebern zur Sicherstellung der gewlinschten Ausfiihrungsqualitat genutzt. Folgerichtig zahlt die
Uberpriifung der Gutezeicheninhaber durch einen vom Guteausschuss beauftragten Priifingenieur zu den
wichtigen Bestandteilen der Gutesicherung. Zurzeit Gberprifen 30 Prifingenieure bundesweit sowie im
benachbarten Ausland die Qualifikation der Gltezeicheninhaber. 2016 haben die Prifingenieure 2.467
Firmenbesuche und 3.656 Baustellenbesuche durchgefiihrt. Bei den unangemeldeten Baustellenbesuchen
begutachten sie die Qualifikation und Zuverldssigkeit der Fachfirmen. Die Besuchsberichte werden dem
Guteausschuss der Gltegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Er hat 2016 in vier zweitdgigen Sitzungen Uber die
erstmalige Vergabe von Gltezeichen und tiber AhndungsmalRnahmen bei VerstéRen entschieden. 545 mal kam
es zu zusatzlichen Auflagen im Rahmen der Eigentiberwachung, 80 mal zur Verkirzung des Besuchsintervalls,
210 Verwarnungen wurden ausgesprochen, und 7 mal kam es zu einem Zeichenentzug. ,Diese
verantwortungsvolle, konsequente und transparente Arbeit des Glteausschusses tragt in erheblichem MaRe zu
dem Vertrauen bei, das unsere Organisation bei Auftraggebern und ausfihrenden Unternehmen genieRt", ist
Dr.-Ing. Marco Kiinster, Geschaftsfihrer der Gitegemeinschaft Kanalbau, Gberzeugt.

Mehrwert fiir alle

Neben der Priftatigkeit ist das umfangreiche Angebot an Schulungen und Veranstaltungen fur Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und Gitezeicheninhaber ein wichtiger Baustein der Glitegemeinschaft Kanalbau. Im
vergangenen Jahr fanden unter anderem 66 Auftraggeber-Fachgesprache mit ca. 2.700 Teilnehmern statt; hinzu
kamen 14 Erfahrungsaustausche mit ca. 1.500 Teilnehmern. Ebenso bemerkenswert sind die Zahlen bei den
Seminaren: Erstmals nahmen mehr als 10.000 Teilnehmer an offenen bzw. an Inhouse-Firmenseminaren teil.
Gutezeicheninhaber sichern so die Qualifikation ihrer Mitarbeiter und eine Ausfiihrung nach den allgemein
anerkannten Regeln der Technik.

Fachwissen pur steht Gutezeicheninhabern AK und ABAK kostenfrei zur Verfligung, und zwar in Form der im
Sommer 2016 gestarteten Informations- und Wissensplattform , Akademie Kanalbau”. ,Insbesondere das hierin
enthaltene E-Learning-Modul ‘Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise’ bietet
Ingenieuren, Technikern und Meistern die Moglichkeit, das nétige Fachwissen fir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen, und Berufseinsteiger konnen sich fachlich auf ihre zukinftigen
Aufgaben vorbereiten”, erlautert Kinster.

Alles unter www.kanalbau.com

Unterstutzung bietet die Gutegemeinschaft Kanalbau Auftraggebern und Auftragnehmern auch mit Infoschriften
und Leitfaden. Sie kdnnen als Arbeitsgrundlage und als zuséatzliche Hilfestellung dienen. Einen Uberblick tiber die
unterschiedlichen Angebote der Gitegemeinschaft und die vielfaltigen Aktivitdten bieten der Jahresbericht 2016
und der Internetauftritt der Gutegemeinschaft Kanalbau unter www.kanalbau.com.
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Gitesicherung fordern, Verantwortung tibernehmen Kontakt
09.03.2017 RAL-Gutegemeinschaft
Giteschutz Kanalbau
30. Mitgliederversammlung der RAL-Glitegemeinschaft Kanalbau Linzer StraBe 21
53583 Bad Honnef
Deutschland
In der baden-wurttembergischen Landeshauptstadt Stuttgart findet
am 28. April die Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Telefon:
Giteschutz Kanalbau statt. Die in den Hotelkomplex des Maritim +49 (0) 2224 / 9384-0
integrierte , Alte Stuttgarter Reithalle“ bildet dabei den Rahmen fur Fax:
das 30. Treffen der Mitglieder, das am Vortag mit dem +49 (0) 2224 / 9384 - 84

Gesellschaftsabend beginnt.
E-Mail:

Der festliche Auftakt hat ebenso Tradition, wie das Programm der .
info@kanalbau.com

Mitgliederversammlung, das mit einem Festvortrag beginnt. Es

folgen die Berichte des Vorstandsvorsitzenden der Internet:
Gitegemeinschaft, Dipl.-Ing. MBA UIf Michel, des Obmanns des Guteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, Zur Webseite
des Beiratsvorsitzenden, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold, sowie des Geschéftsflhrers, Dr.-Ing. Marco Kunster.

Mitglieder der Giitegemeinschaft haben Anfang Februar die Einladung zur 30. Mitgliederversammlung erhalten.
In einem zweiten Schreiben folgen die Versammlungsunterlagen mit dem Jahresbericht 2016. Die
Gutegemeinschaft freut sich auf rege Teilnahme.

Freuen kdénnen sich auch die Mitglieder — und zwar auf eine Veranstaltung, die sich seit vielen Jahren als
Branchentreff mit fachlichem und kulturellem Programm etabliert hat. Der Festabend, der traditionell von einem
Unterhaltungsprogramm mit Musik und kunstlerischen Darbietungen begleitet wird, ist fir viele Mitglieder
Gelegenheit sich in ungezwungener Atmosphare auszutauschen — das belegen die erfahrungsgeméaB hohen
Teilnehmerzahlen. Zudem nutzen die Mitglieder die Mdglichkeit, sich Uber Arbeit und Entwicklung der
Gitesicherung zu informieren und sich aktiv in die Arbeit der Glitegemeinschaft einzubringen.

Gemeinsamer Gedanke

Stuttgart ist nach 2005 zum zweiten Mal Versammlungsort der
Mitglieder der Giitegemeinschaft Kanalbau. Die sechstgréBte Stadt
Deutschlands bildet das Zentrum der rund 2,7 Millionen Einwohner
zéhlenden Region Stuttgart, einem der gréBten Ballungsrdaume
Deutschlands.

Mit Kommunen wie Berlin, Hamburg, Frankfurt am Main, Dresden,

KélIn, Minchen und Dusseldorf sowie allen tbrigen deutschen

Stadten mit mehr als 300.000 Einwohnern verbindet Stuttgart

dariiber hinaus eine Gemeinsamekeit: Alle sind Mitglied der RAL-

Gitegemeinschaft Kanalbau und damit Teil der stark wachsenden Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber
und Ingenieurblros).
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Allen ist ein Gedanke gemeinsam: Mit ihrem Engagement flr die Ziele der Gutesicherung Kanalbau bekennen
sich diese Mitglieder ebenso wie die vielen kleineren und kleinsten Gemeinden der Gruppe 2 zu ihrer
Verantwortung gegentiber dem Kulturgut unterirdische Infrastruktur und zeigen Flagge, wenn es um
qualifiziertes und nachhaltiges Arbeiten im Kanalbau geht.

,Die Eignungspriifung durch den RAL-Gliteausschuss erspart uns aufwendige Einzelpriifungen in Bezug
auf Personal, Weiterbildung, Schulung, Referenzen und Erfahrung.“
Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Gebietsleiterin Investitionen, Stadtentwasserung Dresden GmbH

Das belegt auch die Entwicklung der Mitgliederzahl, die sich 2016 um 168 zuséatzliche Mitglieder auf 3.813
erhoht hat. Hiervon zahlen 2.571 zur Mitgliedsgruppe 1 (ausfiihrende Unternehmen, &ffentliche Einrichtungen
und Ingenieurbdros), 1.204 zur Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros) und 38 zur
Gruppe 3 (Freunde und Forderer).

Auf Kurs

Zahlen wie diese machen deutlich, dass sich die Glutegemeinschaft Kanalbau auf
Kurs befindet. Auftraggeber und Netzbetreiber sind sich weitestgehend einig,
dass die Instandhaltung und Sanierung der Kanalisation eine Ewigkeitsaufgabe
darstellt. Bei ihrer Bewéltigung spielen Qualitats- und Qualifikationsaspekte eine
wesentliche Rolle. Vor diesem Hintergrund ist es hilfreich, dass es Instrumente
wie die Gltesicherung Kanalbau gibt. Es wird von Auftraggebern zur
Sicherstellung der gewlinschten Ausfiihrungsqualitat genutzt.

Folgerichtig z&hlt die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch einen vom

Glteausschuss beauftragten Priifingenieur zu den wichtigen Bestandteilen der

Gtesicherung. Zurzeit Uberprifen 30 Prifingenieure bundesweit sowie im

benachbarten Ausland die Qualifikation der Giitezeicheninhaber. 2016 haben die

Priifingenieure 2.467 Firmenbesuche und 3.656 Baustellenbesuche durchgefiihrt.

Bei den unangemeldeten Baustellenbesuchen begutachten sie die Qualifikation
und Zuverlassigkeit der Fachfirmen.

Die Besuchsberichte werden dem Guteausschuss der Gutegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Er hat 2016 in
vier zweitégigen Sitzungen Uber die erstmalige Vergabe von Giitezeichen und liber AhndungsmaBnahmen bei
VerstoBen entschieden. 545 mal kam es zu zusétzlichen Auflagen im Rahmen der Eigentiberwachung, 80 mal
zur Verkilrzung des Besuchsintervalls, 210 Verwarnungen wurden ausgesprochen, und 7 mal kam es zu einem
Zeichenentzug.

,Diese verantwortungsvolle, konsequente und transparente Arbeit des Glteausschusses tragt in erheblichem
MaBe zu dem Vertrauen bei, das unsere Organisation bei Auftraggebern und ausfiihrenden Unternehmen
genieBt, ist Dr.-Ing. Marco Kiinster, Geschaftsfuhrer der Glitegemeinschaft Kanalbau, Uberzeugt.

Mehrwert fiir alle

Neben der Priftatigkeit ist das umfangreiche Angebot an Schulungen und Veranstaltungen fur Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber ein wichtiger Baustein der Giitegemeinschaft Kanalbau. Im
vergangenen Jahr fanden unter anderem 66 Auftraggeber-Fachgesprache mit ca. 2.700 Teilnehmern statt; hinzu
kamen 14 Erfahrungsaustausche mit ca. 1.500 Teilnehmern. Ebenso bemerkenswert sind die Zahlen bei den
Seminaren: Erstmals nahmen mehr als 10.000 Teilnehmer an offenen bzw. an Inhouse-Firmenseminaren teil.
Gutezeicheninhaber sichern so die Qualifikation ihrer Mitarbeiter und eine Ausfiihrung nach den allgemein
anerkannten Regeln der Technik.

Fachwissen pur steht Giitezeicheninhabern AK und ABAK kostenfrei zur Verfligung, und zwar in Form der im
Sommer 2016 gestarteten Informations- und Wissensplattform ,,Akademie Kanalbau®. ,Insbesondere das hierin
enthaltene E-Learning-Modul ’Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise’ bietet
Ingenieuren, Technikern und Meistern die Mdglichkeit, das nétige Fachwissen fir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen, und Berufseinsteiger kdnnen sich fachlich auf ihre zuktinftigen
Aufgaben vorbereiten®, erlautert Kinster.

Alles unter www.kanalbau.com

Unterstiitzung bietet die Gutegemeinschaft Kanalbau Auftraggebern und Auftragnehmern auch mit Infoschriften
und Leitfaden. Sie kénnen als Arbeitsgrundlage und als zusétzliche Hilfestellung dienen. Einen Uberblick tiber
die unterschiedlichen Angebote der Gltegemeinschaft und die vielfaltigen Aktivitdten bieten der Jahresbericht
2016 und der Internetauftritt der Gutegemeinschaft Kanalbau unter www.kanalbau.com.
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Giitesicherung fordern,
Verantwortung iibernehmen

30. Mitgliederversammlung der
RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau

In der baden-wiirttembergischen Landeshauptstadt Stuttgart fin-
det am 28. April die Mitgliederversammlung der RAL-Giitege-
meinschaft Giiteschutz Kanalbau statt. Die in den Hotelkomplex
des Maritim integrierte ,,Alte Stuttgarter Reithalle* bildet dabei
den Rahmen fiir das 30. Treffen der Mitglieder, das am Vortag mit

dem G

llschaftsabend begi

t. Der festliche Auftakt hat ebenso

Tradition, wie das Programm der Mitgliederversammlung, das
mit einem Festvortrag beginnt. Es folgen die Berichte des Vor-

standsvorsitzenden der Giitegeme!

des Gii

inschaft, Dipl.-Ing. MBA Ulf Mi-

chel, des Ob

Dipl.-Ing. Uwe Neuschi-

fer, des Beiratsvorsitzenden, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold, sowie des
Geschiiftsfiihrers, Dr.-Ing. Marco Kiinster.

Mitglieder der Giitegemein-
schaft haben Anfang Februar die
Einladung zur 30. Mitgliederver-
sammlung erhalten. In einem
zweiten Schreiben folgen die Ver-
sammlungsunterlagen mit dem
Jahresbericht 2016. Die Giitege-
meinschaft freut sich auf rege
Teilnahme. Freuen konnen sich
auch die Mitglieder — und zwar
auf eine Veranstaltung, die sich
seit vielen Jahren als Branchen-
treff mit fachlichem und kulturel-
lem Programm etabliert hat.

Austausch und Information

Der Festabend, der traditionell
von einem Unterhaltungspro-
gramm mit Musik und kiinstleri-
schen Darbietungen begleitet
wird, ist fiir viele Mitglieder Gele-
genheit, sich in ungezwungener
Atmosphére auszutauschen — das
belegen die erfahrungsgeméf ho-
hen Teilnehmerzahlen. Zudem
nutzen die Mitglieder die Mog-
lichkeit, sich tiber Arbeit und Ent-
wicklung der Giitesicherung zu
informieren und sich aktiv in die
Arbeit der Giitegemeinschaft ein-
zubringen.

Mitglieder der Giitegemein-
schaft haben Anfang Februar die
Einladung zur 30. Mitgliederver-
sammlung erhalten. In einem
zweiten Schreiben folgen die Ver-
sammlungsunterlagen mit dem
Jahresbericht 2016. Die Giitege-
meinschaft freut sich auf rege
Teilnahme. Freuen konnen sich
auch die Mitglieder — und zwar
auf eine Veranstaltung, die sich
seit vielen Jahren als Branchen-
treff mit fachlichem und kulturel-
lem Programm etabliert hat.

Stuttgart ist nach 2005 zum
zweiten Mal Versammlungsort
der Mitglieder der Giitegemein-
schaft Kanalbau. Die sechstgrofite
Stadt Deutschlands bildet das
Zentrum der rund 2,7 Millionen
Einwohner zdhlenden Region
Stuttgart, einem der groften Bal-
lungsrdume Deutschlands. Mit
Kommunen wie Berlin, Ham-
burg, Frankfurt am Main, Dres-
den, Ko6In, Miinchen und Diissel-
dorf sowie allen iibrigen deut-
schen Stiadten mit mehr als
300.000 Einwohnern verbindet

Stuttgart dariiber hinaus eine Ge-
meinsamkeit: Alle sind Mitglied
der RAL-Giitegemeinschaft Ka-
nalbau und damit Teil der stark
wachsenden Mitgliedsgruppe 2
(6ffentliche Auftraggeber und In-
genieurbiiros).

Allen ist ein Gedanke gemein-
sam: Mit ihrem Engagement fiir
die Ziele der Giitesicherung Ka-
nalbau bekennen sich diese Mit-
glieder ebenso wie die vielen klei-
neren und kleinsten Gemeinden
der Gruppe 2 zu ihrer Verantwor-
tung gegeniiber dem Kulturgut
unterirdische Infrastruktur und
zeigen Flagge, wenn es um quali-
fiziertes und nachhaltiges Arbei-
ten im Kanalbau geht.

Das belegt auch die Entwick-
lung der Mitgliederzahl, die sich
2016 um 168 zusitzliche Mitglie-
der auf 3.813 erhoht hat. Hiervon
zihlen 2.571 zur Mitgliedsgruppe
1 (ausfiihrende Unternehmen, 6f-
fentliche Einrichtungen und Inge-
nieurbiiros), 1.204 zur Mitglieds-
gruppe 2 (6ffentliche Auftragge-
ber und Ingenieurbiiros) und 38
zur Gruppe 3 (Freunde und For-
derer).

Auf Kurs

Zahlen wie diese machen deut-
lich, dass sich die Giitegemein-
schaft Kanalbau auf Kurs befin-
det. Auftraggeber und Netzbetrei-
ber sind sich weitestgehend einig,
dass die Instandhaltung und Sa-
nierung der Kanalisation eine
Ewigkeitsaufgabe darstellt. Bei
ihrer Bewiltigung spielen Qua-
litdts- und Qualifikationsaspekte
eine wesentliche Rolle. Vor die-
sem Hintergrund ist es hilfreich,
dass es Instrumente wie die Giite-
sicherung Kanalbau gibt. Es wird
von Auftraggebern zur Sicherstel-
lung der gewiinschten Aus-
fiihrungsqualitdt genutzt.

Folgerichtig zihlt die Uberprii-
fung der Giitezeicheninhaber
durch einen vom Giiteausschuss
beauftragten Priifingenieur zu den
wichtigen Bestandteilen der Giite-
sicherung. Zurzeit tiberpriifen 30
Priifingenieure bundesweit sowie
im benachbarten Ausland die
Qualifikation der Giitezeichenin-
haber. 2016 haben die Priifinge-

nieure 2.467 Firmenbesuche und
3.656 Baustellenbesuche durch-
gefiihrt. Bei den unangemeldeten
Baustellenbesuchen begutachten
sie die Qualifikation und Zuver-
lassigkeit der Fachfirmen.

Die Besuchsberichte werden
dem Giiteausschuss der Giitege-
meinschaft zur Beratung vorge-
legt. Er hat 2016 in vier zweité-
gigen Sitzungen iiber die erst-
malige Vergabe von Giitezei-
chen und iiber AhndungsmaB-
nahmen bei Verstofen entschie-
den. 545 mal kam es zu zusitz-
lichen Auflagen im Rahmen der
Eigeniiberwachung, 80 mal zur
Verkiirzung des Besuchsinter-
valls, 210 Verwarnungen wur-
den ausgesprochen, und 7 mal
kam es zu einem Zeichenent-
zug. ,,Diese verantwortungsvol-
le, konsequente und transparen-
te Arbeit des Giiteausschusses
trdgt in erheblichem MaBe zu
dem Vertrauen bei, das unsere
Organisation bei Auftraggebern
und ausfiihrenden Unternchmen
genieBt”, ist Dr.-Ing. Marco
Kiinster, Geschéftsfiihrer der
Giitegemeinschaft Kanalbau,
tiberzeugt.

Mehrwert fiir alle

Neben der Priiftitigkeit ist das
umfangreiche Angebot an Schu-
lungen und Veranstaltungen fiir
Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
Giitezeicheninhaber ein wichti-
ger Baustein der Giitegemein-
schaft Kanalbau. Im vergangenen
Jahr fanden unter anderem 66
Auftraggeber-Fachgespréiche mit
ca. 2.700 Teilnehmern statt; hinzu
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kamen 14 Erfahrungsaustausche
mit ca. 1.500 Teilnehmern. Eben-
so bemerkenswert sind die Zahlen
bei den Seminaren: Erstmals nah-
men mehr als 10.000 Teilnehmer
an offenen bzw. an Inhouse-Fir-
menseminaren teil. Giitezeichen-
inhaber sichern so die Qualifikati-
on ihrer Mitarbeiter und eine Aus-
fiihrung nach den allgemein aner-
kannten Regeln der Technik.

Fachwissen pur steht Giitezei-
cheninhabern AK und ABAK ko-
stenfrei zur Verfligung, und zwar
in Form der im Sommer 2016 ge-
starteten Informations- und Wis-
sensplattform ,,Akademie Kanal-
bau®. ,,Insbesondere das hierin
enthaltene E-Learning-Modul
’Einbau von Abwasserleitungen
und -kandlen in offener Bau-
weise’ bietet Ingenieuren, Techni-
kern und Meistern die Moglich-
keit, das nétige Fachwissen fiir
den Umgang mit der Kanalinfra-
struktur zu erlangen oder zu ver-
tiefen, und Berufseinsteiger kon-
nen sich fachlich auf ihre zukiinf-
tigen Aufgaben vorbereiten®, er-
lautert Kiinster.

Unterstiitzung bietet die Gii-
tegemeinschaft Kanalbau Auf-
traggebern und Auftragnehmern
auch mit Infoschriften und Leit-
faden. Sie konnen als Arbeits-
grundlage und als zusitzliche
Hilfestellung dienen. Einen
Uberblick iiber die unterschied-
lichen Angebote der Giitege-
meinschaft und die vielfdltigen
Aktivititen bieten der Jahresbe-
richt 2016 und der Internetauf-
tritt der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau unter www.kanalbau.
com.

Presseinformation



ABZ +++ Ausgabe 15/04/17

Presseinformation

30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau
Gutesicherung und Verantwortung als
Themen

Themen : Verbande, RAL, Kanal- und Verbautechnik, RAL-Gitegemeinschaft

In der baden-
wirttembergischen
Landeshauptstadt Stuttgart
findet am 28. April die
30.Mitgliederversammliung
der RAL-Giitegemeinschaft
Giiteschutz Kanalbau statt.

Stuttgart (ABZ). — Die in den
Hotelkomplex des Maritim

integrierte "Alte Stuttgarter Traditionell beginnt die Mitgliederversammlung am
Reithalle" bildet dabei den Vortag mit einem Gesellschaftsabend.
Rahmen fur das Treffen der Foto: Guteschutz Kanalbau

Mitglieder, das am Vortag mit

dem Gesellschaftsabend beginnt. Der festliche Auftakt hat ebenso Tradition, wie das
Programm der Mitgliederversammlung, das mit einem Festvortrag beginnt. Es folgen
die Berichte des Vorstandsvorsitzenden der Gutegemeinschaft, MBA Ulf Michel, des
Obmanns des Giiteausschusses, Uwe Neuschéfer, des Beiratsvorsitzenden, Gunnar
Hunold, sowie des Geschaftsfuhrers, Dr. Marco Kinster.

Der Festabend, der traditionell von einem Unterhaltungsprogramm mit Musik und
kiinstlerischen Darbietungen begleitet wird, bietet fiir viele Mitglieder Gelegenheit,
sich in ungezwungener Atmosphére auszutauschen. Zudem nutzen die Mitglieder die
Méglichkeit, sich tiber Arbeit und Entwicklung der Giitesicherung zu informieren und
sich aktiv in die Arbeit der Gitegemeinschaft einzubringen.

Stuttgart ist nach 2005 zum zweiten Mal Versammlungsort der Mitglieder der
Gutegemeinschaft Kanalbau. Die sechstgréBte Stadt Deutschlands bildet das
Zentrum der rund 2,7 Mio. Einwohner zéhlenden Region Stuttgart, einem der gréBten
Ballungsrdume Deutschlands. Mit Kommunen wie Berlin, Hamburg, Frankfurt am
Main, Dresden, KéIn, Minchen und Dusseldorf sowie allen Gbrigen deutschen
Stadten mit mehr als 300 000 Einwohnern verbindet Stuttgart dariiber hinaus eine
Gemeinsamkeit: Alle sind Mitglied der RAL-Gitegemeinschaft Kanalbau und damit
Teil der stark wachsenden Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und
Ingenieurbiros). Allen ist ein Gedanke gemeinsam: Mit ihnrem Engagement fiir die
Ziele der Gutesicherung Kanalbau bekennen sich diese Mitglieder ebenso wie die
vielen kleineren und kleinsten Gemeinden der Gruppe 2 zu ihrer Verantwortung
gegeniiber dem Kulturgut unterirdische Infrastruktur und zeigen Flagge, wenn es um
qualifiziertes und nachhaltiges Arbeiten im Kanalbau geht. "Die Eignungsprifung
durch den RAL-Gliteausschuss erspart uns aufwendige Einzelprifungen in Bezug
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auf Personal, Weiterbildung, Schulung, Referenzen und Erfahrung", sagt (FH) Ingrid
Hansen, Gebietsleiterin Investitionen, Stadtentwésserung Dresden GmbH. Das
belege auch die Entwicklung der Mitgliederzahl, die sich 2016 um 168 zusétzliche
Mitglieder auf 3813 erhoht hat. Hiervon z&hlen 2571 zur Mitgliedsgruppe 1
(ausfuhrende Unternehmen, 6ffentliche Einrichtungen und Ingenieurbiros), 1204 zur
Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros) und 38 zur Gruppe 3
(Freunde und Forderer).

Zahlen wie diese verdeutlichten, so die Gitegemeinschaft Kanalbau, dass sich der
Zusammenschluss auf Kurs befinde. Auftraggeber und Netzbetreiber seien sich
weitestgehend einig, dass die Instandhaltung und Sanierung der Kanalisation eine
Ewigkeitsaufgabe darstellt. Bei ihrer Bewéltigung spielten Qualitats- und
Qualifikationsaspekte eine wesentliche Rolle. Vor diesem Hintergrund sei es hilfreich,
dass es Instrumente wie die Gutesicherung Kanalbau gibt. Es werde von
Auftraggebern zur Sicherstellung der gewlinschten Ausfiihrungsqualitat genutzt.

Folgerichtig zéhlt die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch einen vom
Guteausschuss beauftragten Prifingenieur zu den wichtigen Bestandteilen der
Gutesicherung. Zzt. berprifen 30 Prufingenieure bundesweit sowie im
benachbarten Ausland die Qualifikation der Gltezeicheninhaber. 2016 haben die
Prufingenieure 2467 Firmenbesuche und 3656 Baustellenbesuche durchgefihrt. Bei
den unangemeldeten Baustellenbesuchen begutachten sie die Qualifikation und
Zuverlassigkeit der Fachfirmen.

Die Besuchsberichte werden dem Giliteausschuss der Gltegemeinschaft zur
Beratung vorgelegt. Er hat 2016 in vier zweitagigen Sitzungen Uber die erstmalige
Vergabe von Gutezeichen und tiber AhndungsmaBnahmen bei VerstéBen
entschieden. 545 mal kam es zu zusétzlichen Auflagen im Rahmen der
Eigenuberwachung, 80 mal zur Verkirzung des Besuchsintervalls, 210
Verwarnungen wurden ausgesprochen, und sieben mal kam es zu einem
Zeichenentzug. "Diese verantwortungsvolle, konsequente und transparente Arbeit
des Gulteausschusses tragt in erheblichem MaBe zu dem Vertrauen bei, das unsere
Organisation bei Auftraggebern und ausfiihrenden Unternehmen genief3t", ist Dr.
Marco Kunster, Geschéaftsfihrer der Gltegemeinschaft Kanalbau, Gberzeugt. Neben
der Priftatigkeit ist das umfangreiche Angebot an Schulungen und Veranstaltungen
fur Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Gutezeicheninhaber ein wichtiger Baustein der
Gutegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr fanden u. a. 66 Auftraggeber-
Fachgesprache mit ca. 2700 Teilnehmern statt; hinzu kamen 14
Erfahrungsaustausche mit ca. 1500 Teilnehmern. Fachwissen pur steht
Gutezeicheninhabern AK und ABAK kostenfrei zur Verfiigung, und zwar in Form der
im Sommer 2016 gestarteten Informations- und Wissensplattform "Akademie
Kanalbau". "Insbesondere das hierin enthaltene E-Learning-Modul 'Einbau von
Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise' bietet Ingenieuren, Technikern
und Meistern die Méglichkeit, das nétige Fachwissen fir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen, und Berufseinsteiger kdnnen sich
fachlich auf ihre zukunftigen Aufgaben vorbereiten”, erlautert Kiinster.
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30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau
Gutesicherung und Verantwortung als
Themen

Themen : Verbande, RAL, Kanal- und Verbautechnik, RAL-Gitegemeinschaft

In der baden-
wirttembergischen
Landeshauptstadt Stuttgart
findet am 28. April die
30.Mitgliederversammliung
der RAL-Giitegemeinschaft
Giiteschutz Kanalbau statt.

Stuttgart (ABZ). — Die in den
Hotelkomplex des Maritim

integrierte "Alte Stuttgarter Traditionell beginnt die Mitgliederversammlung am
Reithalle" bildet dabei den Vortag mit einem Gesellschaftsabend.
Rahmen fur das Treffen der Foto: Guteschutz Kanalbau

Mitglieder, das am Vortag mit

dem Gesellschaftsabend beginnt. Der festliche Auftakt hat ebenso Tradition, wie das
Programm der Mitgliederversammlung, das mit einem Festvortrag beginnt. Es folgen
die Berichte des Vorstandsvorsitzenden der Gutegemeinschaft, MBA Ulf Michel, des
Obmanns des Giiteausschusses, Uwe Neuschéfer, des Beiratsvorsitzenden, Gunnar
Hunold, sowie des Geschaftsfuhrers, Dr. Marco Kinster.

Der Festabend, der traditionell von einem Unterhaltungsprogramm mit Musik und
kiinstlerischen Darbietungen begleitet wird, bietet fiir viele Mitglieder Gelegenheit,
sich in ungezwungener Atmosphére auszutauschen. Zudem nutzen die Mitglieder die
Méglichkeit, sich tiber Arbeit und Entwicklung der Giitesicherung zu informieren und
sich aktiv in die Arbeit der Gitegemeinschaft einzubringen.

Stuttgart ist nach 2005 zum zweiten Mal Versammlungsort der Mitglieder der
Gutegemeinschaft Kanalbau. Die sechstgréBte Stadt Deutschlands bildet das
Zentrum der rund 2,7 Mio. Einwohner zéhlenden Region Stuttgart, einem der gréBten
Ballungsrdume Deutschlands. Mit Kommunen wie Berlin, Hamburg, Frankfurt am
Main, Dresden, KéIn, Minchen und Dusseldorf sowie allen Gbrigen deutschen
Stadten mit mehr als 300 000 Einwohnern verbindet Stuttgart dariiber hinaus eine
Gemeinsamkeit: Alle sind Mitglied der RAL-Gitegemeinschaft Kanalbau und damit
Teil der stark wachsenden Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und
Ingenieurbiros). Allen ist ein Gedanke gemeinsam: Mit ihnrem Engagement fiir die
Ziele der Gutesicherung Kanalbau bekennen sich diese Mitglieder ebenso wie die
vielen kleineren und kleinsten Gemeinden der Gruppe 2 zu ihrer Verantwortung
gegeniiber dem Kulturgut unterirdische Infrastruktur und zeigen Flagge, wenn es um
qualifiziertes und nachhaltiges Arbeiten im Kanalbau geht. "Die Eignungsprifung
durch den RAL-Gliteausschuss erspart uns aufwendige Einzelprifungen in Bezug
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auf Personal, Weiterbildung, Schulung, Referenzen und Erfahrung", sagt (FH) Ingrid
Hansen, Gebietsleiterin Investitionen, Stadtentwésserung Dresden GmbH. Das
belege auch die Entwicklung der Mitgliederzahl, die sich 2016 um 168 zusétzliche
Mitglieder auf 3813 erhoht hat. Hiervon z&hlen 2571 zur Mitgliedsgruppe 1
(ausfuhrende Unternehmen, 6ffentliche Einrichtungen und Ingenieurbiros), 1204 zur
Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros) und 38 zur Gruppe 3
(Freunde und Forderer).

Zahlen wie diese verdeutlichten, so die Gitegemeinschaft Kanalbau, dass sich der
Zusammenschluss auf Kurs befinde. Auftraggeber und Netzbetreiber seien sich
weitestgehend einig, dass die Instandhaltung und Sanierung der Kanalisation eine
Ewigkeitsaufgabe darstellt. Bei ihrer Bewéltigung spielten Qualitats- und
Qualifikationsaspekte eine wesentliche Rolle. Vor diesem Hintergrund sei es hilfreich,
dass es Instrumente wie die Gutesicherung Kanalbau gibt. Es werde von
Auftraggebern zur Sicherstellung der gewlinschten Ausfiihrungsqualitat genutzt.

Folgerichtig zéhlt die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch einen vom
Guteausschuss beauftragten Prifingenieur zu den wichtigen Bestandteilen der
Gutesicherung. Zzt. berprifen 30 Prufingenieure bundesweit sowie im
benachbarten Ausland die Qualifikation der Gltezeicheninhaber. 2016 haben die
Prufingenieure 2467 Firmenbesuche und 3656 Baustellenbesuche durchgefihrt. Bei
den unangemeldeten Baustellenbesuchen begutachten sie die Qualifikation und
Zuverlassigkeit der Fachfirmen.

Die Besuchsberichte werden dem Giliteausschuss der Gltegemeinschaft zur
Beratung vorgelegt. Er hat 2016 in vier zweitagigen Sitzungen Uber die erstmalige
Vergabe von Gutezeichen und tiber AhndungsmaBnahmen bei VerstéBen
entschieden. 545 mal kam es zu zusétzlichen Auflagen im Rahmen der
Eigenuberwachung, 80 mal zur Verkirzung des Besuchsintervalls, 210
Verwarnungen wurden ausgesprochen, und sieben mal kam es zu einem
Zeichenentzug. "Diese verantwortungsvolle, konsequente und transparente Arbeit
des Gulteausschusses tragt in erheblichem MaBe zu dem Vertrauen bei, das unsere
Organisation bei Auftraggebern und ausfiihrenden Unternehmen genief3t", ist Dr.
Marco Kunster, Geschéaftsfihrer der Gltegemeinschaft Kanalbau, Gberzeugt. Neben
der Priftatigkeit ist das umfangreiche Angebot an Schulungen und Veranstaltungen
fur Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Gutezeicheninhaber ein wichtiger Baustein der
Gutegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr fanden u. a. 66 Auftraggeber-
Fachgesprache mit ca. 2700 Teilnehmern statt; hinzu kamen 14
Erfahrungsaustausche mit ca. 1500 Teilnehmern. Fachwissen pur steht
Gutezeicheninhabern AK und ABAK kostenfrei zur Verfiigung, und zwar in Form der
im Sommer 2016 gestarteten Informations- und Wissensplattform "Akademie
Kanalbau". "Insbesondere das hierin enthaltene E-Learning-Modul 'Einbau von
Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise' bietet Ingenieuren, Technikern
und Meistern die Méglichkeit, das nétige Fachwissen fir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen, und Berufseinsteiger kdnnen sich
fachlich auf ihre zukunftigen Aufgaben vorbereiten”, erlautert Kiinster.
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Giitesicherung fordern,

Verantwortung iibernehmen
30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau

In Stuttgart findet am 28. April die Mitgliederversammlung der
RALGlutegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau statt. Die ,Alte Stuttgarter Reithalle”
bildet dabei den Rahmen fiir das 30. Treffen der Mitglieder.

Der festliche Gesellschaftsabend am Vorabend der Versammlung hat ebenso Tradition, wie
das Programm der Mitgliederversammlung, das mit einem Festvortrag beginnt. Es folgen die
Berichte des Vorstandsvorsitzenden der Gitegemeinschaft, Dipl.-Ing. MBA UIf Michel, des
Obmanns des Giiteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, des Beiratsvorsitzenden, Dipl.-
Ing. Gunnar Hunold, sowie des Geschéftsfiihrers, Dr.-Ing. Marco Kinster.

Mitglieder der Gutegemeinschaft haben Anfang Februar die Einladung zur 30.
Mitgliederversammlung erhalten. In einem zweiten Schreiben folgen die
Versammlungsunterlagen mit dem Jahresbericht 2016. Die Glitegemeinschaft freut sich auf
rege Teilnahme. Freuen kdnnen sich auch die Mitglieder — und zwar auf eine Veranstaltung,
die sich seit vielen Jahren als Branchentreff mit fachlichem und kulturellem Programm etabliert
hat. Der Festabend, der traditionell von einem Unterhaltungsprogramm mit Musik und
kinstlerischen Darbietungen begleitet wird, ist fiir viele Mitglieder Gelegenheit, sich in
ungezwungener Atmosphare auszutauschen — das belegen die erfahrungsgeman hohen
Teilnehmerzahlen. Zudem nutzen die Mitglieder die Méglichkeit, sich tiber Arbeit und
Entwicklung der Giitesicherung zu informieren und sich aktiv in die Arbeit der
Gltegemeinschaft einzubringen.

Gemeinsamer Gedanke

Stuttgart ist nach 2005 zum zweiten Mal Versammlungsort der Mitglieder der
Gltegemeinschaft Kanalbau. Die sechstgréfite Stadt Deutschlands bildet das Zentrum der
rund 2,7 Millionen Einwohner zéhlenden Region Stuttgart, einem der grofiten Ballungsrdume
Deutschlands. Mit Kommunen wie Berlin, Hamburg, Frankfurt am Main, Dresden, Kdln,
Miinchen und Dusseldorf sowie allen tibrigen deutschen Stadten mit mehr als 300.000
Einwohnern verbindet Stuttgart dariiber hinaus eine Gemeinsamkeit: Alle sind Mitglied der
RAL-Glitegemeinschaft Kanalbau und damit Teil der stark wachsenden Mitgliedsgruppe 2
(6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros). Allen ist ein Gedanke gemeinsam: Mit inrem
Engagement fiir die Ziele der Giitesicherung Kanalbau bekennen sich diese Mitglieder ebenso
wie die vielen kleineren und kleinsten Gemeinden der Gruppe 2 zu ihrer Verantwortung
gegeniiber dem Kulturgut unterirdische Infrastruktur und zeigen Flagge, wenn es um
qualifiziertes und nachhaltiges Arbeiten im Kanalbau geht.

Das belegt auch die Entwicklung der Mitgliederzahl, die sich 2016 um 168 zusatzliche
Mitglieder auf 3.813 erhoht hat. Hiervon zéhlen 2.571 zur Mitgliedsgruppe 1 (ausfiihrende
Unternehmen, &ffentliche Einrichtungen und Ingenieurbiiros), 1.204 zur Mitgliedsgruppe 2
(offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros) und 38 zur Gruppe 3 (Freunde und Forderer).

Auf Kurs

Zahlen wie diese machen deutlich, dass sich die Gltegemeinschaft Kanalbau auf Kurs
befindet. Auftraggeber und Netzbetreiber sind sich weitestgehend einig, dass die
Instandhaltung und Sanierung der Kanalisation eine Ewigkeitsaufgabe darstellt. Bei ihrer
Bewaltigung spielen Qualitats- und Qualifikationsaspekte eine wesentliche Rolle. Vor diesem
Hintergrund ist es hilfreich, dass es Instrumente wie die Glitesicherung Kanalbau gibt. Es wird
von Auftraggebern zur Sicherstellung der gewiinschten Ausfiihrungsqualitat genutzt.

Folgerichtig zahlt die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch einen vom Giiteausschuss
beauftragten Prifingenieur zu den wichtigen Bestandteilen der Gitesicherung. Zurzeit
Uberpriifen 30 Priifingenieure bundesweit sowie im benachbarten Ausland die Qualifikation der
Gltezeicheninhaber. 2016 haben die Priifingenieure 2.467 Firmenbesuche und 3.656
Baustellenbesuche durchgefiihrt. Bei den unangemeldeten Baustellenbesuchen begutachten
sie die Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachfirmen.

Die Besuchsberichte werden dem Giteausschuss der Gltegemeinschaft zur Beratung
vorgelegt. Er hat 2016 in vier zweitagigen Sitzungen Uber die erstmalige Vergabe von
Gltezeichen und Gber AhndungsmaRnahmen bei VerstoRen entschieden. 545 mal kam es zu
zusatzlichen Auflagen im Rahmen der Eigeniiberwachung, 80 mal zur Verkiirzung des
Besuchsintervalls, 210 Verwarnungen wurden ausgesprochen, und 7 mal kam es zu einem
Zeichenentzug. ,Diese verantwortungsvolle, konsequente und transparente Arbeit des
Giteausschusses tragt in erheblichem MafRe zu dem Vertrauen bei, das unsere Organisation
bei Auftraggebern und ausfiihrenden Unternehmen genief3t‘, ist Dr.-Ing. Marco Kunster,
Geschéftsfiihrer der Glitegemeinschaft Kanalbau, liberzeugt.
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Mehrwert fiir alle

Neben der Priiftatigkeit ist das umfangreiche Angebot an Schulungen und Veranstaltungen fiir
Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Glitezeicheninhaber ein wichtiger Baustein der
Gltegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr fanden unter anderem 66 Auftraggeber-
Fachgesprache mit ca. 2.700 Teilnehmern statt; hinzu kamen 14 Erfahrungsaustausche mit ca.
1.500 Teilnehmern. Ebenso bemerkenswert sind die Zahlen bei den Seminaren: Erstmals
nahmen mehr als 10.000 Teilnehmer an offenen bzw. an Inhouse-Firmenseminaren teil.
Giitezeicheninhaber sichern so die Qualifikation ihrer Mitarbeiter und eine Ausfiihrung nach
den allgemein anerkannten Regeln der Technik.

Fachwissen pur steht Giitezeicheninhabern AK und ABAK kostenfrei zur Verfiigung, und zwar
in Form der im Sommer 2016 gestarteten Informations- und Wissensplattform ,Akademie
Kanalbau®. ,Insbesondere das hierin enthaltene E-Learning-Modul 'Einbau von
Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise’ bietet Ingenieuren, Technikern und
Meistern die Méglichkeit, das nétige Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu
erlangen oder zu vertiefen, und Berufseinsteiger konnen sich fachlich auf ihre zukinftigen
Aufgaben vorbereiten®, erlautert Kiinster.

Alles unter www.kanalbau.com

Unterstiitzung bietet die Glitegemeinschaft Kanalbau Auftraggebern und Auftragnehmern auch
mit Infoschriften und Leitfaden. Sie konnen als Arbeitsgrundlage und als zuséatzliche
Hilfestellung dienen. Einen Uberblick iiber die unterschiedlichen Angebote der
Gutegemeinschaft und die vielfaltigen Aktivitaten bieten der Jahresbericht 2016 und der
Internetauftritt der Gltegemeinschaft Kanalbau unter www.kanalbau.com.

RAL-Gitegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Profis fiir die Kanalsanierung

Was leistet RAL-Giitesicherung Kanalbau?

Die Sanierung von Abwasserleitungen und -kanélen erfordert
qualifiziertes Fachwissen von Ingenieurbiiros und Auftragneh-
mern. Qualifikation ist die Voraussetzung fiir Qualitdt. Ende
der 1980er Jahre wurde deshalb die Giitesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 geschaffen, auch um den Aufwand fiir die Priifung
der Fachkunde im Vergabeverfahren zu reduzieren. Grundlage
sind die Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961, in denen
zwischen Auftraggebern und Auftragnehmern abgestimmte
Anforderungen an Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit
und technische Zuverlassigkeit sowie die Dokumentation der
Eigeniiberwachung definiert sind.

1991, nachdem das Anerkennungsverfahren bei RAL absol-
viert wurde, wurden die ersten Giitezeichen der Beurteilungs-
gruppe S als Nachweis der Qualifikation fiir die Ausfiihrung
von Sanierungsmafnahmen vergeben. Im Jahr 2007 wurden
Qualifikationsanforderungen fiir Ingenieurleistungen bei der
grabenlosen Sanierung in die RAL-GZ 961 aufgenommen (Be-
urteilungsgruppe ABS).

Dienstleistungen der Giitegemeinschaft

Die Gilitegemeinschaft arbeitet konsequent daran, den Nutzen
der RAL-Gditesicherung Kanalbau fiir Auftraggeber, Ingenieur-
biiros und Giitezeicheninhaber kontinuierlich zu erweitern.
Satzungsgemaéles Ziel der Giitegemeinschaft ist es, die Quali-
tit entsprechender Arbeiten zu sichern und die Offentlichkeit
vor Gefahrdungen durch unsachgemal3e Arbeiten zu schiitzen.

Die vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure fiihren bei
den Giitezeicheninhabern derzeit jihrlich ca. 6.000 Firmen- und
Baustellenbesuche durch.

Bei den Giitezeicheninhabern der Beurteilungsgruppe ABS findet
einmal pro Jahr ein Firmenbesuch statt.

Zu den Aufgaben der Giitegemeinschaft gehoren die regel-
malige Aktualisierung des ,Anforderungsprofils an die Bieter-
eignung“ ebenso, wie die Priifung der Einhaltung dieser Anfor-
derungen durch die Giitezeicheninhaber. Dazu fithren die vom
Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure derzeit jahrlich ca.
6.000 Firmen- und Baustellenbesuche durch. Werden hierbei
Miéngel festgestellt, konnen Ahndungsmalinahmen beschlos-
sen werden, bis hin zum Entzug des Giitezeichens.

Fiir Mitglieder bietet die RAL-Giitesicherung Kanalbau dar-
iiber hinaus ein umfangreiches Angebot an Weiterbildungs-
malnahmen, Informationsschriften, Leitfiden und Beratung
fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Auftragnehmer. Die RAL-
Giitesicherung Kanalbau ist rund um das Thema Qualitétssi-
cherung ein wichtiger und kompetenter Ansprechpartner fiir
die beteiligten Praktiker.

Fairer Wettbewerb

Die gemeinsame Qualitdtssicherung von Auftraggebern und
Auftragnehmern in der Giitegemeinschaft hat seit ihrer Griin-
dung grofe Verbreitung erlangt — die Zugehorigkeit zur Giite-
gemeinschaft wird von ausfithrenden Unternehmen und Auf-
traggebern gleichermaf3en geschétzt. Das Giitezeichen schafft
die Voraussetzung fiir fairen Wettbewerb unter gleich qualifi-
zierten Bietern und tragt zur Erhohung des Qualitédtsstandards
bei Sanierungsmalinahmen bei. Aktuell verfiigen 247 Sanie-
rungsunternehmen {iber 621 Beurkundungen in zwolf ver-
schiedenen Sanierungsgruppen der Beurteilungsgruppe S.

Die Giitezeicheninhaber belegen damit ihre Qualifikation in
Bezug auf die Ausfithrung entsprechender Arbeiten. Gerade da
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Sanierungsunternehmen oft deutschlandweit tétig sind, ist das
Giitezeichen der Gruppe S fiir Auftraggeber eine wichtige Un-
terstiitzung bei der Priifung, ob und in welcher Sanierungs-
technik der Bieter {iber die notwendige Qualifikation und Er-
fahrung verfiigt.

Grundlage geschaffen

Im Rahmen der RAL-Giitesicherung wurden friih Verfahrens-
handbiicher fiir die fachgerechte Ausfiihrung von Sanierungs-
verfahren erarbeitet. In den Giite- und Priifbestimmungen
heif3t es dazu:

Erfahrungen und Zuverldssigkeit des Unternehmens und des
eingesetzten Personals in Bezug auf die Ausfithrung der be-
schriebenen Arbeiten auf der Grundlage eines vom Giiteaus-
schuss anerkannten Handbuches, in dem Anforderungen an
Material, Verfahren, Ausfiihrung und eine dokumentierte Ei-
geniiberwachung verbindlich festgelegt sind und somit der Ver-
gleich von SOLL-IST-Werten in vollem Umfang und eindeutig
ermoglicht wird. (Giite- und Priifbestimmungen April 2016).

Die Handbiicher werden auf Grundlage der aktuellen An-
forderungen in DIN-Normen, DWA-Merkbléttern und DIBt-Zu-
lassungen regelmil3ig gepriift und angepasst. Priifung und
Freigabe der Handbiicher finden durch den Giiteausschuss der
Giitegemeinschaft statt. Aus der stetigen Weiterentwicklung
der Handbiicher erwéchst insbesondere fiir Auftraggeber und
Ingenieurbiiros ein Vorteil: Sie konnen auf aktuelle Unterlagen
zum jeweiligen Verfahren zuriickgreifen und diese nutzen, um
bei Planung, Ausschreibung und insbesondere bei Bauiiberwa-
chung die Qualitit einer Sanierungsmafnahme sicher zu stellen.

Eignung in Ausschreibung und Bauiiberwachung

Auf Grundlage der Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleis-
tungen (VOB) fordern Auftraggeber und Netzbetreiber in Be-
zug auf die Ausfiihrung von den Bietern einen Eignungsnach-
weis vor Auftragsvergabe. Die Erfiillung definierter Kriterien
zur fachtechnischen Eignung ist Voraussetzung fiir die Bertick-
sichtigung bei der Vergabe. Was fiir die Ausfithrung gilt, ist fiir
Ausschreibung und Bauiiberwachung ebenfalls von entschei-
dender Bedeutung. Denn der Auftraggeber hat dafiir Sorge zu
tragen, dass Ingenieurbiiros geeignete Bauverfahren nach den
Regeln der Technik planen und ausschreiben.

Vor diesem Hintergrund wurden Eignungsanforderungen
fiir Ingenieurleistungen geschaffen: In den Giite- und Priifbe-
stimmungen sind dieses Anforderungen fiir Ausschreibung und
Bauiiberwachung in der grabenlosen Sanierung von Abwasser-
leitungen und -kanélen in der Gruppe ABS definiert. Heute be-
legen 35 Giitezeicheninhaber ABS ihre besondere Qualifikati-
on bei Ausschreibung und Bauiiberwachung von Mafnahmen
der geschlossenen Sanierung. Eine Liste der Giitezeicheninha-
ber finden Interessierte auf www.kanalbau.com und auf den
letzten beiden Seiten dieser KA-Ausgabe.

Giitesicherung funktioniert gemeinsam

Mit dem Fortschritt bei den Sanierungstechniken hat sich auch
die RAL-Giitesicherung kontinuierlich weiterentwickelt. Anfor-

Giitegesicherte Ausschreibung
und Bauiiberwachung
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Heute belegen 35 Giitezeicheninhaber ABS ihre besondere Qua-
lifikation bei Ausschreibung und Bauiiberwachung von Maf3nah-
men der geschlossenen Sanierung (Liste auf den letzten beiden
Seiten dieser KA-Ausgabe).

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

derungen aus Normen und Regelwerken werden zeitnah inte-
griert. Erfahrung und regelmé@ige Weiterbildung von Mitarbei-
tern der ausfithrenden Unternehmen sorgen in Verbindung mit
einer fachgerechten Ausschreibung und insbesondere mit einer
geeigneten Bauiiberwachung fiir eine Ausfiihrung auf hohem
Niveau.

Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitétsziele bei Sanie-
rungsmafinahmen planmil3ig zu erreichen, bedarf es qualifi-
zierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen.
Das bedeutet, dass die Beteiligten iiber Erfahrung und Zuver-
lassigkeit bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung (Inge-
nieurbiiros) bzw. bei der Ausfiihrung von Mafnahmen (Sanie-
rungsunternehmen) mit der jeweils zum Einsatz kommenden
Verfahrenstechnik verfiigen miissen. Diese Qualifikation als
notwendige Voraussetzung fiir fachgerechte Arbeit ist fiir Auf-
traggeber am Giitezeichen Kanalbau erkennbar.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel.: 02224 9384-0, Fax: 02224 9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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Profis fiir die Kanalsanierung

Was leistet RAL-Giitesicherung Kanalbau?

Die Sanierung von Abwasserleitungen und -kanilen erfordert
qualifiziertes Fachwissen von Ingenieurbiiros und Auftragneh-
mern. Qualifikation ist die Voraussetzung fiir Qualitit. Ende
der 1980er Jahre wurde deshalb die Giitesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 geschaffen, auch um den Aufwand fiir die Priifung
der Fachkunde im Vergabeverfahren zu reduzieren. Grundlage
sind die Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961, in denen
zwischen Auftraggebern und Auftragnehmern abgestimmte
Anforderungen an Fachkunde, technische Leistungsfihigkeit
und technische Zuverldssigkeit sowie die Dokumentation der
Eigeniiberwachung definiert sind.

1991, nachdem das Anerkennungsverfahren bei RAL absol-
viert wurde, wurden die ersten Giitezeichen der Beurteilungs-
gruppe S als Nachweis der Qualifikation fiir die Ausfithrung
von Sanierungsmaf3nahmen vergeben. Im Jahr 2007 wurden
Qualifikationsanforderungen fiir Ingenieurleistungen bei der
grabenlosen Sanierung in die RAL-GZ 961 aufgenommen (Be-
urteilungsgruppe ABS).

Dienstleistungen der Giitegemeinschaft

Die Giitegemeinschaft arbeitet konsequent daran, den Nutzen
der RAL-Giitesicherung Kanalbau fiir Auftraggeber, Ingenieur-
biiros und Giitezeicheninhaber kontinuierlich zu erweitern.
Satzungsgemales Ziel der Giitegemeinschaft ist es, die Quali-
tit entsprechender Arbeiten zu sichern und die Offentlichkeit
vor Gefidhrdungen durch unsachgemile Arbeiten zu schiitzen.

Die vom Giliteausschuss beauftragten Priifingenieure fiihren bei
den Glitezeicheninhabern derzeit jihrlich ca. 6.000 Firmen- und
Baustellenbesuche durch.

Bei den Giitezeicheninhabern der Beurteilungsgruppe ABS findet
einmal pro Jahr ein Firmenbesuch statt.

Zu den Aufgaben der Giitegemeinschaft gehoren die regel-
miRige Aktualisierung des ,,Anforderungsprofils an die Bieter-
eignung“ ebenso, wie die Priifung der Einhaltung dieser Anfor-
derungen durch die Giitezeicheninhaber. Dazu fiithren die vom
Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure derzeit jahrlich ca.
6.000 Firmen- und Baustellenbesuche durch. Werden hierbei
Maingel festgestellt, konnen Ahndungsmafnahmen beschlos-
sen werden, bis hin zum Entzug des Giitezeichens.

Fiir Mitglieder bietet die RAL-Giitesicherung Kanalbau dar-
tiber hinaus ein umfangreiches Angebot an Weiterbildungs-
mafnahmen, Informationsschriften, Leitfiden und Beratung
fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Auftragnehmer. Die RAL-
Giitesicherung Kanalbau ist rund um das Thema Qualitétssi-
cherung ein wichtiger und kompetenter Ansprechpartner fiir
die beteiligten Praktiker.

Fairer Wettbewerb

Die gemeinsame Qualitdtssicherung von Auftraggebern und
Auftragnehmern in der Giitegemeinschaft hat seit ihrer Griin-
dung grolRe Verbreitung erlangt — die Zugehorigkeit zur Giite-
gemeinschaft wird von ausfithrenden Unternehmen und Auf-
traggebern gleichermafen geschatzt. Das Giitezeichen schafft
die Voraussetzung fiir fairen Wettbewerb unter gleich qualifi-
zierten Bietern und tragt zur Erhéhung des Qualititsstandards
bei Sanierungsmafnahmen bei. Aktuell verfiigen 247 Sanie-
rungsunternehmen iiber 621 Beurkundungen in zwolf ver-
schiedenen Sanierungsgruppen der Beurteilungsgruppe S.

Die Giitezeicheninhaber belegen damit ihre Qualifikation in
Bezug auf die Ausfithrung entsprechender Arbeiten. Gerade da
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Sanierungsunternehmen oft deutschlandweit tétig sind, ist das
Giitezeichen der Gruppe S fiir Auftraggeber eine wichtige Un-
terstiitzung bei der Priifung, ob und in welcher Sanierungs-
technik der Bieter iiber die notwendige Qualifikation und Er-
fahrung verfiigt.

Grundlage geschaffen

Im Rahmen der RAL-Giitesicherung wurden frith Verfahrens-
handbiicher fiir die fachgerechte Ausfithrung von Sanierungs-
verfahren erarbeitet. In den Giite- und Priifbestimmungen
heit es dazu:

Erfahrungen und Zuverldssigkeit des Unternehmens und des
eingesetzten Personals in Bezug auf die Ausfithrung der be-
schriebenen Arbeiten auf der Grundlage eines vom Giiteaus-
schuss anerkannten Handbuches, in dem Anforderungen an
Material, Verfahren, Ausfithrung und eine dokumentierte Ei-
geniiberwachung verbindlich festgelegt sind und somit der Ver-
gleich von SOLL-IST-Werten in vollem Umfang und eindeutig
ermoglicht wird. (Giite- und Priifbestimmungen April 2016).

Die Handbiicher werden auf Grundlage der aktuellen An-
forderungen in DIN-Normen, DWA-Merkblattern und DIBt-Zu-
lassungen regelmdRig gepriift und angepasst. Priifung und
Freigabe der Handbiicher finden durch den Giiteausschuss der
Giitegemeinschaft statt. Aus der stetigen Weiterentwicklung
der Handbiicher erwéchst insbesondere fiir Auftraggeber und
Ingenieurbiiros ein Vorteil: Sie konnen auf aktuelle Unterlagen
zum jeweiligen Verfahren zuriickgreifen und diese nutzen, um
bei Planung, Ausschreibung und insbesondere bei Bauiiberwa-
chung die Qualitét einer Sanierungsmafnahme sicher zu stellen.

Eignung in Ausschreibung und Bauiiberwachung

Auf Grundlage der Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleis-
tungen (VOB) fordern Auftraggeber und Netzbetreiber in Be-
zug auf die Ausfithrung von den Bietern einen Eignungsnach-
weis vor Auftragsvergabe. Die Erfiillung definierter Kriterien
zur fachtechnischen Eignung ist Voraussetzung fiir die Bertick-
sichtigung bei der Vergabe. Was fiir die Ausfithrung gilt, ist fiir
Ausschreibung und Bauiiberwachung ebenfalls von entschei-
dender Bedeutung. Denn der Auftraggeber hat dafiir Sorge zu
tragen, dass Ingenieurbiiros geeignete Bauverfahren nach den
Regeln der Technik planen und ausschreiben.

Vor diesem Hintergrund wurden Eignungsanforderungen
fiir Ingenieurleistungen geschaffen: In den Giite- und Priifbe-
stimmungen sind dieses Anforderungen fiir Ausschreibung und
Bauiiberwachung in der grabenlosen Sanierung von Abwasser-
leitungen und -kanélen in der Gruppe ABS definiert. Heute be-
legen 35 Giitezeicheninhaber ABS ihre besondere Qualifikati-
on bei Ausschreibung und Bauiiberwachung von MaRnahmen
der geschlossenen Sanierung. Eine Liste der Giitezeicheninha-
ber finden Interessierte auf www.kanalbau.com und auf den
letzten beiden Seiten dieser KA-Ausgabe.

Giitesicherung funktioniert gemeinsam

Mit dem Fortschritt bei den Sanierungstechniken hat sich auch
die RAL-Giitesicherung kontinuierlich weiterentwickelt. Anfor-
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Heute belegen 35 Giitezeicheninhaber ABS ihre besondere Qua-
lifikation bei Ausschreibung und Bauiiberwachung von Mafinah-
men der geschlossenen Sanierung (Liste auf den letzten beiden
Seiten dieser KA-Ausgabe).

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

derungen aus Normen und Regelwerken werden zeitnah inte-
griert. Erfahrung und regelméRige Weiterbildung von Mitarbei-
tern der ausfithrenden Unternehmen sorgen in Verbindung mit
einer fachgerechten Ausschreibung und insbesondere mit einer
geeigneten Bauiiberwachung fiir eine Ausfithrung auf hohem
Niveau.

Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitédtsziele bei Sanie-
rungsmafinahmen planmifig zu erreichen, bedarf es qualifi-
zierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen.
Das bedeutet, dass die Beteiligten iiber Erfahrung und Zuver-
lassigkeit bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung (Inge-
nieurbiiros) bzw. bei der Ausfiihrung von Mafnahmen (Sanie-
rungsunternehmen) mit der jeweils zum Einsatz kommenden
Verfahrenstechnik verfiigen miissen. Diese Qualifikation als
notwendige Voraussetzung fiir fachgerechte Arbeit ist fiir Auf-
traggeber am Giitezeichen Kanalbau erkennbar.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel.: 02224 9384-0, Fax: 02224 9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Was leistet RAL-Gutesicherung Kanalbau?

Profis fiir die Kanalsanierung

Die Sanierung von Abwasserleitungen und -kanélen erfordert qualifiziertes Fachwissen
von Ingenieurbiros und Auftragnehmern. Qualifikation ist die Voraussetzung fir Qualitat.
Ende der 1980er Jahre wurde deshalb die Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961
geschaffen, auch um den Aufwand fir die Prifung der Fachkunde im Vergabeverfahren
zu reduzieren.

Grundlage sind die Gute- und Prufbestimmungen RAL-GZ 961 in denen zwischen
Auftraggebern und Auftragnehmern abgestimmte Anforderungen an Fachkunde,
technische Leistungsfahigkeit und technische Zuverlassigkeit sowie die Dokumentation

143



NODIG
BAU

nodig-bau.de +++ Ausgabe 29/03/17

Presseinformation

der Eigentiberwachung definiert sind. 1991, nachdem das Anerkennungsverfahren bei
RAL absolviert wurde, wurden die ersten Gltezeichen der Beurteilungsgruppe S als
Nachweis der Qualifikation fur die Ausfihrung von Sanierungsmafinahmen vergeben. Im
Jahr 2007 wurden Qualifikationsanforderungen furr Ingenieurleistungen bei der
grabenlosen Sanierung in die RAL-GZ 961 aufgenommen (Beurteilungsgruppe ABS).

Dienstleistungen der Giitegemeinschaft

Die Gutegemeinschaft arbeitet konsequent daran, den Nutzen der RAL-Gltesicherung
Kanalbau fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Gitezeicheninhaber kontinuierlich zu
erweitern. Satzungsgemales Ziel der Giutegemeinschatt ist es, die Qualitat
entsprechender Arbeiten zu sichern und die Offentlichkeit vor Gefahrdungen durch
unsachgemale Arbeiten zu schitzen. Zu den Aufgaben der Gutegemeinschaft gehéren
die regelmafige Aktualisierung des ,Anforderungsprofils an die Bietereignung“ ebenso,
wie die Prifung der Einhaltung dieser Anforderungen durch die Gitezeicheninhaber.
Dazu fihren die vom Glteausschuss beauftragten Prifingenieure derzeit jahrlich ca.
6.000 Firmen- und Baustellenbesuche durch. Werden hierbei Mangel festgestellt, kénnen
Ahndungsmafnahmen beschlossen werden, bis hin zum Entzug des Gutezeichens. Fur
Mitglieder bietet die RAL-Gutesicherung Kanalbau dartber hinaus ein umfangreiches
Angebot an Weiterbildungsmaflinahmen, Informationsschriften, Leitfaden und Beratung flr
Auftraggeber, Ingenieurbiros und Auftragnehmer. Die RAL-Gutesicherung Kanalbau ist
rund um das Thema Qualitatssicherung ein wichtiger und kompetenter Ansprechpartner
fur die beteiligten Praktiker.

Fairer Wettbewerb

Die gemeinsame Qualitatssicherung von Auftraggebern und Auftragnehmern in der
Gltegemeinschaft hat seit ihrer Griindung grof3e Verbreitung erlangt, die Zugehorigkeit
zur Gutegemeinschaft wird von ausfihrenden Unternehmen und Auftraggebern
gleichermalen geschatzt. Das Gutezeichen schafft die Voraussetzung fir fairen
Wettbewerb unter gleich qualifizierten Bietern und tragt zur Erhéhung des
Qualitatsstandards bei Sanierungsmafinahmen bei. Aktuell verfiigen 247
Sanierungsunternehmen Uber 621 Beurkundungen in zwolf verschiedenen
Sanierungsgruppen der Beurteilungsgruppe S. Die Glitezeicheninhaber belegen damit
ihre Qualifikation in Bezug auf die Ausfuhrung entsprechender Arbeiten. Gerade da
Sanierungsunternehmen oft deutschlandweit tatig sind, ist das Gutezeichen der Gruppe S
fur Auftraggeber eine wichtige Unterstitzung bei der Prifung, ob und in welcher
Sanierungstechnik der Bieter Uber die notwendige Qualifikation und Erfahrung verfigt.

Grundlage geschaffen

Im Rahmen der RAL-Gutesicherung wurden friih Verfahrenshandbicher fur die
fachgerechte Ausfiihrung von Sanierungsverfahren erarbeitet. In den Gute- und
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Prufbestimmungen heildt es dazu: Erfahrungen und Zuverlassigkeit des Unternehmens
und des eingesetzten Personals in Bezug auf die Ausfihrung der beschriebenen Arbeiten
auf der Grundlage eines vom Guteausschuss anerkannten Handbuches, in dem
Anforderungen an Material, Verfahren, Ausfiihrung und eine dokumentierte
Eigenluiberwachung verbindlich festgelegt sind und somit der Vergleich von
SOLL-IST-Werten in vollem Umfang und eindeutig ermdéglicht wird. (Gte- und
Prifbestimmungen April 2016).

Die Handbiicher werden auf Grundlage der aktuellen Anforderungen in DIN-Normen,
DWA-Merkblattern und DIBt-Zulassungen regelmafig geprift und angepasst. Prifung
und Freigabe der Handbucher finden durch den Guteausschuss der Gitegemeinschaft
statt. Aus der stetigen Weiterentwicklung der Handbuicher erwachst insbesondere flr
Auftraggeber und Ingenieurbiros ein Vorteil: Sie kdnnen auf aktuelle Unterlagen zum
jeweiligen Verfahren zuriickgreifen und diese nutzen, um bei Planung, Ausschreibung
und insbesondere bei Bautiberwachung die Qualitat einer Sanierungsmallnahme sicher
zu stellen.

Eignung in Ausschreibung und Bauiiberwachung

Auf Grundlage der Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen (VOB) fordern
Auftraggeber und Netzbetreiber in Bezug auf die Ausflihrung von den Bietern einen
Eignungsnachweis vor Auftragsvergabe. Die Erflllung definierter Kriterien zur
fachtechnischen Eignung ist Voraussetzung fur die Berlcksichtigung bei der Vergabe.
Was fiir die Ausflhrung gilt, ist fir Ausschreibung und Baulberwachung ebenfalls von
entscheidender Bedeutung. Denn der Auftraggeber hat daflir Sorge zu tragen, dass
Ingenieurblros geeignete Bauverfahren nach den Regeln der Technik planen und
ausschreiben.

Vor diesem Hintergrund wurden Eignungsanforderungen fur Ingenieurleistungen
geschaffen: In den Gite- und Prifbestimmungen sind dieses Anforderungen fir
Ausschreibung und Bauliberwachung in der grabenlosen Sanierung von
Abwasserleitungen und -kanalen in der Gruppe ABS definiert. Heute belegen 35
Gutezeicheninhaber ABS ihre besondere Qualifikation bei Ausschreibung und
Bauuberwachung von MaRhahmen der geschlossenen Sanierung. Eine Liste der
Gutezeicheninhaber finden Interessierte auf www.kanalbau.com und auf den letzten
beiden Seiten dieser KA-Ausgabe.

Gitesicherung funktioniert gemeinsam

Mit dem Fortschritt bei den Sanierungstechniken hat sich auch die RAL-Gutesicherung
kontinuierlich weiterentwickelt. Anforderungen aus Normen und Regelwerken werden
zeitnah integriert. Erfahrung und regelmaRige Weiterbildung von Mitarbeitern der
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ausfuhrenden Unternehmen sorgen in Verbindung mit einer fachgerechten Ausschreibung
und insbesondere mit einer geeigneten BaulUberwachung fir eine Ausfiuihrung auf hohem
Niveau.

Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitatsziele bei Sanierungsmallnahmen planmafig zu
erreichen, bedarf es qualifizierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen.
Das bedeutet, dass die Beteiligten Gber Erfahrung und Zuverlassigkeit bei der
Ausschreibung und Bautberwachung (Ingenieurbiros) bzw. bei der Ausfiihrung von
MaRnahmen (Sanierungsunternehmen) mit der jeweils zum Einsatz kommenden
Verfahrenstechnik verfigen missen. Diese Qualifikation als notwendige Voraussetzung
fur fachgerechte Arbeit ist flir Auftraggeber am Gltezeichen Kanalbau erkennbar.

Giiteschutz Kanalbau e. V.

Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

B 02224 91005

Ek 02224 9384-84

@ info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Was leistet RAL-
Giitesicherung Kanalbau?

Profis fiir die Kanalsanierung

ie Sanierung von Abwasserlei-
D tungen und -kanalen erfordert
qualifiziertes Fachwissen von
Ingenieurbiiros und
Auftragnehmern.
Qualifikation ist die
Voraussetzung flr
Qualitat. Ende der
1980er Jahre wurde
deshalb die Gute-
sicherung Kanal-
bau RAL-GZ 961
geschaffen, auch
um den Aufwand
fur die Prifung der
Fachkunde im Vergabeverfahren zu
reduzieren. Grundlage sind die Giite-
und Prifbestimmungen RAL-GZ 961
in denen zwischen Auftraggebern und
Auftragnehmern abgestimmte Anfor-
derungen an Fachkunde, technische
Leistungsfahigkeit und technische
Zuverlassigkeit sowie die Dokumenta-
tion der Eigentiberwachung definiert
sind. 1991, nachdem das Anerken-
nungsverfahren bei RAL absolviert
wurde, wurden die ersten Giitezei-

i chen der Beurteilungsgruppe S als

Nachweis der Qualifikation fuir die

i Ausfiihrung von SanierungsmaBnah-
men vergeben. Im
Jahr 2007 wurden
Qualifikationsan-
forderungen fur
Ingenieurleistungen
bei der graben-
losen Sanierung in
die RAL-GZ 961
aufgenommen
(Beurteilungs-
gruppe ABS).

Dienstleistungen

der Giitegemeinschaft

Die Gltegemeinschaft arbeitet
konsequent daran, den Nutzen der
RAL-Gitesicherung Kanalbau fir
Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
Gutezeicheninhaber kontinuierlich zu
erweitern. SatzungsgemabBes Ziel der
Gutegemeinschaft ist es, die Qualitat
entsprechender Arbeiten zu sichern
und die Offentlichkeit vor Gefahrdun-

gen durch unsachgemafe Arbeiten
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zu schiitzen. Zu den Aufgaben der
Giitegemeinschaft gehéren die regel-
maBige Aktualisierung des ,, Anfor-
derungsprofils an die Bietereignung"
ebenso, wie die Prifung der
Einhaltung dieser Anforderungen
durch die Giitezeicheninhaber.

Dazu fiihren die vom Guteausschuss
beauftragten Priifingenieure derzeit
jahrlich ca. 6.000 Firmen- und
Baustellenbesuche durch. Werden
hierbei Mangel festgestellt, konnen
AhndungsmaBnahmen beschlossen
werden, bis hin zum Entzug des
Gutezeichens. Fuir Mitglieder bietet
die RAL-Gutesicherung Kanalbau
dariiber hinaus ein umfangreiches
Angebot an WeiterbildungsmafBnah-
men, Informationsschriften, Leitfa-
den und Beratung flir Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und Auftragnehmer.
Die RAL-Gltesicherung Kanalbau ist
rund um das Thema Qualitatssiche-
rung ein wichtiger und kompetenter
Ansprechpartner fir die beteiligten
Praktiker.
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Was leistet RAL-Giitesicherung...

Fairer Wetthewerh

Die gemeinsame Qualitatssicherung
von Auftraggebern und Auftragneh-
mern in der Gltegemeinschaft hat seit
ihrer Griindung groBe Verbreitung
erlangt, die Zugehorigkeit zur Glite-
gemeinschaft wird von ausfiihrenden
Unternehmen und Auftraggebern glei-

i lage der aktuellen Anforderungen in

i DIN-Normen, DWA-Merkblattern und
i DIBt-Zulassungen regelmaBig gepriift
¢ und angepasst. Prifung und Freigabe

der Handbticher finden durch den
Guteausschuss der Giitegemeinschaft
statt. Aus der stetigen Weiterent-
wicklung der Handbiicher erwéchst

i insbesondere fiir Auftraggeber und

Die vom Giiteausschuss heauftragten Priifingenieure fiihren bei den Giitezeichen-
inhabern derzeit jahrlich ca. 6.000 Firmen- und Baustellenbesuche durch.

chermalen geschatzt. Das Giitezeichen
schafft die Voraussetzung fiir fairen
Wettbewerb unter gleich qualifizierten
Bietern und tragt zur Erhéhung des
Qualitatsstandards bei Sanierungs-
mafBnahmen bei. Aktuell verfiigen 247
Sanierungsunternehmen iiber 621
Beurkundungen in zwé|f verschiedenen
Sanierungsgruppen der Beurteilungs-
gruppe S. Die Gitezeicheninhaber
belegen damit ihre Qualifikation in
Bezug auf die Ausflihrung entsprechen-
der Arbeiten. Gerade da Sanierungs-
unternehmen oft deutschlandweit tatig
sind, ist das Gutezeichen der Gruppe

S fiir Auftraggeber eine wichtige Un-
terstiitzung bei der Priifung, ob und in
welcher Sanierungstechnik der Bieter
tiber die notwendige Qualifikation und
Erfahrung verfligt.

Grundlage geschaffen

Im Rahmen der RAL-Giitesicherung
wurden friih Verfahrenshandbiicher
fur die fachgerechte Ausfiihrung von
Sanierungsverfahren erarbeitet. In den
Gite- und Priifbestimmungen heif3t es
dazu: Erfahrungen und Zuverlassigkeit
des Unternehmens und des eingesetzten
Personals in Bezug auf die Ausfiihrung
der beschriebenen Arbeiten auf der
Grundlage eines vom Giiteausschuss
anerkannten Handbuches, in dem
Anforderungen an Material, Verfahren,
Ausfithrung und eine dokumentierte
Eigenliberwachung verbindlich festge-
legt sind und somit der Vergleich von
SOLL-IST-Werten in vollem Umfang
und eindeutig ermdglicht wird. (Glte-
und Prifbestimmungen April 2016).
Die Handbucher werden auf Grund-

Ingenieurbiiros ein Vorteil: Sie kdnnen
auf aktuelle Unterlagen zum jeweiligen
Verfahren zuriickgreifen und diese
nutzen, um bei Planung, Ausschreibung
und insbesondere bei Bautiberwachung
die Qualitat einer SanierungsmaBnah-
me sicher zu stellen.

Eignung in Ausschreibung

und Bauiiberwachung

Auf Grundlage der Vergabe- und Ver-
tragsordnung flr Bauleistungen (VOB)
fordern Auftraggeber und Netzbetrei-
ber in Bezug auf die Ausfiihrung von
den Bietern einen Eignungsnachweis
vor Auftragsvergabe. Die Erfiillung
definierter Kriterien zur fachtechni-
schen Eignung ist Voraussetzung fiir

Bei den Giitezeichen-
inhabern der
Beurteilungsgruppe
ABS findet einmal
pro Jahr ein
Firmenbesuch statt.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

die Beriicksichtigung bei der Vergabe.
Was fiir die Ausfiihrung gilt, ist fiir
Ausschreibung und Bautiberwachung
ebenfalls von entscheidender Bedeu-
tung. Denn der Auftraggeber hat daftir
Sorge zu tragen, dass Ingenieurbiiros

geeignete Bauverfahren nach den Re-
geln der Technik planen und ausschrei-
ben. Vor diesem Hintergrund wurden
Eignungsanforderungen flir Ingenieur-
leistungen geschaffen: In den Giite-
und Priifbestimmungen sind dieses
Anforderungen fiir Ausschreibung und
Bauiiberwachung in der grabenlosen
Sanierung von Abwasserleitungen und
-kanalen in der Gruppe ABS definiert.
Heute belegen 35 Giitezeicheninhaber
ABS ihre besondere Qualifikation bei
Ausschreibung und Bautiberwachung
von MaBnahmen der geschlossenen
Sanierung. Eine Liste der Giitezeichen-
inhaber finden Interessierte auf
www.kanalbau.com und auf den letzten
beiden Seiten dieser KA-Ausgabe.

Giitesicherung funktioniert
gemeinsam

Mit dem Fortschritt bei den Sanie-
rungstechniken hat sich auch die
RAL-Giitesicherung kontinuierlich wei-
terentwickelt. Anforderungen aus Nor-
men und Regelwerken werden zeitnah
integriert. Erfahrung und regelmaBige
Weiterbildung von Mitarbeitern der
ausfiihrenden Unternehmen sorgen in
Verbindung mit einer fachgerechten
Ausschreibung und insbesondere mit
einer geeigneten Bautiberwachung fiir
eine Ausfiihrung auf hohem Niveau.

Die Praxis zeigt: Um gesteckte
Qualitatsziele bei SanierungsmaBnah-
men planmaBig zu erreichen, bedarf
es qualifizierter bzw. fachkundiger
Ingenieurbiiros und Unternehmen. Das
bedeutet, dass die Beteiligten tiber
Erfahrung und Zuverlassigkeit bei der
Ausschreibung und Bautiberwachung
(Ingenieurbliros) bzw. bei der Ausfiih-
rung von MaBnahmen (Sanierungs-
unternehmen) mit der jeweils zum
Einsatz kommenden Verfahrenstechnik

i verfligen miissen. Diese Qualifikation
i als notwendige Voraussetzung fiir

fachgerechte Arbeit ist fiir Auftrag-
geber am Gitezeichen Kanalbau

i erkennbat.

Quelle: www.kanalbau.com
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Handy-App,

Natur dran

Der digitale Assistent
zur Bestimmung von
Pflanzen und Tieren

Das Smartphone in der Hand
erspart das Bestimmungsbuch

im Gepack. Tiere und Pflanzen lassen
sich heute auch digital bestimmen.
Maglich macht’s ,, Naturblick™, eine
neue App des Museums fiir Natur-
kunde in Berlin, die mit finanzieller
Unterstiitzung des BMUB entwickelt
wurde. Das Programm soll den Nut-
zerinnen und Nutzern einen digitalen
Zugang zur Natur eroffnen: Mit Hilfe
des integrierten Bestimmungsschliis-

Foto: BMUB / Sascha Hilgers

sels lassen sich Baume, Krauter, Wild-
blumen, Saugetiere, Amphibien und
Reptilien intuitiv bestimmen. Uber
den Sprachrecorder des Smartphones
erkennt die App sogar die Sprache
von Amsel, Drossel, Fink und Star.
Das geografische Anwendungsge-
biet der App ist zunachst auf Berlin
beschrankt. Per Karte zeigt die App
Naturorte in der Hauptstadt, die zum
Erkunden oder Verweilen einladen.
Bundesumweltministerin Barbara
Hendricks stellte ,, Naturblick" auf
dem Schoéneberger Stidgelande der
Offentlichkeit vor.

Hendricks: ,, Berlin gehért zu den
griinsten Hauptstadten Europas und
ist Lebensraum von unzahligen Tier-
und Pflanzenarten. In nahezu jedem
Bezirk gibt es Erstaunliches zu ent-
decken, wie zum Beispiel die Falken
tiber dem Volkspark Humboldthain.
Mit der App ,Naturblick' scharfen wir
den Blick auf Berlins urbane Natur
und machen die Koexistenz wilder
Tiere mit dem Menschen greifbar."

Die App ist fir Android und i0S
kostenfrei verfiighar.
Quelle: www.bmub.bund.de
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Profis fir die Kanalsanierung
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Was leistet RAL-Gutesicherung Kanalbau?

Die Sanierung von Abwasserleitungen und -kanalen erfordert
qualifiziertes Fachwissen von Ingenieurbtiros und Auftragnehmern.
Qualifikation ist die Voraussetzung fur Qualitat. Ende der 1980er
Jahre wurde deshalb die Gitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961
geschaffen, auch um den Aufwand fir die Priifung der Fachkunde im
Vergabeverfahren zu reduzieren.

Grundlage sind die Gite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 in

denen zwischen Auftraggebern und Auftragnehmern abgestimmte

Anforderungen an Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und
technische Zuverlassigkeit sowie die Dokumentation der Eigentiberwachung definiert sind.

1991, nachdem das Anerkennungsverfahren bei RAL absolviert wurde, wurden die ersten Gutezeichen der
Beurteilungsgruppe S als Nachweis der Qualifikation fiir die Ausfiihrung von SanierungsmaBnahmen vergeben.
Im Jahr 2007 wurden Qualifikationsanforderungen fiir Ingenieurleistungen bei der grabenlosen Sanierung in die
RAL-GZ 961 aufgenommen (Beurteilungsgruppe ABS).

Dienstleistungen der Giitegemeinschaft

Die Gitegemeinschaft arbeitet konsequent daran, den Nutzen der RAL-Gutesicherung Kanalbau fir
Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber kontinuierlich zu erweitern. SatzungsgeméBes Ziel der
Gutegemeinschaft ist es, die Qualitéat entsprechender Arbeiten zu sichern und die Offentlichkeit vor
Gefahrdungen durch unsachgeméBe Arbeiten zu schitzen. Zu den Aufgaben der Gutegemeinschaft gehoren die
regelméaBige Aktualisierung des ,,Anforderungsprofils an die Bietereignung“ ebenso, wie die Prifung der
Einhaltung dieser Anforderungen durch die Gitezeicheninhaber.

Dazu fiihren die vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure derzeit jéhrlich ca. 6.000 Firmen- und
Baustellenbesuche durch. Werden hierbei Mangel festgestellt, konnen AhndungsmaBnahmen beschlossen
werden, bis hin zum Entzug des Gutezeichens. Fur Mitglieder bietet die RAL-Gutesicherung Kanalbau dartber
hinaus ein umfangreiches Angebot an WeiterbildungsmaBnahmen, Informationsschriften, Leitfaden und
Beratung fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Auftragnehmer. Die RAL-Gitesicherung Kanalbau ist rund um
das Thema Qualitdtssicherung ein wichtiger und kompetenter Ansprechpartner fiir die beteiligten Praktiker.

Fairer Wettbewerb

Die gemeinsame Qualitatssicherung von Auftraggebern und Auftragnehmern in der Gitegemeinschaft hat seit
ihrer Griindung groBe Verbreitung erlangt, die Zugehorigkeit zur Gutegemeinschaft wird von ausfiihrenden
Unternehmen und Auftraggebern gleichermaBen geschétzt. Das Gitezeichen schafft die Voraussetzung fur
fairen Wettbewerb unter gleich qualifizierten Bietern und tragt zur
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Erhéhung des Qualitatsstandards bei SanierungsmaBnahmen bei.

Aktuell verfigen 247 Sanierungsunternehmen tber 621
Beurkundungen in zwdlf verschiedenen Sanierungsgruppen der
Beurteilungsgruppe S. Die Gltezeicheninhaber belegen damit ihre
Qualifikation in Bezug auf die Ausfiihrung entsprechender Arbeiten.
Gerade da Sanierungsunternehmen oft deutschlandweit tétig sind,
ist das Gutezeichen der Gruppe S fir Auftraggeber eine wichtige
Unterstitzung bei der Priifung, ob und in welcher Sanierungstechnik
der Bieter iber die notwendige Qualifikation und Erfahrung verfligt.

Grundlage geschaffen

Im Rahmen der RAL-Gutesicherung wurden friih Verfahrenshandbdicher fur die fachgerechte Ausfiihrung von
Sanierungsverfahren erarbeitet. In den Giite- und Prifbestimmungen heiBt es dazu: Erfahrungen und
Zuverlassigkeit des Unternehmens und des eingesetzten Personals in Bezug auf die Ausfiihrung der
beschriebenen Arbeiten auf der Grundlage eines vom Glteausschuss anerkannten Handbuches, in dem
Anforderungen an Material, Verfahren, Ausfiihrung und eine dokumentierte Eigeniiberwachung verbindlich
festgelegt sind und somit der Vergleich von SOLL-IST-Werten in vollem Umfang und eindeutig erméglicht wird.
(Gute- und Prufbestimmungen April 2016).

Die Handbticher werden auf Grundlage der aktuellen Anforderungen in DIN-Normen, DWA-Merkblattern und
DIBt-Zulassungen regelmaBig gepriift und angepasst. Priifung und Freigabe der Handbliicher finden durch den
Guteausschuss der Glitegemeinschaft statt. Aus der stetigen Weiterentwicklung der Handbticher erwéchst
insbesondere fiir Auftraggeber und Ingenieurbiros ein Vorteil: Sie kénnen auf aktuelle Unterlagen zum
jeweiligen Verfahren zurlickgreifen und diese nutzen, um bei Planung, Ausschreibung und insbesondere bei
Bauliberwachung die Qualitét einer SanierungsmaBnahme sicher zu stellen.

Eignung in Ausschreibung und Bauiiberwachung

Auf Grundlage der Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleistungen
(VOB) fordern Auftraggeber und Netzbetreiber in Bezug auf die
Ausflihrung von den Bietern einen Eignungsnachweis vor
Auftragsvergabe. Die Erfillung definierter Kriterien zur
fachtechnischen Eignung ist Voraussetzung fir die Beriicksichtigung
bei der Vergabe. Was fiir die Ausfiihrung gilt, ist fiir Ausschreibung
und Bauiiberwachung ebenfalls von entscheidender Bedeutung.
Denn der Auftraggeber hat dafiir Sorge zu tragen, dass
Ingenieurbiros geeignete Bauverfahren nach den Regeln der Technik
planen und ausschreiben.

Vor diesem Hintergrund wurden Eignungsanforderungen fiir

Ingenieurleistungen geschaffen: In den Gute- und Prifbestimmungen

sind dieses Anforderungen fir Ausschreibung und Bauliberwachung
in der grabenlosen Sanierung von Abwasserleitungen und -kanélen in der Gruppe ABS definiert. Heute belegen
35 Giitezeicheninhaber ABS ihre besondere Qualifikation bei Ausschreibung und Bautiberwachung von
MaBnahmen der geschlossenen Sanierung. Eine Liste der Gutezeicheninhaber finden Interessierte auf
www.kanalbau.com und auf den letzten beiden Seiten dieser KA-Ausgabe.

Giitesicherung funktioniert gemeinsam

Mit dem Fortschritt bei den Sanierungstechniken hat sich auch die RAL-Gutesicherung kontinuierlich
weiterentwickelt. Anforderungen aus Normen und Regelwerken werden zeitnah integriert. Erfahrung und
regelméaBige Weiterbildung von Mitarbeitern der ausfiinrenden Unternehmen sorgen in Verbindung mit einer
fachgerechten Ausschreibung und insbesondere mit einer geeigneten Bautiberwachung fiir eine Ausfiihrung auf
hohem Niveau.

Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitatsziele bei SanierungsmaBnahmen planmasBig zu erreichen, bedarf es
qualifizierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen. Das bedeutet, dass die Beteiligten tUber
Erfahrung und Zuverlassigkeit bei der Ausschreibung und Bautiberwachung (Ingenieurbtiiros) bzw. bei der
Ausfuihrung von MaBnahmen (Sanierungsunternehmen) mit der jeweils zum Einsatz kommenden
Verfahrenstechnik verfiigen missen. Diese Qualifikation als notwendige Voraussetzung fiir fachgerechte Arbeit
ist fur Auftraggeber am Gutezeichen Kanalbau erkennbar.
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Profis fiir die Kanalsanierung

Was leistet RAL-Gitesicherung Kanalbau?

Die Sanierung von Abwasserleitungen und -
kanélen erfordert qualifiziertes Fachwissen von
Ingenieurbiros und Auftragnehmern.
Qualifikation ist die Voraussetzung fir Qualitat.
Ende der 1980er Jahre wurde deshalb die
Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 geschaffen,
auch um den Aufwand fiir die Priifung der
Fachkunde im Vergabeverfahren zu reduzieren.
Grundlage sind die Giite- und Prifbestimmungen
RAL-GZ 961 in denen zwischen Auftraggebern
und Auftragnehmern abgestimmte
Anforderungen an Fachkunde, technische
Leistungsfahigkeit und technische Zuverlassigkeit
sowie die Dokumentation der
| § Eigentiberwachung definiert sind. 1991,
nachdem das Anerkennungsverfahren bei RAL absolviert wurde, wurden die ersten Gltezeichen der
Beurteilungsgruppe S als Nachweis der Qualifikation fiir die Ausfiihrung von Sanierungsma3nahmen
vergeben. Im Jahr 2007 wurden Qualifikationsanforderungen fiir Ingenieurleistungen bei der
grabenlosen Sanierung in die RAL-GZ 961 aufgenommen (Beurteilungsgruppe ABS).

Dienstleistungen der Giitegemeinschaft

Die Gutegemeinschaft arbeitet konsequent daran, den Nutzen der RAL-Glitesicherung Kanalbau fur
Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber kontinuierlich zu erweitern. Satzungsgemafes
Ziel der Glitegemeinschaft ist es, die Qualitat entsprechender Arbeiten zu sichern und die
Offentlichkeit vor Gefahrdungen durch unsachgemaBe Arbeiten zu schiitzen. Zu den Aufgaben der
Gutegemeinschaft gehdren die regelméaBige Aktualisierung des ,Anforderungsprofils an die
Bietereignung” ebenso, wie die Priifung der Einhaltung dieser Anforderungen durch die
Gltezeicheninhaber. Dazu fiihren die vom Giiteausschuss beauftragten Prifingenieure derzeit jéhrlich
ca. 6.000 Firmen- und Baustellenbesuche durch. Werden hierbei Mangel festgestellt, konnen
Ahndungsmalnahmen beschlossen werden, bis hin zum Entzug des Giitezeichens. Fiir Mitglieder
bietet die RAL-Glitesicherung Kanalbau dartber hinaus ein umfangreiches Angebot an
WeiterbildungsmaBnahmen, Informationsschriften, Leitfaden und Beratung fiir Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und Auftragnehmer. Die RAL-Giitesicherung Kanalbau ist rund um das Thema
Quialitatssicherung ein wichtiger und kompetenter Ansprechpartner fiir die beteiligten Praktiker.

Fairer Wettbewerb

Die gemeinsame Qualitatssicherung von Auftraggebern und Auftragnehmern in der Glitegemeinschaft
hat seit ihrer Grindung grof3e Verbreitung erlangt, die Zugehérigkeit zur Giitegemeinschaft wird von
ausfiihrenden Unternehmen und Auftraggebern gleichermal3en geschétzt. Das Gltezeichen schafft die
Voraussetzung fiir fairen Wettbewerb unter gleich qualifizierten Bietern und tragt zur Erhéhung des
Qualitatsstandards bei SanierungsmafBnahmen bei. Aktuell verfligen 247 Sanierungsunternehmen
tiber 621 Beurkundungen in zwolf verschiedenen Sanierungsgruppen der Beurteilungsgruppe S. Die
Gutezeicheninhaber belegen damit ihre Qualifikation in Bezug auf die Ausfiihrung entsprechender
Arbeiten. Gerade da Sanierungsunternehmen oft deutschlandweit tatig sind, ist das Gltezeichen der
Gruppe S fiir Auftraggeber eine wichtige Unterstiitzung bei der Priifung, ob und in welcher
Sanierungstechnik der Bieter tber die notwendige Qualifikation und Erfahrung verfugt.

Grundlage geschaffen

151



kommunalinfo 24 +++ Ausgabe 04/17

Presseinformation

Im Rahmen der RAL-Glitesicherung wurden friih Verfahrenshandbticher fiir die fachgerechte
Ausfiihrung von Sanierungsverfahren erarbeitet. In den Gute- und Priifbestimmungen heif3t es dazu:
Erfahrungen und Zuverldssigkeit des Unternehmens und des eingesetzten Personals in Bezug auf die
Ausfiihrung der beschriebenen Arbeiten auf der Grundlage eines vom Gliteausschuss anerkannten
Handbuches, in dem Anforderungen an Material, Verfahren, Ausfiihrung und eine dokumentierte
Eigentiberwachung verbindlich festgelegt sind und somit der Vergleich von SOLL-IST-Werten in vollem
Umfang und eindeutig ermdglicht wird. (Glte- und Prifbestimmungen April 2016).

Die Handbuicher werden auf Grundlage der aktuellen Anforderungen in DIN-Normen, DWA-
Merkbléttern und DIBt-Zulassungen regelmaBig geprift und angepasst. Prifung und Freigabe der
Handbiicher finden durch den Guteausschuss der Gltegemeinschaft statt. Aus der stetigen
Weiterentwicklung der Handbticher erwdchst insbesondere fiir Auftraggeber und Ingenieurbiiros ein
Vorteil: Sie kdnnen auf aktuelle Unterlagen zum jeweiligen Verfahren zuriickgreifen und diese nutzen,
um bei Planung, Ausschreibung und insbesondere bei Bautiberwachung die Qualitat einer

SanierungsmafBinahme sicher zu stellen.
Eignung in Ausschreibung und Bauiiberwachung

Auf Grundlage der Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleistungen (VOB) fordern Auftraggeber und
Netzbetreiber in Bezug auf die Ausfiihrung von den Bietern einen Eignungsnachweis vor
Auftragsvergabe. Die Erfiillung definierter Kriterien zur fachtechnischen Eignung ist Voraussetzung fir
die Berticksichtigung bei der Vergabe. Was fiir die Ausfiihrung gilt, ist fiir Ausschreibung und
Bauuiberwachung ebenfalls von entscheidender Bedeutung. Denn der Auftraggeber hat dafiir Sorge zu
tragen, dass Ingenieurbtiros geeignete Bauverfahren nach den Regeln der Technik planen und
ausschreiben.

Vor diesem Hintergrund wurden Eignungsanforderungen fiir Ingenieurleistungen geschaffen: In den
Gte- und Prifbestimmungen sind dieses Anforderungen fir Ausschreibung und Bautiberwachung in
der grabenlosen Sanierung von Abwasserleitungen und -kanalen in der Gruppe ABS definiert. Heute
belegen 35 Gutezeicheninhaber ABS ihre besondere Qualifikation bei Ausschreibung und
Bauuberwachung von Manahmen der geschlossenen Sanierung. Eine Liste der Gutezeicheninhaber
finden Interessierte auf www.kanalbau.com und auf den letzten beiden Seiten dieser KA-Ausgabe.

Gitesicherung funktioniert gemeinsam

Mit dem Fortschritt bei den Sanierungstechniken hat sich auch die RAL-Giitesicherung kontinuierlich
weiterentwickelt. Anforderungen aus Normen und Regelwerken werden zeitnah integriert. Erfahrung
und regelmaBige Weiterbildung von Mitarbeitern der ausfiihrenden Unternehmen sorgen in
Verbindung mit einer fachgerechten Ausschreibung und insbesondere mit einer geeigneten
Bautiberwachung fiir eine Ausfihrung auf hohem Niveau.

Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitatsziele bei SanierungsmalBnahmen planmaBig zu erreichen,
bedarf es qualifizierter bzw. fachkundiger Ingenieurburos und Unternehmen. Das bedeutet, dass die
Beteiligten tber Erfahrung und Zuverldssigkeit bei der Ausschreibung und Bautiberwachung
(Ingenieurbiiros) bzw. bei der Ausfiihrung von MaBnahmen (Sanierungsunternehmen) mit der jeweils
zum Einsatz kommenden Verfahrenstechnik verfiigen mussen. Diese Qualifikation als notwendige
Voraussetzung fiir fachgerechte Arbeit ist fir Auftraggeber am Gutezeichen Kanalbau erkennbar.

— www.kanalbau.com
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16 Die vom Glteausschuss beauftragten Prifingenieure fihren
derzeit jahrlich ca. 6.000 Firmen- und Baustellenbesuche durch
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Was leistet RAL-Giitesicherung Kanalbau?
Profis fiir die Kanalsanierung

Die Sanierung von Abwasserleitungen
und -kandlen erfordert qualifiziertes
Fachwissen von Ingenieurbtros und Auf-
tragnehmern. Qualifikation ist die Vor-
aussetzung flr Qualitat. Ende der 1980er
Jahre wurde deshalb die Gutesicherung
Kanalbau RAL-GZ 961 geschaffen, auch
um den Aufwand fur die Prafung der
Fachkunde im Vergabeverfahren zu redu-
zieren. Grundlage sind die Gute- und
Prifbestimmungen RAL-GZ 961 in denen
zwischen Auftraggebern und Auftrag-
nehmern abgestimmte Anforderungen
an Fachkunde, technische Leistungsfa-
higkeit und technische Zuverlassigkeit
sowie die Dokumentation der Eigentiber-
wachung definiert sind. 1991, nachdem
das Anerkennungsverfahren bei RAL
absolviert wurde, wurden die ersten
Gltezeichen der Beurteilungsgruppe S
als Nachweis der Qualifikation fur die
Ausfuhrung von SanierungsmaBnahmen
vergeben. Im Jahr 2007 wurden Qualifi-
kationsanforderungen fur Ingenieurleis-
tungen bei der grabenlosen Sanierung in
die RAL-GZ 961 aufgenommen (Beurtei-
lungsgruppe ABS).

Dienstleistungen der
Glitegemeinschaft

Die Gutegemeinschaft arbeitet konse-
quent daran, den Nutzen der RAL-GUte-
sicherung Kanalbau fur Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und Gutezeicheninhaber
kontinuierlich zu erweitern. Satzungsge-
maBes Ziel der Gltegemeinschaft ist es,
die Qualitat entsprechender Arbeiten
zu sichern und die Offentlichkeit vor
Gefahrdungen durch unsachgemaBe
Arbeiten zu schitzen. Zu den Aufga-
ben der Glitegemeinschaft gehéren
die regelméaBige Aktualisierung des
.Anforderungsprofils an die Bieter-
eignung” ebenso, wie die Prifung der
Einhaltung dieser Anforderungen durch
die Gutezeicheninhaber. Dazu fihren
die vom Guteausschuss beauftrag-
ten Prifingenieure derzeit jahrlich ca.
6.000 Firmen- und Baustellenbesuche
durch. Werden hierbei Mangel festge-
stellt, kénnen AhndungsmaBnahmen
beschlossen werden, bis hin zum Entzug
des Gutezeichens. Fir Mitglieder bietet
die RAL-Gutesicherung Kanalbau dari-
ber hinaus ein umfangreiches Angebot

Die vom Glteausschuss beauftragten Prifingenieure fihren bei den
Gutezeicheninhabern derzeit jéhrlich ca. 6.000 Firmen- und Baustellenbesuche durch
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an WeiterbildungsmaBnahmen, Infor-
mationsschriften, Leitfaden und Bera-
tung flr Auftraggeber, Ingenieurbiros
und Auftragnehmer. Die RAL-Gutesiche-
rung Kanalbau ist rund um das Thema
Qualitatssicherung ein wichtiger und
kompetenter Ansprechpartner fir die
beteiligten Praktiker.

Fairer Wettbewerb

Die gemeinsame Quialitatssicherung von
Auftraggebern und Auftragnehmern
in der Gutegemeinschaft hat seit ihrer
Grindung groBe Verbreitung erlangt,
die Zugehorigkeit zur Gltegemeinschaft
wird von ausflihrenden Unternehmen
und Auftraggebern gleichermaBBen
geschatzt. Das GUtezeichen schafft die
Voraussetzung fur fairen Wettbewerb
unter gleich qualifizierten Bietern und
tragt zur Erhohung des Qualitatsstan-
dards bei SanierungsmaBnahmen bei.
Aktuell verfigen 247 Sanierungsunter-
nehmen Uber 621 Beurkundungen in
zwolf verschiedenen Sanierungsgrup-
pen der Beurteilungsgruppe S. Die
Gutezeicheninhaber belegen damit
ihre Qualifikation in Bezug auf die
Ausfuhrung entsprechender Arbeiten.
Gerade da Sanierungsunternehmen oft
deutschlandweit tatig sind, ist das Gte-
zeichen der Gruppe S flr Auftraggeber
eine wichtige Unterstltzung bei der Pri-
fung, ob und in welcher Sanierungs-
technik der Bieter tber die notwendige
Qualifikation und Erfahrung verfugt.

Grundlage geschaffen

Im Rahmen der RAL-Gutesicherung
wurden frih Verfahrenshandbuicher
fur die fachgerechte Ausfiihrung von
Sanierungsverfahren erarbeitet. In den
Glte- und Prufbestimmungen heifBt
es dazu: Erfahrungen und Zuverlas-
sigkeit des Unternehmens und des
eingesetzten Personals in Bezug auf
die Ausfiihrung der beschriebenen
Arbeiten auf der Grundlage eines vom
Guteausschuss anerkannten Handbu-
ches, in dem Anforderungen an Mate-
rial, Verfahren, Ausfiihrung und eine
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dokumentierte Eigentberwachung
verbindlich festgelegt sind und somit
der Vergleich von SOLL-IST-Werten in
vollem Umfang und eindeutig ermog-
licht wird. (Gute- und Prifbestimmun-
gen April 2016).

Die Handbuicher werden auf Grundlage
der aktuellen Anforderungen in DIN-
Normen, DWA-Merkblattern und DIBt-
Zulassungen regelmaBig gepruft und
angepasst. Prifung und Freigabe der
Handbiicher finden durch den Gute-
ausschuss der Gutegemeinschaft statt.
Aus der stetigen Weiterentwicklung der
Handbdicher erwachst insbesondere fiir
Auftraggeber und Ingenieurbiros ein
Vorteil: Sie konnen auf aktuelle Unter-
lagen zum jeweiligen Verfahren zuriick-
greifen und diese nutzen, um bei Pla-
nung, Ausschreibung und insbesondere
bei Bautiberwachung die Qualitat einer
SanierungsmaBnahme sicher zu stellen.

Ei ; P oib
ignung in Ausschr

Bauiiberwachung

Auf Grundlage der Vergabe- und Ver-
tragsordnung fur Bauleistungen (VOB)
fordern Auftraggeber und Netzbetrei-
ber in Bezug auf die Ausfuihrung von
den Bietern einen Eignungsnachweis
vor Auftragsvergabe. Die Erfullung
definierter Kriterien zur fachtechni-
schen Eignung ist Voraussetzung fur
die Berlcksichtigung bei der Verga-
be. Was fur die Ausfuhrung gilt, ist
fr Ausschreibung und BauUberwa-
chung ebenfalls von entscheidender
Bedeutung. Denn der Auftraggeber
hat daftr Sorge zu tragen, dass Inge-
nieurblros geeignete Bauverfahren
nach den Regeln der Technik planen
und ausschreiben.

g und

Bei den Gutezeicheninhabern der Beurteilungsgruppe ABS findet einmal pro Jahr ein

Firmenbesuch statt

Vor diesem Hintergrund wurden Eig-
nungsanforderungen fur Ingenieur-
leistungen geschaffen: In den Gute-
und Prufbestimmungen sind dieses
Anforderungen fur Ausschreibung
und Baulberwachung in der graben-
losen Sanierung von Abwasserleitun-
gen und -kanélen in der Gruppe ABS
definiert. Heute belegen 35 Gute-
zeicheninhaber ABS ihre besondere
Qualifikation bei Ausschreibung und
Baulberwachung von MaBnahmen
der geschlossenen Sanierung. Eine
Liste der Gutezeicheninhaber finden
Interessierte auf www.kanalbau.com
und auf den letzten beiden Seiten
dieser KA-Ausgabe.

Giitesicherung funktioniert
gemeinsam

Mit dem Fortschritt bei den Sanierungs-
techniken hat sich auch die RAL-Gute-
sicherung kontinuierlich weiterentwi-
ckelt. Anforderungen aus Normen und
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Regelwerken werden zeitnah integriert.
Erfahrung und regelméBige Weiterbil-
dung von Mitarbeitern der ausfihren-
den Unternehmen sorgen in Verbindung
mit einer fachgerechten Ausschreibung
und insbesondere mit einer geeigneten
Bautiberwachung fir eine Ausfiihrung
auf hohem Niveau.

Die Praxis zeigt: Um gesteckte Quali-
tatsziele bei SanierungsmaBnahmen
planmé&Big zu erreichen, bedarf es qua-
lifizierter bzw. fachkundiger Ingenieur-
birros und Unternehmen. Das bedeutet,
dass die Beteiligten Uber Erfahrung und
Zuverlassigkeit bei der Ausschreibung
und Bautiberwachung (Ingenieurbdiros)
bzw. bei der Ausfiihrung von Ma3nah-
men (Sanierungsunternehmen) mit der
jeweils zum Einsatz kommenden Ver-
fahrenstechnik verfiigen mussen. Diese
Qualifikation als notwendige Voraus-
setzung fur fachgerechte Arbeit ist fur
Auftraggeber am Gtezeichen Kanalbau
erkennbar.
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Dievom G

bei den Gi i jahrlich

d 6.000 Firmen-und

Profis fiir die Kanalsanierung
Was leistet RAL-Giitesicherung Kanalbau?

Bad Honnef - Die Sanierung
von Abwasserleitungen und -ka-
nilen erfordert qualifiziertes Fach-
wissen von Ingenieurbiiros und
Auftragnehmern. Qualifikation
ist die Voraussetzung fiir Qualitit.
Ende der 1980er Jahre wurde des-
halb die Giitesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 geschaffen, auch um
den Aufwand fiir die Priifung der
Fachkunde im Vergabeverfahren zu
reduzieren.

Grundlage sind die Giite- und
Priifbestimmungen RAL-GZ 961,
in denen zwischen Auftraggebern
und -nehmern abgestimmte Anfor-
derungen an Fachkunde, technische
Leistungsfihigkeit, Zuverlissigkeit
und die Dokumentation der Eigen-
iiberwachung definiert sind. 1991,
nachdem das Anerkennungsver-
fahren bei RAL absolviert wurde,
wurden die ersten Giitezeichen der

Beurteilungsgruppe S als Nachweis
der Qualifikation fiir die Ausfiih-
rung von Sanierungen vergeben.
2007 wurden Qualifikationsanfor-
derungen fiir Ingenieurl

Merkblittern und  DIBt-Zulas-
sungen regelmiig geprift und
angepasst. Aus der stetigen Weiter-
entwicklung der Handbiicher er-

bei der grabenlosen Sanierung in
die RAL-GZ 961 aufgenommen
(Beurteilungsgruppe ABS).

Die Giitegemeinschaft arbeitet
konsequent daran, den Nutzen der
RAL-Giitesicherung Kanalbau fiir
Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
Giitezeicheninhaber kontinuierlich
zu erweitern. Ziel ist es, die Qua-
litét entsprechender Arbeiten zu
sichern und die Offentlichkeit vor
Geféihrdungen durch unsachge-
mifle Arbeiten zu schiitzen. Zu den
Aufgaben gehoren die regelmiBige
Aktualisierung des ,, Anforderungs-
profils an die Bietereignung” eben-
s0, wie die Priifung der Einhaltung
dieser Anforderungen durch die
Giitezeicheninhaber. Dazu fithren
die vom Giiteausschuss beauftrag-
ten Priifingenieure jahrlich rund
6.000 Firmen- und Baustellenbe-
suche durch.

Fairer Wetthewerb

Die gemeinsame Qualitiitssiche-
rung von Auftraggebern und Auf-
tragnehmern in der Giitegemein-
schaft hat seit ihrer Griindung grofe
Verbreitung erlangt, die Zugeho-
rigkeit zur Gii inschaft wird

wichst insbesondere fiir Auftragge-
ber und Ingenieurbiiros ein Vorteil:
Sie konnen auf aktuelle Unterlagen
zum jeweiligen Verfahren zuriick-
greifen und diese nutzen, um bei
Planung, Ausschreibung und ins-
besondere bei Bauiiberwachung die
Qualitit einer Sanierung sicher zu
stellen.

Eignung in Ausschreibung
und Bauiiberwachung

Auf Grundlage der Vergabe- und
Vertragsordnung fiir Bauleistungen
(VOB) fordern Auftraggeber und
Netzbetreiber in Bezug auf die
Ausfithrung von den Bietern einen
Eignungsnachweis vor Auftrags-
vergabe. Die Erfiillung definierter
Kriterien zur fachtechnischen Eig-
nung ist Voraussetzung fiir die
Beriicksichtigung bei der Vergabe.
Was fiir die Ausfithrung gilt, ist fiir
Ausschreibung und  Bauiiberwa-
chung ebenfalls von entscheidender
Bedeutung. Denn der Auftraggeber
hat dafiir Sorge zu tragen, dass In-
genieurbiiros geeignete Bauverfah-
ren nach den Regeln der Technik
planen und ausschreiben.

Vor diesem Hintergrund wur-

den derungen fiir

von ausfithrenden Unternehmen
und Auftraggebern gleichermafien
geschiitzt. Das Giitezeichen schafft
die Voraussetzung fiir fairen Wett-
bewerb unter gleich qualifizierten
Bietern und trigt zur Erhéhung des
Qualitiitsstandards bei Sanierungs-
mafnahmen bei. Aktuell verfiigen
247 Sanierungsunternehmen iiber
621 Beurkundungen in zwdIf ver-
schiedenen Sanierungsgruppen der
Beurteilungsgruppe S. Die Giite-
zeicheninhaber belegen damit ihre
Qualifikation in Bezug auf die Aus-
fithrung entsprechender Arbeiten.
Gerade da Sanier nehmen

Ingenieurleistungen geschaffen: In
den Giite- und Priifbestimmungen
sind dieses Anforderungen fiir Aus-
schreibung und Bauiiberwachung
in der grabenlosen Sanierung von
Abwasserleitungen und  -kanilen
in der Gruppe ABS definiert. Heu-
te belegen 35 Giitezeicheninhaber
ABS ihre besondere Qualifikation
bei Ausschreibung und Bauiiber-
wachung von Mafinahmen der ge-
schlossenen Sanierung. Eine Liste
der Giitezeicheninhaber finden In-
teressierte auf www.kanalbau.com.

PR

oft deutschlandweit titig sind, ist
das Giitezeichen der Gruppe $ fiir
Auftraggeber eine wichtige Unter-
stiitzung bei der Priifung, ob und
in welcher Sanierungstechnik der
Bieter iiber die notwendige Qualifi-
kation und Erfahrung verfiigt.

Grundlage geschaffen

Im Rahmen der RAL-Giitesi-
cherung wurden frith Verfahrens-
handbiicher fiir die fachgerechte
Ausfithrung  von Sanierungsver-
fahren erarbeitet. In den Giite- und
Priifbestimmungen heifit es dazu:
JErfahrungen und Zuverlissigkeit
des Unternehmens und des einge-
setzten Personals in Bezug auf die
Ausfithrung der beschriebenen Ar-
beiten auf der Grundlage cines vom
Giiteausschuss anerkannten Hand-
buches, in dem Anforderungen an
Material, Verfahren, Ausfiihrung
und eine dokumentierte Eigen-
iiberwachung  verbindlich festge-
legt sind und somit der Vergleich
von SOLL-IST-Werten in vollem
Umfang und eindeutig ermoglicht
wird.“ (Giite- und Priifbestim-
mungen April 2016).

Die Handbiicher werden auf
Grundlage der aktuellen Anforde-
rungen in DIN-Normen, DWA-

funktioniert gemeinsam

Mit dem Fortschritt bei den Sa-
nierungstechniken hat sich auch die
RAL-Giitesicherung kontinuierlich
weiterentwickelt. ~ Anforderungen
aus Normen und Regelwerken wer-
den zeitnah integriert. Erfahrung
und  regelmiBige Weiterbildung
von Mitarbeitern der ausfithrenden
Unternechmen sorgen in Verbin-
dung mit einer fachgerechten Aus-
schreibung und insbesondere mit
einer geeigneten Bauiiberwachung
fiir eine Ausfiihrung auf hohem Ni-
veau.

Die Praxis zeigt: Um gesteckte
Qualititsziele bei Sanierungen
planmifig zu erreichen, bedarf es
qualifizierter bzw. fachkundiger
Ingenieurbiiros und Unternehmen.
Das bedeutet, dass die Beteiligten
tiber Erfahrung und Zuverlassigkeit
bei der Ausschreibung und Bauii-
berwachung (Ingenieurbiiros) bzw.
bei der Ausfiihrung von Arbeiten
(Sanierungsunternehmen) mit der
jeweils zum Einsatz kommenden
Verfahrenstechnik verfiigen miis-
sen. Diese Qualifikation als not-
wendige Voraussetzung fiir fachge-
rechte Arbeit ist fiir Auftraggeber
am Giitezeichen Kanalbau erkenn-
bar.
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Giiteschutz Kanalbau

Giitesicherung wahrend der Baumafinahme

Kanalbau in offener Bauweise - Verdichtungspriifungen

In der Giitesicherung RAL-GZ 961 sind Mindestanforderungen
zur Fachkunde, technischen Leistungsfdhigkeit und techni-
schen Zuverlassigkeit definiert. Im Einzelnen betrifft dies An-
forderungen

e an Erfahrung und Zuverléssigkeit des Unternehmens bzw.
Personals,

e an die Qualifikation des Personals und dessen regelméRige
Schulung,

e an Betriebseinrichtungen und Gerite,

e an Nachunternehmer

e und die Dokumentation der Eigeniiberwachung.

Als ein Element der Qualitatssicherung wéhrend der Bau-
malinahme haben sich Unternehmen mit RAL-Giitezeichen Ka-
nalbau dementsprechend verpflichtet, eine Eigeniiberwachung
auf Grundlage vorhandener Muster zu fithren. Im Rahmen die-
ser Eigeniiberwachung kontrolliert ein Mitarbeiter je nach Bau-
fortschritt u.a. Angaben zur Ausfiihrungsplanung, statische
Nachweise der Bauteile, Bauwerke und Baubehelfe, Angaben
zur Sicherstellung von Lastannahmen sowie Dichtheits- und
Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigste Ursache fiir Rohrschdden sind auf Fehler bei der
Verdichtung von Rohrbettung, Seitenverfiillung oder Abde-
ckung zuriickzufithren. Um Lastkonzentrationen auf das Rohr
zu vermeiden, ist eine einheitliche Verdichtung im Bereich der
gesamten Leitungszone notwendig. Die Rohrgrabenverfiillung
im Strallenraum muss — als Planum des Stral’enoberbaus - die
Tragfahigkeitsanforderungen der einschlagigen Vorschriften er-
fullen (z.B. ZTV A-StB 12, ZTV E-StB 09). Der Grad der Ver-
dichtung muss unabhingig davon mit den Angaben in der sta-
tischen Berechnung fiir die Rohrleitung iibereinstimmen. Der
erforderliche Verdichtungsgrad ist durch Messung nachzuwei-
sen.

Verfiillung und Verdichtung des Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfiihrung der Bettung und eine unzurei-
chende Verdichtung der Leitungszone — insbesondere der obe-
ren Bettungsschicht sowie der Seitenverfiillung — fithren zu ei-
ner statischen Mehrbeanspruchung des Rohres, deren Grof3e
ein Vielfaches der vorgesehenen Belastung erreichen kann. Fiir
eine fachgerechte Rohrbettung darf deshalb nur verdichtungs-
fahiger Boden verwendet werden. Gut verdichtbar sind nicht
bindige bis schwach bindige, grobkérnige und gemischtkorni-
ge Boden. Hierunter fallen die Bodengruppen gemily DIN
18196: GW, GI, GE, SW, S, SE, GU, GT, SU, ST.

7 NEANSRAYEANSTY WS
\

Haupt-
verfllung

Verdichtung
mit leichten
Gerdten

Leitungszone

b obere Bettung
a untere Bettung

Zuldssige Verdichtungsgerdte

Abb.: Gliteschutz Kanalbau

Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss auf die Setzung des
Bodens und damit auf die Lastkonzentration und Spannungs-
verteilung, die wiederum fiir die Langlebigkeit der Kanéle und
Leitungen entscheidend ist. Bei der Verdichtung werden die Po-
renrdume des Verfiillmaterials durch eine mechanische Einwir-
kung von Verdichtungsgeriten verringert oder minimiert. Die
obere Bettungsschicht ist sorgfiltig einzubauen, um sicherzu-
stellen, dass die Zwickel unter dem Rohr mit verdichtetem Ma-
terial verfiillt sind. Die Seitenverfiillung stellt die seitliche Stiit-
zung des Rohres sicher. Ein Ausweichen des verdichteten Bo-
dens der Leitungszone in weniger dicht gelagerte Bodenschich-
ten des umgebenden Bodens muss dauerhaft verhindert
werden.

Auswahl der Verdichtungsgerate

Grundsétzlich darf in der Leitungszone nur von Hand oder mit
leichten Verdichtungsgeréten verdichtet werden. Es ist unbe-
dingt darauf zu achten, dass die Rohrleitung dabei nicht zur
Seite oder in der Hohe verschoben wird. Die mechanische Ver-
dichtung der Hauptverfiillung direkt {iber dem Rohr sollte erst
erfolgen, wenn eine Schicht mit einer Mindestdicke von 300
mm iiber dem Rohrscheitel eingebracht worden ist.

Die Wahl des Verdichtungsgerites, die Zahl der Verdich-
tungsdurchgédnge und die zu verdichtende Schichtdicke sind
auf das zu verdichtende Material und die einzubauende Rohr-
leitung abzustimmen. Der Boden ist lagenweise einzubauen
und zu verdichten. Die Anzahl der Uberginge und die Dicke
der eingebauten Schicht sind an das verwendete Verdichtungs-
gerdt anzupassen.

Um Schiden am verlegten Rohr zu vermeiden, diirfen mitt-
lere und schwere Verdichtungsgerite erst eingesetzt werden,
wenn eine Uberdeckungshéhe (im verdichteten Zustand) von
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mindestens 1,00 m iiber Rohrscheitel vorhanden ist. Bei der
Verwendung schwerer Verdichtungsgerate ist auf mogliche Be-
einflussung von anderen Leitungen und Gebaduden zu achten.

Priifmethoden

Fiir die Piifung der Verdichtung sind gemaf} den Technischen
Regelwerken die Priifung der Proctordichte (DIN 18127), eine
Rammsondierung (DIN EN ISO 22476-2), ein Dynamischer
Plattendruckversuch (TF BE-StB Teil B 8.3) sowie ein Statischer
Plattendruckversuch (DIN 18134) moglich. Geméal den Vorga-
ben (Angaben zur Ausfithrung) der ATV DIN 18300 sind die
,2Anforderungen und Nachweise fiir das Verdichten“ in der Leis-
tungsbeschreibung anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139

Die Priifungen miissen geméf} ZTV E-StB 09 durchgefiihrt wer-
den. Demnach werden die Priifungen nach Eignungspriifun-
gen, Eigeniiberwachungspriifungen des Auftragnehmers und
Kontrollpriifungen des Auftraggebers unterschieden. Als Priif-
methode muss die Methode M 3: Vorgehensweise zur Uberwa-
chung des Arbeitsverfahrens gem. ZTVE-StB 09 gewé&hlt wer-
den. Die vereinbarte Arbeitsweise ist einzuhalten und umfasst
insbesondere visuelle Priifungen der Tragfdhigkeit der Graben-
sohle, der trockenen Grabensohle, des Verbaus bzw. der Abbo-
schung der Grabenwand, des Arbeitsraums, des Wassergehal-
tes der Fiillboden, der Verdichtung der Rohrzwickel und der
Schiitthéhen.

Im Weiteren sind Einzelversuche zur Beurteilung der mit
dem Arbeitsverfahren erzielten Verdichtungsqualitit erforder-
lich. Beim Einsatz indirekter Priifverfahren (z.B. Dynamischer
Plattendruckversuch nach TP BE-StB 92 Teil 8.3, Rammsondie-
rungen nach DIN EN ISO 22476-2) sollte im Zuge von Probe-
verdichtungen zu Beginn der Kanalbaumalinahmen der Zu-
sammenhang zwischen dem Ergebnis des gewahlten Priifver-
fahrens und dem Anforderungswert ermittelt werden (Kalib-
rierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht méglich, kénnen — ein-
vernehmlich zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer -
Richtwerte fiir das Priifverfahren vereinbart werden, die auf
Erfahrungen beruhen. Der Abstand der Priifpunkte sollte bei
Rohrleitungsgrében jeweils 25 m in der Leitungszone und
Hauptverfiillungszone nicht iiberschreiten.

Baustein der Qualitdtssicherung

Bei der Dokumentation der Eigeniiberwachung handelt es sich
um einen wesentlichen Baustein im Rahmen der Giitesiche-
rung wahrend der Baumaf3nahme. Die Eigeniiberwachung be-
inhaltet neben der Verdichtungskontrolle die Dokumentation
folgender weiterer Nachweise: Abnahmeprotokoll, TV-Inspek-
tion, Dichtheitspriifungen, Verformungsnachweise (bei biege-
weichen Rohren).

Die Dokumentation enthélt auch etwaige Fehlerprotokolle,
die getroffenen Malsnahmen zur Beseitigung der Fehler sowie
die Wiederholungspriifungen. Die diesbeziiglichen Unterlagen
— hierzu zéhlen die Abnahmebescheinigungen, die Ergebnisse
der Abschlussuntersuchungen und -priifungen sowie samtliche
Nachweise der Eigeniiberwachung - sind mindestens fiinf Jah-

Schulungsunterlage ,,Herstellung und Erneuerung von Abwasser-
leitungen und -kandlen in offener Bauweise“ und ,,Leitfaden fiir
die Eigeniiberwachung*“ der Giitegemeinschaft Kanalbau

Foto: Giiteschutz Kanalbau

re aufzubewahren und auch dem Auftraggeber auf Verlangen
vorzulegen.

Die Eigeniiberwachung der Giitezeicheninhaber ist u.a. Ge-
genstand der Priifungen bei Firmen- und Baustellenbesuchen
der Priifingenieure im Rahmen der RAL-Giitesicherung. In den
Beurteilungsgruppen zum Kanalbau in offener Bauweise (AK3,
AK2, AK1) erfolgen Baustellenbesuche situationsabhéngig min-
destens zweimal im Jahr und Firmenbesuche mindestens ein-
mal alle zwei Jahre. Dabei werden die Vollstindigkeit und
Plausibilitdt der Eigeniiberwachung stichprobenartig kontrol-
liert.

Unterstiitzung durch die Giitegemeinschaft

Zur Unterstiitzung der Giitezeicheninhaber bietet die Giitege-
meinschaft Leitfdden zur Dokumentation der Eigeniiberwa-
chung an (siehe Leitfdden fiir die Eigenliberwachung auf www.
kanalbau.com). Andere, insbesondere innerbetriebliche Doku-
mente, die im Rahmen von Qualitdtssicherungssystemen er-
stellt wurden, konnen alternativ verwendet werden.

Dariiber hinaus unterstiitzt die Giitegemeinschaft die Unter-
nehmen mit RAL-Giitezeichen Kanalbau Gruppe AK3, AK2 und
AK1 mit preisgiinstigen und praxisnahen Schulungen. Hierbei
werden Neuerungen in den allgemein anerkannten Regeln der
Technik vermittelt, und es wird auf Besonderheiten und Erfah-
rungen bei der Bauausfiihrung eingegangen. Ein Schwerpunkt
liegt dabei auf der Durchfiihrung der Eigeniiberwachung durch
die Mitarbeiter des Unternehmens.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q/\"'ZE’ o
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © Zz
Tel.: 02224 9384-0, Fax: 02224 9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
Mai 2017
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Giitesicherung wahrend der Baumafinahme

Kanalbau in offener Bauweise - Verdichtungspriifungen

In der Giitesicherung RAL-GZ 961 sind Mindestanforderungen
zur Fachkunde, technischen Leistungsfahigkeit und techni-
schen Zuverlassigkeit definiert. Im Einzelnen betrifft dies An-
forderungen

o an Erfahrung und Zuverlassigkeit des Unternehmens bzw.
Personals,

e an die Qualifikation des Personals und dessen regelméiflige

Schulung,

an Betriebseinrichtungen und Geréte,

o an Nachunternehmer

o und die Dokumentation der Eigeniiberwachung.

Als ein Element der Qualitétssicherung wahrend der Bau-
mafnahme haben sich Unternehmen mit RAL-Giitezeichen Ka-
nalbau dementsprechend verpflichtet, eine Eigeniiberwachung
auf Grundlage vorhandener Muster zu fithren. Im Rahmen die-
ser Eigentiberwachung kontrolliert ein Mitarbeiter je nach Bau-
fortschritt u.a. Angaben zur Ausfiihrungsplanung, statische
Nachweise der Bauteile, Bauwerke und Baubehelfe, Angaben
zur Sicherstellung von Lastannahmen sowie Dichtheits- und
Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigste Ursache fiir Rohrschéden sind auf Fehler bei der
Verdichtung von Rohrbettung, Seitenverfiillung oder Abde-
ckung zuriickzufithren. Um Lastkonzentrationen auf das Rohr
zu vermeiden, ist eine einheitliche Verdichtung im Bereich der
gesamten Leitungszone notwendig. Die Rohrgrabenverfiillung
im Straffenraum muss — als Planum des Straf3enoberbaus - die
Tragfahigkeitsanforderungen der einschlégigen Vorschriften er-
fillen (z.B. ZTV A-StB 12, ZTV E-StB 09). Der Grad der Ver-
dichtung muss unabhéingig davon mit den Angaben in der sta-
tischen Berechnung fiir die Rohrleitung iibereinstimmen. Der
erforderliche Verdichtungsgrad ist durch Messung nachzuwei-
sen.

Verfiillung und Verdichtung des Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfithrung der Bettung und eine unzurei-
chende Verdichtung der Leitungszone - insbesondere der obe-
ren Bettungsschicht sowie der Seitenverfiillung - fithren zu ei-
ner statischen Mehrbeanspruchung des Rohres, deren Grof3e
ein Vielfaches der vorgesehenen Belastung erreichen kann. Fiir
eine fachgerechte Rohrbettung darf deshalb nur verdichtungs-
fahiger Boden verwendet werden. Gut verdichtbar sind nicht
bindige bis schwach bindige, grobkérnige und gemischtkérni-
ge Boden. Hierunter fallen die Bodengruppen gemifl DIN
18196: GW, GI, GE, SW, SL, SE, GU, GT, SU, ST.

ittlere und

¥ schwere
Verdichtungsgeréte

%in, 10m

Haupt-
verfillung

2
Seitenverfillung/\
I
b obere Bettun

Verdichtung
mit leichten
Geriten

Leitungszone

a untere Bettun:

Zuldssige Verdichtungsgeridte

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss auf die Setzung des
Bodens und damit auf die Lastkonzentration und Spannungs-
verteilung, die wiederum fiir die Langlebigkeit der Kanéle und
Leitungen entscheidend ist. Bei der Verdichtung werden die Po-
renrdume des Verfiillmaterials durch eine mechanische Einwir-
kung von Verdichtungsgeraten verringert oder minimiert. Die
obere Bettungsschicht ist sorgfaltig einzubauen, um sicherzu-
stellen, dass die Zwickel unter dem Rohr mit verdichtetem Ma-
terial verfiillt sind. Die Seitenverfiillung stellt die seitliche Stit-
zung des Rohres sicher. Ein Ausweichen des verdichteten Bo-
dens der Leitungszone in weniger dicht gelagerte Bodenschich-
ten des umgebenden Bodens muss dauerhaft verhindert
werden.

Auswabhl der Verdichtungsgerite

Grundsitzlich darf in der Leitungszone nur von Hand oder mit
leichten Verdichtungsgeriten verdichtet werden. Es ist unbe-
dingt darauf zu achten, dass die Rohrleitung dabei nicht zur
Seite oder in der Hohe verschoben wird. Die mechanische Ver-
dichtung der Hauptverfiillung direkt iiber dem Rohr sollte erst
erfolgen, wenn eine Schicht mit einer Mindestdicke von 300
mm {iber dem Rohrscheitel eingebracht worden ist.

Die Wahl des Verdichtungsgerétes, die Zahl der Verdich-
tungsdurchgiange und die zu verdichtende Schichtdicke sind
auf das zu verdichtende Material und die einzubauende Rohr-
leitung abzustimmen. Der Boden ist lagenweise einzubauen
und zu verdichten. Die Anzahl der Uberginge und die Dicke
der eingebauten Schicht sind an das verwendete Verdichtungs-
gerit anzupassen.

Um Schaden am verlegten Rohr zu vermeiden, diirfen mitt-
lere und schwere Verdichtungsgeréte erst eingesetzt werden,
wenn eine Uberdeckungshbhe (im verdichteten Zustand) von
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mindestens 1,00 m iiber Rohrscheitel vorhanden ist. Bei der
Verwendung schwerer Verdichtungsgeréte ist auf mogliche Be-
einflussung von anderen Leitungen und Gebauden zu achten.

Priifmethoden

Fiir die Piifung der Verdichtung sind gem&dB den Technischen
Regelwerken die Priifung der Proctordichte (DIN 18127), eine
Rammsondierung (DIN EN ISO 22476-2), ein Dynamischer
Plattendruckversuch (TF BF-StB Teil B 8.3) sowie ein Statischer
Plattendruckversuch (DIN 18134) moglich. Gem&R den Vorga-
ben (Angaben zur Ausfiihrung) der ATV DIN 18300 sind die
»Anforderungen und Nachweise fiir das Verdichten“ in der Leis-
tungsbeschreibung anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139

Die Priifungen miissen geméaf} ZTV E-StB 09 durchgefiihrt wer-
den. Demnach werden die Priifungen nach Eignungspriifun-
gen, Eigentiberwachungspriifungen des Auftragnehmers und
Kontrollpriifungen des Auftraggebers unterschieden. Als Priif-
methode muss die Methode M 3: Vorgehensweise zur Uberwa-
chung des Arbeitsverfahrens gem. ZTVE-StB 09 gewdhlt wer-
den. Die vereinbarte Arbeitsweise ist einzuhalten und umfasst
insbesondere visuelle Priifungen der Tragfahigkeit der Graben-
sohle, der trockenen Grabensohle, des Verbaus bzw. der Abbo-
schung der Grabenwand, des Arbeitsraums, des Wassergehal-
tes der Fiillboden, der Verdichtung der Rohrzwickel und der
Schiitthéhen.

Im Weiteren sind Einzelversuche zur Beurteilung der mit
dem Arbeitsverfahren erzielten Verdichtungsqualitét erforder-
lich. Beim Einsatz indirekter Priifverfahren (z.B. Dynamischer
Plattendruckversuch nach TP BF-StB 92 Teil 8.3, Rammsondie-
rungen nach DIN EN ISO 22476-2) sollte im Zuge von Probe-
verdichtungen zu Beginn der Kanalbaumafnahmen der Zu-
sammenhang zwischen dem Ergebnis des gewahlten Priifver-
fahrens und dem Anforderungswert ermittelt werden (Kalib-
rierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht méglich, kénnen - ein-
vernehmlich zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer —
Richtwerte fiir das Priifverfahren vereinbart werden, die auf
Erfahrungen beruhen. Der Abstand der Priifpunkte sollte bei
Rohrleitungsgrében jeweils 25 m in der Leitungszone und
Hauptverfiillungszone nicht iiberschreiten.

Baustein der Qualitdtssicherung

Bei der Dokumentation der Eigeniiberwachung handelt es sich
um einen wesentlichen Baustein im Rahmen der Giitesiche-
rung wahrend der Baumafnahme. Die Eigeniiberwachung be-
inhaltet neben der Verdichtungskontrolle die Dokumentation
folgender weiterer Nachweise: Abnahmeprotokoll, TV-Inspek-
tion, Dichtheitspriifungen, Verformungsnachweise (bei biege-
weichen Rohren).

Die Dokumentation enthilt auch etwaige Fehlerprotokolle,
die getroffenen Mafnahmen zur Beseitigung der Fehler sowie
die Wiederholungspriifungen. Die diesbeziiglichen Unterlagen
— hierzu zihlen die Abnahmebescheinigungen, die Ergebnisse
der Abschlussuntersuchungen und -priifungen sowie sdmtliche
Nachweise der Eigeniiberwachung — sind mindestens fiinf Jah-
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Schulungsunterlage ,,Herstellung und Erneuerung von Abwasser-
leitungen und -kandlen in offener Bauweise“ und ,,Leitfaden fiir
die Eigeniiberwachung“ der Giitegemeinschaft Kanalbau

Foto: Giiteschutz Kanalbau

re aufzubewahren und auch dem Auftraggeber auf Verlangen
vorzulegen.

Die Eigeniiberwachung der Giitezeicheninhaber ist u.a. Ge-
genstand der Priifungen bei Firmen- und Baustellenbesuchen
der Priifingenieure im Rahmen der RAL-Giitesicherung. In den
Beurteilungsgruppen zum Kanalbau in offener Bauweise (AK3,
AK2, AK1) erfolgen Baustellenbesuche situationsabhingig min-
destens zweimal im Jahr und Firmenbesuche mindestens ein-
mal alle zwei Jahre. Dabei werden die Vollstandigkeit und
Plausibilitdt der Eigeniiberwachung stichprobenartig kontrol-
liert.

Unterstiitzung durch die Giitegemeinschaft

Zur Unterstiitzung der Giitezeicheninhaber bietet die Gilitege-
meinschaft Leitfiden zur Dokumentation der Eigeniiberwa-
chung an (siehe Leitfaden fiir die Eigeniiberwachung auf www.
kanalbau.com). Andere, insbesondere innerbetriebliche Doku-
mente, die im Rahmen von Qualitdtssicherungssystemen er-
stellt wurden, konnen alternativ verwendet werden.

Dariiber hinaus unterstiitzt die Giitegemeinschaft die Unter-
nehmen mit RAL-Glitezeichen Kanalbau Gruppe AK3, AK2 und
AK1 mit preisgiinstigen und praxisnahen Schulungen. Hierbei
werden Neuerungen in den allgemein anerkannten Regeln der
Technik vermittelt, und es wird auf Besonderheiten und Erfah-
rungen bei der Bauausfithrung eingegangen. Ein Schwerpunkt
liegt dabei auf der Durchfiihrung der Eigentiberwachung durch
die Mitarbeiter des Unternehmens.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel.: 02224 9384-0, Fax: 02224 9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Gutesicherung wahrend der BaumaRBnahme

Kanalbau in offener Bauweise — Verdichtungspriifungen

In der Gitesicherung RAL-GZ 961 sind Mindestanforderungen zur Fachkunde,
technischen Leistungsfahigkeit und technischen Zuverlassigkeit definiert. Im Einzelnen
betrifft dies Anforderungen

+ an Erfahrung und Zuverlassigkeit des Unternehmens bzw. Personals,
+ an die Qualifikation des Personals und dessen regelmafRige Schulung,
* an Betriebseinrichtungen und Geréate,

» an Nachunternehmer

 und die Dokumentation der Eigenliiberwachung.
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Als ein Element der Qualitatssicherung wahrend der Baumaflnahme haben sich
Unternehmen mit RAL-Gltezeichen Kanalbau dementsprechend verpflichtet, eine
Eigenuberwachung auf Grundlage vorhandener Muster zu fiihren. Im Rahmen dieser
Eigeniiberwachung kontrolliert ein Mitarbeiter je nach Baufortschritt u.a. Angaben zur
Ausfihrungsplanung, statische Nachweise der Bauteile, Bauwerke und Baubehelfe,
Angaben zur Sicherstellung von Lastannahmen sowie Dichtheits- und
Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigste Ursache fliir Rohrschaden sind auf Fehler bei der Verdichtung von
Rohrbettung, Seitenverfillung oder Abdeckung zurlickzufihren. Um Lastkonzentrationen
auf das Rohr zu vermeiden, ist eine einheitliche Verdichtung im Bereich der gesamten
Leitungszone notwendig. Die Rohrgrabenverfullung im Stralenraum muss — als Planum
des StralRenoberbaus — die Tragfahigkeitsanforderungen der einschlagigen Vorschriften
erfillen (z.B. ZTV A-StB 12, ZTV E-StB 09). Der Grad der Verdichtung muss unabhangig
davon mit den Angaben in der statischen Berechnung fiir die Rohrleitung
Ubereinstimmen. Der erforderliche Verdichtungsgrad ist durch Messung nachzuweisen.

Verfiillung und Verdichtung des Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfiihrung der Bettung und eine unzureichende Verdichtung der
Leitungszone — insbesondere der oberen Bettungsschicht sowie der Seitenverfillung —
fUhren zu einer statischen Mehrbeanspruchung des Rohres, deren GroRe ein Vielfaches
der vorgesehenen Belastung erreichen kann. Fur eine fachgerechte Rohrbettung darf
deshalb nur verdichtungsfahiger Boden verwendet werden. Gut verdichtbar sind nicht
bindige bis schwach bindige, grobkdrnige und gemischtkérnige Béden. Hierunter fallen die
Bodengruppen gemaf DIN 18196: GW, GlI, GE, SW, SI, SE, GU, GT, SU, ST.

Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss auf die Setzung des Bodens und damit auf die
Lastkonzentration und Spannungsverteilung, die wiederum fir die Langlebigkeit der
Kanale und Leitungen entscheidend ist. Bei der Verdichtung werden die Porenraume des
Verfullmaterials durch eine mechanische Einwirkung von Verdichtungsgeraten verringert
oder minimiert. Die obere Bettungsschicht ist sorgfaltig einzubauen, um sicherzustellen,
dass die Zwickel unter dem Rohr mit verdichtetem Material verfillt sind. Die
Seitenverflllung stellt die seitliche Stitzung des Rohres sicher. Ein Ausweichen des
verdichteten Bodens der Leitungszone in weniger dicht gelagerte Bodenschichten des
umgebenden Bodens muss dauerhaft verhindert werden.

Auswahl der Verdichtungsgerate
Grundsatzlich darf in der Leitungszone nur von Hand oder mit leichten
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Verdichtungsgeraten verdichtet werden. Es ist unbedingt darauf zu achten, dass die
Rohrleitung dabei nicht zur Seite oder in der H6he verschoben wird. Die mechanische
Verdichtung der Hauptverfiullung direkt tGber dem Rohr sollte erst erfolgen, wenn eine
Schicht mit einer Mindestdicke von 300 mm Uber dem Rohrscheitel eingebracht worden
ist.

Die Wahl des Verdichtungsgerates, die Zahl der Verdichtungsdurchgange und die zu
verdichtende Schichtdicke sind auf das zu verdichtende Material und die einzubauende
Rohrleitung abzustimmen. Der Boden ist lagenweise einzubauen und zu verdichten. Die
Anzahl der Ubergéange und die Dicke der eingebauten Schicht sind an das verwendete
Verdichtungsgerat anzupassen.

Um Schaden am verlegten Rohr zu vermeiden, dirfen mittlere und schwere
Verdichtungsgerate erst eingesetzt werden, wenn eine Uberdeckungshohe (im
verdichteten Zustand) von mindestens 1,00 m tber Rohrscheitel vorhanden ist. Bei der
Verwendung schwerer Verdichtungsgerate ist auf mogliche Beeinflussung von anderen
Leitungen und Gebauden zu achten.

Priifmethoden

Fir die Pifung der Verdichtung sind gemafR den Technischen Regelwerken die Prifung
der Proctordichte (DIN 18127), eine Rammsondierung (DIN EN ISO 22476-2), ein
Dynamischer Plattendruckversuch (TF BF-StB Teil B 8.3) sowie ein Statischer
Plattendruckversuch (DIN 18134) mdglich. Gemafl den Vorgaben (Angaben zur
Ausfuhrung) der ATV DIN 18300 sind die ,Anforderungen und Nachweise fur das
Verdichten® in der Leistungsbeschreibung anzugeben.

Kontrollprifungen nach DWA-A 139

Die Prufungen missen gemal ZTV E-StB 09 durchgefuhrt werden. Demnach werden die
Prufungen nach Eignungsprufungen, Eigentberwachungsprifungen des Auftragnehmers
und Kontrollpriifungen des Auftraggebers unterschieden. Als Priifmethode muss die
Methode M 3: Vorgehensweise zur Uberwachung des Arbeitsverfahrens gem. ZTVE-StB
09 gewahlt werden. Die vereinbarte Arbeitsweise ist einzuhalten und umfasst
insbesondere visuelle Prifungen der Tragfahigkeit der Grabensohle, der trockenen
Grabensohle, des Verbaus bzw. der Abbdschung der Grabenwand, des Arbeitsraums,

des Wassergehaltes der Fillbdden, der Verdichtung der Rohrzwickel und der Schiitthéhen.

Im Weiteren sind Einzelversuche zur Beurteilung der mit dem Arbeitsverfahren erzielten
Verdichtungsqualitat erforderlich. Beim Einsatz indirekter Prifverfahren (z. B.
Dynamischer Plattendruckversuch nach TP BF-StB 92 Teil 8.3, Rammsondierungen nach
DIN EN ISO 22476-2) sollte im Zuge von Probeverdichtungen zu Beginn der
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KanalbaumaRnahmen der Zusammenhang zwischen dem Ergebnis des gewahlten
Priufverfahrens und dem Anforderungswert ermittelt werden (Kalibrierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht méglich, kénnen — einvernehmlich zwischen
Auftraggeber und Auftragnehmer — Richtwerte flr das Prifverfahren vereinbart werden,
die auf Erfahrungen beruhen. Der Abstand der Prifpunkte sollte bei Rohrleitungsgrében
jeweils 25 m in der Leitungszone und Hauptverfullungszone nicht Uberschreiten.

Baustein der Qualititssicherung

Bei der Dokumentation der Eigeniiberwachung handelt es sich um einen wesentlichen
Baustein im Rahmen der Gitesicherung wahrend der Baumallinahme. Die
Eigenuiberwachung beinhaltet neben der Verdichtungskontrolle die Dokumentation
folgender weiterer Nachweise: Abnahmeprotokoll, TV-Inspektion, Dichtheitspriifungen,
Verformungsnachweise (bei biegeweichen Rohren).

Die Dokumentation enthalt auch etwaige Fehlerprotokolle, die getroffenen Mallnahmen
zur Beseitigung der Fehler sowie die Wiederholungsprufungen. Die diesbezlglichen
Unterlagen — hierzu zahlen die Abnahmebescheinigungen, die Ergebnisse der
Abschlussuntersuchungen und -priifungen sowie samtliche Nachweise der
Eigeniberwachung — sind mindestens finf Jahre aufzubewahren und auch dem
Auftraggeber auf Verlangen vorzulegen.

Die Eigenuberwachung der Gultezeicheninhaber ist u.a. Gegenstand der Priifungen bei
Firmen- und Baustellenbesuchen der Prifingenieure im Rahmen der RAL-Glitesicherung.
In den Beurteilungsgruppen zum Kanalbau in offener Bauweise (AK3, AK2, AK1) erfolgen
Baustellenbesuche situationsabhangig mindestens zweimal im Jahr und Firmenbesuche
mindestens einmal alle zwei Jahre. Dabei werden die Vollstandigkeit und Plausibilitat der
Eigenuberwachung stichprobenartig kontrolliert.

Unterstiitzung durch die Giitegemeinschaft

Zur Unterstutzung der Gutezeicheninhaber bietet die Gutegemeinschaft Leitfaden zur
Dokumentation der Eigenliberwachung an (siehe Leitfaden fur die Eigenliberwachung auf
www.kanalbau.com). Andere, insbesondere innerbetriebliche Dokumente, die im Rahmen
von Qualitatssicherungssystemen erstellt wurden, kénnen alternativ verwendet werden.

Dariber hinaus unterstutzt die Glitegemeinschaft die Unternehmen mit RAL-Gitezeichen
Kanalbau Gruppe AK3, AK2 und AK1 mit preisglnstigen und praxisnahen Schulungen.
Hierbei werden Neuerungen in den allgemein anerkannten Regeln der Technik vermittelt,
und es wird auf Besonderheiten und Erfahrungen bei der Bauausfihrung eingegangen.
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Durchfiihrung der Eigeniiberwachung durch die

Mitarbeiter des Unternehmens.
RAL-Gutegemeinschaft Guteschutz Kanalbau

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com
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Zulassige Verdichtungsgerate (Abb. Glteschutz Kanalbau) Giteschutz
Kanalbau e.V.

KANALBAU
weiter >

Kanalbau in offener Bauweise -
Verdichtungsprufungen:
Gutesicherung wahrend der
BaumafRBnahme

27.04.2017 | Verbande

Die héaufigste Ursache fiir Rohrschéden sind auf Fehler bei der
Verdichtung von Rohrbettung, Seitenverfiillung oder
Abdeckung zuriickzufiihren. Um Lastkonzentrationen auf das
Rohr zu vermeiden, ist eine einheitliche Verdichtung im
Bereich der gesamten Leitungszone notwendig.
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In der Gutesicherung RAL-GZ 961 sind Mindestanforderungen zur
Fachkunde, technischen Leistungsfahigkeit und technischen
Zuverlassigkeit definiert. Im Einzelnen betrifft dies Anforderungen

e an Erfahrung und Zuverlassigkeit des Unternehmens bzw.
Personals

o an die Qualifikation des Personals und dessen regelmaRige
Schulung,

e an Betriebseinrichtungen und Gerate,

e an Nachunternehmer

e und die Dokumentation der Eigenliberwachung.

Als ein Element der Qualitatssicherung wahrend der BaumaRnahme
haben sich Unternehmen mit RAL-Gitezeichen Kanalbau
dementsprechend verpflichtet, eine Eigenliberwachung auf Grundlage
vorhandener Muster zu fiihren. Im Rahmen dieser Eigenliberwachung
kontrolliert ein Mitarbeiter je nach Baufortschritt u.a. Angaben zur
Ausfliihrungsplanung, statische Nachweise der Bauteile, Bauwerke und
Baubehelfe, Angaben zur Sicherstellung von Lastannahmen sowie
Dichtheits- und Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigsten Ursachen fuir Rohrschaden sind auf Fehler bei der
Verdichtung von Rohrbettung, Seitenverfiillung oder Abdeckung
zuriickzufiihren. Um Lastkonzentrationen auf das Rohr zu vermeiden,
ist eine einheitliche Verdichtung im Bereich der gesamten Leitungszone
notwendig. Die Rohrgrabenverfillung im StraBenraum muss - als
Planum des Strallenoberbaus - die Tragfahigkeitsanforderungen der
einschlagigen Vorschriften erfillen (z. B. ZTV A-StB 12, ZTV E-StB 09).
Der Grad der Verdichtung muss unabhdngig davon mit den Angaben in
der statischen Berechnung fir die Rohrleitung lbereinstimmen. Der
erforderliche Verdichtungsgrad ist durch Messung nachzuweisen.

Verfiillung und Verdichtung des Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfiihrung der Bettung und eine unzureichende
Verdichtung der Leitungszone - insbesondere der oberen
Bettungsschicht sowie der Seitenverfillung - flihren zu einer statischen
Mehrbeanspruchung des Rohres, deren GroRe ein Vielfaches der
vorgesehenen Belastung erreichen kann. Fur eine fachgerechte
Rohrbettung darf deshalb nur verdichtungsfahiger Boden verwendet
werden. Gut verdichtbar sind nicht bindige bis schwach bindige,
grobkérnige und gemischtkornige Boden. Hierunter fallen die
Bodengruppen gemaR DIN 18196: GW, GI, GE, SW, SI, SE, GU, GT, SU, ST.

Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss auf die Setzung des Bodens
und damit auf die Lastkonzentration und Spannungsverteilung, die
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wiederum fiir die Langlebigkeit der Kandle und Leitungen entscheidend
ist. Bei der Verdichtung werden die Porenrdaume des Verfillmaterials
durch eine mechanische Einwirkung von Verdichtungsgeraten verringert
oder minimiert. Die obere Bettungsschicht ist sorgfaltig einzubauen, um
sicherzustellen, dass die Zwickel unter dem Rohr mit verdichtetem
Material verfillt sind. Die Seitenverfillung stellt die seitliche Stiitzung
des Rohres sicher. Ein Ausweichen des verdichteten Bodens der
Leitungszone in weniger dicht gelagerte Bodenschichten des
umgebenden Bodens muss dauerhaft verhindert werden.

Auswahl der Verdichtungsgerate

Grundsatzlich darf in der Leitungszone nur von Hand oder mit leichten
Verdichtungsgeraten verdichtet werden. Es ist unbedingt darauf zu
achten, dass die Rohrleitung dabei nicht zur Seite oder in der Hohe
verschoben wird. Die mechanische Verdichtung der Hauptverfiillung
direkt tber dem Rohr sollte erst erfolgen, wenn eine Schicht mit einer
Mindestdicke von 300 mm uber dem Rohrscheitel eingebracht worden
ist. Die Wahl des Verdichtungsgerates, die Zahl der
Verdichtungsdurchgange und die zu verdichtende Schichtdicke sind auf
das zu verdichtende Material und die einzubauende Rohrleitung
abzustimmen. Der Boden ist lagenweise einzubauen und zu verdichten.
Die Anzahl der Ubergénge und die Dicke der eingebauten Schicht sind
an das verwendete Verdichtungsgerdt anzupassen. Um Schaden am
verlegten Rohr zu vermeiden, diirfen mittlere und schwere
Verdichtungsgerate erst eingesetzt werden, wenn eine
Uberdeckungsh(’jhe (im verdichteten Zustand) von mindestens 1,00 m
Uber Rohrscheitel vorhanden ist. Bei der Verwendung schwerer
Verdichtungsgerate ist auf mégliche Beeinflussung von anderen
Leitungen und Gebauden zu achten.

Prifmethoden

Fir die Prifung der Verdichtung sind gemaR den Technischen
Regelwerken die Prifung der Proctordichte (DIN 18127), eine
Rammsondierung (DIN EN ISO 22476-2), ein Dynamischer
Plattendruckversuch (TF BF-StB Teil B 8.3) sowie ein Statischer
Plattendruckversuch (DIN 18134) moglich. Gemal3 den Vorgaben
(Angaben zur Ausfihrung) der ATV DIN 18300 sind die ,Anforderungen
und Nachweise fur das Verdichten” in der Leistungsbeschreibung
anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139

Die Prifungen mussen gemaR ZTV E-StB 09 durchgefiihrt werden.
Demnach werden die Prifungen nach Eignungsprifungen,
Eigentberwachungsprifungen des Auftragnehmers und
Kontrollprifungen des Auftraggebers unterschieden. Als Priifmethode
muss die Methode M 3: Vorgehensweise zur Uberwachung des
Arbeitsverfahrens gemaR ZTVE-StB 09 gewdhlt werden. Die vereinbarte
Arbeitsweise ist einzuhalten und umfasst insbesondere visuelle
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Prifungen der Tragfahigkeit der Grabensohle, der trockenen
Grabensohle, des Verbaus bzw. der Abbdschung der Grabenwand, des
Arbeitsraums, des Wassergehaltes der Fullbdden, der Verdichtung der
Rohrzwickel und der Schiitth6hen. Im Weiteren sind Einzelversuche zur
Beurteilung der mit dem Arbeitsverfahren erzielten
Verdichtungsqualitat erforderlich. Beim Einsatz indirekter Prifverfahren
(z. B. Dynamischer Plattendruckversuch nach TP BF-StB 92 Teil 8.3,
Rammsondierungen nach DIN EN ISO 22476-2) sollte im Zuge von
Probeverdichtungen zu Beginn der KanalbaumaBnahmen der
Zusammenhang zwischen dem Ergebnis des gewahlten Prifverfahrens
und dem Anforderungswert ermittelt werden (Kalibrierversuche). Ist
dies nicht erforderlich oder nicht méglich, kénnen - einvernehmlich
zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer - Richtwerte flr das
Prufverfahren vereinbart werden, die auf Erfahrungen beruhen. Der
Abstand der Priifpunkte sollte bei Rohrleitungsgraben jeweils 25 m in
der Leitungszone und Hauptverfullungszone nicht Giberschreiten.

Baustein der Qualitdtssicherung

Bei der Dokumentation der Eigeniiberwachung handelt es sich um
einen wesentlichen Baustein im Rahmen der Gutesicherung wahrend
der Baumalnahme. Die Eigentiberwachung beinhaltet neben der
Verdichtungskontrolle die Dokumentation folgender weiterer
Nachweise: Abnahmeprotokoll, TV-Inspektion, Dichtheitsprifungen,
Verformungsnachweise (bei biegeweichen Rohren). Die Dokumentation
enthdlt auch etwaige Fehlerprotokolle, die getroffenen MaBnahmen zur
Beseitigung der Fehler sowie die Wiederholungsprifungen. Die
diesbezuglichen Unterlagen - hierzu zahlen die
Abnahmebescheinigungen, die Ergebnisse der
Abschlussuntersuchungen und -priifungen sowie samtliche Nachweise
der Eigenliberwachung - sind mindestens fiinf Jahre aufzubewahren
und auch dem Auftraggeber auf Verlangen vorzulegen. Die
Eigenuberwachung der Gltezeicheninhaber ist u. a. Gegenstand der
Prifungen bei Firmen- und Baustellenbesuchen der Prifingenieure im
Rahmen der RAL-GUtesicherung. In den Beurteilungsgruppen zum
Kanalbau in offener Bauweise (AK3, AK2, AK1) erfolgen
Baustellenbesuche situationsabhangig mindestens zweimal im Jahr und
Firmenbesuche mindestens einmal alle zwei Jahre. Dabei werden die
Vollstandigkeit und Plausibilitat der Eigenliberwachung stichprobenartig
kontrolliert.

Unterstiitzung durch die Giitegemeinschaft

Zur Unterstitzung der Gltezeicheninhaber bietet die Glitegemeinschaft
Leitfaden zur Dokumentation der Eigenliberwachung an (siehe
Leitfaden fir die Eigenuberwachung auf www.kanalbau.com). Andere,
insbesondere innerbetriebliche Dokumente, die im Rahmen von
Qualitatssicherungssystemen erstellt wurden, kénnen alternativ
verwendet werden. Darlber hinaus unterstitzt die Gltegemeinschaft
die Unternehmen mit RAL-Gutezeichen Kanalbau Gruppe AK3, AK2 und
AK1 mit preisglnstigen und praxisnahen Schulungen. Hierbei werden

Neuerungen in den allgemein anerkannten Regeln der Technik
vermittelt, und es wird auf Besonderheiten und Erfahrungen bei der
Bauausflihrung eingegangen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der
Durchfuihrung der Eigentiberwachung durch die Mitarbeiter des
Unternehmens.
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Giitesicherung wahrend
der Baumaflnahme

Kanalbau in offener Bauweise —

In der Guteslcherung RAL GZ 961 smd Mindestanforderun-

gen zur F

fihigkeit und tech-

nischen Zuverlassngkelt defmert. Im Einzelnen betrifft dies
Anforderungen an Erfahrung und Zuverlissigkeit des Unter-
nehmens bzw. Personals, an die Qualifikation des Personals
und dessen regelmiBige Schulung, an Betrlebsemnchtungen

nehmer und die Dok der

und Geriite, an
Eigeniiberwachung.

Als ein Element der Qua-
litatssicherung  wihrend  der
Baumafinahme haben sich Un-
ternehmen mit RAL-Giitezei-
chen Kanalbau dementspre-
chend verpflichtet, eine Eigenii-
berwachung auf Grundlage vor-
handener Muster zu fiihren. Im
Rahmen dieser Eigeniiberwa-
chung kontrolliert ein Mitarbei-
ter je nach Baufortschritt u.a.
Angaben zur Ausfiihrungspla-
nung, statische Nachweise der
Bauteile, Bauwerke und Baube-
helfe, Angaben zur Sicherstel-
lung von Lastannahmen sowie
Dichtheits- und Verdichtungs-
nachweise.

kann. Fir eine fachgerechte
Rohrbettung darf deshalb nur
verdichtungsfihiger Boden ver-
wendet werden. Gut verdichtbar
sind nicht bindige bis schwach
bindige, grobkornige und ge-
mischtkérnige Boden. Hierun-
ter fallen die Bodengruppen
gemdB DIN 18196: GW, GI,
GE, SW, SI, SE, GU, GT, SU,
ST.

Bedeutung
der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentli-
chen Einfluss auf die Setzung
des Bodens und damit auf die

Anforderungen
an die Verdichtung

Die hiufigste Ursache fiir
Rohrschiden sind auf Fehler bei
der Verdlchtung von Rohrbet-

ation und Span-
nungsvertel]ung die wtederum

Verdichtungspriifungen

Rohrscheitel eingebracht wor-
den ist.

Die Wahl des Verdichtungs-
gerites, die Zahl der Verdich-
tungsdurchginge und die zu
verdichtende  Schichtdicke
sind auf das zu verdichtend

Baustein der
Qualititssicherung

Bei der Dokumentation der
Eigeniiberwachung handelt es
sich um einen wesentlichen
Baustein im Rahmen der Giite-
sicherung wihrend der Bau-
maBnahme. Die Eigeniiberwa-
chung beinhaltet neben der
Verdichtungskontrolle die Do-
kumentation folgender weite-
rer Nachweise: Abnahmeproto-
koll, TV-Inspektion, Dichtheits
priifungen, Verformungsnach-

R

Material und die einzubauende
Rohrleitung abzustimmen. Der
Boden ist lagenweise einzu-
bauen und zu verdichten. Die
Anzahl der Ubergiinge und die
Dicke der eingebauten Schicht
sind an das verwendete Ver-
dichtungsgerit anzupassen.

Um Schaden am verlegten
Rohr zu vermeiden, diirfen
mittlere und schwere Verdich-
tungsgerite erst eingesetzt
werden, wenn eine Uber-
deckungshéhe (im verdichte-
ten Zustand) von mindestens
1,00 m iiber Rohrscheitel vor-
handen ist. Bei der Verwen-
dung schwerer Verdict

weise (bei b oh-
ren).

Die Dokumentation enthilt
auch etwaige Fehlerprotokolle,
die getroffenen MaBnahmen
zur Beseitigung der Fehler so-
wie die Wiederholungspriifun-
gen. Die diesbeziiglichen Un-
terlagen — hierzu zihlen die
Abnahmebescheinigungen, die
Ergebnisse der Abschlussunter-
suchungen und -priifungen so-
wie sidmtliche Nachweise der
Eigeniiberwachung — sind min-
destens fiinf Jahre aufzubewah-
ren und auch dem Auftraggeber
auf Verlangen vorzulegen.

ch Elgcnuburwachung der

I ist u.a. Ge-

geriite ist auf mogliche Beein-
flussung von anderen Leitun-
gen und Gebduden zu achten.

genstand der Priifungen bei Fir-
men- und Baustellenbesuchen
der Priifingenicure im Rahmen

fiir die lebigkeit der
Kanile und Leitungen ent-
scheidend ist. Bei der Verdich-
tung werden die Porenrdume
des Verfiillmaterials durch eine

tung, fiilllung oder Ab-
deckung zuriickzufithren. Um
Lastkonzentrationen auf das
Rohr zu vermeiden, ist eine ein-
heitliche Verdichtung im Be-
reich der gesamten Leitungszo-
ne notwendig. Die Rohrgraben-
verfiillung im StraBenraum
muss — als Planum des Strafien-
oberbaus — die Tragfahlgkcns—

hanische Einwirkung von
Verdichtungsgeriten verringert
oder minimiert. Die obere Bet-
tungsschicht ist sorgfiltig ein-
zubauen, um sicherzustellen,
dass die Zwickel unter dem
Rohr mit verdichtetem Materi-
al verfiillt sind. Die Seitenver-
fiillung stellt die seitliche Stiit-
7ung des Rohres sicher. Ein

anforderungen der
gen Vorschriften erfiillen (z.B.
ZTV A-StB 12, ZTV E-StB 09).

1 dLS erdi
Budens der Lei in

Priifmethoden

Fiir die Piifung der Verdich-
tung sind gemil den Techni-
schen Regelwerken die Priifung
der Proctordichte (DIN 18127),
eine  Rammsondierung (DIN
EN ISO 22476-2), ein Dynami-
scher Plattendruckversuch (TF
BF-StB Teil B 8.3) sowie ein
Statischer Plattendruckversuch
(DIN 18134) mdglich. Gemal
den Vorgaben (Angaben zur
Ausfithrung) der ATV DIN
18300 sind dlc wAnforderungen
und Nacl fiir das Verdich-

weniger dicht gelagerte Bo-

ten” in der Leistungsbeschrei-

Der Grad der Verdi: muss
unabhingig davon mit den An-
gaben in der statischen Berech-
nung fiir die Rohrleitung tiber-
cinstimmen. Der erforderliche
Verdichtungsgrad ist durch Mes-

es
Bodens muss dauerhaft verhin-
dert werden.

Auswahl der
Verdichtungsgeriite

sung nach:

Verfiillung und Verdichtung
des Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfiihrung
der Bettung und eine unzurei-
chende Verdichtung der Lei-
tungszone — insbesondere der
oberen Bettungsschicht sowie
der Seitenverfiillung — fiihren
zu einer statischen Mehrbean-
spruchung des Rohres, deren
Grofe ein Vielfaches der vorge-
sehenen Belastung erreichen

Grundsitzlich darf in der
Leitungszone nur von Hand
oder mit leichten Verdich-
tungsgeriten verdichtet wer-
den. Es ist unbedingt darauf
zu achten, dass die Rohrlei-
tung dabei nicht zur Seite
oder in der Hohe verschoben
wird. Die mechanische Ver-
dichtung der Hauptverfiillung
direkt iiber dem Rohr sollte
erst erfolgen, wenn eine
Schicht mit einer Mindest-
dicke von 300 mm iiber dem

bung

Kontrollpriifungen
nach DWA-A 139

Die Priifungen miissen gemif}
ZTV E-StB 09 durchgefiihrt
werden. Demnach werden die
Priifungen nach Eignungsprii-
fungen, Eigeniiberwachungs-
priifungen des Auftragnehmers
und Kontrollpriifungen des
Auftraggebers unterschieden.
Als Priifmethode muss die Me-
thode M 3: Vorgehensweise zur
Uberwachung des Arbeitsver-
fahrens gem. ZTVE-StB 09 ge-
wiihlt werden. Die vereinbarte
Arbeitsweise ist einzuhalten
und umfasst insbesondere vi-
suelle Priifungen der Trag-
fahigkeit der Grabensohle, der
trockenen Grabensohle, des
Verbaus bzw. der Abboschung
der Grabenwand, des Arbeits-
raums, des Wassergehaltes der

der RAL-Gii 1 . Inden
Bcurlcllungsgruppcn zum Ka-
nalbau in offener Bauweise
(AK3, AK2, AK1) erfolgen
Baustellenbesuche situationsab-
hingig mindestens zweimal im
Jahr und Firmenbesuche minde-
stens einmal alle zwei Jahre.
Dabei werden die Vollstindig-
keit und Plausibilitit der Ei-
geniiberwachung stichprobenar-
tig kontrolliert.

Unterstiitzung durch
die Giitegemeinschaft

Zur Unterstiitzung der Giite-
zeicheninhaber bietet die Gii-
tegemeinschaft Leitfiden zur
Dokumentation der Eigenii-
berwachung an (siche Leitfa-
den fiir die Eigeniiberwachung
auf www.kanalbau.com). An-
dere, insbesondere innerbe-
triebliche Dokumente, die im
Rahmen von Qualitétssiche-
rungssystemen erstellt wur-
den, konnen alternativ ver-
wendet werden.

Dariiber hinaus unterstiitzt die
Giitegemeinschaft die Unter-
nehmen mit RAL-Giitezeichen
Kanalbau Gruppe AK3, AK2
und AKI mit preisgiinstigen
und praxisnahen Schulungen.
Hierbei werden Neuerungen
in den allgemein anerkannten
Regeln der Technik vermittelt,
und es wird auf Besonderheiten
und Erfahrungen bei der Bau-
ausfiihrung eingegangen. Ein
Schwerpunkt liegt dabei auf der
Durchfiihrung der Eigeniiber-

Fiillboden, der Verdick der
Rohrzwickel und der Schiitt-
hohen.

Im Weiteren sind Einzelver-
suche zur Beurteilung der mit
dem Arbeitsverfahren erzielten
Verdichtungsqualitit erforder-
lich. Beim Einsatz indirekter
Priifverfahren (z. B. Dynami-
scher Plattendruckversuch nach
TP BF-StB 92 Teil 8.3, Ramm-
sondierungen nach DIN EN
ISO 22476-2) sollte im Zuge
von Probeverdichtungen zu Be-
ginn der KanalbaumaBnahmen
der Zusammenhang zwischen
dem Ergebnis des gewihlten
Priifverfahrens und dem Anfor-
derungswert ermittelt werden
(Kalibrierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder
nicht moglich, kénnen — einver-
nehmlich zwischen Auftragge-
ber und Auftragnehmer — Richt-
werte fiir das Priifverfahren ver-
einbart werden, die auf Erfah-
rungen beruhen. Der Abstand
der Priifpunkte sollte bei Rohr-
leitungsgriben jeweils 25 m in
der Leitungszone und Haupt-
verfiillungszone nicht iiber-
schreiten.

wachung durch die Mitarbeiter
des Unternel m}
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Kanalbau in offener Bauweise - Verdichtungspriifungen

In der Giitesicherung RAL-GZ 961 sind Min-

destanforderungen zur Fachkunde, tech-

nischen Leistungsfihigkeit und technischen

Zuverlissigkeit definiert. Im Einzelnen be-

trifft dies Anforderungen

o an Erfahrung und Zuverldssigkeit des Un-
ternehmens bzw. Personals,

o an die Qualifikation des Personals und dessen

regelmiflige Schulung,

an Betriebseinrichtungen und Gerite,

o an Nachunternehmer

« und die Dokumentation der Eigeniiberwa-
chung.

Als ein Element der Qualitétssicherung wihrend
der Baumafinahme haben sich Unternehmen
mit RAL-Giitezeichen Kanalbau dementspre-
chend verpflichtet, eine Eigeniiberwachung
auf Grundlage vorhandener Muster zu fiihren.
Im Rahmen dieser Eigentiberwachung kon-
trolliert ein Mitarbeiter je nach Baufortschritt
u.a. Angaben zur Ausfiihrungsplanung, sta-
tische Nachweise der Bauteile, Bauwerke und
Baubehelfe, Angaben zur Sicherstellung von
Lastannahmen sowie Dichtheits- und Ver-
dichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigste Ursache fiir Rohrschdden sind auf
Fehler bei der Verdichtung von Rohrbettung,
Seitenverfiillung oder Abdeckung zuriickzu-
fithren. Um Lastkonzentrationen auf das Rohr
zu vermeiden, ist eine einheitliche Verdichtung
im Bereich der gesamten Leitungszone notwendig,
Die Rohrgrabenverfiillung im Straflenraum
muss - als Planum des Strafienoberbaus - die
Tragfahigkeitsanforderungen der einschlégigen
Vorschriften erfiillen (z.B. ZTV A-StB 12, ZTV
E-StB 09). Der Grad der Verdichtung muss
unabhingig davon mit den Angaben in der
statischen Berechnung fiir die Rohrleitung
tibereinstimmen. Der erforderliche Verdich-
tungsgrad ist durch Messung nachzuweisen.

Verfiillung und Verdichtung des
Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfiihrung der Bettung
und eine unzureichende Verdichtung der
Leitungszone - insbesondere der oberen Bet-
tungsschicht sowie der Seitenverfiillung -
fithren zu einer statischen Mehrbeanspruchung
des Rohres, deren Grofie ein Vielfaches der
vorgesehenen Belastung erreichen kann. Fiir
eine fachgerechte Rohrbettung darf deshalb
nur verdichtungsfahiger Boden verwendet

werden. Gut verdichtbar sind nicht bindige
bis schwach bindige, grobkdrnige und ge-
mischtkérnige Béden. Hierunter fallen die
Bodengruppen gemifd DIN 18196: GW, GI,
GE, SW, SI, SE, GU, GT, SU, ST.

Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss
auf die Setzung des Bodens und damit auf die
Lastkonzentration und Spannungsverteilung,
die wiederum fiir die Langlebigkeit der Kanéle
und Leitungen entscheidend ist. Bei der Ver-
dichtung werden die Porenrdume des Ver-
fiillmaterials durch eine mechanische Ein-
wirkung von Verdichtungsgeréten verringert
oder minimiert. Die obere Bettungsschicht
ist sorgféltig einzubauen, um sicherzustellen,
dass die Zwickel unter dem Rohr mit verdich-
tetem Material verfiillt sind. Die Seitenverfiil-
lung stellt die seitliche Stiitzung des Rohres
sicher. Ein Ausweichen des verdichteten Bo-
dens der Leitungszone in weniger dicht gela-
gerte Bodenschichten des umgebenden Bo-
dens muss dauerhaft verhindert werden.

Auswabhl der Verdichtungsgerite
Grundsiétzlich darf in der Leitungszone nur
von Hand oder mit leichten Verdichtungsge-
raten verdichtet werden. Es ist unbedingt da-
rauf zu achten, dass die Rohrleitung dabei
nicht zur Seite oder in der Hohe verschoben
wird. Die mechanische Verdichtung der
Hauptverfiillung direkt iiber dem Rohr sollte
erst erfolgen, wenn eine Schicht mit einer
Mindestdicke von 300 mm iiber dem Rohr-
scheitel eingebracht worden ist.

Die Wahl des Verdichtungsgerites, die Zahl der
Verdichtungsdurchgénge und die zu verdicht-
ende Schichtdicke sind auf das zu verdichtende
Material und die einzubauende Rohrleitung
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abzustimmen. Der Boden ist lagenweise ein-
zubauen und zu verdichten. Die Anzahl der
Ubergiinge und die Dicke der eingebauten

Schicht sind an das verwendete Verdich-
tungsgerét anzupassen.

Um Schidden am verlegten Rohr zu vermeiden,
diirfen mittlere und schwere Verdichtungsgerate

erst eingesetzt werden, wenn eine Uberdeckungs-
hohe (im verdichteten Zustand) von mindestens

1,00 m iiber Rohrscheitel vorhanden ist. Bei
der Verwendung schwerer Verdichtungsgerite

ist auf mogliche Beeinflussung von anderen
Leitungen und Geb&duden zu achten.

Priifmethoden

Fiir die Piifung der Verdichtung sind gemafs
den Technischen Regelwerken die Priifung der
Proctordichte (DIN 18127), eine Rammsondie-
rung (DIN EN ISO 22476-2), ein Dynamischer
Plattendruckversuch (TF BF-StB Teil B 8.3)
sowie ein Statischer Plattendruckversuch
(DIN 18134) moglich. Gemif3 den Vorgaben
(Angaben zur Ausfithrung) der ATV DIN 18300
sind die ,, Anforderungen und Nachweise fiir
das Verdichten“ in der Leistungsbeschreibung
anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139

Die Priifungen miissen geméafd ZTV E-StB 09
durchgefiihrt werden. Demnach werden die
Priifungen nach Eignungspriifungen, Eigen-
iiberwachungspriifungen des Auftragnehmers
und Kontrollpriiffungen des Auftraggebers
unterschieden. Als Priifmethode muss die
Methode M 3: Vorgehensweise zur Uberwa-
chung des Arbeitsverfahrens gem. ZTVE-StB 09
gewdhlt werden. Die vereinbarte Arbeitsweise
isteinzuhalten und umfasstinsbesondere visuelle
Priifungen der Tragfdhigkeit der Grabensohle,
der trockenen Grabensohle, des Verbaus bzw.



KOMMUNAL DIREKT +++ Ausgabe 6+7/17

der Abboschung der Grabenwand, des Arbeits-
raums, des Wassergehaltes der Fiillbdden,
der Verdichtung der Rohrzwickel und der
Schiitthéhen.

Im Weiteren sind Einzelversuche zur Beurtei-
lung der mit dem Arbeitsverfahren erzielten
Verdichtungsqualitét erforderlich. Beim Einsatz
indirekter Priifverfahren (z. B. Dynamischer
Plattendruckversuch nach TP BE-StB 92 Teil 8.3,
Rammsondierungen nach DIN EN ISO 22476-2)
sollte im Zuge von Probeverdichtungen zu
Beginn der Kanalbaumafinahmen der Zusam-
menhang zwischen dem Ergebnis des gewahlten
Priifverfahrens und dem Anforderungswert
ermittelt werden (Kalibrierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht maglich,
konnen - einvernehmlich zwischen Auftrag-
geber und Auftragnehmer - Richtwerte fiir
das Priifverfahren vereinbart werden, die auf
Erfahrungen beruhen. Der Abstand der Priif-
punkte sollte bei Rohrleitungsgraben jeweils
25 m in der Leitungszone und Hauptverfiil-
lungszone nicht iiberschreiten.

Baustein der Qualititssicherung

Bei der Dokumentation der Eigeniiberwachung
handelt es sich um einen wesentlichen Baustein
im Rahmen der Giitesicherung wéahrend der
Baumafinahme. Die Eigeniiberwachung be-
inhaltet neben der Verdichtungskontrolle die
Dokumentation folgender weiterer Nachweise:
Abnahmeprotokoll, TV-Inspektion, Dichtheits-
priifungen, Verformungsnachweise (bei bie-
geweichen Rohren).

Die Dokumentation enthdlt auch etwaige
Fehlerprotokolle, die getroffenen Mafinah-
men zur Beseitigung der Fehler sowie die
Wiederholungspriifungen. Die diesbeziig-
lichen Unterlagen - hierzu zéhlen die Abnah-
mebescheinigungen, die Ergebnisse der Ab-

schlussuntersuchungen und -priifungen sowie
samtliche Nachweise der Eigentiberwachung
- sind mindestens fiinf Jahre aufzubewahren
und auch dem Auftraggeber auf Verlangen
vorzulegen.

Die Eigeniiberwachung der Giitezeichenin-
haber ist u.a. Gegenstand der Priifungen bei
Firmen- und Baustellenbesuchen der Priifin-
genieure im Rahmen der RAL-Giitesicherung.
In den Beurteilungsgruppen zum Kanalbau
in offener Bauweise (AK3, AK2, AK1) erfolgen
Baustellenbesuche situationsabhéngig min-
destens zweimal im Jahr und Firmenbesuche
mindestens einmal alle zwei Jahre. Dabei
werden die Vollstandigkeit und Plausibilitét
der Eigeniiberwachung stichprobenartig
kontrolliert.

Unterstiitzung durch die Giitegemeinschaft
Zur Unterstiitzung der Giitezeicheninhaber
bietet die Giitegemeinschaft Leitfiden zur
Dokumentation der Eigeniiberwachung an
(siehe Leitfaden fiir die Eigeniiberwachung
auf www.kanalbau.com). Andere, insbesondere
innerbetriebliche Dokumente, die im Rahmen
von Qualitdtssicherungssystemen erstellt wurden,
konnen alternativ verwendet werden.
Dariiber hinaus unterstiitzt die Giitegemein-
schaft die Unternehmen mit RAL-Giitezeichen
Kanalbau Gruppe AK3, AK2 und AK1 mit
preisgiinstigen und praxisnahen Schulungen.
Hierbei werden Neuerungen in den allgemein
anerkannten Regeln der Technik vermittelt,
und es wird auf Besonderheiten und Erfah-
rungen bei der Bauausfiihrung eingegangen.
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Durch-
fithrung der Eigeniiberwachung durch die
Mitarbeiter des Unternehmens.
www.kanalbau.com KD000
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Gutesicherung wahrend der BaumalBnahme

Kanalbau in offener Bauweise -
Verdichtungsprifungen

In der Gutesicherung RAL-GZ 961 sind
Mindestanforderungen zur Fachkunde,
technischen Leistungsféhigkeit und technischen
Zuverlassigkeit definiert. Im Einzelnen betrifft
dies Anforderungen

. an Erfahrung und Zuverlassigkeit des
Unternehmens bzw. Personals,
+ an die Qualifikation des Personals und dessen
regelmaBige Schulung,
. an Betriebseinrichtungen und Geréte,
. an Nachunternehmer
+ und die Dokumentation der Eigeniliberwachung.
1 Als ein Element der Qualitdtssicherung wéahrend
der BaumaBBnahme haben sich Unternehmen mit RAL-Gltezeichen Kanalbau dementsprechend
verpflichtet, eine Eigentiberwachung auf Grundlage vorhandener Muster zu fiihren. Im Rahmen dieser
Eigentiberwachung kontrolliert ein Mitarbeiter je nach Baufortschritt u.a. Angaben zur
Ausfuhrungsplanung, statische Nachweise der Bauteile, Bauwerke und Baubehelfe, Angaben zur
Sicherstellung von Lastannahmen sowie Dichtheits- und Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigste Ursache fiir Rohrschaden sind auf Fehler bei der Verdichtung von Rohrbettung,
Seitenverfiillung oder Abdeckung zuriickzufiihren. Um Lastkonzentrationen auf das Rohr zu
vermeiden, ist eine einheitliche Verdichtung im Bereich der gesamten Leitungszone notwendig. Die
Rohrgrabenverfiillung im StraBenraum muss - als Planum des StraBenoberbaus - die
Tragfahigkeitsanforderungen der einschlagigen Vorschriften erflllen (z.B. ZTV A-StB 12, ZTV E-StB 09).
Der Grad der Verdichtung muss unabhéngig davon mit den Angaben in der statischen Berechnung fr
die Rohrleitung tUbereinstimmen. Der erforderliche Verdichtungsgrad ist durch Messung
nachzuweisen.

Verfillung und Verdichtung des Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfiihrung der Bettung und eine unzureichende Verdichtung der Leitungszone —
insbesondere der oberen Bettungsschicht sowie der Seitenverfillung - fiihren zu einer statischen
Mehrbeanspruchung des Rohres, deren GroRe ein Vielfaches der vorgesehenen Belastung erreichen
kann. Fur eine fachgerechte Rohrbettung darf deshalb nur verdichtungsfahiger Boden verwendet
werden. Gut verdichtbar sind nicht bindige bis schwach bindige, grobkornige und gemischtkornige
Boden. Hierunter fallen die Bodengruppen gemaf DIN 18196: GW, GI, GE, SW, S|, SE, GU, GT, SU, ST.

Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss auf die Setzung des Bodens und damit auf die
Lastkonzentration und Spannungsverteilung, die wiederum fir die Langlebigkeit der Kanale und
Leitungen entscheidend ist. Bei der Verdichtung werden die Porenrdume des Verfiillmaterials durch
eine mechanische Einwirkung von Verdichtungsgeréten verringert oder minimiert. Die obere
Bettungsschicht ist sorgfaltig einzubauen, um sicherzustellen, dass die Zwickel unter dem Rohr mit
verdichtetem Material verfillt sind. Die Seitenverfiillung stellt die seitliche Stiitzung des Rohres sicher.
Ein Ausweichen des verdichteten Bodens der Leitungszone in weniger dicht gelagerte Bodenschichten
des umgebenden Bodens muss dauerhaft verhindert werden.

Auswahl der Verdichtungsgerate

Grundsatzlich darf in der Leitungszone nur von Hand oder mit leichten Verdichtungsgeraten verdichtet
werden. Es ist unbedingt darauf zu achten, dass die Rohrleitung dabei nicht zur Seite oder in der Hohe
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verschoben wird. Die mechanische Verdichtung der Hauptverfiillung direkt tGiber dem Rohr sollte erst
erfolgen, wenn eine Schicht mit einer Mindestdicke von 300 mm tiber dem Rohrscheitel eingebracht
worden ist.

Die Wahl des Verdichtungsgerétes, die Zahl der Verdichtungsdurchgange und die zu verdichtende
Schichtdicke sind auf das zu verdichtende Material und die einzubauende Rohrleitung abzustimmen.
Der Boden ist lagenweise einzubauen und zu verdichten. Die Anzahl der Ubergénge und die Dicke der
eingebauten Schicht sind an das verwendete Verdichtungsgerét anzupassen.

Um Schaden am verlegten Rohr zu vermeiden, diirfen mittlere und schwere Verdichtungsgerate erst
eingesetzt werden, wenn eine Uberdeckungshohe (im verdichteten Zustand) von mindestens 1,00 m
(iber Rohrscheitel vorhanden ist. Bei der Verwendung schwerer Verdichtungsgeréte ist auf mogliche
Beeinflussung von anderen Leitungen und Geb&uden zu achten.

Prifmethoden

Fur die Pifung der Verdichtung sind gemaB den Technischen Regelwerken die Priifung der
Proctordichte (DIN 18127), eine Rammsondierung (DIN EN ISO 22476-2), ein Dynamischer
Plattendruckversuch (TF BF-StB Teil B 8.3) sowie ein Statischer Plattendruckversuch (DIN 18134)
moglich. GeméaR den Vorgaben (Angaben zur Ausfiihrung) der ATV DIN 18300 sind die ,Anforderungen
und Nachweise fiir das Verdichten” in der Leistungsbeschreibung anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139

Die Priifungen missen gemafB ZTV E-StB 09 durchgefiihrt werden. Demnach werden die Priifungen
nach Eignungspriifungen, Eigeniiberwachungsprifungen des Auftragnehmers und Kontrollprifungen
des Auftraggebers unterschieden. Als Priifmethode muss die Methode M 3: Vorgehensweise zur
Uberwachung des Arbeitsverfahrens gem. ZTVE-StB 09 gewihlt werden. Die vereinbarte Arbeitsweise
ist einzuhalten und umfasst insbesondere visuelle Prifungen der Tragféhigkeit der Grabensohle, der
trockenen Grabensohle, des Verbaus bzw. der Abb6schung der Grabenwand, des Arbeitsraums, des
Wassergehaltes der Fullboden, der Verdichtung der Rohrzwickel und der Schiitthéhen.

Im Weiteren sind Einzelversuche zur Beurteilung der mit dem Arbeitsverfahren erzielten
Verdichtungsqualitét erforderlich. Beim Einsatz indirekter Priifverfahren (z. B. Dynamischer
Plattendruckversuch nach TP BF-StB 92 Teil 8.3, Rammsondierungen nach DIN EN ISO 22476-2) sollte im
Zuge von Probeverdichtungen zu Beginn der KanalbaumaBnahmen der Zusammenhang zwischen
dem Ergebnis des gewahlten Priifverfahrens und dem Anforderungswert ermittelt werden
(Kalibrierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht méglich, kénnen - einvernehmlich zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer - Richtwerte fiir das Priifverfahren vereinbart werden, die auf Erfahrungen beruhen.
Der Abstand der Priifpunkte sollte bei Rohrleitungsgraben jeweils 25 m in der Leitungszone und
Hauptverfiillungszone nicht tiberschreiten.

Baustein der Qualitatssicherung

Bei der Dokumentation der Eigeniiberwachung handelt es sich um einen wesentlichen Baustein im
Rahmen der Giitesicherung wéhrend der BaumaBnahme. Die Eigeniiberwachung beinhaltet neben der
Verdichtungskontrolle die Dokumentation folgender weiterer Nachweise: Abnahmeprotokoll, TV-
Inspektion, Dichtheitspriifungen, Verformungsnachweise (bei biegeweichen Rohren).

Die Dokumentation enthélt auch etwaige Fehlerprotokolle, die getroffenen MaBnahmen zur
Beseitigung der Fehler sowie die Wiederholungspriifungen. Die diesbeziiglichen Unterlagen - hierzu
zahlen die Abnahmebescheinigungen, die Ergebnisse der Abschlussuntersuchungen und -priifungen
sowie séamtliche Nachweise der Eigentiberwachung - sind mindestens funf Jahre aufzubewahren und
auch dem Auftraggeber auf Verlangen vorzulegen.

Die Eigeniiberwachung der Giitezeicheninhaber ist u.a. Gegenstand der Priifungen bei Firmen- und
Baustellenbesuchen der Priifingenieure im Rahmen der RAL-Giitesicherung. In den
Beurteilungsgruppen zum Kanalbau in offener Bauweise (AK3, AK2, AK1) erfolgen Baustellenbesuche
situationsabhangig mindestens zweimal im Jahr und Firmenbesuche mindestens einmal alle zwei
Jahre. Dabei werden die Vollstandigkeit und Plausibilitat der Eigenliberwachung stichprobenartig
kontrolliert.

Unterstiitzung durch die Giitegemeinschaft

Zur Unterstiitzung der Giitezeicheninhaber bietet die Glitegemeinschaft Leitfaden zur Dokumentation
der Eigentiberwachung an (siehe Leitfaden fur die Eigentiberwachung auf www.kanalbau.com).
Andere, insbesondere innerbetriebliche Dokumente, die im Rahmen von Qualitétssicherungssystemen
erstellt wurden, kdnnen alternativ verwendet werden.

Dariber hinaus unterstiitzt die Gitegemeinschaft die Unternehmen mit RAL-Glitezeichen Kanalbau
Gruppe AK3, AK2 und AK1 mit preisgiinstigen und praxisnahen Schulungen. Hierbei werden
Neuerungen in den allgemein anerkannten Regeln der Technik vermittelt, und es wird auf
Besonderheiten und Erfahrungen bei der Bauausfiihrung eingegangen. Ein Schwerpunkt liegt dabei
auf der Durchfiihrung der Eigentiberwachung durch die Mitarbeiter des Unternehmens.

— www.kanalbau.com
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Kanalbau in offener Bauweise Verdichtungspriifungen

In der Gutesicherung RAL-GZ 961 sind Mindestanforderungen zur
Fachkunde, technischen Leistungsfahigkeit und technischen
Zuverléssigkeit definiert. Im Einzelnen betrifft dies Anforderungen.

¢ an Erfahrung und Zuverl&ssigkeit des Unternehmens bzw. Personals,

¢ an die Qualifikation des Personals und dessen regelmaBige
Schulung,

« an Betriebseinrichtungen und Geréte,
¢ an Nachunternehmer
¢ und die Dokumentation der Eigenliberwachung.

Als ein Element der Qualitatssicherung wéhrend der BaumaBnahme haben sich Unternehmen mit RAL-
Gtezeichen Kanalbau dementsprechend verpflichtet, eine Eigenliberwachung auf Grundlage vorhandener
Muster zu fiihren. Im Rahmen dieser Eigenliberwachung kontrolliert ein Mitarbeiter je nach Baufortschritt u.a.
Angaben zur Ausfihrungsplanung, statische Nachweise der Bauteile, Bauwerke und Baubehelfe, Angaben zur
Sicherstellung von Lastannahmen sowie Dichtheits- und Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigste Ursache fir Rohrschaden sind auf Fehler bei der Verdichtung von Rohrbettung, Seitenverfillung
oder Abdeckung zuriickzufiihren. Um Lastkonzentrationen auf das Rohr zu vermeiden, ist eine einheitliche
Verdichtung im Bereich der gesamten Leitungszone notwendig. Die Rohrgrabenverfiillung im StraBenraum muss
— als Planum des StraBenoberbaus - die Tragfahigkeitsanforderungen der einschlagigen Vorschriften erfiillen
(z.B. ZTV A-StB 12, ZTV E-StB 09). Der Grad der Verdichtung muss unabh&ngig davon mit den Angaben in der
statischen Berechnung fiir die Rohrleitung Ubereinstimmen. Der erforderliche Verdichtungsgrad ist durch
Messung nachzuweisen.

Verfiillung und Verdichtung des Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfiihrung der Bettung und eine unzureichende Verdichtung der Leitungszone —
insbesondere der oberen Bettungsschicht sowie der Seitenverfillung — fihren zu einer statischen
Mehrbeanspruchung des Rohres, deren GroBe ein Vielfaches der vorgesehenen Belastung erreichen kann. Fur
eine fachgerechte Rohrbettung darf deshalb nur verdichtungsféhiger Boden verwendet werden. Gut verdichtbar
sind nicht bindige bis schwach bindige, grobkdrnige und gemischtkdrnige Béden. Hierunter fallen die
Bodengruppen geméB DIN 18196: GW, GI, GE, SW, SI, SE, GU, GT, SU, ST.

Bedeutung der Verdichtung
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Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss auf die Setzung des Bodens und damit auf die Lastkonzentration und
Spannungsverteilung, die wiederum fir die Langlebigkeit der Kanale und Leitungen entscheidend ist. Bei der
Verdichtung werden die Porenrdume des Verfiillmaterials durch eine mechanische Einwirkung von
Verdichtungsgeraten verringert oder minimiert. Die obere Bettungsschicht ist sorgfaltig einzubauen, um
sicherzustellen, dass die Zwickel unter dem Rohr mit verdichtetem Material verfiillt sind. Die Seitenverfillung
stellt die seitliche Stltzung des Rohres sicher. Ein Ausweichen des verdichteten Bodens der Leitungszone in
weniger dicht gelagerte Bodenschichten des umgebenden Bodens muss dauerhaft verhindert werden.

Auswahl der Verdichtungsgerite

Grundsatzlich darf in der Leitungszone nur von Hand oder mit
leichten Verdichtungsgeréten verdichtet werden. Es ist unbedingt
darauf zu achten, dass die Rohrleitung dabei nicht zur Seite oder in
der Hohe verschoben wird. Die mechanische Verdichtung der
Hauptverfullung direkt tiber dem Rohr sollte erst erfolgen, wenn eine
Schicht mit einer Mindestdicke von 300 mm uber dem Rohrscheitel
eingebracht worden ist.

Die Wahl des Verdichtungsgerates, die Zahl der

Verdichtungsdurchgénge und die zu verdichtende Schichtdicke sind

auf das zu verdichtende Material und die einzubauende Rohrleitung abzustimmen. Der Boden ist lagenweise
einzubauen und zu verdichten. Die Anzahl der Ubergénge und die Dicke der eingebauten Schicht sind an das
verwendete Verdichtungsgerat anzupassen.

Um Schaden am verlegten Rohr zu vermeiden, dirfen mittlere und schwere Verdichtungsgeréte erst eingesetzt
werden, wenn eine Uberdeckungshéhe (im verdichteten Zustand) von mindestens 1,00 m iiber Rohrscheitel
vorhanden ist. Bei der Verwendung schwerer Verdichtungsgerate ist auf mégliche Beeinflussung von anderen
Leitungen und Gebauden zu achten.

Priifmethoden

Fur die Pifung der Verdichtung sind gemas den Technischen Regelwerken die Priifung der Proctordichte (DIN
18127), eine Rammsondierung (DIN EN ISO 22476-2), ein Dynamischer Plattendruckversuch (TF BF-StB Teil B
8.3) sowie ein Statischer Plattendruckversuch (DIN 18134) moglich. Gemé&B den Vorgaben (Angaben zur
Ausflihrung) der ATV DIN 18300 sind die ,,Anforderungen und Nachweise fiir das Verdichten® in der
Leistungsbeschreibung anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139

Die Priifungen miissen geméaB ZTV E-StB 09 durchgefiihrt werden. Demnach werden die Priifungen nach
Eignungsprifungen, Eigentiberwachungsprifungen des Auftragnehmers und Kontrollpriifungen des
Auftraggebers unterschieden. Als Priifmethode muss die Methode M 3: Vorgehensweise zur Uberwachung des
Arbeitsverfahrens gem. ZTVE-StB 09 gewéhlt werden. Die vereinbarte Arbeitsweise ist einzuhalten und umfasst
insbesondere visuelle Priifungen der Tragfahigkeit der Grabensohle, der trockenen Grabensohle, des Verbaus
bzw. der Abbdschung der Grabenwand, des Arbeitsraums, des Wassergehaltes der Fillbdéden, der Verdichtung
der Rohrzwickel und der Schitthéhen.

Im Weiteren sind Einzelversuche zur Beurteilung der mit dem Arbeitsverfahren erzielten Verdichtungsqualitét
erforderlich. Beim Einsatz indirekter Priifverfahren (z. B. Dynamischer Plattendruckversuch nach TP BF-StB 92
Teil 8.3, Rammsondierungen nach DIN EN ISO 22476-2) sollte im Zuge von Probeverdichtungen zu Beginn der
KanalbaumaBnahmen der Zusammenhang zwischen dem Ergebnis des gewahlten Prifverfahrens und dem
Anforderungswert ermittelt werden (Kalibrierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht méglich, kdnnen — einvernehmlich zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer — Richtwerte fiir das Prifverfahren vereinbart werden, die auf Erfahrungen beruhen. Der Abstand
der Prifpunkte sollte bei Rohrleitungsgraben jeweils 25 m in der Leitungszone und Hauptverfiillungszone nicht
Uberschreiten.

Baustein der Qualitatssicherung

Bei der Dokumentation der Eigenliberwachung handelt es sich um einen wesentlichen Baustein im Rahmen der
Gitesicherung wahrend der BaumaBnahme. Die Eigenuberwachung beinhaltet neben der Verdichtungskontrolle
die Dokumentation folgender weiterer Nachweise: Abnahmeprotokoll, TV-Inspektion, Dichtheitspriifungen,
Verformungsnachweise (bei biegeweichen Rohren).

Die Dokumentation enthélt auch etwaige Fehlerprotokolle, die getroffenen MaBnahmen zur Beseitigung der
Fehler sowie die Wiederholungspriifungen. Die diesbeziiglichen Unterlagen — hierzu zéhlen die
Abnahmebescheinigungen, die Ergebnisse der Abschlussuntersuchungen und -priifungen sowie sémtliche
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Nachweise der Eigentiberwachung - sind mindestens fiinf Jahre aufzubewahren und auch dem Auftraggeber
auf Verlangen vorzulegen.

Die Dokumentation enthélt auch etwaige Fehlerprotokolle, die getroffenen MaBnahmen zur Beseitigung der
Fehler sowie die Wiederholungsprifungen. Die diesbeztglichen Unterlagen - hierzu zéhlen die
Abnahmebescheinigungen, die Ergebnisse der Abschlussuntersuchungen und -priifungen sowie séamtliche
Nachweise der Eigentiberwachung - sind mindestens fiinf Jahre aufzubewahren und auch dem Auftraggeber
auf Verlangen vorzulegen.

Unterstiitzung durch die Giitegemeinschaft

Zur Unterstlitzung der Gitezeicheninhaber bietet die Guitegemeinschaft Leitfaden zur Dokumentation der
Eigentiberwachung an (siehe Leitfaden flr die Eigenliberwachung auf www.kanalbau.com). Andere,
insbesondere innerbetriebliche Dokumente, die im Rahmen von Qualitdtssicherungssystemen erstellt wurden,
kénnen alternativ verwendet werden.

Darliber hinaus unterstutzt die Gutegemeinschaft die Unternehmen mit RAL-Gutezeichen Kanalbau Gruppe
AK3, AK2 und AK1 mit preisglinstigen und praxisnahen Schulungen. Hierbei werden Neuerungen in den
allgemein anerkannten Regeln der Technik vermittelt, und es wird auf Besonderheiten und Erfahrungen bei der
Bauausfihrung eingegangen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Durchfiihrung der Eigentiberwachung durch
die Mitarbeiter des Unternehmens.
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Kanalbau in offener Bauweise - Verdichtungspriifungen
Giitesicherung wahrend der BaumaBnahme
In der Gtesicherung RAL-GZ 961 sind Mindestanforderungen zur

Fachkunde, technischen Leistungsfahigkeit und technischen Zuver-
léssigkeit definiert. Im Einzelnen betrifft dies Anforderungen

an Erfahrung und Zuverlassigkeit des Unternehmens bzw. Personals,
an die Qualifikation des Personals und dessen regelmaBige
Schulung,

an Betriebseinrichtungen und Geréte,

an Nachunternehmer

und die Dokumentation der Eigeniiberwachung.

Als ein Element der Qualitatssicherung wahrend der BaumaB-
nahme haben sich Unternehmen mit RAL-Gutezeichen Kanalbau  Zuldssige Verdichtungsgeréte Abb.: Gliteschutz Kanalbau
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Schulungsunterlage ,Herstellung und Erneuerung von Abwasser-
leitungen und -kandlen in offener Bauweise“ und ,Leitfaden fiir
die Eigenliberwachung“ der Gitegemeinschaft Kanalbau

Foto: Gliteschutz Kanalbau

dementsprechend verpflichtet, eine Eigentiberwachung auf Grund-
lage vorhandener Muster zu fiihren. Im Rahmen dieser Eigentiber-
wachung kontrolliert ein Mitarbeiter je nach Baufortschritt u.a. An-
gaben zur Ausfiihrungsplanung, statische Nachweise der Bauteile,
Bauwerke und Baubehelfe, Angaben zur Sicherstellung von Lastan-
nahmen sowie Dichtheits- und Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigste Ursache fiir Rohrschaden sind auf Fehler bei der
Verdichtung von Rohrbettung, Seitenverfillung oder Abdeckung zu-
rlckzufihren. Um Lastkonzentrationen auf das Rohr zu vermeiden,
ist eine einheitliche Verdichtung im Bereich der gesamten Leitungs-
zone notwendig. Die Rohrgrabenverfillung im StraBenraum muss —
als Planum des StraBenoberbaus - die Tragfahigkeitsanforderungen
der einschlagigen Vorschriften erfilllen (z.B. ZTV A-StB 12, ZTV E-
StB 09). Der Grad der Verdichtung muss unabhéngig davon mit den
Angaben in der statischen Berechnung fiir die Rohrleitung tiberein-
stimmen. Der erforderliche Verdichtungsgrad ist durch Messung
nachzuweisen.

abens

Verfiillung und Verdi ing des L

Eine mangelhafte Ausfiihrung der Bettung und eine unzureichende
Verdichtung der Leitungszone - insbesondere der oberen Bettungs-
schicht sowie der Seitenverfiillung - fiihren zu einer statischen Mehr-
beanspruchung des Rohres, deren GroBe ein Vielfaches der vorgese-
henen Belastung erreichen kann. Fir eine fachgerechte Rohrbettung
darf deshalb nur verdichtungsféhiger Boden verwendet werden. Gut
verdichtbar sind nicht bindige bis schwach bindige, grobkérnige und
gemischtkérnige Boden. Hierunter fallen die Bodengruppen geméaB
DIN 18196: GW, GI, GE, SW, S, SE, GU, GT, SU, ST.

Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss auf die Setzung des
Bodens und damit auf die Lastkonzentration und Spannungsvertei-
lung, die wiederum fur die Langlebigkeit der Kanéle und Leitungen
entscheidend ist. Bei der Verdichtung werden die Porenrdume des
Verfiillmaterials durch eine mechanische Einwirkung von Verdich-
tungsgeraten verringert oder minimiert. Die obere Bettungsschicht
ist sorgféltig einzubauen, um sicherzustellen, dass die Zwickel unter
dem Rohr mit verdichtetem Material verfllt sind. Die Seitenverfil-
lung stellt die seitliche Stiitzung des Rohres sicher. Ein Ausweichen
des verdichteten Bodens der Leitungszone in weniger dicht gela-
gerte Bodenschichten des umgebenden Bodens muss dauerhaft
verhindert werden.

der Verdicl

Grundsétzlich darf in der Leitungszone nur von Hand oder mit
leichten Verdichtungsgeraten verdichtet werden. Es ist unbedingt
darauf zu achten, dass die Rohrleitung dabei nicht zur Seite oder
in der Hohe verschoben wird. Die mechanische Verdichtung der
Hauptverfiillung direkt tber dem Rohr sollte erst erfolgen, wenn
eine Schicht mit einer Mindestdicke von 300 mm tiber dem Rohr-
scheitel eingebracht worden ist.

Die Wahl des Verdichtungsgerates, die Zahl der Verdichtungs-
durchgénge und die zu verdichtende Schichtdicke sind auf das zu
verdichtende Material und die einzubauende Rohrleitung abzustim-
men. Der Boden ist lagenweise einzubauen und zu verdichten. Die
Anzahl der Ubergange und die Dicke der eingebauten Schicht sind
an das verwendete Verdichtungsgerét anzupassen.

Um Schaden am verlegten Rohr zu vermeiden, durfen mittle-
re und schwere Verdichtungsgerate erst eingesetzt werden, wenn
eine Uberdeckungshéhe (im verdichteten Zustand) von mindes-
tens 1,00 m Uber Rohrscheitel vorhanden ist. Bei der Verwendung
schwerer Verdichtungsgerate ist auf mogliche Beeinflussung von
anderen Leitungen und Geb&auden zu achten.

Priifmethoden

Fur die Pufung der Verdichtung sind gemaB den Technischen Re-
gelwerken die Prifung der Proctordichte (DIN 18127), eine Ramm-
sondierung (DIN EN ISO 22476-2), ein Dynamischer Plattendruckver-
such (TF BF-StB Teil B 8.3) sowie ein Statischer Plattendruckversuch
(DIN 18134) moglich. GemaB den Vorgaben (Angaben zur Ausfiih-
rung) der ATV DIN 18300 sind die ,,Anforderungen und Nachweise fr
das Verdichten® in der Leistungsbeschreibung anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139

Die Priifungen miissen gemaB ZTV E-StB 09 durchgefiihrt wer-
den. Demnach werden die Prifungen nach Eignungspriifungen,
Eigenliberwachungspriifungen des Auftragnehmers und Kont-
rollpriifungen des Auftraggebers unterschieden. Als Prifmethode
muss die Methode M 3: Vorgehensweise zur Uberwachung des Ar-
beitsverfahrens gem. ZTVE-StB 09 gewahlt werden. Die vereinbar-
te Arbeitsweise ist einzuhalten und umfasst insbesondere visuelle
Prufungen der Tragfahigkeit der Grabensohle, der trockenen Gra-
bensohle, des Verbaus bzw. der Abbdschung der Grabenwand, des
Arbeitsraums, des Wassergehaltes der Fullboden, der Verdichtung
der Rohrzwickel und der Schitthéhen.

Im Weiteren sind Einzelversuche zur Beurteilung der mit dem
Arbeitsverfahren erzielten Verdichtungsqualitat erforderlich. Beim
Einsatz indirekter Priifverfahren (z. B. Dynamischer Plattendruckver-
such nach TP BF-StB 92 Teil 8.3, Rammsondierungen nach DIN EN
ISO 22476-2) sollte im Zuge von Probeverdichtungen zu Beginn der
KanalbaumaBnahmen der Zusammenhang zwischen dem Ergebnis
des gewahlten Prifverfahrens und dem Anforderungswert ermittelt
werden (Kalibrierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht méglich, kénnen — einvernehm-
lich zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer - Richtwerte fiir das
Prifverfahren vereinbart werden, die auf Erfahrungen beruhen. Der
Abstand der Priifpunkte sollte bei Rohrleitungsgraben jeweils 25 m in
der Leitungszone und Hauptverfiillungszone nicht tberschreiten.

Baustein der Qualitatssicherung

Bei der Dokumentation der Eigentiberwachung handelt es sich
um einen wesentlichen Baustein im Rahmen der Gitesicherung
wéhrend der BaumaBnahme. Die Eigenliberwachung beinhaltet ne-
ben der Verdichtungskontrolle die Dokumentation folgender weite-
rer Nachweise: Abnahmeprotokoll, TV-Inspektion, Dichtheitspriifun-
gen, Verformungsnachweise (bei biegeweichen Rohren).
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Giitesicherung wahrend

der Baumafinahme
Kanalbau in offener Bauweise - Verdichtungspriifungen

Unternehmen mit RAL-Gilitezeichen Kanalbau haben sich als ein Element der
Qualitatssicherung wahrend einer BaumaRnahme dazu verpflichtet, eine
Eigeniiberwachung auf Grundlage definierter Prozesse durchzufiihren.

In der Giitesicherung RAL-GZ 961 sind Mindestanforderungen zur Fachkunde, technischen
Leistungsfahigkeit und technischen Zuverlassigkeit definiert. Im Einzelnen betrifft dies
Anforderungen

an Erfahrung und Zuverlassigkeit des Unternehmens bzw. Personals,

an die Qualifikation des Personals und dessen regelméRige Schulung,

an Betriebseinrichtungen und Geréte,

an Nachunternehmer

und die Dokumentation der Eigeniiberwachung.

Als ein Element der Qualitatssicherung wahrend der BaumaRnahme haben sich Unternehmen
mit RAL-Gitezeichen Kanalbau dementsprechend verpflichtet, eine Eigeniiberwachung auf
Grundlage vorhandener Muster zu fiihren. Im Rahmen dieser Eigeniiberwachung kontrolliert
ein Mitarbeiter je nach Baufortschritt u.a. Angaben zur Ausflihrungsplanung, statische
Nachweise der Bauteile, Bauwerke und Baubehelfe, Angaben zur Sicherstellung von
Lastannahmen sowie Dichtheits- und Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die haufigste Ursache fiir Rohrschéden sind auf Fehler bei der Verdichtung von Rohrbettung,
Seitenverflillung oder Abdeckung zurilickzufiihren. Um Lastkonzentrationen auf das Rohr zu
vermeiden, ist eine einheitliche Verdichtung im Bereich der gesamten Leitungszone notwendig.
Die Rohrgrabenverfiillung im StraBenraum muss — als Planum des StraRenoberbaus — die
Tragfahigkeitsanforderungen der einschlagigen Vorschriften erfiillen (z.B. ZTV A-StB 12, ZTV
E-StB 09). Der Grad der Verdichtung muss unabhéngig davon mit den Angaben in der
statischen Berechnung fiir die Rohrleitung tbereinstimmen. Der erforderliche Verdichtungsgrad
ist durch Messung nachzuweisen.

Verfiillung und Verdichtung des Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfiihrung der Bettung und eine unzureichende Verdichtung der
Leitungszone — insbesondere der oberen Bettungsschicht sowie der Seitenverfiillung — fiihren
zu einer statischen Mehrbeanspruchung des Rohres, deren GroRe ein Vielfaches der
vorgesehenen Belastung erreichen kann. Fir eine fachgerechte Rohrbettung darf deshalb nur
verdichtungsfahiger Boden verwendet werden. Gut verdichtbar sind nicht bindige bis schwach
bindige, grobkdrnige und gemischtkérnige Béden. Hierunter fallen die Bodengruppen geman
DIN 18196: GW, GI, GE, SW, S|, SE, GU, GT, SU, ST.

Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Einfluss auf die Setzung des Bodens und damit auf die
Lastkonzentration und Spannungsverteilung, die wiederum fiir die Langlebigkeit der Kanale
und Leitungen entscheidend ist. Bei der Verdichtung werden die Porenraume des
Verfiillmaterials durch eine mechanische Einwirkung von Verdichtungsgeraten verringert oder
minimiert. Die obere Bettungsschicht ist sorgféltig einzubauen, um sicherzustellen, dass die
Zwickel unter dem Rohr mit verdichtetem Material verfiillt sind. Die Seitenverfiillung stellt die
seitliche Stiitzung des Rohres sicher. Ein Ausweichen des verdichteten Bodens der
Leitungszone in weniger dicht gelagerte Bodenschichten des umgebenden Bodens muss
dauerhaft verhindert werden.

Auswahl der Verdichtungsgerate

Grundsatzlich darf in der Leitungszone nur von Hand oder mit leichten Verdichtungsgeraten
verdichtet werden. Es ist unbedingt darauf zu achten, dass die Rohrleitung dabei nicht zur
Seite oder in der Hohe verschoben wird. Die mechanische Verdichtung der Hauptverfiillung
direkt Gber dem Robhr sollte erst erfolgen, wenn eine Schicht mit einer Mindestdicke von 300
mm Uber dem Rohrscheitel eingebracht worden ist.

Die Wahl des Verdichtungsgeréates, die Zahl der Verdichtungsdurchgénge und die zu
verdichtende Schichtdicke sind auf das zu verdichtende Material und die einzubauende
Robhrleitung abzustimmen. Der Boden ist lagenweise einzubauen und zu verdichten. Die
Anzahl der Ubergénge und die Dicke der eingebauten Schicht sind an das verwendete
Verdichtungsgeréat anzupassen. Um Schaden am verlegten Rohr zu vermeiden, diirfen mittlere
und schwere Verdichtungsgerate erst eingesetzt werden, wenn eine Uberdeckungshéhe (im
verdichteten Zustand) von mindestens 1,00 m {ber Rohrscheitel vorhanden ist. Bei der
Verwendung schwerer Verdichtungsgerate ist auf mogliche Beeinflussung von anderen
Leitungen und Gebauden zu achten.

Priifmethoden
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Fir die Pufung der Verdichtung sind gemaR den Technischen Regelwerken die Priifung der
Proctordichte (DIN 18127), eine Rammsondierung (DIN EN ISO 22476-2), ein Dynamischer
Plattendruckversuch (TF BF-StB Teil B 8.3) sowie ein Statischer Plattendruckversuch (DIN
18134) méglich. Gemal den Vorgaben (Angaben zur Ausfiihrung) der ATV DIN 18300 sind die
LAnforderungen und Nachweise fiir das Verdichten“ in der Leistungsbeschreibung anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139

Die Prifungen missen gemaR ZTV E-StB 09 durchgefiihrt werden. Demnach werden die
Prifungen nach Eignungsprifungen, Eigentiberwachungspriifungen des Auftragnehmers und
Kontrollprifungen des Auftraggebers unterschieden. Als Priifmethode muss die Methode M 3:
Vorgehensweise zur Uberwachung des Arbeitsverfahrens gem. ZTVE-StB 09 gewahlt werden.
Die vereinbarte Arbeitsweise ist einzuhalten und umfasst insbesondere visuelle Prifungen der
Tragféhigkeit der Grabensohle, der trockenen Grabensohle, des Verbaus bzw. der
Abbdschung der Grabenwand, des Arbeitsraums, des Wassergehaltes der Fillboden, der
Verdichtung der Rohrzwickel und der Schiitthéhen.

Im Weiteren sind Einzelversuche zur Beurteilung der mit dem Arbeitsverfahren erzielten
Verdichtungsqualitét erforderlich. Beim Einsatz indirekter Prifverfahren (z. B. Dynamischer
Plattendruckversuch nach TP BF-StB 92 Teil 8.3, Rammsondierungen nach DIN EN ISO
22476-2) sollte im Zuge von Probeverdichtungen zu Beginn der KanalbaumaRnahmen der
Zusammenhang zwischen dem Ergebnis des gewahlten Priifverfahrens und dem
Anforderungswert ermittelt werden (Kalibrierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht méglich, kénnen — einvernehmlich zwischen Auftraggeber
und Auftragnehmer — Richtwerte fiir das Prifverfahren vereinbart werden, die auf Erfahrungen
beruhen. Der Abstand der Priifpunkte sollte bei Rohrleitungsgraben jeweils 25 m in der
Leitungszone und Hauptverfiillungszone nicht Uberschreiten.

Baustein der Qualitdtssicherung

Bei der Dokumentation der Eigentiberwachung handelt es sich um einen wesentlichen
Baustein im Rahmen der Giitesicherung wahrend der BaumaRnahme. Die Eigeniiberwachung
beinhaltet neben der Verdichtungskontrolle die Dokumentation folgender weiterer Nachweise:
Abnahmeprotokoll, TV-Inspektion, Dichtheitspriifungen, Verformungsnachweise (bei
biegeweichen Rohren). Die Dokumentation enthalt auch etwaige Fehlerprotokolle, die
getroffenen MaBnahmen zur Beseitigung der Fehler sowie die Wiederholungsprifungen. Die
diesbeziiglichen Unterlagen — hierzu zahlen die Abnahmebescheinigungen, die Ergebnisse der
Abschlussuntersuchungen und -priifungen sowie sémtliche Nachweise der Eigeniiberwachung
— sind mindestens fiinf Jahre aufzubewahren und auch dem Auftraggeber auf Verlangen
vorzulegen.

Die Eigenliberwachung der Giitezeicheninhaber ist u.a. Gegenstand der Priifungen bei
Firmen- und Baustellenbesuchen der Priifingenieure im Rahmen der RAL-Glitesicherung. In
den Beurteilungsgruppen zum Kanalbau in offener Bauweise (AK3, AK2, AK1) erfolgen
Baustellenbesuche situationsabhangig mindestens zweimal im Jahr und Firmenbesuche
mindestens einmal alle zwei Jahre. Dabei werden die Vollstéandigkeit und Plausibilitat der
Eigeniiberwachung stichprobenartig kontrolliert.

Unterstiitzung durch die Giitegemeinschaft

Zur Unterstiitzung der Gitezeicheninhaber bietet die Glitegemeinschaft Leitfaden zur
Dokumentation der Eigentiberwachung an (siehe Leitfaden fiir die Eigeniiberwachung auf
www.kanalbau.com). Andere, insbesondere innerbetriebliche Dokumente, die im Rahmen von
Qualitatssicherungssystemen erstellt wurden, kénnen alternativ verwendet werden.

Dariber hinaus unterstiitzt die Glitegemeinschaft die Unternehmen mit RAL-Glitezeichen
Kanalbau Gruppe AK3, AK2 und AK1 mit preisglinstigen und praxisnahen Schulungen. Hierbei
werden Neuerungen in den allgemein anerkannten Regeln der Technik vermittelt, und es wird
auf Besonderheiten und Erfahrungen bei der Bauausfiihrung eingegangen. Ein Schwerpunkt
liegt dabei auf der Durchfiihrung der Eigeniiberwachung durch die Mitarbeiter des
Unternehmens.

RAL-Giitegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Glitesicherung wahrend der BaumaBnahme

In der Gutesicherung RAL-GZ 961
sind Mindestanforderungen zur Fach-
kunde, technischen Leistungsfahig-
keit und technischen Zuverlassigkeit
definiert. Im Einzelnen betrifft dies
Anforderungen
» an Erfahrung und Zuverlassigkeit
des Unternehmens bzw. Personals,
» an die Qualifikation des Personals
und dessen regelmaBige Schulung,
» an Betriebseinrichtungen und
Gerate,
» an Nachunternehmer
» und die Dokumentation der
Eigentberwachung.
Als ein Element der Qualitatssicherung
wahrend der BaumaBnahme haben
sich Unternehmen mit RAL-GUtezei-
chen Kanalbau dementsprechend
verpflichtet, eine Eigentberwachung
auf Grundlage vorhandener Muster zu
fihren. Im Rahmen dieser Eigentiber-
wachung kontrolliert ein Mitarbeiter
je nach Baufortschritt u. a. Angaben
zur Ausfuhrungsplanung, statische
Nachweise der Bauteile, Bauwerke und
Baubehelfe, Angaben zur Sicherstel-
lung von Lastannahmen sowie Dicht-
heits- und Verdichtungsnachweise.

Anforderungen an die Verdichtung

Die héaufigsten Ursachen ftr Rohrscha-
den sind auf Fehler bei der Verdich-
tung von Rohrbettung, Seitenverful-
lung oder Abdeckung zurtckzufihren.

Bild 1: Zuléssige Verdichtungsgeréte

Um Lastkonzentrationen auf das Rohr
zu vermeiden, ist eine einheitliche Ver-
dichtung im Bereich der gesamten Lei-
tungszone notwendig. Die Rohrgra-
benverfllung im StraBenraum muss
- als Planum des StraBenoberbaus —
die Tragfahigkeitsanforderungen der
einschlagigen Vorschriften erfillen
(z. B. ZTV A-StB 12, ZTV E-StB 09).
Der Grad der Verdichtung muss unab-
héngig davon mit den Angaben in der
statischen Berechnung fur die Rohr-
leitung Ubereinstimmen. Der erfor-
derliche Verdichtungsgrad ist durch
Messung nachzuweisen.

Verfiillung und Verdichtung des
Leitungsgrabens

Eine mangelhafte Ausfuhrung der Bet-
tung und eine unzureichende Verdich-
tung der Leitungszone — insbesonde-
re der oberen Bettungsschicht sowie
der Seitenverfullung — fihren zu einer
statischen Mehrbeanspruchung des
Rohres, deren GroBe ein Vielfaches
der vorgesehenen Belastung erreichen
kann. Fur eine fachgerechte Rohrbet-
tung darf deshalb nur verdichtungs-
fahiger Boden verwendet werden.
Gut verdichtbar sind nicht bindige
bis schwach bindige, grobkérnige
und gemischtkdrnige Boden. Hierun-
ter fallen die Bodengruppen gemaB
DIN 18196: GW, GlI, GE, SW, SI, SE,
GU, GT, SU, ST.
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Bedeutung der Verdichtung

Die Verdichtung hat wesentlichen Ein-
fluss auf die Setzung des Bodens und
damit auf die Lastkonzentration und
Spannungsverteilung, die wiederum
fur die Langlebigkeit der Kanéle und
Leitungen entscheidend ist. Bei der
Verdichtung werden die Porenraume
des Verfllmaterials durch eine mecha-
nische Einwirkung von Verdichtungs-
geraten verringert oder minimiert. Die
obere Bettungsschicht ist sorgféltig
einzubauen, um sicherzustellen, dass
die Zwickel unter dem Rohr mit ver-
dichtetem Material verfillt sind. Die
Seitenverfullung stellt die seitliche Stut-
zung des Rohres sicher. Ein Ausweichen
des verdichteten Bodens der Leitungs-
zone in weniger dicht gelagerte Boden-
schichten des umgebenden Bodens
muss dauerhaft verhindert werden.

Auswahl der Verdichtungsgeréte
Grundsatzlich darf in der Leitungszone
nur von Hand oder mit leichten Ver-
dichtungsgeraten verdichtet werden.
Es ist unbedingt darauf zu achten,
dass die Rohrleitung dabei nicht zur
Seite oder in der Hohe verschoben
wird. Die mechanische Verdichtung
der Hauptverfullung direkt tber dem
Rohr sollte erst erfolgen, wenn eine
Schicht mit einer Mindestdicke von
300 mm Uber dem Rohrscheitel ein-
gebracht worden ist.
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Die Wahl des Verdichtungsgerates,
die Zahl der Verdichtungsdurchgange
und die zu verdichtende Schichtdicke
sind auf das zu verdichtende Materi-
al und die einzubauende Rohrleitung
abzustimmen. Der Boden ist lagen-
weise einzubauen und zu verdichten.
Die Anzahl der Ubergénge und die
Dicke der eingebauten Schicht sind
an das verwendete Verdichtungsgerat
anzupassen.

Um Schaden am verlegten Rohr zu ver-
meiden, durfen mittlere und schwere
Verdichtungsgerate erst eingesetzt
werden, wenn eine Uberdeckungs-
hohe (im verdichteten Zustand) von
mindestens 1,00 m tber Rohrscheitel
vorhanden ist. Bei der Verwendung
schwerer Verdichtungsgerate ist auf
mogliche Beeinflussung von anderen
Leitungen und Gebauden zu achten.

Priifmethoden

Fur die Prufung der Verdichtung sind
gemaB den Technischen Regelwer-
ken die Prufung der Proctordichte
(DIN 18127), eine Rammsondierung
(DIN EN ISO 22476-2), ein Dynami-
scher Plattendruckversuch (TF BF-StB
Teil B 8.3) sowie ein Statischer Plat-
tendruckversuch (DIN 18134) maglich.
GeméaB den Vorgaben (Angaben zur
Ausftihrung) der ATV DIN 18300 sind
die , Anforderungen und Nachweise
fur das Verdichten” in der Leistungs-
beschreibung anzugeben.

Kontrollpriifungen nach DWA-A 139
Die Prafungen mussen gemaB
ZTV E-StB 09 durchgefuhrt werden.
Demnach werden die Priifungen nach
Eignungsprifungen, Eigentberwa-
chungsprifungen des Auftragnehmers
und Kontrollpriifungen des Auftragge-
bers unterschieden. Als Priifmethode
muss die Methode M 3: Vorgehenswei-
se zur Uberwachung des Arbeitsver-
fahrens gemaB ZTVE-StB 09 gewahlt
werden. Die vereinbarte Arbeitsweise
ist einzuhalten und umfasst insbeson-
dere visuelle Prifungen der Tragfahig-
keit der Grabensohle, der trockenen
Grabensohle, des Verbaus bzw. der
Abboschung der Grabenwand, des
Arbeitsraums, des Wassergehaltes der
Fullboden, der Verdichtung der Rohr-
zwickel und der Schutthéhen.

Im Weiteren sind Einzel-
versuche zur Beurteilung
der mit dem Arbeitsver-
fahren erzielten Verdich-
tungsqualitat erforderlich.
Beim Einsatz indirekter
Prifverfahren (z. B. Dyna-
mischer Plattendruckver-
such nach TP BF-StB 92 Teil
8.3, Rammsondierungen
nach DIN EN ISO 22476-2)
sollte im Zuge von Probe-
verdichtungen zu Beginn
der KanalbaumaBnahmen
der Zusammenhang zwi-
schen dem Ergebnis des
gewahlten Prufverfahrens
und dem Anforderungs-
wert ermittelt werden
(Kalibrierversuche).

Ist dies nicht erforderlich oder nicht
maglich, kénnen — einvernehmlich zwi-
schen Auftraggeber und Auftragneh-
mer — Richtwerte fur das Prifverfahren
vereinbart werden, die auf Erfahrungen
beruhen. Der Abstand der Prifpunkte
sollte bei Rohrleitungsgraben jeweils
25 m in der Leitungszone und Haupt-
verfullungszone nicht tberschreiten.

Baustein der Qualitatssicherung

Bei der Dokumentation der Eigentber-
wachung handelt es sich um einen
wesentlichen Baustein im Rahmen der
Gltesicherung wahrend der BaumaB-
nahme. Die Eigentberwachung bein-
haltet neben der Verdichtungskontrolle
die Dokumentation folgender weiterer
Nachweise: Abnahmeprotokoll, TV-
Inspektion, Dichtheitspriifungen, Ver-
formungsnachweise (bei biegeweichen
Rohren).

Die Dokumentation enthélt auch etwa-
ige Fehlerprotokolle, die getroffenen
MaBnahmen zur Beseitigung der Fehler
sowie die Wiederholungsprifungen.
Die diesbezuglichen Unterlagen — hier-
zu zahlen die Abnahmebescheinigun-
gen, die Ergebnisse der Abschluss-
untersuchungen und -prifungen sowie
samtliche Nachweise der Eigentber-
wachung - sind mindestens funf Jahre
aufzubewahren und auch dem Auf-
traggeber auf Verlangen vorzulegen.
Die Eigentberwachung der Gutezei-
cheninhaber ist u. a. Gegenstand der
Prifungen bei Firmen- und Baustellen-
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Bild 2: Schulungsunterlage , Herstellung und
Erneuerung von Abwasserleitungen und -kanalen

in offener Bauweise” und , Leitfaden fiir die
Eigentiberwachung” der Gltegemeinschaft Kanalbau

besuchen der Prifingenieure im Rah-
men der RAL-GUtesicherung. In den
Beurteilungsgruppen zum Kanalbau
in offener Bauweise (AK3, AK2, AK1)
erfolgen Baustellenbesuche situations-
abhangig mindestens zweimal im Jahr
und Firmenbesuche mindestens ein-
mal alle zwei Jahre. Dabei werden die
Vollstandigkeit und Plausibilitat der
Eigentberwachung stichprobenartig
kontrolliert.

Unterstiitzung durch die
Giitegemeinschaft

Zur Unterstltzung der Gutezeichen-
inhaber bietet die Gitegemeinschaft
Leitfaden zur Dokumentation der
Eigentberwachung an (siehe Leitfa-
den fur die Eigentberwachung auf
www.kanalbau.com). Andere, ins-
besondere innerbetriebliche Doku-
mente, die im Rahmen von Qualitats-
sicherungssystemen erstellt wurden,
koénnen alternativ verwendet werden.
Darber hinaus unterstitzt die Gute-
gemeinschaft die Unternehmen mit
RAL-GUtezeichen Kanalbau Gruppe
AK3, AK2 und AK1 mit preisglns-
tigen und praxisnahen Schulungen.
Hierbei werden Neuerungen in den
allgemein anerkannten Regeln der
Technik vermittelt, und es wird auf
Besonderheiten und Erfahrungen
bei der Bauausfuhrung eingegan-
gen. Ein Schwerpunkt liegt dabei
auf der Durchftihrung der Eigentiber-
wachung durch die Mitarbeiter des
Unternehmens.

Bilder: Guteschutz Kanalbau
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Giiteschutz Kanalbau
Presseinformation

15. Mai 2017

30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau
Positive Entwicklung setzt sich fort

Eine einvernehmliche und gute Stimmung herrschte auf der diesjahrigen Mitgliederversamm-
lung der RAL-Gltegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand:
Die Mitglieder sind mit der anhaltend positiven Entwicklung der Giitegemeinschaft auflerst
zufrieden. Uber die Arbeit und Entwicklung berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing.
MBA Ulf Michel, der Obmann des Giiteausschuss, Dipl.-Ing. Uwe Neuschafer, der Beiratsvor-
sitzende Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschaftsfiihrer Dr.-Ing. Marco Kiinster.

Dass sich Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam fir Qualitdt im Kanalbau starkma-
chen, stellt fir Michel das Fundament der Gitesicherung dar. Und dieses Engagement liegt
im Trend, wie die Zahlen, die der Vorstandsvorsitzende prasentierte, eindrucksvoll belegten:
So konnte die Glitegemeinschaft 2016 den grofiten Zuwachs bei der Mitgliedsgruppe 2 (6ffent-
liche Auftraggeber) seit ihrem Bestehen verzeichnen. Die Anzahl der Unternehmen mit Giite-
zeichen Kanalbau bewegt sich seit vielen Jahren auf konstant hohem Niveau, wobei traditio-
nell die Gruppen AK (Kanalbau in offener Bauweise) und S (Sanierung) am starksten vertreten
sind. Michel sprach vor diesem Hintergrund den Prifingenieuren und den Mitarbeitern der
Geschaftsstelle ebenso seinen Dank aus, wie den Mitgliedern von Beirat und Giiteausschuss.

Von Vorteilen iiberzeugen

Der Bericht des Geschaftsfiihrers hat die positive Entwicklung des Giiteschutz Kanalbau im
abgelaufenen Geschaftsjahr mit weiteren Zahlen untermauert. Dariiber hinaus hob Kiinster
noch einmal die Ziele der Gitegemeinschaft Kanalbau heraus. Diese bestehen darin, die Pri-
fung der Bietereignung bei Auftragsvergabe zu fordern, die Gltezeicheninhaber kontinuier-
lich auf Grundlage der RAL-GZ 961 zu priifen und dariiber hinaus allen Beteiligten Unter-
stiitzung anzubieten bei der Qualifizierung ihres Personals. Das Engagement im Bereich der
Auftragsvergabe ist ein wichtiger Baustein und laut Kiinster bleibt es ,trotz hervorragender
Zahlen wiinschenswert, noch weitere Auftraggeber von den Vorteilen der Giitesicherung Ka-
nalbau zu Gberzeugen™.

Da die Qualitat der Bauausfiihrung - so zeigt es die Praxis - stark von der eingesetzten Ko-
lonne beeinflusst wird, soll die Zahl der jahrlich vorgesehenen Baustellenbesuche in Zukunft
in Abhangigkeit der regelmafig im Kanalbau eingesetzten Kolonnen der Gitezeicheninhaber
variieren. Ein entsprechender Antrag wird der Mitgliederversammlung 2018 zur Abstimmung
vorgelegt.

Die 31. Mitgliederversammlung der Gitegemeinschaft Kanalbau findet am 20. April 2018 in
Weimar statt.

www.kanalbau.com
RAL-Giitegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau ¢ Postfach 1369 ¢ 53583 Bad Honnef
Tel.: 02224/9384-0 o Fax: 02224/9384-84 o info@kanalbau.com
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Die 30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau fand in diesem Jahr in Stuttgart statt.

Foto: Glteschutz Kanalbau
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Sehr zufrieden mit der Entwicklung der Gilitegemeinschaft Kanalbau sind Uwe Neuschéafer, Gunnar Hunold,
Ingrid Hansen, Dr. Marco Kiinster und Ulf Michel (v.L.).

Foto: Gliteschutz Kanalbau
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30. Mitgliederversammlung in Stuttgart 17.05.2017

Gutegemeinschaft Kanalbau entwickelt sich positiv

Auch dank der guten Mitgliederentwicklung herrschte eine positive Stimmung auf der 30.
Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau. Sie fand am 28. April in
Stuttgart statt. Uber die Arbeit und Entwicklung berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing.
MBA UIf Michel, der Obmann des Giiteausschuss Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, der Beiratsvorsitzende
Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschiftsfiihrer Dr.-Ing. Marco Kiinster.

Sehr zufrieden mit der Entwicklung der Giitegemeinschaft Kanalbau sind (v.I.) Uwe Neuschafer, Gunnar Hunold,
Ingrid Hansen, Dr. Marco Kiinster und Ulf Michel.

Foto: Giutegemeinschaft Kanalbau

Dass sich Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam fiir Qualitat im Kanalbau starkmachen, stellt fir
Michel das Fundament der Gutesicherung dar. Und dieses Engagement liegt im Trend, wie die Zahlen
belegen: So konnte die Gltegemeinschaft 2016 den groRten Zuwachs bei der Mitgliedsgruppe 2
(6ffentliche Auftraggeber) seit ihrem Bestehen verzeichnen. Die Anzahl der Unternehmen mit Giitezeichen
Kanalbau bewegt sich seit vielen Jahren auf konstant hohem Niveau, wobei traditionell die Gruppen AK
(Kanalbau in offener Bauweise) und S (Sanierung) am starksten vertreten sind.

Der Bericht des Geschéftsfiihrers hat die positive Entwicklung des Giiteschutz Kanalbau im abgelaufenen

Geschaéftsjahr mit weiteren Zahlen untermauert. Darliber hinaus hob Kiinster noch einmal die Ziele der
Gitegemeinschaft Kanalbau heraus. Diese bestehen darin, die Prifung der Bietereignung bei
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Auftragsvergabe zu férdern, die Gutezeicheninhaber kontinuierlich auf Grundlage der RAL-GZ 961 zu
priifen und darliber hinaus allen Beteiligten Unterstltzung anzubieten bei der Qualifizierung ihres
Personals. Das Engagement im Bereich der Auftragsvergabe ist ein wichtiger Baustein, und laut Kiinster
bleibt es ,trotz hervorragender Zahlen wiinschenswert, noch weitere Auftraggeber von den Vorteilen der
Gutesicherung Kanalbau zu tuberzeugen®.

Da die Qualitat der Bauausfiihrung — so zeigt es die Praxis — stark von der eingesetzten Kolonne
beeinflusst wird, soll die Zahl der jahrlich vorgesehenen Baustellenbesuche in Zukunft variieren. Ein

entsprechender Antrag wird der Mitgliederversammlung 2018 zur Abstimmung vorgelegt.

Die 31. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau findet am 20. April 2018 in Weimar statt.

201



3RONLINE

Presseinformation

3R online +++ Ausgabe 18/05/17

Sehr zufrieden mit der Entwicklung der Gutegemeinschaft Kanalbau sind Uwe Neuschéafer, Gunnar Hunold,
Ingrid Hansen, Dr. Marco Kiinster und UIf Michel (v.1.). Foto: Guteschutz Kanalbau

Positive Entwicklung setzt sich fort

18.05.2017 | Verbande

Eine einvernehmliche und gute Stimmung herrschte auf der diesjahrigen Mitgliederversammlung
der RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau am 28. April in Stuttgart: Die Mitglieder sind mit
der anhaltend positiven Entwicklung der Giitegemeinschaft duBerst zufrieden.

Uber die Arbeit und Entwicklung berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA UIf Michel, der Obmann
des Guteausschuss, Dipl.-Ing. Uwe Neuschafer, der Beiratsvorsitzende Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der
Geschaftsfuhrer Dr.-Ing. Marco Klnster.

Dass sich Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam flir Qualitdt im Kanalbau starkmachen, stellt fur Michel
das Fundament der Gutesicherung dar. Und dieses Engagement liegt im Trend, wie die Zahlen, die der
Vorstandsvorsitzende prasentierte, eindrucksvoll belegten: So konnte die Glitegemeinschaft 2016 den gréften
Zuwachs bei der Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber) seit ihrem Bestehen verzeichnen. Die Anzahl der
Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau bewegt sich seit vielen Jahren auf konstant hohem Niveau, wobei
traditionell die Gruppen AK (Kanalbau in offener Bauweise) und S (Sanierung) am starksten vertreten sind.
Michel sprach vor diesem Hintergrund den Prifingenieuren und den Mitarbeitern der Geschaftsstelle ebenso
seinen Dank aus, wie den Mitgliedern von Beirat und Glteausschuss.

Von Vorteilen Giberzeugen

Der Bericht des Geschaftsfuhrers hat die positive Entwicklung des Giteschutz Kanalbau im abgelaufenen
Geschaftsjahr mit weiteren Zahlen untermauert. Darlber hinaus hob Kiinster noch einmal die Ziele der
Gutegemeinschaft Kanalbau heraus. Diese bestehen darin, die Prifung der Bietereignung bei Auftragsvergabe zu
férdern, die Glitezeicheninhaber kontinuierlich auf Grundlage der RAL-GZ 961 zu prifen und dartiber hinaus
allen Beteiligten Unterstlitzung anzubieten bei der Qualifizierung ihres Personals. Das Engagement im Bereich

der Auftragsvergabe ist ein wichtiger Baustein und laut Kinster bleibt es , trotz hervorragender Zahlen
winschenswert, noch weitere Auftraggeber von den Vorteilen der Giitesicherung Kanalbau zu Gberzeugen®”. Da
die Qualitat der Bauausfiihrung - so zeigt es die Praxis - stark von der eingesetzten Kolonne beeinflusst wird,
soll die Zahl der jahrlich vorgesehenen Baustellenbesuche in Zukunft in Abhangigkeit der regelmaBig im
Kanalbau eingesetzten Kolonnen der Gitezeicheninhaber variieren. Ein entsprechender Antrag wird der
Mitgliederversammlung 2018 zur Abstimmung vorgelegt.

Die 31. Mitgliederversammlung der Gitegemeinschaft Kanalbau findet am 20. April 2018 in Weimar statt.
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30. Mitgliederversammlung der RAL-Giutegemeinschaft
Kanalbau

Eine einvernehmliche und gute Stimmung herrschte auf der diesjahrigen
Mitgliederversammlung der RAL-Glitegemeinschaft Glteschutz Kanalbau, die am 28.
April in Stuttgart stattfand: Die Mitglieder sind mit der anhaltend positiven Entwicklung der
Gltegemeinschaft duRerst zufrieden. Uber die Arbeit und Entwicklung berichteten der
Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA UIf Michel, der Obmann des Guteausschuss,
Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, der Beiratsvorsitzende Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der
Geschaftsfuhrer Dr.-Ing. Marco Kiinster.

Dass sich Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam fir Qualitat im Kanalbau
starkmachen, stellt fir Michel das Fundament der Gutesicherung dar. Und dieses
Engagement liegt im Trend, wie die Zahlen, die der Vorstandsvorsitzende prasentierte,
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eindrucksvoll belegten: So konnte die Gltegemeinschaft 2016 den groRten Zuwachs bei
der Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber) seit ihrem Bestehen verzeichnen. Die
Anzahl der Unternehmen mit Gltezeichen Kanalbau bewegt sich seit vielen Jahren auf
konstant hohem Niveau, wobei traditionell die Gruppen AK (Kanalbau in offener
Bauweise) und S (Sanierung) am starksten vertreten sind. Michel sprach vor diesem
Hintergrund den Prufingenieuren und den Mitarbeitern der Geschéaftsstelle ebenso seinen
Dank aus, wie den Mitgliedern von Beirat und Guteausschuss.

Von Vorteilen Uberzeugen

Der Bericht des Geschéftsfiihrers hat die positive Entwicklung des Gliteschutz Kanalbau
im abgelaufenen Geschéaftsjahr mit weiteren Zahlen untermauert. Darliber hinaus hob
Klnster noch einmal die Ziele der Gltegemeinschaft Kanalbau heraus. Diese bestehen
darin, die Prufung der Bietereignung bei Auftragsvergabe zu férdern, die
Gutezeicheninhaber kontinuierlich auf Grundlage der RAL-GZ 961 zu priifen und dariiber
hinaus allen Beteiligten Unterstlitzung anzubieten bei der Qualifizierung ihres Personals.
Das Engagement im Bereich der Auftragsvergabe ist ein wichtiger Baustein und laut
Klnster bleibt es ,trotz hervorragender Zahlen wiinschenswert, noch weitere Auftraggeber
von den Vorteilen der Gitesicherung Kanalbau zu Uberzeugen®.

Da die Qualitat der Bauausfiihrung — so zeigt es die Praxis — stark von der eingesetzten
Kolonne beeinflusst wird, soll die Zahl der jahrlich vorgesehenen Baustellenbesuche in
Zukunft in Abhangigkeit der regelmaRig im Kanalbau eingesetzten Kolonnen der
Gutezeicheninhaber variieren. Ein entsprechender Antrag wird der Mitgliederversammlung
2018 zur Abstimmung vorgelegt.

Die 31. Mitgliederversammlung der Glitegemeinschaft Kanalbau findet am 20. April 2018
in Weimar statt.

Giiteschutz Kanalbau e. V.

Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

" 02224 91005

Ek 02224 9384-84

@ info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Positive Entwicklung setzt sich fort
29.05.2017

30. Mitgliederversammlung der RAL-Gitegemeinschaft Kanalbau

Eine einvernehmliche und gute Stimmung herrschte auf der
diesjéhrigen Mitgliederversammlung der RAL-Gutegemeinschaft
Glteschutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand: Die
Mitglieder sind mit der anhaltend positiven Entwicklung der
Gutegemeinschaft duBerst zufrieden. Uber die Arbeit und
Entwicklung berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA
Ulf Michel, der Obmann des Giiteausschuss, Dipl.-Ing. Uwe
Neuschéfer, der Beiratsvorsitzende Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie
der Geschéftsfiihrer Dr.-Ing. Marco Kunster.

Dass sich Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam fur Qualitat im Kanalbau starkmachen, stellt fiir Michel
das Fundament der Gutesicherung dar. Und dieses Engagement liegt im Trend, wie die Zahlen, die der
Vorstandsvorsitzende présentierte, eindrucksvoll belegten: So konnte die Gitegemeinschaft 2016 den gréBten
Zuwachs bei der Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber) seit inrem Bestehen verzeichnen. Die Anzahl der
Unternehmen mit Gitezeichen Kanalbau bewegt sich seit vielen Jahren auf konstant hohem Niveau, wobei
traditionell die Gruppen AK (Kanalbau in offener Bauweise) und S (Sanierung) am stérksten vertreten sind.
Michel sprach vor diesem Hintergrund den Prifingenieuren und den Mitarbeitern der Geschéftsstelle ebenso
seinen Dank aus, wie den Mitgliedern von Beirat und Guteausschuss.

Von Vorteilen iiberzeugen

Der Bericht des Geschéftsfiihrers hat die positive Entwicklung des
Guteschutz Kanalbau im abgelaufenen Geschéaftsjahr mit weiteren
Zahlen untermauert. Dariiber hinaus hob Kiinster noch einmal die
Ziele der Glitegemeinschaft Kanalbau heraus. Diese bestehen darin,
die Priifung der Bietereignung bei Auftragsvergabe zu férdern, die
Gitezeicheninhaber kontinuierlich auf Grundlage der RAL-GZ 961 zu
prifen und dariiber hinaus allen Beteiligten Unterstitzung
anzubieten bei der Qualifizierung ihres Personals. Das Engagement
im Bereich der Auftragsvergabe ist ein wichtiger Baustein und laut
Kunster bleibt es ,trotz hervorragender Zahlen wiinschenswert, noch
weitere Auftraggeber von den Vorteilen der Gitesicherung Kanalbau zu liberzeugen®.

Da die Qualitat der Bauausfiihrung — so zeigt es die Praxis — stark von der eingesetzten Kolonne beeinflusst
wird, soll die Zahl der jéhrlich vorgesehenen Baustellenbesuche in Zukunft in Abhangigkeit der regelmaBig im
Kanalbau eingesetzten Kolonnen der Gitezeicheninhaber variieren. Ein entsprechender Antrag wird der
Mitgliederversammlung 2018 zur Abstimmung vorgelegt.

Die 31. Mitgliederversammlung der Gltegemeinschaft Kanalbau findet am 20. April 2018 in Weimar statt.
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Giteschutz Kanalbau
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Deutschland

Telefon:
+49 (0) 2224 / 9384-0
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+49 (0) 2224 / 9384-84

E-Mail:
info@kanalbau.com
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30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau

Positive Entwicklung setzt sich fort

Eine einvernehmliche und gute Stimmung herrschte auf der diesjdh-
rigen Mitgliederversammiung der RAL-Gltegemeinschaft Glite-
schutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand: Die Mit-
glieder sind mit der anhaltend positiven Entwicklung der
Glitegemeinschaft duBerst zufrieden. Uber die Arbeit und Entwick-
lung berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA Ulf Mi-
chel, der Obmann des Guiteausschuss, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer,
der Beiratsvorsitzende Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Ge-
schéftsfihrer Dr.-Ing. Marco Kiinster.

Dass sich Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam fiir Qua-
litat im Kanalbau starkmachen, stellt fir Michel das Fundament der
Gutesicherung dar. Und dieses Engagement liegt im Trend, wie
die Zahlen, die der Vorstandsvorsitzende prasentierte, eindrucks-
voll belegten: So konnte die Giitegemeinschaft 2016 den gréBten
Zuwachs bei der Mitgliedsgruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber) seit
ihrem Bestehen verzeichnen. Die Anzahl der Unternehmen mit Gu-
tezeichen Kanalbau bewegt sich seit vielen Jahren auf konstant ho-
hem Niveau, wobei traditionell die Gruppen AK (Kanalbau in offener
Bauweise) und S (Sanierung) am starksten vertreten sind. Michel
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Die 30. Mitgliederversammliung der RAL-Giitegemeinschaft Ka-
nalbau fand in diesem Jahr in Stuttgart statt.
Foto: Gutegemeinschaft Kanalbau

sprach vor diesem Hintergrund den Prifingenieuren und den Mitar-
beitern der Geschéftsstelle ebenso seinen Dank aus, wie den Mit-
gliedern von Beirat und Giiteausschuss.

Von Vorteilen liberzeugen

Der Bericht des Geschéftsfiihrers hat die positive Entwicklung
des Guteschutz Kanalbau im abgelaufenen Geschéftsjahr mit wei-
teren Zahlen untermauert. Dartiber hinaus hob Kinster noch einmal
die Ziele der Gitegemeinschaft Kanalbau heraus. Diese bestehen
darin, die Prifung der Bietereignung bei Auftragsvergabe zu for-
dern, die Gutezeicheninhaber kontinuierlich auf Grundlage der
RAL-GZ 961 zu prufen und dartber hinaus allen Beteiligten Unter-
stlitzung anzubieten bei der Qualifizierung ihres Personals. Das En-
gagement im Bereich der Auftragsvergabe ist ein wichtiger Baustein
und laut Kiinster bleibt es ,trotz hervorragender Zahlen wiinschens-
wert, noch weitere Auftraggeber von den Vorteilen der Giitesiche-
rung Kanalbau zu tberzeugen®.

Da die Qualitét der Bauausfiihrung — so zeigt es die Praxis - stark
von der eingesetzten Kolonne beeinflusst wird, soll die Zahl der
jahrlich vorgesehenen Baustellenbesuche in Zukunft in Abhéngig-
keit der regelméBig im Kanalbau eingesetzten Kolonnen der Giite-
zeicheninhaber variieren. Ein entsprechender Antrag wird der Mit-
gliederversammlung 2018 zur Abstimmung vorgelegt.

Die 31. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau
findet am 20. April 2018 in Weimar statt.
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30. Mitgliederversammlung der RAL-Glitegemeinschaft
Kanalbau: Positive Entwicklung setzt sich fort

Eine einvernehmliche und gute Stim-
mung herrschte auf der diesjahrigen
Mitgliederversammlung der RAL-Gte-
gemeinschaft Guteschutz Kanalbau,
die am 28. April in Stuttgart stattfand:
Die Mitglieder sind mit der anhaltend
positiven Entwicklung der Gutege-
meinschaft duBerst zufrieden. Uber die
Arbeit und Entwicklung berichteten der
Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA
Ulf Michel, der Obmann des Giteaus-
schuss, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, der
Beiratsvorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar
Hunold, sowie der Geschaftsfihrer,
Dr.-Ing. Marco Kunster.

Dass sich Auftraggeber und Auftragneh-
mer gemeinsam fur Qualitat im Kanal-
bau starkmachen, stellt fir Michel das
Fundament der Gutesicherung dar. Und
dieses Engagement liegt im Trend, wie
die Zahlen, die der Vorstandsvorsitzende
préasentierte, eindrucksvoll belegten: So
konnte die Gutegemeinschaft 2016 den
groBten Zuwachs bei der Mitgliedsgrup-

Bild 1: Die 30. Mitgliederversammlung der RAL-Gltegemeinschaft
Kanalbau fand in diesem Jahr in Stuttgart statt

pe 2 (6ffentliche Auftraggeber) seit ihrem
Bestehen verzeichnen. Die Anzahl der
Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau
bewegt sich seit vielen Jahren auf kon-
stant hohem Niveau, wobei traditionell
die Gruppen AK (Kanalbau in offener
Bauweise) und S (Sanierung) am stark-
sten vertreten sind. Michel sprach vor
diesem Hintergrund den Prufingenieuren
und den Mitarbeitern der Geschaftsstelle
ebenso seinen Dank aus, wie den Mit-
gliedern von Beirat und Giiteausschuss.

Von Vorteilen iiberzeugen

Der Bericht des Geschéftsfuhrers hat
die positive Entwicklung des Gute-
schutz Kanalbau im abgelaufenen
Geschéftsjahr mit weiteren Zahlen
untermauert. Dartber hinaus hob
Kunster noch einmal die Ziele der Gute-
gemeinschaft Kanalbau heraus. Diese
bestehen darin, die Prifung der Bieter-
eignung bei Auftragsvergabe zu for-
dern, die Gutezeicheninhaber kontinu-

ierlich auf Grundlage der RAL-GZ 961
zu prifen und dartber hinaus allen
Beteiligten Unterstutzung anzubieten
bei der Qualifizierung ihres Personals.
Das Engagement im Bereich der Auf-
tragsvergabe ist ein wichtiger Baustein
und laut Kinster bleibt es ,trotz her-
vorragender Zahlen wiinschenswert,
noch weitere Auftraggeber von den
Vorteilen der Gutesicherung Kanalbau
zu Uberzeugen”.

Da die Qualitat der Bauausfihrung —
so zeigt es die Praxis — stark von der
eingesetzten Kolonne beeinflusst wird,
soll die Zahl der jéhrlich vorgesehenen
Baustellenbesuche in Zukunft in Abhéan-
gigkeit der regelmaBig im Kanalbau ein-
gesetzten Kolonnen der Gutezeichen-
inhaber variieren. Ein entsprechender
Antrag wird der Mitgliederversammlung
2018 zur Abstimmung vorgelegt.

Die 31. Mitgliederversammlung der
Gutegemeinschaft Kanalbau findet am
20. April 2018 in Weimar statt.

Bild 2: Sehr zufrieden mit der Entwicklung der
GUtegemeinschaft Kanalbau sind Uwe Neuschéfer, Gunnar

Hunold, Ingrid Hansen, Dr. Marco Kinster und Ulf Michel (v.I.)
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Positive Entwicklung setzt sich fort

30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau

Beste Stimmung herrschte auf der Mitgliederversammlung der
RALGitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart
stattfand: Die Mitglieder sind mit der positiven Entwicklung der Gltegemeinschaft
sehr zufrieden.

Uber die Arbeit und Entwicklung berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA UIf
Michel, der Obmann des Giiteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, der Beiratsvorsitzende
Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschaftsfihrer Dr.-Ing. Marco Kiinster.

Dass sich Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam fiir Qualitat im Kanalbau starkmachen,
stellt fur Michel das Fundament der Gutesicherung dar. Und dieses Engagement liegt im
Trend, wie die Zahlen, die der Vorstandsvorsitzende prasentierte, eindrucksvoll belegten: So
konnte die Gltegemeinschaft 2016 den groRten Zuwachs bei der Mitgliedsgruppe 2
(6ffentliche Auftraggeber) seit ihrem Bestehen verzeichnen. Die Anzahl der Unternehmen mit
Gutezeichen Kanalbau bewegt sich seit vielen Jahren auf konstant hohem Niveau, wobei
traditionell die Gruppen AK (Kanalbau in offener Bauweise) und S (Sanierung) am starksten
vertreten sind. Michel sprach vor diesem Hintergrund den Priifingenieuren und den
Mitarbeitern der Geschéaftsstelle ebenso seinen Dank aus, wie den Mitgliedern von Beirat und
Guteausschuss.

Von Vorteilen iiberzeugen

Der Bericht des Geschaftsfiihrers hat die positive Entwicklung des Giteschutz Kanalbau im
abgelaufenen Geschaftsjahr mit weiteren Zahlen untermauert. Daruber hinaus hob Kiinster
noch einmal die Ziele der Gltegemeinschaft Kanalbau heraus. Diese bestehen darin, die
Priifung der Bietereignung bei Auftragsvergabe zu foérdern, die Glitezeicheninhaber
kontinuierlich auf Grundlage der RAL-GZ 961 zu priifen und dariiber hinaus allen Beteiligten
Unterstltzung anzubieten bei der Qualifizierung ihres Personals. Das Engagement im Bereich
der Auftragsvergabe ist ein wichtiger Baustein und laut Kiinster bleibt es ,trotz hervorragender
Zahlen winschenswert, noch weitere Auftraggeber von den Vorteilen der Gutesicherung
Kanalbau zu liberzeugen®.

Da die Qualitat der Bauausfiihrung — so zeigt es die Praxis — stark von der eingesetzten
Kolonne beeinflusst wird, soll die Zahl der jahrlich vorgesehenen Baustellenbesuche in Zukunft
in Abhéngigkeit der regelmaRig im Kanalbau eingesetzten Kolonnen der Giitezeicheninhaber
variieren. Ein entsprechender Antrag wird der Mitgliederversammlung 2018 zur Abstimmung
vorgelegt.

Die 31. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau findet am 20. April 2018 in
Weimar statt.

RAL-Gitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Priifen, informieren, Qualitat sichern

Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau auf der Baustelle

Ein wichtiger Bestandteil der Giitesicherung ist die Uberprii-
fung der Giitezeicheninhaber durch einen der vom Giiteaus-
schuss des Giiteschutz Kanalbau beauftragten Priifingenieure.
Fiir Baustellenbesuche bei Giitezeicheninhabern gilt: 2 Besu-
che pro Jahr in den Beurteilungsgruppen der offenen Bauwei-
se bzw. Vortrieb sowie 1 Besuch pro Jahr in den Beurteilungs-
gruppen zur Sanierung, Inspektion, Reinigung und Dichtheits-
priifung.

Die 30 Priifingenieure fithren im Rahmen der kontinuierli-
chen Priifung der Giitezeicheninhaber derzeit etwa 3.700 un-
angemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden
die Ausfiihrung der Malnahme entsprechend den allgemein
anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschi-
nentechnische Ausstattung sowie die Eigeniiberwachung be-
wertet.

Baustellenmeldungen als Grundlage

Baustellenbesuche gehdren zur tdglichen Routine eines Priifin-
genieurs. Welches Unternehmen ist turnusgemaf$ an der Reihe,
welches Unternehmen fiihrt eine Baustelle aus, die zum Anfor-
derungsprofil der verliehenen Beurteilungsgruppe passt — so
lauten einige Fragen, die bei der Vorbereitung und Terminpla-
nung eine Rolle spielen. ,,Grundlage fiir die Planung der Bau-
stellenbesuche des Priifingenieurs sind die Baustellenmeldun-
gen“, erldutert Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Auffendienst,
Giitegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr beispiels-
weise haben die Unternehmen mit Giitezeichen 27.910 Bau-
mafinahmen gemeldet.

Ist eine Baustelle zum Besuch vorgesehen, stellt der Priifin-
genieur anhand der Meldungen wichtige Angaben zusammen,
etwa zu Personal, Leistungsumfang oder Schwierigkeitsgrad

Ein wichtiger Bestandeteil der Giitesicherung ist die Uberpriifung
der Giitezeicheninhaber durch einen beauftragten Priifingenieur.

Die Priifingenieure fiihren derzeit etwa 3.700 unangemeldete
Baustellenbesuche pro Jahr durch, um die Qualifikation und Zu-
verldssigkeit der Fachfirmen zu tiberpriifen.

der Ausfithrung, und schafft damit die Basis fiir die geplante
Bewertung der Qualifikation und Zuverléssigkeit der Fachfir-
men auf Grundlage RAL-GZ 961.

In Giite- und Priifbestimmungen definiert

Die Anforderungen an die Fachkunde, technische Leistungsfa-
higkeit und Zuverléssigkeit der Bieter sowie an die Dokumen-
tation der Eigeniiberwachung sind in den Giite- und Priifbe-
stimmungen definiert. Dementsprechend werden bei den Bau-
stellenbesuchen die Einhaltung der allgemein anerkannten Re-
geln der Technik, die personelle und maschinentechnische
Ausstattung sowie die Eigeniiberwachung gepriift.

Bei Mafnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Priif-
ingenieur an, ob die Bauausfiihrung den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaube-
dingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entspre-
chen. Daneben werden die Geréte, die personelle Besetzung
und die Eigeniiberwachungsunterlagen gepriift. Bei der Eigen-
iiberwachung sind die fiir die Qualitdt mal3geblichen Parame-
ter zu iberpriifen und deren Einhaltung zu dokumentieren.
Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang hierfiir vor. Giite-
zeicheninhaber der Beurteilungsgruppe ,Sanierung® verfiigen
iiber ein individuelles Handbuch, in dem die zum Einsatz kom-
menden Materialien genannt sind, Anforderungen an Verfah-
ren, Ausfiihrung und Eigeniiberwachung verbindlich definiert
sind. Hiermit steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung,
welches die Bewertung der Ausfiihrung fiir Priifingenieur oder
Bauiiberwacher ermoglicht.
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Alles vollstindig und in Ordnung?

Fehlen Angaben, oder ist alles richtig und vollstdndig doku-
mentiert? Ist das Personal qualifiziert und sind auch die gemel-
deten Leute auf der Baustelle? In den meisten Fallen steht der
Polier dem Priifingenieur als Ansprechpartner beim Baustellen-
besuch zur Seite, legt die erforderlichen Unterlagen vor und
beantwortet etwaige Fragen. Stimmt die Situation auf der Bau-
stelle mit den gemeldeten Daten {iberein?

Gemeinsam werfen die Fachleute einen Blick in den Rohr-
graben. ,Das ist schon von Bedeutung®, stellt Fandrich fest.
,Denn iiber die erfolgreich abgewickelten Manahmen belegt
der Giitezeicheninhaber seine Qualifikation in unterschiedli-
chen Beurteilungsgruppen. Im Ausfithrungsbereich AK3 fiir
Malnahmen in einer Tiefenlage von bis zu 3 m, bei gréferen
Tiefen wird vom Auftraggeber in der Regel das Giitezeichen
AK2 (bis 5 m) oder AK1 (> 5 m) als Nachweis der Fachkunde
gefordert.

Auf dem kleinen Dienstweg

Ist alles in Ordnung, wird das positive Ergebnis ebenso im Priif-
bericht festgehalten, wie eventuelle Abweichungen. ,,Bei klei-
neren festgestellten Méngeln erledigen das die Kollegen meist
,auf dem kleinen Dienstweg’, fordern eine kurzfristige Beseiti-
gung der Beanstandungen und besuchen die Baustelle am
néchsten Tag noch einmal®, wei} Fandrich. Das hat sich in der
Praxis bewdhrt.

Bestétigt wird das von Dipl.-Ing. Thomas Glahn, einer der
vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft beauftragten Priifin-
genieure. ,,Es kommt immer mal vor, dass es auf der Baustelle
klemmt“, so Glahn. So wurde er kiirzlich von einem Auftragge-
ber angerufen, der mit der Koordination der Baumafinahme
und mit der Qualitdt der Ausfithrung nicht zufrieden war. Un-
ter anderem wurde ein haufiger Personalwechsel wéahrend der
MafRnahme beméngelt.

Bei einem erneuten, kurzfristig anberaumten Besuch sprach
der Priifingenieur die Angelegenheit an und vergewisserte sich,
dass entsprechend qualifizierte Arbeiter vor Ort im Einsatz wa-
ren. ,Dieser Besuch hat mit dazu beigetragen, dass der Auftrag
zur Zufriedenheit des Auftraggebers abgeschlossen werden
konnte®, so Glahn.

Die Arbeit der Priifingenieure trdgt entscheidend dazu bei, dass
Auftraggeber konsequent und wirtschaftlich die Priifung der Bie-
tereignung durchfiihren kénnen.

Betriebseinrichtungen und Gerdte werden beim Baustellen-
besuch liberpriift.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

Giiteausschuss legt Maflnahmen fest

Gravierendere Méngel werden im Priifbericht dem Giiteaus-
schuss der Gilitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Er emp-
fiehlt dann entsprechende Ahndungsmafnahmen. Bei festge-
stellten und dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein ab-
gestuftes System von Ahndungen vor: ,zusatzliche Auflagen®,
,Verkiirzung des Besuchsintervalls“, ,Verwarnung“ oder ein
,befristeter oder dauerhafter Entzug des Giitezeichens“. 2016
hat der Giiteausschuss auf Basis der Auswertungen von Bau-
stellen- und Firmenbesuchen in 193 Fillen geringe Beanstan-
dungen festgestellt. Zudem wurden 210 Verwarnungen (Art 3)
ausgesprochen, und in 7 Féllen wurde das Giitezeichen entzo-
gen (Art 4).

Die Arbeit der Priifingenieure und des Giiteausschusses
tragt entscheidend dazu bei, dass Auftraggeber konsequent
und wirtschaftlich die Priifung der Bietereignung durchfithren
konnen. So werden iiber die Auswahl einer fachlich geeigneten
Firma die Voraussetzungen fiir eine fachgerechte Ausfithrung
der MaBnahme geschaffen. Denn die Auswahl einer geeigneten
Firma kombiniert mit einer fachgerechten Bauiiberwachung
macht den Erfolg einer Manahme planbar.

,Das bewerten in der Regel auch die Ansprechpartner auf
der Baustelle so“, stellt Fandrich immer wieder fest. ,,Anhand
der Bauausfithrung bewertet der Priifingenieur die Qualifikati-
on des Unternehmens. Zusétzlich nutzen wir den Baustellenbe-
such um das Baustellenpersonal zu informieren und zu sensi-
bilisieren. Ziel der Giitesicherung auf der Baustelle ist, dass
durch wachsende Qualifikation der Beteiligten, durch Eigen-
iiberwachung und natiirlich auch durch die gemeinsame Aus-
wertung etwaiger Fehler die Ausfiihrungsqualitdt kontinuier-
lich verbessert wird.“

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau .S\("ZEIO&«

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z

Tel: 02224,9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com u

www.kanalbau.com KANALBAU
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Priifen, informieren, Qualitdt sichern

Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau auf der Baustelle

Ein wichtiger Bestandteil der Giitesicherung ist die Uberprii-
fung der Giitezeicheninhaber durch einen der vom Giiteaus-
schuss des Giiteschutz Kanalbau beauftragten Priifingenieure.
Fiir Baustellenbesuche bei Giitezeicheninhabern gilt: 2 Besu-
che pro Jahr in den Beurteilungsgruppen der offenen Bauwei-
se bzw. Vortrieb sowie 1 Besuch pro Jahr in den Beurteilungs-
gruppen zur Sanierung, Inspektion, Reinigung und Dichtheits-
priifung.

Die 30 Priifingenieure fithren im Rahmen der kontinuierli-
chen Priifung der Giitezeicheninhaber derzeit etwa 3.700 un-
angemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden
die Ausfiihrung der MaBnahme entsprechend den allgemein
anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschi-
nentechnische Ausstattung sowie die Eigeniiberwachung be-
wertet.

Baustellenmeldungen als Grundlage

Baustellenbesuche gehoren zur téglichen Routine eines Priifin-
genieurs. Welches Unternehmen ist turnusgemaf$ an der Reihe,
welches Unternehmen fiihrt eine Baustelle aus, die zum Anfor-
derungsprofil der verliehenen Beurteilungsgruppe passt — so
lauten einige Fragen, die bei der Vorbereitung und Terminpla-
nung eine Rolle spielen. ,Grundlage fiir die Planung der Bau-
stellenbesuche des Priifingenieurs sind die Baustellenmeldun-
gen*, erlautert Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung AuRendienst,
Giitegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr beispiels-
weise haben die Unternehmen mit Giitezeichen 27.910 Bau-
mafnahmen gemeldet.

Ist eine Baustelle zum Besuch vorgesehen, stellt der Priifin-
genieur anhand der Meldungen wichtige Angaben zusammen,
etwa zu Personal, Leistungsumfang oder Schwierigkeitsgrad

Ein wichtiger Bestandteil der Giitesicherung ist die Uberpriifung
der Glitezeicheninhaber durch einen beauftragten Priifingenieur.

Die Priifingenieure fiihren derzeit etwa 3.700 unangemeldete
Baustellenbesuche pro Jahr durch, um die Qualifikation und Zu-
verldssigkeit der Fachfirmen zu tiberpriifen.

der Ausfithrung, und schafft damit die Basis fiir die geplante
Bewertung der Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachfir-
men auf Grundlage RAL-GZ 961.

In Giite- und Priifbestimmungen definiert

Die Anforderungen an die Fachkunde, technische Leistungsfé-
higkeit und Zuverléssigkeit der Bieter sowie an die Dokumen-
tation der Eigentiberwachung sind in den Giite- und Priifbe-
stimmungen definiert. Dementsprechend werden bei den Bau-
stellenbesuchen die Einhaltung der allgemein anerkannten Re-
geln der Technik, die personelle und maschinentechnische
Ausstattung sowie die Eigeniiberwachung gepriift.

Bei Mafnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Priif-
ingenieur an, ob die Bauausfithrung den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaube-
dingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entspre-
chen. Daneben werden die Gerite, die personelle Besetzung
und die Eigeniiberwachungsunterlagen gepriift. Bei der Eigen-
tiberwachung sind die fiir die Qualitdat maRgeblichen Parame-
ter zu iberpriifen und deren Einhaltung zu dokumentieren.
Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang hierfiir vor. Giite-
zeicheninhaber der Beurteilungsgruppe ,,Sanierung“ verfiigen
tiber ein individuelles Handbuch, in dem die zum Einsatz kom-
menden Materialien genannt sind, Anforderungen an Verfah-
ren, Ausfithrung und Eigentiberwachung verbindlich definiert
sind. Hiermit steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung,
welches die Bewertung der Ausfithrung fiir Priifingenieur oder
Bauiiberwacher ermoglicht.

216



KA Abwasser Abfall +++ Ausgabe 06/17

Alles vollstidndig und in Ordnung?

Fehlen Angaben, oder ist alles richtig und vollstindig doku-
mentiert? Ist das Personal qualifiziert und sind auch die gemel-
deten Leute auf der Baustelle? In den meisten Féllen steht der
Polier dem Priifingenieur als Ansprechpartner beim Baustellen-
besuch zur Seite, legt die erforderlichen Unterlagen vor und
beantwortet etwaige Fragen. Stimmt die Situation auf der Bau-
stelle mit den gemeldeten Daten {iberein?

Gemeinsam werfen die Fachleute einen Blick in den Rohr-
graben. ,Das ist schon von Bedeutung, stellt Fandrich fest.
,Denn {iber die erfolgreich abgewickelten Manahmen belegt
der Giitezeicheninhaber seine Qualifikation in unterschiedli-
chen Beurteilungsgruppen. Im Ausfithrungsbereich AK3 fiir
Malnahmen in einer Tiefenlage von bis zu 3 m, bei groferen
Tiefen wird vom Auftraggeber in der Regel das Giitezeichen
AK2 (bis 5 m) oder AK1 (> 5 m) als Nachweis der Fachkunde
gefordert.

Auf dem kleinen Dienstweg

Ist alles in Ordnung, wird das positive Ergebnis ebenso im Priif-
bericht festgehalten, wie eventuelle Abweichungen. ,Bei klei-
neren festgestellten Méngeln erledigen das die Kollegen meist
,auf dem kleinen Dienstweg’, fordern eine kurzfristige Beseiti-
gung der Beanstandungen und besuchen die Baustelle am
néchsten Tag noch einmal®, weif} Fandrich. Das hat sich in der
Praxis bewahrt.

Bestatigt wird das von Dipl.-Ing. Thomas Glahn, einer der
vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft beauftragten Priifin-
genieure. ,Es kommt immer mal vor, dass es auf der Baustelle
klemmt“, so Glahn. So wurde er kiirzlich von einem Auftragge-
ber angerufen, der mit der Koordination der Baumafnahme
und mit der Qualitét der Ausfithrung nicht zufrieden war. Un-
ter anderem wurde ein héufiger Personalwechsel wihrend der
Mafnahme beméngelt.

Bei einem erneuten, kurzfristig anberaumten Besuch sprach
der Priifingenieur die Angelegenheit an und vergewisserte sich,
dass entsprechend qualifizierte Arbeiter vor Ort im Einsatz wa-
ren. ,Dieser Besuch hat mit dazu beigetragen, dass der Auftrag
zur Zufriedenheit des Auftraggebers abgeschlossen werden
konnte“, so Glahn.

Die Arbeit der Priifingenieure trégt entscheidend dazu bei, dass
Auftraggeber konsequent und wirtschaftlich die Priifung der Bie-
tereignung durchfiihren konnen.

Presseinformation

Betriebseinrichtungen und Gerdte werden beim Baustellen-
besuch tberpriift.

Fotos: Gliteschutz Kanalbau

Giiteausschuss legt Ma3nahmen fest

Gravierendere Méngel werden im Priifbericht dem Giiteaus-
schuss der Giitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Er emp-
fiehlt dann entsprechende Ahndungsmafnahmen. Bei festge-
stellten und dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein ab-
gestuftes System von Ahndungen vor: ,zusétzliche Auflagen®,
,Verkiirzung des Besuchsintervalls“, ,Verwarnung“ oder ein
,befristeter oder dauerhafter Entzug des Gtitezeichens“. 2016
hat der Giiteausschuss auf Basis der Auswertungen von Bau-
stellen- und Firmenbesuchen in 193 Fillen geringe Beanstan-
dungen festgestellt. Zudem wurden 210 Verwarnungen (Art 3)
ausgesprochen, und in 7 Féllen wurde das Giitezeichen entzo-
gen (Art 4).

Die Arbeit der Priifingenieure und des Giiteausschusses
tragt entscheidend dazu bei, dass Auftraggeber konsequent
und wirtschaftlich die Priifung der Bietereignung durchfiihren
konnen. So werden tiber die Auswahl einer fachlich geeigneten
Firma die Voraussetzungen fiir eine fachgerechte Ausfithrung
der Manahme geschaffen. Denn die Auswahl einer geeigneten
Firma kombiniert mit einer fachgerechten Bauiiberwachung
macht den Erfolg einer Mafnahme planbar.

,Das bewerten in der Regel auch die Ansprechpartner auf
der Baustelle so*, stellt Fandrich immer wieder fest. ,,Anhand
der Bauausfiihrung bewertet der Priifingenieur die Qualifikati-
on des Unternehmens. Zusétzlich nutzen wir den Baustellenbe-
such um das Baustellenpersonal zu informieren und zu sensi-
bilisieren. Ziel der Giitesicherung auf der Baustelle ist, dass
durch wachsende Qualifikation der Beteiligten, durch Eigen-
tiberwachung und natiirlich auch durch die gemeinsame Aus-
wertung etwaiger Fehler die Ausfithrungsqualitat kontinuier-
lich verbessert wird.“
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RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
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Prifingenieure der Gutegemeinschaft Kanalbau auf der
Baustelle

Ein wichtiger Bestandteil der Gltesicherung ist die Uberpriifung der Glitezeicheninhaber
durch einen der vom Giteausschuss des Glteschutz Kanalbau beauftragten
Prifingenieure. Fur Baustellenbesuche bei Gltezeicheninhabern gilt: 2 Besuche pro Jahr
in den Beurteilungsgruppen der offenen Bauweise bzw. Vortrieb sowie 1 Besuch pro Jahr
in den Beurteilungsgruppen zur Sanierung, Inspektion, Reinigung und Dichtheitsprifung.

Die 30 Prifingenieure fiihren im Rahmen der kontinuierlichen Priifung der
Gutezeicheninhaber derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr
durch. Dabei werden die Ausfiuihrung der Malnahme entsprechend den allgemein
anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung
sowie die Eigenuberwachung bewertet.
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Baustellenmeldungen als Grundlage

Baustellenbesuche gehodren zur taglichen Routine eines Prifingenieurs. Welches
Unternehmen ist turnusgemaf an der Reihe, welches Unternehmen fiihrt eine Baustelle
aus, die zum Anforderungsprofil der verliehenen Beurteilungsgruppe passt — so lauten
einige Fragen, die bei der Vorbereitung und Terminplanung eine Rolle spielen. ,Grundlage
fur die Planung der Baustellenbesuche des Prifingenieurs sind die
Baustellenmeldungen®, erlautert Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Aul3endienst,
Gutegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr beispielsweise haben die
Unternehmen mit Glitezeichen 27.910 Baumafnahmen gemeldet.

Ist eine Baustelle zum Besuch vorgesehen, stellt der Prufingenieur anhand der Meldungen
wichtige Angaben zusammen, etwa zu Personal, Leistungsumfang oder
Schwierigkeitsgrad der Ausfihrung, und schafft damit die Basis flr die geplante
Bewertung der Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachfirmen auf Grundlage RAL-GZ
961.

In Giite- und Priifbestimmungen definiert

Die Anforderungen an die Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
der Bieter sowie an die Dokumentation der Eigeniiberwachung sind in den Gite- und
Prifbestimmungen definiert. Dementsprechend werden bei den Baustellenbesuchen die
Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und
maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigenuberwachung gepruft.

Bei MaRnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Prifingenieur an, ob die
Bauausfiihrung den allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob
die Einbaubedingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben
werden die Gerate, die personelle Besetzung und die Eigeniberwachungsunterlagen
gepruft. Bei der Eigeniiberwachung sind die fur die Qualitdt maRgeblichen Parameter zu
Uberprifen und deren Einhaltung zu dokumentieren. Der so genannte Leitfaden gibt den
Umfang hierfir vor. Gitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe ,Sanierung® verfligen
Uber ein individuelles Handbuch, in dem die zum Einsatz kommenden Materialien genannt
sind, Anforderungen an Verfahren, Ausfiihrung und Eigentiberwachung verbindlich
definiert sind. Hiermit steht ein wichtiges Instrument zur Verfigung, welches die
Bewertung der Ausfiihrung fiir Prifingenieur oder Bauliberwacher ermoglicht.

Alles vollstindig und in Ordnung?

Fehlen Angaben, oder ist alles richtig und vollstandig dokumentiert? Ist das Personal
qualifiziert und sind auch die gemeldeten Leute auf der Baustelle? In den meisten Fallen
steht der Polier dem Prifingenieur als Ansprechpartner beim Baustellenbesuch zur Seite,
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legt die erforderlichen Unterlagen vor und beantwortet etwaige Fragen. Stimmt die
Situation auf der Baustelle mit den gemeldeten Daten Uberein? Gemeinsam werfen die
Fachleute einen Blick in den Rohrgraben. ,Das ist schon von Bedeutung®, stellt Fandrich
fest. ,Denn Uber die erfolgreich abgewickelten Malnahmen belegt der
Gutezeicheninhaber seine Qualifikation in unterschiedlichen Beurteilungsgruppen. Im
Ausfiihrungsbereich AK3 fir Malinahmen in einer Tiefenlage von bis zu 3 m, bei gréReren
Tiefen wird vom Auftraggeber in der Regel das Gltezeichen AK2 (bis 5 m) oder AK1 (> 5
m) als Nachweis der Fachkunde gefordert.

Auf dem kleinen Dienstweg

Ist alles in Ordnung, wird das positive Ergebnis ebenso im Prifbericht festgehalten, wie
eventuelle Abweichungen. ,Bei kleineren festgestellten Mangeln erledigen das die
Kollegen meist ,auf dem kleinen Dienstweg’, fordern eine kurzfristige Beseitigung der
Beanstandungen und besuchen die Baustelle am nachsten Tag noch einmal®, weif}
Fandrich. Das hat sich in der Praxis bewahrt. Bestatigt wird das von Dipl.-Ing. Thomas
Glahn, einer der vom Guteausschuss der Gutegemeinschaft beauftragten Prifingenieure.
,ES kommt immer mal vor, dass es auf der Baustelle klemmt®, so Glahn. So wurde er
kirzlich von einem Auftraggeber angerufen, der mit der Koordination der Baumafinahme
und mit der Qualitat der Ausfihrung nicht zufrieden war. Unter anderem wurde ein
haufiger Personalwechsel wahrend der MalRnahme bemangelt. Bei einem erneuten,
kurzfristig anberaumten Besuch sprach der Prifingenieur die Angelegenheit an und
vergewisserte sich, dass entsprechend qualifizierte Arbeiter vor Ort im Einsatz waren.
.Dieser Besuch hat mit dazu beigetragen, dass der Auftrag zur Zufriedenheit des
Auftraggebers abgeschlossen werden konnte®, so Glahn.

Guteausschuss legt MaBnahmen fest

Gravierendere Mangel werden im Prufbericht dem Guteausschuss der Glutegemeinschaft
zur Beratung vorgelegt. Er empfiehlt dann entsprechende Ahndungsmafnahmen. Bei
festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von
Ahndungen vor: ,zusatzliche Auflagen®, ,Verkiirzung des Besuchsintervalls®,
Lverwarnung®“ oder ein ,befristeter oder dauerhafter Entzug des Giitezeichens®. 2016 hat
der Guteausschuss auf Basis der Auswertungen von Baustellen- und Firmenbesuchen in
193 Fallen geringe Beanstandungen festgestellt. Zudem wurden 210 Verwarnungen (Art
3) ausgesprochen, und in 7 Fallen wurde das Gltezeichen entzogen (Art 4).

Die Arbeit der Prifingenieure und des Guteausschusses tragt entscheidend dazu bei,
dass Auftraggeber konsequent und wirtschaftlich die Prifung der Bietereignung
durchfihren kdnnen. So werden Uber die Auswahl einer fachlich geeigneten Firma die
Voraussetzungen flr eine fachgerechte Ausfiihrung der Malnahme geschaffen. Denn die
Auswahl einer geeigneten Firma kombiniert mit einer fachgerechten Baulberwachung
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macht den Erfolg einer MalRnahme planbar. ,Das bewerten in der Regel auch die
Ansprechpartner auf der Baustelle so“, stellt Fandrich immer wieder fest. ,Anhand der
Bauausflhrung bewertet der Prufingenieur die Qualifikation des Unternehmens.
Zusatzlich nutzen wir den Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu informieren
und zu sensibilisieren. Ziel der Gutesicherung auf der Baustelle ist, dass durch
wachsende Qualifikation der Beteiligten, durch Eigeniberwachung und natirlich auch
durch die gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfihrungsqualitat kontinuierlich
verbessert wird.*

Giiteschutz Kanalbau e. V.
Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

" 02224 91005

Ek 02224 9384-84

@ info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Priifen, informieren, Qualitat sichern Kontakt
06.06.2017 RAL-Gutegemeinschaft
Gteschutz Kanalbau
Prufingenieure der Gutegemeinschaft Kanalbau auf der Baustelle Postfach 1369
53583 Bad Honnef
N Deutschland
Ein wichtiger Bestandteil der Gutesicherung ist die Uberprifung der
Gtezeicheninhaber durch einen der vom Gliteausschuss des Telefon:
Guteschutz Kanalbau beauftragten Priifingenieure. Fiir +49 (0) 2224 / 9384-0

Baustellenbesuche bei Gutezeicheninhabern gilt: 2 Besuche pro Jahr
in den Beurteilungsgruppen der offenen Bauweise bzw. Vortrieb
sowie 1 Besuch pro Jahr in den Beurteilungsgruppen zur Sanierung,
Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung. E-Mail:
info@kanalbau.com

Fax:
+49 (0) 2224 / 9384-84

Die 30 Priifingenieure fiihren im Rahmen der kontinuierlichen

Prifung der Gutezeicheninhaber derzeit etwa 3.700 unangemeldete Internet:
Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden die Ausfiihrung der MaBnahme entsprechend den allgemein Zur Webseite
anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung sowie die

Eigenliberwachung bewertet. [:]

Baustellenmeldungen als Grundlage

Baustellenbesuche gehéren zur taglichen Routine eines
Prifingenieurs. Welches Unternehmen ist turnusgemasB an der Reihe,
welches Unternehmen fiihrt eine Baustelle aus, die zum
Anforderungsprofil der verliehenen Beurteilungsgruppe passt — so
lauten einige Fragen, die bei der Vorbereitung und Terminplanung
eine Rolle spielen.

,Grundlage fur die Planung der Baustellenbesuche des

Prifingenieurs sind die Baustellenmeldungen®, erldutert Dipl.-Ing.

Sven Fandrich, Leitung AuBendienst, Gltegemeinschaft Kanalbau.

Im vergangenen Jahr beispielsweise haben die Unternehmen mit Giitezeichen 27.910 BaumaBnahmen
gemeldet.

Ist eine Baustelle zum Besuch vorgesehen, stellt der Priifingenieur anhand der Meldungen wichtige Angaben
zusammen, etwa zu Personal, Leistungsumfang oder Schwierigkeitsgrad der Ausfiihrung, und schafft damit die
Basis fiir die geplante Bewertung der Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachfirmen auf Grundlage RAL-GZ
961.

In Giite- und Prifbestimmungen definiert

Die Anforderungen an die Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit der Bieter sowie an die
Dokumentation der Eigentiberwachung sind in den Gite- und Priifbestimmungen definiert. Dementsprechend
werden bei den Baustellenbesuchen die Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik, die
personelle und maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigenliberwachung gepruft.
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Bei MaBnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Prifingenieur an, ob die Bauausfiihrung den allgemein
anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaubedingungen des Rohres den Vorgaben aus
der Statik entsprechen. Daneben werden die Gerate, die personelle Besetzung und die
Eigenliberwachungsunterlagen gepriift. Bei der Eigentiberwachung sind die fiir die Qualitat maBgeblichen
Parameter zu Uberprifen und deren Einhaltung zu dokumentieren. Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang
hierfiir vor.

Gtezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe ,,Sanierung” verfiigen Uber ein individuelles Handbuch, in dem die
zum Einsatz kommenden Materialien genannt sind, Anforderungen an Verfahren, Ausfiihrung und
Eigenliberwachung verbindlich definiert sind. Hiermit steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung, welches die
Bewertung der Ausfiihrung fur Prifingenieur oder Bautiberwacher erméglicht.

Alles vollstéandig und in Ordnung?

Fehlen Angaben, oder ist alles richtig und vollstandig dokumentiert?
Ist das Personal qualifiziert und sind auch die gemeldeten Leute auf
der Baustelle? In den meisten Féllen steht der Polier dem
Prufingenieur als Ansprechpartner beim Baustellenbesuch zur Seite,
legt die erforderlichen Unterlagen vor und beantwortet etwaige
Fragen. Stimmt die Situation auf der Baustelle mit den gemeldeten
Daten Uberein? Gemeinsam werfen die Fachleute einen Blick in den
Rohrgraben.

,Das ist schon von Bedeutung*, stellt Fandrich fest. ,Denn Uber die
erfolgreich abgewickelten MaBnahmen belegt der Giitezeicheninhaber seine Qualifikation in unterschiedlichen
Beurteilungsgruppen. Im Ausfiihrungsbereich AK3 fiir MaBnahmen in einer Tiefenlage von bis zu 3 m, bei
groBeren Tiefen wird vom Auftraggeber in der Regel das Gutezeichen AK2 (bis 5 m) oder AK1 (> 5 m) als
Nachweis der Fachkunde gefordert.

Auf dem kleinen Dienstweg

Ist alles in Ordnung, wird das positive Ergebnis ebenso im Priifbericht festgehalten, wie eventuelle
Abweichungen. ,Bei kleineren festgestellten Méngeln erledigen das die Kollegen meist ,auf dem kleinen
Dienstweg’, fordern eine kurzfristige Beseitigung der Beanstandungen und besuchen die Baustelle am néchsten
Tag noch einmal“, weiB Fandrich. Das hat sich in der Praxis bewahrt. Bestétigt wird das von Dipl.-Ing. Thomas
Glahn, einer der vom Guteausschuss der Gutegemeinschaft beauftragten Prifingenieure.

+Es kommt immer mal vor, dass es auf der Baustelle klemmt“, so Glahn. So wurde er kiirzlich von einem
Auftraggeber angerufen, der mit der Koordination der BaumaBnahme und mit der Qualitat der Ausfiihrung nicht
zufrieden war. Unter anderem wurde ein haufiger Personalwechsel wahrend der MaBnahme beméngelt. Bei
einem erneuten, kurzfristig anberaumten Besuch sprach der Prifingenieur die Angelegenheit an und
vergewisserte sich, dass entsprechend qualifizierte Arbeiter vor Ort im Einsatz waren. ,Dieser Besuch hat mit
dazu beigetragen, dass der Auftrag zur Zufriedenheit des Auftraggebers abgeschlossen werden konnte®, so
Glahn.

Guteausschuss legt MaBnahmen fest

Gravierendere Méngel werden im Prifbericht dem Glteausschuss
der Gutegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Er empfiehlt dann
entsprechende AhndungsmaBnahmen. Bei festgestellten und
dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System
von Ahndungen vor: ,zusatzliche Auflagen®, ,Verkiirzung des
Besuchsintervalls®, ,Verwarnung“ oder ein ,befristeter oder
dauerhafter Entzug des Gitezeichens*.

2016 hat der Guteausschuss auf Basis der Auswertungen von

Baustellen- und Firmenbesuchen in 193 Fallen geringe

Beanstandungen festgestellt. Zudem wurden 210 Verwarnungen (Art 3) ausgesprochen, und in 7 Féllen wurde
das Gutezeichen entzogen (Art 4).

Die Arbeit der Prifingenieure und des Glteausschusses tréagt entscheidend dazu bei, dass Auftraggeber
konsequent und wirtschaftlich die Prifung der Bietereignung durchfiihren kénnen. So werden tber die Auswahl
einer fachlich geeigneten Firma die Voraussetzungen fur eine fachgerechte Ausfiihrung der MaBnahme
geschaffen. Denn die Auswahl einer geeigneten Firma kombiniert mit einer fachgerechten Bautiberwachung
macht den Erfolg einer MaBnahme planbar.

»Das bewerten in der Regel auch die Ansprechpartner auf der Baustelle so*, stellt Fandrich immer wieder fest.
»+Anhand der Bauausfiihrung bewertet der Priifingenieur die Qualifikation des Unternehmens. Zusatzlich nutzen
wir den Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu informieren und zu sensibilisieren. Ziel der
Gutesicherung auf der Baustelle ist, dass durch wachsende Qualifikation der Beteiligten, durch
Eigeniliberwachung und nattirlich auch durch die gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die
Ausfiihrungsqualitat kontinuierlich verbessert wird.”
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Prifen, informieren, Qualitat sichern

Priifingenieure der Giitegemeinschaft
Kanalbau auf der Baustelle

Ein wichtiger Bestandteil der Gutesicherung ist
die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch
einen der vom Gliteausschuss des Gliteschutz
Kanalbau beauftragten Prifingenieure. Fiir
Baustellenbesuche bei Gltezeicheninhabern gilt:
2 Besuche pro Jahr in den Beurteilungsgruppen
der offenen Bauweise bzw. Vortrieb sowie 1
Besuch pro Jahr in den Beurteilungsgruppen zur
Sanierung, Inspektion, Reinigung und
Dichtheitsprifung.

Die 30 Priifingenieure fiihren im Rahmen der

kontinuierlichen Priifung der Giitezeicheninhaber
- derzeit etwa 3.700 unangemeldete
Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden die Ausfiihrung der MaBnahme entsprechend den
allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung
sowie die Eigentiberwachung bewertet.

Baustellenmeldungen als Grundlage

Baustellenbesuche gehoren zur taglichen Routine eines Priifingenieurs. Welches Unternehmen ist
turnusgeman an der Reihe, welches Unternehmen fiihrt eine Baustelle aus, die zum Anforderungsprofil
der verliehenen Beurteilungsgruppe passt - so lauten einige Fragen, die bei der Vorbereitung und
Terminplanung eine Rolle spielen. ,Grundlage fir die Planung der Baustellenbesuche des
Prifingenieurs sind die Baustellenmeldungen’, erldutert Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung AuBendienst,
Gutegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr beispielsweise haben die Unternehmen mit
Gutezeichen 27.910 BaumaBnahmen gemeldet.

Ist eine Baustelle zum Besuch vorgesehen, stellt der Priifingenieur anhand der Meldungen wichtige
Angaben zusammen, etwa zu Personal, Leistungsumfang oder Schwierigkeitsgrad der Ausfiihrung, und
schafft damit die Basis furr die geplante Bewertung der Qualifikation und Zuverlassigkeit der
Fachfirmen auf Grundlage RAL-GZ 961.

In Giite- und Prifbestimmungen definiert

Die Anforderungen an die Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit der Bieter
sowie an die Dokumentation der Eigentiberwachung sind in den Gute- und Priifbestimmungen
definiert. Dementsprechend werden bei den Baustellenbesuchen die Einhaltung der allgemein
anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung sowie die
Eigenliberwachung gepriift.

Bei MaBnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Priifingenieur an, ob die Bauausfiihrung den
allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaubedingungen des
Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben werden die Geréte, die personelle
Besetzung und die Eigeniiberwachungsunterlagen geprift. Bei der Eigentiberwachung sind die fir die
Qualitat maBgeblichen Parameter zu tiberprifen und deren Einhaltung zu dokumentieren. Der so
genannte Leitfaden gibt den Umfang hierfiir vor. Glitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe
,Sanierung” verfiigen tber ein individuelles Handbuch, in dem die zum Einsatz kommenden
Materialien genannt sind, Anforderungen an Verfahren, Ausfiihrung und Eigentiberwachung
verbindlich definiert sind. Hiermit steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung, welches die
Bewertung der Ausfiihrung fir Prifingenieur oder Bautiberwacher erméglicht.

Alles vollstandig und in Ordnung?

Fehlen Angaben, oder ist alles richtig und vollstandig dokumentiert? Ist das Personal qualifiziert und
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sind auch die gemeldeten Leute auf der Baustelle? In den meisten Fallen steht der Polier dem
Priifingenieur als Ansprechpartner beim Baustellenbesuch zur Seite, legt die erforderlichen Unterlagen
vor und beantwortet etwaige Fragen. Stimmt die Situation auf der Baustelle mit den gemeldeten Daten
Uiberein? Gemeinsam werfen die Fachleute einen Blick in den Rohrgraben. ,Das ist schon von
Bedeutung’, stellt Fandrich fest. ,Denn tber die erfolgreich abgewickelten Manahmen belegt der
Gltezeicheninhaber seine Qualifikation in unterschiedlichen Beurteilungsgruppen. Im
Ausfuhrungsbereich AK3 fiir MaBnahmen in einer Tiefenlage von bis zu 3 m, bei gréBeren Tiefen wird
vom Auftraggeber in der Regel das Glitezeichen AK2 (bis 5 m) oder AK1 (> 5 m) als Nachweis der
Fachkunde gefordert.

Auf dem kleinen Dienstweg

Ist alles in Ordnung, wird das positive Ergebnis ebenso im Priifbericht festgehalten, wie eventuelle
Abweichungen. ,Bei kleineren festgestellten Mangeln erledigen das die Kollegen meist ,auf dem
kleinen Dienstweg;, fordern eine kurzfristige Beseitigung der Beanstandungen und besuchen die
Baustelle am nédchsten Tag noch einmal’, weil3 Fandrich. Das hat sich in der Praxis bewahrt. Bestatigt
wird das von Dipl.-Ing. Thomas Glahn, einer der vom Giiteausschuss der Glitegemeinschaft
beauftragten Prifingenieure. ,Es kommt immer mal vor, dass es auf der Baustelle klemmt’, so Glahn. So
wurde er kiirzlich von einem Auftraggeber angerufen, der mit der Koordination der BaumafBnahme
und mit der Qualitat der Ausfiihrung nicht zufrieden war. Unter anderem wurde ein haufiger
Personalwechsel wahrend der MaBnahme bemaéngelt. Bei einem erneuten, kurzfristig anberaumten
Besuch sprach der Priifingenieur die Angelegenheit an und vergewisserte sich, dass entsprechend
qualifizierte Arbeiter vor Ort im Einsatz waren. ,Dieser Besuch hat mit dazu beigetragen, dass der
Auftrag zur Zufriedenheit des Auftraggebers abgeschlossen werden konnte’, so Glahn.

Giiteausschuss legt MaBnahmen fest

Gravierendere Mangel werden im Prifbericht dem Giiteausschuss der Glitegemeinschaft zur Beratung
vorgelegt. Er empfiehlt dann entsprechende Ahndungsmaflinahmen. Bei festgestellten und
dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von Ahndungen vor: ,zusétzliche
Auflagen’, Verkiirzung des Besuchsintervalls’, ,Verwarnung” oder ein ,befristeter oder dauerhafter
Entzug des Glitezeichens”. 2016 hat der Giiteausschuss auf Basis der Auswertungen von Baustellen-
und Firmenbesuchen in 193 Féllen geringe Beanstandungen festgestellt. Zudem wurden 210
Verwarnungen (Art 3) ausgesprochen, und in 7 Féllen wurde das Giitezeichen entzogen (Art 4).

Die Arbeit der Prifingenieure und des Giiteausschusses tragt entscheidend dazu bei, dass
Auftraggeber konsequent und wirtschaftlich die Prifung der Bietereignung durchfiihren kénnen. So
werden (iber die Auswahl einer fachlich geeigneten Firma die Voraussetzungen fiir eine fachgerechte
Ausfuhrung der MaBnahme geschaffen. Denn die Auswahl einer geeigneten Firma kombiniert mit
einer fachgerechten Bauliberwachung macht den Erfolg einer MaBnahme planbar. ,Das bewerten in
der Regel auch die Ansprechpartner auf der Baustelle so”, stellt Fandrich immer wieder fest. ,Anhand
der Bauausfiihrung bewertet der Priifingenieur die Qualifikation des Unternehmens. Zusatzlich nutzen
wir den Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu informieren und zu sensibilisieren. Ziel der
Gltesicherung auf der Baustelle ist, dass durch wachsende Qualifikation der Beteiligten, durch
Eigenliberwachung und natdrlich auch durch die gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die
Ausfuihrungsqualitat kontinuierlich verbessert wird.”

— www.kanalbau.com
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Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau auf der Baustelle

Priifen, informieren, Qualitat sichern

E\n wichtiger Bestandtel\ der Gite-
sicherung ist die Uberpriifung der
Glitezeicheninhaber durch einen der
vom Giiteausschuss des Guteschutz
Kanalbau beauftragten Priifingenieure.
Fiir Baustellenbesuche bei Giitezei-
cheninhabern gilt: 2 Besuche pro Jahr
in den Beurteilungsgruppen der offenen
Bauweise bzw. Vortrieb sowie 1 Besuch

! maschmentechmsche Ausstattung sowie

die Eigentiberwachung bewertet.

Baustellenmeldungen
als Grundlage
Baustellenbesuche gehéren zur taglichen

i Routine eines Priifingenieurs. Welches
Unternehmen ist turnusgeman an der
i Reihe, welches Unternehmen fiihrt eine

Die Priifingenieure fiihren derzeit etwa 3.700 he pro
Jahr durch, um die Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachfirmen zu iiberpriifen.

pro Jahr in den Beurteilungsgruppen zur
Sanierung, Inspektion, Reinigung und
Dichtheitspriifung. Die 30 Prifingeni-
eure filhren im Rahmen der kontinuier-
lichen Priifung der Gltezeicheninhaber
derzeit etwa 3.700 unangemeldete
Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei
werden die Ausfiihrung der MaBnahme
entsprechend den allgemein anerkannten
Regeln der Technik, die personelle und

Baustelle aus, die zum Anforderungspro-
fil der verliehenen Beurteilungsgruppe
passt — so lauten einige Fragen, die bei
der Vorbereitung und Terminplanung
eine Rolle spielen. , Grundlage fur die
Planung der Baustellenbesuche des
Priifingenieurs sind die Baustellenmel-
dungen“, erlautert Dipl.-Ing. Sven Fand-
rich, Leitung AuBendienst, Glitegemein-
schaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr

beispielsweise haben die Unternehmen
mit GUtezeichen 27.910 BaumaBnah-
men gemeldet. Ist eine Baustelle zum
Besuch vorgesehen, stellt der Priifinge-
nieur anhand der Meldungen wichtige
Angaben zusammen, etwa zu Personal,
Leistungsumfang oder Schwierigkeits-
grad der Ausfihrung, und schafft damit
die Basis fur die geplante Bewertung
der Qualifikation und Zuverlassigkeit
der Fachfirmen auf Grundlage RAL-GZ
961.

In Giite- und Priifbestimmungen
definiert

Die Anforderungen an die Fachkunde,
technische Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit der Bieter sowie an die

Dokumentation der Eigeniiberwachung
sind in den Giite- und Prifbestim-
mungen definiert. Dementsprechend
werden bei den Baustellenbesuchen die
Einhaltung der allgemein anerkannten
Regeln der Technik, die personelle und
maschinentechnische Ausstattung sowie
die Eigentiberwachung geprift.

Bei MaBnahmen der offenen Bauweise
schaut sich der Priifingenieur an, ob
die Bauausfiihrung den allgemein aner-
kannten Regeln der Technik entspricht
und auch, ob die Einbaubedingungen
des Rohres den Vorgaben aus der
Statik entsprechen. Daneben werden
die Gerate, die personelle Besetzung
und die Eigentiberwachungsunterlagen
geprift. Bei der Eigentiberwachung
sind die filr die Qualitat maBgeblichen
Parameter zu tiberprifen und deren
Einhaltung zu dokumentieren. Der so
genannte Leitfaden gibt den Umfang @

Ein wichtiger Bestandteil der Giitesicherung ist die Uberpriifung der Giitezeichen-
inhaber durch einen beauftragten Priifingenieur.
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Betriebseinrichtungen und Gerdte werden beim Baustellenbesuch iiberpriift.

hierfiir vor. Gitezeicheninhaber der
Beurteilungsgruppe ,, Sanierung" verfu-
gen Uber ein individuelles Handbuch, in
dem die zum Einsatz kommenden Ma-
terialien genannt sind, Anforderungen
an Verfahren, Ausfilhrung und Eigen-
liberwachung verbindlich definiert sind.
Hiermit steht ein wichtiges Instrument
zur Verfiigung, welches die Bewertung
der Ausfiihrung fiir Prifingenieur oder
Bautiberwacher ermdéglicht.

Alles volistandig und in Ordnung?
Fehlen Angaben, oder ist alles richtig
und vollstandig dokumentiert? Ist das
Personal qualifiziert und sind auch die
gemeldeten Leute auf der Baustelle?

In den meisten Féllen steht der Polier
dem Priifingenieur als Ansprechpartner
beim Baustellenbesuch zur Seite, legt
die erforderlichen Unterlagen vor und
beantwortet etwaige Fragen. Stimmt
die Situation auf der Baustelle mit den
gemeldeten Daten Uiberein? Gemeinsam
werfen die Fachleute einen Blick in den
Rohrgraben. ,, Das ist schon von Bedeu-
tung", stellt Fandrich fest. ,, Denn tber
die erfolgreich abgewickelten Maf3-
nahmen belegt der Gitezeicheninhaber
seine Qualifikation in unterschiedlichen
Beurteilungsgruppen. Im Ausfilhrungs-
bereich AK3 fiir MaBnahmen in einer
Tiefenlage von bis zu 3 m, bei groBeren

Tiefen wird vom Auftraggeber in der
Regel das Gutezeichen AK2 (bis 5 m)
oder AK1 (> 5 m) als Nachweis der
Fachkunde gefordert.

Auf dem kleinen Dienstweg

Ist alles in Ordnung, wird das positive
Ergebnis ebenso im Priifbericht festge-
halten, wie eventuelle Abweichungen.
,,Bei kleineren festgestellten Mangeln
erledigen das die Kollegen meist ,auf
dem kleinen Dienstweg’, fordern eine
kurzfristige Beseitigung der Beanstan-
dungen und besuchen die Baustelle

am nachsten Tag noch einmal*, weif3
Fandrich. Das hat sich in der Pra-

xis bewahrt. Bestatigt wird das von
Dipl.-Ing. Thomas Glahn, einer der vom
Giiteausschuss der Giitegemeinschaft
beauftragten Prifingenieure. , Es
kommt immer mal vor, dass es auf der
Baustelle klemmt", so Glahn. So wurde
er kirzlich von einem Auftraggeber
angerufen, der mit der Koordination der
BaumaBnahme und mit der Qualitat
der Ausfiihrung nicht zufrieden war.
Unter anderem wurde ein haufiger
Personalwechsel wahrend der Maf3-
nahme bemangelt. Bei einem erneuten,
kurzfristig anberaumten Besuch sprach
der Priifingenieur die Angelegenheit an
und vergewisserte sich, dass entspre-
chend qualifizierte Arbeiter vor Ort im

Einsatz waren. ,, Dieser Besuch hat mit
dazu beigetragen, dass der Auftrag zur
Zufriedenheit des Auftraggebers abge-
schlossen werden konnte", so Glahn.

Giiteausschuss legt

MaBnahmen fest

Gravierendere Mangel werden im
Priifbericht dem Giiteausschuss der
Gutegemeinschaft zur Beratung vorge-
legt. Er empfiehlt dann entsprechende
AhndungsmaBnahmen. Bei festgestell-
ten und dokumentierten Mangeln sieht

Die Arbeit der Priifi

die Satzung ein abgestuftes System
von Ahndungen vor: ,, zusatzliche
Auflagen", ,, Verkiirzung des Besuchs-
intervalls", ,, Verwarnung" oder ein
,/befristeter oder dauerhafter Entzug
des Glitezeichens". 2016 hat der Gute-
ausschuss auf Basis der Auswertungen
von Baustellen- und Firmenbesuchen

in 193 Fallen geringe Beanstandun-
gen festgestellt. Zudem wurden 210
Verwarnungen (Art 3) ausgesprochen,
und in 7 Fallen wurde das Giitezeichen
entzogen (Art 4).Die Arbeit der Priifin-
genieure und des Gliteausschusses tragt
entscheidend dazu bei, dass Auftragge-
ber konsequent und wirtschaftlich die
Priifung der Bietereignung durchfiihren
konnen. So werden tber die Auswahl
einer fachlich geeigneten Firma die
Voraussetzungen fir eine fachgerechte
Ausfithrung der MaBnahme geschaffen.
Denn die Auswahl einer geeigneten Fir-
ma kombiniert mit einer fachgerechten
Bautiberwachung macht den Erfolg ei-
ner MaBnahme planbar. ,, Das bewerten
in der Regel auch die Ansprechpartner
auf der Baustelle so", stellt Fandrich
immer wieder fest. ,, Anhand der Bau-
ausfiihrung bewertet der Prifingenieur
die Qualifikation des Unternehmens.
Zusétzlich nutzen wir den Baustellen-
besuch um das Baustellenpersonal zu
informieren und zu sensibilisieren. Ziel
der Gutesicherung auf der Baustelle ist,
dass durch wachsende Qualifikation der
Beteiligten, durch Eigeniiberwachung
und natiirlich auch durch die gemein-
same Auswertung etwaiger Fehler die
Ausfilhrungsqualitat kontinuierlich ver-
bessert wird." Quelle: www.kanalbau.com

e tragt ent:

i dazu bei, dass Auftraggeber kon-

sequent und wirtschaftlich die Priifung der Bietereignung durchfiihren kdnnen.

227

Fotos: Giiteschutz Kanalbau



ABZ +++ Ausgabe 23/06/17

Presseinformation

Ingenieure priifen und informieren

3700 unangekiindigte Kontrollen

Themen:  Rohr- und Leitungsbau

Bad Honnef (ABZ). — Ein wichtiger
Bestandteil der Gutesicherung ist
die Uberpriifung der
Gtezeicheninhaber durch einen
vom Glteausschuss des
Giteschutz Kanalbau
beauftragten Prufingenieure. Fir
Baustellenbesuche bei
Gtezeicheninhabern gilt: zwei
Besuche pro Jahr in den
Beurteilungsgruppen der offenen
Bauweise bzw. Vortrieb sowie ein
Besuch pro Jahr in den
Beurteilungsgruppen zur

Die Prifingenieure fiihren derzeit etwa 3700 Sanierung, Inspektion, Reinigung
unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch, um die unEj .chhtheltspryfung.. Die 30
Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachfirmen zu Prifingenieure fihren im Rahmen
Uberprifen. der kontinuierlichen Priifung der

Fotos: Giiteschutz Kanalbau Gutezeicheninhaber derzeit etwa

3700 unangemeldete

Baustellenbesuche pro Jahr
durch. Dabei werden die Ausfiihrung der MaBnahme entsprechend den allgemein
anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung
sowie die Eigenliberwachung bewertet. Baustellenbesuche gehéren zur téglichen Routine
eines Prifingenieurs. Welches Unternehmen ist turnusgemaB an der Reihe, welches
Unternehmen fuhrt eine Baustelle aus, die zum Anforderungsprofil der verliehenen
Beurteilungsgruppe passt — so lauten einige Fragen, die bei der Vorbereitung und
Terminplanung eine Rolle spielen. "Grundlage fir die Planung der Baustellenbesuche des
Prufingenieurs sind die Baustellenmeldungen", erlautert Sven Fandrich, Leitung
AuBendienst, Gutegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr bspw. haben die
Unternehmen mit Gltezeichen 27910 BaumaBnahmen gemeldet.

Ist eine Baustelle zum Besuch vorgesehen, stellt der Prifingenieur anhand der Meldungen
wichtige Angaben zusammen, etwa zu Personal, Leistungsumfang oder
Schwierigkeitsgrad der Ausflihrung, und schafft damit die Basis flr die geplante Bewertung
der Qualifikation und Zuverléssigkeit der Fachfirmen auf Grundlage RAL-GZ 961.

Die Anforderungen an die Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
der Bieter sowie an die Dokumentation der Eigenliberwachung sind in den Giite- und
Prufbestimmungen definiert. Dementsprechend werden bei den Baustellenbesuchen die
Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und
maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigenliberwachung geprift. Bei MaBnahmen
der offenen Bauweise schaut sich der Prifingenieur an, ob die Bauausfiihrung den
allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die
Einbaubedingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben
werden die Gerate, die personelle Besetzung und die Eigeniberwachungsunterlagen
gepruft. Bei der Eigenuberwachung sind die fur die Qualitat maBgeblichen Parameter zu
Uberprifen und deren Einhaltung zu dokumentieren. Der so genannte Leitfaden gibt den
Umfang hierfir vor. Gltezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe "Sanierung" verfiigen
Uber ein individuelles Handbuch, in dem die zum Einsatz kommenden Materialien genannt
sind, Anforderungen an Verfahren, Ausfiihrung und Eigeniiberwachung verbindlich
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definiert sind. Hiermit steht ein wichtiges Instrument zur Verfligung, welches die Bewertung
der Ausfiihrung fir Prifingenieur oder Bautiberwacher erméglicht.

Fehlen Angaben, oder ist alles richtig und vollstandig dokumentiert? Ist das Personal
qualifiziert und sind auch die gemeldeten Leute auf der Baustelle? In den meisten Fallen
steht der Polier dem Priifingenieur als Ansprechpartner beim Baustellenbesuch zur Seite,
legt die erforderlichen Unterlagen vor und beantwortet etwaige Fragen. Stimmt die
Situation auf der Baustelle mit den gemeldeten Daten lberein? Gemeinsam werfen die
Fachleute einen Blick in den Rohrgraben. "Das ist schon von Bedeutung", stellt Fandrich
fest. "Denn Uber die erfolgreich abgewickelten MaBnahmen belegt der Gitezeicheninhaber
seine Qualifikation in unterschiedlichen Beurteilungsgruppen. Im Ausflihrungsbereich AK3
fir MaBnahmen in einer Tiefenlage von bis zu 3 m, bei gréBeren Tiefen wird vom
Auftraggeber in der Regel das Gitezeichen AK2 (bis 5 m) oder AK1 (> 5 m) als Nachweis
der Fachkunde gefordert.

Ist alles in Ordnung, wird das positive
Ergebnis ebenso im Prifbericht
festgehalten, wie eventuelle
Abweichungen. "Bei kleineren
festgestellten Mangeln erledigen das die
Kollegen meist 'auf dem kleinen
Dienstweg', fordern eine kurzfristige
Beseitigung der Beanstandungen und
besuchen die Baustelle am nachsten Tag
noch einmal", wei3 Fandrich. Das habe
sich in der Praxis bewéhrt. Bestatigt wird
das von Thomas Glahn, einer vom
Guteausschuss der Gutegemeinschaft
beauftragten Prifingenieure. "Es kommt Betriebseinrichtungen und Gerate werden beim
immer mal vor, dass es auf der Baustelle Baustellenbesuch Gberprift.

klemmt", so Glahn. So wurde er kirzlich

von einem Auftraggeber angerufen, der mit der Koordination der BaumaBnahme und mit
der Qualitat der Ausfiihrung nicht zufrieden war.

U. a. wurde ein haufiger Personalwechsel wéhrend der MaBnahme beméngelt. Bei einem
erneuten, kurzfristig anberaumten Besuch sprach der Prifingenieur die Angelegenheit an
und vergewisserte sich, dass entsprechend qualifizierte Arbeiter vor Ort im Einsatz waren.
"Dieser Besuch hat mit dazu beigetragen, dass der Auftrag zur Zufriedenheit des
Auftraggebers abgeschlossen werden konnte", so Glahn.

Gravierendere Mangel werden im Prifbericht dem Guteausschuss der Giltegemeinschaft
zur Beratung vorgelegt. Er empfiehlt dann entsprechende AhndungsmaBnahmen. Bei
festgestellten und dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von
Ahndungen vor: "zuséatzliche Auflagen”, "Verkirzung des Besuchsintervalls", "Verwarnung"
oder ein "befristeter oder dauerhafter Entzug des Gitezeichens". 2016 hat der
Guteausschuss auf Basis der Auswertungen von Baustellen- und Firmenbesuchen in 193
Fallen geringe Beanstandungen festgestellt. Zudem wurden 210 Verwarnungen (Art 3)
ausgesprochen, und in sieben Fallen wurde das Gutezeichen entzogen (Art4).

Die Arbeit der Prifingenieure und des Giteausschusses tragt entscheidend dazu bei, dass
Auftraggeber konsequent und wirtschaftlich die Prifung der Bietereignung durchfiihren
kénnen. So werden Uber die Auswahl einer fachlich geeigneten Firma die
Voraussetzungen flr eine fachgerechte Ausfiihrung der MaBnahme geschaffen. Denn die
Auswahl einer geeigneten Firma kombiniert mit einer fachgerechten Bautiberwachung
macht den Erfolg einer MaBnahme planbar. "Das bewerten in der Regel auch die
Ansprechpartner auf der Baustelle so", stellt Fandrich immer wieder fest. "Anhand der
Bauausfiihrung bewertet der Prufingenieur die Qualifikation des Unternehmens. Zusétzlich
nutzen wir den Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu informieren und zu
sensibilisieren. Ziel der Gltesicherung auf der Baustelle ist, dass durch wachsende
Qualifikation der Beteiligten, durch Eigenuberwachung und natdrlich auch durch die
gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfihrungsqualitét kontinuierlich verbessert
wird."
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Ingenieure priifen und informieren

3700 unangekiindigte Kontrollen

Themen:  Rohr- und Leitungsbau

Bad Honnef (ABZ). — Ein wichtiger
Bestandteil der Gutesicherung ist
die Uberpriifung der
Gtezeicheninhaber durch einen
vom Glteausschuss des
Giteschutz Kanalbau
beauftragten Prufingenieure. Fir
Baustellenbesuche bei
Gtezeicheninhabern gilt: zwei
Besuche pro Jahr in den
Beurteilungsgruppen der offenen
Bauweise bzw. Vortrieb sowie ein
Besuch pro Jahr in den
Beurteilungsgruppen zur

Die Prifingenieure fiihren derzeit etwa 3700 Sanierung, Inspektion, Reinigung
unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch, um die unEj .chhtheltspryfung.. Die 30
Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachfirmen zu Prifingenieure fihren im Rahmen
Uberprifen. der kontinuierlichen Priifung der

Fotos: Giiteschutz Kanalbau Gutezeicheninhaber derzeit etwa

3700 unangemeldete

Baustellenbesuche pro Jahr
durch. Dabei werden die Ausfiihrung der MaBnahme entsprechend den allgemein
anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung
sowie die Eigenliberwachung bewertet. Baustellenbesuche gehéren zur téglichen Routine
eines Prifingenieurs. Welches Unternehmen ist turnusgemaB an der Reihe, welches
Unternehmen fuhrt eine Baustelle aus, die zum Anforderungsprofil der verliehenen
Beurteilungsgruppe passt — so lauten einige Fragen, die bei der Vorbereitung und
Terminplanung eine Rolle spielen. "Grundlage fir die Planung der Baustellenbesuche des
Prufingenieurs sind die Baustellenmeldungen", erlautert Sven Fandrich, Leitung
AuBendienst, Gutegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr bspw. haben die
Unternehmen mit Gltezeichen 27910 BaumaBnahmen gemeldet.

Ist eine Baustelle zum Besuch vorgesehen, stellt der Prifingenieur anhand der Meldungen
wichtige Angaben zusammen, etwa zu Personal, Leistungsumfang oder
Schwierigkeitsgrad der Ausflihrung, und schafft damit die Basis flr die geplante Bewertung
der Qualifikation und Zuverléssigkeit der Fachfirmen auf Grundlage RAL-GZ 961.

Die Anforderungen an die Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
der Bieter sowie an die Dokumentation der Eigenliberwachung sind in den Giite- und
Prufbestimmungen definiert. Dementsprechend werden bei den Baustellenbesuchen die
Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und
maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigenliberwachung geprift. Bei MaBnahmen
der offenen Bauweise schaut sich der Prifingenieur an, ob die Bauausfiihrung den
allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die
Einbaubedingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben
werden die Gerate, die personelle Besetzung und die Eigeniberwachungsunterlagen
gepruft. Bei der Eigenuberwachung sind die fur die Qualitat maBgeblichen Parameter zu
Uberprifen und deren Einhaltung zu dokumentieren. Der so genannte Leitfaden gibt den
Umfang hierfir vor. Gltezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe "Sanierung" verfiigen
Uber ein individuelles Handbuch, in dem die zum Einsatz kommenden Materialien genannt
sind, Anforderungen an Verfahren, Ausfiihrung und Eigeniiberwachung verbindlich
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definiert sind. Hiermit steht ein wichtiges Instrument zur Verfligung, welches die Bewertung
der Ausfiihrung fir Prifingenieur oder Bautiberwacher erméglicht.

Fehlen Angaben, oder ist alles richtig und vollstandig dokumentiert? Ist das Personal
qualifiziert und sind auch die gemeldeten Leute auf der Baustelle? In den meisten Fallen
steht der Polier dem Priifingenieur als Ansprechpartner beim Baustellenbesuch zur Seite,
legt die erforderlichen Unterlagen vor und beantwortet etwaige Fragen. Stimmt die
Situation auf der Baustelle mit den gemeldeten Daten lberein? Gemeinsam werfen die
Fachleute einen Blick in den Rohrgraben. "Das ist schon von Bedeutung", stellt Fandrich
fest. "Denn Uber die erfolgreich abgewickelten MaBnahmen belegt der Gitezeicheninhaber
seine Qualifikation in unterschiedlichen Beurteilungsgruppen. Im Ausflihrungsbereich AK3
fir MaBnahmen in einer Tiefenlage von bis zu 3 m, bei gréBeren Tiefen wird vom
Auftraggeber in der Regel das Gitezeichen AK2 (bis 5 m) oder AK1 (> 5 m) als Nachweis
der Fachkunde gefordert.

Ist alles in Ordnung, wird das positive
Ergebnis ebenso im Prifbericht
festgehalten, wie eventuelle
Abweichungen. "Bei kleineren
festgestellten Mangeln erledigen das die
Kollegen meist 'auf dem kleinen
Dienstweg', fordern eine kurzfristige
Beseitigung der Beanstandungen und
besuchen die Baustelle am nachsten Tag
noch einmal", wei3 Fandrich. Das habe
sich in der Praxis bewéhrt. Bestatigt wird
das von Thomas Glahn, einer vom
Guteausschuss der Gutegemeinschaft
beauftragten Prifingenieure. "Es kommt Betriebseinrichtungen und Gerate werden beim
immer mal vor, dass es auf der Baustelle Baustellenbesuch Gberprift.

klemmt", so Glahn. So wurde er kirzlich

von einem Auftraggeber angerufen, der mit der Koordination der BaumaBnahme und mit
der Qualitat der Ausfiihrung nicht zufrieden war.

U. a. wurde ein haufiger Personalwechsel wéhrend der MaBnahme beméngelt. Bei einem
erneuten, kurzfristig anberaumten Besuch sprach der Prifingenieur die Angelegenheit an
und vergewisserte sich, dass entsprechend qualifizierte Arbeiter vor Ort im Einsatz waren.
"Dieser Besuch hat mit dazu beigetragen, dass der Auftrag zur Zufriedenheit des
Auftraggebers abgeschlossen werden konnte", so Glahn.

Gravierendere Mangel werden im Prifbericht dem Guteausschuss der Giltegemeinschaft
zur Beratung vorgelegt. Er empfiehlt dann entsprechende AhndungsmaBnahmen. Bei
festgestellten und dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von
Ahndungen vor: "zuséatzliche Auflagen”, "Verkirzung des Besuchsintervalls", "Verwarnung"
oder ein "befristeter oder dauerhafter Entzug des Gitezeichens". 2016 hat der
Guteausschuss auf Basis der Auswertungen von Baustellen- und Firmenbesuchen in 193
Fallen geringe Beanstandungen festgestellt. Zudem wurden 210 Verwarnungen (Art 3)
ausgesprochen, und in sieben Fallen wurde das Gutezeichen entzogen (Art4).

Die Arbeit der Prifingenieure und des Giteausschusses tragt entscheidend dazu bei, dass
Auftraggeber konsequent und wirtschaftlich die Prifung der Bietereignung durchfiihren
kénnen. So werden Uber die Auswahl einer fachlich geeigneten Firma die
Voraussetzungen flr eine fachgerechte Ausfiihrung der MaBnahme geschaffen. Denn die
Auswahl einer geeigneten Firma kombiniert mit einer fachgerechten Bautiberwachung
macht den Erfolg einer MaBnahme planbar. "Das bewerten in der Regel auch die
Ansprechpartner auf der Baustelle so", stellt Fandrich immer wieder fest. "Anhand der
Bauausfiihrung bewertet der Prufingenieur die Qualifikation des Unternehmens. Zusétzlich
nutzen wir den Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu informieren und zu
sensibilisieren. Ziel der Gltesicherung auf der Baustelle ist, dass durch wachsende
Qualifikation der Beteiligten, durch Eigenuberwachung und natdrlich auch durch die
gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfihrungsqualitét kontinuierlich verbessert
wird."

Dieser Artikel erschien in der Ausgabe Allgemeine Bauzeitung 25/2017.
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inschaft Kanalbau auf der Baustelle:

Priifen, informieren,
Qualitat sichern

Ein wichtiger B

dteil der Gii

ung ist die Uberprii-

fung der Giitezeicheninhaber durch einen der vom Guteaus-

schuss des Giiteschutz Kanalbau beauftragten Pr

Fiir bei Gii

bericht festgehalten, wie eventu-
elle Abwclchungcn ,.Bei kleine-
M

n gilt: 2 Besu-

che pro Jahr in den Bcurtcllungsgruppcn der offenen Bau-
weise bzw. Vortrieb sowie 1 Besuch pro Jahr in den Beurtei-

lungsgruppen zur Sanierung, Inspektion, R

Dichtheitspriifung.

Die 30 Priifingenieure fithren
im Rahmen der kontinuierlichen
Priifung der Giitezeicheninhaber
derzeit etwa 3.700 unangemelde-
te Baustellenbesuche pro Jahr
durch. Dabei werden die Aus-
fiihrung der Mafinahme entspre-
chend den allgemein anerkannten
Regeln der Technik, die personel-
le und maschinentechnische Aus-
stattung sowie die Eigeniiberwa-
chung bewertet.

Baustellenmeldungen
als Grundlage

Baustellenbesuche gehdren zur
téglichen Routine eines Priifinge-
nieurs. Welches Unternehmen ist
turnusgeméf an der Reihe, wel-
ches Unternehmen fiihrt eine
Baustelle aus, die zum Anforde-
rungsprofil der verlichenen Beur-
teilungsgruppe passt — so lauten
einige Fragen, die bei der Vorbe-
reitung und Terminplanung eine
Rolle spielen. ,,Grundlage fiir die
Planung der Baustellenbesuche
des Priifingenieurs sind die Bau-
stellenmeldungen®, erlutert Di-
pl.-Ing. Sven Fandrich, Lelrung

und

ren fi In erledi-
gen das die Ko]legen meist ,auf
dem kleinen Dienstweg’, fordern
eme kurzf'nstlge Besemgung der

Bei MaBinahmen der offenen
Bauweise schaut sich der Priifin-
genieur an, ob die Bauausfiihrung
den allgemein anerkannten Re-
geln der Technik entspricht und
auch, ob die Einbaubedingungen
des Rohres den Vorgaben aus der
Statik entsprechen. Daneben wer-
den die Gerite, die personelle Be-
setzung und die Eigeniiberwa-
chungsunterlagen gepriift. Bei
der Eigeniiberwachung sind die
fuir die Qualitit maBgeblichen Pa-
rameter zu tiberpriifen und deren
Einhaltung zu dokumentieren.
Der so genannte Leitfaden gibt
den Umfang hierfiir vor. Giitezei-
cheninhaber der Beurteilungs-
gruppe ,,Sanierung” verfiigen
iber ein individuelles Handbuch,
in dem die zum Einsatz kommen-
den Materialien genannt sind, An-
forderungen an Verfahren, Aus-
fithrung und Eigeniiberwachung
verbindlich definiert sind. Hier-
mit steht ein wichtiges Instrument
zur Verfiigung, welches die Be-
wertung der Ausfiihrung fiir Priif-
ingenieur oder Bauiiberwacher
ermdglicht.

Alles vollstindi

AuBendienst, Giiteger
Kanalbau. Im vergangenen Jahr
beispielsweise haben die Unter-
nehmen mit Giitezeichen 27.910
Baumafinahmen gemeldet.

Ist eine Baustelle zum Besuch
vorgesehen, stellt der Priifinge-
nieur anhand der Meldungen
wichtige Angaben zusammen, et-
‘wa zu Personal, Lei: imfan,

und in Ordnung”

1 und 1
dle Baustelle am néchsten Tag
noch einmal“, weill Fandrich.
Das hat sich in der Praxis be-
wihrt.

Kleiner Dienstweg

Bestitigt wird das von Dipl.-
Ing. Thomas Glahn, einer der
vom Giiteausschuss der Giitege-
meinschaft beauftragten Priifin-
genieure. ,,Es kommt immer mal
vor, dass es auf der Baustelle
klemmt*, so Glahn. So wurde er
kiirzlich von einem Auftraggeber
angerufen, der mit der Koordina-
tion der Baumafnahme und mit
der Qualitit der Ausfiihrung nicht
zufrieden war. Unter anderem
wurde ein héufiger Personal-
wechsel wihrend der Mafinahme
bemingelt. Bei einem erneuten,
kurzfristig anberaumten Besuch
sprach der Priifingenieur die An-
gelegenheit an und vergewisserte
sich, dass entsprechend qualifi-
zierte Arbeiter vor Ort im Einsatz
waren. ,,Dieser Besuch hat mit
dazu beigetragen, dass der Auf-
trag zur Zufriedenheit des Auf-
traggebers abgeschlossen werden
konnte*, so Glahn.

Giiteausschuss legt

Fehlen Angaben, oder ist alles
richtig und vollstindig dokumen-
tiert? Ist das Personal qualifiziert
und sind auch die gemeldeten
Leute auf der Baustelle? In den
meisten Fillen steht der Polier
dem Priifi als Ansprech-

oder Schwierigkeitsgrad der Aus-
fiihrung und schafft damit die Ba-
sis flir die geplante Bewertung
der Qualifikation und Zuver-
lassigkeit der Fachfirmen auf
Grundlage RAL-GZ 961

In Giite- und
Priifbestimmungen definiert

Die Anforderungen an die
Fachkunde, technische Leis-
tungsfihigkeit und Zuverldssig-
keit der Bieter sowie an die Do-
kumentation der Eigeniiberwa-
chung sind in den Giite- und Priif-
bestimmungen definiert. Dem-
entsprechend werden bei den
Baustellenbesuchen die Einhal-
tung der allgemein anerkannten
Regeln der Technik, die personel-
le und maschinentechnische Aus-
stattung sowie die Eigeniiberwa-
chung gepriift.

partner beim Baustellenbesuch
zur Seite, legt die erforderlichen
Unterlagen vor und beantwortet
etwaige Fragen. Stimmt die Si-
tuation auf der Baustelle mit den
gemeldeten Daten iiberein? Ge-
meinsam werfen die Fachleute ei-
nen Blick in den Rohrgraben.
,.Das ist schon von Bedeutung*,
stellt Fandrich fest. ,,.Denn {iber
die erfolgreich abgewickelten
Mafinahmen belegt der Giitezei-
cheninhaber seine Qualifikation
in unterschiedlichen Beurtei-
lungsgruppen. Im Ausfiihrungs-
bereich AK3 fiir Mafnahmen in
einer Tiefenlage von bis zu 3 m,
bei groferen Tiefen wird vom
Auftraggeber in der Regel das
Giitezeichen AK2 (bis 5 m) oder
AKI (> 5 m) als Nachweis der
Fachkunde gefordert.

Ist alles in Ordnung, wird das
positive Ergebnis ebenso im Priif-

MaRnal fest

Gravierendere Méngel werden
im Priifbericht dem Giiteaus-
schuss der Giitegemeinschaft zur
Beratung vorgelegt. Er empfichlt
dann entsprechende Ahndungs-
maBnahmen. Bei festgestellten
und dokumentierten Méngeln
sieht die Satzung ein abgestuftes
System von Ahndungen vor: ,.zu-
sitzliche Auflagen®, ,,Verkiirzung
des Besuchsintervalls®, ,,Verwar-
nung™ oder ein , befristeter oder
dauerhafter Entzug des Giitezei-
chens®. 2016 hat der Giiteaus-
schuss auf Basis der Auswertun-
gen von Baustellen- und Firmen-
besuchen in 193 Fillen geringe
Beanstandungen festgestellt. Zu-
dem wurden 210 Verwarnungen
(Art 3) ausgesprochen, und in 7
Fillen wurde das Giitezeichen
entzogen (Art 4).

Die Arbeit der Priifingenieure
und des Giiteausschusses trigt
entscheidend dazu bei, dass Auf-
traggeber konsequent und wirt-
schaftlich die Priifung der Bieter-
eignung durchfiihren kénnen. So
werden tiber die Auswahl einer
fachlich geeigneten Firma die

Voraussetzungen fiir eine fachge-
rechte Ausfithrung der Mafnah-
me geschaffen. Denn die Aus-
wahl einer geeigneten Firma
kombiniert mit einer fachge-
rechten Bautiberwachung macht
den Erfolg einer MaBinahme
planbar.

..Das bewerten in der Regel
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auch die Ansprechpartner auf der
Baustelle so*, stellt Fandrich im-
mer wieder fest. ,,Anhand der
Bauausfithrung bewertet der Prii-
fingenieur die Qualifikation des
Unternehmens. Zusiitzlich nutzen
wir den Baustellenbesuch um das
Baustellenpersonal zu informie-
ren und zu sensibilisieren. Ziel

Presseinformation

der Giitesicherung auf der Bau-
stelle ist, dass durch wachsende
Qualifikation der Beteiligten,
durch Eigeniiberwachung und
natiirlich auch durch die gemein-
same Auswertung etwaiger Feh-
ler die Ausfiihrungsqualitit konti-
nuierlich verbessert wird.
www.kanalbau.com
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Guteschutz-Prufingenieure:
Baustellenbesuche sichern Qualitét

BAD HONNEEF, 07.08.2017 — Sie fiihren etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche
pro Jahr durch, bewerten MaBBnahmen, Unternehmensbestinde und Unterlagen. Mit der
Uberpriifung der Giitezeicheninhaber tragen die vom Giiteausschuss des Giiteschutz
Kanalbau beauftragten Priifingenieure zur Giitesicherung bei.

Die Priifingenieure fiihren derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch, um die
Qualifikation und Zuverldssigkeit der Fachfirmen zu iberpriifen.
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Fir Baustellenbesuche bei Giltezeicheninhabern gilt: zwei Besuche pro Jahr in den
Beurteilungsgruppen der offenen Bauweise bzw. Vortrieb sowie ein Besuch pro Jahr in den
Beurteilungsgruppen zur Sanierung (/de-umweltbau-artikel-sanierung.bi), Inspektion,

Reinigung und Dichtheitspriifung. ,Grundlage fiir die Planung der Baustellenbesuche des
Priifingenieurs sind die Baustellenmeldungen®, erldutert Sven Fandrich, Leitung
AuBendienst, Glitegemeinschaft Kanalbau. Im vergangenen Jahr beispielsweise haben die
Unternehmen mit Gltezeichen 27.910 BaumalRnahmen gemeldet. Ist eine Baustelle zum
Besuch vorgesehen, stellt der Priifingenieur anhand der Meldungen wichtige Angaben
zusammen, etwa zu Personal, Leistungsumfang oder Schwierigkeitsgrad der Ausfiihrung,
und schafft damit die Basis fiir die geplante Bewertung der Qualifikation und
Zuverlassigkeit der Fachfirmen auf Grundlage RAL-GZ 961.

In Gute- und Prufbestimmungen definiert

Die Anforderungen an die Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
der Bieter sowie an die Dokumentation der Eigenliiberwachung sind in den Giite- und
Priifbestimmungen definiert. Dementsprechend werden bei den Baustellenbesuchen die
Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und
maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigeniiberwachung gepriift.

Bei MalRnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Priifingenieur an, ob die
Bauausfiihrung den allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die

234



B_| umweltbau online +++ Ausgabe 07/08/17

Presseinformation

Einbaubedingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben
werden die Gerate, die personelle Besetzung und die Eigeniiberwachungsunterlagen
gepriift. Bei der Eigeniiberwachung sind die fiir die Qualitat maRgeblichen Parameter zu
Uberpriifen und deren Einhaltung zu dokumentieren. Der so genannte Leitfaden gibt den
Umfang hierfiir vor. Giitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe ,Sanierung” verfiigen iiber
ein individuelles Handbuch, in dem die zum Einsatz kommenden Materialien genannt sind,
Anforderungen an Verfahren, Ausfiihrung und Eigenliberwachung verbindlich definiert sind.
Hiermit steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung, welches die Bewertung der
Ausflihrung fir Prifingenieur oder Bauiliberwacher ermdglicht.

Betriebseinrichtungen und Geréte werden beim Baustellenbesuch (iberpriift. | Fotos: Gliteschutz Kanalbau

Alles vollstdndig und in Ordnung?

Fehlen Angaben oder ist alles richtig und vollstandig dokumentiert? Ist das Personal
qualifiziert und sind auch die gemeldeten Leute auf der Baustelle? In den meisten Fallen
steht der Polier dem Priifingenieur als Ansprechpartner beim Baustellenbesuch zur Seite,
legt die erforderlichen Unterlagen vor und beantwortet etwaige Fragen. Stimmt die
Situation auf der Baustelle mit den gemeldeten Daten iiberein? Gemeinsam werfen die
Fachleute einen Blick in den Rohrgraben. ,Das ist schon von Bedeutung®, stellt Fandrich
fest. ,Denn Uber die erfolgreich abgewickelten Mallnahmen belegt der Giitezeicheninhaber
seine Qualifikation in unterschiedlichen Beurteilungsgruppen. Im Ausfiihrungsbereich AK3
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fiir Manahmen in einer Tiefenlage von bis zu 3 m, bei groReren Tiefen wird vom
Auftraggeber in der Regel das Giitezeichen AK2 (bis 5 m) oder AK1 (> 5 m) als Nachweis
der Fachkunde gefordert.

Auf dem kleinen Dienstweg

Ist alles in Ordnung, wird das positive Ergebnis ebenso im Priifbericht festgehalten, wie
eventuelle Abweichungen. ,Bei kleineren festgestellten Mangeln erledigen das die Kollegen
meist ,auf dem kleinen Dienstweg’, fordern eine kurzfristige Beseitigung der
Beanstandungen und besuchen die Baustelle am nachsten Tag noch einmal”, weily
Fandrich. Das hat sich in der Praxis bewahrt. Bestatigt wird das von Thomas Glahn, einer
der vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft beauftragten Priifingenieure. ,Es kommt
immer mal vor, dass es auf der Baustelle klemmt*, so Glahn. So wurde er kiirzlich von
einem Auftraggeber angerufen, der mit der Koordination der BaumalRnahme und mit der
Qualitat der Ausfiihrung nicht zufrieden war. Unter anderem wurde ein haufiger
Personalwechsel wahrend der MalRnahme bemangelt. Bei einem erneuten, kurzfristig
anberaumten Besuch sprach der Priifingenieur die Angelegenheit an und vergewisserte
sich, dass entsprechend qualifizierte Arbeiter vor Ort im Einsatz waren. ,Dieser Besuch hat
mit dazu beigetragen, dass der Auftrag zur Zufriedenheit des Auftraggebers
abgeschlossen werden konnte”, so Glahn.

Mdngel werden geahndet

Gravierendere Mangel werden im Priifbericht dem Giteausschuss der Glitegemeinschaft
zur Beratung vorgelegt. Er empfiehlt dann entsprechende AhndungsmalRnahmen. Bei
festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von
Ahndungen vor: ,zusétzliche Auflagen®, ,Verkiirzung des Besuchsintervalls®, ,Verwarnung”
oder ein ,befristeter oder dauerhafter Entzug des Giitezeichens”. 2016 hat der
Glteausschuss auf Basis der Auswertungen von Baustellen- und Firmenbesuchen in 193
Fallen geringe Beanstandungen festgestellt. Zudem wurden 210 Verwarnungen
ausgesprochen, und in sieben Fallen wurde das Giitezeichen entzogen.

236



B_| umweltbau online +++ Ausgabe 07/08/17

Presseinformation

Mehr Qualitdt durch Gutesicherung

Die Arbeit der Priifingenieure und des Giiteausschusses tragt entscheidend dazu bei, dass
Auftraggeber konsequent und wirtschaftlich die Priifung der Bietereignung durchfiihren
konnen. So werden (ber die Auswahl einer fachlich geeigneten Firma die Voraussetzungen
fur eine fachgerechte Ausfiihrung der MaBnahme geschaffen. Denn die Auswabhl einer
geeigneten Firma kombiniert mit einer fachgerechten Bauiiberwachung macht den Erfolg
einer MaBnahme planbar. ,Das bewerten in der Regel auch die Ansprechpartner auf der
Baustelle so", stellt Fandrich immer wieder fest. ,Anhand der Bauausfiihrung bewertet der
Priifingenieur die Qualifikation des Unternehmens. Zusatzlich nutzen wir den
Baustellenbesuch, um das Baustellenpersonal zu informieren und zu sensibilisieren.” Ziel
der Giitesicherung auf der Baustelle sei, dass durch wachsende Qualifikation der
Beteiligten, durch Eigeniiberwachung und natirlich auch durch die gemeinsame
Auswertung etwaiger Fehler die Ausfiihrungsqualitat kontinuierlich verbessert werde. bi
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Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 1

Voraussetzung fiir langlebige Leitungen und Kanéle

Rohrleitungen und Schéchte sind technische Konstruktionen,
bei denen das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Ver-
fiillung die Grundlage fiir Stand- und Betriebssicherheit sind.
Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der
Planung einer Mafnahme zu bemessen. Auf diese Weise ist si-
cherzustellen, dass die Rohre sdmtliche vorhersehbar einwir-
kenden Lasten einschliel3lich Betriebslasten mit ausreichender
Sicherheit aufnehmen kénnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vor-
zugeben, und es sind die fiir die statische Berechnung mal3ge-
benden Randbedingungen der BaumafZnahme im Objektfrage-
bogen zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41). Die statische
Berechnung wird dann in der Regel durch den Rohrhersteller
auf dieser Basis sowie der Rohr-Kenngrof3en erstellt. Wahrend
der Ausfiihrung muss gepriift werden, ob die tatsdchlichen
Randbedingungen auf der Baustelle den Annahmen in der Sta-
tik bzw. im Objektfragebogen entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den An-
nahmen in der Rohrstatik iibereinstimmen (oder auf der siche-
ren Seite liegen), hat erheblichen Einfluss auf die Qualitat der
Bauausfithrung bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktions-
tauglichkeit des erstellten Bauwerks. Doch vor Ort lauft nicht
immer alles rund. Wenn die von den Rohrherstellern erstellten
Rohrstatiken auf anderen Annahmen basieren, kann das ver-
schiedene Ursachen haben: Entweder haben sich die Randbe-
dingungen geédndert, oder aber der Hersteller hat unzutreffen-
de Angaben als Berechnungsgrundlage bekommen.

Vor diesem Hintergrund ist die Kontrolle der Lastannahmen
durch das ausfithrende Unternehmen ein elementarer Bestand-
teil von dessen Eigeniiberwachung. Bei Giitezeicheninhabern
Kanalbau RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle Bestandteil der Bau-
stellenpriifungen durch die vom Giiteausschuss beauftragten
Priifingenieure.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Der Einbau von Abwasserkanilen und -leitungen ist durch DIN
EN 1610 ,Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -ka-
ndlen“ auf europdischer Ebene geregelt; im Arbeitsblatt DWA-
A 139 werden darauf aufbauend ergénzende Details beschrie-
ben. Zusétzlich sind fiir verwendete Werkstoffe die zugehori-
gen Herstelleranleitungen zu beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt 4.2, gilt: Die Ausfiihrung der
Arbeiten muss in der Weise kontrolliert werden, dass die Entschei-
dungen, die sich aus den Planungsunterlagen ergeben, eingehal-
ten oder an die verdnderten Bedingungen angepasst sind. Gemal(3
Arbeitsblatt DWA-A 139 muss das Tragwerksystem Rohr/Bo-
den vorhandene und zukiinftige Belastungen mit ausreichen-
der Sicherheit aufnehmen kénnen. Deshalb miissen die auf Ab-
wasserleitungen und -kanile einwirkenden statischen und

dynamischen Lasten schon bei der Planung festgelegt werden.
Dazu gehoren auch Belastungen aus Bauzustdnden, die fiir die
Bemessung bestimmend sein konnen. Hinzu kommt: Das Trag-
werksystem Rohr/Boden muss vor der Bauausfithrung definiert
und nachgewiesen, bzw. in Art und Ausfiihrung vorgegeben
sein. Dariiber hinaus miissen die statischen Nachweise der
Rohre (siehe ATV-DVWK-A 127) und der Sicherung der Baugru-
be (siehe DIN 4124) vorliegen und auf der Baustelle inhaltlich
bekannt sein.

Einflussgrofie Bodenart

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die Béden in Hinblick
auf ihre Eigenschaften fiir die statische Berechnung in vier
Gruppen eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196):

- Gruppe 1: Nichtbindige Boden (GE, GW, Gl, SE, SW, SI)

- Gruppe 2: Schwachbindige Boden (GU, GT, SU, ST)

- Gruppe 3: Bindige Mischbdden, Schluff (schluffiger Sand
und Kies, bindiger steiniger Verwitterungsboden) (GU, GT,
SU, ST, UL, UM)

- Gruppe 4: Bindige Béden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT,
OH, UA)

Einflussgrofie Verkehrslast

AuBBer durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die
Verkehrslasten beansprucht. Fiir deren Berechnung verwendet
der Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten Ab-
messungen und Gewichten. Die Lastansitze entsprechen den
Briickenklassen 60/30 bzw. 30/30 der DIN 1072. Fiir die Las-
termittlung von Eisenbahnverkehrslasten ist das in der DS 804

Tab. 1: Einfluss der Bodenart auf die Rohrbelastung
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malfdgebend. Dariiber hinaus sind die Verkehrslasten unter Bau-
stellenbedingungen (geringe Uberschiittung) zu beachten. Bei
Belastung durch speziellen Verkehr (z.B. Containerstapelfahr-
zeuge mit hohen Radlasten) miissen im Einzelfall die tatséch-
lichen Radlasten und Abmessungen beriicksichtigt werden. Be-
ziiglich der Flachenlasten sind Schiittgiiter, Bauwerksgriindun-
gen mit den tatsdchlichen oder rechnerischen Werten zu be-
riicksichtigen.

Einflussgrofie Uberschiittungsbedingungen

Bei der Grabenverfiillung oberhalb der Leitungszone werden
vier Uberschiittungsbedingungen unterschieden (A1 bis A4, s.
Tab. 3), die im Wesentlichen vom gewahlten Grabenverbau ab-
héngig sind. Auch die Grabenform beeinflusst die Belastung
des Rohres. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 unterscheidet
verschiedene Grabenformen. Zur rechnerischen Abschitzung
der Lasterh6hung infolge Unterrammung wird auf den Arbeits-
bericht ,,Berechnungsansdtze fiir die Rohrbelastung im Graben
mit gespundetem Verbau“ verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben
steigt der Einfluss auf die Rohrbelastung mit der Hohe der Stu-
fe im Verhaltnis zum Rohrdurchmesser. Durch eine grof3ere
Setzung auf der Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich ei-
ne verstarkte Lastumlagerung auf das hoher liegende Rohr ein.
Dieser Lastumlagerungseffekt tritt auch dann ein, wenn das
untere Rohr vorher in einem eigenen Graben separat eingebaut
wurde und das obere Rohr etwas spéter in einem neuen Bau-
abschnitt eingebaut wird.

Einflussgrofie Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenver-
formung werden Rohre als biegesteif oder biegeweich bezeich-
net. Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung keine we-
sentlichen Verformungen hervorruft und damit keine Auswir-
kung auf die Druckverteilung hat. Biegeweich sind Rohre, de-
ren Verformung die Belastung und Druckverteilung wesentlich
beeinflusst, da der Boden Bestandteil des Tragsystems ist. In-
folge der unterschiedlichen Verformungsfahigkeit des Rohres
und des umgebenden Bodens lagern sich die errechneten Bo-
denspannungen um. Allgemein gilt der Merksatz ,Ein steifes
Rohr zieht die Lasten an, ein weiches Rohr weicht der Belas-
tung aus.“ Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhéngig
von der Ausbildung des Auflagers, von der Verfiillung der Lei-
tungszone sowie vom Verformungsverhalten der Rohre. Das Ar-
beitsblatt ATV-DVWK-A 127 definiert unterschiedliche Aufla-
gerreaktionen oder Lagerungsfille.

Tab. 2: Einfluss der Uberschiittungsbedingungen auf die Rohrbe-
lastung.

Abb. 1: Beispiel Uberschiittungsbedingungen A2, Grabenverbau-
gerdte.

Abb. 2: Beispiel Uberschiittungsbedingungen A3, senkrechter
Verbau oder in den Fillen, in denen die Grabenwidnde nicht auf
Dauer erhalten bleiben.

Tabellen und Abbildungen: Giiteschutz Kanalbau

Fortsetzung folgt

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der Baustelle ist fiir den
Erfolg der MaRnahmen von grundlegender Bedeutung. Im
Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit Giitezei-
chen Kanalbau RAL-GZ 961 werden daher Arbeitshilfen zur
Verfiigung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung
der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwer-
te sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen soll. Die Durchfiih-
rung der Eigeniiberwachung wird durch die Priifingenieure bei
den Baustellenbesuchen kontrolliert.

Der Beitrag , Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohrein-
bau“ wird mit einer Vertiefung wichtiger statisch relevanter
Randbedingungen in Kiirze fortgesetzt.

. . .. ¢ZElc
RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau N Ao

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef o z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com KANALBAU
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Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 1

Voraussetzung fiir langlebige Leitungen und Kanile

Rohrleitungen und Schéchte sind technische Konstruktionen,
bei denen das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Ver-
fiillung die Grundlage fiir Stand- und Betriebssicherheit sind.
Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der
Planung einer MalRnahme zu bemessen. Auf diese Weise ist si-
cherzustellen, dass die Rohre sdmtliche vorhersehbar einwir-
kenden Lasten einschlielich Betriebslasten mit ausreichender
Sicherheit aufnehmen koénnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vor-
zugeben, und es sind die fiir die statische Berechnung maf3ge-
benden Randbedingungen der Baumafinahme im Objektfrage-
bogen zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41). Die statische
Berechnung wird dann in der Regel durch den Rohrhersteller
auf dieser Basis sowie der Rohr-Kenngrof3en erstellt. Wahrend
der Ausfithrung muss gepriift werden, ob die tatsidchlichen
Randbedingungen auf der Baustelle den Annahmen in der Sta-
tik bzw. im Objektfragebogen entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den An-
nahmen in der Rohrstatik iibereinstimmen (oder auf der siche-
ren Seite liegen), hat erheblichen Einfluss auf die Qualitat der
Bauausfithrung bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktions-
tauglichkeit des erstellten Bauwerks. Doch vor Ort lauft nicht
immer alles rund. Wenn die von den Rohrherstellern erstellten
Rohrstatiken auf anderen Annahmen basieren, kann das ver-
schiedene Ursachen haben: Entweder haben sich die Randbe-
dingungen gedndert, oder aber der Hersteller hat unzutreffen-
de Angaben als Berechnungsgrundlage bekommen.

Vor diesem Hintergrund ist die Kontrolle der Lastannahmen
durch das ausfithrende Unternehmen ein elementarer Bestand-
teil von dessen Eigeniiberwachung. Bei Giitezeicheninhabern
Kanalbau RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle Bestandteil der Bau-
stellenpriifungen durch die vom Giiteausschuss beauftragten
Priifingenieure.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Der Einbau von Abwasserkanélen und -leitungen ist durch DIN
EN 1610 ,Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -ka-
ndlen” auf europdischer Ebene geregelt; im Arbeitsblatt DWA-
A 139 werden darauf aufbauend ergidnzende Details beschrie-
ben. Zusatzlich sind fiir verwendete Werkstoffe die zugehori-
gen Herstelleranleitungen zu beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt 4.2, gilt: Die Ausfiihrung der
Arbeiten muss in der Weise kontrolliert werden, dass die Entschei-
dungen, die sich aus den Planungsunterlagen ergeben, eingehal-
ten oder an die verdnderten Bedingungen angepasst sind. Geméa®
Arbeitsblatt DWA-A 139 muss das Tragwerksystem Rohr/Bo-
den vorhandene und zukiinftige Belastungen mit ausreichen-
der Sicherheit aufnehmen kénnen. Deshalb miissen die auf Ab-
wasserleitungen und -kanile einwirkenden statischen und

dynamischen Lasten schon bei der Planung festgelegt werden.
Dazu gehoren auch Belastungen aus Bauzustianden, die fiir die
Bemessung bestimmend sein kénnen. Hinzu kommt: Das Trag-
werksystem Rohr/Boden muss vor der Bauausfiihrung definiert
und nachgewiesen, bzw. in Art und Ausfithrung vorgegeben
sein. Dariiber hinaus miissen die statischen Nachweise der
Rohre (siehe ATV-DVWK-A 127) und der Sicherung der Baugru-
be (siehe DIN 4124) vorliegen und auf der Baustelle inhaltlich
bekannt sein.

Einflussgrofe Bodenart

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die Béden in Hinblick
auf ihre Eigenschaften fiir die statische Berechnung in vier
Gruppen eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196):

- Gruppe 1: Nichtbindige Boden (GE, GW, G, SE, SW, SI)

- Gruppe 2: Schwachbindige Béden (GU, GT, SU, ST)

- Gruppe 3: Bindige Mischbdden, Schluff (schluffiger Sand
und Kies, bindiger steiniger Verwitterungsboden) (GU, GT,
SU, ST, UL, UM)

- Gruppe 4: Bindige Béden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT,
OH, UA)

EinflussgroBe Verkehrslast

Aufer durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die
Verkehrslasten beansprucht. Fiir deren Berechnung verwendet
der Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten Ab-
messungen und Gewichten. Die Lastansitze entsprechen den
Briickenklassen 60/30 bzw. 30/30 der DIN 1072. Fiir die Las-
termittlung von Eisenbahnverkehrslasten ist das in der DS 804

Tab. 1: Einfluss der Bodenart auf die Rohrbelastung
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mafgebend. Dariiber hinaus sind die Verkehrslasten unter Bau-
stellenbedingungen (geringe Uberschiittung) zu beachten. Bei
Belastung durch speziellen Verkehr (z.B. Containerstapelfahr-
zeuge mit hohen Radlasten) miissen im Einzelfall die tatséch-
lichen Radlasten und Abmessungen beriicksichtigt werden. Be-
ziiglich der Flachenlasten sind Schiittgiiter, Bauwerksgriindun-
gen mit den tatsdchlichen oder rechnerischen Werten zu be-
riicksichtigen.

Einflussgrofe Uberschiittungsbedingungen

Bei der Grabenverfiillung oberhalb der Leitungszone werden
vier Uberschiittungsbedingungen unterschieden (A1 bis A4, s.
Tab. 3), die im Wesentlichen vom gewé&hlten Grabenverbau ab-
hangig sind. Auch die Grabenform beeinflusst die Belastung
des Rohres. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 unterscheidet
verschiedene Grabenformen. Zur rechnerischen Abschitzung
der Lasterh6hung infolge Unterrammung wird auf den Arbeits-
bericht ,,Berechnungsansdtze fiir die Rohrbelastung im Graben
mit gespundetem Verbau“ verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben
steigt der Einfluss auf die Rohrbelastung mit der Hohe der Stu-
fe im Verhaltnis zum Rohrdurchmesser. Durch eine groRere
Setzung auf der Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich ei-
ne verstdrkte Lastumlagerung auf das hoher liegende Rohr ein.
Dieser Lastumlagerungseffekt tritt auch dann ein, wenn das
untere Rohr vorher in einem eigenen Graben separat eingebaut
wurde und das obere Rohr etwas spéter in einem neuen Bau-
abschnitt eingebaut wird.

Einflussgrofie Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenver-
formung werden Rohre als biegesteif oder biegeweich bezeich-
net. Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung keine we-
sentlichen Verformungen hervorruft und damit keine Auswir-
kung auf die Druckverteilung hat. Biegeweich sind Rohre, de-
ren Verformung die Belastung und Druckverteilung wesentlich
beeinflusst, da der Boden Bestandteil des Tragsystems ist. In-
folge der unterschiedlichen Verformungsfahigkeit des Rohres
und des umgebenden Bodens lagern sich die errechneten Bo-
denspannungen um. Allgemein gilt der Merksatz ,,Ein steifes
Rohr zieht die Lasten an, ein weiches Rohr weicht der Belas-
tung aus.“ Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhéngig
von der Ausbildung des Auflagers, von der Verfiillung der Lei-
tungszone sowie vom Verformungsverhalten der Rohre. Das Ar-
beitsblatt ATV-DVWK-A 127 definiert unterschiedliche Aufla-
gerreaktionen oder Lagerungsfille.

Tab. 2: Einfluss der Uberschiittungsbedingungen auf die Rohrbe-
lastung.

Presseinformation

Abb. 1: Beispiel Uberschiittungsbedingungen A2, Grabenverbau-
geriite.

Abb. 2: Beispiel Uberschiittungsbedingungen A3, senkrechter
Verbau oder in den Fillen, in denen die Grabenwdnde nicht auf
Dauer erhalten bleiben.

Tabellen und Abbildungen: Giiteschutz Kanalbau

Fortsetzung folgt

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der Baustelle ist fiir den
Erfolg der MaBnahmen von grundlegender Bedeutung. Im
Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit Giitezei-
chen Kanalbau RAL-GZ 961 werden daher Arbeitshilfen zur
Verfiigung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung
der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwer-
te sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen soll. Die Durchfiih-
rung der Eigeniiberwachung wird durch die Priifingenieure bei
den Baustellenbesuchen kontrolliert.

Der Beitrag ,Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohrein-
bau“ wird mit einer Vertiefung wichtiger statisch relevanter
Randbedingungen in Kiirze fortgesetzt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Abb: Guteschutz Kanalbau - Einfluss der Bodenart auf die Rohrbelastung

Kontrolle: Rohrstatik — Rohreinbau

Rohrleitungen und Schéachte sind technische Konstruktionen, bei denen das
Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verflllung die Grundlage fur Stand- und
Betriebssicherheit sind.

Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der Planung einer MalRnahme
zu bemessen, wodurch sichergestellt werden soll, dass die Rohre séamtliche vorhersehbar
einwirkenden Lasten einschlieRlich Betriebslasten mit ausreichender Sicherheit
aufnehmen kdénnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vorzugeben, und es sind die fur
die statische Berechnung mafligebenden Randbedingungen der BaumaRnahme im
Objektfragebogen zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41).

Die statische Berechnung wird dann in der Regel durch den Rohrhersteller auf dieser
Basis sowie der Rohr-KenngréRen erstellt.

Wahrend der Ausfihrung muss zudem gepruft werden, ob die tatsachlichen
Randbedingungen auf der Baustelle den Annahmen in der Statik bzw. im
Objektfragebogen entsprechen, denn hier ergibt sich ein direkter Einfluss auf die Qualitat
der Bauausfuhrung bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktionstauglichkeit des erstellten
Bauwerks.

Die Abweichungen vor Ort kdnnen auf verschiedene Ursachen basieren:
Entweder haben sich die Randbedingungen geandert, oder aber der Hersteller hat
unzutreffende Angaben als Berechnungsgrundlage bekommen.

Vor diesem Hintergrund ist die Kontrolle der Lastannahmen durch das ausfiihrende
Unternehmen ein elementarer Bestandteil von dessen Eigentberwachung.
Bei Glitezeicheninhabern Kanalbau RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle Bestandteil der
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Baustellenpriifungen durch die vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure.

Der Einbau von Abwasserkanalen und -leitungen ist durch DIN EN 1610 “Einbau und
Prifung von Abwasserleitungen und -kanalen” auf europaischer Ebene geregelt; im
Arbeitsblatt DWA-A 139 werden darauf aufbauend erganzende Details beschrieben.
Zusatzlich sind fiir verwendete Werkstoffe die zugehoérigen Herstelleranleitungen zu
beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt 4.2, gilt:

Die Ausfiihrung der Arbeiten muss in der Weise kontrolliert werden, dass die
Entscheidungen, die sich aus den Planungsunterlagen ergeben, eingehalten oder an die
veranderten Bedingungen angepasst sind.

Gemal Arbeitsblatt DWA-A 139 muss das Tragwerksystem Rohr/Boden vorhandene und
zukulnftige Belastungen mit ausreichender Sicherheit aufnehmen kénnen.

Deshalb missen die auf Abwasserleitungen und -kanéle einwirkenden statischen und
dynamischen Lasten schon bei der Planung festgelegt werden.

Dazu gehdren auch Belastungen aus Bauzusténden, die fir die Bemessung bestimmend
sein kénnen.

Hinzu kommt:

Das Tragwerksystem Rohr/Boden muss vor der Bauausfiihrung definiert und
nachgewiesen, bzw. in Art und Ausfiihrung vorgegeben sein.

Ferner missen die statischen Nachweise der Rohre (siehe ATV-DVWK-A 127) und der
Sicherung der Baugrube (siehe DIN 4124) vorliegen und auf der Baustelle inhaltlich
bekannt sein.

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die Béden in Hinblick auf ihre Eigenschaften fir die
statische Berechnung in vier Gruppen eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196):

- Gruppe 1: Nichtbindige Béden (GE, GW, Gl, SE, SW, SI)
- Gruppe 2: Schwachbindige Boden (GU, GT, SU, ST)

- Gruppe 3: Bindige Mischbdden, Schluff (schiuffiger Sand und Kies, bindiger steiniger
Verwitterungsboden) (GU, GT, SU, ST, UL, UM)

- Gruppe 4: Bindige Béden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT, OH, UA)
AuBer durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die Verkehrslasten beansprucht.

Fir deren Berechnung verwendet der Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten
Abmessungen und Gewichten.
Die Lastansatze entsprechen den Briickenklassen 60/30 bzw. 30/30 der DIN 1072.

Fur die Lastermittiung von Eisenbahnverkehrslasten ist das in der DS 804 (Vorschrift fir
Eisenbahnbriicken und sonstige Ingenieurbauwerke) der Deutsche Bahn AG angegebene
Lastbild UIC 71 maRgebend.

Auch sind die Verkehrslasten unter Baustellenbedingungen (geringe Uberschiittung) zu
beachten.

Bei Belastung durch speziellen Verkehr (z.B. Containerstapelfahrzeuge mit hohen
Radlasten) missen im Einzelfall die tatsdchlichen Radlasten und Abmessungen
berucksichtigt werden.
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Bezlglich der Flachenlasten sind Schuttglter, Bauwerksgriindungen mit den tatsachlichen
oder rechnerischen Werten zu berticksichtigen.

Bei der Grabenverfillung oberhalb der Leitungszone werden vier
Uberschiittungsbedingungen unterschieden (A1 bis A4, s. Tab. 3), die im Wesentlichen
vom gewahlten Grabenverbau abhangig sind.

Auch die Grabenform beeinflusst die Belastung des Rohres. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-
A 127 unterscheidet verschiedene Grabenformen.

Zur rechnerischen Abschatzung der Lasterhdhung infolge Unterrammung wird auf den
Arbeitsbericht ,Berechnungsansatze fiir die Rohrbelastung im Graben mit gespundetem
Verbau® verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben steigt der Einfluss auf die
Rohrbelastung mit der Hohe der Stufe im Verhaltnis zum Rohrdurchmesser.

Durch eine gréRRere Setzung auf der Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich eine
verstarkte Lastumlagerung auf das hoher liegende Rohr ein.

Dieser Lastumlagerungseffekt tritt auch dann ein, wenn das untere Rohr vorher in einem
eigenen Graben separat eingebaut wurde und das obere Rohr etwas spater in einem
neuen Bauabschnitt eingebaut wird.

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenverformung werden Rohre als
biegesteif oder biegeweich bezeichnet.

Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung keine wesentlichen Verformungen
hervorruft und damit keine Auswirkung auf die Druckverteilung hat.

Biegeweich sind demnach Rohre, deren Verformung die Belastung und Druckverteilung
wesentlich beeinflusst, da der Boden Bestandteil des Tragsystems ist.

Infolge der unterschiedlichen Verformungsfahigkeit des Rohres und des umgebenden
Bodens lagern sich die errechneten Bodenspannungen um.

Allgemein gilt der Merksatz ,Ein steifes Rohr zieht die Lasten an, ein weiches Rohr weicht
der Belastung aus.”

Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhangig von der Ausbildung des Auflagers, von
der Verflllung der Leitungszone sowie vom Verformungsverhalten der Rohre.

Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 definiert unterschiedliche Auflagerreaktionen oder
Lagerungsfalle.

Diese Information wird mit einer Vertiefung wichtiger statisch relevanter Randbedingungen
in Kirze fortgesetzt.

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der Baustelle ist fir den Erfolg der Malnahmen von
grundlegender Bedeutung.

Im Rahmen der Eigentiberwachung der Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau RAL-GZ
961 werden daher Arbeitshilfen zur Verfligung gestellt, mit denen systematisch die
Ubermittlung der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwerte sowie der
Abgleich von Soll/lst erfolgen soll.

Eine Fachinformation der RAL-Glitegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau

Juni 2017
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Bedingung Auswirkung

Jiva glnstiger
AT
A2

A3 ungunstiger

21.06.2017

Voraussetzung fir langlebige Leitungen und Kanale

Rohrleitungen und Schéachte sind technische Konstruktionen, bei denen das
Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfillung die Grundlage fiir Stand- und
Betriebssicherheit sind. Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der
Planung einer Malnahme zu bemessen. Auf diese Weise ist sicherzustellen, dass die
Rohre samtliche vorhersehbar einwirkenden Lasten einschliellich Betriebslasten mit
ausreichender Sicherheit aufnehmen kénnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vorzugeben, und es sind die fir
die statische Berechnung malRgebenden Randbedingungen der BaumalRnahme im
Objektfragebogen zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41). Die statische Berechnung
wird dann in der Regel durch den Rohrhersteller auf dieser Basis sowie der
Rohr-KenngréRen erstellt. Wahrend der Ausflihrung muss geprift werden, ob die
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tatsachlichen Randbedingungen auf der Baustelle den Annahmen in der Statik bzw. im
Objektfragebogen entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen in der Rohrstatik
Ubereinstimmen (oder auf der sicheren Seite liegen), hat erheblichen Einfluss auf die
Qualitat der Bauausfiihrung bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktionstauglichkeit des
erstellten Bauwerks. Doch vor Ort 1auft nicht immer alles rund. Wenn die von den
Rohrherstellern erstellten Rohrstatiken auf anderen Annahmen basieren, kann das
verschiedene Ursachen haben: Entweder haben sich die Randbedingungen geandert,
oder aber der Hersteller hat unzutreffende Angaben als Berechnungsgrundlage
bekommen.

Vor diesem Hintergrund ist die Kontrolle der Lastannahmen durch das ausfiihrende
Unternehmen ein elementarer Bestandteil von dessen Eigeniberwachung. Bei
Gutezeicheninhabern Kanalbau RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle Bestandteil der
Baustellenprifungen durch die vom Glteausschuss beauftragten Prifingenieure.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Der Einbau von Abwasserkanalen und -leitungen ist durch DIN EN 1610 “Einbau und
Prifung von Abwasserleitungen und -kanalen” auf europaischer Ebene geregelt; im
Arbeitsblatt DWA-A 139 werden darauf aufbauend erganzende Details beschrieben.
Zusatzlich sind fur verwendete Werkstoffe die zugehdrigen Herstelleranleitungen zu
beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt 4.2, gilt: Die Ausfihrung der Arbeiten muss in der Weise
kontrolliert werden, dass die Entscheidungen, die sich aus den Planungsunterlagen
ergeben, eingehalten oder an die veranderten Bedingungen angepasst sind. Gemaf
Arbeitsblatt DWA-A 139 muss das Tragwerksystem Rohr/Boden vorhandene und
zukunftige Belastungen mit ausreichender Sicherheit aufnehmen kénnen. Deshalb
mussen die auf Abwasserleitungen und -kanale einwirkenden statischen und
dynamischen Lasten schon bei der Planung festgelegt werden. Dazu gehoéren auch
Belastungen aus Bauzustanden, die fir die Bemessung bestimmend sein kénnen. Hinzu
kommt: Das Tragwerksystem Rohr/Boden muss vor der Bauausfiuhrung definiert und
nachgewiesen, bzw. in Art und Ausfiihrung vorgegeben sein. Dartber hinaus missen die
statischen Nachweise der Rohre (sieche ATV-DVWK-A 127) und der Sicherung der
Baugrube (siehe DIN 4124) vorliegen und auf der Baustelle inhaltlich bekannt sein.

EinflussgroBRe Bodenart

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die Béden in Hinblick auf ihre Eigenschaften fir die
statische Berechnung in vier Gruppen eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196):
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- Gruppe 1: Nichtbindige Béden (GE, GW, GI, SE, SW, SI)

- Gruppe 2: Schwachbindige Béden (GU, GT, SU, ST)

- Gruppe 3: Bindige Mischbdden, Schluff (schluffiger Sand und Kies, bindiger steiniger
Verwitterungsboden) (GU, GT, SU, ST, UL, UM)

- Gruppe 4: Bindige Béden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT, OH, UA)

EinflussgréoRe Verkehrslast

Auler durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die Verkehrslasten beansprucht.
Fir deren Berechnung verwendet der Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten
Abmessungen und Gewichten. Die Lastansatze entsprechen den Briickenklassen 60/30
bzw. 30/30 der DIN 1072. Fur die Lastermittlung von Eisenbahnverkehrslasten ist das in
der DS 804 (Vorschrift fir Eisenbahnbriicken und sonstige Ingenieurbauwerke) der
Deutsche Bahn AG angegebene Lastbild UIC 71 malRgebend. Dartber hinaus sind die
Verkehrslasten unter Baustellenbedingungen (geringe Uberschiittung) zu beachten. Bei
Belastung durch speziellen Verkehr (z.B. Containerstapelfahrzeuge mit hohen Radlasten)
mussen im Einzelfall die tatsachlichen Radlasten und Abmessungen berlicksichtigt
werden. Bezlglich der Flachenlasten sind Schittglter, Bauwerksgriindungen mit den
tatsachlichen oder rechnerischen Werten zu berlcksichtigen.

EinflussgroBe Uberschiittungsbedingungen

Bei der Grabenverfiillung oberhalb der Leitungszone werden vier
Uberschiittungsbedingungen unterschieden (A1 bis A4, s. Tab. 3), die im Wesentlichen
vom gewahlten Grabenverbau abhangig sind. Auch die Grabenform beeinflusst die
Belastung des Rohres. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 unterscheidet verschiedene
Grabenformen.

Zur rechnerischen Abschatzung der Lasterhéhung infolge Unterrammung wird auf den
Arbeitsbericht ,Berechnungsansatze fir die Rohrbelastung im Graben mit gespundetem
Verbau“ verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben steigt der Einfluss auf die
Rohrbelastung mit der Hohe der Stufe im Verhaltnis zum Rohrdurchmesser. Durch eine
groRere Setzung auf der Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich eine verstarkte
Lastumlagerung auf das hoher liegende Rohr ein. Dieser Lastumlagerungseffekt tritt auch
dann ein, wenn das untere Rohr vorher in einem eigenen Graben separat eingebaut
wurde und das obere Rohr etwas spater in einem neuen Bauabschnitt eingebaut wird.

EinflussgroBe Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenverformung werden Rohre als
biegesteif oder biegeweich bezeichnet. Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung
keine wesentlichen Verformungen hervorruft und damit keine Auswirkung auf die
Druckverteilung hat. Biegeweich sind Rohre, deren Verformung die Belastung und
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Druckverteilung wesentlich beeinflusst, da der Boden Bestandteil des Tragsystems ist.
Infolge der unterschiedlichen Verformungsfahigkeit des Rohres und des umgebenden
Bodens lagern sich die errechneten Bodenspannungen um. Allgemein gilt der Merksatz
,Ein steifes Rohr zieht die Lasten an, ein weiches Rohr weicht der Belastung aus.”

Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhangig von der Ausbildung des Auflagers, von
der Verflllung der Leitungszone sowie vom Verformungsverhalten der Rohre. Das
Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 definiert unterschiedliche Auflagerreaktionen oder
Lagerungsfalle.

Fortsetzung folgt

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der Baustelle ist fir den Erfolg der Malinahmen von
grundlegender Bedeutung. Im Rahmen der Eigeniberwachung der Unternehmen mit
Gutezeichen Kanalbau RAL-GZ 961 werden daher Arbeitshilfen zur Verfigung gestellt,
mit denen systematisch die Ubermittlung der Sollwerte auf die Baustelle, die
Dokumentation der Istwerte sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen soll. Die
Durchfiihrung der Eigentberwachung wird durch die Prifingenieure bei den
Baustellenbesuchen kontrolliert.

Der Beitrag ,Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohreinbau® wird mit einer
Vertiefung wichtiger statisch relevanter Randbedingungen in Kirze fortgesetzt.

Giiteschutz Kanalbau e. V.

Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

B 02224 91005

Ek 02224 9384-84

@& info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik -
Rohreinbau, Teil 1

Voraussetzung fiir langlebige Leitungen und Kanale

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der Baustelle ist flir den Erfolg einer
BaumaRnahme entscheidend. Im Rahmen der Eigeniiberwachung erhalten
Unternehmen mit Glitezeichen Kanalbau RAL-GZ 961 hier effiziente
Arbeitshilfen.

Rohrleitungen und Schéchte sind technische Konstruktionen, bei denen das Zusammenwirken
von Bettung, Bauteil und Verfiillung die Grundlage fiir Stand- und Betriebssicherheit sind. Nach
DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der Planung einer Ma3nahme zu
bemessen. Auf diese Weise ist sicherzustellen, dass die Rohre samtliche vorhersehbar
einwirkenden Lasten einschlieBlich Betriebslasten mit ausreichender Sicherheit aufnehmen
kénnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vorzugeben, und es sind die fiir die
statische Berechnung maRgebenden Randbedingungen der BaumaRnahme im
Objektfragebogen zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41). Die statische Berechnung wird
dann in der Regel durch den Rohrhersteller auf dieser Basis sowie der Rohr-KenngréRen
erstellt. Wahrend der Ausfiihrung muss gepriift werden, ob die tatséchlichen
Randbedingungen auf der Baustelle den Annahmen in der Statik bzw. im Objektfragebogen
entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen in der Rohrstatik
Ubereinstimmen (oder auf der sicheren Seite liegen), hat erheblichen Einfluss auf die Qualitat
der Bauausfiihrung bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktionstauglichkeit des erstellten
Bauwerks. Doch vor Ort lauft nicht immer alles rund. Wenn die von den Rohrherstellern
erstellten Rohrstatiken auf anderen Annahmen basieren, kann das verschiedene Ursachen
haben: Entweder haben sich die Randbedingungen geéandert, oder aber der Hersteller hat
unzutreffende Angaben als Berechnungsgrundlage bekommen. Vor diesem Hintergrund ist die
Kontrolle der Lastannahmen durch das ausfiihrende Unternehmen ein elementarer Bestandteil
von dessen Eigenliberwachung. Bei Giitezeicheninhabern Kanalbau RAL-GZ 961 ist diese
Kontrolle Bestandteil der Baustellenpriifungen durch die vom Giiteausschuss beauftragten
Priifingenieure.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Der Einbau von Abwasserkanalen und -leitungen ist durch DIN EN 1610 “Einbau und Priifung
von Abwasserleitungen und -kanalen” auf europaischer Ebene geregelt; im Arbeitsblatt DWA-A
139 werden darauf aufbauend ergénzende Details beschrieben. Zusatzlich sind flr verwendete
Werkstoffe die zugehdrigen Herstelleranleitungen zu beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt 4.2, gilt: Die Ausflihrung der Arbeiten muss in der Weise
kontrolliert werden, dass die Entscheidungen, die sich aus den Planungsunterlagen ergeben,
eingehalten oder an die veranderten Bedingungen angepasst sind. Geman Arbeitsblatt DWA-A
139 muss das Tragwerksystem Rohr/Boden vorhandene und zukiinftige Belastungen mit
ausreichender Sicherheit aufnehmen kénnen. Deshalb miissen die auf Abwasserleitungen und
-kanale einwirkenden statischen und dynamischen Lasten schon bei der Planung festgelegt
werden. Dazu gehdren auch Belastungen aus Bauzustanden, die fiir die Bemessung
bestimmend sein kénnen. Hinzu kommt: Das Tragwerksystem Rohr/Boden muss vor der
Bauausfiihrung definiert und nachgewiesen, bzw. in Art und Ausfiihrung vorgegeben sein.
Dariiber hinaus miissen die statischen Nachweise der Rohre (siehe ATV-DVWK-A 127) und
der Sicherung der Baugrube (siehe DIN 4124) vorliegen und auf der Baustelle inhaltlich
bekannt sein.

EinflussgroBe Bodenart

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die Boden in Hinblick auf ihre Eigenschaften fiir die
statische Berechnung in vier Gruppen eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196):

Gruppe 1: Nichtbindige Béden (GE, GW, GI, SE, SW, SI)
Gruppe 2: Schwachbindige Béden (GU, GT, SU, ST)

Gruppe 3: Bindige Mischbdden, Schiuff (schluffiger Sand und Kies, bindiger steiniger
Verwitterungsboden) (GU, GT, SU, ST, UL, UM)

Gruppe 4: Bindige Béden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT, OH, UA)
EinflussgroBe Verkehrslast

AuBer durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die Verkehrslasten beansprucht. Fiir
deren Berechnung verwendet der Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten
Abmessungen und Gewichten. Die Lastansatze entsprechen den Briickenklassen 60/30 bzw.
30/30 der DIN 1072. Fir die Lastermittiung von Eisenbahnverkehrslasten ist das in der DS 804
(Vorschrift fiir Eisenbahnbriicken und sonstige Ingenieurbauwerke) der Deutsche Bahn AG
angegebene Lastbild UIC 71 maRgebend. Darliber hinaus sind die Verkehrslasten unter
Baustellenbedingungen (geringe Uberschiittung) zu beachten. Bei Belastung durch speziellen
Verkehr (z.B. Containerstapelfahrzeuge mit hohen Radlasten) miissen im Einzelfall die
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tatséchlichen Radlasten und Abmessungen berticksichtigt werden. Bezlglich der
Flachenlasten sind Schiittgiiter, Bauwerksgriindungen mit den tatsachlichen oder
rechnerischen Werten zu beriicksichtigen.

EinflussgréBe Uberschiittungsbedingungen

Bei der Grabenverfiillung oberhalb der Leitungszone werden vier Uberschiittungsbedingungen
unterschieden (A1 bis A4), die im Wesentlichen vom gewahlten Grabenverbau abhangig sind.
Auch die Grabenform beeinflusst die Belastung des Rohres. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A
127 unterscheidet verschiedene Grabenformen.

Zur rechnerischen Abschétzung der Lasterhéhung infolge Unterrammung wird auf den
Arbeitsbericht ,Berechnungsansétze fiir die Rohrbelastung im Graben mit gespundetem
Verbau* verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben steigt der Einfluss auf die
Rohrbelastung mit der Hohe der Stufe im Verhéltnis zum Rohrdurchmesser. Durch eine
gréRere Setzung auf der Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich eine verstérkte
Lastumlagerung auf das héher liegende Rohr ein. Dieser Lastumlagerungseffekt tritt auch
dann ein, wenn das untere Rohr vorher in einem eigenen Graben separat eingebaut wurde
und das obere Rohr etwas spater in einem neuen Bauabschnitt eingebaut wird.

EinflussgroBe Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenverformung werden Rohre als
biegesteif oder biegeweich bezeichnet. Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung keine
wesentlichen Verformungen hervorruft und damit keine Auswirkung auf die Druckverteilung
hat. Biegeweich sind Rohre, deren Verformung die Belastung und Druckverteilung wesentlich
beeinflusst, da der Boden Bestandteil des Tragsystems ist. Infolge der unterschiedlichen
Verformungsféhigkeit des Rohres und des umgebenden Bodens lagern sich die errechneten
Bodenspannungen um. Allgemein gilt der Merksatz ,Ein steifes Rohr zieht die Lasten an, ein
weiches Rohr weicht der Belastung aus.“ Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhéngig
von der Ausbildung des Auflagers, von der Verfiillung der Leitungszone sowie vom
Verformungsverhalten der Rohre. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 definiert unterschiedliche
Auflagerreaktionen oder Lagerungsfélle.

Fortsetzung folgt

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der Baustelle ist fir den Erfolg der MaRnahmen von
grundlegender Bedeutung. Im Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit
Giitezeichen Kanalbau RAL-GZ 961 werden daher Arbeitshilfen zur Verfiigung gestellt, mit
denen systematisch die Ubermittiung der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der
Istwerte sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen soll. Die Durchfiihrung der Eigeniiberwachung
wird durch die Priifingenieure bei den Baustellenbesuchen kontrolliert.

Der Beitrag ,Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohreinbau® wird mit einer Vertiefung
wichtiger statisch relevanter Randbedingungen in Kiirze fortgesetzt.

RAL-Giitegemeinschaft Giteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com

250



tHIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau StraBenbau +++ Ausgabe 07/17

Presseinformation

251



tHIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau StraBenbau +++ Ausgabe 07/17

Presseinformation

252



Kommunalwirtschaft +++ Ausgabe 08/17

Voraussetzung fiir langlebige Leitungen und Kanale

Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik - Rohreinbau, Teil 1

Rohrleitungen und Schéchte sind technische Konstruktionen, bei
denen das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfillung
die Grundlage fiir Stand- und Betriebssicherheit sind. Nach DIN EN
1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der Planung einer Maf3-
nahme zu bemessen. Auf diese Weise ist sicherzustellen, dass die
Rohre samtliche vorhersehbar einwirkenden Lasten einschlieBlich
Betriebslasten mit ausreichender Sicherheit aufnehmen kénnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vorzuge-
ben, und es sind die fiir die statische Berechnung maBgebenden
Randbedingungen der BaumaBnahme im Objektfragebogen zu be-
nennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41). Die statische Berechnung wird
dann in der Regel durch den Rohrhersteller auf dieser Basis sowie
der Rohr-KenngréBen erstellt. Wahrend der Ausfiihrung muss ge-
priift werden, ob die tatsachlichen Randbedingungen auf der Bau-
stelle den Annahmen in der Statik bzw. im Objektfragebogen ent-
sprechen.

Dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen
in der Rohrstatik Ubereinstimmen (oder auf der sicheren Seite lie-
gen), hat erheblichen Einfluss auf die Qualitat der Bauausfiihrung
bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktionstauglichkeit des erstell-
ten Bauwerks. Doch vor Ort lauft nicht immer alles rund. Wenn die
von den Rohrherstellern erstellten Rohrstatiken auf anderen An-
nahmen basieren, kann das verschiedene Ursachen haben: Ent-
weder haben sich die Randbedingungen geédndert, oder aber der
Hersteller hat unzutreffende Angaben als Berechnungsgrundlage
bekommen.

Vor diesem Hintergrund ist die Kontrolle der Lastannahmen durch
das ausfiilhrende Unternehmen ein elementarer Bestandteil von
dessen Eigenliberwachung. Bei Gutezeicheninhabern Kanalbau
RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle Bestandteil der Baustellenpriifun-
gen durch die vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Der Einbau von Abwasserkanalen und -leitungen ist durch DIN
EN 1610 “Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -kana-

Tab.: Giteschutz Kanalbau

Einfluss der Bodenart auf die Rohrbelastung.
Tab.: Giteschutz Kanalbau

len” auf europdischer Ebene geregelt; im Arbeitsblatt DWA-A 139
werden darauf aufbauend ergénzende Details beschrieben. Zuséatz-
lich sind flr verwendete Werkstoffe die zugehdrigen Herstelleranlei-
tungen zu beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt 4.2, gilt: Die Ausflihrung der Arbei-
ten muss in der Weise kontrolliert werden, dass die Entscheidungen,
die sich aus den Planungsunterlagen ergeben, eingehalten oder an
die veranderten Bedingungen angepasst sind. GemaB Arbeitsblatt
DWA-A 139 muss das Tragwerksystem Rohr/Boden vorhandene
und zukiinftige Belastungen mit ausreichender Sicherheit aufneh-
men kénnen. Deshalb missen die auf Abwasserleitungen und -ka-
nale einwirkenden statischen und dynamischen Lasten schon bei
der Planung festgelegt werden. Dazu gehoren auch Belastungen
aus Bauzustanden, die fiir die Bemessung bestimmend sein kén-
nen. Hinzu kommt: Das Tragwerksystem Rohr/Boden muss vor der
Bauausflihrung definiert und nachgewiesen, bzw. in Art und Aus-
flihrung vorgegeben sein. Dariiber hinaus missen die statischen
Nachweise der Rohre (sieche ATV-DVWK-A 127) und der Sicherung
der Baugrube (siehe DIN 4124) vorliegen und auf der Baustelle in-
haltlich bekannt sein.

EinflussgroBe Bodenart

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die Béden in Hinblick auf
ihre Eigenschaften fir die statische Berechnung in vier Gruppen
eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196):

e Gruppe 1: Nichtbindige Boden (GE, GW, GlI, SE, SW, SI)
* Gruppe 2: Schwachbindige Béden (GU, GT, SU, ST)

253

Presseinformation



Kommunalwirtschaft +++ Ausgabe 08/17

Presseinformation

Beispiel Uberschiittungsbedingungen A2, Grabenverbaugeriite.
Abb.: Giteschutz Kanalbau

Gruppe 3: Bindige Mischbdden, Schiuff (schluffiger Sand
und Kies, bindiger steiniger Verwitterungsboden) (GU, GT, SU,
ST, UL, UM)

Gruppe 4: Bindige Béden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT, OH, UA)

EinflussgroBe Verkehrslast

AuBer durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die
Verkehrslasten beansprucht. Fiir deren Berechnung verwendet der
Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten Abmessungen
und Gewichten. Die Lastansatze entsprechen den Briickenklassen
60/30 bzw. 30/30 der DIN 1072. Fur die Lastermittlung von Eisen-
bahnverkehrslasten ist das in der DS 804 (Vorschrift fiir Eisenbahn-
briicken und sonstige Ingenieurbauwerke) der Deutsche Bahn AG
angegebene Lastbild UIC 71 maBgebend. Dariiber hinaus sind die
Verkehrslasten unter Baustellenbedingungen (geringe Uberschiit-
tung) zu beachten. Bei Belastung durch speziellen Verkehr (z.B.
Containerstapelfahrzeuge mit hohen Radlasten) mussen im Einzel-
fall die tatsachlichen Radlasten und Abmessungen beriicksichtigt
werden. Bezuglich der Flachenlasten sind Schuttglter, Bauwerks-
griindungen mit den tatsdchlichen oder rechnerischen Werten zu
beriicksichtigen.

EinflussgroBe Uberschiittungsbedingungen

Bei der Grabenverfiillung oberhalb der Leitungszone werden vier
Uberschittungsbedingungen unterschieden (A1 bis A4, s. Tab. 3),
die im Wesentlichen vom gewahlten Grabenverbau abhéngig sind.
Auch die Grabenform beeinflusst die Belastung des Rohres. Das
Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 unterscheidet verschiedene Graben-
formen.

Zur rechnerischen Abschatzung der Lasterhéhung infolge Unter-
rammung wird auf den Arbeitsbericht ,Berechnungsansétze fiir die
Rohrbelastung im Graben mit gespundetem Verbau*“ verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben steigt
der Einfluss auf die Rohrbelastung mit der Hohe der Stufe im Ver-
haltnis zum Rohrdurchmesser. Durch eine gréBere Setzung auf der
Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich eine verstarkte Lastum-
lagerung auf das héher liegende Rohr ein. Dieser Lastumlagerungs-
effekt tritt auch dann ein, wenn das untere Rohr vorher in einem ei-

Beispiel Uberschiittungsbedingungen A3, senkrechter Verbau
oder in den Fillen, in denen die Grabenwénde nicht auf Dauer
erhalten bleiben. Abb.: Gliteschutz Kanalbau

genen Graben separat eingebaut wurde und das obere Rohr etwas
spater in einem neuen Bauabschnitt eingebaut wird.

EinflussgroBe Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenverfor-
mung werden Rohre als biegesteif oder biegeweich bezeichnet.
Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung keine wesentli-
chen Verformungen hervorruft und damit keine Auswirkung auf die
Druckverteilung hat. Biegeweich sind Rohre, deren Verformung die
Belastung und Druckverteilung wesentlich beeinflusst, da der Bo-
den Bestandteil des Tragsystems ist. Infolge der unterschiedlichen
Verformungsfahigkeit des Rohres und des umgebenden Bodens
lagern sich die errechneten Bodenspannungen um. Allgemein gilt
der Merksatz ,Ein steifes Rohr zieht die Lasten an, ein weiches
Rohr weicht der Belastung aus.“

Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhéngig von der Ausbil-
dung des Auflagers, von der Verfiillung der Leitungszone sowie vom
Verformungsverhalten der Rohre. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A
127 definiert unterschiedliche Auflagerreaktionen oder Lagerungs-
falle.

Fortsetzung folgt

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der Baustelle ist fir den Er-
folg der MaBnahmen von grundlegender Bedeutung. Im Rahmen
der Eigenlberwachung der Unternehmen mit Gitezeichen Kanal-
bau RAL-GZ 961 werden daher Arbeitshilfen zur Verfligung gestellt,
mit denen systematisch die Ubermittiung der Sollwerte auf die
Baustelle, die Dokumentation der Istwerte sowie der Abgleich von
Soll/Ist erfolgen soll. Die Durchfiihrung der Eigentiberwachung wird
durch die Prifingenieure bei den Baustellenbesuchen kontrolliert.

Der Beitrag ,Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohrein-
bau“ wird mit einer Vertiefung wichtiger statisch relevanter Randbe-
dingungen in Kurze fortgesetzt.

RAL-GUtegemeinschaft Glteschutz Kanalbau

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com
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Das Zusammenwirken von
Bettung, Bauteil und
Verfiillung ist Grundlage
fiir die Stand- und
Betriebssicherheit

von Rohrleitungen.

Kontrolle der Lastannahmen:;
Rohrstatik — Rohreinbau

Behandelt wird das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung als
Grundlage fiir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen und Schachten.
Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der Planung einer MaR-
nahme zu bemessen. So wird sichergestellt, dass die Rohre samtliche vorhersehbar

einwirkenden Lasten einschlieBlich Betriebslasten mit ausreichender Sicherheit

aufnehmen kénnen. Neben einem Uberblick iiber die Thematik werden wichtige,
statisch relevante Randbedingungen aufgezeigt.

Rohrleitungen und Schéchte sind technische Konstruktionen,
bei denen das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Ver-
fillung die Grundlage fiir Stand- und Betriebssicherheit sind.
Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der
Planung einer MaBnahme zu bemessen. Auf diese Weise ist
sicherzustellen, dass die Rohre samtliche vorhersehbar einwir-
kenden Lasten einschlieflich Betriebslasten mit ausreichender
Sicherheit aufnehmen konnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vor-
zugeben, und es sind die fiir die statische Berechnung mafige-

benden Randbedingungen der Baumafinahme im Objektfrage-
bogen zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41). Die statische
Berechnung wird dann in der Regel durch den Rohrhersteller auf
dieser Basis sowie der Rohr-Kenngréfen erstellt. Wahrend der
Ausfiihrung muss gepriift werden, ob die tatsachlichen Rand-
bedingungen auf der Baustelle den Annahmen in der Statik bzw.
im Objektfragebogen entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annah-
men in der Rohrstatik iibereinstimmen (oder auf der sicheren
Seite liegen), hat erheblichen Einfluss auf die Qualitdt der Bau-
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ausfiihrung bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktionstauglich-
keit des erstellten Bauwerks. Doch vor Ort lduft nichtimmeralles
rund. Wenn die von den Rohrherstellern erstellten Rohrstatiken
aufanderen Annahmen basieren, kann das verschiedene Ursa-
chen haben: Entweder haben sich die Randbedingungen geén-
dert, oder aber der Hersteller hat unzutreffende Angaben als
Berechnungsgrundlage bekommen.

Vor diesem Hintergrund ist die Kontrolle der Lastannahmen
durch das ausfiihrende Unternehmen ein elementarer Bestand-
teil von dessen Eigeniiberwachung. Bei Giitezeicheninhabern
Kanalbau RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle Bestandteil der Bau-
stellenpriifungen durch die vom Giiteausschuss beauftragten
Priifingenieure.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Héaufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein be-
stimmtes Rohr vorgegeben und andererseits freigestellt, wel-
chen Baugrubenverbau er einsetzt. Da die Rohrbelastung durch
die Art des Baugrubenverbaus maigeblich beeinflusst wird, ist
die berechnete Rohrstatik unter Umstanden hinfallig. Daher
sieht das Regelwerk vor, dass der Verbau vom Planer vorzuge-

Ein steifes Rohr zieht die
Lasten an, ein weiches Rohr
weicht der Belastung aus.

ben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09). Neben dem Graben-

verbau sind folgende Faktoren fiir die Rohrbelastung bedeutsam:

* Grabenbreite und -tiefe (gegebenenfalls zu beachten: Diffe-
renz zwischen Planung und Ausfiihrung)

© Grabenform

o Art der Entfernung des Grabenverbaus

¢ Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverfiillung

* Rohrbettung und Grabensohle

¢ Baustellenverkehr und zeitweise Belastung

* Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit

® Grundwasserstand

* weitere Rohrleitungen im Graben

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehens-

weise vorgesehen (DWA A-139, Abschnitt 4.2):

* Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

¢ Die Lastannahmen miissen bekannt sein. Hierzu gehdren u. a.
Art und Weise der Baugrubenausbildung, des Verbaues, der
Bettungsschichten, der Seitenverfiillung, der Abdeckung und
derBauzustdnde. Diese miissen in einen Objekt-Fragebogen,
z.B. nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen werden.

* Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabel-
len 1 bzw. 2 der DIN EN 1610 festgelegt und der statische Nach-
weis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 gefiihrt werden.

* Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von
ihm Beauftragten, gegebenenfalls unter Beteiligung der Fach-
planer.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen auf
das Tragverhalten {berpriift werden und die Lastannahmen ge-
gebenenfalls an die gednderten Bedingungen angepasst werden.

Presseinformation

Einflussgrofie Bodenart

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die B6den in Hinblick auf

ihre Eigenschaften fiir die statische Berechnung in vier Grup-

pen eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196) (Tab. 1):

e Gruppe 1: Nichtbindige Boden (GE, GW, Gl, SE, SW, SI)

® Gruppe 2: Schwachbindige Béden (GU, GT, SU, ST)

e Gruppe 3: Bindige Mischbdden, Schluff (schluffiger Sand
und Kies, bindiger steiniger Verwitterungsboden) (GU, GT, SU,
ST, UL, UM)

e Gruppe 4: Bindige Boden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT, OH,
UA)

Einflussgrofie Verkehrslast

AuBer durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die Ver-
kehrslasten beansprucht. Fiir deren Berechnung verwendet
der Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten Ab-
messungen und Gewichten. Die Lastansatze entsprechen noch
den Briickenklassen 60/30 bzw. 30/30 der zuriickgezogenen
DIN 1072. Fur die Lastermittlung von Eisenbahnverkehrslasten
istdas in der DS 804 (Vorschrift fiir Eisenbahnbriicken und sons-
tige Ingenieurbauwerke) der Deutsche Bahn AG angegebene
Lastbild UIC 71 maRgebend. Dariiber hinaus sind die Verkehrs-
lasten unter Baustellenbedingungen (geringe Uberschiittung)
zu beachten. Bei Belastung durch speziellen Verkehr (z. B. Con-
tainerstapelfahrzeuge mit hohen Radlasten) miissen im Einzel-
fall die tatsdchlichen Radlasten und Abmessungen beriicksich-
tigt werden. Beziiglich der Flachenlasten sind Schiittgiiter,
Bauwerksgriindungen mit den tatséchlichen oder rechnerischen
Werten zu beriicksichtigen.

Einflussgrofie Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenverfor-
mung werden Rohre als biegesteif oder biegeweich bezeichnet.
Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung keine wesent-
lichen Verformungen hervorruft und damit keine Auswirkung auf
die Druckverteilung hat. Biegeweich sind Rohre, deren Verfor-
mung die Belastung und Druckverteilung wesentlich beeinflusst,
da der Boden Bestandteil des Tragsystems ist. Infolge der unter-
schiedlichen Verformungsfahigkeit des Rohres und des umge-
benden Bodens lagern sich die errechneten Bodenspannungen
um. Allgemein gilt der Merksatz ,,Ein steifes Rohr zieht die Las-
ten an, ein weiches Rohr weicht der Belastung aus.*

Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhéngig von der Aus-
bildung des Auflagers, von der Verfiillung der Leitungszone sowie
vom Verformungsverhalten der Rohre. Das Arbeitsblatt ATV-
DVWK-A 127 definiert unterschiedliche Auflagerreaktionen oder
Lagerungsfalle.

Tabelle 1 - Einfluss der Bodenart auf die Rohrbelastung

Bereich Auswirkung Bodenart
anstehender Boden, ungiinstiger Gl
Boden unter dem Rohr G3
G2
giinstiger Gl
Leitungszone ungiinstiger G3
G2
glinstiger Gl
Uberschiittung glinstiger G3
G2
unglinstiger Gl
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Abb. 1 - Beispiel Uberschiittungsbedi A2, Grabenverb 2
1
Zl o
: Damm A2IB2 A3183 A3183
:z (Silowirkung) t,=3,0m
é geboscht A3/B2 A3/B3
S t=10m
Abb. 2 - Beispiel Uberschiittungsbedingungen A3, senkrechter Verbau oder Abb. 3 - Einfluss der gewd bensicherung auf die mogliche
in den Féllen, in denen die Grabenwande nicht auf Dauer erhalten bleiben Uberdeckungshéhe h;

Einflussgrofie Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Graben-

verfiillung oberhalb der Leitungszone und sind im Wesentlichen

vom gewihlten Grabenverbau abhéngig. Die Wahl der Uber-
schittungsbedingung ist maigebend fiir die Rohrstatik. Des-
halb ist sicherzustellen, dass diese mit den Randbedingungen
vor Ort iibereinstimmt. Es werden vier Uberschiittungsbedin-

gungen unterschieden (Tab. 2):

* Al: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung (ohne Nachweis des Verdichtungsgrades);
gilt auch fiir Trigerbohlwéande (Berliner Verbau).

® A2 (Abb. 1): SenkrechterVerbau des Rohrgrabens mit Kanaldie-
len, die erst nach dem Verfiillen gezogen werden. Verbauplat-
ten oder-gerdte, die bei der Verfiillung des Grabens schrittweise
entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfiillung. Einspiilen
der Verfullung (nur geeignet bei Boden der Gruppe G1).

® A3 (Abb. 2): Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spund-
wanden, Leichtspundprofilen, Holzbohlen, Verbauplatten oder
-geraten, die erst nach dem Verfiillen entfernt werden.

* A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung mit Nachweis des nach ZTVE-StB erforder-
lichen Verdichtungsgrades; gilt auch fiir Tragerbohlwande
(Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist nicht
anwendbar bei Boden der Gruppe G4.

Tabelle 2 - Einfluss der Uberschiit bedi auf die Rohrbel
Bedingung Auswirkung

AL giinstiger

Al

A2

A3 unglinstiger

Giiteschutz Kanalbau

Fiir die Uberschiittungsbedingung A4 (giinstigste Bedingung)
wird ein Verdichtungsgrad von 97 % D,, notwendig. Erfahrun-
gen der durch die RAL-Giitesicherung beauftragten Priifingeni-
eure zeigen, dass entsprechende Nachweise vom Auftraggeber
in der Regel nicht gepriift werden. Hier besteht erhebliches Ver-
besserungspotenzial.

Zurrechnerischen Abschadtzung der Lasterhdhung infolge von
Unterrammung wird auf den Arbeitsbericht ,,Berechnungsan-
satze fiir die Rohrbelastung im Graben mit gespundetem Ver-
bau“verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben
steigt der Einfluss auf die Rohrbelastung mit der Hohe der Stufe
im Verhdltnis zum Rohrdurchmesser. Durch eine groBere Set-
zung auf der Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich eine
verstdrkte Lastumlagerung auf das hoher liegende Rohr ein.
Dieser Lastumlagerungseffekt tritt auch dann ein, wenn das
untere Rohrvorherin einem eigenen Graben separat eingebaut
wurde und das obere Rohr etwas spater in einem neuen Bau-
abschnitt eingebaut wird.

Einflussgrofie Einbettungsbedingungen

Die Einbettungsbedingungen beriicksichtigen die Einfliisse aus

derEinbettung des Rohres in der Leitungszone. Die Definition der

diesbeziiglichen Einbettungsbedingungen B1 bis B4 entspricht
sinngemaR den Uberschiittungsbedingungen A1 bis A4, also:

* B1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschiittung verdichtete Einbettung (ohne
Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fiir Tragerbohl-
winde (Berliner Verbau).

e B2: SenkrechterVerbau innerhalb der Leitungszone mit Kanal-
dielen, die bis zur Grabensohle reichen und erst nach der Ver-
fillung und Verdichtung gezogen werden. Verbauplatten und
-gerdte unter der Voraussetzung, dass die Verdichtung des
Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.
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© B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Spund-
wanden oder Leichtspundprofilen und Verdichtung gegen den
Verbau, der bis unter die Grabensohle reicht.

* B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschittung verdichtete Einbettung mit Nach-
weis des nach ZTVE-StB erforderlichen Verdichtungsgrades
(nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

EinflussgroBe Grabenverbau

Durch Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedingun-
gen wird in der Statik z. B. der Einfluss der Grabensicherung auf
die Belastung der Rohre beriicksichtigt. Zur Veranschaulichung
des Einflusses ist in Abbildung 3 die mégliche Uberdeckungs-
hohe in Abhdngigkeit von der gewahlten Grabensicherung dar-
gestellt.

EinflussgroBe Silowirkung

Die Erdlasten werden als Bodenspannungin der Ebene des Rohr-
scheitels berechnet. Die moglicherweise entstehenden Rei-
bungskrafte zwischen Grabenverfiillung und Grabenwand kén-
nen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser
Spannungen fiihren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der
statischen Berechnung beriicksichtigt. Diese Berechnungs-
methode ist jedoch nur ansetzbar, wenn die Grabenwénde auf
Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A 127). In der Praxis kann
dies jedoch vom Unternehmen nicht sichergestellt werden, da
es zukiinftige Bautatigkeiten im Bereich des Kanalgrabens nicht
beeinflussen kann. Auch fiir den Auftraggeber ist eine solche
Zusage nur eingeschrankt moglich.

Presseinformation

Fazit

Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fiir die
Rohrstatikwird in der Praxis haufig unterschéatzt. Nurwenn sicher-
gestellt ist, dass die Eingangsgréfien der Rohrstatik den Gege-
benheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren Seite
liegen, ist die Rohrstatik fiir die konkrete MaBnahme relevant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den tat-
sdchlichen Einbaubedingungen ist daher zu priifen. In DWA-A
139, Abschnitt 4.2 heifdt es: ,Die statischen Nachweise der
Rohre nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der Sicherung der
Baugrube (siehe DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Bau-
stelle inhaltlich bekannt sein.“

Im Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit Giite-
zeichen Kanalbau RAL-GZ 961 werden Arbeitshilfen zur Verfii-
gung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung der Soll-
werte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwerte sowie
der Abgleich von Soll/Ist erfolgen kann. Die Durchfiihrung der
Eigeniiberwachung und insbesondere die Kontrolle der Lastan-
nahmen werden durch die Priifingenieure bei den Baustellen-
besuchen innerhalb der RAL-Giitesicherung gepriift.

Autoren

Hans-Willi Bienentreu

Hans-Christian Moser

Giiteschutz Kanalbau / Giitegemeinschaft Herstellung und
Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kandlen e. V.
Linzer Str. 21, 53604 Bad Honnef

Tel: 02224 9384-0

info@kanalbau.com / www.kanalbau.com
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Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 1

Bild 1: Einfluss der Bodenart auf die Rohrbelastung

Rohrleitungen und Schéchte sind tech-
nische Konstruktionen, bei denen das
Zusammenwirken von Bettung, Bau-
teil und Verfullung die Grundlage fir
Stand- und Betriebssicherheit sind.
Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung
bereits im Rahmen der Planung einer
MaBnahme zu bemessen. Auf diese
Weise ist sicherzustellen, dass die Rohre
samtliche vorhersehbar einwirkenden
Lasten einschlieBlich Betriebslasten mit
ausreichender Sicherheit aufnehmen
koénnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssys-
tem Rohr/Boden vorzugeben, und es
sind die fur die statische Berechnung
maBgebenden Randbedingungen der
BaumaBnahme im Objektfragebogen
zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S.
41). Die statische Berechnung wird
dann in der Regel durch den Rohr-
hersteller auf dieser Basis sowie der
Rohr-KenngroBen erstellt. Wahrend der
Ausfuhrung muss gepruft werden, ob
die tatsachlichen Randbedingungen
auf der Baustelle den Annahmen in
der Statik bzw. im Objektfragebogen
entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf der
Baustelle mit den Annahmen in der
Rohrstatik tibereinstimmen (oder auf
der sicheren Seite liegen), hat erheb-
lichen Einfluss auf die Qualitat der
Bauausfiihrung bzw. auf die Dauerhaf-
tigkeit und Funktionstauglichkeit des
erstellten Bauwerks. Doch vor Ort lauft

nicht immer alles rund. Wenn die von
den Rohrherstellern erstellten Rohrsta-
tiken auf anderen Annahmen basie-
ren, kann das verschiedene Ursachen
haben: Entweder haben sich die Rand-
bedingungen geandert, oder aber der
Hersteller hat unzutreffende Angaben
als Berechnungsgrundlage bekommen.
Vor diesem Hintergrund ist die Kontrol-
le der Lastannahmen durch das ausfuh-
rende Unternehmen ein elementarer
Bestandteil von dessen Eigentiberwa-
chung. Bei Gutezeicheninhabern Kanal-
bau RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle
Bestandteil der Baustellenprifungen
durch die vom Guteausschuss beauf-
tragten Prufingenieure.

Sicherstellung der
Planungsentscheidungen

Der Einbau von Abwasserkanalen
und -leitungen ist durch DIN EN 1610

Presseinformation

,Einbau und Prifung von Abwasser-
leitungen und -kandlen” auf europai-
scher Ebene geregelt; im Arbeitsblatt
DWA-A 139 werden darauf aufbau-
end erganzende Details beschrieben.
Zusatzlich sind fur verwendete Werk-
stoffe die zugehorigen Herstelleran-
leitungen zu beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt 4.2, gilt:
Die Ausfuhrung der Arbeiten muss in
der Weise kontrolliert werden, dass die
Entscheidungen, die sich aus den Pla-
nungsunterlagen ergeben, eingehalten
oder an die veranderten Bedingungen
angepasst sind. Gemal Arbeitsblatt
DWA-A 139 muss das Tragwerksystem
Rohr/Boden vorhandene und zukinf-
tige Belastungen mit ausreichender
Sicherheit aufnehmen kénnen. Des-
halb mussen die auf Abwasserleitun-
gen und -kandle einwirkenden stati-
schen und dynamischen Lasten schon
bei der Planung festgelegt werden.
Dazu gehoren auch Belastungen aus
Bauzustanden, die fur die Bemes-
sung bestimmend sein kénnen. Hinzu
kommt: Das Tragwerksystem Rohr/
Boden muss vor der Bauausfiihrung
definiert und nachgewiesen, bzw.
in Art und Ausfuhrung vorgegeben
sein. Dartiber hinaus mussen die sta-
tischen Nachweise der Rohre (siehe
ATV-DVWK-A 127) und der Sicherung
der Baugrube (siehe DIN 4124) vorlie-
gen und auf der Baustelle inhaltlich
bekannt sein.

Bild 2: Einfluss der Uberschiittungsbedingungen auf die Rohrbelastung
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Bild 3: Beispiel Uberschiittungsbedingungen A2,

Grabenverbaugerate

EinflussgréBe , Bodenart”

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind

die Boden in Hinblick auf ihre Eigenschaf-

ten fir die statische Berechnung in vier

Gruppen eingeteilt (Kurzzeichen nach

DIN 18 196):

» Gruppe 1: Nichtbindige Boden
(GE, GW, GI, SE, SW, SI)

» Gruppe 2: Schwachbindige Boden
(GU, GT, sU, ST)

» Gruppe 3: Bindige Mischboden,
Schluff (schluffiger Sand und Kies,
bindiger steiniger Verwitterungs-
boden) (GU, GT, SU, ST, UL, UM)

» Gruppe 4: Bindige Boden (z. B. Ton)
(TL,TM, TA, OU, OT, OH, UA)

EinflussgréBe ,Verkehrslast”

AuBer durch den Boden werden die
Rohrleitungen durch die Verkehrslasten
beansprucht. Fur deren Berechnung ver-
wendet der Statiker sogenannte Regel-
fahrzeuge mit genormten Abmessungen
und Gewichten. Die Lastansatze entspre-
chen den Briickenklassen 60/30 bzw.
30/30 der DIN 1072. Fur die Lastermitt-
lung von Eisenbahnverkehrslasten ist das
in der DS 804 (Vorschrift fiir Eisenbahn-
briicken und sonstige Ingenieurbauwer-
ke) der Deutsche Bahn AG angegebene
Lastbild UIC 71 maBgebend. Dartiber
hinaus sind die Verkehrslasten unter Bau-
stellenbedingungen (geringe Uberschiit-
tung) zu beachten. Bei Belastung durch
speziellen Verkehr (z.B. Containerstapel-
fahrzeuge mit hohen Radlasten) mussen
im Einzelfall die tatsachlichen Radlasten
und Abmessungen beriicksichtigt wer-
den. Bezuglich der Flachenlasten sind

Schuttguter, Bau-
werksgriindungen
mit den tatsachli-
chen oder rechne-
rischen Werten zu
berticksichtigen.

EinflussgroBe
.Uberschiittungs-
bedingungen”

Bei der Grabenver-
fullung oberhalb
der Leitungszo-
ne werden vier
Uberschittungs-
bedingungen
unterschieden
(A1 bis A4), die
im Wesentlichen vom gewadhlten Gra-
benverbau abhangig sind. Auch die
Grabenform beeinflusst die Belastung
des Rohres. Das Arbeitsblatt ATV-
DVWK-A 127 unterscheidet verschiedene
Grabenformen.

Zur rechnerischen Abschatzung der Last-
erhohung infolge Unterrammung wird
auf den Arbeitsbericht , Berechnungsan-
satze fur die Rohrbelastung im Graben
mit gespundetem Verbau” verwiesen.
Beim Einbau von Abwasserrohren in
einem Stufengraben steigt der Einfluss
auf die Rohrbelastung mit der Hohe der
Stufe im Verhaltnis zum Rohrdurchmes-
ser. Durch eine gréBere Setzung auf der
Seite des tiefer liegenden Rohres stellt
sich eine verstarkte Lastumlagerung
auf das hoher liegende Rohr ein. Dieser
Lastumlagerungseffekt tritt auch dann
ein, wenn das untere Rohr vorher in
einem eigenen Graben separat einge-
baut wurde und das obere Rohr etwas
spater in einem neuen Bauabschnitt ein-
gebaut wird.

EinflussgréBe , Rohrwerkstoff”
Je nach Zusam-
menwirken  von
Rohrsteifigkeit und
Bodenverformung
werden Rohre als
biegesteif oder bie-
geweich bezeich-
net.  Biegesteif
sind Rohre, bei
denen die Belas-
tung keine wesentli-
chen Verformungen
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hervorruft und damit keine Auswirkung
auf die Druckverteilung hat. Biegeweich
sind Rohre, deren Verformung die
Belastung und  Druckverteilung
wesentlich beeinflusst, da der Boden
Bestandteil des Tragsystems ist.
Infolge der unterschiedlichen Verfor-
mungsfahigkeit des Rohres und des
umgebenden Bodens lagern sich die
errechneten Bodenspannungen um.
Allgemein gilt der Merksatz ,,Ein steifes
Rohr zieht die Lasten an, ein weiches
Rohr weicht der Belastung aus.”

Die Druckverteilung am Rohrumfang ist
abhangig von der Ausbildung des Aufla-
gers, von der Verfullung der Leitungszo-
ne sowie vom Verformungsverhalten der
Rohre. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A
127 definiert unterschiedliche Auflager-
reaktionen oder Lagerungsfalle.

Fortsetzung folgt

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der
Baustelle ist fur den Erfolg der MaBnah-
men von grundlegender Bedeutung.
Im Rahmen der Eigentiberwachung der
Unternehmen mit Gltezeichen Kanalbau
RAL-GZ 961 werden daher Arbeitshilfen
zur Verfugung gestellt, mit denen syste-
matisch die Ubermittlung der Sollwerte
auf die Baustelle, die Dokumentation der
Istwerte sowie der Abgleich von Soll/
Ist erfolgen soll. Die Durchfuhrung der
Eigentiberwachung wird durch die Priif-
ingenieure bei den Baustellenbesuchen
kontrolliert.

Der Beitrag ,Kontrolle der Lastannah-
men: Rohrstatik — Rohreinbau” wird
mit einer Vertiefung wichtiger statisch
relevanter Randbedingungen in Kurze
fortgesetzt.

KONTAKT: RAL-Gutegemeinschaft Giiteschutz
Kanalbau, Bad Honnef, Tel. +49 2224 9384-0,
info@kanalbau.com, www .kanalbau.com

Bild 4: Beispiel Uberschiittungsbedingungen A3, senkrechter
Verbau oder in den Féllen, in denen die Grabenwdnde nicht auf
Dauer erhalten bleiben

Bilder: Giiteschutz Kanalbau
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Kontrolle der Last: h

Rohrstatik - Rohreinbau, Teil 1

Voraussetzung fiir langlebige Leitungen und Kanile

Rohrlei und Schiichte sind

hnische Konstrukti bei

denen das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfiil-
lung die Grundlage fiir Stand- und Betriebssicherheit sind.Nach
DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der Pla-
nung einer MaBnahme zu bemessen. Auf diese Weise ist sicher-
zustellen, dass die Rohre siimtliche vorhersehbar einwirkenden

Lasten ei Blich Betriel
heit aufnehmen kénnen.

Durch den Planer ist das Trag-
werkssystem Rohr/Boden vorzu-
geben und es sind die fiir die stati-
sche Berechnung mafigebenden
Randbedingungen der BaumaB-
nahme im Objektfragebogen zu
benennen (ATV-DVWK-A 127,
S. 41). Die statische Berechnung
wird dann in der Regel durch den
Rohrhersteller auf dieser Basis so-
wie der Rohr-KenngrofBen erstellt.
Wihrend der Ausfiihrung muss
gepriift werden, ob die tatsichli-
chen Randbedingungen auf der
Baustelle den Annahmen in der
Statik bzw. im Objektfraget 1

mit ausrei der Sicher-

tische Berechnung in vier Grup-
pen eingeteilt (Kurzzeichen nach

@ Gruppe 1: Nichtbindige Béden

(GE, GW, G, SE, SW, ST)

® Gruppe 2: Schwachbindige

Boden (GU, GT, SU, ST)

@ Gruppe 3: Bindige Mischbo-

den, Schluff (schluffiger Sand und

Kies, bindiger steiniger Verwitte-

rungsboden) (GU, GT, SU, ST,
, UM)

@ Gruppe 4: Bindige Boden (z.

B. Ton) (TL.TM, TA, OU, OT,

OH, UA).

entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf
der Baustelle mit den Annahmen
in der Rohrstatik iibereinstimmen

Einflussgrofie Verkehrslast

AuBer durch den Boden wer-
den die Rohrlei durch die

(oder auf der sicheren Seite lie-
gen), hat erheblichen Einfluss auf
die Qualitit der Bauausfiihrung
bzw. auf die Dauerhaftigkeit und
Funktionstauglichkeit des erstell-
ten Bauwerks. Doch vor Ort lauft
nicht immer alles rund. Wenn die
von den Rohrherstellern erstellten
Rohrstatiken auf anderen Annah-
men basieren, kann das verschie-
dene Ursachen haben: Entweder
haben sich die Randbedingungen
geandert, oder aber der Hersteller
hat unzutreffende Angaben als Be-
rechnungsgrundlage bekommen.
Vor diesem Hintergrund ist
die Kontrolle der Lastannahmen
durch das ausfiihrende Unternch-
men ein elementarer Bestandteil
von dessen Eigeniiberwachung.
Bei GiitezeicheninhabernKanal-
bau RAL-GZ 961 ist diese Kon-

Verkehrslasten beansprucht. Fiir
deren Berechnung verwendet der
Statiker sogenannte Regelfahr-
zeuge mit genormten Abmessun-
gen und Gewichten. Die Last-
ansitze entsprechen den Briicken-
klassen 60/30 bzw. 30/30 der DIN
1072. Fiir die Lastermittlung von
Eisenbahnverkehrslasten ist das in
der DS 804 (Vorschrift fiir Eisen-
bahnbriicken und sonstige Ingeni-
eurbauwerke) der Deutsche Bahn
AG angegebene Lastbild UIC 71
mabBgebend. Dariiber hinaus sind
die Verkehrslasten unter Baustel-
lenbedingungen (geringe Uber-
schiittung) zu beachten.

Bei Belastung durch speziellen
Verkehr (z. B. Containerstapel-
fahrzeuge mit hohen Radlasten)
miissen im Einzelfall die tatséch-
lichen Radlasten und Abmessun-

trolle B iteil der gen berticksict werden. Be-
priifungen durch die vom Gii- ziiglich der Flichenlasten sind
beauft Priifin- uttgi Bauwerksgriindun-
genieure. gen mit den tatséchlichen oder
rechnerischen Werten zu bertick-

Sicherstellung der sichtigen.

P

Der Einbau von Abwasser-
kanilen und -leitungen ist durch
DIN EN 1610 ,,Einbau und Prii-
fung von Abwasserleitungen und
-kanilen* auf europiischer Ebene
geregelt; im Arbeitsblatt DWAA
139 werden darauf aufbauend er-
ginzende Details beschrieben.
Zusiitzlich sind fiir verwendete
Werkstoffe die zugehorigen Her-
stelleranleitungen zu beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt
4.2, gilt: Die Ausfiihrung der Ar-
beiten muss in der Weise kontrol-
liert werden, dass die Entscheidun-
gen, die sich aus den Planungsun-
terlagen ergeben, eingehalten oder
an die veranderten Bedingungen
angepasst sind. Gemal Arbeits-
blatt DWA-A 139 muss das Trag-
werksystem Rohr/Boden vorhan-
dene und zukiinftige Belastungen
mit ausreichender Sicherheit auf-
nehmen konnen. Deshalb miissen
die auf Abwasserleitungen und -
kanile einwirkenden statischen
und dynamischen Lasten schon
bei der Planung festgelegt werden.

Dazu gehéren auch Belastun-
gen aus Bauzustinden, die fiir die
Bemessung bestimmend sein
kénnen. Hinzu kommt: Das Trag-
werksystem Rohr/Boden muss
vor der Bauausfithrung definiert
und nachgewiesen, bzw. in Art
und Ausfiihrung vorgegeben sein.
Dariiber hinaus miissen die stati-
schen Nachweise der Rohre (sie-
he ATV-DVWK-A 127) und der
Sicherung der Baugrube (siche
DIN 4124) vorliegen und auf der
Baustelle inhaltlich bekannt sein.

Ei 0f3e Bod t

Einfl ofde
Uberschiittungsbedingungen

Bei der Grabenverfiillung ober-
halb der Leitungszone werden
vier Uberschiittungsbedingungen
unterschieden (Al bis A4), die
im Wesentlichen vom gewihlten
Grabenverbau abhingig sind.
Auch die Grabenform beeinflusst
die Belastung des Rohres. Das Ar-
beitsblatt ATV-DVWK-A 127 un-
terscheidet verschiedene Graben-
formen. Zur rechnerischen Ab-
schitzung der Lasterhohung in-
folge Unterrammung wird auf
den Arbeitsbericht , Berechnungs-
ansitze fiir die Rohrbelastung im
Graben mit gespundetem Verbau*
verwiesen.

Beim Einbau von Abwasser-
rohren in einem Stufengraben
steigt der Einfluss auf die Rohrbe-
lastung mit der Hohe der Stufe im
Verhiltnis zum Rohrdurchmesser.
Durch eine groBere Setzung auf
der Seite des tiefer liegenden Roh-
res stellt sich eine verstérkte Last-
umlagerung auf das héher liegen-
de Rohr ein.

Dieser Lastumlagerungseffekt
tritt auch dann ein, wenn das unte-
re Rohr vorher in einem eigenen
Graben separat eingebaut wurde
und das obere Rohr etwas spiter
in einem neuen Bauabschnitt ein-
gebaut wird.

Einflussgrofie
Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von
Rohrsteifigkeit und Bodenverfor-
mung werden Rohre als biegesteif

¥ ch bereichnet. Bi

oder b ie-

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A
127 sind die Béden in Hinblick
auf ihre Eigenschaften fiir die sta-

gesteif sind Rohre, bei denen die
Belastung  keine wesentlichen
Verformungen hervorruft und da-
mit keine Auswirkung auf die

Druckverteilung hat. Biegeweich
sind Rohre, deren Verformung die
Belastung und Druckverteilung
wesentlich beeinflusst, da der Bo-
den Bestandteil des Tragsystems
ist. Infolge der unterschiedlichen
Verformungsfihigkeit des Rohres
und des umgebenden Bodens la-
gern sich die errechneten Boden-
spannungen um. Allgemein gilt
der Merksatz ,,Ein steifes Rohr
zieht die Lasten an, ein weiches
Rohr weicht der Belastung aus.*
Die Druckverteilung am Rohr-
umfang ist abhiingig von der Aus-
bildung des Auflagers, von der
Verfiillung der Leitungszone so-
wie vom Verformungsverhalten
der Rohre. Das Arbeitsblatt ATV-

DVWK-A 127 definiert unter-
schiedliche Auflagerreaktio-
nen oder Lagerungsfalle.

Die Kontrolle der Lastannah-
men auf der Baustelle ist fiir den
Erfolg der Mafinahmen von
grundlegender Bedeutung. Im
Rahmen der Eigeniiberwachung
der Unternehmen mit Giitezei-
chen Kanalbau RAL-GZ 961
werden daher Arbeitshilfen zur
Verfiigung gestellt, mit denen sy-
stematisch die Ubermittlung der
Sollwerte auf die Baustelle, die
Dokumentation der Istwerte so-
wie der Abgleich von Soll/Ist er-
folgen soll. Die Durchfiihrung der
Eigeniiberwachung wird durch
die Priifingenieure bei den Bau-
stellenbesuchen kontrolliert.

Der Beitrag ,, Kontrolle der
Lastannahmen: Rohrstatik -
Rohreinbau® wird mit einer
Vertiefung wichtiger statisch
relevanter Randbedingungen in
Kiirze fortgesetzt. a
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Giiteschutz Kanalbau

Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 2

Voraussetzung fiir langlebige Rohre und Kanile

Wihrend und nach dem Rohreinbau muss das Tragwerksystem
Rohr/Boden vorhandene und zukiinftige Belastungen mit aus-
reichender Sicherheit aufnehmen kénnen. Dieses Tragwerksys-
tem ist durch den Planer vorzugeben. Die Randbedingungen
der Manahme, die Einfluss auf das Tragwerksystem haben,
sind im sogenannten Objektfragebogen zu definieren. Auf Basis
dieser Vorgaben wird vom Rohrhersteller die Rohrstatik erstellt.

Der vorliegende Beitrag behandelt das Zusammenwirken
von Bettung, Bauteil und Verfiillung als Grundlage fiir die
Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen. Nachdem in
Teil 1 des Beitrages der Einfluss aus Bodenart, Verkehrslast,
Uberschiittung und Rohrwerkstoff beschrieben wurde, werden
in Teil 2 Uberschiittungs- und Einbaubedingungen definiert so-
wie der Einfluss des Grabenverbaus beschrieben.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Haufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein be-
stimmtes Rohr vorgegeben und andererseits freigestellt, wel-
chen Baugrubenverbau er einsetzt. Da die Rohrbelastung durch
die Art des Baugrubenverbaus mal3geblich beeinflusst wird, ist
die berechnete Rohrstatik unter Umsténden hinfallig. Daher
sieht das Regelwerk vor, dass der Verbau vom Planer vorzuge-
ben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind folgende Faktoren fiir die
Rohrbelastung bedeutsam:

* Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu beachten:
Differenz zwischen Planung und Ausfithrung)
* Grabenform
* Art der Entfernung des Grabenverbaus
¢ Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverfiillung
* Rohrbettung und Grabensohle
* Baustellenverkehr und zeitweise Belastung
¢ Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit
* Grundwasserstand
* weitere Rohrleitungen im Graben

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehens-
weise vorgesehen (DWA A-139, Abschnitt 4.2):

* Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

* Die Lastannahmen miissen bekannt sein. Hierzu gehoren u. a.
Art und Weise der Baugrubenausbildung, des Verbaues, der
Bettungsschichten, der Seitenverfiillung, der Abdeckung, der
Baugustdnde. Diese miissen in einen Objekt-Fragebogen, z. B.
nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen werden.

* Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabellen
1 bzw. 2 der DIN EN 1610 festgelegt und der statische Nach-
weis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 gefiihrt werden.

Abb. 1: Das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung
ist Grundlage fiir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrlei-
tungen. Abbildung: Giiteschutz Kanalbau

* Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von ithm
Beauftragten, ggf. unter Beteiligung der Fachplaner.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen
auf das Tragverhalten iiberpriift werden und die Lastannah-
men gegebenenfalls an die gednderten Bedingungen angepasst
werden.

Einflussgrofe Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Graben-
verfiillung oberhalb der Leitungszone und sind im Wesentli-
chen vom gewdhlten Grabenverbau abhéngig. Die Wahl der
Uberschiittungsbedingung ist maRgebend fiir die Rohrstatik.
Deshalb ist sicherzustellen, dass diese mit den Randbedingun-
gen vor Ort iibereinstimmt. Es werden vier Uberschiittungsbe-
dingungen unterschieden:

* Al: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung (ohne Nachweis des Verdichtungsgra-
des); gilt auch fiir Tragerbohlwénde (Berliner Verbau).

* A2: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Kanaldielen,
die erst nach dem Verfiillen gezogen werden. Verbauplatten
oder -gerite, die bei der Verfiillung des Grabens schrittwei-
se entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfiillung. Ein-
splilen der Verfiillung (nur geeignet bei Boden der Gruppe
G1D).

* A3: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spundwén-
den, Leichtspundprofilen, Holzbohlen, Verbauplatten oder
-geraten, die erst nach dem Verfiillen entfernt werden.
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e A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung mit Nachweis des nach ZTVE-StB erfor-
derlichen Verdichtungsgrades; gilt auch fiir Tragerbohlwin-
de (Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist
nicht anwendbar bei Boden der Gruppe G4.

Fiir die Uberschiittungsbedingung A4 (giinstigste Bedingung)
wird ein Verdichtungsgrad von 97 % DPr notwendig. Erfahrun-
gen der durch die RAL-Giitesicherung beauftragten Priifingeni-
eure zeigen, dass entsprechende Nachweise vom Auftraggeber
in der Regel nicht gepriift werden. Hier besteht erhebliches
Verbesserungspotenzial.

Einflussgrofie Einbettungsbedingungen

Die Einbettungsbedingungen beriicksichtigen die Einfliisse
aus der Einbettung des Rohres in der Leitungszone. Die Defi-
nition der diesbeziiglichen Einbettungsbedingungen B1 bis
B4 entspricht sinngemif den Uberschiittungsbedingungen
Al bis A4, also:

e BI1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschiittung verdichtete Einbettung (ohne
Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fiir Trager-
bohlwénde (Berliner Verbau).

* B2: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit
Kanaldielen, die bis zur Grabensohle reichen und erst nach
der Verfiillung und Verdichtung gezogen werden. Verbau-
platten und -geréte unter der Voraussetzung, dass die Ver-
dichtung des Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.

* B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit
Spundwénden oder Leichtspundprofilen und Verdichtung
gegen den Verbau, der bis unter die Grabensohle reicht.

* B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschiittung verdichtete Einbettung mit
Nachweis des nach ZTVE-StB erforderlichen Verdichtungs-
grades (nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

Einflussgrofie Grabenverbau

Durch die Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedin-
gungen wird in der Statik z. B. der Einfluss der Grabensiche-
rung auf die Belastung der Rohre beriicksichtigt. Zur Veran-
schaulichung des Einflusses ist in Abbildung 2 die mogliche
Uberdeckungshohe in Abhingigkeit von der gewihlten Gra-
bensicherung dargestellt.

Einflussgrofie Silowirkung

Die Erdlasten werden als Bodenspannung in der Ebene des
Rohrscheitels berechnet. Die moglicherweise entstehenden Rei-
bungskréfte zwischen Grabenverfiillung und Grabenwand kon-
nen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser
Spannungen fiihren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der
statischen Berechnung beriicksichtigt.

Diese Berechnungsmethode ist jedoch nur ansetzbar, wenn
die Grabenwinde auf Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A
127). In der Praxis kann dies jedoch vom Unternehmen nicht
sichergestellt werden, da es zukiinftige Bautétigkeiten im Be-
reich des Kanalgrabens nicht beeinflussen kann. Auch fiir den
Auftraggeber ist eine solche Zusage nur eingeschrankt moglich.

Abb. 2: Einfluss der gewdhlten Grabensicherung auf die maximal
mégliche Uberdeckungshéhe h,.

Abbildung: Technisches
Handbuch der Fachvereinigung Beton- und Stahlbetonrohre e.V.

Fazit

Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fiir die
Rohrstatik wird in der Praxis hdufig unterschétzt. Nur wenn si-
chergestellt ist, dass die Eingangsgrofen der Rohrstatik den
Gegebenheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren
Seite liegen, ist die Rohrstatik fiir die konkrete MafRnahme re-
levant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den
tatsdchlichen Einbaubedingungen ist daher zu priifen. In DWA-
A 139, Abschnitt 4.2 heil3t es: Die statischen Nachweise der Roh-
re nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der Sicherung der
Baugrube (siehe DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Bau-
stelle inhaltlich bekannt sein.

Im Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit
Giitezeichen Kanalbau RAL-GZ 961 werden Arbeitshilfen zur
Verfiigung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung
der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwer-
te sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen kann. Die Durchfiih-
rung der Eigeniiberwachung und insbesondere die Kontrolle
der Lastannahmen werden durch die Priifingenieure bei den
Baustellenbesuchen innerhalb der RAL-Giitesicherung gepriift.

. . . ¢ZElc
RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau N Ao

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef o z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com KANALBAU
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Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 2

Voraussetzung fiir langlebige Rohre und Kanile

Wéhrend und nach dem Rohreinbau muss das Tragwerksystem
Rohr/Boden vorhandene und zukiinftige Belastungen mit aus-
reichender Sicherheit aufnehmen kénnen. Dieses Tragwerksys-
tem ist durch den Planer vorzugeben. Die Randbedingungen
der MaBnahme, die Einfluss auf das Tragwerksystem haben,
sind im sogenannten Objektfragebogen zu definieren. Auf Basis
dieser Vorgaben wird vom Rohrhersteller die Rohrstatik erstellt.

Der vorliegende Beitrag behandelt das Zusammenwirken
von Bettung, Bauteil und Verfiillung als Grundlage fiir die
Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen. Nachdem in
Teil 1 des Beitrages der Einfluss aus Bodenart, Verkehrslast,
Uberschiittung und Rohrwerkstoff beschrieben wurde, werden
in Teil 2 Uberschiittungs- und Einbaubedingungen definiert so-
wie der Einfluss des Grabenverbaus beschrieben.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Héufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein be-
stimmtes Rohr vorgegeben und andererseits freigestellt, wel-
chen Baugrubenverbau er einsetzt. Da die Rohrbelastung durch
die Art des Baugrubenverbaus mafigeblich beeinflusst wird, ist
die berechnete Rohrstatik unter Umstdnden hinféllig. Daher
sieht das Regelwerk vor, dass der Verbau vom Planer vorzuge-
ben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind folgende Faktoren fiir die
Rohrbelastung bedeutsam:

¢ Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu beachten:
Differenz zwischen Planung und Ausfiihrung)
¢ Grabenform
¢ Art der Entfernung des Grabenverbaus
¢ Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverfiillung
* Rohrbettung und Grabensohle
¢ Baustellenverkehr und zeitweise Belastung
¢ Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit
¢ Grundwasserstand
¢ weitere Rohrleitungen im Graben

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehens-
weise vorgesehen (DWA A-139, Abschnitt 4.2):

* Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

¢ Die Lastannahmen miissen bekannt sein. Hierzu gehdren u. a.
Art und Weise der Baugrubenausbildung, des Verbaues, der
Bettungsschichten, der Seitenverfiillung, der Abdeckung, der
Baugzustdnde. Diese miissen in einen Objekt-Fragebogen, z. B.
nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen werden.

¢ Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabellen
1 bzw. 2 der DIN EN 1610 festgelegt und der statische Nach-
weis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 gefiihrt werden.

Abb.1: Das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung
ist Grundlage fiir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrlei-
tungen. Abbildung: Giiteschutz Kanalbau

* Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von ihm
Beauftragten, ggf: unter Beteiligung der Fachplaner.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen
auf das Tragverhalten {iberpriift werden und die Lastannah-
men gegebenenfalls an die gednderten Bedingungen angepasst
werden.

Einflussgrofe Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Graben-
verfiillung oberhalb der Leitungszone und sind im Wesentli-
chen vom gewdahlten Grabenverbau abhéngig. Die Wahl der
Uberschiittungsbedingung ist maRgebend fiir die Rohrstatik.
Deshalb ist sicherzustellen, dass diese mit den Randbedingun-
gen vor Ort {ibereinstimmt. Es werden vier Uberschiittungsbe-
dingungen unterschieden:

¢ Al: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung (ohne Nachweis des Verdichtungsgra-
des); gilt auch fiir Tragerbohlwéande (Berliner Verbau).

e A2: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Kanaldielen,
die erst nach dem Verfiillen gezogen werden. Verbauplatten
oder -geréte, die bei der Verfiillung des Grabens schrittwei-
se entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfiillung. Ein-
spiilen der Verfiillung (nur geeignet bei Béden der Gruppe
G1).

¢ A3: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spundwén-
den, Leichtspundprofilen, Holzbohlen, Verbauplatten oder
-gerédten, die erst nach dem Verfiillen entfernt werden.
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* A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung mit Nachweis des nach ZTVE-StB erfor-
derlichen Verdichtungsgrades; gilt auch fiir Tragerbohlwén-
de (Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist
nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4.

Fiir die Uberschiittungsbedingung A4 (giinstigste Bedingung)
wird ein Verdichtungsgrad von 97 % DPr notwendig. Erfahrun-
gen der durch die RAL-Giitesicherung beauftragten Priifingeni-
eure zeigen, dass entsprechende Nachweise vom Auftraggeber
in der Regel nicht gepriift werden. Hier besteht erhebliches
Verbesserungspotenzial.

Einflussgrofie Einbettungsbedingungen

Die Einbettungsbedingungen beriicksichtigen die Einfliisse
aus der Einbettung des Rohres in der Leitungszone. Die Defi-
nition der diesbeziiglichen Einbettungsbedingungen B1 bis
B4 entspricht sinngemiR den Uberschiittungsbedingungen
A1 bis A4, also:

* B1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschiittung verdichtete Einbettung (ohne
Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fiir Trager-
bohlwinde (Berliner Verbau).

e B2: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit
Kanaldielen, die bis zur Grabensohle reichen und erst nach
der Verfiillung und Verdichtung gezogen werden. Verbau-
platten und -gerdte unter der Voraussetzung, dass die Ver-
dichtung des Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.

¢ B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit
Spundwénden oder Leichtspundprofilen und Verdichtung
gegen den Verbau, der bis unter die Grabensohle reicht.

* B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschiittung verdichtete Einbettung mit
Nachweis des nach ZTVE-StB erforderlichen Verdichtungs-
grades (nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

Einflussgrofie Grabenverbau

Durch die Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedin-
gungen wird in der Statik z. B. der Einfluss der Grabensiche-
rung auf die Belastung der Rohre beriicksichtigt. Zur Veran-
schaulichung des Einflusses ist in Abbildung 2 die mogliche
Uberdeckungshéhe in Abhingigkeit von der gewihlten Gra-
bensicherung dargestellt.

Einflussgrofie Silowirkung

Die Erdlasten werden als Bodenspannung in der Ebene des
Rohrscheitels berechnet. Die méglicherweise entstehenden Rei-
bungskrifte zwischen Grabenverfiillung und Grabenwand kon-
nen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser
Spannungen fithren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der
statischen Berechnung berticksichtigt.

Diese Berechnungsmethode ist jedoch nur ansetzbar, wenn
die Grabenwinde auf Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A
127). In der Praxis kann dies jedoch vom Unternehmen nicht
sichergestellt werden, da es zukiinftige Bautatigkeiten im Be-
reich des Kanalgrabens nicht beeinflussen kann. Auch fiir den
Auftraggeber ist eine solche Zusage nur eingeschrankt moglich.

Presseinformation

Abb. 2: Einfluss der gewdhlten Grabensicherung auf die maximal
mdgliche Uberdeckungshdéhe h,,.

Abbildung: Technisches
Handbuch der Fachvereinigung Beton- und Stahlbetonrohre e.V.

Fazit

Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fiir die
Rohrstatik wird in der Praxis haufig unterschétzt. Nur wenn si-
chergestellt ist, dass die Eingangsgrof3en der Rohrstatik den
Gegebenheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren
Seite liegen, ist die Rohrstatik fiir die konkrete Mallnahme re-
levant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den
tatsdchlichen Einbaubedingungen ist daher zu priifen. In DWA-
A 139, Abschnitt 4.2 heil3t es: Die statischen Nachweise der Roh-
re nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der Sicherung der
Baugrube (siche DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Bau-
stelle inhaltlich bekannt sein.

Im Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit
Giitezeichen Kanalbau RAL-GZ 961 werden Arbeitshilfen zur
Verfiigung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung
der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwer-
te sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen kann. Die Durchfiih-
rung der Eigeniiberwachung und insbesondere die Kontrolle
der Lastannahmen werden durch die Priifingenieure bei den
Baustellenbesuchen innerhalb der RAL-Giitesicherung gepriift.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik - Rohreinbau (Teil 2)
02.08.2017

Voraussetzung flr langlebige Leitungen und Kanale

Wéhrend und nach dem Rohreinbau muss das Tragwerksystem
Rohr/Boden vorhandene Belastungen mit ausreichender Sicherheit
aufnehmen kénnen. Dieses Tragwerksystem ist durch den Planer
vorzugeben. Die zugehorigen Randbedingungen der MaBnahme, die
Einfluss auf das Tragwerksystem haben, sind im sogenannten
Objektfragebogen zu definieren. Auf Basis dieser Vorgaben wird vom
Rohrhersteller die Rohrstatik erstellt.

Der vorliegende Beitrag behandelt das Zusammenwirken von

Bettung, Bauteil und Verfillung als Grundlage fur die Stand- und
Betriebssicherheit von Rohrleitungen. Nachdem in Teil 1 des Beitrages der Einfluss aus Bodenart, Verkehrslast,
Uberschiittung und Rohrwerkstoff beschrieben wurde, werden in Teil 2 Uberschiittungs- und
Einbaubedingungen definiert sowie der Einfluss des Grabenverbaus beschrieben.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Haufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein bestimmtes Rohr vorgegeben und andererseits
freigestellt, welchen Baugrubenverbau er einsetzt. Da die Rohrbelastung durch die Art des Baugrubenverbaus
maBgeblich beeinflusst wird, ist die berechnete Rohrstatik unter Umstanden hinfallig. Daher sieht das
Regelwerk vor, dass der Verbau vom Planer vorzugeben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind folgende Faktoren fiir die Rohrbelastung bedeutsam:

Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu beachten: Differenz zwischen Planung und Ausfiihrung)
Grabenform

Art der Entfernung des Grabenverbaus

Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverfiillung

Rohrbettung und Grabensohle

Baustellenverkehr und zeitweise Belastung

Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit

Grundwasserstand

weitere Rohrleitungen im Graben

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehensweise vorgesehen (DWA A-139, Abschnitt 4.2):

e Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

o Die Lastannahmen miissen bekannt sein. Hierzu gehéren u. a. Art und Weise der Baugrubenausbildung, des
Verbaues, der Bettungsschichten, der Seitenverfiillung, der Abdeckung, der Bauzustédnde. Diese missen in
einen Objekt-Fragebogen, z. B. nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen werden.

o Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabellen 1 bzw. 2 der DIN EN 1610 festgelegt und der
statische Nachweis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 gefihrt werden.

« Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von ihm Beauftragten, ggf. unter Beteiligung der
Fachplaner.
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Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen auf das Tragverhalten tberprift werden und die
Lastannahmen gegebenenfalls an die gednderten Bedingungen angepasst werden.

EinflussgroBe Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Grabenverfiillung
oberhalb der Leitungszone und sind im Wesentlichen vom gewahlten
Grabenverbau abhangig. Die Wahl der Uberschiittungsbedingung ist
maBgebend fir die Rohrstatik. Deshalb ist sicherzustellen, dass diese
mit den Randbedingungen vor Ort Uibereinstimmt. Es werden vier
Uberschittungsbedingungen unterschieden:

e A1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete

Grabenverfillung (ohne Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch

fur Tragerbohlwéande (Berliner Verbau).

A2: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Kanaldielen, die erst

nach dem Verfiillen gezogen werden. Verbauplatten oder -geréte, die Jebdsch o ANE2 AV

bei der Verflllung des Grabens schrittweise entfernt werden.

Unverdichtete Grabenverftllung. Einspulen der Verfullung (nur

geeignet bei Boden der Gruppe G1).

A3: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spundwanden, Leichtspundprofilen, Holzbohlen, Verbauplatten
oder -geréten, die erst nach dem Verfiillen entfernt werden.

A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfiillung mit Nachweis des nach ZTVE-
StB erforderlichen Verdichtungsgrades; gilt auch fur Tragerbohlwande (Berliner Verbau). Die
Uberschittungsbedingung A4 ist nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4.

Fir die Uberschiittungsbedingung A4 (giinstigste Bedingung) wird ein Verdichtungsgrad von 97 % Dp,
notwendig. Erfahrungen der durch die RAL-Giitesicherung beauftragten Priifingenieure zeigen, dass
entsprechende Nachweise vom Auftraggeber in der Regel nicht gepriift werden. Hier besteht erhebliches
Verbesserungspotenzial.

EinflussgroBe Einbettungsbedingungen

Die Einbettungsbedingungen beriicksichtigen die Einfliisse aus der Einbettung des Rohres in der Leitungszone.
Die Definition der diesbezlglichen Einbettungsbedingungen B1 bis B4 entspricht sinngemaB den
Uberschittungsbedingungen A1 bis A4, also:

o B1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der Dammschittung verdichtete
Einbettung (ohne Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fir Tragerbohlwénde (Berliner Verbau).

B2: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Kanaldielen, die bis zur Grabensohle reichen und erst
nach der Verfillung und Verdichtung gezogen werden. Verbauplatten und -geréte unter der Voraussetzung,
dass die Verdichtung des Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.

B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Spundwénden oder Leichtspundprofilen und
Verdichtung gegen den Verbau, der bis unter die Grabensohle reicht.

B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der Dammschuittung verdichtete
Einbettung mit Nachweis des nach ZTVE-StB erforderlichen Verdichtungsgrades (nicht anwendbar bei Béden
der Gruppe G4).

EinflussgroBe Grabenverbau

Durch Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedingungen wird in der Statik z. B. der Einfluss der
Grabensicherung auf die Belastung der Rohre berticksichtigt. Zur Veranschaulichung des Einflusses ist in
Abbildung 2 die mégliche Uberdeckungshéhe in Abhéngigkeit von der gewahiten Grabensicherung dargestellt.

EinflussgroBe Silowirkung

Die Erdlasten werden als Bodenspannung in der Ebene des Rohrscheitels berechnet. Die méglicherweise
entstehenden Reibungskréfte zwischen Grabenverfiillung und Grabenwand kénnen unter bestimmten
Randbedingungen zur Entlastung dieser Spannungen fiihren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der
statischen Berechnung berlicksichtigt. Diese Berechnungsmethode ist jedoch nur ansetzbar, wenn die
Grabenwénde auf Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A 127). In der Praxis kann dies jedoch vom Unternehmen
nicht sichergestellt werden, da es zukiinftige Bautatigkeiten im Bereich des Kanalgrabens nicht beeinflussen
kann. Auch fir den Auftraggeber ist eine solche Zusage nur eingeschrénkt moglich.

Fazit

Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fur die Rohrstatik wird in der Praxis haufig unterschétzt.
Nur wenn sichergestellt ist, dass die EingangsgréBen der Rohrstatik den Gegebenheiten in der Praxis
entsprechen oder auf der sicheren Seite liegen, ist die Rohrstatik fur die konkrete MaBnahme relevant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den tatséchlichen Einbaubedingungen ist daher zu
prufen. In DWA-A 139, Abschnitt 4.2 heiBt es: Die statischen Nachweise der Rohre nach Arbeitsblatt ATV-
DVWK-A 127 und der Sicherung der Baugrube (siehe DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Baustelle
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inhaltlich bekannt sein.

Im Rahmen der Eigentiberwachung der Unternehmen mit Gltezeichen Kanalbau RAL-GZ 961 werden
Arbeitshilfen zur Verfiigung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittiung der Sollwerte auf die Baustelle,
die Dokumentation der Istwerte sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen kann. Die Durchfiihrung der
Eigenliberwachung und insbesondere die Kontrolle der Lastannahmen werden durch die Priifingenieure bei den
Baustellenbesuchen innerhalb der RAL-Giitesicherung gepruft.

Teil 1 ist ebenfalls auf UNITRACC erschienen und unter dem folgenden Link aufrufbar: Kontrolle der
Lastannahmen: Rohrstatik - Rohreinbau (Teil 1)
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01.08.2017

Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohreinbau, Teil
2

Wahrend und nach dem Rohreinbau muss das Tragwerksystem Rohr/Boden vorhandene
Belastungen mit ausreichender Sicherheit aufnehmen kdnnen. Dieses Tragwerksystem ist
durch den Planer vorzugeben. Die zugehdrigen Randbedingungen der MalRnahme, die
Einfluss auf das Tragwerksystem haben, sind im sogenannten Objektfragebogen zu
definieren. Auf Basis dieser Vorgaben wird vom Rohrhersteller die Rohrstatik erstellt.

Der vorliegende Beitrag behandelt das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und
Verfillung als Grundlage fiir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen.
Nachdem in Teil 1 des Beitrages der Einfluss aus Bodenart, Verkehrslast, Uberschiittung
und Rohrwerkstoff beschrieben wurde, werden in Teil 2 Uberschittungs- und
Einbaubedingungen definiert sowie der Einfluss des Grabenverbaus beschrieben.

279



NODIG
BAU

nodig-bau.de +++ Ausgabe 01/08/17

Presseinformation

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Haufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein bestimmtes Rohr vorgegeben
und andererseits freigestellt, welchen Baugrubenverbau er einsetzt. Da die Rohrbelastung
durch die Art des Baugrubenverbaus mafgeblich beeinflusst wird, ist die berechnete
Rohrstatik unter Umstanden hinfallig. Daher sieht das Regelwerk vor, dass der Verbau
vom Planer vorzugeben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind folgende Faktoren fir die Rohrbelastung bedeutsam:

e Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu beachten:

e Differenz zwischen Planung und Ausfliihrung)

e Grabenform

e Art der Entfernung des Grabenverbaus

e Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverfillung
e Rohrbettung und Grabensohle

e Baustellenverkehr und zeitweise Belastung

e Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit

¢ Grundwasserstand

e weitere Rohrleitungen im Graben

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehensweise vorgesehen (DWA
A-139, Abschnitt 4.2):

e Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

e Die Lastannahmen mussen bekannt sein. Hierzu gehoéren u. a. Art und Weise der
Baugrubenausbildung, des Verbaues, der Bettungsschichten, der Seitenverfillung,
der Abdeckung, der Bauzustande. Diese mussen in einen Objekt-Fragebogen, z. B.
nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen werden.
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e Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabellen 1 bzw. 2 der DIN
EN 1610 festgelegt und der statische Nachweis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127
geflhrt werden.

¢ Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von ihm Beauftragten, ggf.
unter Beteiligung der Fachplaner.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen auf das Tragverhalten
Uberpriift werden und die Lastannahmen gegebenenfalls an die geanderten Bedingungen
angepasst werden.

EinflussgroBe Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Grabenverfiillung oberhalb der
Leitungszone und sind im Wesentlichen vom gewahlten Grabenverbau abhangig. Die
Wahl der Uberschittungsbedingung ist maBgebend fiir die Rohrstatik. Deshalb ist
sicherzustellen, dass diese mit den Randbedingungen vor Ort Gbereinstimmt. Es werden
vier Uberschiittungsbedingungen unterschieden:

e A1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfillung
(ohne Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fur Tragerbohlwande (Berliner
Verbau).

e A2: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Kanaldielen, die erst nach dem
Verflllen gezogen werden. Verbauplatten oder -gerate, die bei der Verfillung des
Grabens schrittweise entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfillung. Einspulen
der Verflllung (nur geeignet bei Béden der Gruppe G1).

¢ A3: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spundwanden, Leichtspundprofilen,
Holzbohlen, Verbauplatten oder -geraten, die erst nach dem Verflllen entfernt
werden.

¢ A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfillung mit
Nachweis des nach ZTVE- StB erforderlichen Verdichtungsgrades; gilt auch flr
Tragerbohlwande (Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist nicht
anwendbar bei Bdden der Gruppe G4.

Fir die Uberschittungsbedingung A4 (giinstigste Bedingung) wird ein Verdichtungsgrad
von 97 % DPr notwendig. Erfahrungen der durch die RAL-Gltesicherung beauftragten
Prifingenieure zeigen, dass entsprechende Nachweise vom Auftraggeber in der Regel
nicht gepruft werden. Hier besteht erhebliches Verbesserungspotenzial.

https://www.nodig-bau.de/Nachrichten/Kontrolle-der-Lastannahmen:-Rohrstatik-%E2%80%93-Rohreinbau-Teil-2-3535.html 02.08.2017
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EinflussgroBe Einbettungsbedingungen

Die Einbettungsbedingungen berlcksichtigen die Einflisse aus der Einbettung des
Rohres in der Leitungszone. Die Definition der diesbezlglichen Einbettungsbedingungen
B1 bis B4 entspricht sinngemaR den Uberschittungsbedingungen A1 bis A4, also:

e B1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der
Dammschuttung verdichtete Einbettung (ohne Nachweis des Verdichtungsgrades);
gilt auch fir Tragerbohlwande (Berliner Verbau).

e B2: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Kanaldielen, die bis zur
Grabensohle reichen und erst nach der Verflllung und Verdichtung gezogen werden.
Verbauplatten und -gerate unter der Voraussetzung, dass die Verdichtung des
Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.

e B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Spundwanden oder
Leichtspundprofilen und Verdichtung gegen den Verbau, der bis unter die
Grabensohle reicht.

e B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der
Dammschuttung verdichtete Einbettung mit Nachweis des nach ZTVE-StB
erforderlichen Verdichtungsgrades (nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

EinflussgroBe Grabenverbau

Durch Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedingungen wird in der Statik z. B.
der Einfluss der Grabensicherung auf die Belastung der Rohre berlcksichtigt. Zur
Veranschaulichung des Einflusses ist in Abbildung 2 die mégliche Uberdeckungshdhe in
Abhangigkeit von der gewahlten Grabensicherung dargestellt.

EinflussgroRe Silowirkung

Die Erdlasten werden als Bodenspannung in der Ebene des Rohrscheitels berechnet. Die
mdglicherweise entstehenden Reibungskrafte zwischen Grabenverfullung und
Grabenwand kénnen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser
Spannungen flhren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der statischen Berechnung
beritcksichtigt. Diese Berechnungsmethode ist jedoch nur ansetzbar, wenn die
Grabenwande auf Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A 127). In der Praxis kann dies
jedoch vom Unternehmen nicht sichergestellt werden, da es zukinftige Bautatigkeiten im
Bereich des Kanalgrabens nicht beeinflussen kann. Auch fur den Auftraggeber ist eine
solche Zusage nur eingeschrankt moglich.

Fazit
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Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fur die Rohrstatik wird in der Praxis
haufig unterschatzt. Nur wenn sichergestellt ist, dass die EingangsgréfRen der Rohrstatik
den Gegebenheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren Seite liegen, ist die
Rohrstatik fir die konkrete MaRnahme relevant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den tatséchlichen
Einbaubedingungen ist daher zu prifen. In DWA-A 139, Abschnitt 4.2 heif3t es: Die
statischen Nachweise der Rohre nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der Sicherung
der Baugrube (siehe DIN 4124) missen vorliegen und auf der Baustelle inhaltlich bekannt
sein.

Im Rahmen der Eigenuberwachung der Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau RAL-GZ
961 werden Arbeitshilfen zur Verfligung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung
der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwerte sowie der Abgleich von
Soll/Ist erfolgen kann. Die Durchflihrung der Eigenldiberwachung und insbesondere die
Kontrolle der Lastannahmen werden durch die Prifingenieure bei den
Baustellenbesuchen innerhalb der RAL-Gutesicherung gepruft.

Giiteschutz Kanalbau e. V.

Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

B 02224 91005

Ek 02224 9384-84

@ info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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I SPEZIAL ROHRLEITUNGS- UND KANALSANIERUNG

Das Zusammenwirken von
Bettung, Bauteil und
Verfiillung ist Grundlage
fiir die Stand- und
Betriebssicherheit

von Rohrleitungen.

Kontrolle der Lastannahmen:;
Rohrstatik — Rohreinbau

Behandelt wird das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung als
Grundlage fiir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen und Schachten.
Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der Planung einer MaR-
nahme zu bemessen. So wird sichergestellt, dass die Rohre samtliche vorhersehbar

einwirkenden Lasten einschlieBlich Betriebslasten mit ausreichender Sicherheit

aufnehmen kénnen. Neben einem Uberblick iiber die Thematik werden wichtige,
statisch relevante Randbedingungen aufgezeigt.

Rohrleitungen und Schéchte sind technische Konstruktionen,
bei denen das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Ver-
fillung die Grundlage fiir Stand- und Betriebssicherheit sind.
Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der
Planung einer MaBnahme zu bemessen. Auf diese Weise ist
sicherzustellen, dass die Rohre samtliche vorhersehbar einwir-
kenden Lasten einschlieflich Betriebslasten mit ausreichender
Sicherheit aufnehmen konnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vor-
zugeben, und es sind die fiir die statische Berechnung mafige-

benden Randbedingungen der Baumafinahme im Objektfrage-
bogen zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41). Die statische
Berechnung wird dann in der Regel durch den Rohrhersteller auf
dieser Basis sowie der Rohr-Kenngréfen erstellt. Wahrend der
Ausfiihrung muss gepriift werden, ob die tatsachlichen Rand-
bedingungen auf der Baustelle den Annahmen in der Statik bzw.
im Objektfragebogen entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annah-
men in der Rohrstatik iibereinstimmen (oder auf der sicheren
Seite liegen), hat erheblichen Einfluss auf die Qualitdt der Bau-
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ausfiihrung bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktionstauglich-
keit des erstellten Bauwerks. Doch vor Ort lduft nichtimmeralles
rund. Wenn die von den Rohrherstellern erstellten Rohrstatiken
aufanderen Annahmen basieren, kann das verschiedene Ursa-
chen haben: Entweder haben sich die Randbedingungen geén-
dert, oder aber der Hersteller hat unzutreffende Angaben als
Berechnungsgrundlage bekommen.

Vor diesem Hintergrund ist die Kontrolle der Lastannahmen
durch das ausfiihrende Unternehmen ein elementarer Bestand-
teil von dessen Eigeniiberwachung. Bei Giitezeicheninhabern
Kanalbau RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle Bestandteil der Bau-
stellenpriifungen durch die vom Giiteausschuss beauftragten
Priifingenieure.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Héaufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein be-
stimmtes Rohr vorgegeben und andererseits freigestellt, wel-
chen Baugrubenverbau er einsetzt. Da die Rohrbelastung durch
die Art des Baugrubenverbaus maigeblich beeinflusst wird, ist
die berechnete Rohrstatik unter Umstanden hinfallig. Daher
sieht das Regelwerk vor, dass der Verbau vom Planer vorzuge-

Ein steifes Rohr zieht die
Lasten an, ein weiches Rohr
weicht der Belastung aus.

ben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09). Neben dem Graben-

verbau sind folgende Faktoren fiir die Rohrbelastung bedeutsam:

* Grabenbreite und -tiefe (gegebenenfalls zu beachten: Diffe-
renz zwischen Planung und Ausfiihrung)

© Grabenform

o Art der Entfernung des Grabenverbaus

¢ Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverfiillung

* Rohrbettung und Grabensohle

¢ Baustellenverkehr und zeitweise Belastung

* Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit

® Grundwasserstand

* weitere Rohrleitungen im Graben

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehens-

weise vorgesehen (DWA A-139, Abschnitt 4.2):

* Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

¢ Die Lastannahmen miissen bekannt sein. Hierzu gehdren u. a.
Art und Weise der Baugrubenausbildung, des Verbaues, der
Bettungsschichten, der Seitenverfiillung, der Abdeckung und
derBauzustdnde. Diese miissen in einen Objekt-Fragebogen,
z.B. nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen werden.

* Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabel-
len 1 bzw. 2 der DIN EN 1610 festgelegt und der statische Nach-
weis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 gefiihrt werden.

* Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von
ihm Beauftragten, gegebenenfalls unter Beteiligung der Fach-
planer.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen auf
das Tragverhalten {berpriift werden und die Lastannahmen ge-
gebenenfalls an die gednderten Bedingungen angepasst werden.

Presseinformation

Einflussgrofie Bodenart

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die B6den in Hinblick auf

ihre Eigenschaften fiir die statische Berechnung in vier Grup-

pen eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196) (Tab. 1):

e Gruppe 1: Nichtbindige Boden (GE, GW, Gl, SE, SW, SI)

® Gruppe 2: Schwachbindige Béden (GU, GT, SU, ST)

e Gruppe 3: Bindige Mischbdden, Schluff (schluffiger Sand
und Kies, bindiger steiniger Verwitterungsboden) (GU, GT, SU,
ST, UL, UM)

e Gruppe 4: Bindige Boden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT, OH,
UA)

Einflussgrofie Verkehrslast

AuBer durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die Ver-
kehrslasten beansprucht. Fiir deren Berechnung verwendet
der Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten Ab-
messungen und Gewichten. Die Lastansatze entsprechen noch
den Briickenklassen 60/30 bzw. 30/30 der zuriickgezogenen
DIN 1072. Fur die Lastermittlung von Eisenbahnverkehrslasten
istdas in der DS 804 (Vorschrift fiir Eisenbahnbriicken und sons-
tige Ingenieurbauwerke) der Deutsche Bahn AG angegebene
Lastbild UIC 71 maRgebend. Dariiber hinaus sind die Verkehrs-
lasten unter Baustellenbedingungen (geringe Uberschiittung)
zu beachten. Bei Belastung durch speziellen Verkehr (z. B. Con-
tainerstapelfahrzeuge mit hohen Radlasten) miissen im Einzel-
fall die tatsdchlichen Radlasten und Abmessungen beriicksich-
tigt werden. Beziiglich der Flachenlasten sind Schiittgiiter,
Bauwerksgriindungen mit den tatséchlichen oder rechnerischen
Werten zu beriicksichtigen.

Einflussgrofie Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenverfor-
mung werden Rohre als biegesteif oder biegeweich bezeichnet.
Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung keine wesent-
lichen Verformungen hervorruft und damit keine Auswirkung auf
die Druckverteilung hat. Biegeweich sind Rohre, deren Verfor-
mung die Belastung und Druckverteilung wesentlich beeinflusst,
da der Boden Bestandteil des Tragsystems ist. Infolge der unter-
schiedlichen Verformungsfahigkeit des Rohres und des umge-
benden Bodens lagern sich die errechneten Bodenspannungen
um. Allgemein gilt der Merksatz ,,Ein steifes Rohr zieht die Las-
ten an, ein weiches Rohr weicht der Belastung aus.*

Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhéngig von der Aus-
bildung des Auflagers, von der Verfiillung der Leitungszone sowie
vom Verformungsverhalten der Rohre. Das Arbeitsblatt ATV-
DVWK-A 127 definiert unterschiedliche Auflagerreaktionen oder
Lagerungsfalle.

Tabelle 1 - Einfluss der Bodenart auf die Rohrbelastung

Bereich Auswirkung Bodenart
anstehender Boden, ungiinstiger Gl
Boden unter dem Rohr G3
G2
giinstiger Gl
Leitungszone ungiinstiger G3
G2
glinstiger Gl
Uberschiittung glinstiger G3
G2
unglinstiger Gl
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Abb. 1 - Beispiel Uberschiittungsbedi A2, Grabenverb 2
1
Zl o
: Damm A2IB2 A3183 A3183
:z (Silowirkung) t,=3,0m
é geboscht A3/B2 A3/B3
S t=10m
Abb. 2 - Beispiel Uberschiittungsbedingungen A3, senkrechter Verbau oder Abb. 3 - Einfluss der gewd bensicherung auf die mogliche
in den Féllen, in denen die Grabenwande nicht auf Dauer erhalten bleiben Uberdeckungshéhe h;

Einflussgrofie Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Graben-

verfiillung oberhalb der Leitungszone und sind im Wesentlichen

vom gewihlten Grabenverbau abhéngig. Die Wahl der Uber-
schittungsbedingung ist maigebend fiir die Rohrstatik. Des-
halb ist sicherzustellen, dass diese mit den Randbedingungen
vor Ort iibereinstimmt. Es werden vier Uberschiittungsbedin-

gungen unterschieden (Tab. 2):

* Al: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung (ohne Nachweis des Verdichtungsgrades);
gilt auch fiir Trigerbohlwéande (Berliner Verbau).

® A2 (Abb. 1): SenkrechterVerbau des Rohrgrabens mit Kanaldie-
len, die erst nach dem Verfiillen gezogen werden. Verbauplat-
ten oder-gerdte, die bei der Verfiillung des Grabens schrittweise
entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfiillung. Einspiilen
der Verfullung (nur geeignet bei Boden der Gruppe G1).

® A3 (Abb. 2): Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spund-
wanden, Leichtspundprofilen, Holzbohlen, Verbauplatten oder
-geraten, die erst nach dem Verfiillen entfernt werden.

* A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung mit Nachweis des nach ZTVE-StB erforder-
lichen Verdichtungsgrades; gilt auch fiir Tragerbohlwande
(Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist nicht
anwendbar bei Boden der Gruppe G4.

Tabelle 2 - Einfluss der Uberschiit bedi auf die Rohrbel
Bedingung Auswirkung

AL giinstiger

Al

A2

A3 unglinstiger

Giiteschutz Kanalbau

Fiir die Uberschiittungsbedingung A4 (giinstigste Bedingung)
wird ein Verdichtungsgrad von 97 % D,, notwendig. Erfahrun-
gen der durch die RAL-Giitesicherung beauftragten Priifingeni-
eure zeigen, dass entsprechende Nachweise vom Auftraggeber
in der Regel nicht gepriift werden. Hier besteht erhebliches Ver-
besserungspotenzial.

Zurrechnerischen Abschadtzung der Lasterhdhung infolge von
Unterrammung wird auf den Arbeitsbericht ,,Berechnungsan-
satze fiir die Rohrbelastung im Graben mit gespundetem Ver-
bau“verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben
steigt der Einfluss auf die Rohrbelastung mit der Hohe der Stufe
im Verhdltnis zum Rohrdurchmesser. Durch eine groBere Set-
zung auf der Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich eine
verstdrkte Lastumlagerung auf das hoher liegende Rohr ein.
Dieser Lastumlagerungseffekt tritt auch dann ein, wenn das
untere Rohrvorherin einem eigenen Graben separat eingebaut
wurde und das obere Rohr etwas spater in einem neuen Bau-
abschnitt eingebaut wird.

Einflussgrofie Einbettungsbedingungen

Die Einbettungsbedingungen beriicksichtigen die Einfliisse aus

derEinbettung des Rohres in der Leitungszone. Die Definition der

diesbeziiglichen Einbettungsbedingungen B1 bis B4 entspricht
sinngemaR den Uberschiittungsbedingungen A1 bis A4, also:

* B1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschiittung verdichtete Einbettung (ohne
Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fiir Tragerbohl-
winde (Berliner Verbau).

e B2: SenkrechterVerbau innerhalb der Leitungszone mit Kanal-
dielen, die bis zur Grabensohle reichen und erst nach der Ver-
fillung und Verdichtung gezogen werden. Verbauplatten und
-gerdte unter der Voraussetzung, dass die Verdichtung des
Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.
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© B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Spund-
wanden oder Leichtspundprofilen und Verdichtung gegen den
Verbau, der bis unter die Grabensohle reicht.

* B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschittung verdichtete Einbettung mit Nach-
weis des nach ZTVE-StB erforderlichen Verdichtungsgrades
(nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

EinflussgroBe Grabenverbau

Durch Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedingun-
gen wird in der Statik z. B. der Einfluss der Grabensicherung auf
die Belastung der Rohre beriicksichtigt. Zur Veranschaulichung
des Einflusses ist in Abbildung 3 die mégliche Uberdeckungs-
hohe in Abhdngigkeit von der gewahlten Grabensicherung dar-
gestellt.

EinflussgroBe Silowirkung

Die Erdlasten werden als Bodenspannungin der Ebene des Rohr-
scheitels berechnet. Die moglicherweise entstehenden Rei-
bungskrafte zwischen Grabenverfiillung und Grabenwand kén-
nen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser
Spannungen fiihren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der
statischen Berechnung beriicksichtigt. Diese Berechnungs-
methode ist jedoch nur ansetzbar, wenn die Grabenwénde auf
Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A 127). In der Praxis kann
dies jedoch vom Unternehmen nicht sichergestellt werden, da
es zukiinftige Bautatigkeiten im Bereich des Kanalgrabens nicht
beeinflussen kann. Auch fiir den Auftraggeber ist eine solche
Zusage nur eingeschrankt moglich.

Presseinformation

Fazit

Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fiir die
Rohrstatikwird in der Praxis haufig unterschéatzt. Nurwenn sicher-
gestellt ist, dass die Eingangsgréfien der Rohrstatik den Gege-
benheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren Seite
liegen, ist die Rohrstatik fiir die konkrete MaBnahme relevant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den tat-
sdchlichen Einbaubedingungen ist daher zu priifen. In DWA-A
139, Abschnitt 4.2 heifdt es: ,Die statischen Nachweise der
Rohre nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der Sicherung der
Baugrube (siehe DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Bau-
stelle inhaltlich bekannt sein.“

Im Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit Giite-
zeichen Kanalbau RAL-GZ 961 werden Arbeitshilfen zur Verfii-
gung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung der Soll-
werte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwerte sowie
der Abgleich von Soll/Ist erfolgen kann. Die Durchfiihrung der
Eigeniiberwachung und insbesondere die Kontrolle der Lastan-
nahmen werden durch die Priifingenieure bei den Baustellen-
besuchen innerhalb der RAL-Giitesicherung gepriift.
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Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kandlen e. V.
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Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 2

Langlebige Leitungen schaffen

Themen:  Rohr-und Leitungsbau

Das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und
Verflllung ist Grundlage fur die Stand- und
Betriebssicherheit von Rohrleitungen.

Foto: Guteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ). — Wéhrend
und nach dem Rohreinbau
muss das Tragwerksystem
Rohr/Boden vorhandene
Belastungen mit ausreichender
Sicherheit aufnehmen kénnen.
Dieses Tragwerksystem ist
durch den Planer vorzugeben.
Die zugehdrigen
Randbedingungen der
MaBnahme, die Einfluss auf das
Tragwerksystem haben, sind im
sogenannten Objektfragebogen
zu definieren. Auf Basis dieser
Vorgaben wird vom
Rohrhersteller die Rohrstatik
erstellt. Der vorliegende Beitrag
behandelt das
Zusammenwirken von Bettung,
Bauteil und Verfillung als

Grundlage fir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen.

Nachdem in Teil 1 des Beitrages der Einfluss aus Bodenart, Verkehrslast,
Uberschi]ttung und Rohrwerkstoff beschrieben wurde, werden in Teil 2
Uberschiittungs- und Einbaubedingungen definiert sowie der Einfluss des

Grabenverbaus beschrieben.

H&ufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein bestimmtes Rohr
vorgegeben und andererseits freigestellt, welchen Baugrubenverbau er einsetzt. Da
die Rohrbelastung durch die Art des Baugrubenverbaus maBgeblich beeinflusst wird,
ist die berechnete Rohrstatik unter Umstanden hinfallig. Daher sieht das Regelwerk
vor, dass der Verbau vom Planer vorzugeben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind folgende Faktoren fiir die Rohrbelastung bedeutsam:

e

Ausflihrung).
. Grabenform.
. Art der Entfernung des Grabenverbaus.

. Rohrbettung und Grabensohle.
. Baustellenverkehr und zeitweise Belastung.

oA WOWN

. Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu beachten: Differenz zwischen Planung und

. Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverflllung.
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7. Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit.
8. Grundwasserstand.
9. weitere Rohrleitungen im Graben.

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehensweise vorgesehen
(DWA A-139, Abschnitt 4.2):

—_

. Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

2. Die Lastannahmen missen bekannt sein. Hierzu gehéren u. a. Art und Weise
der Baugrubenausbildung, des Verbaues, der Bettungsschichten, der
Seitenverfiillung, der Abdeckung, der Bauzusténde. Diese miissen in einen
Objekt-Fragebogen, z. B. nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen
werden.

3. Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabellen 1 bzw. 2 der DIN
EN 1610 festgelegt und der statische Nachweis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A
127 gefiihrt werden.

4. Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von ihm Beauftragten, ggf.

unter Beteiligung der Fachplaner.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen auf das Tragverhalten
Uberprift werden und die Lastannahmen gegebenenfalls an die gednderten
Bedingungen angepasst werden.

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Grabenverftillung oberhalb der
Leitungszone und sind im Wesentlichen vom gewahlten Grabenverbau abhangig. Die
Wahl der Uberschiittungsbedingung ist maBgebend fiir die Rohrstatik. Deshalb ist
sicherzustellen, dass diese mit den Randbedingungen vor Ort libereinstimmt. Es
werden vier Uberschiittungsbedingungen unterschieden:

1. A1:Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfiillung
(ohne Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fir Tragerbohlwénde
(Berliner Verbau).

2. A2: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Kanaldielen, die erst nach dem
Verfilllen gezogen werden. Verbauplatten oder -geréte, die bei der Verfillung
des Grabens schrittweise entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfiillung.
Einspilen der Verfiillung (nur geeignet bei Béden der Gruppe G1).

3. A3: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spundwénden,
Leichtspundprofilen, Holzbohlen, Verbauplatten oder -geréten, die erst nach
dem Verfiillen entfernt werden.

4. A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfiillung
mit Nachweis des nach ZTVE- StB erforderlichen Verdichtungsgrades; gilt auch
fur Tragerbohlwénde (Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist
nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4.

Fur die Uberschittungsbedingung A4 (glinstigste Bedingung) wird ein
Verdichtungsgrad von 97 % DPr notwendig. Erfahrungen der durch die RAL-
Gitesicherung beauftragten Prifingenieure zeigen, dass entsprechende Nachweise
vom Auftraggeber in der Regel nicht geprift werden. Hier besteht erhebliches
Verbesserungspotenzial.

Die Einbettungsbedingungen berlicksichtigen die Einfllisse aus der Einbettung des
Rohres in der Leitungszone. Die Definition der diesbezuglichen
Einbettungsbedingungen B1 bis B4 entspricht sinngemé&B den
Uberschiittungsbedingungen A1 bis A4, also:

1. B1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der
Dammschittung verdichtete Einbettung (ohne Nachweis des
Verdichtungsgrades); gilt auch fiir Tragerbohlwéande (Berliner Verbau).

2. B2: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Kanaldielen, die bis zur
Grabensohle reichen und erst nach der Verfillung und Verdichtung gezogen
werden. Verbauplatten und -gerate unter der Voraussetzung, dass die
Verdichtung des Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.

3. B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Spundwéanden oder
Leichtspundprofilen und Verdichtung gegen den Verbau, der bis unter die
Grabensohle reicht.

4. B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der
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Dammschiittung verdichtete Einbettung mit Nachweis des nach ZTVE-StB
erforderlichen Verdichtungsgrades (nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

Durch Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedingungen wird in der Statik
z. B. der Einfluss der Grabensicherung auf die Belastung der Rohre beriicksichtigt.

Die Erdlasten werden als Bodenspannung in der Ebene des Rohrscheitels berechnet.
Die moglicherweise entstehenden Reibungskrafte zwischen Grabenverfillung und
Grabenwand kénnen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser
Spannungen fiihren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der statischen
Berechnung berticksichtigt. Diese Berechnungsmethode ist jedoch nur ansetzbar,
wenn die Grabenwénde auf Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A 127). In der Praxis
kann dies jedoch vom Unternehmen nicht sichergestellt werden, da es zukiinftige
Bautatigkeiten im Bereich des Kanalgrabens nicht beeinflussen kann. Auch fiir den
Auftraggeber ist eine solche Zusage nur eingeschréankt mdglich.

Fazit: Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fiir die Rohrstatik wird in
der Praxis haufig unterschéatzt. Nur wenn sichergestellt ist, dass die EingangsgréBen
der Rohrstatik den Gegebenheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren
Seite liegen, ist die Rohrstatik fiir die konkrete MaBnahme relevant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den tatsachlichen
Einbaubedingungen ist daher zu prifen. In DWA-A 139, Abschnitt 4.2 heiBt es: Die
statischen Nachweise der Rohre nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der
Sicherung der Baugrube (siehe DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Baustelle
inhaltlich bekannt sein.

Im Rahmen der Eigenliberwachung der Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau
RAL-GZ 961 werden Arbeitshilfen zur Verfligung gestellt, mit denen systematisch die
Ubermittlung der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwerte sowie
der Abgleich von Soll/lst erfolgen kann.

Die Durchflihrung der Eigeniiberwachung und insbesondere die Kontrolle der
Lastannahmen werden durch die Prifingenieure bei den Baustellenbesuchen
innerhalb der RAL-Gitesicherung gepriift.
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Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 2

Langlebige Leitungen schaffen

Themen:  Rohr-und Leitungsbau

Das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und
Verflllung ist Grundlage fur die Stand- und
Betriebssicherheit von Rohrleitungen.

Foto: Guteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ). — Wéhrend
und nach dem Rohreinbau
muss das Tragwerksystem
Rohr/Boden vorhandene
Belastungen mit ausreichender
Sicherheit aufnehmen kénnen.
Dieses Tragwerksystem ist
durch den Planer vorzugeben.
Die zugehdrigen
Randbedingungen der
MaBnahme, die Einfluss auf das
Tragwerksystem haben, sind im
sogenannten Objektfragebogen
zu definieren. Auf Basis dieser
Vorgaben wird vom
Rohrhersteller die Rohrstatik
erstellt. Der vorliegende Beitrag
behandelt das
Zusammenwirken von Bettung,
Bauteil und Verfillung als

Grundlage fir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen.

Nachdem in Teil 1 des Beitrages der Einfluss aus Bodenart, Verkehrslast,
Uberschi]ttung und Rohrwerkstoff beschrieben wurde, werden in Teil 2
Uberschiittungs- und Einbaubedingungen definiert sowie der Einfluss des

Grabenverbaus beschrieben.

H&ufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein bestimmtes Rohr
vorgegeben und andererseits freigestellt, welchen Baugrubenverbau er einsetzt. Da
die Rohrbelastung durch die Art des Baugrubenverbaus maBgeblich beeinflusst wird,
ist die berechnete Rohrstatik unter Umstanden hinfallig. Daher sieht das Regelwerk
vor, dass der Verbau vom Planer vorzugeben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind folgende Faktoren fiir die Rohrbelastung bedeutsam:

e

Ausflihrung).
. Grabenform.
. Art der Entfernung des Grabenverbaus.

. Rohrbettung und Grabensohle.
. Baustellenverkehr und zeitweise Belastung.

oA WOWN

. Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu beachten: Differenz zwischen Planung und

. Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverflllung.
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7. Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit.
8. Grundwasserstand.
9. weitere Rohrleitungen im Graben.

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehensweise vorgesehen
(DWA A-139, Abschnitt 4.2):

—_

. Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

2. Die Lastannahmen missen bekannt sein. Hierzu gehéren u. a. Art und Weise
der Baugrubenausbildung, des Verbaues, der Bettungsschichten, der
Seitenverfiillung, der Abdeckung, der Bauzusténde. Diese miissen in einen
Objekt-Fragebogen, z. B. nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen
werden.

3. Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabellen 1 bzw. 2 der DIN
EN 1610 festgelegt und der statische Nachweis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A
127 gefiihrt werden.

4. Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von ihm Beauftragten, ggf.

unter Beteiligung der Fachplaner.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen auf das Tragverhalten
Uberprift werden und die Lastannahmen gegebenenfalls an die gednderten
Bedingungen angepasst werden.

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Grabenverftillung oberhalb der
Leitungszone und sind im Wesentlichen vom gewahlten Grabenverbau abhangig. Die
Wahl der Uberschiittungsbedingung ist maBgebend fiir die Rohrstatik. Deshalb ist
sicherzustellen, dass diese mit den Randbedingungen vor Ort libereinstimmt. Es
werden vier Uberschiittungsbedingungen unterschieden:

1. A1:Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfiillung
(ohne Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fir Tragerbohlwénde
(Berliner Verbau).

2. A2: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Kanaldielen, die erst nach dem
Verfilllen gezogen werden. Verbauplatten oder -geréte, die bei der Verfillung
des Grabens schrittweise entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfiillung.
Einspilen der Verfiillung (nur geeignet bei Béden der Gruppe G1).

3. A3: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spundwénden,
Leichtspundprofilen, Holzbohlen, Verbauplatten oder -geréten, die erst nach
dem Verfiillen entfernt werden.

4. A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfiillung
mit Nachweis des nach ZTVE- StB erforderlichen Verdichtungsgrades; gilt auch
fur Tragerbohlwénde (Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist
nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4.

Fur die Uberschittungsbedingung A4 (glinstigste Bedingung) wird ein
Verdichtungsgrad von 97 % DPr notwendig. Erfahrungen der durch die RAL-
Gitesicherung beauftragten Prifingenieure zeigen, dass entsprechende Nachweise
vom Auftraggeber in der Regel nicht geprift werden. Hier besteht erhebliches
Verbesserungspotenzial.

Die Einbettungsbedingungen berlicksichtigen die Einfllisse aus der Einbettung des
Rohres in der Leitungszone. Die Definition der diesbezuglichen
Einbettungsbedingungen B1 bis B4 entspricht sinngemé&B den
Uberschiittungsbedingungen A1 bis A4, also:

1. B1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der
Dammschittung verdichtete Einbettung (ohne Nachweis des
Verdichtungsgrades); gilt auch fiir Tragerbohlwéande (Berliner Verbau).

2. B2: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Kanaldielen, die bis zur
Grabensohle reichen und erst nach der Verfillung und Verdichtung gezogen
werden. Verbauplatten und -gerate unter der Voraussetzung, dass die
Verdichtung des Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.

3. B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Spundwéanden oder
Leichtspundprofilen und Verdichtung gegen den Verbau, der bis unter die
Grabensohle reicht.

4. B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der
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Dammschiittung verdichtete Einbettung mit Nachweis des nach ZTVE-StB
erforderlichen Verdichtungsgrades (nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

Durch Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedingungen wird in der Statik
z. B. der Einfluss der Grabensicherung auf die Belastung der Rohre beriicksichtigt.

Die Erdlasten werden als Bodenspannung in der Ebene des Rohrscheitels berechnet.
Die moglicherweise entstehenden Reibungskrafte zwischen Grabenverfillung und
Grabenwand kénnen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser
Spannungen fiihren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der statischen
Berechnung berticksichtigt. Diese Berechnungsmethode ist jedoch nur ansetzbar,
wenn die Grabenwénde auf Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A 127). In der Praxis
kann dies jedoch vom Unternehmen nicht sichergestellt werden, da es zukiinftige
Bautatigkeiten im Bereich des Kanalgrabens nicht beeinflussen kann. Auch fiir den
Auftraggeber ist eine solche Zusage nur eingeschréankt mdglich.

Fazit: Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fiir die Rohrstatik wird in
der Praxis haufig unterschéatzt. Nur wenn sichergestellt ist, dass die EingangsgréBen
der Rohrstatik den Gegebenheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren
Seite liegen, ist die Rohrstatik fiir die konkrete MaBnahme relevant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den tatsachlichen
Einbaubedingungen ist daher zu prifen. In DWA-A 139, Abschnitt 4.2 heiBt es: Die
statischen Nachweise der Rohre nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der
Sicherung der Baugrube (siehe DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Baustelle
inhaltlich bekannt sein.

Im Rahmen der Eigenliberwachung der Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau
RAL-GZ 961 werden Arbeitshilfen zur Verfligung gestellt, mit denen systematisch die
Ubermittlung der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwerte sowie
der Abgleich von Soll/lst erfolgen kann.

Die Durchflihrung der Eigeniiberwachung und insbesondere die Kontrolle der
Lastannahmen werden durch die Prifingenieure bei den Baustellenbesuchen
innerhalb der RAL-Gitesicherung gepriift.
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Abbildung: Guteschutz Kanalbau

Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 2

Wahrend und nach dem Rohrein-
bau muss das Tragwerksystem Rohr/
Boden vorhandene Belastungen mit
ausreichender Sicherheit aufnehmen
kénnen. Dieses Tragwerksystem ist
durch den Planer vorzugeben. Die
zugehorigen Randbedingungen der
MaBnahme, die Einfluss auf das
Tragwerksystem haben, sind im
sogenannten Objektfragebogen zu
definieren. Auf Basis dieser Vorgaben
wird vom Rohrhersteller die Rohrsta-
tik erstellt.

Der vorliegende Beitrag behandelt
das Zusammenwirken von Bettung,
Bauteil und Verfullung als Grundlage
fur die Stand- und Betriebssicherheit
von Rohrleitungen. Nachdem in Teil 1
des Beitrages der Einfluss aus Boden-
art, Verkehrslast, Uberschittung und
Rohrwerkstoff beschrieben wurde
(siehe 3R-7-8/2017, S. 16 ff), werden
in Teil 2 Uberschiittungs- und Einbau-
bedingungen definiert sowie der Ein-
fluss des Grabenverbaus beschrieben.

Sicherstellung der

Planungsentscheidungen

Haufig wird in der Praxis dem Unter-

nehmer einerseits ein bestimmtes

Rohr vorgegeben und andererseits

freigestellt, welchen Baugrubenver-

bau er einsetzt. Da die Rohrbelas-
tung durch die Art des Baugruben-
verbaus maBgeblich beeinflusst wird,
ist die berechnete Rohrstatik unter

Umstanden hinféllig. Daher sieht das

Regelwerk vor, dass der Verbau vom

Planer vorzugeben ist (VOB Teil C:

DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind fol-

gende Faktoren fur die Rohrbelastung

bedeutsam:

» Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu
beachten: Differenz zwischen Pla-
nung und Ausfiihrung)

» Grabenform

» Art der Entfernung
Grabenverbaus

» Verdichtungsgrad in Leitungszone
und Hauptverfillung

» Rohrbettung und Grabensohle

des

Bild 1: Das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfillung ist Grundlage fir
die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen
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» Baustellenverkehr und zeitweise
Belastung

» Bodenart, Bodenkennwerte und
Beschaffenheit

» Grundwasserstand

» weitere Rohrleitungen im Graben

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist
folgende Vorgehensweise vorgesehen
(DWA-A 139, Abschnitt 4.2):

» Der Auftraggeber/Planer gibt das
Tragwerksystem vor.

» Die Lastannahmen mussen bekannt
sein. Hierzu gehoren u. a. Art und
Weise der Baugrubenausbildung,
des Verbaues, der Bettungsschich-
ten, der Seitenverfillung, der Abde-
ckung, der Bauzustdnde. Diese
mussen in einen Objekt-Fragebo-
gen, z. B. nach Arbeitsblatt ATV-
DVWK-A 127, eingetragen werden.

» Die Grabenbreite muss mindestens
entsprechend der Tabellen 1 bzw. 2
der DIN EN 1610 festgelegt und der
statische Nachweis nach Arbeits-
blatt ATV-DVWK-A 127 gefihrt
werden.

» Die Freigabe erfolgt durch
den Bauherren oder einen von
ihm Beauftragten, ggf. unter
Beteiligung der Fachplaner.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miis-
sen deren Auswirkungen auf das Trag-
verhalten Uberprift werden und die
Lastannahmen gegebenenfalls an die
geanderten Bedingungen angepasst
werden.

EinflussgroBe
Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschittungsbedingungen
bertcksichtigen die Grabenverfillung
oberhalb der Leitungszone und sind
im Wesentlichen vom gewéhlten Gra-
benverbau abhangig. Die Wahl der
Uberschittungsbedingung ist maB-
gebend fur die Rohrstatik. Deshalb
ist sicherzustellen, dass diese mit den
Randbedingungen vor Ort Uberein-
stimmt. Es werden vier Uberschit-
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tungsbedingungen unterschieden:

» Al: Lagenweise gegen den gewach-
senen Boden verdichtete Graben-
verfillung (ohne Nachweis des
Verdichtungsgrades); gilt auch fur
Tragerbohlwande (Berliner Verbau).

» A2: Senkrechter Verbau des Rohr-
grabens mit Kanaldielen, die erst
nach dem Verfillen gezogen wer-
den. Verbauplatten oder -geréte,
die bei der Verfllung des Grabens
schrittweise entfernt werden.
Unverdichtete Grabenverfullung.
Einspulen der Verfullung (nur geeig-
net bei Béden der Gruppe G1).

» A3: Senkrechter Verbau des
Rohrgrabens mit Spundwanden,
Leichtspundprofilen, Holzbohlen,
Verbauplatten oder -geraten, die
erst nach dem Verftllen entfernt
werden.

» A4: Lagenweise gegen den
gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfullung mit Nachweis
des nach ZTVE-StB erforderlichen
Verdichtungsgrades; gilt auch far
Tragerbohlwande (Berliner Verbau).
Die Uberschiittungsbedingung A4
ist nicht anwendbar bei Boden der
Gruppe G4.

Fur die Uberschiittungsbedingung

A4 (gunstigste Bedingung) wird ein

Verdichtungsgrad von 97 % D, not-

wendig. Erfahrungen der durch die

RAL-GuUtesicherung beauftragten

Prufingenieure zeigen, dass ent-

sprechende Nachweise vom Auf-

traggeber in der Regel nicht gepruft
werden. Hier besteht erhebliches

Verbesserungspotenzial.

EinflussgréBe
Einbettungsbedingungen
Die Einbettungsbedingungen bertick-
sichtigen die Einfllsse aus der Einbet-
tung des Rohres in der Leitungszone.
Die Definition der diesbezuglichen
Einbettungsbedingungen B1 bis B4
entspricht sinngeméaB den Uberschit-
tungsbedingungen A1 bis A4, also:
» B1: Lagenweise gegen den
gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschittung ver-
dichtete Einbettung (ohne Nach-
weis des Verdichtungsgrades); gilt
auch fur Tradgerbohlwénde (Berli-
ner Verbau).

» B2: Senkrechter Verbau innerhalb
der Leitungszone mit Kanaldielen,
die bis zur Grabensohle reichen
und erst nach der Verfullung und
Verdichtung gezogen werden. Ver-
bauplatten und -gerate unter der
Voraussetzung, dass die Verdich-
tung des Bodens nach dem Ziehen
des Verbaus erfolgt.

» B3: Senkrechter Verbau innerhalb
der Leitungszone mit Spundwan-
den oder Leichtspundprofilen und
Verdichtung gegen den Verbau, der
bis unter die Grabensohle reicht.

» B4: Lagenweise gegen den
gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschuttung ver-
dichtete Einbettung mit Nachweis
des nach ZTVE-StB erforderlichen
Verdichtungsgrades (nicht anwend-
bar bei Boden der Gruppe G4).

EinflussgréBe Grabenverbau

Durch Vorgabe der Einbettungs- und
Uberschuttungsbedingungen wird
in der Statik z. B. der Einfluss der
Grabensicherung auf die Belastung
der Rohre bertcksichtigt. Zur Ver-
anschaulichung des Einflusses ist in
Bild 2 die mégliche Uberdeckungshé-
he in Abhédngigkeit von der gewahl-
ten Grabensicherung dargestellt.

EinflussgroBe Silowirkung

Die Erdlasten werden als Boden-
spannung in der Ebene des
Rohrscheitels berechnet. Die
maoglicherweise entstehenden
Reibungskrafte zwischen Graben-
verfillung und Grabenwand kon-
nen unter bestimmten Randbe-
dingungen zur Entlastung dieser
Spannungen flhren (horizontaler
Erddruck). Sie werden in der stati-
schen Berechnung bericksichtigt.
Diese Berechnungsmethode ist
jedoch nur ansetzbar, wenn die
Grabenwande auf Dauer erhalten
bleiben (ATV-DVWK-A 127). In
der Praxis kann dies jedoch vom
Unternehmen nicht sicherge-
stellt werden, da es zuklnftige
Bautatigkeiten im Bereich des
Kanalgrabens nicht beeinflussen
kann. Auch fur den Auftraggeber
ist eine solche Zusage nur einge-
schrankt moglich.
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Fazit

Die Bedeutung der im Vorfeld getroffe-
nen Annahmen fir die Rohrstatik wird
in der Praxis haufig unterschatzt. Nur
wenn sichergestellt ist, dass die Ein-
gangsgroBen der Rohrstatik den Gege-
benheiten in der Praxis entsprechen
oder auf der sicheren Seite liegen, ist
die Rohrstatik fir die konkrete MaB-
nahme relevant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen
in der Statik mit den tatsachlichen Ein-
baubedingungen ist daher zu prifen.
In DWA-A 139, Abschnitt 4.2 heiBt es:
Die statischen Nachweise der Rohre
nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127
und der Sicherung der Baugrube (siehe
DIN 4124) mussen vorliegen und auf
der Baustelle inhaltlich bekannt sein.
Im Rahmen der Eigentiberwachung der
Unternehmen mit Gltezeichen Kanal-
bau RAL-GZ 961 werden Arbeitshilfen
zur Verfugung gestellt, mit denen
systematisch die Ubermittlung der
Sollwerte auf die Baustelle, die Doku-
mentation der Istwerte sowie der
Abgleich von Soll/Ist erfolgen kann.
Die Durchfuhrung der Eigenlberwa-
chung und insbesondere die Kontrolle
der Lastannahmen werden durch die
Prufingenieure bei den Baustellenbesu-
chen innerhalb der RAL-GUtesicherung
geprift.

Bild 2: Einfluss der gewéhlten Grabensicherung auf die
maximal mégliche Uberdeckungshéhe h,
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Abbildung: Technisches Handbuch der Fachvereinigung Beton- und Stahlbetonrohre e.V.
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Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 2

Voraussetzung fiir langlebige Leitungen und Kanile

Der vorliegende Beitrag behandelt das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil
und Verfiillung firr die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen. In Teil 2
werden Uberschiittungs- und Einbaubedingungen definiert.

Waéhrend und nach dem Rohreinbau muss das Tragwerksystem Rohr/Boden vorhandene
Belastungen mit ausreichender Sicherheit aufnehmen kénnen. Dieses Tragwerksystem ist
durch den Planer vorzugeben. Die zugehdrigen Randbedingungen der MaRnahme, die
Einfluss auf das Tragwerksystem haben, sind im sogenannten Objektfragebogen zu definieren.
Auf Basis dieser Vorgaben wird vom Rohrhersteller die Rohrstatik erstellt.

Der vorliegende Beitrag behandelt das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfillung
als Grundlage fiir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen. Nachdem in Teil 1 des
Beitrages (THIS 7.2017, S. 24) der Einfluss aus Bodenart, Verkehrslast, Uberschiittung und
Rohrwerkstoff beschrieben wurde, werden in Teil 2 Uberschiittungs- und Einbaubedingungen
definiert sowie der Einfluss des Grabenverbaus beschrieben.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Haufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein bestimmtes Rohr vorgegeben und
andererseits freigestellt, welchen Baugrubenverbau er einsetzt. Da die Rohrbelastung durch
die Art des Baugrubenverbaus maRgeblich beeinflusst wird, ist die berechnete Rohrstatik unter
Umsténden hinfallig. Daher sieht das Regelwerk vor, dass der Verbau vom Planer vorzugeben
ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind folgende Faktoren fiir die Rohrbelastung bedeutsam:

Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu beachten: Differenz zwischen Planung und Ausfiihrung)
Grabenform

Art der Entfernung des Grabenverbaus

Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverfiillung

Rohrbettung und Grabensohle

Baustellenverkehr und zeitweise Belastung

Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit

Grundwasserstand

weitere Rohrleitungen im Graben.

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehensweise vorgesehen (DWA A-139,
Abschnitt 4.2):

Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

Die Lastannahmen missen bekannt sein. Hierzu gehoren u. a. Art und Weise der
Baugrubenausbildung, des Verbaues, der Bettungsschichten, der Seitenverfiillung, der
Abdeckung, der Bauzustande. Diese missen in einen Objekt-Fragebogen, z. B. nach
Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen werden.

Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabellen 1 bzw. 2 der DIN EN 1610
festgelegt und der statische Nachweis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 gefiihrt werden.
Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von ihm Beauftragten, ggf. unter
Beteiligung der Fachplaner.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen auf das Tragverhalten Giberpriift
werden und die Lastannahmen gegebenenfalls an die gednderten Bedingungen angepasst
werden.

EinflussgroBe Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschiittungsbedingungen berticksichtigen die Grabenverfiillung oberhalb der
Leitungszone und sind im Wesentlichen vom gewahlten Grabenverbau abhéngig. Die Wah! der
Uberschiittungsbedingung ist maRgebend fiir die Rohrstatik. Deshalb ist sicherzustellen, dass
diese mit den Randbedingungen vor Ort Gbereinstimmt. Es werden vier
Uberschiittungsbedingungen unterschieden:

A1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfiillung (ohne
Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fiir Tragerbohlwénde (Berliner Verbau).

A2: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Kanaldielen, die erst nach dem Verfiillen
gezogen werden. Verbauplatten oder -gerate, die bei der Verfiillung des Grabens schrittweise
entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfillung. Einsptilen der Verfiillung (nur geeignet bei
Boden der Gruppe G1).

A3: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spundwanden, Leichtspundprofilen, Holzbohlen,
Verbauplatten oder -geraten, die erst nach dem Verfiillen entfernt werden.

A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete Grabenverfiillung mit Nachweis
des nach ZTVE- StB erforderlichen Verdichtungsgrades; gilt auch fiir Tragerbohlwande
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(Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist nicht anwendbar bei Béden der Gruppe
G4.

Fir die Uberschiittungsbedingung A4 (giinstigste Bedingung) wird ein Verdichtungsgrad von
97 % Dp; notwendig. Erfahrungen der durch die RAL-Giitesicherung beauftragten

Priifingenieure zeigen, dass entsprechende Nachweise vom Auftraggeber in der Regel nicht
gepriift werden. Hier besteht erhebliches Verbesserungspotenzial.

EinflussgroBe Einbettungsbedingungen

Die Einbettungsbedingungen beriicksichtigen die Einfliisse aus der Einbettung des Rohres in
der Leitungszone. Die Definition

der diesbeziglichen Einbettungsbedingungen B1 bis B4 entspricht sinngemaf den
Uberschiittungsbedingungen A1 bis A4, also:

B1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der Dammschiittung
verdichtete Einbettung (ohne Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fir
Tragerbohlwénde (Berliner Verbau).

B2: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Kanaldielen, die bis zur Grabensohle
reichen und erst nach der Verfiillung und Verdichtung gezogen werden. Verbauplatten und -
gerate unter der Voraussetzung, dass die Verdichtung des Bodens nach dem Ziehen des
Verbaus erfolgt.

B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit Spundwanden oder
Leichtspundprofilen und Verdichtung gegen den Verbau, der bis unter die Grabensohle reicht.
B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagenweise in der Dammschiittung
verdichtete Einbettung mit Nachweis des nach ZTVE-StB erforderlichen Verdichtungsgrades
(nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

EinflussgroBe Grabenverbau

Durch Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedingungen wird in der Statik z. B. der
Einfluss der Grabensicherung auf die Belastung der Rohre beriicksichtigt. Zur
Veranschaulichung des Einflusses ist in Abbildung 2 die mégliche Uberdeckungshéhe in
Abhangigkeit von der gewahlten Grabensicherung dargestellt.

EinflussgroRe Silowirkung

Die Erdlasten werden als Bodenspannung in der Ebene des Rohrscheitels berechnet. Die
maoglicherweise entstehenden Reibungskréafte zwischen Grabenverfiillung und Grabenwand
konnen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser Spannungen fiihren
(horizontaler Erddruck). Sie werden in der statischen Berechnung beriicksichtigt. Diese
Berechnungsmethode ist jedoch nur ansetzbar, wenn die Grabenwande auf Dauer erhalten
bleiben (ATV-DVWK-A 127). In der Praxis kann dies jedoch vom Unternehmen nicht
sichergestellt werden, da es zukinftige Bautatigkeiten im Bereich des Kanalgrabens nicht
beeinflussen kann. Auch fiir den Auftraggeber ist eine solche Zusage nur eingeschrankt
méglich.

Fazit

Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fiir die Rohrstatik wird in der Praxis
haufig unterschéatzt. Nur wenn sichergestellt ist, dass die EingangsgréRen der Rohrstatik den
Gegebenheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren Seite liegen, ist die Rohrstatik
firr die konkrete MaRnahme relevant. Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit
den tatsachlichen Einbaubedingungen ist daher zu priifen. In DWA-A 139, Abschnitt 4.2 heif3t
es: Die statischen Nachweise der Rohre nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der
Sicherung der Baugrube (siehe DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Baustelle inhaltlich
bekannt sein.

Im Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau RAL-GZ 961
werden Arbeitshilfen zur Verfiigung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung der
Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwerte sowie der Abgleich von Soll/lst
erfolgen kann. Die Durchfiihrung der Eigenliberwachung und insbesondere die Kontrolle der
Lastannahmen werden durch die Priifingenieure bei den Baustellenbesuchen innerhalb der
RAL-Giitesicherung gepriift.

RAL-Giitegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Giiteschutz Kanalbau

Grundlagenwissen bei
Ausschreibung und Bauiiberwachung

Handbuch ABAK kostenfrei fiir Mitglieder

Uber die RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau verfolgen Auftrag-
geber, Ingenieurbiiros und Unternehmen das gemeinsame Ziel,
die Qualitdt im Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg einer Mal3-
nahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeigne-
te Unternehmen auf Grundlage einer qualifizierten Ausschrei-
bung tétig werden und zusétzlich eine qualifizierte Bauiiber-
wachung beigestellt wird.

Aber wie geht man grundsétzlich an eine Sanierungsmaf-
nahme oder einen Neubau heran? Was ist bei Ausschreibung
und Vergabe und wéhrend der Bauiiberwachung zu beachten?
Was bei der Abnahme? Antworten auf diese und andere Fragen
finden sich zum Beispiel im Handbuch ,Ausschreibung und
Bauiiberwachung von Sanierungsmalinahmen“ (ABS) der Gii-
tegemeinschaft Kanalbau. Das Grundlagenwissen bei ,Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von Kanalbaumafnahmen in
offener Bauweise“ (ABAK) wurde nun in einem zweiten Hand-
buch zusammengefasst. Die betreffenden Mitglieder der Giite-
gemeinschaft erhalten das Handbuch ABAK kostenfrei.

Nachschlagewerk fiir jeden Tag

Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Ka-
nalbau-Mafinahmen in offener Bauweise, speziell Ausschrei-
bung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der HOAI) sowie Bau-
iiberwachung (Leistungsphase 8 der HOAI). Fiir die Ausschrei-
bung und Bauiiberwachung werden wesentliche Grundlagen
und Inhalte einer fachgerechten Leistungserbringung auf prag-
matische, ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten
sind Hinweise zur Leistungsbeschreibung der wesentlichen Ge-
werke und Muster zur vergaberechtskonformen Formulierung
von Anforderungen an die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Ver-
gabeverfahren, Leistungsbeschreibung, Vergabe, Bauiiberwa-
chung und Abnahme. ,,Wir mochten Fachgruppen, die sich mit
Ausschreibung und Bautiberwachung beschiéftigen, ein Nach-
schlagewerk fiir die tégliche Arbeit an die Hand geben*, erklart
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi Bienentreu, einer der vom Giiteaus-
schuss der Giitegemeinschaft beauftragten Priifingenieure, der
neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des Hand-
buches beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen
und die Punkte Werkvertrag, Honorierung, Regelwerke und
Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlduterungen zu organi-
satorischen Voraussetzungen und Planungsgrundlagen. ,Als
wichtigste Grundlage fiir ein regelkonformes Ausschreibungs-
verfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche Kanalpla-
nung der Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAI. Ohne eine voll-

Erscheint 2017: Das Handbuch ABAK unterstiitzt den Planer bei
der Ausschreibung und Bauiiberwachung von Kanalbaumapnah-
men in offener Bauweise.

stindige Ausfiihrungsplanung ist eine VOB-konforme Aus-
schreibung im Sinne von § 7 Abs. 1 VOB/A nicht mdglich, so
Bienentreu. ,Insbesondere wenn externe Planungsbiiros mit In-
genieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden
Leistungen je Prozessschritt (zum Beispiel je HOAI-Leistungs-
phase) konkret zu dokumentieren und in geeigneter Weise fiir
den néchsten Prozessschritt verfiigbar zu machen.“

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Un-
terlagen eines Vergabeverfahrens dargestellt. Die Arten der
Vergabe werden ebenso behandelt, wie die Themen Schwellen-
werte, Bietereignung, Vertragsunterlagen und Veroffentli-
chung. Anhand von Fallbeispielen und Wertungsfolgen werden
mogliche Fehlerquellen aufgezeigt.

Explizit widmet sich ein Kapitel der eVergabe - ,fiir viele
noch ein Buch mit sieben Siegeln“, weis Bienentreu. Hierbei
handelt es sich um die wohl wichtigste und weitreichendste
Neuerung der Vergaberechtsreform 2016. Sie ist im Kern eine
technische Anderung: Auftraggeber sind verpflichtet, ab dem
18.10.2018 bei EU-weiten Ausschreibungen sémtliche Kommu-
nikation grundséatzlich mit elektronischen Mitteln durchzufiih-
ren. Dies soll die Rechtssicherheit erh6hen und die Manipula-
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tionsanfélligkeit reduzieren, aber auch Prozesskosten verrin-
gern sowie Abldufe deutlich beschleunigen.

Das Kapitel ,Leistungsbeschreibung® beschiftigt sich insbe-
sondere mit der Umsetzung der Anforderungen der VOB/C.
Was ist bei der Erstellung von Baubeschreibung und Leistungs-
verzeichnis zu beachten, damit der Auftragnehmer eine ver-
niinftige Basis fiir seine Kalkulation erhalt? Welche fiir die of-
fene Bauweise wichtigen Normen spielen eine Rolle?

Vergabe, Bauiiberwachung

Den Grundsétzen im Vergaberecht, der Ermittlung des an-
nehmbarsten Angebots und der Auftragsvergabe widmet sich
das Kapitel ,,Vergabe“. Die Ermittlung des annehmbarsten An-
gebots erfolgt in einem vierstufigen Priifungs- und Wertungs-
prozess (§ 16 VOB/A). Der Prozess verfolgt das Ziel, die den
formalen und technischen Anforderungen entsprechenden und
somit vergleichbaren Angebote zu isolieren.

Nur diese sind in der Folge untereinander auf ihre Wirt-
schaftlichkeit hin zu priifen und zu beurteilen. Hierbei muss im
Sinne eines fairen Wettbewerbs eine konsequente Vorgehens-
weise durchgehalten werden. Wenn Angebote die Kriterien in
der 1., 2. oder 3. Stufe nicht erfiillen, diirfen diese in der je-
weils néchsten Wertungsstufe nicht mehr beriicksichtigt wer-
den.

Die Ausfiihrungen zur Bauiiberwachung befassen sich mit
der Verantwortlichkeit der ortlichen Bauiiberwachung im Sin-
ne der vertraglichen Pflichten. Die ortliche Bauiiberwachung
dient dem Auftraggeber und stellt durch Kontrollen und Prii-
fungen sicher, dass seitens des Bauausfithrenden ein mangel-
freies Werk entsprechend dem Bauvertrag erreicht wird.

Wichtig in diesem Zusammenhang sind die Ubergabe der
Vertragsunterlagen, die Uberwachung der Baudurchfiihrung,
aber auch der Umgang mit Bedenkenanmeldungen und Nach-
tragsforderungen. ,Die Bauliberwachung wird fiir den Auftrag-
nehmer immer wichtiger®, stellt Hans-Willi Bienentreu fest.
,Einen Qualitdtsautomatismus in Zeiten harten Wettbewerbs
gibt es nicht (mehr). Insofern muss seitens des Auftraggebers
auf die Vertragserfiillung nicht nur Wert gelegt werden, son-
dern eine solche auch aktiv iiberpriift und eingefordert wer-
den.”

Abnahme

Ebenso in sich hat es das Thema Abnahme. Nach § 12 Abs. 6
VOB/B gilt: mit der Abnahme geht die Gefahr auf den Auftrag-
geber {iber. Aufgrund dieser Tatsache, dass mit der Abnahme
auch eine Umkehr der Beweislast eintritt, muss sie mit Sorgfalt
und zeitlicher Weitsicht vorbereitet werden. Die mit der Abnah-
me verbundene ,Umkehr der Beweislast“ bedeutet, dass der
Auftragnehmer vor einer Abnahme die Mangelfreiheit seiner
Leistungen nachweisen muss. Nach der Abnahme muss hinge-
gen der Auftraggeber beweisen, dass Mingel vorliegen und
diese durch eine mangelhafte Leistungserbringung des Auf-
tragnehmers entstanden sind. Auf diese Grundlagen aber auch
auf den Umgang mit méglichen Méingeln vor Abnahme und
Miéngelanzeigen nach Abnahme wird im Rahmen des Handbu-
ches eingegangen. Jedem Kapitel zugeordnet sind Hinweise zu
den Dokumentationserfordernissen und Verweisen auf die von
der Giitegemeinschaft angebotenen Leitfiden zur Eigeniiber-
wachung.

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der Mafinahmen beeinflus-
sen die Ingenieurleistungen wie Planung, Ausschreibung und
Bauiiberwachung das Ergebnis von Kanalbaumapnahmen.

Abbildungen: Giiteschutz Kanalbau

RAL-Giitesicherung

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der Mallnahmen ent-
scheiden die Ingenieurleistungen {iber den Erfolg einer Kanal-
baumafinahme. Um gesteckte Ziele zu erreichen, bedarf es
auch hier Organisationen mit Erfahrung und Zuverlassigkeit,
zumal die frithen Phasen eines Projektes den gro3ten Einfluss
auf Bauergebnis und Qualitiat haben. Die Qualifikation von In-
genieurbiiros bei Ausschreibung und Bauiiberwachung im Be-
reich ,,offene Bauweise*, , Vortrieb“ und ,,Sanierung“ kann iiber
das Giitezeichen Kanalbau Gruppe ABAK, ABV bzw. ABS nach-
gewiesen werden. Die entsprechenden Anforderungen wurden
vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft Kanalbau unter Mit-
wirkung erfahrener Praktiker erarbeitet und im RAL-Anerken-
nungsverfahren von den einschldgigen Fach- und Verkehrskrei-
sen bestétigt.

RAL-Giitesicherung bietet neben Priifung und Kennzeich-
nung von Unternehmen auch Hilfen bei der Qualifizierung an.
Aufgrund der guten Resonanz auf das Handbuch ABS (Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von Sanierungsmalinahmen)
wurde nun die Handbuchreihe um den Ausfithrungsbereich
,Kanalbau in offener Bauweise“ ergénzt. Das neue Handbuch
ABAK ist eine Arbeitshilfe fiir alle Auftraggeber und Ingenieur-
biiros, die Mitglied der Giitegemeinschaft sind. Ein Exemplar
des Handbuches wird den betreffenden Mitgliedern in Kiirze
kostenfrei zugesendet.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef ¢ z

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 ‘
KANALBAU

ZEi¢
St

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
September 2017
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Ausschreibung und Bauiiberwachung

Handbuch ABAK kostenfrei fiir Mitglieder

Uber die RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau verfolgen Auftrag-
geber, Ingenieurbiiros und Unternehmen das gemeinsame Ziel,
die Qualitat im Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg einer Maf3-
nahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeigne-
te Unternehmen auf Grundlage einer qualifizierten Ausschrei-
bung tétig werden und zusétzlich eine qualifizierte Bauiiber-
wachung beigestellt wird.

Aber wie geht man grundsétzlich an eine Sanierungsmaf3-
nahme oder einen Neubau heran? Was ist bei Ausschreibung
und Vergabe und wahrend der Bauiiberwachung zu beachten?
Was bei der Abnahme? Antworten auf diese und andere Fragen
finden sich zum Beispiel im Handbuch ,,Ausschreibung und
Bauiiberwachung von SanierungsmafRnahmen“ (ABS) der Gii-
tegemeinschaft Kanalbau. Das Grundlagenwissen bei ,Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von Kanalbaumafnahmen in
offener Bauweise“ (ABAK) wurde nun in einem zweiten Hand-
buch zusammengefasst. Die betreffenden Mitglieder der Giite-
gemeinschaft erhalten das Handbuch ABAK kostenfrei.

Nachschlagewerk fiir jeden Tag

Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Ka-
nalbau-Mafnahmen in offener Bauweise, speziell Ausschrei-
bung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der HOAI) sowie Bau-
iberwachung (Leistungsphase 8 der HOAI). Fiir die Ausschrei-
bung und Bauiiberwachung werden wesentliche Grundlagen
und Inhalte einer fachgerechten Leistungserbringung auf prag-
matische, ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten
sind Hinweise zur Leistungsbeschreibung der wesentlichen Ge-
werke und Muster zur vergaberechtskonformen Formulierung
von Anforderungen an die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Ver-
gabeverfahren, Leistungsbeschreibung, Vergabe, Bauiiberwa-
chung und Abnahme. ,,Wir mochten Fachgruppen, die sich mit
Ausschreibung und Bauiiberwachung beschiftigen, ein Nach-
schlagewerk fiir die tagliche Arbeit an die Hand geben®, erklart
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi Bienentreu, einer der vom Giiteaus-
schuss der Giitegemeinschaft beauftragten Priifingenieure, der
neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des Hand-
buches beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen
und die Punkte Werkvertrag, Honorierung, Regelwerke und
Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlduterungen zu organi-
satorischen Voraussetzungen und Planungsgrundlagen. ,Als
wichtigste Grundlage fiir ein regelkonformes Ausschreibungs-
verfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche Kanalpla-
nung der Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAIL. Ohne eine voll-

Erscheint 2017: Das Handbuch ABAK unterstiitzt den Planer bei
der Ausschreibung und Bautiiberwachung von Kanalbaumafnah-
men in offener Bauweise.

stindige Ausfithrungsplanung ist eine VOB-konforme Aus-
schreibung im Sinne von § 7 Abs. 1 VOB/A nicht mdglich*, so
Bienentreu. ,,Insbesondere wenn externe Planungsbiiros mit In-
genieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden
Leistungen je Prozessschritt (zum Beispiel je HOAI-Leistungs-
phase) konkret zu dokumentieren und in geeigneter Weise fiir
den nédchsten Prozessschritt verfiigbar zu machen.“

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Un-
terlagen eines Vergabeverfahrens dargestellt. Die Arten der
Vergabe werden ebenso behandelt, wie die Themen Schwellen-
werte, Bietereignung, Vertragsunterlagen und Veroffentli-
chung. Anhand von Fallbeispielen und Wertungsfolgen werden
mogliche Fehlerquellen aufgezeigt.

Explizit widmet sich ein Kapitel der eVergabe — , fiir viele
noch ein Buch mit sieben Siegeln“, wei} Bienentreu. Hierbei
handelt es sich um die wohl wichtigste und weitreichendste
Neuerung der Vergaberechtsreform 2016. Sie ist im Kern eine
technische Anderung: Auftraggeber sind verpflichtet, ab dem
18.10.2018 bei EU-weiten Ausschreibungen sémtliche Kommu-
nikation grundsétzlich mit elektronischen Mitteln durchzufiih-
ren. Dies soll die Rechtssicherheit erh6hen und die Manipula-
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tionsanfilligkeit reduzieren, aber auch Prozesskosten verrin-
gern sowie Abldufe deutlich beschleunigen.

Das Kapitel , Leistungsbeschreibung beschéftigt sich insbe-
sondere mit der Umsetzung der Anforderungen der VOB/C.
Was ist bei der Erstellung von Baubeschreibung und Leistungs-
verzeichnis zu beachten, damit der Auftragnehmer eine ver-
niinftige Basis fiir seine Kalkulation erhalt? Welche fiir die of-
fene Bauweise wichtigen Normen spielen eine Rolle?

Vergabe, Bauiiberwachung

Den Grundsédtzen im Vergaberecht, der Ermittlung des an-
nehmbarsten Angebots und der Auftragsvergabe widmet sich
das Kapitel ,,Vergabe“. Die Ermittlung des annehmbarsten An-
gebots erfolgt in einem vierstufigen Priifungs- und Wertungs-
prozess (§ 16 VOB/A). Der Prozess verfolgt das Ziel, die den
formalen und technischen Anforderungen entsprechenden und
somit vergleichbaren Angebote zu isolieren.

Nur diese sind in der Folge untereinander auf ihre Wirt-
schaftlichkeit hin zu priifen und zu beurteilen. Hierbei muss im
Sinne eines fairen Wettbewerbs eine konsequente Vorgehens-
weise durchgehalten werden. Wenn Angebote die Kriterien in
der 1., 2. oder 3. Stufe nicht erfiillen, diirfen diese in der je-
weils ndchsten Wertungsstufe nicht mehr beriicksichtigt wer-
den.

Die Ausfithrungen zur Bautiberwachung befassen sich mit
der Verantwortlichkeit der ortlichen Bauiiberwachung im Sin-
ne der vertraglichen Pflichten. Die ortliche Bauiiberwachung
dient dem Auftraggeber und stellt durch Kontrollen und Prii-
fungen sicher, dass seitens des Bauausfithrenden ein mangel-
freies Werk entsprechend dem Bauvertrag erreicht wird.

Wichtig in diesem Zusammenhang sind die Ubergabe der
Vertragsunterlagen, die Uberwachung der Baudurchfithrung,
aber auch der Umgang mit Bedenkenanmeldungen und Nach-
tragsforderungen. ,Die Bautiberwachung wird fiir den Auftrag-
nehmer immer wichtiger®, stellt Hans-Willi Bienentreu fest.
»Einen Qualitdtsautomatismus in Zeiten harten Wettbewerbs
gibt es nicht (mehr). Insofern muss seitens des Auftraggebers
auf die Vertragserfiillung nicht nur Wert gelegt werden, son-
dern eine solche auch aktiv tiberpriift und eingefordert wer-
den.“

Abnahme

Ebenso in sich hat es das Thema Abnahme. Nach § 12 Abs. 6
VOB/B gilt: mit der Abnahme geht die Gefahr auf den Auftrag-
geber iiber. Aufgrund dieser Tatsache, dass mit der Abnahme
auch eine Umkehr der Beweislast eintritt, muss sie mit Sorgfalt
und zeitlicher Weitsicht vorbereitet werden. Die mit der Abnah-
me verbundene ,,Umkehr der Beweislast“ bedeutet, dass der
Auftragnehmer vor einer Abnahme die Méangelfreiheit seiner
Leistungen nachweisen muss. Nach der Abnahme muss hinge-
gen der Auftraggeber beweisen, dass Mangel vorliegen und
diese durch eine mangelhafte Leistungserbringung des Auf-
tragnehmers entstanden sind. Auf diese Grundlagen aber auch
auf den Umgang mit moglichen Méngeln vor Abnahme und
Mingelanzeigen nach Abnahme wird im Rahmen des Handbu-
ches eingegangen. Jedem Kapitel zugeordnet sind Hinweise zu
den Dokumentationserfordernissen und Verweisen auf die von
der Gilitegemeinschaft angebotenen Leitfdden zur Eigeniiber-
wachung.

Presseinformation

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der Mainahmen beeinflus-
sen die Ingenieurleistungen wie Planung, Ausschreibung und
Bauiiberwachung das Ergebnis von Kanalbaumafnahmen.

Abbildungen: Giiteschutz Kanalbau

RAL-Giitesicherung

Neben der fachgerechten Ausfithrung der Mafnahmen ent-
scheiden die Ingenieurleistungen iiber den Erfolg einer Kanal-
baumafnahme. Um gesteckte Ziele zu erreichen, bedarf es
auch hier Organisationen mit Erfahrung und Zuverlassigkeit,
zumal die frithen Phasen eines Projektes den groften Einfluss
auf Bauergebnis und Qualitédt haben. Die Qualifikation von In-
genieurbiiros bei Ausschreibung und Bauiiberwachung im Be-
reich ,offene Bauweise“, ,Vortrieb“ und ,Sanierung* kann tiber
das Giitezeichen Kanalbau Gruppe ABAK, ABV bzw. ABS nach-
gewiesen werden. Die entsprechenden Anforderungen wurden
vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft Kanalbau unter Mit-
wirkung erfahrener Praktiker erarbeitet und im RAL-Anerken-
nungsverfahren von den einschldgigen Fach- und Verkehrskrei-
sen bestatigt.

RAL-Giitesicherung bietet neben Priifung und Kennzeich-
nung von Unternehmen auch Hilfen bei der Qualifizierung an.
Aufgrund der guten Resonanz auf das Handbuch ABS (Aus-
schreibung und Bautiberwachung von Sanierungsmanahmen)
wurde nun die Handbuchreihe um den Ausfithrungsbereich
,Kanalbau in offener Bauweise“ ergdnzt. Das neue Handbuch
ABAK ist eine Arbeitshilfe fiir alle Auftraggeber und Ingenieur-
biiros, die Mitglied der Giitegemeinschaft sind. Ein Exemplar
des Handbuches wird den betreffenden Mitgliedern in Kiirze
kostenfrei zugesendet.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q«@'ZE[Q/Y

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © \2
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALEAU
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Presseinformation

Handbuch ABAK kostenfrei fur Mitglieder

Grundlagenwissen bei Ausschreibung und
Bauiiberwachung

Uber die RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau
verfolgen Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
Unternehmen das gemeinsame Ziel, die Qualitat
im Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg einer
MaBnahme kann dann eingeplant werden, wenn
fachlich geeignete Unternehmen auf Grundlage
einer qualifizierten Ausschreibung tétig werden
und zusétzlich eine qualifizierte
Bauliberwachung beigestellt wird.

Aber wie geht man grundsatzlich an eine

SanierungsmafBnahme oder einen Neubau heran?
1 Was ist bei Ausschreibung und Vergabe und
wahrend der Bautiberwachung zu beachten? Was bei der Abnahme? Antworten auf diese und andere
Fragen finden sich zum Beispiel im Handbuch ,Ausschreibung und Bautiberwachung von
Sanierungsmafinahmen” (ABS) der Gltegemeinschaft Kanalbau. Das Grundlagenwissen bei
#Ausschreibung und Bauliberwachung von KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise” (ABAK) wurde
nun in einem zweiten Handbuch zusammengefasst. Die betreffenden Mitglieder der
Gutegemeinschaft erhalten das Handbuch ABAK kostenfrei.

Nachschlagewerk fiir jeden Tag

Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Kanalbau-MalBnahmen in offener Bauweise,
speziell Ausschreibung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der HOAI) sowie Bautiberwachung
(Leistungsphase 8 der HOAI). Furr die Ausschreibung und Bautiberwachung werden wesentliche
Grundlagen und Inhalte einer fachgerechten Leistungserbringung auf pragmatische,
ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten sind Hinweise zur Leistungsbeschreibung der
wesentlichen Gewerke und Muster zur vergaberechtskonformen Formulierung von Anforderungen an
die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Vergabeverfahren, Leistungsbeschreibung,
Vergabe, Bautiberwachung und Abnahme. ,Wir mochten Fachgruppen, die sich mit Ausschreibung und
Baulberwachung beschéftigen, ein Nachschlagewerk fiir die tagliche Arbeit an die Hand geben’,
erklart Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi Bienentreu, einer der vom Giiteausschuss der Glitegemeinschaft
beauftragten Priifingenieure, der neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des Handbuches
beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen und die Punkte Werkvertrag,
Honorierung, Regelwerke und Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlduterungen zu organisatorischen
Voraussetzungen und Planungsgrundlagen. ,Als wichtigste Grundlage fiir ein regelkonformes
Ausschreibungsverfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche Kanalplanung der Leistungsphasen 1
bis 5 der HOAI. Ohne eine vollsténdige Ausfiihrungsplanung ist eine VOB-konforme Ausschreibung im
Sinne von § 7 Abs. 1 VOB/A nicht méglich’, so Bienentreu. ,Insbesondere wenn externe Planungsbiiros
mit Ingenieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden Leistungen je Prozessschritt
(zum Beispiel je HOAI-Leistungsphase) konkret zu dokumentieren und in geeigneter Weise fiir den
nachsten Prozessschritt verfugbar zu machen!

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Unterlagen eines Vergabeverfahrens
dargestellt. Die Arten der Vergabe werden ebenso behandelt, wie die Themen Schwellenwerte,
Bietereignung, Vertragsunterlagen und Veroffentlichung. Anhand von Fallbeispielen und
Wertungsfolgen werden magliche Fehlerquellen aufgezeigt. Explizit widmet sich ein Kapitel der
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Presseinformation

eVergabe - ,fiir viele noch ein Buch mit sieben Siegeln’, weil Bienentreu. Hierbei handelt es sich um
die wohl wichtigste und weitreichendste Neuerung der Vergaberechtsreform 2016. Sie ist im Kern eine
technische Anderung: Auftraggeber sind verpflichtet, ab dem 18.10.2018 bei EU-weiten
Ausschreibungen samtliche Kommunikation grundsétzlich mit elektronischen Mitteln durchzufiihren.
Dies soll die Rechtssicherheit erhéhen und die Manipulationsanfalligkeit reduzieren, aber auch
Prozesskosten verringern sowie Ablaufe deutlich beschleunigen.

Das Kapitel ,Leistungsbeschreibung” beschaftigt sich insbesondere mit der Umsetzung der
Anforderungen der VOB/C. Was ist bei der Erstellung von Baubeschreibung und Leistungsverzeichnis
zu beachten, damit der Auftragnehmer eine verniinftige Basis fiir seine Kalkulation erhalt? Welche fir
die offene Bauweise wichtigen Normen spielen eine Rolle?

h

Vergabe, Bauiiberwachung, Ab

Den Grundsétzen im Vergaberecht, der Ermittlung des annehmbarsten Angebots und der
Auftragsvergabe widmet sich das Kapitel ,Vergabe”. Die Ermittlung des annehmbarsten Angebots
erfolgt in einem vierstufigen Prifungs- und Wertungsprozess (§ 16 VOB/A). Der Prozess verfolgt das
Ziel, die den formalen und technischen Anforderungen entsprechenden und somit vergleichbaren
Angebote zu isolieren. Nur diese sind in der Folge untereinander auf ihre Wirtschaftlichkeit hin zu
prifen und zu beurteilen. Hierbei muss im Sinne eines fairen Wettbewerbs eine konsequente
Vorgehensweise durchgehalten werden. Wenn Angebote die Kriterien in der 1., 2. oder 3. Stufe nicht
erfullen, durfen diese in der jeweils ndchsten Wertungsstufe nicht mehr beriicksichtigt werden.

Die Ausflihrungen zur Bauliberwachung befassen sich mit der Verantwortlichkeit der 6rtlichen
Bautiberwachung im Sinne der vertraglichen Pflichten. Die 6rtliche Bautiberwachung dient dem
Auftraggeber und stellt durch Kontrollen und Priifungen sicher, dass seitens des Bauausfiihrenden ein
mangelfreies Werk entsprechend dem Bauvertrag erreicht wird. Wichtig in diesem Zusammenhang
sind die Ubergabe der Vertragsunterlagen, die Uberwachung der Baudurchfiihrung, aber auch der
Umgang mit Bedenkenanmeldungen und Nachtragsforderungen. ,Die Bautiberwachung wird fiir den
Auftragnehmer immer wichtiger”, stellt Hans-Willi Bienentreu fest. ,Einen Qualitatsautomatismus in
Zeiten harten Wettbewerbs gibt es nicht (mehr). Insofern muss seitens des Auftraggebers auf die
Vertragserfiillung nicht nur Wert gelegt werden, sondern eine solche auch aktiv tiberpriift und
eingefordert werden.”

Ebenso in sich hat es das Thema Abnahme. Nach § 12 Abs. 6 VOB/B gilt: mit der Abnahme geht die
Gefahr auf den Auftraggeber tiber. Aufgrund dieser Tatsache, dass mit der Abnahme auch eine Umkehr
der Beweislast eintritt, muss sie mit Sorgfalt und zeitlicher Weitsicht vorbereitet werden. Die mit der
Abnahme verbundene ,Umkehr der Beweislast” bedeutet, dass der Auftragnehmer vor einer Abnahme
die Méngelfreiheit seiner Leistungen nachweisen muss. Nach der Abnahme muss hingegen der
Auftraggeber beweisen, dass Mangel vorliegen und diese durch eine mangelhafte
Leistungserbringung des Auftragnehmers entstanden sind. Auf diese Grundlagen aber auch auf den
Umgang mit méglichen Méngeln vor Abnahme und Mangelanzeigen nach Abnahme wird im Rahmen
des Handbuches eingegangen. Jedem Kapitel zugeordnet sind Hinweise zu den
Dokumentationserfordernissen und Verweisen auf die von der Glitegemeinschaft angebotenen
Leitfaden zur Eigeniiberwachung.

RAL-Gitesicherung

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der MaBnahmen entscheiden die Ingenieurleistungen tiber den
Erfolg einer KanalbaumaBnahme. Um gesteckte Ziele zu erreichen, bedarf es auch hier Organisationen
mit Erfahrung und Zuverldssigkeit, zumal die frihen Phasen eines Projektes den groBten Einfluss auf
Bauergebnis und Qualitét haben. Die Qualifikation von Ingenieurbiiros bei Ausschreibung und
Bauliberwachung im Bereich ,offene Bauweise’, ,Vortrieb” und ,Sanierung” kann tGber das Gutezeichen
Kanalbau Gruppe ABAK, ABV bzw. ABS nachgewiesen werden. Die entsprechenden Anforderungen
wurden vom Giiteausschuss der Gutegemeinschaft Kanalbau unter Mitwirkung erfahrener Praktiker
erarbeitet und im RAL-Anerkennungsverfahren von den einschldgigen Fach- und Verkehrskreisen
bestatigt.

RAL-Glitesicherung bietet neben Prifung und Kennzeichnung von Unternehmen auch Hilfen bei der
Qualifizierung an. Aufgrund der guten Resonanz auf das Handbuch ABS (Ausschreibung und
Bauliberwachung von Sanierungsmafnahmen) wurde nun die Handbuchreihe um den
Ausfiihrungsbereich ,Kanalbau in offener Bauweise” erganzt. Das neue Handbuch ABAK ist eine
Arbeitshilfe firr alle Auftraggeber und Ingenieurbiiros, die Mitglied der Glitegemeinschaft sind. Ein
Exemplar des Handbuches wird den betreffenden Mitgliedern in Kiirze kostenfrei zugesendet.

www.kanalbau.com

Foto: Glteschutz Kanalbau
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Presseinformation

Handbuch ABAK kostenfrei fur Mitglieder

Grundlagenwissen bei Ausschreibung und
Bauiiberwachung

Uber die RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau
verfolgen Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
Unternehmen das gemeinsame Ziel, die Qualitat
im Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg einer
MaBnahme kann dann eingeplant werden, wenn
fachlich geeignete Unternehmen auf Grundlage
einer qualifizierten Ausschreibung tétig werden
und zusétzlich eine qualifizierte
Bauliberwachung beigestellt wird.

Aber wie geht man grundsatzlich an eine

SanierungsmafBnahme oder einen Neubau heran?
1 Was ist bei Ausschreibung und Vergabe und
wahrend der Bautiberwachung zu beachten? Was bei der Abnahme? Antworten auf diese und andere
Fragen finden sich zum Beispiel im Handbuch ,Ausschreibung und Bautiberwachung von
Sanierungsmafinahmen” (ABS) der Gltegemeinschaft Kanalbau. Das Grundlagenwissen bei
#Ausschreibung und Bauliberwachung von KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise” (ABAK) wurde
nun in einem zweiten Handbuch zusammengefasst. Die betreffenden Mitglieder der
Gutegemeinschaft erhalten das Handbuch ABAK kostenfrei.

Nachschlagewerk fiir jeden Tag

Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Kanalbau-MalBnahmen in offener Bauweise,
speziell Ausschreibung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der HOAI) sowie Bautiberwachung
(Leistungsphase 8 der HOAI). Furr die Ausschreibung und Bautiberwachung werden wesentliche
Grundlagen und Inhalte einer fachgerechten Leistungserbringung auf pragmatische,
ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten sind Hinweise zur Leistungsbeschreibung der
wesentlichen Gewerke und Muster zur vergaberechtskonformen Formulierung von Anforderungen an
die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Vergabeverfahren, Leistungsbeschreibung,
Vergabe, Bautiberwachung und Abnahme. ,Wir mochten Fachgruppen, die sich mit Ausschreibung und
Baulberwachung beschéftigen, ein Nachschlagewerk fiir die tagliche Arbeit an die Hand geben’,
erklart Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi Bienentreu, einer der vom Giiteausschuss der Glitegemeinschaft
beauftragten Priifingenieure, der neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des Handbuches
beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen und die Punkte Werkvertrag,
Honorierung, Regelwerke und Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlduterungen zu organisatorischen
Voraussetzungen und Planungsgrundlagen. ,Als wichtigste Grundlage fiir ein regelkonformes
Ausschreibungsverfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche Kanalplanung der Leistungsphasen 1
bis 5 der HOAI. Ohne eine vollsténdige Ausfiihrungsplanung ist eine VOB-konforme Ausschreibung im
Sinne von § 7 Abs. 1 VOB/A nicht méglich’, so Bienentreu. ,Insbesondere wenn externe Planungsbiiros
mit Ingenieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden Leistungen je Prozessschritt
(zum Beispiel je HOAI-Leistungsphase) konkret zu dokumentieren und in geeigneter Weise fiir den
nachsten Prozessschritt verfugbar zu machen!

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Unterlagen eines Vergabeverfahrens
dargestellt. Die Arten der Vergabe werden ebenso behandelt, wie die Themen Schwellenwerte,
Bietereignung, Vertragsunterlagen und Veroffentlichung. Anhand von Fallbeispielen und
Wertungsfolgen werden magliche Fehlerquellen aufgezeigt. Explizit widmet sich ein Kapitel der
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Presseinformation

eVergabe - ,fiir viele noch ein Buch mit sieben Siegeln’, weil Bienentreu. Hierbei handelt es sich um
die wohl wichtigste und weitreichendste Neuerung der Vergaberechtsreform 2016. Sie ist im Kern eine
technische Anderung: Auftraggeber sind verpflichtet, ab dem 18.10.2018 bei EU-weiten
Ausschreibungen samtliche Kommunikation grundsétzlich mit elektronischen Mitteln durchzufiihren.
Dies soll die Rechtssicherheit erhéhen und die Manipulationsanfalligkeit reduzieren, aber auch
Prozesskosten verringern sowie Ablaufe deutlich beschleunigen.

Das Kapitel ,Leistungsbeschreibung” beschaftigt sich insbesondere mit der Umsetzung der
Anforderungen der VOB/C. Was ist bei der Erstellung von Baubeschreibung und Leistungsverzeichnis
zu beachten, damit der Auftragnehmer eine verniinftige Basis fiir seine Kalkulation erhalt? Welche fir
die offene Bauweise wichtigen Normen spielen eine Rolle?

h

Vergabe, Bauiiberwachung, Ab

Den Grundsétzen im Vergaberecht, der Ermittlung des annehmbarsten Angebots und der
Auftragsvergabe widmet sich das Kapitel ,Vergabe”. Die Ermittlung des annehmbarsten Angebots
erfolgt in einem vierstufigen Prifungs- und Wertungsprozess (§ 16 VOB/A). Der Prozess verfolgt das
Ziel, die den formalen und technischen Anforderungen entsprechenden und somit vergleichbaren
Angebote zu isolieren. Nur diese sind in der Folge untereinander auf ihre Wirtschaftlichkeit hin zu
prifen und zu beurteilen. Hierbei muss im Sinne eines fairen Wettbewerbs eine konsequente
Vorgehensweise durchgehalten werden. Wenn Angebote die Kriterien in der 1., 2. oder 3. Stufe nicht
erfullen, durfen diese in der jeweils ndchsten Wertungsstufe nicht mehr beriicksichtigt werden.

Die Ausflihrungen zur Bauliberwachung befassen sich mit der Verantwortlichkeit der 6rtlichen
Bautiberwachung im Sinne der vertraglichen Pflichten. Die 6rtliche Bautiberwachung dient dem
Auftraggeber und stellt durch Kontrollen und Priifungen sicher, dass seitens des Bauausfiihrenden ein
mangelfreies Werk entsprechend dem Bauvertrag erreicht wird. Wichtig in diesem Zusammenhang
sind die Ubergabe der Vertragsunterlagen, die Uberwachung der Baudurchfiihrung, aber auch der
Umgang mit Bedenkenanmeldungen und Nachtragsforderungen. ,Die Bautiberwachung wird fiir den
Auftragnehmer immer wichtiger”, stellt Hans-Willi Bienentreu fest. ,Einen Qualitatsautomatismus in
Zeiten harten Wettbewerbs gibt es nicht (mehr). Insofern muss seitens des Auftraggebers auf die
Vertragserfiillung nicht nur Wert gelegt werden, sondern eine solche auch aktiv tiberpriift und
eingefordert werden.”

Ebenso in sich hat es das Thema Abnahme. Nach § 12 Abs. 6 VOB/B gilt: mit der Abnahme geht die
Gefahr auf den Auftraggeber tiber. Aufgrund dieser Tatsache, dass mit der Abnahme auch eine Umkehr
der Beweislast eintritt, muss sie mit Sorgfalt und zeitlicher Weitsicht vorbereitet werden. Die mit der
Abnahme verbundene ,Umkehr der Beweislast” bedeutet, dass der Auftragnehmer vor einer Abnahme
die Méngelfreiheit seiner Leistungen nachweisen muss. Nach der Abnahme muss hingegen der
Auftraggeber beweisen, dass Mangel vorliegen und diese durch eine mangelhafte
Leistungserbringung des Auftragnehmers entstanden sind. Auf diese Grundlagen aber auch auf den
Umgang mit méglichen Méngeln vor Abnahme und Mangelanzeigen nach Abnahme wird im Rahmen
des Handbuches eingegangen. Jedem Kapitel zugeordnet sind Hinweise zu den
Dokumentationserfordernissen und Verweisen auf die von der Glitegemeinschaft angebotenen
Leitfaden zur Eigeniiberwachung.

RAL-Gitesicherung

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der MaBnahmen entscheiden die Ingenieurleistungen tiber den
Erfolg einer KanalbaumaBnahme. Um gesteckte Ziele zu erreichen, bedarf es auch hier Organisationen
mit Erfahrung und Zuverldssigkeit, zumal die frihen Phasen eines Projektes den groBten Einfluss auf
Bauergebnis und Qualitét haben. Die Qualifikation von Ingenieurbiiros bei Ausschreibung und
Bauliberwachung im Bereich ,offene Bauweise’, ,Vortrieb” und ,Sanierung” kann tGber das Gutezeichen
Kanalbau Gruppe ABAK, ABV bzw. ABS nachgewiesen werden. Die entsprechenden Anforderungen
wurden vom Giiteausschuss der Gutegemeinschaft Kanalbau unter Mitwirkung erfahrener Praktiker
erarbeitet und im RAL-Anerkennungsverfahren von den einschldgigen Fach- und Verkehrskreisen
bestatigt.

RAL-Glitesicherung bietet neben Prifung und Kennzeichnung von Unternehmen auch Hilfen bei der
Qualifizierung an. Aufgrund der guten Resonanz auf das Handbuch ABS (Ausschreibung und
Bauliberwachung von Sanierungsmafnahmen) wurde nun die Handbuchreihe um den
Ausfiihrungsbereich ,Kanalbau in offener Bauweise” erganzt. Das neue Handbuch ABAK ist eine
Arbeitshilfe firr alle Auftraggeber und Ingenieurbiiros, die Mitglied der Glitegemeinschaft sind. Ein
Exemplar des Handbuches wird den betreffenden Mitgliedern in Kiirze kostenfrei zugesendet.

www.kanalbau.com

Foto: Glteschutz Kanalbau
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Grundlagenwissen bei Ausschreibung und
Bauuberwachung

Uber die RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau verfolgen Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
Unternehmen das gemeinsame Ziel, die Qualitat im Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg
einer MaRnahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeignete Unternehmen
auf Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tatig werden und zusétzlich eine
qualifizierte Baulberwachung beigestellt wird.

Aber wie geht man grundsatzlich an eine Sanierungsmaflnahme oder einen Neubau
heran? Was ist bei Ausschreibung und Vergabe und wahrend der Baulberwachung zu
beachten? Was bei der Abnahme? Antworten auf diese und andere Fragen finden sich
zum Beispiel im Handbuch ,Ausschreibung und Bautberwachung von
Sanierungsmafnahmen® (ABS) der Gutegemeinschaft Kanalbau. Das Grundlagenwissen
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bei ,Ausschreibung und Baulberwachung von Kanalbaumaflnahmen in offener
Bauweise“ (ABAK) wurde nun in einem zweiten Handbuch zusammengefasst. Die
betreffenden Mitglieder der Gltegemeinschaft erhalten das Handbuch ABAK kostenfrei.

Nachschlagewerk fiir jeden Tag

Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Kanalbau-MafRnahmen in
offener Bauweise, speziell Ausschreibung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der HOAI)
sowie Baulberwachung (Leistungsphase 8 der HOAI). Fur die Ausschreibung und
Bautiberwachung werden wesentliche Grundlagen und Inhalte einer fachgerechten
Leistungserbringung auf pragmatische, ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten
sind Hinweise zur Leistungsbeschreibung der wesentlichen Gewerke und Muster zur
vergaberechtskonformen Formulierung von Anforderungen an die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Vergabeverfahren,
Leistungsbeschreibung, Vergabe, Bauiberwachung und Abnahme. ,Wir mochten
Fachgruppen, die sich mit Ausschreibung und Bauliberwachung beschaftigen, ein
Nachschlagewerk fur die tagliche Arbeit an die Hand geben®, erklart Dipl.-Ing. (FH)
Hans-Willi Bienentreu, einer der vom Giteausschuss der Gltegemeinschaft beauftragten
Prufingenieure, der neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des
Handbuches beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen und die Punkte Werkvertrag,
Honorierung, Regelwerke und Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlauterungen zu
organisatorischen Voraussetzungen und Planungsgrundlagen. ,Als wichtigste Grundlage
fur ein regelkonformes Ausschreibungsverfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche
Kanalplanung der Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAI. Ohne eine vollstandige
Ausflhrungsplanung ist eine VOB-konforme Ausschreibung im Sinne von § 7 Abs. 1
VOB/A nicht moéglich®, so Bienentreu. ,Insbesondere wenn externe Planungsburos mit
Ingenieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden Leistungen je
Prozessschritt (zum Beispiel je HOAI-Leistungsphase) konkret zu dokumentieren und in
geeigneter Weise fur den nachsten Prozessschritt verfigbar zu machen.*

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Unterlagen eines
Vergabeverfahrens dargestellt. Die Arten der Vergabe werden ebenso behandelt, wie die
Themen Schwellenwerte, Bietereignung, Vertragsunterlagen und Veroffentlichung.
Anhand von Fallbeispielen und Wertungsfolgen werden mogliche Fehlerquellen
aufgezeigt. Explizit widmet sich ein Kapitel der eVergabe — ,firr viele noch ein Buch mit
sieben Siegeln®, weil} Bienentreu. Hierbei handelt es sich um die wohl wichtigste und

319



NODIG
BAU

nodig-bau.de +++ Ausgabe 21/08/17

Presseinformation

bei ,Ausschreibung und Baulberwachung von Kanalbaumaflnahmen in offener
Bauweise“ (ABAK) wurde nun in einem zweiten Handbuch zusammengefasst. Die
betreffenden Mitglieder der Gltegemeinschaft erhalten das Handbuch ABAK kostenfrei.

Nachschlagewerk fiir jeden Tag

Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Kanalbau-MafRnahmen in
offener Bauweise, speziell Ausschreibung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der HOAI)
sowie Baulberwachung (Leistungsphase 8 der HOAI). Fur die Ausschreibung und
Bautiberwachung werden wesentliche Grundlagen und Inhalte einer fachgerechten
Leistungserbringung auf pragmatische, ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten
sind Hinweise zur Leistungsbeschreibung der wesentlichen Gewerke und Muster zur
vergaberechtskonformen Formulierung von Anforderungen an die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Vergabeverfahren,
Leistungsbeschreibung, Vergabe, Bauiberwachung und Abnahme. ,Wir mochten
Fachgruppen, die sich mit Ausschreibung und Bauliberwachung beschaftigen, ein
Nachschlagewerk fur die tagliche Arbeit an die Hand geben®, erklart Dipl.-Ing. (FH)
Hans-Willi Bienentreu, einer der vom Giteausschuss der Gltegemeinschaft beauftragten
Prufingenieure, der neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des
Handbuches beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen und die Punkte Werkvertrag,
Honorierung, Regelwerke und Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlauterungen zu
organisatorischen Voraussetzungen und Planungsgrundlagen. ,Als wichtigste Grundlage
fur ein regelkonformes Ausschreibungsverfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche
Kanalplanung der Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAI. Ohne eine vollstandige
Ausflhrungsplanung ist eine VOB-konforme Ausschreibung im Sinne von § 7 Abs. 1
VOB/A nicht moéglich®, so Bienentreu. ,Insbesondere wenn externe Planungsburos mit
Ingenieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden Leistungen je
Prozessschritt (zum Beispiel je HOAI-Leistungsphase) konkret zu dokumentieren und in
geeigneter Weise fur den nachsten Prozessschritt verfigbar zu machen.*

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Unterlagen eines
Vergabeverfahrens dargestellt. Die Arten der Vergabe werden ebenso behandelt, wie die
Themen Schwellenwerte, Bietereignung, Vertragsunterlagen und Veroffentlichung.
Anhand von Fallbeispielen und Wertungsfolgen werden mogliche Fehlerquellen
aufgezeigt. Explizit widmet sich ein Kapitel der eVergabe — ,firr viele noch ein Buch mit
sieben Siegeln®, weil} Bienentreu. Hierbei handelt es sich um die wohl wichtigste und
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Beweislast® bedeutet, dass der Auftragnehmer vor einer Abnahme die Mangelfreiheit
seiner Leistungen nachweisen muss. Nach der Abnahme muss hingegen der
Auftraggeber beweisen, dass Mangel vorliegen und diese durch eine mangelhafte
Leistungserbringung des Auftragnehmers entstanden sind. Auf diese Grundlagen aber
auch auf den Umgang mit méglichen Mangeln vor Abnahme und Mangelanzeigen nach
Abnahme wird im Rahmen des Handbuches eingegangen. Jedem Kapitel zugeordnet sind
Hinweise zu den Dokumentationserfordernissen und Verweisen auf die von der
Gutegemeinschaft angebotenen Leitfaden zur Eigeniberwachung.

RAL-Giitesicherung

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der MalRnahmen entscheiden die
Ingenieurleistungen Uber den Erfolg einer KanalbaumaRRnahme. Um gesteckte Ziele zu
erreichen, bedarf es auch hier Organisationen mit Erfahrung und Zuverlassigkeit, zumal
die friihen Phasen eines Projektes den groften Einfluss auf Bauergebnis und Qualitat
haben. Die Qualifikation von Ingenieurburos bei Ausschreibung und Bauliberwachung im
Bereich ,offene Bauweise®, ,Vortrieb“ und ,Sanierung“ kann tber das Gutezeichen
Kanalbau Gruppe ABAK, ABV bzw. ABS nachgewiesen werden. Die entsprechenden
Anforderungen wurden vom Giteausschuss der Gltegemeinschaft Kanalbau unter
Mitwirkung erfahrener Praktiker erarbeitet und im RAL-Anerkennungsverfahren von den
einschlagigen Fach- und Verkehrskreisen bestatigt.

RAL-Gutesicherung bietet neben Prifung und Kennzeichnung von Unternehmen auch
Hilfen bei der Qualifizierung an. Aufgrund der guten Resonanz auf das Handbuch ABS
(Ausschreibung und Baulberwachung von Sanierungsmaf3nahmen) wurde nun die
Handbuchreihe um den Ausflihrungsbereich ,Kanalbau in offener Bauweise” erganzt. Das
neue Handbuch ABAK ist eine Arbeitshilfe fir alle Auftraggeber und Ingenieurbiros, die
Mitglied der Gutegemeinschaft sind. Ein Exemplar des Handbuches wird den betreffenden
Mitgliedern in Kurze kostenfrei zugesendet.

Giiteschutz Kanalbau e. V.

Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

B" 02224 91005

Bk 02224 9384-84

@& info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Handbuch: ABAK

Uber die RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau verfolgen Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Unternehmen das
Ziel, die Qualitat im Kanalbau zu verbessern.

Aber wie geht man grundsétzlich an eine SanierungsmafRnahme oder einen Neubau heran?
WNas ist bei Ausschreibung und Vergabe und wahrend der Bautiberwachung zu beachten?
Was bei der Abnahme?

Antworten auf diese und andere Fragen finden sich zum Beispiel im Handbuch ,Ausschreibung und Bautiberwachung
von Sanierungsmaflnahmen” (ABS) der Glitegemeinschaft Kanalbau vgl.(Handbuch ABS).

Jetzt wurde in einem zweiten Handbuch das Grundlagenwissen bei ,Ausschreibung und Bauliberwachung von
<analbaumaRnahmen in offener Bauweise* (ABAK) http://www.htbau.de/redaxo/index.php?
sage=content&article_id=1583&mode=edit&slice_id=1808&clang=0&ctype=1&function=edit#slice 1808zusammengefasst.

Es behandelt die Umsetzung von Kanalbau-MaRnahmen in offener Bauweise, speziell Ausschreibung, Vergabe
(Leistungsphase 6 und 7 der HOAI) sowie Bauliberwachung (Leistungsphase 8 der HOAI).

Fir die Ausschreibung und Bauliberwachung werden wesentliche Grundlagen und Inhalte einer fachgerechten
_eistungserbringung auf pragmatische, ingenieurtechnische Weise dargestellt.

322



HOCH&TIEFBAU +++ Ausgabe 08/17

Presseinformation

Enthalten sind zudem Hinweise zur Leistungsbeschreibung der wesentlichen Gewerke und Muster zur
vergaberechtskonformen Formulierung von Anforderungen an die Bietereignung.

Gegliedert ist das Handbuch in die Kapitel Grundlagen, Vergabeverfahren, Leistungsbeschreibung, Vergabe,
Bautiberwachung und Abnahme.

L,Wir mdchten Fachgruppen, die sich mit Ausschreibung und Bautiberwachung beschéftigen, ein Nachschlagewerk fir die
tagliche Arbeit an die Hand geben®, erklart Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi Bienentreu, einer der vom Giiteausschuss der
Gutegemeinschaft beauftragten Priifingenieure, der neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des
Handbuches beteiligt war.

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen und die Punkte Werkvertrag, Honorierung, Regelwerke und
Haftung behandelt.

Hinzu kommen Erlduterungen zu organisatorischen Voraussetzungen und Planungsgrundlagen.

L,Als wichtigste Grundlage fiir ein regelkonformes Ausschreibungsverfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche
Kanalplanung der Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAI. Ohne eine vollstandige Ausfiihrungsplanung ist eine VOB-
konforme Ausschreibung im Sinne von § 7 Abs. 1 VOB/A nicht méglich*, so Bienentreu.

LInsbesondere wenn externe Planungsbiiros mit Ingenieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden
Leistungen je Prozessschritt (zum Beispiel je HOAI-Leistungsphase) konkret zu dokumentieren und in geeigneter Weise
fiir den néchsten Prozessschritt verfligbar zu machen.”

Ferner werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Unterlagen eines Vergabeverfahrens dargestellt.

Die Arten der Vergabe werden ebenso behandelt, wie die Themen Schwellenwerte, Bietereignung, Vertragsunterlagen
und Veroffentlichung. Anhand von Fallbeispielen und Wertungsfolgen werden maogliche Fehlerquellen aufgezeigt.

Explizit widmet sich ein Kapitel der eVergabe.
Hierbei handelt es sich um die wohl wichtigste und weitreichendste Neuerung der Vergaberechtsreform 2016.

Sie ist im Kern eine technische Anderung:

Auftraggeber sind verpflichtet, ab dem 18.10.2018 bei EU-weiten Ausschreibungen samtliche Kommunikation
grundsatzlich mit elektronischen Mitteln durchzufiihren, was die Rechtssicherheit erhdhen und die
Manipulationsanfalligkeit reduzieren soll.

Das Kapitel ,Leistungsbeschreibung* beschéftigt sich insbesondere mit der Umsetzung der Anforderungen der VOB/C.

Was ist bei der Erstellung von Baubeschreibung und Leistungsverzeichnis zu beachten, damit der Auftragnehmer eine
verninftige Basis fiir seine Kalkulation erhalt? Welche fiir die offene Bauweise wichtigen Normen spielen eine Rolle?

Das Kapitel ,Vergabe“ befasst sich mit den Grundsatzen im Vergaberecht, der Ermittlung des annehmbarsten Angebots
und der Auftragsvergabe.

Die Ermittlung des annehmbarsten Angebots erfolgt in einem vierstufigen Prifungs- und Wertungsprozess (§ 16 VOB/A).

Der Prozess verfolgt das Ziel, die den formalen und technischen Anforderungen entsprechenden und somit
vergleichbaren Angebote zu isolieren.
Nur diese sind in der Folge untereinander auf ihre Wirtschaftlichkeit hin zu priifen und zu beurteilen.

Die Ausflihrungen zur Bauiiberwachung befassen sich mit der Verantwortlichkeit der 6rtlichen Bautiberwachung im Sinne
der vertraglichen Pflichten.

Die ortliche Bauliberwachung dient dem Auftraggeber und stellt durch Kontrollen und Priifungen sicher, dass seitens des
Bauausflihrenden ein mangelfreies Werk entsprechend dem Bauvertrag erreicht wird.

Das Thema Abnahme ist ein weiterer rechtlicher Schwerpunkt, denn nach § 12 Abs. 6 VOB/B gilt:
mit der Abnahme geht die Gefahr auf den Auftraggeber Uiber. Aufgrund dieser Tatsache, dass mit der Abnahme auch
eine Umkehr der Beweislast eintritt, muss sie mit Sorgfalt und zeitlicher Weitsicht vorbereitet werden.

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der MalRnahmen entscheiden die Ingenieurleistungen tber den Erfolg einer
KanalbaumalRnahme.

Die implizierten Qualitatsanforderungen wurden vom Giiteausschuss der Glitegemeinschaft Kanalbau unter Mitwirkung
erfahrener Praktiker erarbeitet und im RAL-Anerkennungsverfahren von den einschlagigen Fach- und Verkehrskreisen
bestatigt.

Das neue Handbuch ABAK ist eine Arbeitshilfe fur alle Auftraggeber und Ingenieurblros, die Mitglied der
Gltegemeinschaft sind.
Ein Exemplar des Buches wird den betreffenden Mitgliedern in Kiirze kostenfrei Gibersandt werden.

August 2017
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04.09.2017 - 15:55
Handbuch ABAK kostenfrei fur Mitglieder

Grundlagenwissen bei
Ausschreibung und
Bauuberwachung

Themen : Kanal- und Verbautechnik

Bad Honnef (ABZ).
— Uber die RAL-
Gutegemeinschaft
Kanalbau verfolgen
Auftraggeber,
Ingenieurbulros und
Unternehmen das
gemeinsame Ziel,

Neben der fachgerechten die Qualitat im
Ausflihrung der MaBnahmen Kanalbau zu
beeinflussen die verbessern. Der

Ingenieurleistungen wie Planung, Erfolg einer
Ausschreibung und
Bauuberwachung das Ergebnis
von KanalbaumaBnahmen.

Foto: Gliteschutz Kanalbau

MaBnahme kann
dann eingeplant
werden, wenn
fachlich geeignete
Unternehmen auf
Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tétig
werden und zusétzlich eine qualifizierte
Bauuberwachung beigestellt wird. Aber wie geht man
grundséatzlich an eine SanierungsmaBnahme oder
einen Neubau heran? Was ist bei Ausschreibung und
Vergabe und wéahrend der Baulberwachung zu
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beachten? Was bei der Abnahme? Antworten auf
diese und andere Fragen finden sich zum Beispiel im
Handbuch ,Ausschreibung und Bautberwachung von
SanierungsmafBnahmen® (ABS) der Gitegemeinschaft
Kanalbau. Das Grundlagenwissen bei ,Ausschreibung
und Bautberwachung von KanalbaumaBnahmen in
offener Bauweise“ (ABAK) wurde nun in einem
zweiten Handbuch zusammengefasst. Die
betreffenden Mitglieder der Gutegemeinschaft erhalten
das Handbuch ABAK kostenfrei.

Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung
von Kanalbau-MaBnahmen in offener Bauweise,
speziell Ausschreibung, Vergabe (Leistungsphase 6
und 7 der HOAI) sowie Baulberwachung
(Leistungsphase 8 der HOAI). Fiir die Ausschreibung
und Baulberwachung werden wesentliche Grundlagen
und Inhalte einer fachgerechten Leistungserbringung
auf pragmatische, ingenieurtechnische Weise
dargestellt. Enthalten sind Hinweise zur
Leistungsbeschreibung der wesentlichen Gewerke und
Muster zur vergaberechtskonformen Formulierung von
Anforderungen an die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel
Grundlagen, Vergabeverfahren,
Leistungsbeschreibung, Vergabe, Baulberwachung
und Abnahme. ,Wir méchten Fachgruppen, die sich
mit Ausschreibung und Baulberwachung
beschéftigen, ein Nachschlagewerk fur die tégliche
Arbeit an die Hand geben®, erklart Hans-Willi
Bienentreu, einer der vom Glteausschuss der
Guitegemeinschaft beauftragten Prifingenieure, der
neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation
des Handbuches beteiligt war.
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W Kontakt
Grundlagenwissen bei Ausschreibung und Bauliberwachung ) .
RAL-GUtegemeinschaft
07.09.2017 Guteschutz Kanalbau
Postfach 1369
Handbuch ABAK kostenfrei fur Mitglieder 53583 Bad Honnef
Deutschland
Uber die RAL-Glitegemeinschaft Kanalbau verfolgen Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Telefon:
Unternehmen das gemeinsame Ziel, die Qualitat im Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg einer +49 2224 9384-0

MaBnahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeignete Unternehmen auf
Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung téatig werden und zusatzlich eine qualifizierte
Bauliberwachung beigestellt wird.

Fax:
+49 2224 9384-84

Aber wie geht man grundsatzlich an eine SanierungsmalRnahme oder einen Neubau heran? E-Mail:
Was ist bei Ausschreibung und Vergabe und wahrend der Bautiberwachung zu beachten? Was info@kanalbau.com
bei der Abnahme? Antworten auf diese und andere Fragen finden sich zum Beispiel im
Handbuch , Ausschreibung und Bauliberwachung von SanierungsmaBnahmen” (ABS) der
Gutegemeinschaft Kanalbau. Das Grundlagenwissen bei ,Ausschreibung und
Bautiberwachung von KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise” (ABAK) wurde nun in einem [:
zweiten Handbuch zusammengefasst. Die betreffenden Mitglieder der Giitegemeinschaft

erhalten das Handbuch ABAK kostenfrei.

Internet:
Zur Webseite

+
Nachschlagewerk fiir jeden Tag <
Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Kanalbau-MaRnahmen in offener Bauweise, speziell
Ausschreibung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der HOAI) sowie Bauliberwachung (Leistungsphase 8 der HOAI). Fur die
Ausschreibung und Bautiberwachung werden wesentliche Grundlagen und Inhalte einer fachgerechten
Leistungserbringung auf pragmatische, ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten sind Hinweise zur
Leistungsbeschreibung der wesentlichen Gewerke und Muster zur vergaberechtskonformen Formulierung von
Anforderungen an die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Vergabeverfahren, Leistungsbeschreibung, Vergabe,
Bautiberwachung und Abnahme. ,Wir méchten Fachgruppen, die sich mit Ausschreibung und Bautiberwachung
beschaftigen, ein Nachschlagewerk fir die tégliche Arbeit an die Hand geben*, erklart Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi
Bienentreu, einer der vom Glteausschuss der Gltegemeinschaft beauftragten Priifingenieure, der neben ausgesuchten
Fachautoren an der Realisation des Handbuches beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen und die Punkte Werkvertrag, Honorierung, Regelwerke und
Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlduterungen zu organisatorischen Voraussetzungen und Planungsgrundlagen.

#Als wichtigste Grundlage fiir ein regelkonformes Ausschreibungsverfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche
Kanalplanung der Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAI. Ohne eine vollstandige Ausfuhrungsplanung ist eine VOB-konforme
Ausschreibung im Sinne von §8 7 Abs. 1 VOB/A nicht méglich”, so Bienentreu. ,Insbesondere wenn externe Planungsbiiros
mit Ingenieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden Leistungen je Prozessschritt (zum Beispiel je HOAI-
Leistungsphase) konkret zu dokumentieren und in geeigneter Weise fir den nachsten Prozessschritt verfigbar zu
machen.”

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Unterlagen eines Vergabeverfahrens dargestellt. Die Arten der
Vergabe werden ebenso behandelt, wie die Themen Schwellenwerte, Bietereignung, Vertragsunterlagen und
Veroéffentlichung. Anhand von Fallbeispielen und Wertungsfolgen werden mogliche Fehlerquellen aufgezeigt. Explizit
widmet sich ein Kapitel der eVergabe - fiir viele noch ein Buch mit sieben Siegeln®, wei8 Bienentreu.

Hierbei handelt es sich um die wohl wichtigste und weitreichendste Neuerung der Vergaberechtsreform 2016. Sie ist im
Kern eine technische Anderung: Auftraggeber sind verpflichtet, ab dem 18.10.2018 bei EU-weiten Ausschreibungen
samtliche Kommunikation grundsatzlich mit elektronischen Mitteln durchzufiihren. Dies soll die Rechtssicherheit
erhohen und die Manipulationsanfalligkeit reduzieren, aber auch Prozesskosten verringern sowie Ablaufe deutlich
beschleunigen.

Das Kapitel ,Leistungsbeschreibung” beschaftigt sich insbesondere mit der Umsetzung der Anforderungen der VOB/C.
Was ist bei der Erstellung von Baubeschreibung und Leistungsverzeichnis zu beachten, damit der Auftragnehmer eine
verninftige Basis fur seine Kalkulation erhalt? Welche fir die offene Bauweise wichtigen Normen spielen eine Rolle?

326



unitracc.de +++ Ausgabe 07/09/17

Presseinformation

Vergabe, Bauliberwachung, Abnahme

Den Grundsatzen im Vergaberecht, der Ermittlung des annehmbarsten Angebots
und der Auftragsvergabe widmet sich das Kapitel ,Vergabe”. Die Ermittlung des
annehmbarsten Angebots erfolgt in einem vierstufigen Prifungs- und
Wertungsprozess (8 16 VOB/A). Der Prozess verfolgt das Ziel, die den formalen und
technischen Anforderungen entsprechenden und somit vergleichbaren Angebote zu
isolieren. Nur diese sind in der Folge untereinander auf ihre Wirtschaftlichkeit hin zu
prufen und zu beurteilen. Hierbei muss im Sinne eines fairen Wettbewerbs eine
konsequente Vorgehensweise durchgehalten werden. Wenn Angebote die Kriterien
in der 1., 2. oder 3. Stufe nicht erfillen, diirfen diese in der jeweils nachsten
Wertungsstufe nicht mehr ber(cksichtigt werden.

Die Ausflihrungen zur Bautuberwachung befassen sich mit der Verantwortlichkeit der 6rtlichen Bauliberwachung im
Sinne der vertraglichen Pflichten. Die ortliche Bauliberwachung dient dem Auftraggeber und stellt durch Kontrollen und
Priifungen sicher, dass seitens des Bauausfiihrenden ein mangelfreies Werk entsprechend dem Bauvertrag erreicht wird.
Wichtig in diesem Zusammenhang sind die Ubergabe der Vertragsunterlagen, die Uberwachung der Baudurchfiihrung,
aber auch der Umgang mit Bedenkenanmeldungen und Nachtragsforderungen.

»Die Bauliberwachung wird fiir den Auftragnehmer immer wichtiger®, stellt Hans-Willi Bienentreu fest. ,Einen
Qualitatsautomatismus in Zeiten harten Wettbewerbs gibt es nicht (mehr). Insofern muss seitens des Auftraggebers auf
die Vertragserfillung nicht nur Wert gelegt werden, sondern eine solche auch aktiv tberprift und eingefordert werden.”

Ebenso in sich hat es das Thema Abnahme. Nach § 12 Abs. 6 VOB/B gilt: mit der Abnahme geht die Gefahr auf den
Auftraggeber Uber. Aufgrund dieser Tatsache, dass mit der Abnahme auch eine Umkehr der Beweislast eintritt, muss sie
mit Sorgfalt und zeitlicher Weitsicht vorbereitet werden. Die mit der Abnahme verbundene ,Umkehr der Beweislast”
bedeutet, dass der Auftragnehmer vor einer Abnahme die Mangelfreiheit seiner Leistungen nachweisen muss. Nach der
Abnahme muss hingegen der Auftraggeber beweisen, dass Mangel vorliegen und diese durch eine mangelhafte
Leistungserbringung des Auftragnehmers entstanden sind. Auf diese Grundlagen aber auch auf den Umgang mit
moglichen Mangeln vor Abnahme und Mangelanzeigen nach Abnahme wird im Rahmen des Handbuches eingegangen.
Jedem Kapitel zugeordnet sind Hinweise zu den Dokumentationserfordernissen und Verweisen auf die von der
Gutegemeinschaft angebotenen Leitfaden zur Eigenliberwachung.

RAL-Gltesicherung

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der MaBnahmen entscheiden die Ingenieurleistungen tber den Erfolg einer
KanalbaumaRnahme. Um gesteckte Ziele zu erreichen, bedarf es auch hier Organisationen mit Erfahrung und
Zuverlassigkeit, zumal die friihen Phasen eines Projektes den groBten Einfluss auf Bauergebnis und Qualitat haben. Die
Qualifikation von Ingenieurbros bei Ausschreibung und Bautberwachung im Bereich ,offene Bauweise”, ,Vortrieb” und
»Sanierung” kann Uber das Gutezeichen Kanalbau Gruppe ABAK, ABV bzw. ABS nachgewiesen werden. Die
entsprechenden Anforderungen wurden vom Guiteausschuss der Gltegemeinschaft Kanalbau unter Mitwirkung
erfahrener Praktiker erarbeitet und im RAL-Anerkennungsverfahren von den einschlagigen Fach- und Verkehrskreisen
bestatigt.

RAL-Gutesicherung bietet neben Priifung und Kennzeichnung von Unternehmen auch Hilfen bei der Qualifizierung an.
Aufgrund der guten Resonanz auf das Handbuch ABS (Ausschreibung und Bautberwachung von
SanierungsmafRnahmen) wurde nun die Handbuchreihe um den Ausfiihrungsbereich ,Kanalbau in offener Bauweise”
erganzt. Das neue Handbuch ABAK ist eine Arbeitshilfe firr alle Auftraggeber und Ingenieurbtiros, die Mitglied der
Gutegemeinschaft sind. Ein Exemplar des Handbuches wird den betreffenden Mitgliedern in Kiirze kostenfrei
zugesendet.

327



3RONLINE

Presseinformation

3R online +++ Ausgabe 12/09/17

Neben der fachgerechten Ausfihrung der MaBnahmen beeinflussen die Ingenieurleistungen wie Planung,
Ausschreibung und Bautiberwachung das Ergebnis von KanalbaumalRnahmen. Fotos: Guteschutz Kanalbau

Handbuch ABAK fiir Mitglieder der RAL-
Gutegemeinschaft Kanalbau

12.09.2017 | Verbande

Das Grundlagenwissen bei ,,Ausschreibung und Bauiiberwachung von KanalbaumaBnahmen in
offener Bauweise” (ABAK) wurde nun in einem zweiten Handbuch zusammengefasst. Die
betreffenden Mitglieder der Giitegemeinschaft erhalten das Handbuch kostenfrei.

Uber die RAL-Glitegemeinschaft Kanalbau verfolgen Auftraggeber, Ingenieurbiiros
und Unternehmen das gemeinsame Ziel, die Qualitat im Kanalbau zu verbessern.
Der Erfolg einer MaBnahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeignete
Unternehmen auf Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tatig werden und
zusatzlich eine qualifizierte Bauliberwachung beigestellt wird.
Aber wie geht man grundsatzlich an eine SanierungsmaBBnahme oder einen Neubau
heran? Was ist bei Ausschreibung und Vergabe und wahrend der Bauiiberwachung
zu beachten? Was bei der Abnahme? Antworten auf diese und andere Fragen finden
sich z. B. im Handbuch , Ausschreibung und Bauliberwachung von
SanierungsmaBnahmen” (ABS) der Glitegemeinschaft Kanalbau.
Nachschlagewerk fiir jeden Tag
Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Kanalbau-MalRnahmen in
offener Bauweise, speziell Ausschreibung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der
HOAI) sowie Bauliberwachung (Leistungsphase 8 der HOAI). Fur die Ausschreibung und Bauliberwachung
werden wesentliche Grundlagen und Inhalte einer fachgerechten Leistungserbringung auf pragmatische,
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ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten sind Hinweise zur Leistungsbeschreibung der wesentlichen
Gewerke und Muster zur vergaberechtskonformen Formulierung von Anforderungen an die Bietereignung. Das
Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Vergabeverfahren, Leistungsbeschreibung, Vergabe,
Baulberwachung und Abnahme. ,Wir méchten Fachgruppen, die sich mit Ausschreibung und Bauliberwachung
beschaftigen, ein Nachschlagewerk fiir die tagliche Arbeit an die Hand geben”, erklart Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi
Bienentreu, einer der vom Glteausschuss der Glitegemeinschaft beauftragten Prufingenieure, der neben
ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des Handbuches beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen und die Punkte Werkvertrag, Honorierung,
Regelwerke und Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlauterungen zu organisatorischen Voraussetzungen und
Planungsgrundlagen. , Als wichtigste Grundlage fir ein regelkonformes Ausschreibungsverfahren dient die bis
dahin erarbeitete bauliche Kanalplanung der Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAI Ohne eine vollstandige
Ausfuihrungsplanung ist eine VOB-konforme Ausschreibung im Sinne von 8 7 Abs. 1 VOB/A nicht moglich”, so
Bienentreu. ,Insbesondere wenn externe Planungsbiiros mit Ingenieurleistungen beauftragt werden, sind die zu
erbringenden Leistungen je Prozessschritt (zum Beispiel je HOAI-Leistungsphase) konkret zu dokumentieren und
in geeigneter Weise flir den ndchsten Prozessschritt verfigbar zu machen.”

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Unterlagen eines Vergabeverfahrens dargestellt. Die
Arten der Vergabe werden ebenso behandelt, wie die Themen Schwellenwerte, Bietereignung,
Vertragsunterlagen und Verdéffentlichung. Anhand von Fallbeispielen und Wertungsfolgen werden mogliche
Fehlerquellen aufgezeigt. Explizit widmet sich ein Kapitel der eVergabe - ,furr viele noch ein Buch mit sieben
Siegeln”, weil’ Bienentreu. Hierbei handelt es sich um die wohl wichtigste und weitreichendste Neuerung der
Vergaberechtsreform 2016. Sie ist im Kern eine technische Anderung: Auftraggeber sind verpflichtet, ab dem
18.10.2018 bei EU-weiten Ausschreibungen samtliche Kommunikation grundsatzlich mit elektronischen Mitteln
durchzuflihren. Dies soll die Rechtssicherheit erh6hen und die Manipulationsanfalligkeit reduzieren, aber auch
Prozesskosten verringern sowie Abldufe deutlich beschleunigen. Das Kapitel , Leistungsbeschreibung” beschaftigt
sich insbesondere mit der Umsetzung der Anforderungen der VOB/C. Was ist bei der Erstellung von
Baubeschreibung und Leistungsverzeichnis zu beachten, damit der Auftragnehmer eine verniinftige Basis fur
seine Kalkulation erhalt? Welche fiir die offene Bauweise wichtigen Normen spielen eine Rolle?

Vergabe, Bauiiberwachung, Abnahme

Den Grundsatzen im Vergaberecht, der Ermittlung des annehmbarsten Angebots und der Auftragsvergabe
widmet sich das Kapitel ,Vergabe”. Die Ermittlung des annehmbarsten Angebots erfolgt in einem vierstufigen
Prifungs- und Wertungsprozess (8 16 VOB/A). Der Prozess verfolgt das Ziel, die den formalen und technischen
Anforderungen entsprechenden und somit vergleichbaren Angebote zu isolieren. Nur diese sind in der Folge
untereinander auf ihre Wirtschaftlichkeit hin zu prifen und zu beurteilen. Hierbei muss im Sinne eines fairen
Wettbewerbs eine konsequente Vorgehensweise durchgehalten werden. Wenn Angebote die Kriterien in der 1.,
2. oder 3. Stufe nicht erfillen, dirfen diese in der jeweils nachsten Wertungsstufe nicht mehr berticksichtigt
werden.

Die Ausfiihrungen zur Bauliberwachung befassen sich mit der Verantwortlichkeit der 6rtlichen Bautiberwachung
im Sinne der vertraglichen Pflichten. Die &rtliche Bauliberwachung dient dem Auftraggeber und stellt durch
Kontrollen und Prifungen sicher, dass seitens des Bauausfiihrenden ein mangelfreies Werk entsprechend dem
Bauvertrag erreicht wird. Wichtig in diesem Zusammenhang sind die Ubergabe der Vertragsunterlagen, die
Uberwachung der Baudurchfiihrung, aber auch der Umgang mit Bedenkenanmeldungen und
Nachtragsforderungen. ,Die Bauliberwachung wird fiir den Auftragnehmer immer wichtiger”, stellt Hans-Willi
Bienentreu fest. ,Einen Qualitatsautomatismus in Zeiten harten Wettbewerbs gibt es nicht (mehr). Insofern muss
seitens des Auftraggebers auf die Vertragserfillung nicht nur Wert gelegt werden, sondern eine solche auch aktiv
Uberprift und eingefordert werden.” Ebenso in sich hat es das Thema Abnahme. Nach § 12 Abs. 6 VOB/B gilt: mit
der Abnahme geht die Gefahr auf den Auftraggeber Giber. Aufgrund dieser Tatsache, dass mit der Abnahme auch
eine Umkehr der Beweislast eintritt, muss sie mit Sorgfalt und zeitlicher Weitsicht vorbereitet werden. Die mit
der Abnahme verbundene ,Umkehr der Beweislast” bedeutet, dass der Auftragnehmer vor einer Abnahme die
Mangelfreiheit seiner Leistungen nachweisen muss. Nach der Abnahme muss hingegen der Auftraggeber
beweisen, dass Mangel vorliegen und diese durch eine mangelhafte Leistungserbringung des Auftragnehmers
entstanden sind. Auf diese Grundlagen aber auch auf den Umgang mit méglichen Mangeln vor Abnahme und
Mangelanzeigen nach Abnahme wird im Rahmen des Handbuches eingegangen. Jedem Kapitel zugeordnet sind
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Hinweise zu den Dokumentationserfordernissen und Verweisen auf die von der Gltegemeinschaft angebotenen
Leitfdden zur Eigenliberwachung.

RAL-Giitesicherung

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der MaBnahmen entscheiden die Ingenieurleistungen tber den Erfolg
einer KanalbaumaBnahme. Um gesteckte Ziele zu erreichen, bedarf es auch hier Organisationen mit Erfahrung
und Zuverlassigkeit, zumal die frihen Phasen eines Projektes den groRten Einfluss auf Bauergebnis und Qualitat
haben. Die Qualifikation von Ingenieurbiros bei Ausschreibung und Bauliberwachung im Bereich ,offene
Bauweise”, ,Vortrieb” und ,Sanierung” kann tUber das Gutezeichen Kanalbau Gruppe ABAK, ABV bzw. ABS
nachgewiesen werden. Die entsprechenden Anforderungen wurden vom Guteausschuss der Gutegemeinschaft
Kanalbau unter Mitwirkung erfahrener Praktiker erarbeitet und im RAL-Anerkennungsverfahren von den
einschlagigen Fach- und Verkehrskreisen bestatigt. RAL-Gutesicherung bietet neben Prifung und Kennzeichnung
von Unternehmen auch Hilfen bei der Qualifizierung an. Aufgrund der guten Resonanz auf das Handbuch ABS
(Ausschreibung und Bauliberwachung von SanierungsmalRnahmen) wurde nun die Handbuchreihe um den
Ausfuihrungsbereich , Kanalbau in offener Bauweise” erganzt. Das neue Handbuch ABAK ist eine Arbeitshilfe fir
alle Auftraggeber und Ingenieurbiros, die Mitglied der Gutegemeinschaft sind. Ein Exemplar des Handbuches
wird den betreffenden Mitgliedern in Kiirze kostenfrei zugesendet.
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10 GS Kanalbau liefert Grundlagen-Handbuch zu
Ausschreibung und Baultiberwachung
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Grundlagen zu Ausschreibung und Bautiberwachung

Uber die RAL-Gltegemeinschaft
Kanalbau verfolgen Auftraggeber,
Ingenieurbiros und Unternehmen
das gemeinsame Ziel, die Qualitat im
Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg
einer MaBnahme kann dann einge-
plant werden, wenn fachlich geeigne-
te Unternehmen auf Grundlage einer
qualifizierten Ausschreibung tatig wer-
den und zusatzlich eine qualifizierte
Bauliberwachung beigestellt wird.

Aber wie geht man grundsatzlich
an eine SanierungsmaBnahme oder
einen Neubau heran? Was ist bei
Ausschreibung und Vergabe und
wahrend der Bauliberwachung zu
beachten? Was bei der Abnahme?
Antworten auf diese und andere Fra-
gen finden sich z. B. im Handbuch
,Ausschreibung und Bautberwa-
chung von SanierungsmafBnahmen”
(ABS) der Gutegemeinschaft Kanal-
bau. Das Grundlagenwissen bei , Aus-
schreibung und Bautiberwachung von
KanalbaumaBnahmen in offener Bau-
weise” (ABAK) wurde nun in einem
zweiten Handbuch zusammenge-
fasst. Die betreffenden Mitglieder

Erscheint Ende des Jahres: Das Handbuch
ABAK unterstttzt den Planer bei der
Ausschreibung und Bautiberwachung
von KanalbaumaBnahmen in offener
Bauweise

der Gutegemeinschaft erhalten das
Handbuch ABAK kostenfrei.

Nachschlagewerk fiir jeden Tag

Das neue Handbuch ABAK behan-
delt die Umsetzung von Kanalbau-
MaBnahmen in offener Bauweise,
speziell Ausschreibung, Vergabe (Leis-
tungsphase 6 und 7 der HOAI) sowie
Baulberwachung (Leistungsphase 8
der HOAI). Fur die Ausschreibung und
Bautberwachung werden wesentli-
che Grundlagen und Inhalte einer
fachgerechten Leistungserbringung
auf pragmatische, ingenieurtechni-
sche Weise dargestellt. Enthalten sind
Hinweise zur Leistungsbeschreibung
der wesentlichen Gewerke und Mus-
ter zur vergaberechtskonformen For-
mulierung von Anforderungen an die
Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die
Kapitel Grundlagen, Vergabeverfah-
ren, Leistungsbeschreibung, Vergabe,
Bautberwachung und Abnahme.

Grundlagen von Ingenieurleistungen
In Kapitel 1 werden die Grundlagen
von Ingenieurleistungen und die
Punkte Werkvertrag, Honorierung,
Regelwerke und Haftung behandelt.
Hinzu kommen Erlauterungen zu
organisatorischen Voraussetzungen
und Planungsgrundlagen. , Als wich-
tigste Grundlage fur ein regelkonfor-
mes Ausschreibungsverfahren dient
die bis dahin erarbeitete bauliche
Kanalplanung der Leistungsphasen
1 bis 5 der HOAI. Ohne eine voll-
standige Ausflhrungsplanung ist
eine VOB-konforme Ausschreibung
im Sinne von § 7 Abs. 1 VOB/A nicht
maoglich”, so Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi
Bienentreu, einer der vom Guteaus-
schuss der Gutegemeinschaft beauf-
tragten Prufingenieure, der neben
ausgesuchten Fachautoren an der
Realisation des Handbuches betei-
ligt war. , Insbesondere wenn externe
Planungsbiros mit Ingenieurleistun-
gen beauftragt werden, sind die zu
erbringenden Leistungen je Prozess-
schritt (z. B. je HOAI-Leistungsphase)
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konkret zu dokumentieren und in
geeigneter Weise flr den nachsten
Prozessschritt verfigbar zu machen.”

Vergabeverfahren und
Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigs-
ten Begrifflichkeiten und Unter-
lagen eines Vergabeverfahrens
dargestellt. Die Arten der Vergabe
werden ebenso behandelt, wie die
Themen Schwellenwerte, Bietereig-
nung, Vertragsunterlagen und Ver-
offentlichung. Anhand von Fallbei-
spielen und Wertungsfolgen werden
mogliche Fehlerquellen aufgezeigt.
Explizit widmet sich ein Kapitel der
eVergabe — ,fur viele noch ein Buch
mit sieben Siegeln”, weil3 Bienen-
treu. Hierbei handelt es sich um die
wohl wichtigste und weitreichendste
Neuerung der Vergaberechtsreform
2016. Sie ist im Kern eine techni-
sche Anderung: Auftraggeber sind
verpflichtet, ab dem 18.10.2018 bei
EU-weiten Ausschreibungen samt-
liche Kommunikation grundsatzlich
mit elektronischen Mitteln durchzu-
fhren. Dies soll die Rechtssicherheit
erhéhen und die Manipulationsan-
falligkeit reduzieren, aber auch Pro-
zesskosten verringern sowie Abldufe
deutlich beschleunigen. Das Kapitel
.Leistungsbeschreibung” beschaftigt
sich insbesondere mit der Umsetzung
der Anforderungen der VOB/C. Was
ist bei der Erstellung von Baubeschrei-
bung und Leistungsverzeichnis zu
beachten, damit der Auftragnehmer
eine vernunftige Basis fr seine Kal-
kulation erhalt? Welche fir die offene
Bauweise wichtigen Normen spielen
eine Rolle?

Vergabe, Bauiiberwachung,
Abnahme

Den Grundsatzen im Vergaberecht,
der Ermittlung des annehmbarsten
Angebots und der Auftragsvergabe
widmet sich das Kapitel ,Vergabe”.
Die Ermittlung des annehmbarsten
Angebots erfolgt in einem vierstufi-
gen Prifungs- und Wertungsprozess
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(8§ 16 VOB/A). Der Prozess verfolgt
das Ziel, die den formalen und tech-
nischen Anforderungen entspre-
chenden und somit vergleichbaren
Angebote zu isolieren. Nur diese sind
in der Folge untereinander auf ihre
Wirtschaftlichkeit hin zu priafen und
zu beurteilen. Hierbei muss im Sinne
eines fairen Wettbewerbs eine konse-
quente Vorgehensweise durchgehal-
ten werden. Wenn Angebote die Kri-
terien in der 1., 2. oder 3. Stufe nicht
erfllen, durfen diese in der jeweils
nachsten Wertungsstufe nicht mehr
berlicksichtigt werden.

Die Ausfuhrungen zur Bautberwa-
chung befassen sich mit der Verant-
wortlichkeit der 6rtlichen Bautber-
wachung im Sinne der vertraglichen
Pflichten. Die &rtliche Baulberwa-
chung dient dem Auftraggeber und
stellt durch Kontrollen und Priifungen
sicher, dass seitens des Bauausfih-
renden ein mangelfreies Werk ent-
sprechend dem Bauvertrag erreicht
wird. Wichtig in diesem Zusammen-
hang sind die Ubergabe der Ver-
tragsunterlagen, die Uberwachung
der Baudurchfuihrung, aber auch der
Umgang mit Bedenkenanmeldungen
und Nachtragsforderungen. ,Die
BauUberwachung wird far den Auf-
tragnehmer immer wichtiger”, stellt
Hans-Willi Bienentreu fest. ,Einen
Qualitatsautomatismus in Zeiten har-
ten Wettbewerbs gibt es nicht (mehr).
Insofern muss seitens des Auftragge-

bers auf die Vertragserfullung nicht
nur Wert gelegt werden, sondern
eine solche auch aktiv Gberpraft und
eingefordert werden.”

Ebenso in sich hat es das Thema
Abnahme. Nach § 12 Abs. 6 VOB/B
gilt: mit der Abnahme geht die Gefahr
auf den Auftraggeber Uber. Aufgrund
dieser Tatsache, dass mit der Abnah-
me auch eine Umkehr der Beweislast
eintritt, muss sie mit Sorgfalt und zeit-
licher Weitsicht vorbereitet werden.
Die mit der Abnahme verbundene
.Umkehr der Beweislast” bedeutet,
dass der Auftragnehmer vor einer
Abnahme die Mangelfreiheit seiner
Leistungen nachweisen muss. Nach
der Abnahme muss hingegen der
Auftraggeber beweisen, dass Man-
gel vorliegen und diese durch eine
mangelhafte Leistungserbringung des
Auftragnehmers entstanden sind. Auf
diese Grundlagen aber auch auf den
Umgang mit méglichen Mangeln vor
Abnahme und Mangelanzeigen nach
Abnahme wird im Rahmen des Hand-
buches eingegangen. Jedem Kapitel
zugeordnet sind Hinweise zu den
Dokumentationserfordernissen und
Verweisen auf die von der Gitege-
meinschaft angebotenen Leitfaden
zur EigenUiberwachung.

RAL-Giitesicherung

Neben der fachgerechten Ausfih-
rung der MaBnahmen entscheiden
die Ingenieurleistungen Uber den
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Erfolg einer KanalbaumaBnahme. Um
gesteckte Ziele zu erreichen, bedarf
es auch hier Organisationen mit
Erfahrung und Zuverlassigkeit, zumal
die frihen Phasen eines Projektes den
groBten Einfluss auf Bauergebnis und
Qualitat haben. Die Qualifikation von
Ingenieurblros bei Ausschreibung
und Bautberwachung im Bereich
,offene Bauweise”, ,Vortrieb” und
.Sanierung” kann Uber das Gutezei-
chen Kanalbau Gruppe ABAK, ABV
bzw. ABS nachgewiesen werden. Die
entsprechenden Anforderungen wur-
den vom Guiteausschuss der Gltege-
meinschaft Kanalbau unter Mitwir-
kung erfahrener Praktiker erarbeitet
und im RAL-Anerkennungsverfahren
von den einschldgigen Fach- und Ver-
kehrskreisen bestatigt.
RAL-GuUtesicherung bietet neben
Prifung und Kennzeichnung von
Unternehmen auch Hilfen bei der
Qualifizierung an. Aufgrund der
guten Resonanz auf das Handbuch
ABS (Ausschreibung und Bautiberwa-
chung von SanierungsmaBnahmen)
wurde nun die Handbuchreihe um
den Ausfuhrungsbereich ,Kanal-
bau in offener Bauweise” erganzt.
Das neue Handbuch ABAK ist eine
Arbeitshilfe fur alle Auftraggeber
und Ingenieurbiros, die Mitglied der
Gutegemeinschaft sind. Ein Exemplar
des Handbuches wird den betreffen-
den Mitgliedern in Kurze kostenfrei
zugesendet.
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Handbuch Ausschreibung

und Bauiiberwachung
Grundlagenwissen ABAK kostenfrei fiir Mitglieder

Die Gltegemeinschaft Kanalbau stellt ihren betreffenden Mitgliedern ein
Handbuch zum Thema ,Ausschreibung und Bauliberwachung von
KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise” (ABAK) kostenfrei zur Verfligung.

Uber die RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau verfolgen Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
Unternehmen das gemeinsame Ziel, die Qualitat im Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg einer
MaRnahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeignete Unternehmen auf
Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tatig werden und zusatzlich eine qualifizierte
Bauliberwachung beigestellt wird.

Aber wie geht man grundsatzlich an eine SanierungsmafRnahme oder einen Neubau heran?
Was ist bei Ausschreibung und Vergabe und wahrend der Bauiliberwachung zu beachten? Was
bei der Abnahme? Antworten auf diese und andere Fragen finden sich zum Beispiel im
Handbuch ,Ausschreibung und Bauiiberwachung von SanierungsmaRnahmen® (ABS) der
Gltegemeinschaft Kanalbau. Das Grundlagenwissen bei ,Ausschreibung und
Bauliberwachung von KanalbaumaRnahmen in offener Bauweise" (ABAK) wurde nun in einem
zweiten Handbuch zusammengefasst. Die betreffenden Mitglieder der Giitegemeinschaft
erhalten das Handbuch ABAK kostenfrei.

Nachschlagewerk fiir jeden Tag

Das neue Handbuch ABAK behandelt die Umsetzung von Kanalbau-MaRnahmen in offener
Bauweise, speziell Ausschreibung, Vergabe (Leistungsphase 6 und 7 der HOAI) sowie
Bauiiberwachung (Leistungsphase 8 der HOAI). Fiir die Ausschreibung und Bautliberwachung
werden wesentliche Grundlagen und Inhalte einer fachgerechten Leistungserbringung auf
pragmatische, ingenieurtechnische Weise dargestellt. Enthalten sind Hinweise zur
Leistungsbeschreibung der wesentlichen Gewerke und Muster zur vergaberechtskonformen
Formulierung von Anforderungen an die Bietereignung.

Das Handbuch ist gegliedert in die Kapitel Grundlagen, Vergabeverfahren,
Leistungsbeschreibung, Vergabe, Bauliberwachung und Abnahme. ,Wir méchten
Fachgruppen, die sich mit Ausschreibung und Bautliberwachung beschéftigen, ein
Nachschlagewerk fiir die tagliche Arbeit an die Hand geben®, erklart Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi
Bienentreu, einer der vom Giiteausschuss der Glitegemeinschaft beauftragten Priifingenieure,
der neben ausgesuchten Fachautoren an der Realisation des Handbuches beteiligt war.

Grundlagen von Ingenieurleistungen

In Kapitel 1 werden die Grundlagen von Ingenieurleistungen und die Punkte Werkvertrag,
Honorierung, Regelwerke und Haftung behandelt. Hinzu kommen Erlduterungen zu
organisatorischen Voraussetzungen und Planungsgrundlagen. ,Als wichtigste Grundlage fiir
ein regelkonformes Ausschreibungsverfahren dient die bis dahin erarbeitete bauliche
Kanalplanung der Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAI. Ohne eine vollstéandige
Ausfiihrungsplanung ist eine VOB-konforme Ausschreibung im Sinne von § 7 Abs. 1 VOB/A
nicht méglich®, so Bienentreu. ,Insbesondere wenn externe Planungsbiiros mit
Ingenieurleistungen beauftragt werden, sind die zu erbringenden Leistungen je Prozessschritt
(zum Beispiel je HOAI-Leistungsphase) konkret zu dokumentieren und in geeigneter Weise fiir
den nachsten Prozessschritt verfiigbar zu machen.”

Vergabeverfahren und Leistungsbeschreibung

Im Handbuch werden die wichtigsten Begrifflichkeiten und Unterlagen eines
Vergabeverfahrens dargestellt. Die Arten der Vergabe werden ebenso behandelt, wie die
Themen Schwellenwerte, Bietereignung, Vertragsunterlagen und Veréffentlichung. Anhand von
Fallbeispielen und Wertungsfolgen werden mdgliche Fehlerquellen aufgezeigt. Explizit widmet
sich ein Kapitel der eVergabe — ,fiir viele noch ein Buch mit sieben Siegeln®, weil} Bienentreu.
Hierbei handelt es sich um die wohl wichtigste und weitreichendste Neuerung der
Vergaberechtsreform 2016. Sie ist im Kern eine technische Anderung: Auftraggeber sind
verpflichtet, ab dem 18.10.2018 bei EU-weiten Ausschreibungen samtliche Kommunikation
grundsatzlich mit elektronischen Mitteln durchzufiihren. Dies soll die Rechtssicherheit erhdhen
und die Manipulationsanfélligkeit reduzieren, aber auch Prozesskosten verringern sowie
Ablaufe deutlich beschleunigen.

Das Kapitel ,Leistungsbeschreibung” beschaftigt sich insbesondere mit der Umsetzung der
Anforderungen der VOB/C. Was ist bei der Erstellung von Baubeschreibung und
Leistungsverzeichnis zu beachten, damit der Auftragnehmer eine verninftige Basis fir seine
Kalkulation erhalt? Welche fiir die offene Bauweise wichtigen Normen spielen eine Rolle?

Vergabe, Bauiiberwachung, Abnahme

Den Grundsatzen im Vergaberecht, der Ermittlung des annehmbarsten Angebots und der
Auftragsvergabe widmet sich das Kapitel ,Vergabe“. Die Ermittlung des annehmbarsten
Angebots erfolgt in einem vierstufigen Priifungs- und Wertungsprozess (§ 16 VOB/A). Der
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Prozess verfolgt das Ziel, die den formalen und technischen Anforderungen entsprechenden
und somit vergleichbaren Angebote zu isolieren. Nur diese sind in der Folge untereinander auf
ihre Wirtschaftlichkeit hin zu priifen und zu beurteilen. Hierbei muss im Sinne eines fairen
Wettbewerbs eine konsequente Vorgehensweise durchgehalten werden. Wenn Angebote die
Kriterien in der 1., 2. oder 3. Stufe nicht erfiillen, dirfen diese in der jeweils nachsten
Wertungsstufe nicht mehr beriicksichtigt werden.

Die Ausfiihrungen zur Bautiberwachung befassen sich mit der Verantwortlichkeit der ortlichen
Bautiberwachung im Sinne der vertraglichen Pflichten. Die 6rtliche Bauliberwachung dient dem
Auftraggeber und stellt durch Kontrollen und Priifungen sicher, dass seitens des
Bauausfiihrenden ein mangelfreies Werk entsprechend dem Bauvertrag erreicht wird. Wichtig
in diesem Zusammenhang sind die Ubergabe der Vertragsunterlagen, die Uberwachung der
Baudurchfiihrung, aber auch der Umgang mit Bedenkenanmeldungen und
Nachtragsforderungen. ,Die Bauiiberwachung wird flir den Auftragnehmer immer wichtiger*,
stellt Hans-Willi Bienentreu fest. ,Einen Qualitadtsautomatismus in Zeiten harten Wettbewerbs
gibt es nicht (mehr). Insofern muss seitens des Auftraggebers auf die Vertragserfiillung nicht
nur Wert gelegt werden, sondern eine solche auch aktiv Gberprift und eingefordert werden.”

Ebenso in sich hat es das Thema Abnahme. Nach § 12 Abs. 6 VOB/B gilt: mit der Abnahme
geht die Gefahr auf den Auftraggeber tber. Aufgrund dieser Tatsache, dass mit der Abnahme
auch eine Umkehr der Beweislast eintritt, muss sie mit Sorgfalt und zeitlicher Weitsicht
vorbereitet werden. Die mit der Abnahme verbundene ,Umkehr der Beweislast* bedeutet, dass
der Auftragnehmer vor einer Abnahme die Méngelfreiheit seiner Leistungen nachweisen muss.
Nach der Abnahme muss hingegen der Auftraggeber beweisen, dass Mangel vorliegen und
diese durch eine mangelhafte Leistungserbringung des Auftragnehmers entstanden sind. Auf
diese Grundlagen aber auch auf den Umgang mit méglichen Mangeln vor Abnahme und
Mangelanzeigen nach Abnahme wird im Rahmen des Handbuches eingegangen. Jedem
Kapitel zugeordnet sind Hinweise zu den Dokumentationserfordernissen und Verweisen auf die
von der Giitegemeinschaft angebotenen Leitfaden zur Eigeniiberwachung.

RAL-Giitesicherung

Neben der fachgerechten Ausfiihrung der MaRnahmen entscheiden die Ingenieurleistungen
(iber den Erfolg einer KanalbaumaRnahme. Um gesteckte Ziele zu erreichen, bedarf es auch
hier Organisationen mit Erfahrung und Zuverlassigkeit, zumal die friihen Phasen eines
Projektes den gréRten Einfluss auf Bauergebnis und Qualitat haben. Die Qualifikation von
Ingenieurbiiros bei Ausschreibung und Bauliberwachung im Bereich ,offene Bauweise®,
,Vortrieb” und ,Sanierung*“ kann iiber das Giitezeichen Kanalbau Gruppe ABAK, ABV bzw.
ABS nachgewiesen werden. Die entsprechenden Anforderungen wurden vom Giiteausschuss
der Gltegemeinschaft Kanalbau unter Mitwirkung erfahrener Praktiker erarbeitet und im RAL-
Anerkennungsverfahren von den einschlagigen Fach- und Verkehrskreisen bestatigt.

RAL-Gitegemeinschaft Giteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Giiteschutz Kanalbau

Wir planen mit

Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961

Qualifikation bei Ausschreibung und Bauiiberwachung

Die Qualitdtssicherung von Kanalbaumafinahmen hat einen
besonderen Stellenwert, denn Entwésserungssysteme sind Ein-
richtungen mit hohen Investitionskosten und langen Nutzungs-
dauern, die der Daseinsvorsorge und dem Schutz der Umwelt
dienen. Neben der Ausfithrung der Malnahmen tragen die zu-
gehorigen Ingenieurleistungen wie Planung, Ausschreibung
und Bauiiberwachung maf3geblich zum Ergebnis bei. Deshalb
liegt es im Interesse aller Beteiligten, auch fiir diese Phasen des
Projektes geeignete Rahmenbedingungen an die Qualifikation
der Verantwortlichen zu definieren. Ingenieurbiiros und Auf-
traggeber selbst konnen beispielsweise im Bereich Ausschrei-
bung (A) und Bauiiberwachung (B) iiber ein Giitezeichen Ka-
nalbau die notwendige Erfahrung und Qualifikation getrennt
fiir den offenen Kanalbau (Gruppe ABAK), fiir den grabenlosen
Einbau (Gruppe ABV) und fiir die grabenlose Sanierung (Grup-
pe ABS) belegen.

Zum Stellenwert von Qualitdt und Qualifikation sowie zur
Bedeutung der Giitesicherung Kanalbau &uf3ert sich Dipl.-Ing.
Gerhard Wiirzberg, Mitglied der Geschaftsleitung des Ingeni-
eurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview.

Herr Wiirzberg, Sie sind Gesellschafter eines Ingenieur-

biiros mit einer mehr als 80-jahrigen Tradition: Was waren
die Wurzeln der Geschiftstitigkeit und welche Schwer-
punkte bedienen Sie mit IThren Mitarbeitern heute?
Im letzten Jahr konnte das 1931 von Anton Schlegel gegriinde-
te Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel das 85-jéhri-
ge Firmenjubildum feiern. Das Tétigkeitsfeld des urspriinglich
auf den reinen Wasserbau konzentrierten Geschéfts wurde im
Laufe der Jahre auf die Themenbereiche Wasserversorgung
und Abwasserableitung ausgeweitet, wobei insbesondere Klar-
anlagen zu den Schwerpunkten zdhlen. Hinzu kommen die Ge-
schéftsfelder Verkehrsplanung fiir die Bereiche Straf3e, Briicke
und Schiene. Zudem haben wir heute auch eine eigene Elektro-
und Energieversorgungsabteilung, so dass wir den breiten
Markt vollstdndig abdecken. Im Haupt- und Verwaltungssitz
Miinchen, in den verbundenen Gesellschaften und in den Nie-
derlassungen sind rund 200 Mitarbeiter beschéftigt. Zu unse-
ren Auftraggebern zdhlen sowohl o6ffentliche Auftraggeber,
Stadte, Gemeinden, Verbdnde und Zweckverbidnde, als auch
private Auftraggeber aus Industrie und Gewerbe.

Wie wird sich das Geschiftsfeld Ingenieurbiiro zukiinf-
tig darstellen?
Die Entwicklung geht hier eindeutig in Richtung Digitalisie-
rung der Bauwirtschaft, und auf diese Entwicklung miissen wir
uns einstellen. Insbesondere das Building Information Mode-
ling (BIM) zdhlt zu den aktuellen Trendthemen. BIM be-
schreibt eine Methode der optimierten Planung, Ausfiihrung
und Bewirtschaftung von Projekten mithilfe von Software, bei

Gerhard Wiirzberg setzt bei Bauausfiihrung, Ausschreibung und
Bauiiberwachung auf Giitesicherung Kanalbau.

der alle relevanten Daten schon in der Planung digital erfasst,
kombiniert und vernetzt werden und damit iiberall verfiigbar
und nutzbar sind. Mit Blick auf unterirdische Infrastruktur-
malinahmen befinden wir uns hier allerdings noch in den An-
fangen. Realisieren lassen werden sich diese Ansétze auch nur,
wenn alle Beteiligten {iber entsprechendes Know-how und ent-
sprechende Qualifikationen verfiigen.

Wie wird sich das Zusammenspiel Auftraggeber -

Planer - Auftragnehmer entwickeln, sehen Sie hier Opti-
mierungsbedarf?
Optimierungsbedarf ergibt sich aus meiner Sicht nach wie vor
in Bezug auf die klare Formulierung der Zielvorgaben: Was er-
wartet der Auftraggeber, was soll eigentlich entstehen — auf
diese Fragen gilt es, Antworten zu finden und in die Planung
einzuarbeiten. Auf dieser Basis konnen wirtschaftliche Bauab-
laufe optimal geplant und Projekte so umgesetzt werden, dass
die Anspriiche aller Baupartner im Hinblick auf Wirtschaftlich-
keit und Qualitéit erfiillt werden.

Wann und wie kam es zur Beschaftigung mit dem The-
ma Giitesicherung Kanalbau und wie haben Sie die Ent-
wicklung der Giitegemeinschaft erlebt?

Mit dem Thema Giitesicherung und der Organisation Giite-
schutz Kanalbau habe ich mich schon in den 1990er Jahre in-
tensiv auseinandergesetzt. Das Ingenieurbiiro Regierungsbau-
meister Schlegel wurde frith Mitglied in der Glitegemeinschaft,
in der ich mich als von der DWA (Deutsche Vereinigung fiir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V) benannter Ingeni-
eurbtiro-Vertreter im Giiteausschuss zudem personlich engagie-
re. Die Entwicklung des Giiteschutz Kanalbau beurteile ich als
Erfolgsgeschichte. Stetig steigende Mitgliederzahlen sind ein
starkes Zeichen fiir die breite Akzeptanz des Systems. Zusitz-
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lich positiv finde ich den Aspekt, dass sich die Giitegemein-
schaft nie damit zufrieden gegeben hat, ein Giitezeichen zu
verleihen. Sondern sie versteht sich vielmehr auch als Partner
im Aufbau und bei der Aufrechterhaltung von Qualifikation im
Kanalbau - und das fiir ausfiihrende Unternehmen ebenso wie
fiir Auftraggeber und Ingenieurbiiros. In diesem Zusammen-
hang wiirde ich mir wiinschen, dass sich noch mehr meiner
Kollegen zu einer Mitgliedschaft in der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau entschlieBen. Gefordert sind hier allerdings auch die
Auftraggeber, in dem sie etwa Qualifikationsnachweise bei Auf-
tragsvergabe beriicksichtigen.

Welchen Stellenwert hat fiir Sie das Thema Qualifikation?
Das Thema Qualifikation ist das Thema, dass unseren Alltag
entscheidend bestimmt. Nur mit entsprechender Qualifikation
lassen sich die geforderten Planungsleistungen erfiillen. Somit
ist Qualifikation die Grundlage unseres Handelns und natiirlich
auch Voraussetzung fiir Wettbewerbsfahigkeit und damit er-
folgreiches Agieren im Markt. In diesem Sinne sind Bestatigun-
gen und Referenzen, die belegen, was wir konnen, unerléssli-
che und wichtige Instrumente fiir unsere Arbeit.

Wann und warum haben Sie den Entschluss gefasst, ein
Giitezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK zu beantragen?
Das ergibt sich unmittelbar aus der Beantwortung der vorange-
gangenen Frage. Mit den fiir die Erlangung des Giitezeichens
notigen Belege iiber entsprechende Tatigkeiten weisen wir die
besonderen Erfahrungen der Organisation bzw. des eingesetz-
ten Personals nach. Die regelméRige Priifung, welche Priifinge-
nieure im Auftrag des Giiteausschusses der Giitegemeinschaft
Kanalbau vornehmen, bietet zudem die Sicherheit, dass wir al-
le Anforderungen erfiillen — ein wichtiger Aspekt, sowohl in
der internen Wahrnehmung als auch in der Beurteilung durch
Auftraggeber. Dariiber hinaus kénnen wir das umfangreiche
Weiterbildungsangebot der Giitegemeinschaft nutzen und ge-
zielt die Qualifikation unseres Nachwuchses fordern — zum Bei-
spiel in Form des E-Learning Moduls auf der Informations- und
Wissensplattform Akademie Kanalbau.

Bitte schildern Sie die Schritte vom Antrag bis zur Erlan-

gung des Giitezeichens. Was haben Sie erwartet, wie ist der
Prozess gelaufen, was war gut bzw. weniger gut?
Das war fiir uns kein Hexenwerk. Das Vorurteil vom immensen
Aufwand, der ein Biiro wochenlang lahmlegt, kann ich deshalb
auch nicht bestétigen. Wenn ein Biiro qualifiziert und fachge-
recht arbeitet, ist die Giitezeichenverleihung lediglich die nach
auflen sichtbare Dokumentation dieses Zustandes. Nach An-
tragstellung hat ein Priifingenieur Kontakt mit uns aufgenom-
men und die weitere Vorgehensweise mit uns besprochen - von
der Zusammenstellung der notwendigen Nachweise bis hin
zum Einpflegen in die Datenbank. Wir sind auf einem guten
Weg und ich bin zuversichtlich, dass wir im November auf der
néchsten Sitzung des Giiteausschusses das Giitezeichen der Be-
urteilungsgruppe ABAK (Ausschreibung und Bauiiberwachung
beim offenen Kanalbau) erhalten werden.

Welche Vorteile sehen Sie vor dem Hintergrund der Zer-
tifizierung, zum Beispiel in Bezug auf Ausschreibungen, Re-
gelwerke, Weiterbildung?

Vorteile ergeben sich natiirlich bei der Nachfrage von Auftrag-
geberseite nach entsprechenden Qualifikationen. In diesem Fall

Giitegesicherte Ausschreibung
und Bauliberwachun

Gitesicherung Kanaibau RAL &1

In der Giitesicherung engagieren sich Auftraggeber, Auftragneh-
mer und Ingenieurbiiros gemeinsam und paritdtisch.

Abbildungen: Giiteschutz Kanalbau

haben wir mit dem Giitezeichen alle erforderlichen Nachweise
in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfihigkeit und Zu-
verlassigkeit zur Hand. Dariiber hinaus profitieren wir von den
Angeboten fiir Mitglieder. Hierzu gehort das umfangreiche An-
gebot an Schulungen und Erfahrungsaustauschen, ebenso wie
der Zugriff auf das spezifische Regelwerk wie zum Beispiel die
Loseblattsammlung der ,, Technischen Regeln zum Kanalbau in
offener Bauweise“. Auch die Anwendung der Leitfaden und Ar-
beitshilfen tragt zur Qualitédtssicherung im Unternehmen bei.

Werfen Sie zum Schluss bitte noch einen Blick in die Zu-

kunft: Was sind fiir Sie die Schliisselworter und Leitthemen
im Kanalbau und der Giitesicherung?
Im Prinzip ist es der alte und der neue Gedanke, namlich die
Vereinbarung von Qualitdt und Wirtschaftlichkeit. Qualitat hat
Ihren Preis - fiir mich hat dieses Motto nach wie vor Giiltigkeit.
Qualitdt und billig passen nicht zusammen und schlief3en sich
aus. Die Arbeit in einem Ingenieurbiiro ist sehr individuell -
kein Projekt gleicht dem anderen. Langlebigkeit, Wirtschaft-
lichkeit und Know-how kann man deshalb nicht erwarten,
wenn man nur auf den Preis schaut. Werden Auftridge nach der
Pramisse ,,Hauptsache billig“ vergeben, fiihrt das zur Abgabe
von nicht auskémmlichen Angeboten, fiir die sich weder eine
fachgerechte Planung noch eine verniinftige Bauiiberwachung
realisieren lassen. Unter den Folgen hat unsere unterirdische
Infrastruktur und damit wir alle zu leiden. Vor diesem Hinter-
grund sind alle Beteiligten gefordert, mit Sachverstand und der
notigen Konsequenz auch beim Einsatz der Mittel an die anste-
henden Aufgaben heranzugehen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q&QZEIC&&
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef ¢ z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961

Qualifikation bei Ausschreibung und Bauiiberwachung

Die Qualitatssicherung von Kanalbaumalnahmen hat einen
besonderen Stellenwert, denn Entwésserungssysteme sind Ein-
richtungen mit hohen Investitionskosten und langen Nutzungs-
dauern, die der Daseinsvorsorge und dem Schutz der Umwelt
dienen. Neben der Ausfithrung der Manahmen tragen die zu-
gehorigen Ingenieurleistungen wie Planung, Ausschreibung
und Bauiiberwachung maf3geblich zum Ergebnis bei. Deshalb
liegt es im Interesse aller Beteiligten, auch fiir diese Phasen des
Projektes geeignete Rahmenbedingungen an die Qualifikation
der Verantwortlichen zu definieren. Ingenieurbiiros und Auf-
traggeber selbst konnen beispielsweise im Bereich Ausschrei-
bung (A) und Bauiiberwachung (B) iiber ein Giitezeichen Ka-
nalbau die notwendige Erfahrung und Qualifikation getrennt
fiir den offenen Kanalbau (Gruppe ABAK), fiir den grabenlosen
Einbau (Gruppe ABV) und fiir die grabenlose Sanierung (Grup-
pe ABS) belegen.

Zum Stellenwert von Qualitat und Qualifikation sowie zur
Bedeutung der Giitesicherung Kanalbau duRert sich Dipl.-Ing.
Gerhard Wiirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des Ingeni-
eurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview.

Herr Wiirzberg, Sie sind Gesellschafter eines Ingenieur-

biiros mit einer mehr als 80-jihrigen Tradition: Was waren
die Wurzeln der Geschiftstitigkeit und welche Schwer-
punkte bedienen Sie mit Ihren Mitarbeitern heute?
Im letzten Jahr konnte das 1931 von Anton Schlegel gegriinde-
te Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel das 85-jahri-
ge Firmenjubildum feiern. Das Tatigkeitsfeld des urspriinglich
auf den reinen Wasserbau konzentrierten Geschéfts wurde im
Laufe der Jahre auf die Themenbereiche Wasserversorgung
und Abwasserableitung ausgeweitet, wobei insbesondere Klar-
anlagen zu den Schwerpunkten zdhlen. Hinzu kommen die Ge-
schaftsfelder Verkehrsplanung fiir die Bereiche Strafe, Briicke
und Schiene. Zudem haben wir heute auch eine eigene Elektro-
und Energieversorgungsabteilung, so dass wir den breiten
Markt vollstindig abdecken. Im Haupt- und Verwaltungssitz
Miinchen, in den verbundenen Gesellschaften und in den Nie-
derlassungen sind rund 200 Mitarbeiter beschéftigt. Zu unse-
ren Auftraggebern zdhlen sowohl offentliche Auftraggeber,
Stadte, Gemeinden, Verbdande und Zweckverbiande, als auch
private Auftraggeber aus Industrie und Gewerbe.

Wie wird sich das Geschiftsfeld Ingenieurbiiro zukiinf-
tig darstellen?
Die Entwicklung geht hier eindeutig in Richtung Digitalisie-
rung der Bauwirtschaft, und auf diese Entwicklung miissen wir
uns einstellen. Insbesondere das Building Information Mode-
ling (BIM) zéhlt zu den aktuellen Trendthemen. BIM be-
schreibt eine Methode der optimierten Planung, Ausfithrung
und Bewirtschaftung von Projekten mithilfe von Software, bei

Gerhard Wiirzberg setzt bei Bauausfiihrung, Ausschreibung und
Bauiiberwachung auf Giitesicherung Kanalbau.

der alle relevanten Daten schon in der Planung digital erfasst,
kombiniert und vernetzt werden und damit iiberall verfiigbar
und nutzbar sind. Mit Blick auf unterirdische Infrastruktur-
mafnahmen befinden wir uns hier allerdings noch in den An-
fangen. Realisieren lassen werden sich diese Ansétze auch nur,
wenn alle Beteiligten {iber entsprechendes Know-how und ent-
sprechende Qualifikationen verfiigen.

Wie wird sich das Zusammenspiel Auftraggeber -

Planer - Auftragnehmer entwickeln, sehen Sie hier Opti-
mierungsbedarf?
Optimierungsbedarf ergibt sich aus meiner Sicht nach wie vor
in Bezug auf die klare Formulierung der Zielvorgaben: Was er-
wartet der Auftraggeber, was soll eigentlich entstehen — auf
diese Fragen gilt es, Antworten zu finden und in die Planung
einzuarbeiten. Auf dieser Basis konnen wirtschaftliche Bauab-
laufe optimal geplant und Projekte so umgesetzt werden, dass
die Anspriiche aller Baupartner im Hinblick auf Wirtschaftlich-
keit und Qualitat erfiillt werden.

Wann und wie kam es zur Beschiftigung mit dem The-
ma Giitesicherung Kanalbau und wie haben Sie die Ent-
wicklung der Giitegemeinschaft erlebt?

Mit dem Thema Giitesicherung und der Organisation Giite-
schutz Kanalbau habe ich mich schon in den 1990er Jahre in-
tensiv auseinandergesetzt. Das Ingenieurbiiro Regierungsbau-
meister Schlegel wurde frith Mitglied in der Giitegemeinschaft,
in der ich mich als von der DWA (Deutsche Vereinigung fiir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V) benannter Ingeni-
eurbiiro-Vertreter im Gliteausschuss zudem personlich engagie-
re. Die Entwicklung des Giiteschutz Kanalbau beurteile ich als
Erfolgsgeschichte. Stetig steigende Mitgliederzahlen sind ein
starkes Zeichen fiir die breite Akzeptanz des Systems. Zusétz-
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lich positiv finde ich den Aspekt, dass sich die Giitegemein-
schaft nie damit zufrieden gegeben hat, ein Giitezeichen zu
verleihen. Sondern sie versteht sich vielmehr auch als Partner
im Aufbau und bei der Aufrechterhaltung von Qualifikation im
Kanalbau — und das fiir ausfiihrende Unternehmen ebenso wie
fiir Auftraggeber und Ingenieurbiiros. In diesem Zusammen-
hang wiirde ich mir wiinschen, dass sich noch mehr meiner
Kollegen zu einer Mitgliedschaft in der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau entschliefen. Gefordert sind hier allerdings auch die
Auftraggeber, in dem sie etwa Qualifikationsnachweise bei Auf-
tragsvergabe berticksichtigen.

Welchen Stellenwert hat fiir Sie das Thema Qualifikation?
Das Thema Qualifikation ist das Thema, dass unseren Alltag
entscheidend bestimmt. Nur mit entsprechender Qualifikation
lassen sich die geforderten Planungsleistungen erfiillen. Somit
ist Qualifikation die Grundlage unseres Handelns und natiirlich
auch Voraussetzung fiir Wettbewerbsfdhigkeit und damit er-
folgreiches Agieren im Markt. In diesem Sinne sind Bestatigun-
gen und Referenzen, die belegen, was wir kdnnen, unerléssli-
che und wichtige Instrumente fiir unsere Arbeit.

Wann und warum haben Sie den Entschluss gefasst, ein
Giitezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK zu beantragen?
Das ergibt sich unmittelbar aus der Beantwortung der vorange-
gangenen Frage. Mit den fiir die Erlangung des Giitezeichens
notigen Belege iiber entsprechende Tétigkeiten weisen wir die
besonderen Erfahrungen der Organisation bzw. des eingesetz-
ten Personals nach. Die regelméige Priifung, welche Priifinge-
nieure im Auftrag des Giiteausschusses der Glitegemeinschaft
Kanalbau vornehmen, bietet zudem die Sicherheit, dass wir al-
le Anforderungen erfiillen — ein wichtiger Aspekt, sowohl in
der internen Wahrnehmung als auch in der Beurteilung durch
Auftraggeber. Dariiber hinaus konnen wir das umfangreiche
Weiterbildungsangebot der Giitegemeinschaft nutzen und ge-
zielt die Qualifikation unseres Nachwuchses férdern — zum Bei-
spiel in Form des E-Learning Moduls auf der Informations- und
Wissensplattform Akademie Kanalbau.

Bitte schildern Sie die Schritte vom Antrag bis zur Erlan-

gung des Giitezeichens. Was haben Sie erwartet, wie ist der
Prozess gelaufen, was war gut bzw. weniger gut?
Das war fiir uns kein Hexenwerk. Das Vorurteil vom immensen
Aufwand, der ein Biiro wochenlang lahmlegt, kann ich deshalb
auch nicht bestitigen. Wenn ein Biiro qualifiziert und fachge-
recht arbeitet, ist die Giitezeichenverleihung lediglich die nach
aullen sichtbare Dokumentation dieses Zustandes. Nach An-
tragstellung hat ein Priifingenieur Kontakt mit uns aufgenom-
men und die weitere Vorgehensweise mit uns besprochen — von
der Zusammenstellung der notwendigen Nachweise bis hin
zum Einpflegen in die Datenbank. Wir sind auf einem guten
Weg und ich bin zuversichtlich, dass wir im November auf der
nédchsten Sitzung des Giiteausschusses das Gilitezeichen der Be-
urteilungsgruppe ABAK (Ausschreibung und Bauiiberwachung
beim offenen Kanalbau) erhalten werden.

Welche Vorteile sehen Sie vor dem Hintergrund der Zer-
tifizierung, zum Beispiel in Bezug auf Ausschreibungen, Re-
gelwerke, Weiterbildung?

Vorteile ergeben sich natiirlich bei der Nachfrage von Auftrag-
geberseite nach entsprechenden Qualifikationen. In diesem Fall

Presseinformation

Giitegesicherte Ausschreibung
und Bauliberw
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In der Giitesicherung engagieren sich Auftraggeber, Auftragneh-
mer und Ingenieurbiiros gemeinsam und paritdtisch.

Abbildungen: Giiteschutz Kanalbau

haben wir mit dem Giitezeichen alle erforderlichen Nachweise
in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfdhigkeit und Zu-
verlassigkeit zur Hand. Dariiber hinaus profitieren wir von den
Angeboten fiir Mitglieder. Hierzu gehort das umfangreiche An-
gebot an Schulungen und Erfahrungsaustauschen, ebenso wie
der Zugriff auf das spezifische Regelwerk wie zum Beispiel die
Loseblattsammlung der , Technischen Regeln zum Kanalbau in
offener Bauweise“. Auch die Anwendung der Leitfiden und Ar-
beitshilfen tragt zur Qualitatssicherung im Unternehmen bei.

Werfen Sie zum Schluss bitte noch einen Blick in die Zu-

kunft: Was sind fiir Sie die Schliisselworter und Leitthemen
im Kanalbau und der Giitesicherung?
Im Prinzip ist es der alte und der neue Gedanke, namlich die
Vereinbarung von Qualitdt und Wirtschaftlichkeit. Qualitét hat
Thren Preis - fiir mich hat dieses Motto nach wie vor Giiltigkeit.
Qualitdt und billig passen nicht zusammen und schliefen sich
aus. Die Arbeit in einem Ingenieurbiiro ist sehr individuell —
kein Projekt gleicht dem anderen. Langlebigkeit, Wirtschaft-
lichkeit und Know-how kann man deshalb nicht erwarten,
wenn man nur auf den Preis schaut. Werden Auftrdge nach der
Pramisse ,Hauptsache billig“ vergeben, fithrt das zur Abgabe
von nicht auskommlichen Angeboten, fiir die sich weder eine
fachgerechte Planung noch eine verniinftige Bauiiberwachung
realisieren lassen. Unter den Folgen hat unsere unterirdische
Infrastruktur und damit wir alle zu leiden. Vor diesem Hinter-
grund sind alle Beteiligten gefordert, mit Sachverstand und der
notigen Konsequenz auch beim Einsatz der Mittel an die anste-
henden Aufgaben heranzugehen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau &glElc,y«\
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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% Kontakt
Wir planen mit Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 RALGL .
-Gltegemeinschaft
09.10.2017 Guteschutz Kanalbau
Linzer StralRe 21
Qualifikation bei Ausschreibung und Baulberwachung 53604 Bad Honnef
Deutschland
Die Qualitatssicherung von KanalbaumaRnahmen hat einen besonderen Telefon:
Stellenwert, denn Entwasserungssysteme sind Einrichtungen mit hohen +49 2224 9384-0

Investitionskosten und langen Nutzungsdauern, die der Daseinsvorsorge und dem
Schutz der Umwelt dienen. Neben der Ausflihrung der MaBnahmen tragen die
zugehorigen Ingenieurleistungen wie Planung, Ausschreibung und
Bautiberwachung maBgeblich zum Ergebnis bei. Deshalb liegt es im Interesse aller E-Mail:
Beteiligten, auch fur diese Phasen des Projektes geeignete Rahmenbedingungen an
die Qualifikation der Verantwortlichen zu definieren.

Fax:
+49 2224 9384-84

info@kanalbau.com

Internet:

Ingenieurbiros und Auftraggeber selbst konnen beispielsweise im Bereich Zur Webseite

Ausschreibung (A) und Bautberwachung (B) Giber ein Gutezeichen Kanalbau die
notwendige Erfahrung und Qualifikation getrennt fir den offenen Kanalbau :]
(Gruppe ABAK), fiir den grabenlosen Einbau (Gruppe ABV) und fiir die grabenlose

Sanierung (Gruppe ABS) belegen. S
+

Zum Stellenwert von Qualitat und Qualifikation sowie zur Bedeutung der Gutesicherung Kanalbau aufRert sich Dipl.-Ing.
Gerhard Wirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des Ingenieurbiro Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview.

Herr Wiirzberg, Sie sind lischafter eines Ing biiros mit einer mehr als 80-jihrigen Tradition: Was waren die Wurzeln

der Geschdftstitigkeit und welche Schwerpunkte bedienen Sie mit Ihren Mitarbeitern heute?

Im letzten Jahr konnte das 1931 von Anton Schlegel gegriindete Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel das 85-
jahrige Firmenjubilaum feiern. Das Tatigkeitsfeld des urspringlich auf den reinen Wasserbau konzentrierten Geschafts
wurde im Laufe der Jahre auf die Themenbereiche Wasserversorgung und Abwasserableitung ausgeweitet, wobei
insbesondere Klaranlagen zu den Schwerpunkten zéhlen. Hinzu kommen die Geschaftsfelder Verkehrsplanung fir die
Bereiche StralRe, Briicke und Schiene.

Zudem haben wir heute auch eine eigene Elektro- und Energieversorgungsabteilung, so dass wir den breiten Markt
vollstandig abdecken. Im Haupt- und Verwaltungssitz Minchen, in den verbundenen Gesellschaften und in den
Niederlassungen sind rund 200 Mitarbeiter beschaftigt. Zu unseren Auftraggebern zahlen sowohl &ffentliche
Auftraggeber, Stadte, Gemeinden, Verbande und Zweckverbande, als auch private Auftraggeber aus Industrie und
Gewerbe.

lon?

Wie wird sich das Geschdftsfeld Ing biiro zukiinftig dar:
Die Entwicklung geht hier eindeutig in Richtung Digitalisierung der Bauwirtschaft, und auf diese Entwicklung missen wir
uns einstellen. Insbesondere das Building Information Modeling (BIM) zahlt zu den aktuellen Trendthemen. BIM
beschreibt eine Methode der optimierten Planung, Ausfihrung und Bewirtschaftung von Projekten mithilfe von Software,
bei der alle relevanten Daten schon in der Planung digital erfasst, kombiniert und vernetzt werden und damit tberall
verfugbar und nutzbar sind. Mit Blick auf unterirdische InfrastrukturmaBnahmen befinden wir uns hier allerdings noch in
den Anféngen. Realisieren lassen werden sich diese Ansétze auch nur, wenn alle Beteiligten tber entsprechendes Know-

how und entsprechende Qualifikationen verfugen.
Wie wird sich das Zusammenspiel Auftraggeber - Planer - Auftragnehmer entwickeln, sehen Sie hier Optimierungsbedarf?

Optimierungsbedarf ergibt sich aus meiner Sicht nach wie vor in Bezug auf die klare Formulierung der Zielvorgaben: Was
erwartet der Auftraggeber, was soll eigentlich entstehen - auf diese Fragen gilt es, Antworten zu finden und in die
Planung einzuarbeiten. Auf dieser Basis kdnnen wirtschaftliche Bauablaufe optimal geplant und Projekte so umgesetzt
werden, dass die Anspriiche aller Baupartner im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit und Qualitat erfllt werden.

Wann und wie kam es zur Beschdftigung mit dem Thema Giitesicherung Kanalbau und wie haben Sie die Entwicklung der
Giitegemeinschaft erlebt?

Mit dem Thema Gutesicherung und der Organisation Guteschutz Kanalbau habe ich mich schon in den 1990er Jahre
intensiv auseinandergesetzt. Das Ingenieurblro Regierungsbaumeister Schlegel wurde frih Mitglied in der
Gutegemeinschaft, in der ich mich als von der DWA (Deutsche Vereinigung flir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.
V.) benannter Ingenieurbulro-Vertreter im Glteausschuss zudem personlich engagiere.

Die Entwicklung des Guteschutz Kanalbau beurteile ich als Erfolgsgeschichte. Stetig steigende Mitgliederzahlen sind ein
starkes Zeichen fur die breite Akzeptanz des Systems. Zusatzlich positiv finde ich den Aspekt, dass sich die
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Gutegemeinschaft nie damit zufrieden gegeben hat, ein Gutezeichen zu verleihen. Sondern sie versteht sich vielmehr
auch als Partner im Aufbau und bei der Aufrechterhaltung von Qualifikation im Kanalbau - und das fur ausfiihrende
Unternehmen ebenso wie fiir Auftraggeber und Ingenieurbdiros.

In diesem Zusammenhang wurde ich mir winschen, dass sich noch mehr meiner Kollegen zu einer Mitgliedschaft in der
Gutegemeinschaft entschlieRen. Gefordert sind hier allerdings auch die Auftraggeber, in dem sie etwa
Qualifikationsnachweise bei Auftragsvergabe bericksichtigen.

Welchen Stellenwert hat fiir Sie das Thema Qualifikation?

Das Thema Qualifikation ist das Thema, dass unseren Alltag entscheidend bestimmt. Nur mit entsprechender
Qualifikation lassen sich die geforderten Planungsleistungen erfillen. Somit ist Qualifikation die Grundlage unseres
Handelns und naturlich auch Voraussetzung fur Wettbewerbsfahigkeit und damit erfolgreiches Agieren im Markt. In
diesem Sinne sind Bestatigungen und Referenzen, die belegen, was wir kdnnen, unerlassliche und wichtige Instrumente
fur unsere Arbeit.

Wann und warum haben Sie den Entschluss gefasst, ein Giitezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK zu beantragen?

Das ergibt sich unmittelbar aus der Beantwortung der vorangegangenen Frage. Mit
den fir die Erlangung des Glitezeichens nétigen Belege liber entsprechende
Tatigkeiten weisen wir die besonderen Erfahrungen der Organisation bzw. des
eingesetzten Personals nach. Die regelmaRige Prifung, welche Prifingenieure im
Auftrag des Glteausschusses der Gltegemeinschaft Kanalbau vornehmen, bietet
zudem die Sicherheit, dass wir alle Anforderungen erfiillen - ein wichtiger Aspekt,
sowohl in der internen Wahrnehmung als auch in der Beurteilung durch
Auftraggeber.

Dartiber hinaus kdnnen wir das umfangreiche Weiterbildungsangebot der

Gutegemeinschaft nutzen und gezielt die Qualifikation unseres Nachwuchses férdern - zum Beispiel in Form des E-
Learning Moduls auf der Informations- und Wissensplattform Akademie Kanalbau.

Bitte schildern Sie die Schritte vom Antrag bis zur Erlangung des Giitezeichens. Was haben Sie erwartet, wie ist der Prozess
gelaufen, was war gut bzw. weniger gut?

Das war fir uns kein Hexenwerk. Das Vorurteil vom immensen Aufwand, der ein Blro wochenlang lahmlegt, kann ich
deshalb auch nicht bestatigen. Wenn ein Biro qualifiziert und fachgerecht arbeitet, ist die Gltezeichenverleihung
lediglich die nach auBen sichtbare Dokumentation dieses Zustands. Nach Antragstellung hat ein Priifingenieur Kontakt
mit uns aufgenommen und die weitere Vorgehensweise mit uns besprochen - von der Zusammenstellung der
notwendigen Nachweise bis hin zum Einpflegen in die Datenbank.

Wir sind auf einem guten Weg und ich bin zuversichtlich, dass wir im November auf der nachsten Sitzung des
Glteausschusses das Gutezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK (Ausschreibung und Bautberwachung beim offenen
Kanalbau) erhalten werden.

Welche Vorteile sehen Sie vor dem Hintergrund der Zertifizierung, zum Beispiel in Bezug auf Ausschreibungen, Regelwerke,
Weiterbildung?

Vorteile ergeben sich natiirlich bei der Nachfrage von Auftraggeberseite nach entsprechenden Qualifikationen. In diesem
Fall haben wir mit dem Gutezeichen alle erforderlichen Nachweise in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit
und Zuverlassigkeit zur Hand. Dariber hinaus profitieren wir von den Angeboten fir Mitglieder. Hierzu gehort das
umfangreiche Angebot an Schulungen und Erfahrungsaustauschen, ebenso wie der Zugriff auf das spezifische Regelwerk
wie zum Beispiel die Loseblattsammlung der ,Technischen Regeln zum Kanalbau in offener Bauweise”. Auch die
Anwendung der Leitfaden und Arbeitshilfen tragt zur Qualitatssicherung im Unternehmen und zur Qualitatssicherung
bei.

Werfen Sie zum Schluss bitte noch einen Blick in die Zukunft: Was sind fiir Sie die Schliisselwdrter und Leitthemen im Kanalbau
und der Giitesicherung?

Im Prinzip ist es der alte und der neue Gedanke, ndmlich die Vereinbarung von Qualitat und Wirtschaftlichkeit. Qualitat
hat Ihren Preis - fir mich hat dieses Motto nach wie vor Guiltigkeit. Qualitat und billig passen nicht zusammen und
schlieen sich aus. Die Arbeit in einem Ingenieurbiro ist sehr individuell - kein Projekt gleicht dem anderen.

Langlebigkeit, Wirtschaftlichkeit und Know-how kann man deshalb nicht erwarten, wenn man nur auf den Preis schaut.
Werden Auftrage nach der Pramisse ,Hauptsache billig” vergeben, fiihrt das zur Abgabe von nicht auskdmmlichen
Angeboten, fur die sich weder eine fachgerechte Planung noch eine verninftige Bautiberwachung realisieren lassen.
Unter den Folgen hat unsere unterirdische Infrastruktur und damit wir alle zu leiden. Vor diesem Hintergrund sind alle
Beteiligten gefordert, mit Sachverstand und der notigen Konsequenz auch beim Einsatz der Mittel an die anstehenden
Aufgaben heranzugehen.

Herr Wiirzberg, vielen Dank fiir das Interview.
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Qualifikation bei Ausschreibung und
Bauliberwachung: Wir planen mit
Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961

Die Qualitatssicherung von KanalbaumaBnahmen hat einen besonderen Stellenwert, denn Entwésserungssysteme sind
Einrichtungen mit hohen Investitionskosten und langen Nutzungsdauern, die der Daseinsvorsorge und dem Schutz der
Umwelt dienen. Neben der Ausfihrung der MaBnahmen tragen die zugehdrigen Ingenieurleistungen wie Planung,
Ausschreibung und Bauiberwachung maBgeblich zum Ergebnis bei. Deshalb liegt es im Interesse aller Beteiligten, auch
fur diese Phasen des Projektes geeignete Rahmenbedingungen an die Qualifikation der Verantwortlichen zu definieren.
Ingenieurbiros und Auftraggeber selbst kénnen beispielsweise im Bereich Ausschreibung (A) und Bautiberwachung
(B) Uber ein Glitezeichen Kanalbau die notwendige Erfahrung und Qualifikation getrennt fir den offenen Kanalbau
(Gruppe ABAK), fiir den grabenlosen Einbau (Gruppe ABV) und fir die grabenlose Sanierung (Gruppe ABS) belegen.
Zum Stellenwert von Qualitdt und Qualifikation sowie zur Bedeutung der Gutesicherung Kanalbau duBert sich Dipl.-Ing.
Gerhard Wiirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des Ingenieurbiro Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview.

Herr Woirzberg, Sie sind Gesellschafter eines
Ingenieurbtiros mit einer mehr als 80-jahrigen Tradition:
Was waren die Wurzeln der Geschéftstétigkeit und welche
Schwerpunkte bedienen Sie mit Ihren Mitarbeitern heute?

Wirzberg: Im letzten Jahr konnte das 1931 von Anton
Schlegel gegrtndete Ingenieurblro Regierungsbau-
meister Schlegel das 85-jdhrige Firmenjubildaum fei-
ern. Das Tatigkeitsfeld des ursprunglich auf den reinen
Wasserbau konzentrierten Geschafts wurde im Laufe
der Jahre auf die Themenbereiche Wasserversorgung
und Abwasserableitung ausgeweitet, wobei insbeson-
dere Kldranlagen zu den Schwerpunkten zahlen. Hinzu
kommen die Geschaftsfelder Verkehrsplanung fur die
Bereiche StraBe, Briicke und Schiene. Zudem haben
wir heute auch eine eigene Elektro- und Energieversor-
gungsabteilung, so dass wir den breiten Markt vollstandig
abdecken. Im Haupt- und Verwaltungssitz Minchen, in
den verbundenen Gesellschaften und in den Niederlas-
sungen sind rund 200 Mitarbeiter beschéaftigt. Zu unseren
Auftraggebern zéhlen sowohl 6ffentliche Auftraggeber,
Stadte, Gemeinden, Verbande und Zweckverbande als
auch private Auftraggeber aus Industrie und Gewerbe.

Wie wird sich das Geschéftsfeld Ingenieurbtiro zukinftig
darstellen?

Wirzberg: Die Entwicklung geht hier eindeutig in Rich-
tung Digitalisierung der Bauwirtschaft, und auf diese
Entwicklung mussen wir uns einstellen. Insbesondere
das Building Information Modeling (BIM) z&hlt zu den
aktuellen Trendthemen. BIM beschreibt eine Methode der
optimierten Planung, Ausfiihrung und Bewirtschaftung
von Projekten mithilfe von Software, bei der alle relevan-
ten Daten schon in der Planung digital erfasst, kombiniert
und vernetzt werden und damit Gberall verfugbar und

nutzbar sind. Mit Blick auf unterirdische Infrastruktur-
maBnahmen befinden wir uns hier allerdings noch in den
Anfangen. Realisieren lassen werden sich diese Ansatze
auch nur, wenn alle Beteiligten Uber entsprechendes
Know-how und entsprechende Qualifikationen verfuigen.

Wie wird sich das Zusammenspiel Auftraggeber —

Planer — Auftragnehmer entwickeln, sehen Sie hier
Optimierungsbedarf?

Bild 1: Gerhard Wiirzberg setzt bei Bauausfuhrung,
Ausschreibung und Bautiberwachung auf Gtesicherung Kanalbau
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Fotos: Guteschutz Kanalbau

Bild 2: In der Glitesicherung engagieren sich Auftraggeber,
Auftragnehmer und Ingenieurbiros gemeinsam und paritétisch

Wirzberg: Optimierungsbedarf ergibt sich aus meiner
Sicht nach wie vor in Bezug auf die klare Formulierung der
Zielvorgaben: Was erwartet der Auftraggeber, was soll
eigentlich entstehen — auf diese Fragen gilt es, Antworten
zu finden und in die Planung einzuarbeiten. Auf dieser
Basis konnen wirtschaftliche Bauabldufe optimal geplant
und Projekte so umgesetzt werden, dass die Anspriche
aller Baupartner im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit und
Qualitat erfullt werden.

Wann und wie kam es zur Beschdftigung mit dem
Thema Gltesicherung Kanalbau und wie haben Sie die
Entwicklung der Gutegemeinschaft erlebt?

Wiirzberg: Mit dem Thema Gutesicherung und der Orga-
nisation Glteschutz Kanalbau habe ich mich schon in den
1990er Jahre intensiv auseinandergesetzt. Das Ingenieur-
buro Regierungsbaumeister Schlegel wurde frih Mitglied
in der GUtegemeinschaft, in der ich mich als von der DWA
(Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft, Abwasser
und Abfall e.V.) benannter Ingenieurbiro-Vertreter im
Guteausschuss zudem personlich engagiere.

Die Entwicklung des Guteschutz Kanalbau beurteile ich
als Erfolgsgeschichte. Stetig steigende Mitgliederzahlen
sind ein starkes Zeichen fur die breite Akzeptanz des
Systems. Zusatzlich positiv finde ich den Aspekt, dass
sich die Gutegemeinschaft nie damit zufrieden gegeben
hat, ein Gutezeichen zu verleihen. Sondern sie versteht
sich vielmehr auch als Partner im Aufbau und bei der
Aufrechterhaltung von Qualifikation im Kanalbau - und
das fur ausfuhrende Unternehmen ebenso wie fur Auf-
traggeber und Ingenieurburos. In diesem Zusammenhang
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wiurde ich mir winschen, dass sich noch mehr meiner
Kollegen zu einer Mitgliedschaft in der Gitegemeinschaft
entschlieBen. Gefordert sind hier allerdings auch die Auf-
traggeber, in dem sie etwa Qualifikationsnachweise bei
Auftragsvergabe berticksichtigen.

Welchen Stellenwert hat fir Sie das Thema Qualifikation?

Wiirzberg: Das Thema Qualifikation ist das Thema, dass
unseren Alltag entscheidend bestimmt. Nur mit ent-
sprechender Qualifikation lassen sich die geforderten
Planungsleistungen erfillen. Somit ist Qualifikation die
Grundlage unseres Handelns und natdrlich auch Vor-
aussetzung fur Wettbewerbsfahigkeit und damit erfolg-
reiches Agieren im Markt. In diesem Sinne sind Bestati-
gungen und Referenzen, die belegen, was wir kénnen,
unerlassliche und wichtige Instrumente fir unsere Arbeit.

Wann und warum haben Sie den Entschluss gefasst,
ein Gltezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK zu
beantragen?

Wirzberg: Das ergibt sich unmittelbar aus der Beant-
wortung der vorangegangenen Frage. Mit den fur die
Erlangung des Gutezeichens nétigen Belegen Uber ent-
sprechende Tatigkeiten weisen wir die besonderen Erfah-
rungen der Organisation bzw. des eingesetzten Personals
nach. Die regelméaBige Prifung, welche Prufingenieure
im Auftrag des Guteausschusses der Glutegemeinschaft
Kanalbau vornehmen, bietet zudem die Sicherheit, dass
wir alle Anforderungen erfullen — ein wichtiger Aspekt,
sowohl in der internen Wahrnehmung als auch in der
Beurteilung durch Auftraggeber. Dartber hinaus kon-
nen wir das umfangreiche Weiterbildungsangebot der
Gutegemeinschaft nutzen und gezielt die Qualifikation
unseres Nachwuchses férdern — z. B. in Form des E-Lear-
ning Moduls auf der Informations- und Wissensplattform
Akademie Kanalbau.

Bitte schildern Sie die Schritte vom Antrag bis zur Erlangung
des Glitezeichens. Was haben Sie erwartet, wie ist der
Prozess gelaufen, was war gut bzw. weniger gut?

Wiirzberg: Das war fur uns kein Hexenwerk. Das Vorur-
teil vom immensen Aufwand, der ein Biro wochenlang
lahmlegt, kann ich deshalb auch nicht bestatigen. Wenn
ein Buro qualifiziert und fachgerecht arbeitet, ist die
Gutezeichenverleihung lediglich die nach auBen sichtbare
Dokumentation dieses Zustands. Nach Antragstellung hat
ein Prufingenieur Kontakt mit uns aufgenommen und die
weitere Vorgehensweise mit uns besprochen — von der
Zusammenstellung der notwendigen Nachweise bis hin
zum Einpflegen in die Datenbank. Wir sind auf einem
guten Weg und ich bin zuversichtlich, dass wir auf der
nachsten Sitzung des Guteausschusses das GUtezeichen
der Beurteilungsgruppe ABAK (Ausschreibung und Bau-
Uberwachung beim offenen Kanalbau) erhalten werden.
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»Wir planen mit Glitesicherung
Kanalbau RAL-GZ 961“

Qualifikation bei Ausschreibung und Bauiiberwachung

Die Qualitdtssicherung im Kanalbau hat einen besonderen Stellenwert, denn
Entwasserungssysteme sind Anlagen mit hohen Investitionskosten und langen
Nutzungsdauern, die der Daseinsvorsorge und dem Schutz der Umwelt dienen.

Neben der Ausfiihrung der MalRnahmen tragen die zugehérigen Ingenieurleistungen wie
Planung, Ausschreibung und Bauliberwachung maRgeblich zum Ergebnis bei. Deshalb liegt
es im Interesse aller Beteiligten, auch fiir diese Phasen des Projektes geeignete
Rahmenbedingungen an die Qualifikation der Verantwortlichen zu definieren. Ingenieurbiiros
und Auftraggeber selbst kénnen beispielsweise im Bereich Ausschreibung (A) und
Baulberwachung (B) liber ein Giitezeichen Kanalbau die notwendige Erfahrung und
Qualifikation getrennt fiir den offenen Kanalbau (Gruppe ABAK), fiir den grabenlosen Einbau
(Gruppe ABV) und fiir die grabenlose Sanierung (Gruppe ABS) belegen.

Zum Stellenwert von Qualitat und Qualifikation sowie zur Bedeutung der Glitesicherung
Kanalbau auRert sich Dipl.-Ing. Gerhard Wirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des
Ingenieurbiiros Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview.

Sie sind Gesellschafter eines Ing.-Biiros mit einer mehr als 80-
jahrigen Tradition: Was lagen die Schwerpunkte damals und
wo liegen diese heute?

Gerhard Wiirzberg: Im letzten Jahr konnte das 1931 von Anton Schlegel gegriindete
Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel das 85-jahrige Firmenjubildum feiern. Das
Tatigkeitsfeld des urspriinglich auf den reinen Wasserbau konzentrierten Geschafts wurde im
Laufe der Jahre auf die Themenbereiche Wasserversorgung und Abwasserableitung
ausgeweitet, wobei insbesondere Klaranlagen zu den Schwerpunkten zahlen. Hinzu kommen
die Geschaftsfelder Verkehrsplanung fiir die Bereiche StralRe, Briicke und Schiene. Zudem
haben wir heute auch eine eigene Elektro- und Energieversorgungsabteilung, so dass wir
den breiten Markt vollstéandig abdecken. Im Haupt- und Verwaltungssitz Minchen, in den
verbundenen Gesellschaften und in den Niederlassungen sind rund 200 Mitarbeiter
beschéftigt. Zu unseren Auftraggebern zahlen sowohl 6ffentliche Auftraggeber, Stadte,
Gemeinden, Verbande und Zweckverbande, als auch private Auftraggeber aus Industrie und
Gewerbe.

Wie wird sich das Geschiftsfeld Ingenieurbiiro zukiinftig
darstellen?

Gerhard Wiirzberg: Die Entwicklung geht hier eindeutig in Richtung Digitalisierung der
Bauwirtschaft, und auf diese Entwicklung miissen wir uns einstellen. Insbesondere das
Building Information Modeling (BIM) z&hlt zu den aktuellen Trendthemen. BIM beschreibt
eine Methode der optimierten Planung, Ausfiihrung und Bewirtschaftung von Projekten
mithilfe von Software, bei der alle relevanten Daten schon in der Planung digital erfasst,
kombiniert und vernetzt werden und damit (iberall verfligbar und nutzbar sind. Mit Blick auf
unterirdische InfrastrukturmaRnahmen befinden wir uns hier allerdings noch in den Anfangen.
Realisieren lassen werden sich diese Anséatze auch nur, wenn alle Beteiligten tber
entsprechendes Know-how und entsprechende Qualifikationen verfiigen.

Wie wird sich das Zusammenspiel Auftraggeber — Planer —
Auftragnehmer entwickeln, sehen Sie hier
Optimierungsbedarf?

Gerhard Wiirzberg: Optimierungsbedarf ergibt sich aus meiner Sicht nach wie vor in Bezug auf
die klare Formulierung der Zielvorgaben: Was erwartet der Auftraggeber, was soll eigentlich
entstehen — auf diese Fragen gilt es, Antworten zu finden und in die Planung einzuarbeiten.

Auf dieser Basis kdnnen wirtschaftliche Bauabléaufe optimal geplant und Projekte so umgesetzt
werden, dass die Anspriiche aller Baupartner im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit und Qualitat
erfiillt werden.

Wann und wie kam es zur Beschéftigung mit dem Thema
Giitesicherung Kanalbau und wie haben Sie die Entwicklung
der Giitegemeinschaft erlebt?

Gerhard Wirzberg: Mit dem Thema Giitesicherung und der Organisation Giteschutz
Kanalbau habe ich mich schon in den 1990er Jahre intensiv auseinandergesetzt. Das
Ingenieurbliro Regierungsbaumeister Schlegel wurde friih Mitglied in der Glitegemeinschaft,
in der ich mich als von der DWA (Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft, Abwasser und
Abfall e. V.) benannter Ingenieurbiro-Vertreter im Guteausschuss zudem personlich
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engagiere. Die Entwicklung des Giiteschutz Kanalbau beurteile ich als Erfolgsgeschichte.
Stetig steigende Mitgliederzahlen sind ein starkes Zeichen fiir die breite Akzeptanz des
Systems.

Zusatzlich positiv finde ich den Aspekt, dass sich die Glitegemeinschaft nie damit
zufriedengegeben hat, ein Giitezeichen zu verleihen. Sondern sie versteht sich vielmehr
auch als Partner im Aufbau und bei der Aufrechterhaltung von Qualifikation im Kanalbau —
und das fiir ausfihrende Unternehmen ebenso wie fiir Auftraggeber und Ingenieurbdros. In
diesem Zusammenhang wiirde ich mir wiinschen, dass sich noch mehr meiner Kollegen zu
einer Mitgliedschaft in der Glitegemeinschaft entschlieRen. Gefordert sind hier allerdings
auch die Auftraggeber, in dem sie etwa Qualifikationsnachweise bei Auftragsvergabe
berlicksichtigen.

Welchen Stellenwert hat fiir Sie das Thema Qualifikation?

Gerhard Wiirzberg: Das Thema Qualifikation ist das Thema, das unseren Alltag
entscheidend bestimmt. Nur mit entsprechender Qualifikation lassen sich die geforderten
Planungsleistungen erfiillen. Somit ist Qualifikation die Grundlage unseres Handelns und
natiirlich auch Voraussetzung fiir Wettbewerbsfahigkeit und damit erfolgreiches Agieren im
Markt. In diesem Sinne sind Bestatigungen und Referenzen, die belegen, was wir kdnnen,
unerlassliche und wichtige Instrumente fiir unsere Arbeit.

Wann und warum haben Sie den Entschluss gefasst, ein
Giitezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK zu beantragen?

Gerhard Wiirzberg: Das ergibt sich unmittelbar aus der Beantwortung der vorangegangenen
Frage. Mit den fiir die Erlangung des Giitezeichens nétigen Belege Uber entsprechende
Tétigkeiten weisen wir die besonderen Erfahrungen der Organisation bzw. des eingesetzten
Personals nach. Die regelmaRige Priifung, welche Priifingenieure im Auftrag des
Glteausschusses der Giitegemeinschaft Kanalbau vornehmen, bietet zudem die Sicherheit,
dass wir alle Anforderungen erfiillen — ein wichtiger Aspekt, sowohl in der internen
Wahrnehmung als auch in der Beurteilung durch Auftraggeber. Darliber hinaus kénnen wir
das umfangreiche Weiterbildungsangebot der Giitegemeinschaft nutzen und gezielt die
Qualifikation unseres Nachwuchses férdern — zum Beispiel in Form des E-Learning Moduls
auf der Informations- und Wissensplattform Akademie Kanalbau.

Bitte schildern Sie die Schritte vom Antrag bis zur Erlangung
des Giitezeichens. Was haben Sie erwartet, wie ist der
Prozess gelaufen, was war gut bzw. weniger gut?

Gerhard Wiirzberg: Das war fiir uns kein Hexenwerk. Das Vorurteil vom immensen Aufwand,
der ein Biiro wochenlang lahmlegt, kann ich deshalb auch nicht bestétigen. Wenn ein Biiro
qualifiziert und fachgerecht arbeitet, ist die Gltezeichenverleihung lediglich die nach aufen
sichtbare Dokumentation dieses Zustands. Nach Antragstellung hat ein Prifingenieur Kontakt
mit uns aufgenommen und die weitere Vorgehensweise mit uns besprochen — von der
Zusammenstellung der notwendigen Nachweise bis hin zum Einpflegen in die Datenbank. Wir
sind auf einem guten Weg und ich bin zuversichtlich, dass wir im November auf der néchsten
Sitzung des Glteausschusses das Giitezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK (Ausschreibung
und Bauliberwachung beim offenen Kanalbau) erhalten werden.

Welche Vorteile sehen Sie vor dem Hintergrund der
Zertifizierung, zum Beispiel in Bezug auf Ausschreibungen,
Regelwerke, Weiterbildung?

Gerhard Wiirzberg: Vorteile ergeben sich natirlich bei der Nachfrage von Auftraggeberseite
nach entsprechenden Qualifikationen. In diesem Fall haben wir mit dem Giitezeichen alle
erforderlichen Nachweise in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit zur Hand. Darliber hinaus profitieren wir von den Angeboten fiir Mitglieder.
Hierzu gehort das umfangreiche Angebot an Schulungen und Erfahrungsaustauschen, ebenso
wie der Zugriff auf das spezifische Regelwerk wie zum Beispiel die Loseblattsammlung der
»Technischen Regeln zum Kanalbau in offener Bauweise“. Auch die Anwendung der Leitfaden
und Arbeitshilfen tragt zur Qualitatssicherung im Unternehmen und zur Qualitétssicherung bei.

Werfen Sie zum Schluss bitte noch einen Blick in die Zukunft:
Was sind fiir Sie die Schliisselworter und Leitthemen im
Kanalbau und der Giitesicherung?

Gerhard Wiirzberg: Im Prinzip ist es der alte und der neue Gedanke, namlich die Vereinbarung
von Qualitat und Wirtschaftlichkeit. Qualitat hat Ihren Preis — fiir mich hat dieses Motto nach
wie vor Giltigkeit. Qualitat und billig passen nicht zusammen und schlieRen sich aus. Die
Arbeit in einem Ingenieurbdiro ist sehr individuell — kein Projekt gleicht dem anderen.
Langlebigkeit, Wirtschaftlichkeit und Know-how kann man deshalb nicht erwarten, wenn man
nur auf den Preis schaut. Werden Auftrdge nach der Préamisse ,Hauptsache billig“ vergeben,
fiihrt das zur Abgabe von nicht auskémmlichen Angeboten, fiir die sich weder eine
fachgerechte Planung noch eine verniinftige Bauliberwachung realisieren lassen. Unter den
Folgen hat unsere unterirdische Infrastruktur und damit wir alle zu leiden. Vor diesem
Hintergrund sind alle Beteiligten gefordert, mit Sachverstand und der nétigen Konsequenz
auch beim Einsatz der Mittel an die anstehenden Aufgaben heranzugehen.

Herr Wiirzberg, vielen Dank fiir das Interview.

RAL-Gutegemeinschaft Glteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com

Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg
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E-Learning — find’ ich gut!

Mitglieder nutzen die Wissensplattform des Giiteschutz Kanalbau

Seit Juli 2016 ist die Informations- und Wissensplattform ,,Aka-
demie Kanalbau“ mit dem darin enthaltenen E-Learning-Modul
»Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bau-
weise“ online. Giitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen
»,Kanalbau in offener Bauweise“ (AK) — hierzu zihlen die Grup-
pen AK3, AK2, AK1 - sowie Giitezeicheninhaber der Beurtei-
lungsgruppe ,,Ausschreibung und Bauiiberwachung Kanalbau-
mafnahmen in offener Bauweise“ (ABAK) haben Zugangsda-
ten von der Giitegemeinschaft fiir die Anmeldung und Nutzung
der Plattform erhalten. Das fiir Mitglieder kostenfreie Angebot
erweitert das Dienstleistungspaket der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau und bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern die
Moglichkeit, das notige Fachwissen fiir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen.

Einfach und iibersichtlich

Nach dem Einloggen halt ein personlicher Arbeitsbereich un-
terschiedliche Angebote fiir den Nutzer bereit. Das Arbeiten
mit den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt
in Abhéngigkeit des Kenntnisstands des Nutzers ungefahr 30
Stunden in Anspruch. Nach dem ersten Anmelden steht der
Kurs fiir die Dauer von sechs Monaten fiir den Nutzer bereit.
Einfache Strukturen, eine iibersichtliche Meniifithrung sowie
aufwindige Visualisierungen und Erlduterungen anhand von
Baustellenfotos aus der Praxis erleichtern das Lernen.

Der Kurs kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen werden
und startet dann bei der nachsten Anmeldung von der entspre-
chenden Stelle. Die Kursteilnehmer kdnnen ihren individuellen
Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender Fragen
priifen; sie erhalten eine Riickmeldung innerhalb des E-Lear-
nings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

* Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

* Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

* Leitungszone und Leitungsverlegung

* Zeitweise flie3fdhige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZESV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei Mafnahmen in offener
Bauweise

2017 wurde das Angebot um den Baustein Dichtheitspriifung
erganzt.

Nachgefragt

Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs
absolviert haben, gehort Pascal Znidarec, EBG Endler Bauun-
ternehmung GmbH, Diisseldorf. Das Unternehmen hat sich un-

Das E-Learning-Modul ist ein wichtiger Baustein der Akademie
Kanalbau; es bietet die Mdglichkeit, Fachwissen fiir den Umgang
mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau/UNITRACC

ter anderem auf die Bereiche Leitungstiefbau und Kanalbau
spezialisiert und fiihrt seit Juli 2014 ein Giitezeichen der Beur-
teilungsgruppe AK2. Der 24jéhrige gelernte Straflenbauer
machte seinen Meister und arbeitete zunéchst als Polier. Heute
ist er nach verschiedenen weiteren FortbildungsmaBnahmen in
der Bauleitung des Familienunternehmens tatig und als Baulei-
ter fiir die Fiihrung von zwei Gro3kolonnen im Kanalbaube-
reich verantwortlich.

In einem Interview nimmt Pascal Znidarec zu seinen Erfah-
rungen im Umgang mit dem E-Learning-Kurs Stellung.

Herr Znidarec, wie haben Sie vom E-Learning-Angebot
der Akademie Kanalbau erfahren?
Erfahren haben wir von dem Angebot bei einem Besuch des
Priifingenieurs, der unser Unternehmen betreut. Dieser hat uns
die Internet-Plattform und die Moglichkeiten vorgestellt, die
sich hieraus ergeben. Was ist das, was bringt das — dariiber ha-
ben wir uns unterhalten. Ich fand das so interessant, dass ich
mich weiter informiert und dann einen entsprechenden Zu-
gang angefordert habe, der uns als Mitglied der Giitegemein-
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schaft Kanalbau mit einem Giitezeichen aus der Beurteilungs-
gruppe AK kostenlos zur Verfiigung steht.

Weshalb nutzen Sie den E-Learning-Kurs?
Vor dem Hintergrund meines bisherigen beruflichen Werde-
gangs und mit Blick auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zu-
kunft im Unternehmen verantwortlich bin, méchte ich zum ei-
nen bereits erworbene Kenntnisse wieder auffrischen, zum an-
deren aber auch mein Wissen rund um die verschiedenen Ka-
nalbauthemen erweitern.

Wie fanden Sie den Anmeldeprozess?
Das ist ganz einfach zu handhaben und schnell passiert. Auf
meine Anfrage hat mir ein Mitarbeiter der Geschéftsstelle der
Giitegemeinschaft Kanalbau per E-Mail einen entsprechenden
Link zugeschickt. Mit einem Klick ist man im Programm.

Wie haben Sie den E-Learning-Kurs absolviert?

Ich habe mich immer dann, wenn ich Zeit eriibrigen konnte
eingeloggt und die verschiedenen Kapitel nach und nach
durchgearbeitet. Alles wird ausfiihrlich erklédrt, neben der je-
weiligen Beschreibung der Lektion werden die Lernziele erldu-
tert und der ungefdhre Zeitaufwand genannt. Das ist eigentlich
sehr hilfreich. Dariiber hinaus bin ich auch bei Fragen, die sich
wéhrend meiner Arbeit zum Thema Kanalbau ergeben haben,
auf die Seite gegangen und habe unter dem jeweiligen Fachbe-
griff nachgeschlagen. Auch in dieser Hinsicht ist der E-Lear-
ning-Kurs gut zu nutzen.

Welche Themen haben Sie besonders interessiert?

Ich mochte da eigentlich keine Lektion besonders hervorheben.
Fiir mich hat das Gesamtpaket gestimmt. Wie schon erwéhnt,
es gab durchaus einige Inhalte, mit denen ich mich bereits gut
auskannte — es ist aber nicht schlecht, sich auch solche Dinge
noch einmal ins Gedéchtnis zu rufen. Und die Beschéftigung
mit neuen Themen haben einen erlebbaren Mehrwert fiir mei-
ne tégliche Arbeit gebracht. In diesem Sinne habe ich in jedem
Kapitel etwas fiir mich mitnehmen kénnen.

Animationen, Grafiken, Schnittbilder und Anwendungsbeispiele
tragen zur Anschaulichkeit der Lerninhalte bei.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau/UNITRACC

Pascal Znidarec gehdrt zu den 300 Mitgliedern, die den E-Lear-
ning-Kurs bis jetzt genutzt haben.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Was hat Thnen besonders gefallen?

Unter anderem fand ich die Anordnung der sechs Lektionen an-
sprechend. Sie folgen inhaltlich dem chronologischen Ablauf
einer charakteristischen Kanalbaumaf3nahme. Insgesamt ist die
Aufmachung sehr ansprechend. Der Nutzer wird nicht nur mit
Textblocken konfrontiert; im Gegenteil, vielfaltige Animatio-
nen, Grafiken, Schnittbilder und Anwendungsbeispiele tragen
zur Anschaulichkeit bei und lockern das Lernen auf. Hinzu
kommt: Wenn man mal Fragen hat, ist auf den Seiten ein tele-
fonischer Kontakt angegeben. Ich habe das ausprobiert: In der
Regel erreicht man immer einen Mitarbeiter der Giitegemein-
schaft Kanalbau. Wenn nicht, kommt kurzfristig ein Riickruf
und es wird einem geholfen.

Was wiirden Sie verbessern?
Besonders gut finde ich, dass der E-Learning-Kurs standig ak-
tualisiert wird und immer weitere Kapitel hinzukommen, wie
jetzt aktuell zum Thema Dichtheitspriifung. In diesem Zusam-
menhang finde ich es schade, dass der Zugang auf sechs Mona-
te begrenzt ist. Denn auch nach Absolvieren des Kurses schaue
ich doch ofter mal in das Programm, um Fragen zu klaren.

Nutzen weitere Mitarbeiter im Unternehmen den E-
Learning-Kurs?
Mir hat die Beschéftigung mit Lerninhalten so gut gefallen,
dass wir in der Geschéaftsfiihrung dariiber diskutiert haben, ob
der E-Learning-Kurs nicht eine gute Moglichkeit darstellt, an-
gehende Poliere und Facharbeiter in unserem Unternehmen
weiter zu schulen. Wir haben diese Idee mit dem Giiteschutz
Kanalbau diskutiert und daraufhin zehn weitere Zugénge er-
halten. Die in Frage kommenden Mitarbeiter sind jetzt dabei,
sich durch die thematischen Blocke zu arbeiten.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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E-Learning — find’ ich gut!

Mitglieder nutzen die Wissensplattform des Giiteschutz Kanalbau

Seit Juli 2016 ist die Informations- und Wissensplattform ,,Aka-
demie Kanalbau“ mit dem darin enthaltenen E-Learning-Modul
,Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bau-
weise“ online. Giitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen
,Kanalbau in offener Bauweise“ (AK) — hierzu zahlen die Grup-
pen AK3, AK2, AK1 - sowie Giitezeicheninhaber der Beurtei-
lungsgruppe ,,Ausschreibung und Bauiiberwachung Kanalbau-
mafinahmen in offener Bauweise“ (ABAK) haben Zugangsda-
ten von der Giitegemeinschaft fiir die Anmeldung und Nutzung
der Plattform erhalten. Das fiir Mitglieder kostenfreie Angebot
erweitert das Dienstleistungspaket der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau und bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern die
Moglichkeit, das notige Fachwissen fiir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen.

Einfach und iibersichtlich

Nach dem Einloggen hiélt ein personlicher Arbeitsbereich un-
terschiedliche Angebote fiir den Nutzer bereit. Das Arbeiten
mit den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt
in Abhédngigkeit des Kenntnisstands des Nutzers ungefahr 30
Stunden in Anspruch. Nach dem ersten Anmelden steht der
Kurs fiir die Dauer von sechs Monaten fiir den Nutzer bereit.
Einfache Strukturen, eine iibersichtliche Mentifithrung sowie
aufwéindige Visualisierungen und Erlduterungen anhand von
Baustellenfotos aus der Praxis erleichtern das Lernen.

Der Kurs kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen werden
und startet dann bei der néchsten Anmeldung von der entspre-
chenden Stelle. Die Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen
Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender Fragen
priifen; sie erhalten eine Riickmeldung innerhalb des E-Lear-
nings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

* Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

* Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

* Leitungszone und Leitungsverlegung

 Zeitweise flie3fahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZFSV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei Maffnahmen in offener
Bauweise

2017 wurde das Angebot um den Baustein Dichtheitspriifung
erganzt.

Nachgefragt

Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs
absolviert haben, gehort Pascal Znidarec, EBG Endler Bauun-
ternehmung GmbH, Diisseldorf. Das Unternehmen hat sich un-

Das E-Learning-Modul ist ein wichtiger Baustein der Akademie
Kanalbau; es bietet die Moglichkeit, Fachwissen fiir den Umgang
mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau/UNITRACC

ter anderem auf die Bereiche Leitungstiefbau und Kanalbau
spezialisiert und fiihrt seit Juli 2014 ein Giitezeichen der Beur-
teilungsgruppe AK2. Der 24jahrige gelernte Straflenbauer
machte seinen Meister und arbeitete zunéchst als Polier. Heute
ist er nach verschiedenen weiteren Fortbildungsma@nahmen in
der Bauleitung des Familienunternehmens tétig und als Baulei-
ter fiir die Fithrung von zwei Grofkolonnen im Kanalbaube-
reich verantwortlich.

In einem Interview nimmt Pascal Znidarec zu seinen Erfah-
rungen im Umgang mit dem E-Learning-Kurs Stellung.

Herr Znidarec, wie haben Sie vom E-Learning-Angebot
der Akademie Kanalbau erfahren?
Erfahren haben wir von dem Angebot bei einem Besuch des
Priifingenieurs, der unser Unternehmen betreut. Dieser hat uns
die Internet-Plattform und die Moglichkeiten vorgestellt, die
sich hieraus ergeben. Was ist das, was bringt das — dariiber ha-
ben wir uns unterhalten. Ich fand das so interessant, dass ich
mich weiter informiert und dann einen entsprechenden Zu-
gang angefordert habe, der uns als Mitglied der Giitegemein-
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schaft Kanalbau mit einem Giitezeichen aus der Beurteilungs-
gruppe AK kostenlos zur Verfiigung steht.

Weshalb nutzen Sie den E-Learning-Kurs?
Vor dem Hintergrund meines bisherigen beruflichen Werde-
gangs und mit Blick auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zu-
kunft im Unternehmen verantwortlich bin, méchte ich zum ei-
nen bereits erworbene Kenntnisse wieder auffrischen, zum an-
deren aber auch mein Wissen rund um die verschiedenen Ka-
nalbauthemen erweitern.

Wie fanden Sie den Anmeldeprozess?
Das ist ganz einfach zu handhaben und schnell passiert. Auf
meine Anfrage hat mir ein Mitarbeiter der Geschéftsstelle der
Gilitegemeinschaft Kanalbau per E-Mail einen entsprechenden
Link zugeschickt. Mit einem Klick ist man im Programm.

Wie haben Sie den E-Learning-Kurs absolviert?

Ich habe mich immer dann, wenn ich Zeit eriibrigen konnte
eingeloggt und die verschiedenen Kapitel nach und nach
durchgearbeitet. Alles wird ausfiihrlich erklart, neben der je-
weiligen Beschreibung der Lektion werden die Lernziele erlau-
tert und der ungefahre Zeitaufwand genannt. Das ist eigentlich
sehr hilfreich. Dariiber hinaus bin ich auch bei Fragen, die sich
wéhrend meiner Arbeit zum Thema Kanalbau ergeben haben,
auf die Seite gegangen und habe unter dem jeweiligen Fachbe-
griff nachgeschlagen. Auch in dieser Hinsicht ist der E-Lear-
ning-Kurs gut zu nutzen.

Welche Themen haben Sie besonders interessiert?

Ich mochte da eigentlich keine Lektion besonders hervorheben.
Fiir mich hat das Gesamtpaket gestimmt. Wie schon erwahnt,
es gab durchaus einige Inhalte, mit denen ich mich bereits gut
auskannte — es ist aber nicht schlecht, sich auch solche Dinge
noch einmal ins Gedédchtnis zu rufen. Und die Beschaftigung
mit neuen Themen haben einen erlebbaren Mehrwert fiir mei-
ne tagliche Arbeit gebracht. In diesem Sinne habe ich in jedem
Kapitel etwas fiir mich mitnehmen koénnen.

Animationen, Grafiken, Schnittbilder und Anwendungsbeispiele
tragen zur Anschaulichkeit der Lerninhalte bei.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau/UNITRACC

Presseinformation

Pascal Znidarec gehdrt zu den 300 Mitgliedern, die den E-Lear-
ning-Kurs bis jetzt genutzt haben.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Was hat Thnen besonders gefallen?

Unter anderem fand ich die Anordnung der sechs Lektionen an-
sprechend. Sie folgen inhaltlich dem chronologischen Ablauf
einer charakteristischen Kanalbauma@nahme. Insgesamt ist die
Aufmachung sehr ansprechend. Der Nutzer wird nicht nur mit
Textblocken konfrontiert; im Gegenteil, vielfdltige Animatio-
nen, Grafiken, Schnittbilder und Anwendungsbeispiele tragen
zur Anschaulichkeit bei und lockern das Lernen auf. Hinzu
kommt: Wenn man mal Fragen hat, ist auf den Seiten ein tele-
fonischer Kontakt angegeben. Ich habe das ausprobiert: In der
Regel erreicht man immer einen Mitarbeiter der Giitegemein-
schaft Kanalbau. Wenn nicht, kommt kurzfristig ein Riickruf
und es wird einem geholfen.

Was wiirden Sie verbessern?
Besonders gut finde ich, dass der E-Learning-Kurs stindig ak-
tualisiert wird und immer weitere Kapitel hinzukommen, wie
jetzt aktuell zum Thema Dichtheitspriifung. In diesem Zusam-
menhang finde ich es schade, dass der Zugang auf sechs Mona-
te begrenzt ist. Denn auch nach Absolvieren des Kurses schaue
ich doch 6fter mal in das Programm, um Fragen zu kléren.

Nutzen weitere Mitarbeiter im Unternehmen den E-
Learning-Kurs?
Mir hat die Beschéftigung mit Lerninhalten so gut gefallen,
dass wir in der Geschéftsfiihrung dariiber diskutiert haben, ob
der E-Learning-Kurs nicht eine gute Moéglichkeit darstellt, an-
gehende Poliere und Facharbeiter in unserem Unternehmen
weiter zu schulen. Wir haben diese Idee mit dem Giiteschutz
Kanalbau diskutiert und daraufhin zehn weitere Zugénge er-
halten. Die in Frage kommenden Mitarbeiter sind jetzt dabei,
sich durch die thematischen Blocke zu arbeiten.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau b«?’lElC/y

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © \2
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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27.10.2017

Mitglieder nutzen die Wissensplattform des Guteschutz
Kanalbau

Seit Juli 2016 ist die Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanalbau“ mit dem
darin enthaltenen E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen in
offener Bauweise® online. Gutezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen ,Kanalbau in
offener Bauweise” (AK) — hierzu zahlen die Gruppen AK3, AK2, AK1 — sowie
Gutezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe ,Ausschreibung und Bautberwachung
KanalbaumaRnahmen in offener Bauweise” (ABAK) haben Zugangsdaten von der
Gltegemeinschaft fur die Anmeldung und Nutzung der Plattform erhalten. Das flr
Mitglieder kostenfreie Angebot erweitert das Dienstleistungspaket der Glitegemeinschaft
Kanalbau und bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern die Mdglichkeit, das nétige
Fachwissen fur den Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen.
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Einfach und uibersichtlich

Nach dem Einloggen halt ein personlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote fir
den Nutzer bereit. Das Arbeiten mit den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls
nimmt in Abhangigkeit des Kenntnisstands des Nutzers ungefahr 30 Stunden in
Anspruch. Nach dem ersten Anmelden steht der Kurs fiir die Dauer von sechs Monaten
fur den Nutzer bereit. Einfache Strukturen, eine Ubersichtliche Mentfiihrung sowie
aufwandige Visualisierungen und Erlduterungen anhand von Baustellenfotos aus der
Praxis erleichtern das Lernen. Der Kurs kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen werden
und startet dann bei der nachsten Anmeldung von der entsprechenden Stelle. Die
Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen Lernfortschritt durch Beantwortung
entsprechender Fragen prufen; sie erhalten eine Rickmeldung innerhalb des
E-Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

e Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

o Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

e Leitungszone und Leitungsverlegung

o Zeitweise fliel3¢fahige, selbstverdichtende Verfillbaustoffe (ZFSV)

e Arbeitssicherheit und -schutz bei MalRnahmen in offener Bauweise

2017 wurde das Angebot um den Baustein Dichtheitsprifung erganzt.

Nachgefragt

Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs absolviert haben, gehort
Pascal Znidarec, EBG Endler Bauunternehmung GmbH, Dusseldorf. Das Unternehmen
hat sich unter anderem auf die Bereiche Leitungstiefbau und Kanalbau spezialisiert und
fuhrt seit Juli 2014 ein Gutezeichen der Beurteilungsgruppe AK2. Der 24jahrige gelernte
StralRenbauer machte seinen Meister und arbeitete zunachst als Polier. Heute ist er nach
verschiedenen weiteren Fortbildungsmaflnahmen in der Bauleitung des
Familienunternehmens tatig und als Bauleiter fur die Fihrung von zwei Grof3kolonnen im
Kanalbaubereich verantwortlich.

In einem Interview nimmt Pascal Znidarec zu seinen Erfahrungen im Umgang mit dem
e-Learning-Kurs Stellung.
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Herr Znidarec, wie haben Sie vom E-Learning-Angebot der Akademie Kanalbau
erfahren?

Erfahren haben wir von dem Angebot bei einem Besuch des Prufingenieurs, der unser
Unternehmen betreut. Dieser hat uns die Internet-Plattform und die Mdglichkeiten
vorgestellt, die sich hieraus ergeben. Was ist das, was bringt das — dariiber haben wir uns
unterhalten. Ich fand das so interessant, dass ich mich weiter informiert und dann einen
entsprechenden Zugang angefordert habe, der uns als Mitglied der Gltegemeinschaft
Kanalbau mit einem Gutezeichen aus der Beurteilungsgruppe AK kostenlos zur
Verfliigung steht.

Weshalb nutzen Sie den E-Learning-Kurs?

Vor dem Hintergrund meines bisherigen beruflichen Werdegangs und mit Blick auf die
neuen Aufgaben, fir die ich in Zukunft im Unternehmen verantwortlich bin, mdchte ich
zum einen bereits erworbene Kenntnisse wieder auffrischen, zum anderen aber auch

mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen erweitern.

Wie fanden Sie den Anmeldeprozess?

Das ist ganz einfach zu handhaben und schnell passiert. Auf meine Anfrage hat mir ein
Mitarbeiter der Geschaftsstelle der Gutegemeinschaft Kanalbau per E-Mail einen
entsprechenden Link zugeschickt. Mit einem Klick ist man im Programm.

Wie haben Sie den E-Learning-Kurs absolviert?

Ich habe mich immer dann, wenn ich Zeit ertibrigen konnte eingeloggt und die
verschiedenen Kapitel nach und nach durchgearbeitet. Alles wird ausfuihrlich erklart,
neben der jeweiligen Beschreibung der Lektion werden die Lernziele erldutert und der
ungefahre Zeitaufwand genannt. Das ist eigentlich sehr hilfreich. Darlber hinaus bin ich
auch bei Fragen, die sich wahrend meiner Arbeit zum Thema Kanalbau ergeben haben,
auf die Seite gegangen und habe unter dem jeweiligen Fachbegriff nachgeschlagen. Auch
in dieser Hinsicht ist der E-Learning-Kurs gut zu nutzen.

Welche Themen haben Sie besonders interessiert?

Ich mdéchte da eigentlich keine Lektion besonders hervorheben. Fur mich hat das
Gesamtpaket gestimmt. Wie schon erwahnt, es gab durchaus einige Inhalte, mit denen ich
mich bereits gut auskannte — es ist aber nicht schlecht, sich auch solche Dinge noch
einmal ins Gedachtnis zu rufen. Und die Beschéaftigung mit neuen Themen haben einen
erlebbaren Mehrwert fir meine tagliche Arbeit gebracht. In diesem Sinne habe ich in
jedem Kapitel etwas fiir mich mitnehmen kénnen.

Was hat lhnen besonders gefallen?
Unter anderem fand ich die Anordnung der sechs Lektionen ansprechend. Sie folgen

371



NODIG
BAU

nodig-bau.de +++ Ausgabe 27/10/17

Presseinformation

inhaltlich dem chronologischen Ablauf einer charakteristischen Kanalbaumaflnahme.
Insgesamt ist die Aufmachung sehr ansprechend. Der Nutzer wird nicht nur mit
Textblocken konfrontiert; im Gegenteil, vielfaltige Animationen, Grafiken, Schnittbilder und
Anwendungsbeispiele tragen zur Anschaulichkeit bei und lockern das Lernen auf. Hinzu
kommt: Wenn man mal Fragen hat, ist auf den Seiten ein telefonischer Kontakt
angegeben. Ich habe das ausprobiert: In der Regel erreicht man immer einen Mitarbeiter
der Gutegemeinschaft Kanalbau. Wenn nicht, kommt kurzfristig ein Rickruf und es wird
einem geholfen.

Was wiirden Sie verbessern?

Besonders gut finde ich, dass der E-Learning-Kurs standig aktualisiert wird und immer
weitere Kapitel hinzukommen, wie jetzt aktuell zum Thema Dichtheitsprifung. In diesem
Zusammenhang finde ich es schade, dass der Zugang auf sechs Monate begrenzt ist.
Denn auch nach Absolvieren des Kurses schaue ich doch 6fter mal in das Programm, um
Fragen zu klaren.

Nutzen weitere Mitarbeiter im Unternehmen den E-Learning-Kurs?

Mir hat die Beschaftigung mit Lerninhalten so gut gefallen, dass wir in der
Geschéftsfuhrung darlber diskutiert haben, ob der E-Learning-Kurs nicht eine gute
Maglichkeit darstellt, angehende Poliere und Facharbeiter in unserem Unternehmen
weiter zu schulen. Wir haben diese Idee mit dem Guteschutz Kanalbau diskutiert und
daraufhin zehn weitere Zugange erhalten. Die in Frage kommenden Mitarbeiter sind
jetzt dabei, sich durch die thematischen Blocke zu arbeiten.

Giiteschutz Kanalbau e. V.

Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

B" 02224 91005

Bk 02224 9384-84

@& info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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. find' ich 1 W Kontakt
E-Lea rming - find' ic gUt' RAL-Glitegemeinschaft
30.10.2017 Guteschutz Kanalbau
Linzer StralRe 21
Mitglieder nutzen die Wissensplattform des Giiteschutz Kanalbau 53604 Bad Honnef
Deutschland
Seit Juli 2016 ist die Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanalbau” mit dem darin Telefon:
enthaltenen E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener +49 2224 9384-0

Bauweise” online. Gltezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen ,Kanalbau in offener
Bauweise” (AK) - hierzu zéhlen die Gruppen AK3, AK2, AK1 - sowie Gltezeicheninhaber der
Beurteilungsgruppe , Ausschreibung und Bauliberwachung KanalbaumaRBnahmen in offener
Bauweise” (ABAK) haben Zugangsdaten von der Gutegemeinschaft fur die Anmeldung und E-Mail:
Nutzung der Plattform erhalten.

Fax:
+49 2224 9384-84

info@kanalbau.com
Das fur Mitglieder kostenfreie Angebot erweitert das Dienstleistungspaket der
Gutegemeinschaft Kanalbau und bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern die
Moglichkeit, das nétige Fachwissen fir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen

oder zu vertiefen. :

Einfach und iibersichtlich

Internet:
Zur Webseite

Nach dem Einloggen hélt ein personlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote fiir den Nutzer bereit. Das Arbeiten G+
mit den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in Abhangigkeit des Kenntnisstands des Nutzers ungefahr

30 Stunden in Anspruch. Nach dem ersten Anmelden steht der Kurs fiir die Dauer von sechs Monaten fiir den Nutzer

bereit. Einfache Strukturen, eine tbersichtliche MenUufiihrung sowie aufwandige Visualisierungen und Erlauterungen

anhand von Baustellenfotos aus der Praxis erleichtern das Lernen.

Der Kurs kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen werden und startet dann bei der ndchsten Anmeldung von der
entsprechenden Stelle. Die Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen Lernfortschritt durch Beantwortung
entsprechender Fragen priifen; sie erhalten eine Riickmeldung innerhalb des E-Learnings, ob die Fragen richtig
beantwortet wurden.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

» Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

« Offene Bauweise - Herstellung des Leitungsgrabens

* Leitungszone und Leitungsverlegung

« Zeitweise flieBfahige, selbstverdichtende Verfullbaustoffe (ZFSV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei MaBnahmen in offener Bauweise
2017 wurde das Angebot um den Baustein Dichtheitspriifung erganzt.
Nachgefragt

Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs absolviert haben,
gehort Pascal Znidarec, EBG Endler Bauunternehmung GmbH, Disseldorf. Das
Unternehmen hat sich unter anderem auf die Bereiche Leitungstiefbau und
Kanalbau spezialisiert und fuhrt seit Juli 2014 ein Gltezeichen der
Beurteilungsgruppe AK2. Der 24jahrige gelernte StraBenbauer machte seinen
Meister und arbeitete zunéchst als Polier. Heute ist er nach verschiedenen
weiteren FortbildungsmaRBnahmen in der Bauleitung des Familienunternehmens
tatig und als Bauleiter fir die Fihrung von zwei GroRkolonnen im Kanalbaubereich
verantwortlich.

In einem Interview nimmt Pascal Znidarec zu seinen Erfahrungen im Umgang mit dem e-Learning-Kurs Stellung.
Herr Znidarec, wie haben Sie vom E-Learning-Angebot der Akademie Kanalbau erfahren?

Erfahren haben wir von dem Angebot bei einem Besuch des Priifingenieurs, der unser Unternehmen betreut. Dieser hat
uns die Internet-Plattform und die Méglichkeiten vorgestellt, die sich hieraus ergeben. Was ist das, was bringt das -
daruber haben wir uns unterhalten. Ich fand das so interessant, dass ich mich weiter informiert und dann einen
entsprechenden Zugang angefordert habe, der uns als Mitglied der Gltegemeinschaft Kanalbau mit einem Guitezeichen
aus der Beurteilungsgruppe AK kostenlos zur Verfligung steht.
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Weshalb nutzen Sie den E-Learning-Kurs?

Vor dem Hintergrund meines bisherigen beruflichen Werdegangs und mit Blick auf die neuen Aufgaben, fir die ich in
Zukunft im Unternehmen verantwortlich bin, méchte ich zum einen bereits erworbene Kenntnisse wieder auffrischen,
zum anderen aber auch mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen erweitern.

Wie fanden Sie den Anmeldeprozess?

Das ist ganz einfach zu handhaben und schnell passiert. Auf meine Anfrage hat mir ein Mitarbeiter der Geschaftsstelle
der Gutegemeinschaft Kanalbau per E-Mail einen entsprechenden Link zugeschickt. Mit einem Klick ist man im
Programm.

Wie haben Sie den E-Learning-Kurs absolviert?

Ich habe mich immer dann, wenn ich Zeit ertbrigen konnte eingeloggt und die
verschiedenen Kapitel nach und nach durchgearbeitet. Alles wird ausfiihrlich
erklart, neben der jeweiligen Beschreibung der Lektion werden die Lernziele
erlautert und der ungefahre Zeitaufwand genannt. Das ist eigentlich sehr hilfreich.
Dartiber hinaus bin ich auch bei Fragen, die sich wahrend meiner Arbeit zum
Thema Kanalbau ergeben haben, auf die Seite gegangen und habe unter dem
jeweiligen Fachbegriff nachgeschlagen. Auch in dieser Hinsicht ist der E-Learning-
Kurs gut zu nutzen.

Welche Themen haben Sie besonders interessiert?

Ich méchte da eigentlich keine Lektion besonders hervorheben. Fiir mich hat das Gesamtpaket gestimmt. Wie schon
erwahnt, es gab durchaus einige Inhalte, mit denen ich mich bereits gut auskannte - es ist aber nicht schlecht, sich auch
solche Dinge noch einmal ins Gedéachtnis zu rufen. Und die Beschéftigung mit neuen Themen haben einen erlebbaren
Mehrwert fiir meine tégliche Arbeit gebracht. In diesem Sinne habe ich in jedem Kapitel etwas fiir mich mitnehmen
kénnen.

Was hat lhnen besonders gefallen?

Unter anderem fand ich die Anordnung der sechs Lektionen ansprechend. Sie folgen inhaltlich dem chronologischen
Ablauf einer charakteristischen KanalbaumaRnahme. Insgesamt ist die Aufmachung sehr ansprechend. Der Nutzer wird
nicht nur mit Textblocken konfrontiert; im Gegenteil, vielfaltige Animationen, Grafiken, Schnittbilder und
Anwendungsbeispiele tragen zur Anschaulichkeit bei und lockern das Lernen auf. Hinzu kommt: Wenn man mal Fragen
hat, ist auf den Seiten ein telefonischer Kontakt angegeben. Ich habe das ausprobiert: In der Regel erreicht man immer
einen Mitarbeiter der Gutegemeinschaft Kanalbau. Wenn nicht, kommt kurzfristig ein Rickruf und es wird einem
geholfen.

Was wiirden Sie verbessern?

Besonders gut finde ich, dass der E-Learning-Kurs standig aktualisiert wird und immer weitere Kapitel hinzukommen, wie
jetzt aktuell zum Thema Dichtheitsprifung. In diesem Zusammenhang finde ich es schade, dass der Zugang auf sechs
Monate begrenzt ist. Denn auch nach Absolvieren des Kurses schaue ich doch 6fter mal in das Programm, um Fragen zu
klaren.

Nutzen weitere Mitarbeiter im Unternehmen den E-Learning-Kurs?

Mir hat die Beschaftigung mit Lerninhalten so gut gefallen, dass wir in der Geschéftsfiihrung dartber diskutiert haben, ob
der E-Learning-Kurs nicht eine gute Moglichkeit darstellt, angehende Poliere und Facharbeiter in unserem Unternehmen
weiter zu schulen. Wir haben diese Idee mit dem Giteschutz Kanalbau diskutiert und daraufhin zehn weitere Zugange
erhalten. Die in Frage kommenden Mitarbeiter sind jetzt dabei, sich durch die thematischen Blécke zu arbeiten.
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Mitglieder nutzen die Wissensplattform des Giiteschutz Kanalbau

E-Learning — find’ ich gut!

eit Juli 2016 ist die Informations-
S und Wissensplattform ,, Akade-

mie Kanalbau“ mit dem darin
enthaltenen E-Learning-Modul ,, Einbau
von Abwasserleitungen und -kanélen
in offener Bauweise" online. Gitezei-
cheninhaber der Beurteilungsgruppen
,Kanalbau in offener Bauweise" (AK)
— hierzu zahlen die Gruppen AK3, AK2,

¢ AK1 — sowie Gutezeicheninhaber der

Beurteilungsgruppe ,, Ausschreibung und
Bautiberwachung KanalbaumaBnahmen
in offener Bauweise" (ABAK) haben
Zugangsdaten von der Giitegemeinschaft
fur die Anmeldung und Nutzung der
Plattform erhalten. Das fiir Mitglie-

der kostenfreie Angebot erweitert das

i Dienstleistungspaket der Gutegemein-

schaft Kanalbau und bietet Ingenieuren,
Technikern und Meistern die Moglich-
keit, das nétige Fachwissen fiir den
Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu
erlangen oder zu vertiefen.

Einfach und iibersichtlich

Nach dem Einloggen halt ein person-
licher Arbeitsbereich unterschiedliche
Angebote fiir den Nutzer bereit. Das
Arbeiten mit den verschiedenen Inhalten
des E-Learning-Moduls nimmt in Ab-
hangigkeit des Kenntnisstands des Nut-
zers ungefahr 30 Stunden in Anspruch.
Nach dem ersten Anmelden steht der
Kurs fir die Dauer von sechs Monaten
fur den Nutzer bereit. Einfache Struk-
turen, eine Ubersichtliche Mentifiihrung
sowie aufwandige Visualisierungen und
Erlauterungen anhand von Baustel-
lenfotos aus der Praxis erleichtern das
Lernen. Der Kurs kann vom Nutzer
jederzeit unterbrochen werden und
startet dann bei der nachsten Anmel-
dung von der entsprechenden Stelle. Die
Kursteilnehmer konnen ihren individu-
ellen Lernfortschritt durch Beantwor-
tung entsprechender Fragen priifen; sie
erhalten eine Riickmeldung innerhalb
des E-Learnings, ob die Fragen richtig
beantwortet wurden.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich

in folgende Lektionen:

W Bodenmechanische und
Hydrogeologische Grundlagen

B Offene Bauweise — Herstellung
des Leitungsgrabens

W Leitungszone und Leitungsverlegung

B Zeitweise flieBfahige, selbstver-
dichtende Verfiillbaustoffe (ZFSV)

B Arbeitssicherheit und -schutz bei
MaBnahmen in offener Bauweise

2017 wurde das Angebot um den
Baustein Dichtheitspriifung erganzt.
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Nachgefragt

Zu den bisher mehr als 300 Personen,
die den E-Learning-Kurs absolviert
haben, gehért Pascal Znidarec, EBG
Endler Bauunternehmung GmbH, Diis-
seldorf. Das Unternehmen hat sich unter
anderem auf die Bereiche Leitungstief-
bau und Kanalbau spezialisiert und
fuhrt seit Juli 2014 ein Giitezeichen der
Beurteilungsgruppe AK2. Der 24jahrige
gelernte StraBenbauer machte seinen
Meister und arbeitete zunachst als
Polier.
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E-Learning...

Fortsetzung von Seite 1

Heute ist er nach verschiedenen weiteren
FortbildungsmaBnahmen in der Bau-
leitung des Familienunternehmens tatig
und als Bauleiter fiir die Fiihrung von
zwei GroBkolonnen im Kanalbaubereich
verantwortlich.

In einem Interview nimmt Pascal Znida-
rec zu seinen Erfahrungen im Umgang
mit dem e-Learning-Kurs Stellung.

Herr Znidarec, wie haben Sie vom
E-Learning-Angebot der Akademie
Kanalbau erfahren?

Erfahren haben wir von dem Angebot bei
einem Besuch des Prtifingenieurs, der unser
Unternehmen betreut. Dieser hat uns die

Das E-Learning-Modul ist ein wichtiger Bau-
stein der Akademie Kanalbau; es bietet die
Maglichkeit, Fachwissen fiir den Umgang
mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder
zu vertiefen.

Internet-Plattform und die Méglichkeiten
vorgestellt, die sich hieraus ergeben. Was

ist das, was bringt das — dariiber haben wir
uns unterhalten. Ich fand das so interessant,
dass ich mich weiter informiert und dann
einen entsprechenden Zugang angefordert
habe, der uns als Mitglied der Giitegemein-
schaft Kanalbau mit einem Giitezeichen aus
der Beurteilungsgruppe AK kostenlos zur
Verfiigung steht.

Weshalb nutzen Sie den
E-Learning-Kurs?

Vor dem Hintergrund meines bisherigen
beruflichen Werdegangs und mit Blick auf
die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zukunft
im Unternehmen verantwortlich bin, méchte
ich zum einen bereits erworbene Kenntnisse
wieder auffrischen, zum anderen aber auch
mein Wissen rund um die verschiedenen
Kanalbauthemen erweitern.

Pascal Znidarec gehort zu den 300 Mitgliedern, die den E-Learning-Kurs

bis jetzt genutzt haben.

schnell passiert. Auf meine Anfrage hat mir
ein Mitarbeiter der Geschéftsstelle der Gi-
tegemeinschaft Kanalbau per E-Mail einen
entsprechenden Link zugeschickt. Mit einem
Klick ist man im Programm.

Wie haben Sie den E-Learning-Kurs
absolviert?

Ich habe mich immer dann, wenn ich Zeit
ertibrigen konnte eingeloggt und die verschie-
denen Kapitel nach und nach durchgearbei-
tet. Alles wird ausfiihrlich erklédrt, neben der
Jjeweiligen Beschreibung der Lektion werden
die Lernziele erldutert und der ungefdhre
Zeitaufwand genannt. Das ist eigentlich
sehr hilfreich. Dardiber hinaus bin ich auch
bei Fragen, die sich wéahrend meiner Arbeit
zum Thema Kanalbau ergeben haben, auf
die Seite gegangen und habe unter dem
Jjeweiligen Fachbegriff nachgeschlagen. Auch
in dieser Hinsicht ist der E-Learning-Kurs
gut zu nutzen.

Welche Themen haben Sie

besonders interessiert?

Ich méchte da eigentlich keine Lektion
besonders hervorheben. Fiir mich hat das
Gesamtpaket gestimmt. Wie schon erwéahnt,
es gab durchaus einige Inhalte, mit denen
ich mich bereits gut auskannte — es ist aber
nicht schlecht, sich auch solche Dinge noch
einmal ins Gedéchtnis zu rufen. Und die Be-

schéftigung mit neuen Themen haben einen

Animationen, Grafiken, Schnittbilder und Anwen-

ispiele tragen zur A it der

Wie fanden Sie den A Ideprozess?
Das ist ganz einfach zu handhaben und

Lerni e bei.

Abb.: Giteschutz Kanalbau/UNITRACC

Foto: Giiteschutz Kanalbau
erlebbaren Mehrwert fiir meine tédgliche
Arbeit gebracht. In diesem Sinne habe ich
in jedem Kapitel etwas fiir mich mitnehmen
kénnen.

Was hat Ihnen besonders gefallen?

Unter anderem fand ich die Anordnung der
sechs Lektionen ansprechend. Sie folgen
inhaltlich dem chronologischen Ablauf

einer charakteristischen KanalbaumaB-
nahme. Insgesamt ist die Aufmachung sehr
ansprechend. Der Nutzer wird nicht nur mit
Textbldcken konfrontiert; im Gegenteil, viel-
féltige Animationen, Grafiken, Schnittbilder
und Anwendungsbeispiele tragen zur An-
schaulichkeit bei und lockern das Lernen auf.
Hinzu kommt: Wenn man mal Fragen hat,
ist auf den Seiten ein telefonischer Kontakt
angegeben. Ich habe das ausprobiert: In der
Regel erreicht man immer einen Mitarbeiter
der Giitegemeinschaft Kanalbau. Wenn nicht,
kommt kurzfristig ein Riickruf und es wird
einem geholfen.

Was wiirden Sie verbessern?
Besonders gut finde ich, dass der E-Lear-
ning-Kurs standig aktualisiert wird und im-
mer weitere Kapitel hinzukommen, wie jetzt
aktuell zum Thema Dichtheitspriifung. In
diesem Zusammenhang finde ich es schade,
dass der Zugang auf sechs Monate begrenzt
ist. Denn auch nach Absolvieren des Kurses
schaue ich doch 6fter mal in das Programm,
um Fragen zu klaren.

Nutzen weitere Mitarbeiter im
Unternehmen den E-Learning-Kurs?
Mir hat die Beschéftigung mit Lernin-
halten so gut gefallen, dass wir in der
Geschéftsfithrung dariiber disku-

tiert haben, ob der E-Learning-Kurs
nicht eine gute Maglichkeit darstellt,
angehende Poliere und Facharbeiter

in unserem Unternehmen weiter zu
schulen. Wir haben diese Idee mit dem
Gliteschutz Kanalbau diskutiert und da-
raufhin zehn weitere Zugénge erhalten.
Die in Frage kommenden Mitarbeiter
sind jetzt dabei, sich durch die themati-
schen Bldcke zu arbeiten.

Quelle: www.kanalbau.com
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Wissensplattform des Giiteschutz Kanalbau
E-Learning wird gut angenommen

Themen: Veranstaltungen

Bad Honnef (ABZ). — Mehr als 300 Personen haben bereits den E-Learning-Kurs
"Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise" online absolviert,
der seit Juli 2016 in der Informations- und Wissensplattform "Akademie Kanalbau"
des Guteschutz Kanalbau enthalten ist. Gitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen
"Kanalbau in offener Bauweise" (AK) — hierzu zéhlen die Gruppen AK3, AK2, AK1 —
sowie Gltezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe "Ausschreibung und
Bauuberwachung KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise" (ABAK) haben nach
Angaben der Glutegemeinschaft Zugangsdaten fur die Anmeldung und Nutzung der
Plattform erhalten. Das fur Mitglieder kostenfreie Angebot erweitert das
Dienstleistungspaket der Gitegemeinschaft Kanalbau und erméglicht Ingenieuren,
Technikern und Meistern, das nétige Fachwissen fur den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen. Nach dem Einloggen hélt ein
personlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote fir den Nutzer bereit.

Das Arbeiten mit den Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in Abh&ngigkeit des
Kenntnisstands des Nutzers ungefahr 30 Std. in Anspruch. Nach der Erstanmeldung
steht der Kurs fir die Dauer von sechs Monaten fir den Nutzer bereit.
Visualisierungen und Erlduterungen anhand von Baustellenfotos aus der Praxis
sollen das Lernen erleichtern. Der Kurs kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen
werden und startet bei der nd&chsten Anmeldung von der entsprechenden Stelle.
Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen Lernfortschritt durch Beantwortung
entsprechender Fragen prifen; sie erhalten eine Rickmeldung innerhalb des E-
Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden. Inhalte des Kurses gliedern sich
in Lektionen wie Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen, Offene
Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens, Leitungszone und Leitungsverlegung,
Zeitweise flieBfahige, selbstverdichtende Verflllbaustoffe (ZFSV) und
Arbeitssicherheit sowie -schutz bei MaBnahmen in offener Bauweise. 2017 wurde
das Angebot um den Baustein Dichtheitspriufung ergénzt. Infos: www.kanalbau.com.
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Wissensplattform des Giiteschutz Kanalbau
E-Learning wird gut angenommen

Themen: Veranstaltungen

Bad Honnef (ABZ). — Mehr als 300 Personen haben bereits den E-Learning-Kurs
"Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise" online absolviert,
der seit Juli 2016 in der Informations- und Wissensplattform "Akademie Kanalbau"
des Guteschutz Kanalbau enthalten ist. Gitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen
"Kanalbau in offener Bauweise" (AK) — hierzu zéhlen die Gruppen AK3, AK2, AK1 —
sowie Gltezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe "Ausschreibung und
Bauuberwachung KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise" (ABAK) haben nach
Angaben der Glutegemeinschaft Zugangsdaten fur die Anmeldung und Nutzung der
Plattform erhalten. Das fur Mitglieder kostenfreie Angebot erweitert das
Dienstleistungspaket der Gitegemeinschaft Kanalbau und erméglicht Ingenieuren,
Technikern und Meistern, das nétige Fachwissen fur den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen. Nach dem Einloggen hélt ein
personlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote fir den Nutzer bereit.

Das Arbeiten mit den Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in Abh&ngigkeit des
Kenntnisstands des Nutzers ungefahr 30 Std. in Anspruch. Nach der Erstanmeldung
steht der Kurs fir die Dauer von sechs Monaten fir den Nutzer bereit.
Visualisierungen und Erlduterungen anhand von Baustellenfotos aus der Praxis
sollen das Lernen erleichtern. Der Kurs kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen
werden und startet bei der nd&chsten Anmeldung von der entsprechenden Stelle.
Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen Lernfortschritt durch Beantwortung
entsprechender Fragen prifen; sie erhalten eine Rickmeldung innerhalb des E-
Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden. Inhalte des Kurses gliedern sich
in Lektionen wie Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen, Offene
Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens, Leitungszone und Leitungsverlegung,
Zeitweise flieBfahige, selbstverdichtende Verflllbaustoffe (ZFSV) und
Arbeitssicherheit sowie -schutz bei MaBnahmen in offener Bauweise. 2017 wurde
das Angebot um den Baustein Dichtheitspriufung ergénzt. Infos: www.kanalbau.com.
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Giiteschutz Kanalbau

Priifen, informieren, Qualitat sichern

Giitesicherung Kanalbau 2017

In der Giitegemeinschaft Kanalbau arbeiten derzeit fast 4.000
Mitglieder der Auftraggeber-Seite, von Ingenieurbiiros und
ausfithrenden Unternehmen gemeinsam an dem Ziel, die Qua-
litdt und Langlebigkeit unserer Abwasserleitungen und -kana-
le zu verbessern. Monatlich berichtet die Fachpresse iiber ver-
schiedene Themen und aktuelle Entwicklungen rund um die
Giitesicherung Kanalbau. Einen Uberblick gibt die Riickschau
2017.

Januar: Die Qualifikation des Personals trégt zur Sicherheit
auf den Baustellen bei und fiihrt zur geforderten Ausfithrungs-
qualitat. Zur regelmiafigen Auffrischung der Kenntnisse bietet
die Giitegemeinschaft jéhrlich von Januar bis Mérz regionale
und kostengiinstige Tagesseminare fiir das Baustellenpersonal
der Unternehmen mit Giitezeichen an.

Februar: Die Giitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen
mit Beuth-Verlag und DWA Regelwerkssammlungen mit Nor-
men, Arbeits- und Merkbléttern jeweils fiir die offene Bauwei-
se, fiir die geschlossene Sanierung bzw. fiir Inspektion, Reini-
gung und Dichtheitspriifung erarbeitet. Im ersten Quartal 2017
haben die Mitglieder Art 2 (Auftraggeber und Ingenieurbiiros)
die Loseblattsammlung mit den Technischen Regeln zum ,Ka-
nalbau in offener Bauweise“ kostenfrei erhalten.

Mirz: Eine einvernehmliche Stimmung herrschte auf der
30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Giite-
schutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand: Die
Mitglieder sind mit der anhaltend positiven Entwicklung der
Giitegemeinschaft duerst zufrieden. Sie nutzten die Moglich-
keit, sich im Rahmen der Mitgliederversammlung iiber Arbeit
und Entwicklung der Giitesicherung zu informieren und sich
aktiv in die Arbeit der Giitegemeinschaft einzubringen. Im Ap-
ril 2018 findet die Mitgliederversammlung in Weimar statt.

April: Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualititsziele bei Sa-
nierungsmalinahmen planmafig zu erreichen, bedarf es quali-
fizierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen.
Das bedeutet, dass die Beteiligten {iber Erfahrung und Zuver-

1/2017
Firmenseminare 2017

Kenntnisse auffrischen
mit der Giitegemeinschaft
Kanalbau

2/2017

Sonderaktion der Giitegemein-
schaft Kanalbau

Regelwerkssammlung fiir
Mitglieder geht online

3/2017

30. Mitgliederversammlung
der RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau

Giitesicherung fordern,
Verantwortung iibernehmen

4/2017

Was leistet RAL-Giitesicherung
Kanalbau?

Profis fiir die
Kanalsanierung
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Kanalbau in offener Bauweise
- Verdichtungspriifungen

Giitesicherung wahrend
der Baumafinahme

6/2017

Priifingenieure der Giitege-
meinschaft auf der Baustelle

Priifen, informieren,
Qualitét sichern

7/2017

Voraussetzung fiir langlebige
Leitungen und Kanile
Kontrolle der Lastannah-
men: Rohrstatik —
Rohreinbau, Teil 1

8/2017

Voraussetzung fiir langlebige
Rohre und Kaniéle

Kontrolle der Lastannah-
men: Rohrstatik -
Rohreinbau, Teil 2

9/2017

Handbuch ABAK kostenfrei
fiir Mitglieder
Grundlagenwissen bei
Ausschreibung und
Bauiiberwachung

10/2017

Qualifikation bei Ausschrei-
bung und Bauiiberwachung

Wir planen mit Giite-
sicherung Kanalbau
RAL-GZ 961

11/2017

Mitglieder nutzen die Wissens-
plattform des Giiteschutz
Kanalbau

E-Learning - find’ ich gut!

lassigkeit bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung (Inge-
nieurbiiros) bzw. bei der Ausfiihrung von Mafnahmen (Sanie-
rungsunternehmen) verfiigen miissen. Diese Qualifikation ist
fiir Auftraggeber am Giitezeichen Kanalbau in Kombination mit
der ausgewiesenen Beurteilungsgruppe erkennbar.

Mai: Als ein wichtiges Element der Giitesicherung RAL-GZ
961 fithren Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau eine Ei-
geniiberwachung wihrend der MaBnahme. Am Beispiel der
Verdichtungspriifungen im Rahmen des Kanalbaus in offener
Bauweise werden die wichtigsten fachlichen Zusammenhénge
bei der Verdichtungspriifung und deren Bedeutung fiir die
Qualitat und Langlebigkeit der Abwasserleitungen und -kanéle
erlautert.

Juni: 30 Priifingenieure fithren im Rahmen der kontinuier-
lichen Priifung der Giitezeicheninhaber derzeit etwa 3.700 un-
angemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden
die Ausfithrung der Maf$nahme entsprechend den allgemein an-
erkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinen-
technische Ausstattung sowie die Eigeniiberwachung bewertet.

Juli/August: Rohrleitungen sind technische Konstruktio-
nen, bei denen Stand- und Betriebssicherheit durch das Zusam-
menwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung bestimmt sind.
Fiir die Langlebigkeit der Leitung ist daher entscheidend, dass
die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen in
der Rohrstatik tibereinstimmen (oder auf der sicheren Seite lie-
gen). Die vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure prii-
fen u. a. diesen wichtigen Punkt bei ihren Baustellenbesuchen.

September: Der Erfolg einer Malinahme kann dann einge-
plant werden, wenn fachlich geeignete Unternehmen auf
Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tatig werden und
eine qualifizierte und in der Intensitit angemessene Bauiiber-
wachung beigestellt wird. Das Grundlagenwissen bei ,Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von Kanalbaumafnahmen in
offener Bauweise“ (ABAK) wurde in einem Handbuch ABAK
zusammengefasst, das die betreffenden Mitglieder der Giitege-
meinschaft kostenfrei erhalten haben.

Oktober: Zum Stellenwert von Qualitdt und Qualifikation
sowie zur Bedeutung der Giitesicherung Kanalbau duf3erte sich
Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des
Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview.
Fiir Wiirzberg ergeben sich ,Vorteile bei der Nachfrage von
Auftraggeberseite nach entsprechenden Qualifikationen. In
diesem Fall hat man mit dem Giitezeichen alle erforderlichen
Nachweise in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfahig-
keit und Zuverldssigkeit zur Hand*“.

November: Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den
E-Learning-Kurs auf der fiir Mitglieder kostenfreien ,,Akademie
Kanalbau“ absolviert haben, gehort Pascal Znidarec, EBG
Endler Bauunternehmung GmbH, Diisseldorf. ,,Vor dem Hinter-
grund meines bisherigen beruflichen Werdegangs und mit Blick
auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zukunft im Unterneh-
men verantwortlich bin, mochte ich zum einen bereits erwor-
bene Kenntnisse wieder auffrischen, zum anderen aber auch
mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen er-
weitern“, so Znidarec.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

Dezember 2017
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Priifen, informieren, Qualitdt sichern

Giitesicherung Kanalbau 2017

In der Giitegemeinschaft Kanalbau arbeiten derzeit fast 4.000
Mitglieder der Auftraggeber-Seite, von Ingenieurbiiros und
ausfithrenden Unternehmen gemeinsam an dem Ziel, die Qua-
litdt und Langlebigkeit unserer Abwasserleitungen und -kana-
le zu verbessern. Monatlich berichtet die Fachpresse iiber ver-
schiedene Themen und aktuelle Entwicklungen rund um die
Giitesicherung Kanalbau. Einen Uberblick gibt die Riickschau
2017.

Januar: Die Qualifikation des Personals tragt zur Sicherheit
auf den Baustellen bei und fiihrt zur geforderten Ausfiihrungs-
qualitdt. Zur regelmédBigen Auffrischung der Kenntnisse bietet
die Giitegemeinschaft jahrlich von Januar bis Méarz regionale
und kostengiinstige Tagesseminare fiir das Baustellenpersonal
der Unternehmen mit Giitezeichen an.

Februar: Die Giitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen
mit Beuth-Verlag und DWA Regelwerkssammlungen mit Nor-
men, Arbeits- und Merkblattern jeweils fiir die offene Bauwei-
se, fiir die geschlossene Sanierung bzw. fiir Inspektion, Reini-
gung und Dichtheitspriifung erarbeitet. Im ersten Quartal 2017
haben die Mitglieder Art 2 (Auftraggeber und Ingenieurbiiros)
die Loseblattsammlung mit den Technischen Regeln zum ,Ka-
nalbau in offener Bauweise“ kostenfrei erhalten.

Marz: Eine einvernehmliche Stimmung herrschte auf der
30. Mitgliederversammlung der RAL-Gilitegemeinschaft Giite-
schutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand: Die
Mitglieder sind mit der anhaltend positiven Entwicklung der
Giitegemeinschaft dulerst zufrieden. Sie nutzten die Moglich-
keit, sich im Rahmen der Mitgliederversammlung {iber Arbeit
und Entwicklung der Giitesicherung zu informieren und sich
aktiv in die Arbeit der Giitegemeinschaft einzubringen. Im Ap-
ril 2018 findet die Mitgliederversammlung in Weimar statt.

April: Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitétsziele bei Sa-
nierungsmafinahmen planméRig zu erreichen, bedarf es quali-
fizierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen.
Das bedeutet, dass die Beteiligten iiber Erfahrung und Zuver-

1/2017
Firmenseminare 2017

Kenntnisse auffrischen
mit der Giitegemeinschaft
Kanalbau

2/2017

Sonderaktion der Giitegemein-
schaft Kanalbau

Regelwerkssammlung fiir
Mitglieder geht online

3/2017

30. Mitgliederversammlung
der RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau

Giitesicherung fordern,
Verantwortung iibernehmen

4/2017

Was leistet RAL-Giitesicherung
Kanalbau?

Profis fiir die
Kanalsanierung
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Kanalbau in offener Bauweise
- Verdichtungspriifungen

Giitesicherung wahrend
der Baumaf3nahme

6/2017

Priifingenieure der Giitege-
meinschaft auf der Baustelle

Priifen, informieren,
Qualitdt sichern

7/2017
Voraussetzung fiir langlebige
Leitungen und Kandle

Kontrolle der Lastannah-
men: Rohrstatik -
Rohreinbau, Teil 1

8/2017

Voraussetzung fiir langlebige
Leitungen und Kandle
Kontrolle der Lastannah-
men: Rohrstatik -
Rohreinbau, Teil 2

9/2017

Handbuch ABAK kostenfrei fiir
Mitglieder
Grundlagenwissen bei
Ausschreibung und
Bauiiberwachung

10/2017

Qualifikation bei Ausschrei-
bung und Bauiiberwachung

Wir planen mit Giite-
sicherung Kanalbau
RAL-GZ 961

11/2017

Mitglieder nutzen die Wissens-
plattform des Giiteschutz
Kanalbau

E-Learning - find’ ich gut!

Presseinformation

lassigkeit bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung (Inge-
nieurbiiros) bzw. bei der Ausfithrung von Mafnahmen (Sanie-
rungsunternehmen) verfiigen miissen. Diese Qualifikation ist
fiir Auftraggeber am Giitezeichen Kanalbau in Kombination mit
der ausgewiesenen Beurteilungsgruppe erkennbar.

Mai: Als ein wichtiges Element der Giitesicherung RAL-GZ
961 fiihren Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau eine Ei-
geniiberwachung wéhrend der Mafnahme. Am Beispiel der
Verdichtungspriifungen im Rahmen des Kanalbaus in offener
Bauweise werden die wichtigsten fachlichen Zusammenhéange
bei der Verdichtungspriifung und deren Bedeutung fiir die
Qualitdt und Langlebigkeit der Abwasserleitungen und -kanile
erlautert.

Juni: 30 Priifingenieure fithren im Rahmen der kontinuier-
lichen Priifung der Giitezeicheninhaber derzeit etwa 3.700 un-
angemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden
die Ausfithrung der Mafnahme entsprechend den allgemein an-
erkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinen-
technische Ausstattung sowie die Eigeniiberwachung bewertet.

Juli/August: Rohrleitungen sind technische Konstruktio-
nen, bei denen Stand- und Betriebssicherheit durch das Zusam-
menwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung bestimmt sind.
Fiir die Langlebigkeit der Leitung ist daher entscheidend, dass
die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen in
der Rohrstatik iibereinstimmen (oder auf der sicheren Seite lie-
gen). Die vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure prii-
fen u. a. diesen wichtigen Punkt bei ihren Baustellenbesuchen.

September: Der Erfolg einer Manahme kann dann einge-
plant werden, wenn fachlich geeignete Unternehmen auf
Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tétig werden und
eine qualifizierte und in der Intensitdt angemessene Bauiiber-
wachung beigestellt wird. Das Grundlagenwissen bei ,Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von KanalbaumaRnahmen in
offener Bauweise“ (ABAK) wurde in einem Handbuch ABAK
zusammengefasst, das die betreffenden Mitglieder der Giitege-
meinschaft kostenfrei erhalten haben.

Oktober: Zum Stellenwert von Qualitat und Qualifikation
sowie zur Bedeutung der Giitesicherung Kanalbau duf3erte sich
Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg, Mitglied der Geschiftsleitung des
Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview.
Flir Wiirzberg ergeben sich ,Vorteile bei der Nachfrage von
Auftraggeberseite nach entsprechenden Qualifikationen. In
diesem Fall hat man mit dem Giitezeichen alle erforderlichen
Nachweise in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfédhig-
keit und Zuverlassigkeit zur Hand“.

November: Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den
E-Learning-Kurs auf der fiir Mitglieder kostenfreien ,, Akademie
Kanalbau“ absolviert haben, gehort Pascal Znidarec, EBG
Endler Bauunternehmung GmbH, Diisseldorf. ,Vor dem Hinter-
grund meines bisherigen beruflichen Werdegangs und mit Blick
auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zukunft im Unterneh-
men verantwortlich bin, méchte ich zum einen bereits erwor-
bene Kenntnisse wieder auffrischen, zum anderen aber auch
mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen er-
weitern®, so Znidarec.

. \g&ZE’ R
e 2

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Gutesicherung Kanalbau 2017

Priifen, informieren, Qualitat sichern
In der GlUtegemeinschaft Kanalbau arbeiten
derzeit fast 4.000 Mitglieder der Auftraggeber-
Seite, von Ingenieurbiiros und ausfiihrenden
Unternehmen gemeinsam an dem Ziel, die
Qualitat und Langlebigkeit unserer
Abwasserleitungen und -kanéle zu verbessern.
Monatlich berichtet die Fachpresse Gber
verschiedene Themen und aktuelle
Entwicklungen rund um die Giitesicherung
L Kanalbau. Einen Uberblick gibt die Riickschau
2017.
Januar: Die Qualifikation des Personals tragt zur Sicherheit auf den Baustellen bei und fiihrt zur
geforderten Ausfiihrungsqualitét. Zur regelméaBigen Auffrischung der Kenntnisse bietet die
Gutegemeinschaft jahrlich von Januar bis Mérz regionale und kostengtinstige Tagesseminare flir das
Baustellenpersonal der Unternehmen mit Gutezeichen an.
Februar: Die Glitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen mit Beuth-Verlag und DWA
Regelwerkssammlungen mit Normen, Arbeits- und Merkblattern jeweils fiir die offene Bauweise, fir die
geschlossene Sanierung bzw. furr Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung erarbeitet. Im ersten
Quartal 2017 haben die Mitglieder Art 2 (Auftraggeber und Ingenieurbiiros) die Loseblattsammlung
mit den Technischen Regeln zum ,Kanalbau in offener Bauweise” kostenfrei erhalten.
Marz: Eine einvernehmliche Stimmung herrschte auf der 30. Mitgliederversammlung der RAL-
Gutegemeinschaft Glteschutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand: Die Mitglieder sind mit
der anhaltend positiven Entwicklung der Guitegemeinschaft du3erst zufrieden. Sie nutzten die
Maoglichkeit, sich im Rahmen der Mitgliederversammlung tiber Arbeit und Entwicklung der
Gutesicherung zu informieren und sich aktiv in die Arbeit der Glitegemeinschaft einzubringen. Im April
2018 findet die Mitgliederversammlung in Weimar statt.
April: Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitdtsziele bei Sanierungsmaf3nahmen planmaBig zu
erreichen, bedarf es qualifizierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen. Das bedeutet,
dass die Beteiligten Uber Erfahrung und Zuverléssigkeit bei der Ausschreibung und Bautiberwachung
(Ingenieurbiiros) bzw. bei der Ausfiihrung von MaBnahmen (Sanierungsunternehmen) verfiigen
mussen. Diese Qualifikation ist fur Auftraggeber am Guitezeichen Kanalbau in Kombination mit der
ausgewiesenen Beurteilungsgruppe erkennbar.
Mai: Als ein wichtiges Element der Gutesicherung RAL-GZ 961 fiihren Unternehmen mit Glitezeichen
Kanalbau eine Eigentiberwachung wahrend der MaBhahme. Am Beispiel der Verdichtungspriifungen
im Rahmen des Kanalbaus in offener Bauweise werden die wichtigsten fachlichen Zusammenhénge
bei der Verdichtungspriifung und deren Bedeutung fiir die Qualitat und Langlebigkeit der
Abwasserleitungen und -kandle erldutert.
Juni: 30 Prufingenieure fihren im Rahmen der kontinuierlichen Priifung der Giitezeicheninhaber
derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden die Ausfiihrung
der MaBBnahme entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und
maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigenliberwachung bewertet.
Juli /August: Rohrleitungen sind technische Konstruktionen, bei denen Stand- und Betriebssicherheit
durch das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung bestimmt sind. Firr die Langlebigkeit
der Leitung ist daher entscheidend, dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen in
der Rohrstatik tibereinstimmen (oder auf der sicheren Seite liegen). Die vom Giiteausschuss
beauftragten Prufingenieure prifen u. a. diesen wichtigen Punkt bei ihren Baustellenbesuchen.
September: Der Erfolg einer MaBnahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeignete
Unternehmen auf Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tétig werden und eine qualifizierte
und in der Intensitdt angemessene Bautiberwachung beigestellt wird. Das Grundlagenwissen bei
+Ausschreibung und Bautiberwachung von KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise” (ABAK) wurde
in einem Handbuch ABAK zusammengefasst, das die betreffenden Mitglieder der Glitegemeinschaft
kostenfrei erhalten haben.
Oktober: Zum Stellenwert von Qualitat und Qualifikation sowie zur Bedeutung der Giitesicherung
Kanalbau duBerte sich Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des Ingenieurbiiro
Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview. Fiir Wiirzberg ergeben sich ,Vorteile bei der Nachfrage
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von Auftraggeberseite nach entsprechenden Qualifikationen. In diesem Fall hat man mit dem
Gltezeichen alle erforderlichen Nachweise in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit zur Hand".

November: Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs auf der fiir Mitglieder
kostenfreien ,Akademie Kanalbau” absolviert haben, gehort Pascal Znidarec, EBG Endler
Bauunternehmung GmbH, Dusseldorf. ,Vor dem Hintergrund meines bisherigen beruflichen
Werdegangs und mit Blick auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zukunft im Unternehmen
verantwortlich bin, mochte ich zum einen bereits erworbene Kenntnisse wieder auffrischen, zum
anderen aber auch mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen erweitern’, so Znidarec.
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Gutesicherung Kanalbau 2017

Priifen, informieren, Qualitat sichern
In der GlUtegemeinschaft Kanalbau arbeiten
derzeit fast 4.000 Mitglieder der Auftraggeber-
Seite, von Ingenieurbiiros und ausfiihrenden
Unternehmen gemeinsam an dem Ziel, die
Qualitat und Langlebigkeit unserer
Abwasserleitungen und -kanéle zu verbessern.
Monatlich berichtet die Fachpresse Gber
verschiedene Themen und aktuelle
Entwicklungen rund um die Giitesicherung
L Kanalbau. Einen Uberblick gibt die Riickschau
2017.
Januar: Die Qualifikation des Personals tragt zur Sicherheit auf den Baustellen bei und fiihrt zur
geforderten Ausfiihrungsqualitét. Zur regelméaBigen Auffrischung der Kenntnisse bietet die
Gutegemeinschaft jahrlich von Januar bis Mérz regionale und kostengtinstige Tagesseminare flir das
Baustellenpersonal der Unternehmen mit Gutezeichen an.
Februar: Die Glitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen mit Beuth-Verlag und DWA
Regelwerkssammlungen mit Normen, Arbeits- und Merkblattern jeweils fiir die offene Bauweise, fir die
geschlossene Sanierung bzw. furr Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung erarbeitet. Im ersten
Quartal 2017 haben die Mitglieder Art 2 (Auftraggeber und Ingenieurbiiros) die Loseblattsammlung
mit den Technischen Regeln zum ,Kanalbau in offener Bauweise” kostenfrei erhalten.
Marz: Eine einvernehmliche Stimmung herrschte auf der 30. Mitgliederversammlung der RAL-
Gutegemeinschaft Glteschutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand: Die Mitglieder sind mit
der anhaltend positiven Entwicklung der Guitegemeinschaft du3erst zufrieden. Sie nutzten die
Maoglichkeit, sich im Rahmen der Mitgliederversammlung tiber Arbeit und Entwicklung der
Gutesicherung zu informieren und sich aktiv in die Arbeit der Glitegemeinschaft einzubringen. Im April
2018 findet die Mitgliederversammlung in Weimar statt.
April: Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitdtsziele bei Sanierungsmaf3nahmen planmaBig zu
erreichen, bedarf es qualifizierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen. Das bedeutet,
dass die Beteiligten Uber Erfahrung und Zuverléssigkeit bei der Ausschreibung und Bautiberwachung
(Ingenieurbiiros) bzw. bei der Ausfiihrung von MaBnahmen (Sanierungsunternehmen) verfiigen
mussen. Diese Qualifikation ist fur Auftraggeber am Guitezeichen Kanalbau in Kombination mit der
ausgewiesenen Beurteilungsgruppe erkennbar.
Mai: Als ein wichtiges Element der Gutesicherung RAL-GZ 961 fiihren Unternehmen mit Glitezeichen
Kanalbau eine Eigentiberwachung wahrend der MaBhahme. Am Beispiel der Verdichtungspriifungen
im Rahmen des Kanalbaus in offener Bauweise werden die wichtigsten fachlichen Zusammenhénge
bei der Verdichtungspriifung und deren Bedeutung fiir die Qualitat und Langlebigkeit der
Abwasserleitungen und -kandle erldutert.
Juni: 30 Prufingenieure fihren im Rahmen der kontinuierlichen Priifung der Giitezeicheninhaber
derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden die Ausfiihrung
der MaBBnahme entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und
maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigenliberwachung bewertet.
Juli /August: Rohrleitungen sind technische Konstruktionen, bei denen Stand- und Betriebssicherheit
durch das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung bestimmt sind. Firr die Langlebigkeit
der Leitung ist daher entscheidend, dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen in
der Rohrstatik tibereinstimmen (oder auf der sicheren Seite liegen). Die vom Giiteausschuss
beauftragten Prufingenieure prifen u. a. diesen wichtigen Punkt bei ihren Baustellenbesuchen.
September: Der Erfolg einer MaBnahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeignete
Unternehmen auf Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tétig werden und eine qualifizierte
und in der Intensitdt angemessene Bautiberwachung beigestellt wird. Das Grundlagenwissen bei
+Ausschreibung und Bautiberwachung von KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise” (ABAK) wurde
in einem Handbuch ABAK zusammengefasst, das die betreffenden Mitglieder der Glitegemeinschaft
kostenfrei erhalten haben.
Oktober: Zum Stellenwert von Qualitat und Qualifikation sowie zur Bedeutung der Giitesicherung
Kanalbau duBerte sich Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des Ingenieurbiiro
Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview. Fiir Wiirzberg ergeben sich ,Vorteile bei der Nachfrage
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von Auftraggeberseite nach entsprechenden Qualifikationen. In diesem Fall hat man mit dem
Gltezeichen alle erforderlichen Nachweise in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit zur Hand".

November: Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs auf der fiir Mitglieder
kostenfreien ,Akademie Kanalbau” absolviert haben, gehort Pascal Znidarec, EBG Endler
Bauunternehmung GmbH, Dusseldorf. ,Vor dem Hintergrund meines bisherigen beruflichen
Werdegangs und mit Blick auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zukunft im Unternehmen
verantwortlich bin, mochte ich zum einen bereits erworbene Kenntnisse wieder auffrischen, zum
anderen aber auch mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen erweitern’, so Znidarec.
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W Kontakt

Prifen, informieren, Qualitat sichern RAL-Gitegemeinschat

29.12.2017 Guteschutz Kanalbau
Linzer StraBe 21
2017 mit Gutesicherung Kanalbau - ein Jahr, viele Neuerungen. 53583 Bad Honnef
Deutschland
In der Gltegemeinschaft Kanalbau arbeiten derzeit fast 4.000 Mitglieder der Telefon:
Auftraggeber-Seite, von Ingenieurbiros und ausfihrenden Unternehmen +49 2224 9384-0

gemeinsam an dem Ziel, die Qualitat und Langlebigkeit unserer Abwasserleitungen

und -kanale zu verbessern. Monatlich berichtet die Fachpresse tber verschiedene Fax:

Themen und aktuelle Entwick-lungen rund um die Gutesicherung Kanalbau. Einen +49 2224 9384-84
Uberblick gibt die Riickschau 2017. E-Mail:

Januar: Die Qualifikation des Personals tragt zur Sicherheit auf den Baustellen bei info@kanalbau.com

und fuhrt zur geforderten Ausfiihrungsqualitat. Zur regelmaRigen Auffrischung der

Kenntnisse bietet die Glitegemeinschaft jahrlich von Januar bis Mérz regionale und
kostenglinstige Tagesseminare flr das Baustellenpersonal der Unternehmen mit Gltezeichen an.

Internet:
Zur Webseite

Februar: Die Giitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen mit Beuth-Verlag und DWA Regelwerkssammlungen mit (_Gefant mir o]
Normen, Arbeits- und Merkblattern jeweils fur die offene Bauweise, fiir die geschlossene Sanierung bzw. fiir Inspektion,

Reinigung und Dichtheitsprifung erarbeitet. Im ersten Quartal 2017 haben die Mitglieder Art 2 (Auftraggeber und G+
Ingenieurbiros) die Loseblattsammlung mit den Technischen Regeln zum ,Kanalbau in offener Bauweise" kostenfrei

erhalten.

Marz: Eine einvernehmliche Stimmung herrschte auf der 30. Mitgliederversammlung der RAL-Gltegemeinschaft
Glteschutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand: Die Mitglieder sind mit der anhaltend positiven Entwicklung
der Gutegemeinschaft dulerst zufrieden. Sie nutzten die Moglichkeit, sich im Rahmen der Mitgliederversammlung tuber
Arbeit und Entwicklung der Gutesicherung zu informieren und sich aktiv in die Arbeit der Gltegemeinschaft
einzubringen. Im April 2018 findet die Mitgliederversammlung in Weimar statt.

April: Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitatsziele bei SanierungsmaBnahmen planméRig zu erreichen, bedarf es
qualifizierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiros und Unternehmen. Das bedeutet, dass die Beteiligten Uber Erfahrung
und Zuverlassigkeit bei der Ausschreibung und Bautiberwachung (Ingenieurburos) bzw. bei der Ausfiihrung von
MaRnahmen (Sanierungsunternehmen) verfligen mussen. Diese Qualifikation ist fur Auftraggeber am Gutezeichen
Kanalbau in Kombination mit der ausgewiesenen Beurteilungsgruppe erkennbar.

Mai: Als ein wichtiges Element der Gutesicherung RAL-GZ 961 fiihren Unternehmen mit Gltezeichen Kanalbau eine
Eigenliberwachung wahrend der MaBnahme. Am Beispiel der Verdichtungsprifungen im Rahmen des Kanalbaus in
offener Bauweise werden die wichtigsten fachlichen Zusammenhange bei der Verdichtungsprifung und deren
Bedeutung furr die Qualitat und Langlebigkeit der Abwasserleitungen und -kanale erlautert.

Juni: 30 Prifingenieure fihren im Rahmen der kontinuierlichen Prifung der Gutezeicheninhaber derzeit etwa 3.700
unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden die Ausfihrung der MaRnahme entsprechend den
allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung sowie die
Eigenliberwachung bewertet.

Juli /August: Rohrleitungen sind technische Konstruktionen, bei denen Stand- und Betriebssicherheit durch das
Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfillung bestimmt sind. Fir die Langlebigkeit der Leitung ist daher
entscheidend, dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen in der Rohrstatik Gbereinstimmen (oder
auf der sicheren Seite liegen). Die vom Guteausschuss beauftragten Prufingenieure prifen u. a. diesen wichtigen Punkt
bei ihren Baustellenbesuchen.

September: Der Erfolg einer MaBnahme kann dann eingeplant werden, wenn fachlich geeignete Unternehmen auf
Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tatig werden und eine qualifizierte und in der Intensitat angemessene
Bauuiberwachung beigestellt wird. Das Grundlagenwissen bei ,Ausschreibung und Bautiberwachung von
KanalbaumaBnahmen in offener Bauweise” (ABAK) wurde in einem Handbuch ABAK zusammengefasst, das die
betreffenden Mitglieder der Gltegemeinschaft kostenfrei erhalten haben.

Oktober: Zum Stellenwert von Qualitat und Qualifikation sowie zur Bedeutung der Gutesicherung Kanalbau duf3erte sich
Dipl.-Ing. Gerhard Wirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des Ingenieurbiro Regierungsbaumeister Schlegel, im
Interview. FUr Wirzberg ergeben sich ,Vorteile bei der Nachfrage von Auftraggeberseite nach entsprechenden

393



unitracc.de +++ Ausgabe 29/12/17

Presseinformation

Qualifikationen. In diesem Fall hat man mit dem Gutezeichen alle erforderlichen Nachweise in Bezug auf Fachkunde,
technische Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit zur Hand".

November: Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs auf der fir Mitglieder kostenfreien ,Akademie
Kanalbau” absolviert haben, gehért Pascal Znidarec, EBG Endler Bauunternehmung GmbH, Disseldorf. ,Vor dem
Hintergrund meines bisherigen beruflichen Werdegangs und mit Blick auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zukunft im
Unternehmen verantwortlich bin, méchte ich zum einen bereits erworbene Kenntnisse wieder auffrischen, zum anderen
aber auch mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen erweitern”, so Znidarec.
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WERTE ERHALTEN — ZUKUNFT GESTALTEN

Liebe Leserinnen und Leser,

die dauerhafte Instandhaltung der unterirdischen Infrastruktur gehdrt zu den groBen Herausforde-
rungen fiir Kommunen und Netzbetreiber. Insbesondere aus Verantwortung gegeniiber nachfolgen-
den Generationen sind wir gehalten, das Kanalnetz - in der Regel das groRte Anlagevermdgen einer
Kommune - weitsichtig zu bewirtschaften.

Doch wie ist es um die Qualitdt der Abwasseranlagen bestellt? Die im Mai 2016 von der DWA - Deut-
sche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall verdffentlichten Ergebnisse der Umfrage
zum Zustand der Kanalisation in Deutschland machen eines deutlich: Bundesweit gesehen ist heute
eher mehr als weniger Kanalsanierung notwendig, um den Zustand des Netzes zu bewahren. Rund
ein Fiinftel der Kanalhaltungen im 6ffentlichen Bereich weist Schaden auf, die kurz- bis mittelfristig
saniert werden miissen. Vlon 2009 bis 2013 wendeten die an der Umfrage beteiligten Netzbetreiber
rund 208,5 Mio. Euro fiir die Reparatur, 302,5 Mio. Euro fiir die Renovierung und 1.311,7 Mio. Euro
fiir die Ereuerung schadhafter Kandle auf.

Angesichts dieser Zahlen wird deutlich, welche Verantwortung auf Seite der Auftraggeber und
Planer liegt. Fiir die allermeisten Sanierungsaufgaben gibt es heute passende Verfahren und Materi-
alien - die technischen Maglichkeiten, um unsere Netze fitzumachen, existieren also. Es gilt jedoch
sorgfaltig und weitsichtig abzuwdgen, welches der angebotenen Verfahren fiir die anstehende MaR-
nahme langfristig wirtschaftlich ist. Geschlossene oder offene Bauweise - beide Varianten haben ihre
Berechtigung je nach Anwendungsfall. Die richtige Entscheidung héngt von vielen Parametern ab und
erfordert eine umfassende Abwdgung durch den Planer.

Natdirlich sind die zur Verfligung stehenden Mittel begrenzt. Daher ist eine langfristig ausgerichtete
Netzbewirtschaftung gefragt, welche zwischen technischen Erfordernissen einerseits und wirtschaft-
lichen Moglichkeiten andererseits abwagt: Welcher Mitteleinsatz ist darstellbar und mit Blick auf die
Gebiihren vermittelbar, und wie lassen sich die zur Verfiigung stehenden Mittel moglichst effizient
einsetzen? Vor diesem Hintergrund entwickeln Kommunen Konzepte fiir ein Netzmanagement, das
wirtschaftliche, soziale und 6kologische Gesichtspunkte beriicksichtigt — und im Idealfall von Tech-
nikern und Kaufleuten im Schulterschluss ausgearbeitet und vorangetrieben wird.

Ausschlaggebend sowohl fiir das kurzfristige Ergebnis als auch fiir die kiinftige Entwicklung des
Substanzwertes des Netzes ist bei jeder MaBnahme - egal ob offene Bauweise oder geschlossene
Sanierung - die erzielte Qualitdt. Vor diesem Hintergrund ist es eine gute Sache, dass es Instrumente
wie die Giitesicherung Kanalbau gibt, die bei der anspruchsvollen Aufgabe helfen, qualifizierte
Partner fiir die jeweilige MaBnahme zu finden.

Dr.-Ing. Marco Kiinster
Giiteschutz Kanalbau e. V.
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Dr. Igor Borowsky (li.), Michael Hippe Giiteschutz Kanalbau Franz Hoppe, Roland Wacker,Prof. Dr. Volker Wagner (v.l.n.r.)

Mainz,
wie es saniert
und repariert

Am 4.und 5. April versammelte sich die Sanie-
rungsbranche in der Rheingoldhalle in Mainz
Dort fand am 4. April der gut besuchte 15.
Deutsche Schlauchlinertag statt. Am nachsten
Thomas Lengger, IMS Robotics Tag folgte der 6. Deutsche Reparaturtag mit Daniel Schlehahn, Pipe-Seal-Tec

interessanten Vortragen

Die Besucher, Aussteller und Veranstalter
konnten ein positives Fazit ziehen, insbeson-
dere gut besucht waren die von Prof. Dr. Vol-
ker Wagner, Fraunz Hoppe und Michael Hippe
moderierten, zum Teil sehr spektakularen
AuRenvorfuhrungen am Rheinufer bei strah-
lendem Sonnenschein. U. a. zeigte Swietels-
ky-Faber die Liveinstallation eines SF-Schacht-
liners DN 1000. Fur das Projekt ,Sanierung von
Schachtbauwerken mit selbst entwickelten
SF-Schienen” in der Region Lausitz hatte Swie-
telsky-Faber erst Ende Marz den GSTT-Award
Silber 2017 erhalten

RSV-Geschiftsfiihrer Tim Kriiger Team der TAH - Technische Akademie Hannover
Ines Knaack, Aarsleff Rohrsanierung Torsten Schamer, Arkil Inpipe Ralf 0Odenwald (li.) und Stefan Wittke, BKP Berolina
Niklas Ernst (li.) erkldrt die Bluelight-Technik Tim Kriiger (li.) im Gesprdch mit Sebastian Beck, Brawoliner Frank Horstmann (li.), Birk Utermark, Funke Kunststoffe
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Frank Sommer, Hobas Franz Hoppe (vorn) iert eine der fithrungen Janina inski (IBAK) mit Dr. Jorg Sebastian (SBKS)

Barbara Grunewald und Dieter Homann, IKT Guido Heidbrink, Kuchem: K] it AushirtungvonUV-Linern  Teresa Jahn, ProKasro

Sanierung TODAY

G. Kaltenhduser (re.) bei der RELINEEUROPE-Prdsentation Ch. Scholz, Ch. Noll, G. Kaltenhduser, RELINEEUROPE AG
AuBlenvorfiihrung vor der Mainzer Rheingoldhalle Sebastian Beck demonstriert die Sanierung mit dem Sprayliner ~ Anbindung von Linern auf Kompressionsbasis von Uhrig
AuRenvorfiihrung der Firma Swietelsky Faber Livei ion eines SF: liners DN 1000 Erich Ohland, Wavin GmbH
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Abwasser - Abfall 3(17

Wasser Berlin

gsanlagen
analen

uschformat

30. Mitglieder-
versammlung

Giiteschutz Kanalbau

27./28. April 2017
Stuttgart

LAWA-Baricht
Mikreschadstoffe™

-.'::.;.n anlagen

Cempliance Management

Dezentrale Klarschlamm-
behandlung
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Qualitit fordern, I
Werte schaffen 17

DWA-Dialog zum
Gewidsserschutz

Wasser Berlin

DWA-Bundesisgung

KANALBAU

neutral
fair
zuverlassig
Gltesicherung Kanalbau
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Qualitat sichern vor Ort: Mit einem Instrument wie der RAL-Gtesicherung Kanalbau
verfolgen Auftraggeber, Ingenieurbiros und Unternehmen das gemeinsame Ziel, die
Qualitat im Kanalbau zu verbessern. Der Erfolg einer MaBnahme kann dann eingeplant
werden, wenn fachlich geeignete Unternehmen auf Grundlage einer qualifizierten Aus-
schreibung tatig werden und zusétzlich eine qualifizierte Bautiberwachung beigestellt
wird. Ein wichtiger Bestandteil der Giitesicherung ist die Uberpriifung der Giitezeichen-
inhaber durch einen der vom Giteausschuss des Giteschutz Kanalbau beauftragten
Prifingenieure. Fir Baustellenbesuche bei Giitezeicheninhabern gilt: Zwei Besuche
pro Jahr in den Beurteilungsgruppen der offenen Bauweise bzw. Vortrieb sowie ein Be-
such pro Jahr in den Beurteilungsgruppen zur Sanierung, Inspektion, Reinigung und
Dichtheitsprifung. Die 30 Prifingenieure fihren im Rahmen der kontinuierlichen Pri-
fung der Giltezeicheninhaber derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche
pro Jahr durch. Dabei werden die Ausfihrung der MaBnahme entsprechend den allge-
mein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Aus-
stattung sowie die Eigeniiberwachung bewertet.

Foto: Gliteschutz Kanalbau
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Vulkan Verlag
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7. Praxistag

Wasserversorgungsnetze
18. Oktober 2017 in Essen

— Fachzeitschrift fiir sichere und
effiziente Rohrleitungssysteme

LESEN SIE IN DIESER AUSGABE:

Wasserversorgung Leitungsbau Abwasserentsorgung

Einzellizenz fir: Thomas Martin / Thomas Martin Kommunikation - tmartin@tmkom.de
© DIV Deutscher Industrieverlag GmbH / Vulkan-Verlag GmbH - 02.10.2017
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Unterwegs in Sachen Qualitat

Themen: Rohr- und Leitungsbau, Giteschutz Kanalbau

Foto: Glteschutz Kanalbau

Ein wichtiger Bestandteil der Gitesicherung ist die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber
durch einen unabhéangigen Prifingenieur, der vom Gilteausschuss des Guteschutz
Kanalbau beauftragt wird. Die Prifingenieure flihren derzeit etwa 3700 Baustellenbesuche
pro Jahr durch. Bei den unangemeldeten Baustellenbesuchen begutachten sie die
Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachunternehmen. Dabei werden die Ausfiihrung der
MaBnahme entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle
und maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigentiberwachung geprft. Die
Priifberichte werden dem Giiteausschuss der Giltegemeinschaft zur Beratung vorgelegt.
Er entscheidet lber die erstmalige Vergabe von Gitezeichen und auch ber
Empfehlungen fur eventuell notwendige AhndungsmaBnahmen. Dabei vertrauen
Auftraggeber und Unternehmen auf Transparenz und ein einheitliches
Anforderungsniveau. Deshalb ist die zentrale Bewertung der Prifberichte durch ein
neutrales und unabhangiges Gremium wie den Glteausschuss maBgebend fiir das
Anforderungsniveau der Giitesicherung.

412



Giteschutz Kanalbau KANALBAU

Anzeigen 2017

413



Guteschutz Kanalbau

Qualitat fordern,
" Werte schaffen

Auftraggeber
und :
Auftragnehmer o

gemeinsam
fur Qualitat |

Giitesicherung
Kanalbau
RAL-GZ 961

www.kanalbau.com

414



Guteschutz Kanalbau

KANALBAU

Giitesicherung fordern, ﬁﬂﬁific&'&
Mafstabe setzen o z

KANALBAU

Auftraggeber
und
Auftragnehmer
gemeinsam
fiir Qualitat

Giitesicherung
Kanalbau
RAL-GZ 961

Auftraggeber
und
Auftragnehmer
gemeinsam
fir Qualitat

Giitesicherung
Kanalbau
RAL-GZ 961

415

Auftraggeber
und
Auftragnehmer
gemeinsam
flir Qualitat

Giitesicherung
Kanalbau
RAL-GZ 961

ABAK
AK



Guteschutz Kanalbau

RELEIC,
& %z

KANALBAU

Fir
bleibende
Werte

Auftraggeber
und
Auftragnehmer
gemeinsam
fiir Qualitat

Giitesicherung
Kanalbau RAL-GZ 961

Auftraggeber
und
Auftragnehmer
gemeinsam
fiir Qualitat

Giitesicherung
Kanalbau
RAL-GZ 961

www.kanalbau.com

Profis fur die Baustelle

www.kanalbau.com

416



®

Thomas Martin
Kommunikation



	Pressespiegel 2017
	Inhalt
	Presseverteiler
	Übersicht
	Pressemitteilungen
	Neuerscheinungen im Regelwerk        Mitglieder der Gütegemeinschaft Kanalbau wissen mehr
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	Statische Berechnungen für Standardeinbaufälle Gütegemeinschaft Kanalbau erweitert Serviceangebot für Mitglieder
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